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Vorwort. 



Ich hatte diesem sechsten Theil eine ausfuhr- 
liehe Vorrede bestimmt^ welche meine etymolo- 
gischen Grundsätze theils im allgemeinen, theils 
besonder» in Bessug auf die lateinische Sprache 
darlegen mid sich nanientlich über die lateinische 
Wortbildung verbreiten sollte. Allein bei der 
Ausarbeitung erkannte ich bald, dass dieses Thema, 
wenn auch unvollständig behandelt und nur als 
Skizze gegeben, dennoch die Gränzen und die 
Bestimmung einer Vorrede weit überschreiten 
würde. Ich entschloss mich daher, das was ich 
zur Begründung und Erläuterung meines, beson- 
ders in vorliegendem Bande befolgten Verfahrens 
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Vorwort. 



zu sagen hätte, in einer besonderen Beilage 
unter eigenem Titel : zur lateinischen Wort- 

* 

bildung,' niederzulegen. So darf ich mich be- 

• j 

gniigen, in diesem Vorwort anf die genannte 
Beilage zu verweisen, welche diesem sechsten und 
letzten Bande auf dem Fusse nachfolgen und 
zugleich die nöthig scheinenden Nachträge ent- 
halten tvird. 
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Der Verfasser. 



ÄbaPUB^eäuplication von avtu. O der avusaui, wieatatms, 
€Uta apu Dagegen oivqpvg und Srnroff* T^oqpevc Hea, aind 
Ton ninn99 nnd ninntMQ, papa gebildet» wie offjpa von 
regoj nnd €Uia ana o/iila. 

*) Allgemeine Bemerkmigea fiber ^f das kone e entapricbt in 
der Regel dem gr. « ; oft anoh dem t» beaondera vor » mit folg« 
Gnttnral; z. B« in tmcmUnre. «rngmiBa» tamcare* Umge; und dem e 
z. B. catsis, cafta. lavo ; in einzelnen Fallen sogar dem knrzen • 
und V, in Folge der Attraotion eines NaGhbaryocals. 

Das lange a ist in der Regel gr» 17 dor. a ; biswdien tu^ 
In erapula, aier* hamus ; n« selbst «, in aeer» lofres. sakariunu atramemm 

die Diphthonge oe nnd a» stimmen in der Regel zn •• nnd 
«9; aber ae entspricht bisweilen anoh dem s», in aerutcare. at^mu 
haerere» maeUum^ und dem «f, in aemidus» eammoRio. glaeba* hmetiun 
paedor. praetto. taetau: die Lateiner zeigen dne solehe Yotttcb« 
for diesen Diphthong, dass ich geneigt bin, «aecut, caelum nnd 
laevU für die ältere Orthographie zn halten, weldie erst die grie* 
chisch gelehrten Lateiner nach der griechischen Form derselben 
Wörter za Terbessem nnd zu yerdrilngen suchten* 

Eben so entspricht au bisweilen dem sv (weil ra eigentlidi 
gar kein lateinischer Laut ist) in firaudarL laudare* lautes, plauMtnum^ 
seltener dem o«, in «im. doviiiis» 

Das sogenannte a euphonicnm der griechischen Wörter fallt 
in der entsprechenden lateinischen Form gewöhnlich hinweg, hat» 
rtfiM« carduusm corex* comus« favertm fraxinus^^ gererem gäUa, Libiiuuh 
mäiuM» muleete. mordere» movere» mimire» moretumm nero» ncpos. ronw« 
ms. regere, «olox« sieüa. tragula^ iaeier» — In andern Wörtem be- 
hauptet es sich: inaereduUu admrea* adepi* amams« apihuire. «fBilas. 
eriiM. a$per. attrwns — in Tielen andern erscheint es im kteinU 
sehen, während es in dem grieclu Gegenbild fehlt, in dboUeu aduUerm 
adulari. adaghan. ameJbut amuuis^ ana«. apor* apuU aperire* anmd6% 
aaeia* mtinw, airox. — Aber dem a priYatiVO entspricht dieaee 
anlautende lat. o niemali. 
VLTh. A 



2 «bd«re •-: «boUa 

akdere^ abditua ano&etog, nicht iatodotog» S. dare. 

abdare und celare^ occuler4lV,^4(S. Cic. Rab. Po8t7| 21. 
Abditum laUrs in occulio* 

abdere und condere etc. IV > 50. 

abdomen. Gl. Gyr. abdumen. Vgl. di^fioff. 

abdomen nnd venUr ^ aü^us V» 147 Aason. Mos. 105. 
Opimaio flueiu abdomine i^enter, 

aberrare nnd delinquere II | 140. 

abefise und deesse Vj 339. 

a^fV« Eibe ags. iV; a/?(i^' lilaTi]* o{ 9e Travxi;. Hes. wo die 
alphabetische Ordnung ä/J^i; zu verlangett scheint. Da- 
von abiegnua d. h. a6<« genitue , wie v6oyvog^ 

abire solemus von einem Ort, wo man verweilt, dhcedere 
von einer Person, mit der man verkehrt. Plant. Asin. 
IL i, 3. 

ablegnunay partes exiorum^ quae prosegmina dicuniurm Gl« 
Isid. und Fest. Von anolax^f. 

abnUi, abniUare II, 127. 

abnuere und renuere IV, 35« 

« 

^abolerBf iaioXiau* Vgl. delere, 

tAolere heis^t vernichten und nach Möglichkeit aua der 
VVelt schaffen, delere aber zerstören und in einen 
wüsten unbrauchbaren Znstande versezen. Abolßre hat 
mehr ideale, delere aber materielle Begriffe zum 
Gegenstand: Legee abolentwr ^ urbea delenUir, So ist 
deler0 der allgemeine Begriff von desiruere^ einen künst- 
lich e n Bau einreissen, demolirij einen festen Bau etc. 
gewaltsam einreissen. Vgl. Liv* XXXIV, 3. Deetruet 
ac demolieiur, dagegen abolere der allgemeine Begriff von 
execindere^ ausrotten durch einen einzigen Act, excidere 
durch wiederholte und fortgesezte Schläge vernichten; 

* doch hat aboUre mehi* intellectuelle, excidere und 
exscindere mehr materielle Begriffe zum Gegenstand. 

äbolla der Mantel, aßoX^q* nsQißoXal ino SiueXäv» Hes. 
2^oAo0 bei Arrian. verhält sich zu palla^ paläumy nHXa, 
analog, wie das sikelische ßatavii zu paiina^ natiffi* ^ 



abomioari -r- accendere 3 

abominari Iiat ein drokeades Unglück mm GregeBttand; 
entsprecliend dem diristlichen Aosdrack: das Krens 
machen, vor etwas exsecrari aber einen vorhandenen 
Schuldigen, welcher aus der menschlichen Gesellschaft 
ausgestossen und zu einem sacer gemacht werden soll^ 
wie verfluchen; detesiari hat als der allgemeinste 
Ausdruck wie verwünschen sowohl ein Unglück als 
eine Schuld rum Gegenstand; aber der abominana sucht 
sich selbst zu helfen, dagegen der detestans ruft den 
Beistand der Götter an ; ferner die exsecratio wird als 
ein formlicher, feierlicher, eigentlich sogar als öffent- 
licher Act gedacht, die tietestatio als Eingebung des 
Augenblicks. Die abominatio bezweckt Sicherung, die 
detestatio Entfernung^ die exseeratio Bestrafung. 

abscondere und abdere etc. IV, 50. 

abscondere und celar^ , occulere IV, 45. 

abscondere und tegere IV, 53. 

ahsolvere und perficere^ finirs IV, 364. 

absUmius, iemetum V, 332. 

abstinentia und coniineniia II, 211. [Quintil. V, 10« 89. 
73. Cic. Scxt. 16, 37. S£ non moderate^ et cette 
popuiariter übstinenterque, Sueton. Oth. 3.] 

-absurdua von aardare ^ intelUgere V, 332. Oder von 
o^^o$ wie aTTO^^oa), aber mit privativer Bedeutung der 
Präposition, wie in arroufAGc und abstemius. 

nbundare heisst ganz voll sein bis zum Ueberfliessen, 
redundare übervoll sein und mithin überfliessen« 
Queo^ abundaiy gehört noch als Frohe "Vollständiger An- 
Inllung, als integrirender Theil zu dem Inhalte des Ge- 
fässes ; quod redundaty bildet den Gegensaz des Inhalts 
und fliesst .andera wohin ^ gleichviel ob nusloa oder 
■n einer andern Bestimmung. Plin. Ep. V, 6, 36; 
Ut impieai, non ui redundet. 

tAund& und aatis I, 109. 

ae and alqu9 S. e^« 

accendere Gaosativum von eandere IV, 248. 

A2 



4 accendere — acerbas 

accendere nnd incendere, aueoendsre IV, 249« 

accendere nnd inflammare IV, 250. 

aceeptus und gratua IH» 256. 

acceraere Intensiv Ton analQHV, wie amgvSifj nnd Can- 
sativ von accurrersy mithin radical verschieden von 
arcesaere, 

accidere nnd epenire, coniingera V, 339. 

ancipere nnd excipare IV , 129* 
accipere und reoipare IV , 130# 
accipiUr ist cüJei/TTTS^o; t^i^S Hom« IL XIII ^ 62« Nach 

Lucil. bei Gaper auch äccapior^ woraus accaptorariu» in 

AnthoL Lat. treffend erklärt wird von L. von Jan in 

Zimmerm. Zeitschr. 1837, 2. 
accira und arcaaaera, apocara Uly 283« 
accUvia und dacÜpia^ proclipia II, 121« 
accuratua und dUlgena III, 82. 
acciuara nnd arguera, culpara II , 163. 
accuaara und cauaari II , 164. 
accuaara und crindnarl II , 167* 
accuaara und incuaara H, 165. 

oc^i «jfs^JOtf wie cor^ uagdla; davon acemua^ Ahorn* 
ae«r Vgl. ^x^a* o^^a. Und ^x^$* ogv. Hes. Vgl. ai»i;s# 
ac^r nnd aciUua lll| 248. 
acpr. nnd alacar III , 247. 
acarhUaa bedeutet eine beissende, amaritudo nur eine 

widrige Bitterkeit. Der Gegensaz von acarbua ist 

/ni/^^ der von amarua ist dulcia, QuintiL XI, 3, 169. 

Gic. Rep. m, 8. Flin. H. N. XXVH, 9. Senec 

Ir. I, 4.^ 

acarbua^ ox/pagpo^» scharf, ags. acaarp ahd. aarf» Der 
Sibilant ist vocalisch erweicht wie in aiigafAVogy SnB" 
dov, atag von OTS^sfAvo^, anidvogf av^Qaa&ai» Davon 
ist oiciQßolog eine Deminutivform. Der Stamm ist 
xttQqxo susammenziehn^ buchst, garb/en d. h. rösten^ 
wovon Kfaiißog, schrumpfen. 



acerra — acima 5 

acerra ayoffog* axtvotpogog Hes. wo die alpliabetische Ord- 

nmig Sfa^^og verlangt Vgl. Geschirr. 
aceruua, Garbe mit ayoQa und aya^^tg* a&QOiafm, Hes, von 

afBtQ9i9y gerere. 
acennsa und eongsrUs Uy 116. 
aoerpua nnd eurmdus, struea 11^ 118« 
acelabulum als Huftbeinböle, Uiifipfiuine, von: acetarty 

quod nunc dicimua agitarBf bei Fes tos. 
acetabuUun als Grefass, von acetum. 
aceiumi davon goth. aJbait entlehnt; Essig ahd. ezzih 

verderbt ans eMiz, Grimm Gr. II, 284. 

jichaeiy AchaiQU& nnd Achivi^ AcAaius V, 306. 

acieriSj securia aerea^ qua in sctcrifieüs utebaniur sacer^ 
doi€8. Fest. Von aciea ^ wie aciarium orofuufia. Gl. 
FhiL 

acies von ociis und von agere V, 184. Doch axa* %i o^v 

. . . na* fiox^* B^* 
aciaa imd pjugnuy proeUum V, 189. 

acies ist eine scharfe Linie, snm Schneiden geeignet; 
acumen ein spiziger Punkt, zum Stechen geeignet. 
Tropisch zeigt sich die aciea mentis in der scharfen 
Sichtang des Verworrenen, in klarer Erkenntnisse acur- 
man maniia aber in der Ergründong des tief Verbor- 
genen, in geistvoller Entdeckung. Acumen ist eine 
natürliche Spize z. B. des Kegels, des Schnabels 
etc., mucro und cuapia sind künstliche Spizen^ mit 
der Bestimmung einzudringen und zu verwunden, und 
zwar mucro die des Schwertes , Dolches etc., cuspia die 
des Spiesses, Ffeiles etc. 

acinacea Vgl. nanuuQ' Hq^og. Hes. ' Von KENSl^ xoyiog, 

acinua Weinbeere efxiyog. 

aciaasia S. calaaaia, 

acUa der Wnrfspiess von aculeua wie iadg von äxif . 

acnua, atuunfo. Vgl. aciuam 



6 acredula — adimere 

acreduia Deminotiv von ' uh^q t ir^c«{ai , x^({oi* Gl. Plac* 
agredulae, ranae parw9% in sicco morantw. 

aciay autTJ wovon l'^rrMif. Vgl. fiyod' ^fOM^. Hea. Auch 
ist axToXaiv inl ^fiyiAlaiV in Eur. Jpli. T. 242 nicht 
anstössiger als ava^ ßaaiXivg oder ^rv^ imuqoq* 

acta nnd ora III, 213. VgL ](iobeQk Aglaopham. T. II 
p. 1021. 

acte d. h. ebulum, Attich. 

actor und ludius^ hiatrio V, 334. 

actuoauB au4 induatriua I, 123. 

aclutum von AKTOSl, ianaiv» V^ 163. 

acumen und ac««« S. !• 

acuere Abstumpf ang von axori], oxovrxy wie dptifjrui von 
QÖvvfi, frunisci\ mithin von einerlei Stamm niit xevitiSv. 

acumen und cacumen II, 108. 

acupediua dicebatur cui praecipuum erat in currendo 
acumen pedum. Fest ixinovqf wie dccipUßr iawnxB^ 
qoq* Vgl« aquipedium ol^vnoiia» Gl. 

acu8 die Nadel von Gticiji davon acuta Ahle, aciecuku^ 
wie AiLt,:AKl2TH. 

qcusy aceriSj &x^9^9* Aher d. h. Aehre, goth. aka. Vgh 
Acheln, goth. ahan, oxoaTij. V, 221. 

acua und pal^a V| 211. 

acutuH und acer III ^ 248. 

ady goth. at, abd. ^2 verhält sich zu ar und Ig; wie medi^ 
dies zu meridlea und fAiaog» 

adagiOf adagium vielleicht von ^^ynv^ als aciiXe dictum. 

adamare und amare IV, 99. 

addere gradum IV, 58. 

aflfep« von il«;io,.aist(jpo» V, 224. Eine Form aUpa er- 
wähnt ein Grammat. bei Endlicher. Vergl. aKintGOk* 
oviau. Hes. was wohl akinr^a^h heissen soll« 

adfatim und aatia \, 108. 

adigere und cogere S. 1. 

adimere statt abimere IV , 124. Abetait: ab eo iXaßiPf 
acc^it; und abolit: adolil, Cyv. Vgl. abagiOf adagio. 



— adspectas 7 

adimere und auferre Wf 123. 

adimmr^ imd dsmerep ^im^re IV| 125« Colom« XII» 43« 

Si qid adhaeserani pedicuUj adimuniur, foliaque ei 

surcuU quicunque BunM iniermixti, eximuniurm 
adimere nnd orbare^ priparß IV, 341. 
adipisoi und apisci TU, 146, 
adipUci und impfirare IV, 369. 
adipisci nnd nancuci JH, 145. 149. 
adir0 nnd fisere S* L 
cLdjumeniMim nnd adminiculum Y, 80. 
adjuior und minuter Y, 137. 
ad/utor und aocius IV, 207. 
aä/uuare nnd opUuiari V, 79. 
adludit unda von oJ nnd BjtSTQH, %kv9Qw , wovon 

• chländern. Vgl. eludere. 
adminiculum nnd ad/umenium, subeidium V^ 80 
admirari nnd demirari S« mirarim 
admirari nnd diligere YY , 98« 
admirari und reuereri, smpicere U, 189. 
admodum und perqucun Y , 262« 
admonere und eommomre, praemonere 1, 165. 
adoiere G«n3ativum von o/ßr# IV » 254. \ 

adolere nnd incendere, urere etc« IV | 243« 
adolescena nnd aduUus Y, 53* 
adoleecere , adulescere von aicr« wie inculcare von calcare 

I, 177. 
adbr, a^o^f]* nv^Vi^ «rr^aoaif];, Hes. Von &iQOQ» Vgl. c/ar* 

danarius. V, 219« Oder oXv^^ wie adliy» alelfo». 
adorare und penerari Ji, 188t « 
adorea der Ruhm, von o^vp6«y> (ai9^fia. 
<!(/ praesene nnd in praesens I, 142. 
adsciacere Gansalivnm von adecenderei accedere» VgK xfe- 
, Mciscere» Dm Per£ adscivi weist auf aceire, IxiQP hin. 
adsiduue I» 117. 
adsoiei nnd «oi^^ V, 74. 
adspeetus nnd conspectus^ obiuius IV, 311* 



8 ftdipeniiri — '«edifidiim 

adapernari fidiche Schreibart 11, 179. 
adspicere und conapieere IV, 310. Oppoi. eonümplari CSc. 
Or. I, d», 161. 

acUuneere aliguid I, 70. 

adMuÜim I, 117* 

adulari yon .dofilo^» dovhvaiv? Oder DeminatiT von 
idelftiPf welches mit ^sQanavut und dem sachlich 
entsprechenden d-anavuf verwandt ist 

adulari und blandiri II, 177. Senec« In H, 28. Saepe 
adulatio dum blanditur^ offendU. 

aduUer^ aduUerari von ^okog^ dokico^ 60ASITHP wie 
Tielleicht ^Oi;;o0 von oy^lim , /uiaiVoi. 

aduliua und maturua 11, 99. 138« 

adüliua und adoiescena V, 53. 

aduncus und reduncus V, 185« 

adwrere und amburere TV, 247« 

adpensa und exiraneuSf aUenigena IV, 388. 

advexU^r und Aos/ies IV» 392. 

adveraari und reaiatara, refragari IV, 303. 

advaraariua und conirariua IV, 396« 

adperaariua und Aos/^ IV, 394. Lir. XXII, 39. iVif- 
scio an infeatior hie adperaariui quam ilh hoaii9 
maneat. Cic. Phil. XII ^ 7. 

ad$/eraua und infeatua IV, 398« 

aduooaiua heiMt im silbernen Zeitalter der Sachwalter in 
Besug auf seine Dienstieis tung und seinen Klienten, 
cauaidicua in Bezug auf seinen Stand und sein Ge- 
werbe, oft mit yerächtlichem Nebenbegriff ^ so dass 
der adifocaiita als Freund, der ca^sM^iczi« als Mi et h-* 
ling betrachtet wird. 

aedea wie at&ovaa yon (ui^oF, demnach es ein lichtes Ge- 
mach beseichnet« Sachlich liegt ^&og Hesiod« Opp« 
169 undHerodot I, 15 näher, in welchem Fall aedea 
mit a^ätte, wie aam ul u a mit aimiUa verwandt sein würde« 

a ad ificium beieicbnel ab allgemeinster Ausdruck jedes 
Gebinde wie otxodo^qfia, dagegen domua und das pln- 
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nditclie aedea ein W.oIiiiluiiUy aber donrna wie oI«og 
alt Heimath einer Familie, omCm wie iifUHj fhifunOf bloa 
als Complez von einielnen Gemäcliem« Plant, das* ni, 
5,31. Per omnes domi aedes. Virg. G* ISf 461. 

Ingentem foriboa dorn na alta anperbis 
Mane ulntantnm totis vomit aedibns nndam. 

» 

Wenn Sopli. Tr. 689 xov oixoy h dofAOiQ yerbinjlet, 
ao meint er daheim, nnd nicht auawSrts; nnd swar 
in den Zimmern, nnd nicht im Hofe; alao ohne 
Tautologie. 

aeger, vielleicht AFFHPOS, von o^/A», wie iaeter^ afo^ 
tnigog* Dass ä^o;, trag, keine Contraction von a$ffog 
iat, yerräth der Accent; denn ,»Yon Verhallen, welche 
j,mit a privat, maammengeaetat aind, wird sich keine 
„ozytonirte Form nachweisen lassen«'' Gröttling. Accent. 
S. 314. Vgl. %o;Uoff, Erkel (d.h. Ekel, bei Pisto- 
rins)| was mit urgere anf iiffm hinweist, nicht anf 

aeger nnd aegroitaa, morbidut IV, 172. 
aeger nnd ir\firmu8 etö. IV, 171. 
aegre ferre nnd ira$ci V, 119? 
aegre nnd $^ix TU, 94* 

aegrimonia und aegriiudo W, 423. Aegrimonia Ivifq; 
aegrimonium i^^n^ia: aegriiudo |i^^va. CyrilL 

aegrimonia und aerumna IV» 422. 
aegritudo und aegrimonia IV, 423. 
aegrotatio nnd morbue I^ 62. 

aegroiua und (uger, morbidue IV, 172. 

aemidua^ tumidue. Fest. Adjectiv von OIJMOSf oU/io^ 

oldalioffi wie hunudue von 2Vi>*<^ff^ 2^va<u. 
aemulari und imiiari, certare III. 64. 
aemttlaUo und mpm^ III, 63. Thnc. U, 64. o ds ^^y 

9^evi}as«. Tac. EL II, 21. 101. 
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Oßmulfia rerhSli tioh sa «fia, «fio^i^^ äiuXimf oiioXig wie 

oßimduM und rüfali» Ulf 66^ 

aenßju uod aereu» S. /• 

aequcAUis und ae^uua JV, 77« 

€uquaepus und aequalis, auppar IV, 87. 

aequalis und aequusj par IV, 77. 

aequalis und suppar, aequaevua IV ^ 87« \ 

aequalis und aequabiäa IV, 79« Spalding ad Quxntil. 

' X, 1, 86. 

aequiparare oder analoger , aeqmperare d. h. aequunh 
ifinaQBtif* Vgl. lao4pa^l£a>* i'äuperarsm 

aequor und pslagua IV, 73. 

atquor und planites, mare IV, 72. Hör. Carm« IV, 5^ 17. 
Carpaihii trana jnaria aequora, 

aeqtm», aequau^ aichenj aaquaius Seht, stimmt budut. 
zu alnog. Die Begriffe der steilen Höhe und der 
Ilaehen Ebene, an sieh entgegengesetste Anschau- 
ungen, vereinigen sich unter 'dem der geraden Linie, 
und sind der Verwechselung nicht nnfShig; so wetiig 
als die von Höhe und Tiefe. Pavon oaqisor die Fläche 
ainog ; ob auch aequor^ das Wasser, zunächst als Meeres- 
fläche? oder ob dies eine stärkere. Form von aqua 
ist vie aeuum von apus? wage ich nicht zu entschei- 
den. -^ Oder ist aequus, aequQÜs mit dem sachlich 
weit näher liegenden EIKOS, sixsAo^, dwig, ion. olnuig 
identisch ? 

aequua und aequalis IV, 77. 

aequus und justua IV, 71« 

aequus und />ar IV> 76. 

aequus und planus IV, 69. 

a^'r das entlehnte cmJ^, von cici^ai. 

aer und sublims U> 102. 

aefarium ist dio Staatskasse^ j¥aciy« die kaiserliche . Kasse» 
Tac. Ann. VI, 2. ^cum Sejani ablata aerario, üt 
in fiacum cogeraniurj ianquam refarrel. 



atreua ist der naturhiatoriicha Ausdruck^ mit Hill« 
•icht auf das Metall,' wie ehern oppoB^ eisern, 
aen9U8 ein tecbnisokor, mit Hinsidit anf die Plastik, 
wie Ton Ers oppos. tod Mar m er ete«, aheneua ein 
dichter iseh er, mit Besag auf die Dauer und Fettig« 
keit des Eraes. 

a^ro der Tragkorb, cSfwv , synonym mit aerwnnaia das 
Tragreff, dem Deminutiv des medialen crl^Oft/yi], wel- 
ches in aerumna als Kammer eioe abstractere Be- 
deutung angenommen. 

aerumna Syncope von alqo^ivfi. % 

aerumna und oßgrimorua IV, 422. 

€terunma uod aegriiudo DI, 96. 

aerumna und l€UH}r IV, 422. 

aerumn^la S. o^ro. 

meruseare betteln bei Senec. Clan. II, 6. Von IfMiixec, 
ei(i€k)ray, nach der Synonymie von bitten und fragen. 
Der Stamm iat also cJipo^MU, wovon auch der homerische 
Bettler Vpo^ seinen Namen hi^t. 

aes nackter Stamm von 019*01. al^oifi %aXmigj al&wß aidtigo^; 
goth. aie ahd, er] ohne Verwandtschaft mit Era, nach 
Graff Sprachsch. Th. I S. 45S. 

iieeeu^^ etrurisch, ^. h. Gott. Vgl. j^aa, 

^escuiapius, ^AaxXfiniig wie etl^'fjinnig ete« bei Hesych. 
statt a^finuig etc., von ionaXa^og, coluber. V, 341. 
Vgl. Spalding über die Zauberei mit Sehlangen. 

aesoulum^ Deminutiv von Esche, ags. aeee^ MOMog, der 
Myrthensweig. Vgl. 00»^' d^vg anoQnog und ßuaa' 
ala^ivfif iaxi dQvg, Hes, S. betuia. 

aeeümare von oXo^ia^aty goth. aistany d. h. schStaen, 
wie negumare V, 301. 

aesiimare und existimarej iaxare V, 301. 

aesiiniare und opinari^ puiars V, 299. ' 

aesiuare und caUre, fervere III, 89. 

aesiusf Verbale von wi^ta^ welches selbst sich su weiss 
verhalt, wie candene carbo an cOndidue» 
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aeUmus und perpeiuuM I, 2. 

a0t€rnu9 und sempiternua I, 3. 

ji/er vielleicht einerlei Stamm mit "jQaßBg. Das r ist 

ansser der Gemination des Vocals noch durch die Aspi- I 

ration ersetst, wie in vw^eXiigf %iHfwig,ron vaquuv^ turbo. i 

Davon der Wind Africu» wie X(ifi yon jiißvg. 
affajvUu von aff<uri Uli 88. ^ 

affari und aUogui, appeÜare Y, 107. 

aßaiim nnd satis 1, 108» | 

affinU und cognatua V, 180. ' 

affinU und necuaarius V, 179. 
affirmart und asseperare, contendere IV| 7« 
a^cMo von aj'^ili}! agonia wie equiso, murgiso^ [talafav d. h. 

lAayuQOQ» 
age und i m«oc V, 327. 

iz^^r, a^^^^i Acker> goth. aib*«, ahd. ocAor. Von gererei 
ager und arpum, campus III> 8. 
d;^er und fimdus, praedium III| 7. 
a^er und ri^s I, 71. 
«i^tfr«, «ysiy V, 327. 
agere und degere V, 327. 
o^er« und faoere V, 325. 

a^^r« und ^«r^rs V, 326* In Cic. Balb. 20, 47« Si tanta 
beÜa egisset, quanta et geasisset et confeciaaet, hat 
Orelli legiaaet mit Recht aufgenommen« ^ 

agger von aggerere. 

egger verhält sich zu pallum wie eine einzehie Linie an 
einer Linie, die einen Raum einschliesst* Der agger 
kann als eine Art Redoute dienen , das pallum steht 
immer in Beziehung zu eider Festung, einem Lager, 
einem verschanzten Platze. 
agger und acerpua II, 115. 
agiUa und aedulua I, 122. 

aginüf aginator buchst, aywtlt bei Homer, aber mit der 
Bedeutung des Wagens, welche in Soph. £1. lld. 
^oivfi yd(f afHV oinii§ aamä lintig ant^Qono9 &x;9ogt 
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i. h. aofWSgeni in o|fog und oml^io^ in »x^OS^ Wucht; 
in exaetuSf exagium Inacr. Gmt. 647, 69 exaLmmare^ 
agüare, ambiger^i, erwägen und achten wieder- 
eracheint 

agmen und acies V, 189. 

agmen und turba Y, 360« 

agnun und iier IV, 64« Liv. V» 37. düMio agmin€ 
iter, 

agnuB yerhSlt sich au a'fiXfi wie magnus an fiayolf/y wo* 
gegen anch ityiXfi buchst« in agolum, baculum pastorale^ 
quo pecudea agimtur erhalten ist. Vgl. agonia, agato. 

€tgoniuin dies apellabatur^ quo rex hosiiitm immolabai; 
ko9tiäm enun antiqui agoniam t^ocabanU Und: ago^ 
niumf hoc est ludum. Festns. Adjectiv von aymv, worin 
sich die Begriffe von navtipfQtg und von oa^Zoy ver* 
einigen. VgL hosiia* 

agresüs und ferus I, 71. Eben so Hom. II, XV, 271. 
flSg ^ ikoLXfW xsQaov ^ aygiw (feram) alya iaatiovio 
xvv^g TS xai Mgsg ayQO$£vas {rusiiciy 

agrestis xm^ rusUcus I, 71* III, 309. 

itgritnonia Metatfaeais von uQfSftdvfi» 
^ jigrippa ist dnrch Innoug o/€^(»a>y| wie ayi^af^flg durch 
ox^vg aysigiap au erklaren. 

aheneus und aereus s. L 

aii und inquä IV, 8. 

a/o d. h. sagen, ist das Causativum von aä», d. h. ver« 
atehen, wie avSav von audire, wogegen q>Qal^&>v die 
Bedeutungen sagen und verstehen in sich vereinigt 
Oder aus jiHlO^ ^Z^«» wgivi. . VgL ^, ait* Ja. 

ajo und asssi^erof contendo IV, 7« 

<y o und dico IV, 6. 

0/0, ^iAa/s V, 204. Vgl. aciai aku 61. Isid. Davon 
aies^ Apocope von alatus. 

ala und humerus* S. oriiu». 
o/a und penna, pkuna V, 204. 
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4itAmr, AAKSPOSj verhffilt sich su ukmf^Q, eeJUe^oc,' aXsfi|6f Ct 
wie manter ra tnuthig» Daher oppos. perierritua 
in Cic Goel. 28^ oAki} selbst aber ist identisch mit 
lachen, goth. hlahanj deleciare» Vgl. aXiut^^, aXe^ 

alacer und oc^r III ^ 247* 
alacer und /a^/z^s in, 246. 
alacer und f^egetus IV| 450« 

alaternus^ Elder, Elsterbanm^ d« b« Erle Ton liLanj« 
tUapa, die Ohrfeige, ^o^ goth« 4* h. die flache Hand. 
Vgl. Xinig und Xo;iaff. 

<iZa/>a wird mit der flachen Hand in das Gesicht ge- 
gegeben als Backenstreich mit dem Charakter einer 
mhigen Bestrafung; colaphus aber mit der Fanst auf 
denKopfy mit Zeichen des Zorns oder derWuth, wie 
der Fanstschlag. 

alaudaj gallisch nach Plin« und Sueton» Frs. alouette. 

Von iXBV&oif Intj^ivg b\b Zagvogel, wie advena grua in 

Horat. £pod. 2, 35; nnd nehx^yiq von 7T]rfx{o|tifu. Oder 

von naXavIÜQal 
alausa^ alosa, ein Fisch, Auson« Else, Ilse, Also 

nnd Wals. 

u^lba und Alhurnua in Lucanien ; aXlßag • , oQog bei 
Hesych.^ wovon fjXlßaxoq. Vgl. Alpen, Alpes, von 
lapisy Xinaq gebildet, wie ag^ta von rego* 

alba nnd albus III / 193. 

<^lbus aXfpovq* Xsvicovq. Und oAgpeto^^oJ^* Xtv^r^, *rroAtG(. 
Hes. aXaßaat Qov, elb d. h, blassgelb ^ bayi^isch bti 
SchmeUer. Vgl« aX(aq}Ovg* Xsvxovg. Und aXtfina* t] 
Xevxiqm üe^QaißoL Hes« Vgl. helvus, 

albus und aÜfidu^^ candidus III , 193. 

alce, das Elend^hier^ schwed« eig ags. ehh. V^tkaip^» 

alea, das Bretspiel. Viell. mit tfiXlay (FfiXkt identisch wie 

SQq>ogf OTva mit xigt^ost Tsrro. 
aleCf aUec» S. halec. 
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ai$r0, gotk affan^ Stenm von äii&u9, wie pUre Ton 
nXi^ßtr. Davon das Fteiic« Pastb alummta und die 
Adjectiva alnua», aUbilis mit der Nebeaform aUbria^ 
b€n0 aieniia. Fett» and durch o/^im, äldm ywaiiltelt 

oi^re nnd nutrire U, 99. Gic. N. D. 11^ 6a» 158« iV^jaie 
«/i iM^otf MUMtentarL 

€il§9 und af^itf^ i>ölueer V, 207« 
o^S'O« das Meergras. Vgl. ila^ofoy. ita/vi}* i^^^* 
alffire^ a^or, oil/i»! ol>t»c> welken, alid. melhen. 
algere und frigere I» 104 und 115. Ill| 89. 
algiduB und ai!Mi« III, 91. 

alica Adjectiv yon oXaiy alcee» malen, wovon andi oiXo-> 
jvtnu Vgl. Battmann Lexil. I S. 191. 

aUculOf ein leichtet Oberkleid ^ Deminutiv von £liU| bei 
Callimiicbna und Eupfaorion. 

alUnigena nnd exiraneus^ advtna IV, 388. 

alUntu nnd extrariu^ extemus IV, 387. 

.alienus und peregrinus IV, 390. 

alimerUa und /i^mi« V, 192. 

aiipikis Senec. £p. 56. p.l61 iaf, falle die SacberklSrnng 
richtig iat, akun expUans, fff^lmr. Was allerdings s^iUndo 
geschah, ohne dass hierdnrch eine Verwandtsehaft mit 
ifeilere begründet wird. 

aliquando und inierdum^ rtonnunquam IV, 274. 

cdiiiSf aXXoQf wie fblium, ipvilwm VgL eäUnd ahd« das 

. fremde Land, ExiL , 

alUx S. hailex. 
aliium, alium gepflanater, vrie alum, halum wilder Knob- 

lauch| Stamm von iXXag d. h. aUifa^, Knoblauchwurst. 

Vgl. idpicunu 

aüoqui und appeüare^ ^ffoi^i V, 107. 

alnua von achwed. oJ, ags. o/s. Eller. Vgl. 

iUx. iXlkxi^. 
atsua und afgidus m, 91. 
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alier f Compantiv von aiJiog, wie der andere» godu 
anthar^ Ivf^Off von ein, goth. ain, 9tg» 

altereaiio und conterUio, Jurgium etc. V, 274. 
attercum, das Bilseukrant» Vgl. aXdaSn. 
alienUer nnd uiirvU IV, 351. 
aliiUs S. alere» * 

akus, hoch, yielleiclit ilaxog^ mitbin nur homonym mit 
alias oder aUtua, dem Particip Ton alere* 

aliua nnd celstu 11, 99. 

aliue nnd profundiu II, 99. Sen. Q. N. IV, 1 p« 273. 

aZ^iM nnd sublimis JI, 102« 

alucusj vxmxwoqal^ bei Fbiloxenns, oder uhtcue bei Serr« 
ad Virg. £cl. VIII, 55 ist r^Xvtj r{kvYfi, buchst. Wolke. 
Davon auch allucüae coniubernalee bei Fetron« Fr« 
p. 869. Bnrm. Nachtvögel, d. h« nächtliche Schwärmer. 

alumen, oAoi(Aata* ;^^i<7fiara. SoipoKXtig ^AxQMh^. Hes« 
Von aXeitpa. 

aluta nnd alumen von AXelya? Vgl. Leder« 

aluta nnd corium V, 20» 

alpusf der Leib, als Ganal gedacht, von sUvo», rohere* 
Davon alueua^ wie jXtir^or, das Flussbett, altn. elf der 
Fluas sammt den Flnssnamen AUnda (die Tiber), ^/&^, 
*AXq^uig, ^'jUvg. Dieses sUva» ist der Stamm von rikv&oVf 
nnd in l^va^i], iXvQd'eig erkenne ich nach der Spur 
des or eine passive Form von r^kvde», iX9m* 

alf^uB nnd penter^ uterue V, 147. 
amane nnd amator, amicua IV, 162. 
amaracua ofia^KO^. Vgl« afii2(»eS ' noa. xoi sldog axav^ijg* 
Hes; fiv^tSHj. 

amare wie amern, d. h« gelüsten bei Stalder, Desidera- 
tivum von emere, nehmen, gebildet wie calare von 
xilofim? Vgl. Tfis^o^. imitari? 

amare nnd adamare^ deamare IV, 99. 

amare und diligere TV, 97« 

amaritudo nnd acerbitaa. S» 1. 
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amarus^ bitter , yerbSIt «ich su öfiav^c> dimkel, Sbnlidi 
wie surdua sa sGfhwars. Oder Ton fgiiffvup sasam« 
meniielui 9 wie nuigig von pungere? 

amaru9 und acerbus. S. /. 

amaior und anueus, amant IV, 102. 

om^tfiiay ambiens UL^ 46« 

€Mii2i^a, ai^ßinog, afi/}*S* Vgl. /Sixoc* 

ambigere buchst ofiiie^eir, sachk o^qp«; i^^^f OfAq^ig 9po{«- 
ff^iM, Die Formation ambages, jedenfalls von demselben 
Worl^ lässt sich darch ufineiptfi erklären. 

iunbigere and €lubiU:re, haesiiare Y, 281. 
ambiguuM und anceps V, 282. 
ambire nnd Kunbulare Hl, 47. 
ambire und circumire III, 46. 

om^o nnd tUerque, duo IV, 349. Anson. £p. 91. ^m 
am^as ul anum? si diiigil utraque, f^eilem* 

ambriceSf jambrices, imbrices V, 63. Von äfia^^^ der 
Absngsgraben. 

mmbiUar0f DeminntiT von anUfire UI, 46. 

ambularß und ambire Uli 47» 

€unbtilare und deambulare HI, 48« 

ambulare und inambulare III, 49* 

ambiUare und incedere IV, 56« 

ambulare und obamhulare III» 50« 

ambulare und epatiari in, 51« 

ambulare in Jus Hl, 48. 

amburere und adurere IV, 247. 

amellue flores amicissimos apibus creans, Colnm. IX, 4, 

Sternkraut; wie ^siUraia und Melisse von ma/| und 

assimilirt wie meili^, ptihiog* 

amena und demens, Y, ,85. 
ameniia und rabiee Y, 89. 

omaiKttm f'x^a, ojfia von jj^* ^®' Identification mit 
aj^tfia, der Riemen, steht der Spir« asper und die Ge- 
mination entgegen. IsM. Origg* XVII i 7 schreibt 
VI. Th. B 
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arf^nium. Das 8ficl|lich ßnt^prQc^endp i^niiai ist f^ 

ames^ die Stellgabel, von ftfiij, der Repheii; 

anucirtj amhjicerB Y, 209. 

amicitia und amor IV, 102« 

amictus und ciUiua V, 210. 

nmictus und redimiculum Y, 209. 

amictus und ^««/e« V, 208. 

amictus und redimitus V, 209. 

amicus und amator^ amans IV, 102. 

amicus und sodalisy fämiliaris IV, 107. 

amiasio und jactura III, 289. 

amita von Amme wie Tiji^t^ von trj&fi, Tante und 
tU&tl, Ti&i^vti* Vgl. ufAfMia* li'^TfiQ, t^oipog, Hes. rijUfici^. 

amitlsre und omitiere III, 285. 

amittere und psrdere III, 288. Tac. Ann. II, 25. Perdita 
classSf amissis armis, 

amittere und dimittere lll, 287. Görenz ad Cic. Ftnn. 
I, 17 p. 79. 

amnis von agmen, II i 6, Dieses agmen ist jedoch ids 
J^ormation von a^ua anzusehen. Oder von manar«? 
Vgl. ^Jiilvuq^ Fluss bei Kaiana. Find. Pydi. I^ 131. 

a/7i7»5 und fluvius n, 7. Tac. H. V« 23. Quo Mosae 
fluminis' OS amnem Rhenum oceano affundit* 

amoenus stimmt buchst zu ifiivoa, dem Causaliv von 
fiivvoj die Begriffe lassen sich durch morari,' remorari^ 
d.h. durch Interesse fesseln, nicht allzuschwer vermitteln. 
Vgl. moenia, Oder mit ainsivatv und manus, imnut von 
ndfuopa. — Eine Analogie jedoch für die III| 36 ver* 
suchte Erklärung durch animoenus giebt Hes. «fioSya^ 
%aq ofefAtovag. j4ioXBtgy und fisra/AOfMOtf, d. h. Awfkfähog. 

amoenus und ^£</c*is HI, 35. 

amor und amicitia IV, 102. 

«Iii^^r und Caritas IV, 100. 

az/ipr pqdyä^^or IV, 1Q7. 

amor i^nd pietoß IV, 1C13. 
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m 
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>omor und Mtudmm, bemvot»%Ua Vf, 105. Olc Ont J^ %t» 
JSfffo qtd inc€n9U9 #Mim studio tUruufU^ v§Hn§m, 
CtäS9i v€ro eiiam amore. , 

amphara, bacfast afoqpoptt, «achl« ifiqiOQevg V, 316. 
ampUcti und compiecti Y, 281. 
ampiiu und magnusj grandia etc. m, 228« 
ampitis AdjecÜT von Ofi^f» ambi U, 113. III, 224. 
€unptruare und aniruare LuciL bei Fest. I«t äfiq^if^ojSr 
und oyar^ojofy« Vgl. redei\truare, andruaim 

ampuliay ampuUari von attt^lvoi wie htdiare von /fU». 
ampuiare von' avci (nicht a^i|pi} und von puiare* 
amputart und muiilare TV, 326. 
anUruare» S. ampiruare* 

amuUtum oder Gl. FhiL amoietum^ yon amotiri, wie 
BmoUmentum* 

amurca oder amurga die Oelhefe, o^op/^, you iiUffUP^ 
amussis, von meiari oder modus. Vgl tfmi«««iifali|^ otf 
amussim facta* Festns. 

a/i — ttva, an, nur in Gompositionen. S. ooMbr«. om- 
phora. aniennas. anquiro, amputart^ anfradus* a»drMa$m 

anas wie t^Tra, Stamm von «elinatterai aelbtt aber 
wie nassa^ als Schwimmvogel von naiare. 

ancarius , der Eiel bei LuciL mit atmila von IvsfitäiVm 
Oder von oncare* VgL ovoc* 

anceps und dubius V| 282. 

ancils, Adjectiv von o^^xttc» 

ancilla. Deminutiv von Enke, d.fa, Kneekt VgL «iicAn>^ 
Irs^'xeiy V, 134. 

wMiMa und «erNi V, 135. 

mnelmffrim pasa bei Fettot von aneulare. 

ancora, afnvQa, wovon Anker entlehnt , Syncope von 
oycc^^u^os, uvnxvQiog^ incurpus^ w^nn er nach «einer 
krummen Gestalt, oder von AFKTS, aynalk^v^ 
wenn er nach seiner Bestimmung sum Festhalten 
benannt ist, wie ä^xait/ovg* o/xv^o^. Hes. 

B2 
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ancrae, antrum^ angere V, 142. 

anounuUntae feminae menatruo tempore. Fest. NeÜenform 
von sanguinolent^e. — Oder von avA und cunire, coenum, 

andabata Gic. Famm. VII^ 10, nicht identisch mit ivaßaTtig 
nach Orell. Inscr. 11 p. 451. Ist die positive Erklärung: 
Quorum [caput tectum erat casside sine apertura ante 
oculosy ita ut^peluti coeci depugnarent ^ eoque riewn 
moperent apectatoribua ^ gewiss und richtig, so führt sie 
auf aiAq)i9aitßfiT'qg, von ^aiißsZvy Taq)elVf herum tap- 
pe ni ^ovon auch d-fjßog* &aviJia. Hes. und tituhare. 

andruat, recurrit Festus; uvaiQOiu oder genaaer^ nm das 
d zxk erklären uva& foa, (von SQoioxe^v, &0Q6Zv) eine Form, 
in welcher die inlautende Aspirata durch Aspiration des 
Anlauts erjsetzt ist, wie in &qIov von tgi^i^eg und d-Qaaaco 
von TO(o;;if . 

angere, ay%niVy he engen; anguslus Angst. VgL iffvg, 

angor und anxietas IV, 417. 

angor und cura IV, 419. 

anguiUa, Deminutiv von anguis, wie l;^;^tUi]^ de« %ov v, 
eldog l^^vog. Hes. von l^tg* 

anguis, anguilla^ i'^igy Syx^^^$ ^i ^41. 

anguis and serpens, coluber V^ 341. 

anguluSj Deminutiv von «yi}, Ecke, wie oLyKühigj Win- 
kel, ahd. winckil, und orhile^ Wirbel. . 

angusius und arctus IV, 431« 

anheUtuB und spiritus V, 93. 

anima und animus V, 91. 

anima und spiritus V, 93. 

anima und pentus^ aura V, 92. 

animadvertere heisst mit dem Geiste bemerken und be- 
obachten, notare aber mit einem Zeichen bemerklich 
machen. Vavassor Antib. p. 566. 

animal und bellua, bestia IV, 291. 

animans und animal IV> 290. 

animans und pipus IV, 446. 

animus y avifiog* YgL pentus. 
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animuM und anima V, 91. 

animus und mens V, 94. > . 

Anna Perenna I^ 9. 

anniversariua und annuusj perennis I, 8« 

annosus und M/iex IV, 93. 

annukis. Deminutiv von a/iiiK«^ als das Symbol der ne^ 
QkfiXofAivwv jnovFfSy. Oder Asaimilation von a^xiXog, 
wie ^yyi^ aus yvva$x6gn Schwerlich aber blosse Neben- 
form desoscischenun^ttilEiSf Deminulivs vonoyv^, unguis. 

annua^ Syncope von ETEINOS, iiog wie penna von ne- 
vfpfOQ* VgL ^ro^i iing. 

annuus und {mniuersarius , perennU I^ 8« 

anquina ein Schiffstau bei Helv« Cinn. ap. Isidor. o/xoctcu* 
ä/naAiM. }(6*9Sff. 9ca* aiokvla vijo^* Hes. Die Schreibart 
angina würde auf o^ovi} führen. 

ansa Verbale von ouvvfiM. Oder von p^vSav^iv, praehensa* 
Oder nach Schwenck mit asio von ol;^, avQy Ohr^ 
wovon Theokr. ]t 27 aiiipSsg xMsovßior. Vgl. Oese. 

aiM«r Masculin von <mas. VgL ^ij^^ gt^nia, Gans. Davon 
Genseric hy ansericus, 

ante antva oder avr{ , e n t - gegen. 

cmtennae von oyarerros tendere, wie iennäur, cUspennitur. 
Vgl. Tfifwr- 

a/t^tfs die Reihen, Rabatten. Von Wand goth. wadd/us 
ahd. i^uanim Vgl. aydij^oy. 

anticua und antiquua I, 82. IV. 82; 

antigerio antiqui pro PcUde dixeruni. Fest. Vgl. oriiX^v^ 
d, h« gSnslich bei Demosthenes. 

cuUiquus von a/i^tf IV ^ 82. 

aniiquus und priua , potius IV , 82« 

antiquus und anlicus IV, 82. 

antiquua und priacua IV , 88. 

aniiquua und f^^^z^s IV, 83. Wopkens Lectt. p. 148. II, 
5 ad Cic. Divin. II, 33. 

aniiua, angere IV, 415. 

im/ruffi flfyv^oy von angare V, 142* 
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anirum und «cro^t V, 139. 
anirum nnd specuay^ 141. 
anirum und spelunna V* 140« 

Tlntu AdjectiTform vom ahd» ara iig$, ean, i^^9$^ wie 
aturnun von S t ä a r ^ verweic&t wie in mUne, Vgl« £^oc* 

4in»«9 podex^ culus beseidlinen die Mundnng des Maat- 
darmt wie ngmictögf ^»z^« als mediciniseher, pödex 
ah populärery eulm ah obaeSner Aaidrtrek; da- 
gegen naiei und cIuim sind die diese Miindbng umge- 
benden Tfaeile des Körpers, wie nvyi^: clums bei Tbieren 
und Menschen Vie Hintertfaeil, nateä fiür bei Men- 
schen wie Hinterbacken. Hör, Epod. B, 5. Hiet'- 
que turpis inter aridas nates podex* Mai'tiat. ItT, 53| 
3« Natibusquß alunibuague, 

ünus Ahn, Ahnfran. Vgl. ofvaii}* T^oqpo;, %i&%tti. Und 

onus und vetula IV , 92. 
anxieicu und an^or IV^ 417. 
anxietas und <;ar£i IV , 419. 
anxiua und aoläcäus IV, 416. 
nyM d. b. a/ii<(/^ int III. 276. 

jipeUoj Apoüa thessal. '^nJlo^ etrur. Aplu^ celtich BeU- 

IMS bringt Bnttmann Lexil. T. I[ S. 167 mit j4BEJI02^ 

Brikoq, r^AOq in Verbindnng. 
jipanninun^ pinna V, 207. 
aper agp. eafor ahd. \^^r verhält sich zu caper^ xangog 

evg^ wie unquam zu cz^/n« 
aperire von TiSTra^s^y, und Causativ von apparere, 
aperira* und patefacere V , 291. 
aperte nnd palam^ manifesto 293« 
aperiuM und apricus IH , 170. 
ajDtfjp, nEotj'Offi mit spica, niuQogj nsvHii von PECO pungo* 

Vgl. Wipfel, oinoff. 

apexobo eine Art Wurst; von 9Ta;^c> apeciiU, pacim. 
apicu» dicitur ouia, qutu ^t^nirem giabrttm hedfai. Fest. 6«wias 
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ntAi Tbh ATIEIKOS. Es ifrürde dat eintige 

eines privativen Alpha im Lateiniachen sein. 
apifüte ofrartt» (d. h. Zeitvertreib) wie sirämina axjfdfuttm. 

Vgl. äffen V, 358. 
apüi ipmlg Ylnpei Imme. Dagegen Biene abd. Bing 

im yy^f die GaUiii^spd, wie Bntte xp^txa. 

apiaci Inchoativnm von Snoiy notfiov inifmitv» Davon 
aptuSf apiare wie anrro» das Frequentativ. In ifpia^ 
ist der Spiritus asper auf den Inlänt n übergegangen, im 
lateinischen gahx weggefallen. VgL sequi. 

äpisci and adipisci, indipisci lll, 146. 

äpium Eppich ags. cV. Vgl, Epheu. 

aphida oder appluda von ab nnd plaudere* Vgl. naiv- 
ysir» 9rccXi7i poli^n^ pulvis. 

apluatrwn^ QqXaoxoi^ von nXiöiQa* itdua^ ital ^siuv tv- 
noi; äUo von nJUaffsiv, Trlija/o;, nilag. 

apographum und exemplum V, 359. 

apor^ apud Fest verhält sich sn na^ wie q/9z/< an «rorf. 
S. pon • 

äpparetf was sichtbar wird, wenn, man es beobachtet; eminet 
was sich selbst beifierklich macht und in die Aagen 
springt. Senec. Ir. I, 1. apparent alii affectus^ hie (sc* 
sra«) eminet Epist. 19. Cic. Or. pro Rose. Am. 41. 

appellare vom ags. apelUtn V| 106. Vergl. befehlen, 
goth. anafilhan» ^ 

appeUare und allogui, affari V, 107. 

appellare und compeUare V, 106. 

appellare und nominare Y , 104. 

appeiere und expetere V, 57. 

jippiua Claudius verhalt sich su dem älteren Namen Atta 
Clausus wie anna, anq>vg zu dem synonymen Srra. 

apricus und. apertus III, 170. 

A/yliis uAd nexuSf /unctus III, 275. 

/ijö/if^ und idtniüs BI , 276. Fr. A. Wolf in den Vorles. 
tu Cic. Tute S« 373 bei Orelli: „idontus geschickt et- 
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was xa leiden, aptus geschickt etwas sa than/' 
Varro. R. R. II, 10. 
apiU verhält sich zu noil wie apor sa na^ oder nfo; 

der nackte Stamm von aptus ^ nach III, 276. 
aqua Ache goth. ahn^a. Vgl. IxyiaLifm von IKMA, txfitfOQ 
IKJly sei gen. uHeavog. aequor» agmen aquai. anmis. 
aqua und lympha II, 17. 
aqua und unda II, 10. 

aquila axvkifiq' aetog. Hes. Wahrscheinlich nur das Fe- 
minin von aquilus. Daher apU aquila bei Dictys Gretl 
V, 7. Mithin ist dio Form caquilus j aquila hei Cjrill. 
eine Reduplication von - culere , KBXawoq* VergL ajOQ*' 
alsTOff. KvTtQiou Hes. 
aquilo der Nordwind als jti s 2 a fi ßoQiiog, Xallaxp HBXa^fog 
oder eQBiAVog, nach Hom. II. XX, 51. 

Vfivai S* inSgo ufBfiOP Bogifiv veqteXriysQita Zeig 
i.aiXanh ^eanealrj, avv dk veq^seoat xaXvilf€v 
yaXav oiJkov xal nowov. 
Vgl. axiQog' o ßo^Qug. Hes. HfiXug. 
aquilus schwars von KAASly celare^ xij^fei xclaiyJ^/ 
viell. anvXov* ado^oy. Hes. wie oquoUod statt occulio auf 
dem Sc. de Baccb. Vgl. diaquilU: inferi; aquilosi (juchr. 
aquilos) antiqui nigros diceöant* 61. Plac. 
aquosus und humidus II, 12. 

ar- d. h. ad, ist 1$, Vgl* cc$* £W* OTia)^. liixQ^e ov» Hes. 
Aber vor einer Vergleichulig des er- in erreichen etc. 
d. h. aus, wird Grimm Gr. II. S. 818 warnen. 
aranea afayvittf a^aj^yf]. ^Aritxoi. Hes. wie. lana Xäjiffl* 

Nicht von äguiatf sondern mit reie von ^c<;(0?. 
arbiUr von ar und belere 11, 162. 
arbitrari und öpinari, putare V, 299. 
arbory arboretum^ oder arboa^ arbustum. Vgl. ^/i//^ ^o! V'' ^^ß^^^* 
arbutua Yon'rubus? 

arca, aQHog statt £|ßi(o$ bei Alcaeus Fr, XX V^ il. Gaisf. 
Sarg, neben dem entlehnten Arche; davon arcula 
Serchlein d. h. Kästlein bei Schmid, und auxilla, 
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stitt arxiUaj arcuma, arcmyct. Y^ i^4*VK ^^i äfku^Q' 
x6<pt>vog. Hes. 

arca nnd ci^ia IV, 428. 

arctmum und myateriuai IV , 429« 

arcanua und aecretus IV, 428. 

arcere^ ifXfSkV, Syncope yon ifvxwp; dayön arctua, ariuSf 
arüre. 

arcere and coercere IV , 425. 

arctre und coniinere IV , 426. 

arcerß und prohlbere IV, 430« 

arc$ssere von accedere I, 161. II, 162. 111^*282. Rtdical 
Terschieden yon aecersera. 

arcessere und accire^ ef^ocare III ^ 283. 

areessiri III , 282. 

arciua und angustus 1V| 431. 

arcius nnd cfensi<«| spissus lY, 432. 

arcubiae, accubiae II, 162* £& bedeutete wahrscheinlich 
wie excubiae die Fallast wache; im Unterschied you 
staiioneSf den Thor wachen und pigiUae den Nacht* 
wachen^ oder Randen, Patrouillen. 

arcuma^ genus plauatri modiciy qifio homo gestari possii» 
Fest. VielL o^jm«. Vgl. arcera* 

arcus yerhält sich za a^;^siir, regere^ richten wie to£ov 
zu T»n!a»0f4O*« Davon arquiies* 

ardea^ Syncope yon l^d*Off. ' 

ardelio yon ordere, wie opiäo, hortiüo (61. Isid.) gebildet; 
als Gegensaz ist Aomo temperüiue gedacht Oder you a^ 
dolovg* aUudov^ nnd ff^daiUuft^ovc* vo^oaofi^ovg. Hes« 

ardens nnd ac^r III, 248. 

ordere stimmt buchst, zu avdeXv, wie pardus zu panthera; 
die Begriffe werden vermittelt durch oy^o^ jiariaq^ ardor 
peeanioe^ uv&qo^, und nvQog oy^09 ccTi^TVfaio« wie 
manche Hom. IL IX, 212 ehemals lasen. Vgl. Krz 
ahd» €wuz, — Oder yon iQBv&io, wie arcere von i^vxta, 

ordere und orere IV, 243. 

ordere und candere IV, 248. 
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arrogam und ooniwnax IV, 188. 

arrogana and insoiens, superbua IV, 187. 

arrqganiia und spirUuSj tumor IV, 189. 

asrrogara nnd assumera, i^indicare IV , 183. 

arrtigia Fliii. H. N. XXXIIIy 4. die Goldgrube, mit 

ruga Von o^v/£, OQV^ßk und an^ava* 
arSf aQBtrjy Werth goth. wairihs. YghaQttog. 
arUria wahrscbeinl, von uQtfiQla (dem Adjecüv yon 

aoQx^) entlehnt. Ob davon Ader ags. aedder? 
aries und doctrinae^ Uterae V, 269. 
artifex und opijex, faber Y, S29. 
<frtitu8 IV, 457. 
artus, arctus IV, 430. 

ctrtue das Glied von Qid'og wie afd'QOf und iQi^iAog, 
artus nnd me/nbrum, comnüssura IV, 150. 
arundo von goiavog. Hom. U. XVIII, 576. na^ ^o- 

dayoy do^ax^a, Rieth ags. hreodm Vergl. ^68a(A9og* 

rudis, Sfaüog. Rohr goth. raus* 
arundo und calamus, canna Y, 221. 
arutena belLucil. artena bei Fett a^vra^yo. 
arpiga^ aruga V, 337. 
a/^»na Speck Virg. aQßivvff »Qiag. SixAoL Hes. Vgl. ««- 

f^tt/n, sebum. 
* aruum und a^«r, campus III, 8. 
<>''J^> Ipv^S' ejßxoff Tofy nf^aamt^ Hes. p. 1442; Ton ifixi», 
arceo IV, 428. 
o« wie ipog von ein goth. ain. Vgl. oVo;, 2«ra»o auf dem 

Würfel. 
aacendere und escendere etc. IV, 60. 
o^cia die Axt XII Tabb. Syncopirt aus ASICUt , mit 

8ica von secargf eben so wie acierla von acM«. Vergl. 

axicia* 
asUus die Brämse, Deminutivform von o^$ die Motte. 
asinus altn. ifs/i^, a/yo$* ßXaßog. ol 8i rjiAiovog. Hes. De- 
minut OHelluB Esel goth. asiluSf ags. eosulf ahd. e«//. 

VorausgeseUt dass dieser Name den Esel als Last- 
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trSger beieidmete, (wie ancariuB und wihrscheiii^ 
lieh auch ovoq^ Ton hepuSv) so ist. auch asneis goÜL der 
Knecht mit asüms f und amXXa d. i. ava^po^svg bei 
Simonides mit aseiius identiscfa. 

asinus und canierius IV^ 288. 

asio die Ohrenle yon' I^JS, 2ra* äta. TaQavttvoi. Hes« 
Vgl. aoi^* xoMff. ^ cZ^o^ o^yiov. Hes. 

asp^Uere und spernere II, 179. 

cur/'tfr nackter Stamm von eia7ra»|^> aanoQi^m, üitoQvfyu. 
Vgl. afrig d. h. spröde , Schmid S. 12. O97rapa;^o$* 
vo Ix vdiv oseavt^oiy q>v6fiivov fQt»XV ^^^ ^ wiirde 
Vesper lanten, wenn die Homonymie von i>esper Samgog 
nicht eine andere Form wünschenswerth gemacht hatte. 

« 

aeper und hispidwt S. horridus, 

aspemari, nicht adspernari II, 179. 

aspernari nnd despicere^ contemnere II, 181* 

aspernari und repudiare IV, 41. 

aspernari unß spernari^ spernere II, 180. 

aspis, die Otter, uanigj von aijt/».. Dazu verhält sich 

0^*5 vne fungus su ano/yog. 
assa nuirix IV, 246. 
assamenia, axamenta V, 293. 
assecla und socius^ sectator IV, 204* 
asseciaior und sectator IV, 205. 
aasentari mid assentiri II, 174. Gernhard «u Quintil. 

p. 131. 
aesequi und conseqm III, 147. 
asseqtä und impetrare IV, 369. 
OffStfT, offsiff S. axis., 
osstfrera-nnd uindicare IV, 183. 
aasevero nnd affirmo ^ ajo IV, 7. 
aasiduue, beständig, von assidere^ 
assiduua d. h. locupUa^ von os und cfar«. 
oa&ftT Latiniprisci sanguinem. Fest. Sanskr. a«ra. 
€U8id€Scere und coneuescere V, 73. 
aaaumere und arrcgare, vindicart IV> 183. 
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tdniicbe Tenniiiation ; verbBIt sicli an pelum wie afilaS 

%a paUis, 
aumarium Petron. Verweichte Form von armanum. 
aura aivga d. h.. ui^/pa, mit oifp oder avi^Q^ wie sublims . 

Ton Itslfm. Vgl. evQog. Oder Ton a/aw« 
az/ra and anima Vf 92. 
aursae, aurigay ora Y, 40. 

auriga oder origa, bei Festns aureaXf von aureae^ orae^ 
' und ?)jöi wie ^«o;^a^. Vgl. remex. 
auriSf alt auaisy ovag goth. a2««ö. Ob au^i atSTOi^* JTp^TS^ 

xai ^oxo»ye$ bei Hes. hieber gebort , s. ii. t/>5&. Vgl. 

audire. 

9 

aurora von AÜROR^ aurum wie sonorus von sonor ^ «o- 
7ZZ». Nacb Scbwenck Compositum von atrp«o$ oi^a. Nach 
Härtung Gas. S. 201. einerlei mit auroy colL PacuT. 
ap. Varr. L. L. p. 41. T^^rra exha/ahai auram atque 
auroram humidam* Vergl. I^avpoi* nrpo)/. ÜTp^rff^. Hes« 

äururriy sabinisch ausum Featus, buchst, aiaof ^ijQOf, Hes. 
urere; (nur hat avtsiv^ avataXiüf die passive Bedeutung 
T erb rannt wie aUr^ dagegen aurum die neutrale 
brennend; wie ai^^p) nach der Begrifisyerwandtschaft 

* von aes und aS^w. Schneider nnd Passow dtiren zwar 
ai^v nkif^oig ans Dosiades, (Antbol. Falat. XV , 827) 
aber das ist nur Conjectur von Salmasius ; die Hdschr. 
hat TuyxovQOV nXiv&oig, wozu Jacobs T. tUI. p. 827. 
^^Persicam pocem esse ait SchoL pro iQvnig* Hinc ii^xn 
^yX avQOV ( ai^i ) Br. cum Salm. , quod pocahulum qua 
y,auctoritate ßrmetur, ignoro equidem.*^ Vgl. ostrwn. 
&fiaaVQ6g^ 6Ql)[CiXxog, 

auscuUare von ausis^ auricula HI, 294.'^ 

auscukare und audire HI, 293. 

auspicia nnd prodigioy auguria V^ 173^ 

azM^r'samt auaterus identisch mit aiaxfiqog* Ulf 232. 

austerua nnd seuerua VI, 232. 

auUerua nnd trUiia IH, 230. 
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ma «ehweix. «Id, old d. b« oiet^ Stdder. 

atOem, avTF, goth. aihthan. Griinin. Gr. III S. 276« 

atUarüM and dignaiio, digriUas V, 213. 

Oiatfinmv yon ävrerr wie negumof Ton. negare* V, 301^ 

^ aiaumare und puiare, opinari V , 307. 

auxiUarl und jupor^ V, 79. 

auxiUum und op^ra Y, 79. 

auxiüa DeminntiT von orca V, 80J S, oii/b. 

avarua d. h. avidus aeris^ nicht aiir/. 

of'« und «o/f'tf I, 28* 

apeUere und abstrahere^ V, 322. 

ai^^na Ton auo^* S^^og* Hea. oSo^, wie Hafer adiwed; 
hafra^ xaTrv^o^t ZT'rs/ enim Uni campum 9€ge9, urU 
apenae. Oder auch als sterilie ap$na. 

a^e S« haperßm 

aper« und cupmre V> 59- 

aperia der Manteltack; oo^ti^c wie :^i^#nuM !2f o^o^. 

ap§s und tiiiiea, polucres Vy 207« 

apiUa agnus receniia partu$m Festus* DeminutiT Tom ahd» 
OM'^i opis» Yf 208« 

am 9 aar Off Verbale von arifu, aietog, ali^ro^, auch a2/9a* 
T0$* aerofft IleQfouoim Bes. so wie umgekehrt oi^« den 
Adler xat i^oj;^ bedeutet. Dayon oiwvog, wie von viog 
vimvogm 

apus Stamm yon ewig, verhalt sich zu aepwn wie oa( au 
olcJ« Davon AVO^ apunculuSf wie von rond^ RANOf 
ranunculiis; vgl. Ohan, Ohm. 

axarti nominare Festas, Und: anaxani, ofofii^ovak. GL 
Labb. Intensivum von aisa&cu^ ^x^p» Daher axanurUa, 
aiu(Uitam VgL patea. Y, 293« 

axUla, Ahala V, 204 von j^ , peho, ojA». 

a«w oder asda das Bret, yon a^a», secare, sägen. 

Die Nebenform axeres oder asseres unterscheidet sieh 

von axes oder osses gewöhnlich wie die Latten von 

den Bretern. 

VI. th. C 
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axU die Achse, sUmmt jnit. dem tachlich endpreclieadvn 

ax€8 oder osm« and plancme sind rohe Bret«r, die «o, 
wie,/»ie .von der^äge komineDi xii gemeitteo Baaten etc. 
verwendet werden» und zwar as^sea ala gewöhnlicher 
Ausdruck^ plancae als techBi8che,ry wieBolen* Da- 
gegen tabulae sind feiner bearbeitete Breter» durch 
Hülfe des Hobela, um (für Bedürfnisse des Lnxvs 
verarbeitet zu werden. 



*). : 

. haka SeH. ep. 75. tt&d ApocoL p. 38, vielleicbt Eigenname, 
aber Hrsprüttglkb Appellativam wie B£bi, und Ab<- 
stampfuDg- von ßaßa^f wie m ära unp inidgc^ Dieses 
ßaßai^ selbst ist Reduplication von ßo^m. Das Demi- 
nutiv von baba ist babulus* Appul. Met« IV> p. 1429, 
wie ßaftoiXw* icpav/ttaoy. AaxmvBg Hes. Das von ßußa^ 
ist babecubiBy Petron. 37 und babaecali Arnob. p. 141, 
Daneben noch babiger^ stuUua 61. d. h. babule garriens 
IV, 226. 236. 

• ^} BemöilLnngen iiber die Lantverschiebung des B. 
Regel r latJ 5. as gr. /? -sa goth. p es afad. /• 
Beispiele : caimaii« udwaßss altiK hanpr Jianafi 
Aber b auch oft = 9, selten als Anlaut, in balaenas regelmässig als 
Inlaut am50| glaber^ insubidu»^ nebula^ orbusy scribere^ ienebrae^ um" 
bilicusj wegen der Abneigung der Lateiner gegen ein inlautendes fm 
Bas «Itere Laldn drückte auch n bisweilen durch 5 aus : 
burrua^ nvQi^at nach Cicero», ^Hiintilians und Festus ansdrüclifidiem 
Zeugniss. So auch in baxae^.bus^ ^ vroxwB sich buguM bei Cyr« 
durch nv^yos erklärt. Und wie der Palaünus bei Naevius Bälaniiutn 
lieisst, so ist ein gleicher Wechsel der anlautenden Labiale auch in 
bacariOf tarbOf baUuca^ biiumih^ und beim Inlaut in abolta^ carbaiinus^ 
Uber^ labor^ »cabeUum angemerkt.' Auch 5s?gr. v, ia cibu9^ faber^jitbw^ 
besonders TOr r, in aalebrae^. hebria» Auch ft^pgr«!^, wo es schein« 
bar eingeschoben ist^ in bubo^ dubius^ faba^ robur^ scroba^ iabjemcu 
Dagegen 5 =s ^ in keinem ganz sichern Beispiel: juber ^ übi^ 
iffttf»*. Im deutschen beschränkt Grimm die Lautverschiebung haupt- 
sächlich auf den Inlaut. Doch s. baculuM^ basienta. 
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AoMTi PO» pinanum simiU baeriani; baenctwn die$bani 
gerxus pasis iongioriB manubriL Fett, baeeanumf pob 
ajuarütm. GL laid. Becher «Itn. biiar* V«gL^«iietSg 
oder ßixovg oJirov Xenepli* Awib* I» 99|14. 'Und 
Bctcchus* Bach« pincemom 

bacca oder baca, ^ox^, die Linse. 

bdecar^ baccliar von /}i}X*ey* 

baceolum aauduB ponU Jugu$iu» pro^ Biuiio* Snet« Ang; 
87. Deminntiv Ton aßaxris. VgL iinb$cilbu. 

iocsii^ Deminntiv von po oben. Vgl. Bängel; goUkSoiy 
d. b. Schlag, ßaxvgw. 

bacubts and «c^u> III 9 267. 

batüuB und baüolus^ kastanienbraun , fioXiog, ipHtog wie 
spadis^ 9no5Ug hell V^ 93. 

Bajas B ei , wegen seines Meerbusens« Oder Ton BALO 
baHneum wie Pompe/us von Pompiliia, wegen seiner 
Bäder. 

ba/ulare und firre, poriare I, 152. 

ba/uiare Deminutiv von BASO, ßahm I, 151. S. ba^Unuü 

baUuna ^pohuwa bei Aristot. Wallfisch ahd. ttnU^ walira 
ags. huoL 

balairo (wovon Pol tron) durch Metathesis von blaUrar^ 
poltern wie scurra von garrire, 'also Nebenform von 
bla^ero bei GelL 1, 15. Dass balairo kein so entehren- 
der Begriff ist wie die Lesdca angeben, seigt der 6e« 
brauch des gebildeten Senators Lucienus bei Varro 
IL IL II, 5* Fidsbo jam pos^ imquii, balaironee. 
Vgl. balare, Uaiire, 

baUfus halbe Reduplication von balare. Vgl. i^iXig, bel- 
fern, plappern engl, blab* III| 79. 

balbi» und blaseus Hl, 79« 

baiiuMum, bulneum ßoXavHOW* Vgl. apülen ahd. Bpuoha. 

baUuta, Verbale von ßalhiMßf /SaUs^v wie Böller, B^U 
sen, ßÜ^^Qf von holen, belsen d. fa. werfen. Vgl. 
fitscibaku» In Thüringen heisst die Armbrust Ballaa^ 
Ballester; offenbar entlehnt. 

C2 
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lalare alt belare nach VaxTo R. R. I, 7^ bellen. Vgl. 
V ßX^m blocken, blaUrey blatero, belua. 
baliolua Deminutiv von ßaXiOQf bunt. Vgl. badius» 
baUeua der GiirteL Nach Yarro etroriscb; ahd.^a/sags. 

beU, Vgl. hiiLfpißaXkaö&akm 
baluca oder balluca Goldsand, spanisch^ wie palacra* Vgl« 

ßiXXiWK (sehr. /^aX^ijxa)* tp^qpor. Hes. 
bambalio Nomen von ßifMßalB bei Mosch, id. Uly 7, Re^ 

' daplication von balare» 
barathrum das entlehnte ßaga&Qov^' mit ßgvi von ßo^ ; 

ohne Verwandtschaft mit ßa^gop V, 156« 
barba halbe Reduplication des Stammes von Bart, wie 

i^erbum von Wort. Vgl. Borste, spirillumm 
barbuSf die B a r b e> ßrJQvg' i^dyg. Hes. Vgl. fario* 
bardusy ßgaSvQf Wovon ßagiiatog. 
bardus und atupidus rV> 228. 
bardus und brutua lY , 226. 
^aro von ßagvg, ßagvicugdiog IV, 226. 
barrire samt barritus oder baritua Tac. G. 3, von barrus; 

oder identisch mit aßfiQsv' uSu, und aßrjgovaiv^ adovaiv* 

Hes. Vgl« burrae. baburrutf stullus. Gl. Isid. burdo. 

ebuTm 
barrus VgL Bär, qpi;^. 
bascauda oder wie es in dem Gloss. und in einem MS. 

luven. XII. 46 heisst, bascanda, vielleicht Compositum 

aus /Sa^v und }(oydav£ftV| wovon novdvg und jcodog und 

ßovxanfdä* %of fidyanf Xißtita. Hes. 
basium Vgl. Butsch bei Stalder; schwed. /7Zi«, 
basium und suaviwn S. oscubim, 
basaus Verbale von ßa&vg. Als Nomen nach der vierten 

Conj. kennt es auch Probua bei Endlicher pag. 322. 
ba^ternaf durch ßatrifJQ vermittelt wie laterna durch ilafi- 

»Tif^f verhält sich zu BASO^ batere^ ßax&v^ ßaaTa^m 
. wie das synonyme bajonula in Gl. Isid. zu bafulare. 
. Vgl. ßaaza' vnodiqiiata. ^Itahmxai* Hes* frz. ^o</e. Und 

p Osten, posteluy d. h. hin und her schicken oder 
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laufen, um Commissioneiiau^surichteii^ bei Stalder, woher 
die P o f t ihren Namen hat, njcht von fosiiia. Vgl. bajubia. 

batillum Deminutiv' von (ma9ig, ana&tij Spaten ags« spad, 
YgL pasiillum. 

batiola Deminutiv von ßatlji (MS. fiai^i])' qMiXri. Hes. Y, 
318. fr«, pot. Vgl. Boot. 

baiuerej batiuere^ bosseui battern bei Schmidt but- 
sehen bei Stalder, patschen, frz. battre, Frequentativ 
von BACO^ baeuluSf pochen, boxen, durch Assimi- 
lation wie ßoniog^ ßariolioYÜp von ßa^fu, BAKTOS 
ßaßa^ und coitana, mUia, redUnUus. 

batusy genus herbae* Fest. Vgl. ßaug, baiis^ bela, 

Baubo Bavßfi* Vgl. ßovßtav yvvcuxdg pkoftop* Hes. 

baubari Rednplication von ßaSi^ta (Blomfield «a Aesch. 
Fers. 13) un4 baffen^ bäfzen. S. boare* 

baxea Flur, baxae eine Art Schuhe Plaut Men. II, 340, 
Von ßaßa^M' ogxfioaa&ai. Hes. VgL bascas: calceamenta. 
Gl. Plac- bacle (d. h. baclae\^vnoif^ika%a ytnfOMnuUf 
exijirixa« Gl. Labb.- ßaxvidsg' Üdog tmodfiiAatav. Und 
nai* inoSfiiia svwiodriTOV' Hes. Durch Assimilation ßcuf" 
aoQidBg, ßaaoi^iif %o XsyofAtvov vnodfifAa. £tym. M.- 
Von dems. Stamm ist auch ßißv^j ßaßvxoi lakon. Brücke, 
qpaixaaftov* inod^fiavog eldog yeoiQYixov. Hes. 

beare beatus yon 9001 ^ AUTOS wie faustus von yaufoi. 
Vgl. t/z^qs' fiaxo^ioff, BvdUiiuov, Hes. 

beatus und foriunaius S. felix. 

beber Nebenform von ßber Biber. 

becco gaUinacei rostrum apud Gallos. Fest. Vgl. picken. 

belba wahrscheinl. die Hyäne, hailbe Reduplication yon 
balare, wie balbus; und härtere Aussprache von behia. 

bei/tun alt dueüum Deminutiv von iat>; die Schlacht, wie 
pueüus^ puer von naig. Mit duo und iw verwandt 
wie Zwist ^t zwei und entzwei. — - Düntzer 

r 

. Lat. Wortbild. S, 25. ifiellum von W. bei Griech. wei, 
wovon niX%(kog, ns^filSoi. ^' Heisst das gründliche 
Etymologie? 
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bellua, beluOf mit billa, /umenium, üHnm* GL Pliilox* und 
Bull^ Ton balare, betat^ im Gegetisas AtriiB^nanf är- 

isUua und beMtia, animal IV, 291. 

beüua imd fera lY, 292. 

bMua bnl d. b. allerliebst bei Stalder^ Positir van ß£kt9- 

ifo^, ßoXofiMf Nebenform von q>lXog, qdXopia^ buhlen. 

Oder ist b0ll$ das Deminntir von bene? TU, 23« 
bellua und pulcer in> 24. 
bene Stamm von ßi¥tiato$ dor» für ß^Xtanog. 
bene moraiua und bonaa V, 347. 
beneficentia und benei^ohntia etc. IV, l45* 
beneficentia und benignitae etc» IV, 145. 
beneficium und officium , merilum Y, 354. 
beneficue und mun^ficua IV, l46. 
benepolentia und amor, pietae IV y 105. 
benignus und liberalisf beneficue IV, l45. 
benignus und comi« V^ 5. 
benna lingua Galiica gehus ^ehiculi. Fest. VergL Bfinn 

Schwab, d. h. Schubkarre, Wagenkasten. etc. frz» banne 

Vgl. combennones, 
beetia viell. von baeius: craesus, pinguie. 61« Labb. einer 

Yerbalform von ßa&vg* 

be$iia und />tfe£i5 IV > 293. 

&tf</#a und beUua, animal XV ^ 291. . 

&«la Mangold Verbale von ßiqxiov^ Vgl. ^a^i« und batue. 

beterey rebiiere Stamm von ßatttf wie petere von narsi^n 
Vgl. arbiter» basierna. 

betissare, betixare^ pro languerSy quod pidgo lachanizare 
dicituTj ein Lieblingsausdruck Augusts. Suet. Aug. 87« 
Von bela. 

betula, betulla, die Birke ^ Deminutiv von ßaai' ala^iffi, 
% iau dgvg. Hes. wenn der Schreibart su trauen ist. 
S. aeaculum, 

biberef Reduplicatiön von BüO, bua Varro ap. Non. 
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Nach Wickeniagel, VgL pMbuoB. exbmdi in Fl«ät. 

MiL in, 2y 19; exhuae, quae ^Mbertmim Feat. imbu^e. 
bibere und potare I, 149« Uly 313. 
biduum und duo diee IV, 348* 
bienne und biennium, was zwei Jahre lang dauert, bimum 

oder in 61. Idd. dimum^ waa swei Jahre alt ist« 

i^a, biiuga^ dtivyag^ 

biUs Redaplication Yon fei, qHy^a^ wie büfo von q^da. 

&^ und fei V, 120.« 

bimus und biennism S. L 

bifariam und dupUcüer V, 282. 

&M itfrt'tf und 5i« terque 111, 99« 

Äi/aar, bifarius^ iif^Qioq V/282. 

&iff wie </m- aus dimi swir. DaTon ^muc d.h. bianus, 

bäere S. &«<«r0. 

bitumen, nittmiAa oder noch richtiger ntmfta; dass man 

.hie und da auch pUumen wie pituita schrieb^ ISsst 61. 

Flac« yermuthen: biiumen per b scribimus. 

bipium und compüum IV, 68. 

blacterare^ Intensiv von ßXi^aßdm^ blocken. 

blaesus^ stammelnd. Verbale von ßXi^, ßi^^OtUf ohne 

Verwandtschaft mit dem homonymen ßhuaoq^ d. h. 

schräg, einer Nebenform von n2o*ff»og, iiXa^^og. 

blaesus und balbus III, 79. 

blandiri und adulari II, 177» 

blandusy blandiri, flauten bei Stalder. VonfiiUsuf, |ial^ 
^axoff, ^ie plumbwn von lioXvßo^^ Oder von blaiire. 
Vgl. (pisdfliy, gwUc^* ^lodiay, fio^Ti*v, TVifTMr. Hes. 
Zwar versteht der 6ranmiatiker hier unter fia2arrs*i^ 
das schlagen; aber dieser Begriff ist mit blandiri eben 
so verwandt, wie mulcare mit mulcere, und beide ver- 
einigen sich in xad'anxeü9m* 

blandue und lenis II, 176« 

blaterare und blatire III, 78. 

6£f<irtf, bliüerare, schwed. pladdra, plaudern, Schwab. 
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balladern, Freqaentativ. von balare» Vgl« ßlil^ff 

ßluvtovv, (pXedtivy naipkafy). 
blatire und blaterare III, 78. 
blatia, Jiaixa' f«ti7a. TloXv^^jjViOi,. Hes« 
^ blaUa Purpur. Vgl. fAiXiog. 

blendütSf ein Seefisch, ßilavfog bei Athen. ßXivPog EtynLM. 

bknnusf stuUua, Plaut. Bacch. V,!, 2, ßliwog^ von ßXaiu9* 

, (/uüQahuv und ßXaiaqi' f^caga. Hes. Vgl. blind, goth. 

blind, ßXivog' TvtpXoidfjg. Hes. von (iiXag. HI, 80. 
bliteua, dumm. VgL ßXnag xat ßXitmvag* toitg 6t;9]<d^e«^. 

Hea. yielL von ikileog, MilBtiötif bei Aristoph. Rann. 

1022. d. h. tbf Bv^dfi nach Schol. 
blilus, ßXijogt ein Krauts verhält ^ich zu Melde wie 

ßXa§ zu fiaXantog* 
boa V, 342. Vgl. ßoal, box. 
boare, boatus, ßo&ff ßoaxvg^ bofen bei Staldery d. h. 

maulen. Vgl. bopinatur, 
boja, ßouai Riemen Hom. Apoll. 487. Boje, d,h. Fessel, 

Schweiz. Beie. 
bombusj bombitare ^ ßopißog von bot^ere, boare, 
boniias und beneficentia -eXc* lY, 145. 
bonus, alt duonus, Stamm von övrafiai wie bellum, duellum 

Tön Saig. Vgl. ötifaa&at, &€Xeiv. Hes. nach der Syno« 

nymie von vermögen und mögen. 
bonus und pius IV, 104. 
bonua und probue, honestus Y, 347. 
bonus und bene moraius Y> 347. 
boe, ßovgy die Lateiner behalten das inlautende Digamma 

gerade in allen denjenigen Casibus, in denen es die 

Griechen wegwerfen, und umgekehrt. Der Stamm ist 

boare, bot^are, ßoüv wie fjX'slv von i^acca, 'Vgl. baubari 

und bubalua, Büffel. 
büß und Jumenlum IV, 297. 
boiulus^ boiellua, die Wurst, ßv&aXov* ßvo^a* Hesych, 

T. 1. p« 780. Budel bei Stalder; Deminutiv von ßi^, 

ßa9ig. 
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r*! contneiatur. FesL Von batfere^ hoare^ wie coqui' 
nare von eoqugre» Vgl. bombinariT combicare (sehr, con^ 
piciari), ciamare GL Flac« Dass bo$finator bei Luciliku: 

Est tricosos bovinatorqae ore improbas daro. 

soviel als tergweraätor sei, beruht auf der individuellen 
Ansiebt des petua celebraiusque homo au Gellius Zeiten, 
mit welcher er das Publicum überraschte^ wie bei Gell* 
Xly 7 nachzulesen. Warum soll es nicht hier einen 
Schreier bedeuten? nach den Gloss. bouinatarea^ 
&OQvßonotol f' ^gOXop Troiovyrs^ ^ taga^t^ nnd dem 
Vocab. vet. Bopinari: conviciari^ clamnare^ cltunarei 
Freilich die Gloss. Isid. halten es mit Gellius.- bo^inato* . 
res: inconsiantes» — ^*Eben so ist bubinare^ wenigstens sfi— 
bubinaßPf von baubari gebildet imLucilius:. 

Haec te imbubinat [atod. haec] contra Je imbnlbitaL' 

Die Erldärung beider Verba bei Festus ist nichts als Hy- 
pothese \ bubinare soll mensiruo sangiune muUerum ingui^^ 
nare bedeuten, wegen ßovßdv nnd ßovßaXwv d.h* cunnusX 
Wäre nicht irgeud eine noch ekelhaftere Bedeutnog auf- 
autreiben gewesen ? — Und imhulhitat soll von ßiXßk^ 
Tov stammen, während es doch mit balbutire und bilbii, 
ßOfißv^H bei CyrilL eben so augex^cheinlich zu balbzss 
gehört, wie inculcare m calx» 

box 9 ßti^ Aristot. H. A. X, 2. 

bracae oder braccae. Bräche, d. h. Beinkleider, ahd. 
pruah , Diod. Sic. Y^ 30. afu^vqldag ol Takatok • • • 
ßfinag nQoaayoQevovG^. 

brace genus farrU ^ quod in Gallia bracen pocaniy apud 
nos eandalum. Plin. Hist« Nat. XXXVIII, 7. ßganog* 
XfxXafco^'und ßfixlwfi* ildog ßoiavtig. Hes. Und ßgiUn. 

brcUihium, buchst. ßQ&YiioVj die Flossfeder, sachl. ßgailtop. 
bracteOf von ßQajig. Vgl. Brat* 
brancoy B ranke. Vgl« braehium. 

brassica^ .Vgl« ßhitteKVov^ xogvog ^ Xaptvof, Und ßgiintfi* 
xfifißfi. *lTahä%ai. Hos* Wirach, Worsing. 
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br^is, ßgvjiy^ wie Upi$, iXupg. VgL/l^^yo^. Br«ae, der 
. scharfe R«nd einet Holzet, 
bria V, 318. 
brüOf Weintreatem, Colam. bachtt Parlicip* von ß^ld'ff 

ßg^oaQiAOTog, breiten, d. b. breitdrücken und aus- 

drHckeni tachl. ßffiiea» 

brocchua oder bronoua^ ßf^TX^Q*^ 

Struma, BPOXMH, wovon ß(f9)[fim8fig* vort^a* Het« yon 

ßifixn* Et ist eigentlich die Regenzeit, bruma iners. 

Fett* Dorch die Deutung auf breifumuf brepisaima ist 

bruma zum kürzesten Tag geworden* 

bnucum, tuber in aeere arboria Flin. XVli 16. Brantche. 
brutua, braut, d«h« schwanger.* Schmid. VgU ßiMQvq» 
ßafi&Wj ßqevoü* 

bruium nicht für beaüa IV, 327. 

brulua und bardua TV, 226. 

brutua und grapia IV, 222. 

bua S. bibere, 

bubalua^ Büffel. S. ^ot. 

bubo, bubulare, von /JJag, FuTogel bei Stalder. 

bubulcua von ^oi»«« und aXiyaif. Vgl. subuicus. 

buoca, Bauch> agt. buce, tchwed. bück; Vgl. Fauke. 

buccula, Buckel, buccina, ßvaarq, wovon ißv^f Ißv^ 
tirfiQ, ßvnvi^g, Bucht. Vgl» gwaxti, Bautchj qtiafiiAa, 
Buten, ahd. boaom; q>vo(U, Bausbacken» Veracbieden 
ist das tachlich enttprechende Backen, (payoveg» 

bucco IV, 234. 

bucetum (zuerst bei Lucan IX, 185) kann nicht von boA 
stammen; erstens würde die Analogie bopetum ver- 
langen, zweitent bedeutet die Termination etum nur 
einen Ort, wo etwas wächtt, nicht blot sich auf- 
hält« Es ist vielmehr einerlei mit dem frz. bosqueif 
bouqueti von Busch. Vgl. buxwn. 

bufo, die Kröte, Rednplication des Stammes von qfvaalogf^ 
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bidbus/ßilßoQf halbe RodüpUcstioii Ton ßSkog, Ball» 

Bollen. 
tufgOj der Ranien, nach Featn« gaUiaoh, doch Tgl. iwoX/or • • 

iiXXok da %ip ßiuw i(m69* Und fUMkayvig* Sdijavg (?) f 

SvlaS^, oüuoq Hes. Balg. 
butta^ buüif^ von ßhm wie ^viXw von 9%«» Hea. ßvXXa^ 

ß$ßvofiifa. 
Bura^ buria, ßoog av^a? Vgl. imburum^ 
bisrdOf muiu8 ex tyuQ ei asina bei Isidor. Von bardii 

(hjupog* xfa^u. Gl« Cyr. Vgl. ßaß^^f ßaß^aiv» 
burrae, Poasen, bei Anaon. Von barrire. 
burrire, wimmeln Appnl. Met. VIII, von ß^wo ^e bulUo 

von ßXico. 
barrua , nv^Qog wie hiixue, nvj^og. Vgl. furvus. 
bustum, buchat. ßv^ig, sachL ßo^Qog, von ßa9vg» Vgl* 

Biiate. fodere. 
biäeof Bas 8* aar, engl, bu^^tard. Vgl. ßvt&air ti'0 tffof^. 

Hes. Und butio, die Rohrdommel« andihr6eacbrei6tt<ir«. 
buxuB, nvSo^i Bnchabaum« Davon Buxenttun^ IhiiQvg. 
buiiubata Naepüte pro nugatorii» poeuü, Feat. Soll 

wohl burrubaUa heisaen d« h. burras ßa^dov* 
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caballuSf GauL Deminutiv von KA0A2, xofMxiiu* xflW]{a- 
^0*1 yiJia* Hes« also wie Hengat von Ka/j^a^em VgL 
cappa, cabo, Koob iL h. Pferd, achwarswäld. 



*) Bemerkungen aber die Lautverschiebung von C. 

Regel : lat. e ss gt, h sss goth. A, g = ahd. h^ g» 
Beispiele : cttr ma^a hairto Kerxa» 

Aber auch c 8= g, sowohl als Anlaut, cercoUnpU^ ähus^ combre»^ 
fttffi, eolor^ cuneus eto. als auch als Inlaut : ahtea^ lacnn«, riem^ raueus^ 
Maeopenium^ tecuris^ MÜeaeto. wie auch in lateinisoheu Wörteru die 
Schreibart hänfig zwischen c und g schwankt, in Folge der Sj^en 
Trennung beider Laute durch die Schrifl; cbsmtu^ craoMir«, Or- 
malus; noch häufiger als Inlaut. 
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eahaüus and mannusy equua IV, 287« 

cabo, cahalluß IV, 286. 

eacare von xairxf; Aristopli. Att; hecken, neben welchem 
gacken^ kacken yielleicht entljohnt ist. Davon xi^- 
«(oi hervorqnellen, und im]x(^.^ Vgl. ciccunL 

caccahat perdix von xaxxaßri. Vgl. iuxxaßoß Aristoph*- 
Avv. xax9ca^6»v. gackern. * 

caccabua, X(xxxa/?og. Lob. ad Phryn. p. 427. der Kochtopf, 
entlehnt; sonst würde es caccubuslwoiteiu Vgl« coquere*' 

cachinnari and ridere III, 251« 

cachinnuSf Reduplication von hinnire, xahcHj wie Tcafjia^ca, 
wovon Hengst, xa^^j^oeari^^, nach der Verwandtschaft 
von wiehern und lachen. Vgl. Schächterling 
III, 252. 

ciicula^ Redaplication von x^Xo/iai, holen, calaior-, stimmt 
za Hegel, d. h. Grobian, and Gagel, d. h* Memme^ 
beides bei Stalder. 

cacumen, Redaplication von cul/nen mit Assimilation des l^ 

wie in Cominia^ Colmihia [I, 183]« 
cacumen and acumen 11, 108. 
cacumen und fofligium II ^ 110. 

Cacus. Vgl. Schacher, ahd. scaherop xlxxog, xXinvfig und 
dessen Deminativform xii^aXtig* qpcjp, xXinirigf ala^dv 
bei Hesychius, wozu Hexe stimmt. 



Auch c SS x$ vielleicht nie als Anlaut; allenfalls in caJculus, 
anium ; nur scheinbar in caesaries^ carus, cedere ; aber oft als Inlaut : 
äcer, acus» dicctre. dimicare» jocari* lacema, lancea, locus, lucu8, 
maslicare^ racemus» besonders cc^x> ^^ cracca. ecoe, flaccus», lacca^ 
peccare. siccus, soccus* vaacth Auch c = £• cum. candidus« concinnus. 
Im deutschen ist auch o sxs seh; jedoch nur im Anlaut: cachm-' 
^us. oadtre* calix, ceunella, caudtUu capiüus, catillus, cavere, cauda» 
elaudere. color, crux» Vro natürlich immer eine Nebenform mit dem 
Zischlaut zur Vermittelung entweder wirklicli vorhanden ist, oder 
angenommen werden muss. Dagegen e ss z oder k nur in ent- 
lehnten Wörtern. « 
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eadav€ir nntericheidet dch yon corpus eben so wie die 
Knochen Ton den Gebeinen eines Todten; codSs«^^ 
ist der Leichnam als blosse Sache, corpus aber als 
irdischer Rest einer Persönlichkeit , and wird 
jederzeit gebrancht, sobald das Gefahl aa£ irgend eine 
Weise bei £rwähnang der Leiche betheiligt ist. 

cadere, £dlen^ ist einerlei mit dem cansatiyen hessen 
nhd dem neutralen schiessen, d.h. fallen, stürzen 
im NibelL 8277. ags. sceoian. Vgl. x»9roff, iaudfigf 
caducus* axsiat» caedsre, 

cadsre und lahi I, 128. Senec. Ep. 107. \Ei labäris 
oportet et arietes et cadaa» Plin. Ep. Y, 10. Cic. 
N. D. n, 51. Lncret. VI, 1006. Lacan. II, 58. 
Fetron. 16. 

caders nnd quadrars Y, 314. 

caduceus, %aQvxe$ov^ ftagvxioff wie caducitor und cadector^ 
Gyrill. nnd vielleicht bei Ärnobins, lateinische Form 
von tti^QV^. - » 

cadus^ Gätxe, d. h. Schöpfgefass beiStalder^ »adog*, Toji 

castus, coscuSy goth. haihs d. h. einSugig, abgestampftes 
Adjectiv von «oucvUai, Aristoph. Thesm. 859. d. h. 
dumm um sich blicken; wovon coscuUars^ coscutirs\ 
nowvlXto selbst aber ist wie cocles eine Redaplication 
von csiare, caligo, wie no$nvv(Of noiq^vaaü) u. a. 

casdsrs von cq/srs wie truders von tQvsiv^ nämlidh com- 
ponirt mit^silifiu, hauen thun. Des Anklangs wegen 
oft auch als Gausativ von caders gebraucht^ wie fallen 
von fallen. Oder ist es als Homonymum lu behau« 
dein? Vgl. cudsre* 

casdsrs und scindsrs Y, 70. 

casdsrs und fsrirs^ icsrs Y, 67. 

easlsbsy coelsbsj wahrscheinlich von xo*2og, hohl, d. h; 
leer, nach der Analogie von x^M* ^^ entsprechende 
Form im griechischen ISsst sich KoHafog oder xo*lcüS|Off# 
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K^ltlo^ oder gyur KoAsig unehmon» Devon nach 
Htftaiig Rd. d. Rom. Tb. U, 8. 72 ciuUbarU haUa. 
Vgl. Helebarde« 

eaelare^ coelare, uoiUm Ton axiAXnv. Vgl« celie^. 

caeiumf co^lwn verhält sich sa jeoSAor wie nieders. hätten, 
engl* .Juauen, d. h« Himmel^ za cauua, capa eoemla bei 
Ena. Fr« Melau* und eaperna coeU bei Lncret» IV, 172* 
Vgl. cohum. 

casm^nirsmf ndgfia^ xetgw, verweichte Foxm^ wie umge- 
kehrt mfioaui, aarmeTUum. 

eaepe^ xiaum* %a axoQoia. KsQV9ti%m» Hef. Davon caepuUa, 
ital« cihoüa, Zwiebel« 

caerimonia^ ceremonia^ ntfiBjiLOvtok , von coera^ cura und 
von meminissef menSf wie asgrimorna. 

caerulus^ coerulusj coeruleus. Deminutiv von vciesiua und 
Nebenform von xiafOQf KvaPBog» Vgl. caesitius» 

Caesar, caesaries^ xtuaagou, ' nBQiMeq)aXMa&. Hes. von xoguri, 

' Haar« Wie das r hier nur vocalisirt erscheint, so ist ea 
in ^at'vi] zagleich darch Aspiration des Anlautes ersetat. 

caesarles und coma III , 18« 

caesitius lil, 17« Caesitium Unieolum bei Plaut. Epid. 
II, 2, 46 stimmt buchst, zu xtuQOoimv o&ovitof in Hom* 
Od. VII, 107. 

caeteriy ceteri , lautet wie ein Comparativ von xaL Vgl. 
die hinteren. 

caeieri und reUqui I, 183. Gic. Brut. 2» 6. HorUnsiua 
ei uiperei, caetera fortaeee deeideraret una cum reü^ 
qtde borde cipihusm 

cajere^ nicht cajare, Plaut. Fr« Astr« heien, Neben- 
form von hauen, cauiüari^ wie ^oAu von ayavoq* — 
cajaj der Prügel, bei Isidor, Heie. Vgl« caedere. 

caüif der Stecken, Lucil« xaXo9* Vgl. culo» xludog» 

calabarrio, wahrscheinlich eine Art Herold^ bei GreU« 
XVI, 7, «ammt calabra curia iund e^ber von xthi^h 
Nebenform von a^fio^y xals^r» coiau^r. Oder Com- 
position von oaiare und barrire» 
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/^tädbHXf Wciwdinrai, von oisoiil^^» Nessel. 

cakanistrumy das Brenneisen , also ein Werkseng, um 
dorch Brennen- dieselbe ICriimmang des Haares ber- 
irorsnbffingeni welche die waXttpilq* noüfi&ggif ts mgl 
wg ^itfxifüifv^. Hes. dmneh Eiiise hieben wie Haar-« 
Wickel bewirkt. 

ciUämiiaSf Ton Schal m, d. h. Viehseuche^ ond schal- 
men, d« h. behauen oder schälen > nnd wi^ iXmncie$9 
▼on IdnHVm Vgl. incoiumis. xoloucftr. 

ealamUas luid d§tnmenium Y, 253« 

ealamitca ist eine Störung des glücklichen^ c/odet des 
unversehrten Znstandes. 

calamuSf xviXafAog, Halm. 

calamus und culm^s V, 219« 

caiamus und arundo, eanna V» 221« 

oaUmHca, decalaniicare, von Celans eben so gebildet wie 
oleniica bei Festns> und lebendig von lebend« VgL 
eucuUus, 

calare, xaXiXvp holen, von uiXofiait Y, 107. 

caiasais^ tunicae genusy quod Graeci mkia%Qi,v uocani. Fest. 
Also Assimilation von %alao%q%q bei Herodot. H, 81, wie 
esse von eeere. Eine Nebenform davon ist aclassis, tunica 
ab humeris non consuta. Aber wenn (nach Festns) aüi 
dicuni nodwn esse tunicae muUehris^ quo connexa circa 
ceriiicem tunica euhmittitur} so weist das auf ein Homo* 
nymum hin, auf xAi^^, xiaff«^, Schloss, und ist clada 
SU schreiben. 

. calator, «ij^uS wAr^Ttaq^ Hom« IL XXIV, 577, sanait calo, 
woraus äalunke, CALUNCULUS und mittelst 
halber Rcdnplication Schalk, golfa. sicMs gebildet ist« 
YgL kX^voi^* xrJpvS, ay^X^g, infigitfig. Hes. cacula. 

calbeif armiUae^ quibus trktmphantes uiebantur ete. Fest. 
Von xslvipfj« 

caloare^ helgen, d. h. misshandeln bei Stalder; schSl- 
ken, d. h. schlagen. Davon oaloatcrium, wovon ent- 
lehnt Kelter. 
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c€Uceu», caligap Glaggeni d. li. Ueborschiili^beiStalder. 
Von ccJxm 

cakulua und lapisy scrupiibsa V, 197* 

caUfacBre heisst warm machen in rein pliysikali-^ 
Sehern Sinne, ohne NebenbegrifP; fopere aber mit Besng 
auf die wohlthätige Empfindung oder Wirkung 
der Wärme. Es ist derselbe Unterschied wie awischen 
frigere nnd algere* 

calere. Stamm von niqisog, eaUdua^ mit verweichtem /, 
xoioi) xavaatf wie ßsUx q>oSv^, aoXog aeka aivm^ ßiiXog 
ßdim niy 93. 

ecdere und aesiuttre IQi 89* 

caUda und celeria conailia TU, 124. 

caliendrum wie calantica und cucuüub von celare* 

caligo buchst. Heling, d. h. Geheimniss bei Schmid 

S. 272, sachl. Hölle, ahd. hellaf von celare 11 > 157. 

III, 106. 

caiigo und ienebrae^ obscuritas III, 168. Purins ap Gell. 
N. A. XVIII, 11. Omnia noctescurU tenebria cali^ 
ginia atrae* 

caUm nnd dam sind keine Accnsativformen, sondern die 
nackten Stämme noAvTt und xXan, mit Verwandlung des 
unlateinischen Auslautes in den verwandten Laut m, 

calix^ caUcea, Scheich^ entlehnt Kelch, von hohl. 
Schale. Davon ^yncopirt calcesy ampuUaa plumbeate. 
Festus. 

callx vaii acyphm V, 318« 

callere, caUidua verhält sich zu hell, italog $ naUhiV» 

wie k 1 u g SU yXavmg. Ohne Verwandtschaft mit cailum. 
calUdua und aatuius, i^afer HI, 220. Cic. Brut. 48, 178. 

CaUidua et in capiando adparaario parautua. 
callidua und prudena V, 114. 
caüia von utiXav^og* Oder von caicara^ wie moUia, foÜia 

von fAoXaxog, &vlaKOg* 
caüia und pia, Her, tramea IV^ 65. 



1;. 
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caümm gehört sa oitAloi, wkfifoq, hellig, d. h. durttig, 
darr, und als gleicher Begriff Tielleieht irallev^; ohne 
Verwandtschaft *mit eaiädua. Vgl. jeäUtt/ii« 

talo, der Trossktiecht^ wie ßovkoXog, von xUJiMf als 
Treiber. YgL eeierts^ niXritig. 

calo, cakeus ex iigno f actus. Fest Von cala^ x5Aoy| x^loy. 
cah und Uxa IV, 285. 

ealpar^ Adjectiv von xalnij, sealnc^ Hom. Od. VII| 20. 
ciUumniaf buchst. xaXovficVi} oder xalofi^^i}, sachL f^mAi^^ii 
und uiiXig. 

eaiumniari und criminari, insimulare II, 167. 
caipere^ xoXovhv* Vgl. calpitur: i^anatS Cyr. 
calpuSf craoUvc* Dagegen kahl, ahd. c^al, stimmt zu 
fBXuv wie faXaxQog zu (paXog, 

calxf der Stein, stimmt nicht sa x^^*i* wohl aber zu 
nolxOQ (worüber Schäfer ad Apoll. Rh. T. II. p. 249), 
einer Metathesis von uüiXog^ worin eine Redaplication 
von xaXii xa erkennen ist. 

ealXf die Ferse, mit Xal^ verwandt, wie cUnart mit 2sa2c«r. 
Erhalten hat sich der Anlant in xaXtiow bei Rhiuthon, 
oder xaifio** vifo^^fiora xoila ly mg i nirci/ovecir ; und 
in «2^^a* vnod^^a Hesych., d. i. ca/c^aus; femer in 
ico2cr^'4y caiciirare bei Aristophanos. Davon ca/car^i 
ob anch ealiiai 

eamel/a, das Schiff, Deminntiv von ca/iiara V« 317. 

eamÜiua proprie appeiiaiur pu$r ingenuua Festns. Vovi- 

' yttfie^ wie jü^^Xm»^ Vgl. CameiU pirginäbm auppüeart 
nuptura^ soliiae erani. Aoch c^eisium camiUm bei 
Snnins (oder nach O. Mtiller Pacav.) apw Vaa% L« L* 
VII, ^4 bedeatet nicht adminiatram^ waa Varro selbst 
nicht verbürgt, sondern das Kind ans einer wirkliehen 
Götterehe. 

camillu8 diciiur nuptiU^ qui cunwrum ferU.Ywtro L. L. 
VII, 34. Deminutivform von camerap «ofio^i/, Neben- 
form von cwnerwitf cunura^ 
VI. Th. D 
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eammärtUf xriftfioQog^ Hammer, wovon dorch Syncope 

OitOfjißQpgf scomber, 
camoenae^ alt caamenae^ von memirU, mens, wie Moneia, 

MufifAOOV^fl f Minerua^ and von xara, wie cosmUto statt 

committo bei Festus. Die Orthographie Casmoenae würde 

anf MoVoa oder fAV'&og hinweisen. 
campuM, xiitnoQ' InnodgoHog. SwAol; and xa^uay tqv 

äygop K^reg. Vgl. xanog, Hof, Hafe, achwed. hap 

oder hump> 
campu8 und it^^r IH, 8« 
campus und planities IV, 72. ' 

* 

camur von xa^kilv. Vgl* cameram: curpam GL Plac. 

V, 186. 
camiis, xijfioffi von «ofisi^y, hemmen. 
canabulae termini quidam, quibus finea agrorum designantur. 

Gromatt. Deminutiv von canaba, d« h. ceUa. Inscr. 

n. 39 und 4377 ed, Orell. 
canalls von canna, wie c;/s//a von o^. Davon canaÜcolae 

forens^s^ homines pauperea dicti, quod circa c anales fori 

consisterent. Festus« Frz. canaille. 
cancelUy Deminutiv von cancri. 
^Cancer, der Krebs 5 Reduplication von xop* tpd'slQ Hea. 

wovon auch nogtg^ was eben so wie xa^lg, Schere, sei" 

nen Stamm in xsigm, xa^^i'at hat. 
cancri f cancelU^ die Schranken , verhält sich eben so an 

carcer wie yay^akVjtiv zu /ccp^^aAi^ety , d. h. yoX'^alXtjMf. 
candela ist eine Kerze, die man auch als Fackel tragen 

kann, wogegen sich luoema nur als brennendes 

Licht auf dem Tische im Zimmer denken lässt. 
candere, Candidas, von J^av&og. Oder yavdav ^ yafav, 

XifLnsiP Hesych. Vgl« candela, altd. Schande 1. — 

candelabrum, Composition mit ferre, wie prob r um und 

XviVQipoQOf, — cicindela, uavdaQog ' «r^^o^ Hes. 

Vgl. cinis, 
candere und ordere IV> 243. 
candidus und albus lU, 193. 
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candor and casfiias JII, 196* 

c€m9rty Stamm von wanqBlVy d. \u canium tj^uv wie ßö^p 

fguif y, 102. Vgl. ^iMOPog (d. h. iiQ^xapig) * o oUxf ^wr. 

Habn, goth. Aano» 

canere und cantare^ paaüere V, 99« 
canicae^ Kleieni canieaneus. Vgl. caniabrumf einigf xiwtg. 
canis mit ganrUre^ wie xJoir mit xvv&a&akj xivif^o^uu^ 
knarren, irerwandU Vgl. Handy cuniculus. 

caruBtrum^ sraraar^oy, Hom. bymn. XI 7^ 3. von XAiffa^, 

wavfiq, Xfivtop, yielleicht von canna» 
caima, xavyi]. 

canna and arundOf calamus V, 221» 
caimabisy nawaßiq, Hanf, altn. hanpr, ahd. hanaß, 
caniabrum, Kleien, Zasammensetzang aas »ong, eanicae 

and aua tiqifüu Oder von '^at^og, SANBETSll 

caniare and canere, psallere V, 99« 

eanierius, der \yallacli, «ay^i^liog, woneben xmdvXovg* 
otovg* Hei« Mit castrare von tuzd^aQog, Die griecfaische 
Aspirata ist durch Verstärkung des il in r ersetst; in 
der Schreibart caniJieriue ist das t^ nngeacbtet dieaea 
Ersatzes wie in einem Fremdwort noch besonders 
ansgedriickt. 

canierius und asinus, equus^lYp 288. 
c anter ius in fossa IV, 289. 
cantharus, xivd^aQ^g, xtid'ig V, 316. 
canticum und Carmen^ poema V, 99. 
cantieum und caniilena V, 100. 
cantilena und canticum V, 100. 
cantilena und carmen, poema V, 99« 

caaiM> wahrscheinlich statt ca5/»ii«, von xntdagog, wie 
castus and casnar, senex Oscorurn Lingua. Festus. Vgl. 
£ay^o$, cancUdus» 

caper und hircus, haedua V, 336. 
caper^ xanQog. Vgl* op^r. 

caperare, runzeln^ von xanv^o^, trocken^ and aofern dieses 

D2 
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statt xoffipvifOQ steht« IntensiTom von ^Uioe jg^ na^^9& 
bei Hes. Opp. 577. 
cap^rey heben ^ goth. hafian^ ahd. htffan. Davon capiare, 
verhaften; auras captare^ xorfrrety; incipere, an- 
heben; deciperej beschuppen. VgL cupereY, 55* 

eapere xxnd saniere, prehendere IV| 127. • 
capidulum, i^estin.entum capitis f Deminutiv von capisj 
capedoy der Becher. VgL xafrayij* T^ij^/rij «tir^ He«. 

capillatus und er initue, comalus III| 15. 
capillaiua und pilosus III, 22. 

capillue^ Deminutivform von ca/7ii/ IIT, 10. Vgl. xc^oli}, 
Schopf>goth. ekuft. Schapel, d. h. Kranz und Hut« 

capillua und crinis ^ coma TU, 14. 

capisy poculi genas dictum a capiendo Festus. nanl&ti. Vgl. 
Hafen. 

capisiruaif wovon xaTriffrpoy* qtogß^u otov Hes. entlehnt 
scheint. Vgl. camus, capitulus Hl, 10. V, 257* 

eapiiium, Mieder, xanniiia' fwaixeia liAtina Hes. 

capo, wovon Kapaun entlehnt^ urverwandt mit Harn* 
mel, Hemling. 

cappas equos marinos a flexione posleriorum partium Graeci 

appellant. Festus. scafiTio^. Vgl. caballus. 
caprea* S. coprea. 
capronas oder caproneae comae, vtelch» frontem capera- 

tum bedecken? 
captare und cuper e V, 56. 
Capua^ Campania 111« 10. 

capülaris senex wie ooqUXtiv ^ aogoSalfAcoV , aoQonXr^^. 
capulus, buchst Hebel, sachl. Heft^ verwandt mit xoitiij 

wie macula mit ftwxog. Vgl. eapere. Das synonyme 

HavXog Hom. IL XVI, 331 gehört 2U cauüs, cauda, 

capuiy Haupt, goth. haubith, ags. häafod^ Notk. houbet, 
so wie xeqpali} , Giebel; durch Assimilation entstellt 
in dem dorischen «otto, Cotta. Davon der Fisch capitOj 
%e<jpaX7}vog' ix&vg noiog Hes. 
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carbaiina, xa^ßativtif von gerben, aga. ffearnfianj dmron 
das Fremdwort Karbatache. Vgl, carpiscuJas, 

carbo, xiQfpmPf uaQtj^aXfov nvg» 

carcer und ergantulum* S. custodia» 

carcer^ tti^agov bei Sophron, Redaplicaüon von na^^f 
Schere. Vgl. cancri, circus I, 183. 

c€MrdOf von xQadäv^ schwenken. Eben daher die theatra- 
lische Schwung niaschine : o ip rgaymdia tn^jiwfj^ rovto 
iv xvifAd^dia xgidii bei Pollax IV, 129* Das gotb. 
haurdaj die Thär^ stimmt nicht gani. 

Carduus f aaar^tor, wie merda^ liit^og. Vgl. ano^odor. 
xigaiot* acorna. iuo§Qal und axdguu' unap^m Hes. 

carere mit curius von XBiQütt xa^^ro*, wie manere von 
Ikiißiam Zwar weist die Synonymie mehr auf XEPJl, 

XigvUf x^Q^S ^^'^> '^^^^ ^^'^ anlautendes x wird nicht 

leicht au c. 
carere und egere lU, 113. Gic. £p, Qu. Fr. I, 3,2. Nunc 

commUif ut me pivo careres; i^ipo me aliia indige- 

res. Auson Id. VIT. Matre carens, nutricie egens 

nescwii herai Imperium, 
curare, carmen, carminare, von xhqoü, Mag^9a$, scheren. 

Davon kramp ein. 
earex von axogov, Wegerich, AKOPjiS^ 
caries von nsigtOf j^viOKO^o^, scheren. 
coriW,. Adjectiv von xagvov, die Nuss. Plin. H. N. XV, 22. 

Suni hifidae putaminum nucis carinae. Eben daher 

ixguM, die Schiffsrippen, wie lyvia von yovv. Aebniich 

wird nauscii durch navescit erklärt. 
carlnare, illudere- Enn. ap. Serv. Von wigBW^. carere. 

Vgl. Sehern ahd. d.h. Spott. 
carissa, pafra Lucil. ap. Fest. Viell. wie cordaius nnd 

xBgSatXiog von xagiia. Vgl. «o^Svg* natovgfog^ Hes. 
Caritas und amor IV, 100. 
Caritas ^nnd. pietas IV, 103. 
Carmen von KÄPSl^ »ogxiMigtBf baren oder hären, ahd. 

hauren, hören, hureui schweix. d. h. rolbu. Vgl. 
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queri, querimonia, xoQvyriQ* »rjgv^m JwQiBtg» Hes, Ob 
auch die griechischen praefica^j xaglfatf wirklich aas 
Karlen genommen wurden? 

Carmen und caniicum, cantilena Y, 99« 

Carmen und poema V, 100. 

coro und pulpa^ viecera V, 144. 

caroy tfQ^ctSf Brust kern Y, 145. 

carpentum von CARPINO , carpere piam^ ntuQniXi^itoq, 
Vgl. xunavti* 

carpere, schärfen^ schwed. «ear/r^a, d. h. schneiden. 
Vgl. xagnig, Kagitatog^ Herbst, ahd. herbisi; aicop- 
9ri{scy, buchst» schürfen, ahd. ekurjan, sachL dieoer-- 
pere; xaQnaX$ftoi noieg d. h. piam carpentes^ omg^ipog, 
9Magg>rta&a$. 

carpinusy eine Ahomart. 

carpiscidusj eine Art Schuh, Deminutiv von TCQtinig^ 

crepida. Vgl. carbatinus» 
carroco oder corrocOf ein Meerfisch. Auson. Hering, 

ags. haering. 
carrua ^ schirren, Geschirr. Vgl. acerra^ yi^QOV. 
cartihulum^ ein Tisch. Varr. L. L, V> 125. van xoQ&vm, 

wie mensa von eminere. 

caruSf ahd. her, d. h. werth^ Reduplication von x^'^^i 
KAXAP02; daher die alte Schreibart charua^ wie 
chors, cors, von j^oQtog. 

earua und gratus IIl, 254. 

caaa^ buchst, xaaij oder xaa^, die Schabrake, Häs, d.h. 
Kleidung, bei Schmid, und Hose; sachl. Haus, goth. 
Atta, was eine Nebenform cusa voraussetst. Davon 
ojcT/yjfy wie von oiXag os^tJvij, ferner casirum, castula^ 
chium. Ob xiotg, naalyvr^iog durch in casa genitua, 
wie olxBlog zu erklären ist? 

caecus, canus IV, 95. casorum: petuatum GL Isid. soll 

wohl caacwn heissen, oder caanum^ wovon casnar. 
caaeusf Käse ist entlehnt. 
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cassiv, eassidis,^ i^^ noixiioq* JmgtsXs Öi tf^v K$ipaX^v oi/ra» * 
xaXovait, PoDox IT, 29. Und atorrcxai' al ns^XBifalaXat. 
Nach der Nebenform capsisy galea de corio 61. Isid. su 

• schlJessen^ staamit cassis eben so wie xouavqiog oder 
xotlH^og sammt xona oder a»vwfi bei Hippocr. und 

• xoTvXii^ Schld^el, yon capui. Y gh Cassidam aniiqui 
pro casside ponebanL Festas* 

cassis, das Garn, uotrivfi, was Aelian H. A. XII, 43 anter 
die Requisiten einea Fischers zähl t^ Gatter, (reiicuiata 
finestra) neben dem entlehnten Kess er, das Fischernetz. 
Vgl. axadiq* lo dtnivov. Hes. 

€09818 und plaga, S. rete. 

cassus, Nebenform entweder von qua88U8, mit der Be- 
deutung von excu88u8; oder von castus, KABJZ, xa^a- 
^0^1 demnach incassum, Aq xeviv, der terminus ad quem 
von iv nad^aQf^f im leeren Raum| wäre« 

casUgare und culpare, reprehendere II, 160. 

casiigatio und mulla, poena Y, 250. 

castiias und candor III, 196. 

casirare mit castus von uadaQOQ, leer. Vgl. xaaro»^* 

{(uoy, «9* oS 0^2'*^ xaaro^ftOf. Hes. Hoden. 

canterius. 

castrum, casteUum, procestria, von casa. 
castula, Mieder, Deminutiv von casa, xaoag^ xoaSc» die 
Pferdedecke. Xenoph. 

castus, xa^aQog Y, 229. Vgl. gattig, d. h. geordnet, 
gesittet, und entgasten^ verunstalten bei Stalder. 

castus und purus HF, 202. Senec. £p. 108, p. 58. 
Gast um corpus ^ sobriam mensam, pur am meniem, 
Cic. Rose. Com. 6, 17. In purissimam et castis- 
simam i^itam. 

castus und pudicus lU» 199. 

castus und sanctus Ulf 197. 

casu und temsre Y, 294. 

casus und fors, fortuna Y, 295 . 
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caiambo gtniu est luaus. Festut. Lateinische Form Ton 
xotjoßog. Vgl. h'ttos, aleß. GIom. 

CatamiiuBf Jarvfiijdijtf. ' 

oatax, hinkend, mit aanii&ijq ronaxoiuPf goih» sJbatAjai^^ 
Vgl. Schaden^ schänden« 

caiejas T^uionicq ritu BolUi torquere. Virg. Aen. VI^ 741« 
Von quatere. 

catena. Deminutiv caieUa, von CATA, Klette, Demiii* 
catuluSf genue quoddam PincuUf quod irUerdumT car^is 
appeüatur. Feslus. Vielleicht von KTAIJSfJlf nz^ifog^ 
»taa&o». Ob sich dasu Hand, g^^h. handue^ ahd. hant, 
was nicht zu xavdavm^ ^hendo stimmt^ eben so ver- 
hSlt wie rund zu rota? 

catenae und pincuia Vf, 284. Tac. Ann. XII^ AI. 

caterua^ quatuor Y, 362. 

caterva und turba, cohora V^ 361. 

cHiiüo, der Hecht, Deminutiv von squaiina. Vgl. ^Li^tag, 
der Hayfisch. Vgl. xriga ' tx&vg ßguivtsgop nart(OP. Hes. 

catiUo, d. h. gulosus, von catiüue^ catinum* 

catiüus, der Miihlitein, von quatere, quetschen. Vgl. 
ccticula. xtataXig, 

catinum, xatavoPf sicilisch bei Varr* L. L. V, 121« De- 
minutiv catilluSj wovon Kessel, ahd. chezzel, ags. 
cetily entlehnt ist. VgL xi]^/^* kcS^o^. coturniufm. 
Oder von caea? 

catta, ein Vogel bei Martial. XIII, 9,1. xorro^* ugf^q, 
wie cassie, uottig. Vgl. xotixaq* aXiximQ. Hes. catumix^ 

cattdirej Deminutiv von KETSl^ giden, d.h. kitsein 
bei Stalijer, wovon xMaaVf xittuv, xoiinl^«|(, &z» «A«<- 
touiUer, hätscheln, d.h. liebkousen^ xofvill^r* oÜk&oiß 
ivdgog Hes* wie Kitzler^ W^'/pr^'«. 

catuHj schlau, xoii^ilo^, catulus V, 114. 

catua, cattus, Hase, woneben Katze enllehttt^ . Davon 
Deminutiv catulus stimmt zu ^ttXog, wie nitaXap zu 
miXov, 

caucus oder capeus^ ein Trinkgeschiri:, von capua^ Qimn^ 
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omida oder coiiai goth. Mhauia, nieder«. Scboot| Ne« 

benform von xavXoQf der Stiel« Daron eaudex^ wie 

Q iwvlof * »Udog Heiu Vgl. couUb. 
eaudam aniiqui penem voeahaiU, es quo tut propter 

ßimiUtudinem pemciUua. At hodU penU est^in obseoe^ 

JIM. Cic. Fam. IX, 22- 
cauia und oyiU Yj 140. 
caula und caperna V, 139. 
cauUa, von xavXig (wovon entlehnt Kohl) der Stiel, 

einerlei mit coUs^ xail^ bei Arütoph. Vgl. cauda. 
oaupo und hospes^ hospiiaiis IV, 392« 
caupo, copOf cauponari (wovon entlehnt kaufen, goth.' 

taupan, ags. keapan) Ton capere^ mmsti}) mttfjiXog 

IV, 392. 
caupona und deversorüan» & 1. 
caupuius^ ein SchiflF» Deminutiy von cupa^ sn!iti}. Vgl. 

Keffer. 
caurtUf corua, gotfa. 9kura^ Regenschauer, j&quq in 

Actt App. 27, 12. Vgl. ux/QiuVf axtimog. 
causa kann kaum etwas anders sein , als das Verbale Ton 

CAF'Of hauen, wovon cayiUor, xottt», wie das sinn- 
verwandte culpa von xoilai/Nu. 
cautari und accusare^ incusare 11, 164. 
causia, das mace donische xoucr/o, Hut, yon »sii^ai* Vgl. 

Ctf(/o. 

eauaidicuti und adpocaius. S. 1. 

cauies, von hauen, ndifMWy wie rupes, von rumpere^ 

Davon scopuius. Vgl. co«. 
cauies und «axa, scopuli V, 191. 
oott/«« und providua V, 113. 

caf/ea, axaqpij, wovon entlehnt Kaue. Vgl. cutfciM. 
cauerCf scheuen; ahd. akiuhan oder skien* Da ton cai«^is»k 

VgL tncsfiM V, 275* 
cayere ist ein Akt des Verstandea und der Vorsieht, wie 
. «ich .hüten, auf der Hut sein; viiare eine Mos äussere 

Handlang, wie ausweichen« Daher verhiUt sich 
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cupere als Wille und Mittel zu i^itare als dem 
Erfolg und Zweck« Cic. Verr. 11, 1, 39. Captrulo 
f^iiare, Lucil« ap. Non« Quid tibi cai^endum cenaes, 
. qtUd vitandum maxime? luccr. n. 642. Orell. F'iiari 
cauerique. In evitare, d. h. ifitando effugere, wird 
der glückliche Erfolg, in depitare^ d. h. pitandi causa 
depertere, nur das bei Seite geha besonders hervor- 
gehoben. 

caperna von uvaQf xatag. 

caperna und antrunt etc. V, 139. 

capillarif buchst, hobeln, altn. hefta, Deminutiv von 
verheien , ausheien, d. h. höhnen. Vgl. hauen, 
wovon xontatv und axtinxeiv, schimpfen, ahd. skin-- 
phany d. h. verspotten^ Intensiva sind. V, 218. 

capiüatio und sales, dicacitas V, 217. 

capua. Vgl. xiaiag oder xfuoLiag in Sparta; haapen^ engl., 
d. h. Himmel. Davon cat^are, oHanvogf oxinim, V, 275. 

cedere von xsxocJsiy, xexadovto, der Aoristform von ^a- 
Csa^ocft.. Aber ;fa^O]ua» selbst hat einerlei Stamm mit 
ua&aQOQf ip xoid^aQ(^, leer, dessen inlautende Aspiration 
sich auf den Anlaut geworfen hat, wie in xitdvj Jri- 
^dr. IV, 59. V, 70. Vgl. cassua. 

cedo Adverbium von c ädere ^ hetzen. Vergl. hastig. 
Davon cette, wie devta von Öbvqo. 

cedo und da IV, 139. 

celare, hehlen, rgh xaXvxpai,, aaXia. xriXig^ 

celare und abdere, condere IV, 45« 

celare und diaaimulare IV, 48. 

celare und occulere IV, 47. 

ceieber buchst, von kbXsvco, wie aalebrae von aaXhitOf sacfal. 
xXviiq. 

ceieber und famosua IV, 201« 

celebrare und frequentare I, 25. In celebrata concio liegt 
die Wirkung der o^^o^m noXvq>fifiog auf das Gehör, in 
frequens die auf das Gesicht oder Gefühl. Tac. 
Agr« 40* Notabilia celebritate et frequentia oc-^ 
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currerUium iniroiius. Appul. Met. III. p. 68. Vicum 

guendam frequeniem et nunäinis' celebrem, d. h. 

TolI, und lebhaft Cic. Coel. 20, 47. Lir. ¥,11. 

XLII, 22. Plin. £p. II, 11, 10. 
ctler, Adjectiv von uilaahf beschSlen, wovon goth. 

scaitan, springen, und »rilwp, der Beschäler, Zuchthengst. 

Dayon ceUrM oder ceisi^ die Ritter, xiX^^tq. 
celer und Jeatinus, properus u. a. 11 , 134. 
celer und uelox II, 125. Sen. Brey. Vit. d. Cum ee^ 

leritate temporis utendi t^elocitaie ceriandum e6i. 

£p. 1Q8. p. 61. Harte Umporis pernieissimi ce^ 

leriiatem* 
celeria und caiida consiUa II, 124. 
cella^ Hallc;^ neben dem entlehnten Zelle, verhält sich 

SU xaXvßfi wie umgekehrt %pBkXoq sn balbus; vgl. scoAij}» 

celare. cellarium, wovon entlehnt Keller. 

ceiox, Scheich V,317. Vgl. calix. »e'li^s Herodot VIII, 94. 

celstis. Vgl. cilo, noXoaaog» exceUere. 

celsus und editus II, 98. 

cel8U9 und excelsus II, 95. 

eelsus und procerus 11, 97. 

ceüuB und sublimis II, 102. 

celies von oniXletv, wie scalprum von scalpere. 

censere und opinariy putare V, 299. 

censor viell. von «iiaa»' uevi^ai* xzlaai. xsXBÜaou. Uc9. 
denn die censores sind XTiota/, conditores lusiri. Zu xar«, 
dem Stamm von xriSir^;, verhält sich census wie menais 
zu meüri, und /«/»a su od'stri» Vgl. cenluria* 

cento mit xivjfwv von xcyrsry. Vgl. concinmire» 

cenium^hnnderty goth. hund^ aber licaroy ist einhun- 
derty mit eV componirt 

c«ra, itij^^i Gere, d.h. Wachsscheibe, wogegen Harx, 
earaiunf wie boleturfi^ monetär plania, Pils, Münze, 
Pflanze, wahrscheinlich erst entlehnt ist; u. noch später 
Kerze. Mau würde ntiQog als Nebenform von |i2^q$ be- 
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trachten können, also als Gegensatz des flässigen Honigs, 
wenn nicht die Dorier xwar xagog, aber nicht {apo^ sagten. 

cercohpisy g^nus aimiae, quae ttUimam pariem caudcte 
ifiüosam habet. Festns« ye^yihaHp* {a>oy Hes« was mit- 
hin weder sa ändern noch mit 71]^^$ (von yakil) sa 
Tergleichen ist.^ 

cerdoy als Eigenname Ktgimp bei Demostfa. Nicoit. p. 
1252, von nigSogf negdaliögf gleichviel i ob in der Be- 
dentang von quaestuotus oder von prucUna^ wie cor^ 
datus. Wie sich dazn verhalte Lncil. bei Non. Curare 
donU aint gerdiua^ ancillae^ pueri^ sonariu8j texior^ 
weiss ich nicht; aber dass gerdiu8 kein Eigenname ist, 
beweist Hesych« yiQiioq* vtipavvffi^ womit anderes von 
Alberti angefahrtes übereinstimmt. 

cerehroBua Vy 90. 

cerebrum, mit ceryix von iro^vqE)^, H&Qa , wie tenebrtu von 
dyo<]poff9 dvoqfeQog. Vgl« xagog* ifxiq>akog, und lyngog* 
lyxiqialog Hes. d. h. lyuagog^ Oder lässt sich K'PATPA 
als Nebenform von ^gaCga and nagnga annehmen? 

Ceresj nackter Stamm von ngt^rj , welcher in xfi apoco- 
pirty in hordeum mit Termination erscheint. VergL 
Hirse in 61« Mons. hirsu Und creare und cerue^ 
Creator bei Festas. Die Länge der letzten Silbe erhellt 
aus Hör. Od. IV, 5, 18. 

ceria and cerepisia von ceres. 

ceritua S. cerritus, 

cernere nnd dispicere^ videre IV, 314. Garatoni ad 
Gic. MiL p. 282. In Stat. Theb. VI^ 724. ConstUit 
immanis cerni immanisque iueri Argolicoa Capaneus 
muss einer von beiden Infinitiven corrupt sein ; denn so 

, gestellt würden diese Synonyma einen Gegensatz bil- 
den. Die Varianten teneri^ timeri helfen nichts. 

cernere^ nghetf, d.h. xge-ireiv ; von crepisse, discreptsse, dis^ 
cretusj Siaxgnogj wovon goth, disskreifany zerreissen; da- 
von cribrum wie axgißr^g. 

cernum extempio planias conpeatit honeataa, Lncil. (ton 
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Nonia« nofatig durch üwUnaiuSy von Festoi xäkA laidor 
irrig dnrch ealciamgnii g€MU und sqccub erklSrl) ist 
wie nqianMP ein Adjectiy von xapi^vori Hirn, gotk huairny 
altn. Auarn^ d. h. die Himscbile; nnd Grind d. h. 
Kopf, Berggipfel, bei Stalder. He&ych: x<ßaW|iM' Nolvfi- 
ßtfluc uvßiax^aM. Und xpar»^«** Ini ic£<paA^F uno^^i%im$» 

C0rriiu9f cerittts^ von Crr««« wie das synonyme larpoius 
von larua» Plant. Men. V, 4, 1. Vgl. ytipt9eili}frsog. 

cerrones S« garrire» 

ctrrusp, die Zimeiche, verhält sich an xo^rspeci xo^^cni^ wie 
ro6iir an robusiua. Oder yagya* alyugoQ Hea. Kork. 

cenar$ und aenuäari III| 64. Propert III, 1* iVbn i^a 
cBriandi cupidus quam propUr amorem^ Quod tß 
imitari aveo. 

c€riu$f MeUtheaie von xgit6g, wie ceriare Freqnentativ von 
a^f^edcii« Aber cerie stimmt anch an atf^ra, xopY/fio;, 
nnd certare (buchst, er harten) an x^arair» aber mit 
desiderativer fiedentnng, siegen wollen, wie xag^ 
toSboi^o** xQaivviad-m, daüj^vgiiiadai* xal d^afiaj'" 
a&a$ Hes. 

cervix von ao^vqpi}. Vgl. cerebrum, 

cerpuf iispaoff* jlaqpo^* ^ tt/xe^oiff Hes. Für dasselbe Wort 
halte ich cepa bei Columell. VI, 24, eine Beaeichnnog 
der Kuh in der Gegend von Altinum. 

cessaref Frequentativ entweder von cedere, oder noch ge- 
nauer von KABSlf castus. 

cessare nnd desinere HI, 300. 

ceuare nnd cunctari III, 300. Senec. Brev. 9. Quid 
cunct€uris ? quid cessas ? 

cusare nnd requiescere Uly 301. 

C€9sare und uacare S. 1 

cesiusj der Gürtel, Verbale von hegen^ cingere^ wie i€9ia 
von l^^tfr«; vgl. cesiicülu», cireulus , quem superponit 
capiü, qui aüquid es/ iaiurua in capiie* Festus. Oder 
von casa wie castuia? 

ceira, caeira. Vgl. maljgwur QnXa IßrjQtxim Hes. Und xi^si- 
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^09* do!^»a Galen« GL Und tu&aQOC' oUvfli ifo^ ^m^ 

^$yaiv ^tigoi ixahXio Erotian. 
cetie IV, 138. 
cZvere^ sich bücken^ von ice/a>| wie UpU von AaSoff; Tergl.^ 

ctibare, civU. 
C0pa S. cervus, 
ChUo diciiur cognomento a magniiudine labrorum. Fest. 

Xilh»v aU Name an4 xuXtiv als Fisch. Aristot H« A. 

VIII, 1. 
ehorday das entlehnte ^^P^^'t vgl. Gorl, d. h. Faden. 
chorda verhält sich au fides wie pilus an erinia^ denn 

ckorda ist die einzelne Saite, ^e« aber im Sin- 
gular and Plural als Colleclivbegriff der ganse Saiten- 

aufzug, das Saitenspiel. 
chorsf Sjncope der gleichfalls üblichen Form eohors^ also 

Redaplication von hortus^ f^Q^oq, wie charua von %(»i4^* 

Daneben cors (wie carus), £alls diese Form nicht ein gans 

verschiedenes, mit Heer de, goth. hairdoj identisches 

Wort ist. 
cihare und paacere V, 193. 
ciharia und eduUa V, 193. 
ciboriunij Ki/9ai(ioy, verhält sich zu nifißa^ xißhoig, xißnzos 

wie ihi^of zu iXeXv* 
cibus, von yeiKo, kauen. Vgl. cubulua. axoßadiq* siiüfiu 

T« Hes. 
cibus und alimenta V, 192. 
c^'itts und eoca V, 193« 
cicada^ Reduplication von KATPSlf wovon xpA^on, X£^ko, 

ixgig^ acredida^ mit Uebergang des r in «, wie in cadur- 

ceu8, HfiQvxBwr. Davon durch Abstumpfung xixKog* 

viog T^mS, und xi^iog' xitti^. Hes. 
cicarOf Fetron. 4^ Reduplication von xogag^ nieders. Göre; 

xvgadviog gargoni axagia' naidia. Hesych. Oder von 

xogi^Ofjiaif careaser. Vgl* cicur, 
cicatrix und ulcua, vulnua IV, 255. 
cicatrix. Vgl. harsch, verharscht. 
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ciecum non inierduim bei Plant. Rad. II, 1, 22 verhält tieh 
zu xix'xog* diaifugriitig Hes. »auxti^ eacare, wie hettae 
taioiog. Die £i klärung bei Varro L. L. VII| 90. Ciecum 
dieehant membranam ienuem^ giebt iwar ein manier- 
licherea Bild, verräth sich aber durch daa Imperfect ala 
blose Hypothese des Spracbforschera. Doch Tgl. Gimon. 
Sillogn ap. Sexf. Empir. adv. Math. X, 172. ntwioq fiey 
qfgivag slfil^ voov 8i fioi oi8^ in »ouuog* Und xoxxu^ 
TU iXaitGiov^ und Xixxußif09 ' jAcr;^ioroy, ovdip. Hea« 

cicerj wovon Kicher entlehnt, Redaplication von xa^voy; 
vgl. x/jopa. Ob bievon nee clcerim, nihil GL Plac, wie 
xvxagop* to IXanatov Hes. als Redaplication von mag, 
ip xagog aiarj Hom. II. IX, 378, und ivaxoQü? Oder 
von Haar? 

cidndela, Redaplication von eandeia, wie ciconia von 
conio,. wie Xa^novqig von Xaiinup. 

eicirruM , xtxiQfogf Redaplication von »QÜ^u, wie cueurire 
von sr^{b. 

eiconiay Redaplication des pranestinischen Synonymam 
conia, buchat, Huhn, ahd. huan. 

cicuma oder cucuma, xtxvftlg bei Gallimachus, xixvfiog 
bei Hesych. Nebenform von Mixxnßtj^ einer Redaplication 
von axdxißj oder xvßr^vaig* yla\>\L Hes. Vgl. cucubare. 
Schuhn. 

eicur und mansuetus IV, 257. 

eicur, cicurare, Redoplication von hyr^ altn. d. h. aahm* 
Vgl. nogl^aad^at. 

cicuta^ Reduplicatioh von xonoy, xdipsiop und cixovKoy? 

eiere, Causalivum von ixiov, gehn. Davon ciiare^ wie 
xiid^HPf heissen, goth. haitan. 

eiere und mouere^ uocare III, 132. 

ciliutn^ xvXig, eiiia, toe xula^ die Augenlieder, von celare, 
occulertf Hüllen. — Davon supercilium^ das obere, 
wie vntxvXoPf vnoxoiXig^ das untere Augenlied. Andera 
Härtung Rel. d. Rom. H, S. 63. 

ciüiba, xtlUßag. 



64 eillas — dppü 

citiuf, nliXof xif ofop ot dn^^Og. Pollnx VH, 56. KOAtn * 
iat{f&]faXoif ^ oroe. Hes. 

eiio sine aapiratiorUf cuifron» eBi eminentior» Fettas* C£^ 
lameM dietaUur^ quorum capita ohiönga. et eompressa 
sunt. Charit. Cilones iipv^oi Gyrill., woyon wahrschein- 
lich CUniua; von CELO, eeltua, wie §ica von 90care, 

Cimbri^ Syncope von K$fifii^%Oi. 

vimex, die Wanxe, buchst Heimchen. 

cincifutuBf xlK^fPog^ Redaplication von einnuBy was Nonios 
in Gia OraL II I, 25« 100 las« Vgl. xorvds o ni^fav La« 
cian Lexiph. 

eincüwus und cirrus III , 22. 

cindus und cinctutua III, 218* 

cingere von hegen, wie effingere von fegen. Ob 
xi/xiU^ m cingere gehört und nicht vielmehr Rednpli- 
cation von xil^^, schli essen ist? 

cinifes, 'xi^neg oder axvXq>sg nach Etjm« M. Dorch Reda- 
plication xixtia' lAiXQu qf&siQia, und xlHVoaxp* %^12p/or. Hes. 

ciniflo y der Haarkrfiussler bei Horat. Sat. I, 2, 98. Syn- 
cope von Xfx»i vonoAo; und daher aspirirt wie ngojpfv, von 
}^rvy and vielleicht flamen, nakaifumv* Vgl. xixumi* 
T^;{OYrilaffroy. Hes. Ohne Verwandtschaft mit cinis, 
cinerarius. - 

cinia und fapiüa IV. 248. 

ciniS| xinq ttl^aXitaoa Hom. Od. XXIV, 516^ denn xo^k* 
tiqiQa* anodog. Und xovva * anodog* Und xoWi] * aft^^a. 
enoSog Hes. Es ist der nackte Stamm von incendere^ wie 
penee von pendere. Vgl. canicae^ xavia^g^ av^Qol^. Hes. 

cinnue est commixtio plurimorum, Non. p. 59 > aas der 
Corraptel in Cic. Orat. 6. ut cinnus amborum^ wo 
Orelli Picinua amborum aus Mst. giebt, 

cmuSf ein wilder Baum. Pallad. I, 37, 2, könnte x/xiro^, 
das Adjectiv von xl^x«,^sein; doch ist die Lesart 
zweifelhaft» 

cippue, die Säule, stammt von xiqmlop^, ^ xa l^/e/iara 
und xfT^oil^to» (oder nach Lobeck xeqioÜta^) ol yarkifO^ 



c^pram '' — eitafe €S 

USot. Hat. Wemi e^pu9 bd Laber* ap. O^ XVI> 7« 
mit Recht (einen Grniid aelie ich freilidi nicht) durch 
nodonoMti erklärt wird , so stimmt es zu »v^oWt 

eipram^ gut, sabinisch nach Varro L. L. V, 159. ¥t)n 
eyperey wie iö&Xhq^ dorisch l&Xiq von i&ÜM. 

circius, bei Cato cerciu^, ein Nordwestwind^ Grundform 
des verweichten xatntag. 

{fircuU, ein Backwerk , Varr« L. L. V, 106. Deminutiv 
des Stamms von xegviQri' UdognXaxövvvogf und nigjpfif 
%o i* tflg fisXi'ffig fipr^fia« He«, Vgl* Kringel. 

circtdus, Deminutiv von cercus^ UQixog und ulQuog, 

eirculus und orbis V, 182. 

circulua und gyrui V, 183. 

circumdare und cingere V, 183. 

circumire und amhire lU, 46. 

circumpenire und /allere W, 357. 

circus (wovon Kirche, ahd. chirichu entlehnt) , mit 
carcer von sco^^g. Vgl. ahd* harucj Bgs. tieargy d.h. 

' Hain, Heiligthum, worüber Grimm. Deutsch. Mytb. 
S« 40. Ob xlgxogf Geier, ahd. gire, als Kreise aiehen- 
der Vogel mit circus identisch ist, oder als kreischender 
Vogel von xQt^ur seinen Namen hat^ getraue ich mir 
nicht 2u entscheiden* 

cirru^i xi^Qtl* Vgl. Haar. 
cirrus und cincinnua III, 23. 
eis und ciira ITT, 109* 
dsy Apocope von xara. 

disium von caett^ dessen französische Form cKaise aachl« 
mit cUium zusammentrifft« 

Cüpiua mons von caespeet 

cieta und arca IV, 228. 

data, ntmti, verhält sich nn.eiaiu^ .Wie castd zu ca^y 

davon cUtenuu 
citare. S* cier^. 
citare und vocare V» 104« 

VI. Tb, E K 



^ 



€6 dteria — clami 

eiietiä, efflgUM quaedam arguia eiloqiUUf, ridieuU graiia 
quae ia pompa vefii soUta ait Cäio bei Fest. Von kei- 
ter, witKU. fuid, ahd. hgidsrOf nm^ofcgy mdvifou Oder 
jq^it seUßnuntwn von exciiare riaum? 

citra und ci# III^ 109« 

aiirum,, miiQOgf Mbea dem entlehnten cadrus. 
citus und celer, peiax n« a. II, 134. 
Ckficm und civilis IV, 403. 
ciyiUs und comia Vy 10* 

ciVi^ (auf der Tab* Bant. c«u^) von xe^ci^i sich niederlaMen, 
wie cepere. Vgl* heim und civitas, Heimath V, 98. 

cipiias und gens, naiio V, 96. [Lif. XLII, 5.] 

civiias und populus , respublica V, 97* 

clades, von xola^tf^y^ xXada^o^« gladiua, Oder iaedere^ 

TerletseU| ahd. gilezzen. 
clades und airages, calamilaa S. l. 
^/am und occuUe IV, 48. 

cAt/n, nackter Stamm von clepo, wie calim von xaAi;i/Mii* 
cfamaref ags. hlenhy von xlaiW, wie Tiftay von r^Sir, 
_ Vgl« K^M^<''^<'<<*' ßoiißuif uakiaai» Und x^s^fiveiy' xi]- 
., ^oaan lies. 

ofaundr« und ifocare, vociferari V, 103. 

clanculum , Deminutiv entweder von clcun^ oder wahr- 
scheinlicher von Nila^, x^aSa^y cUngere^ schlietsen« 
Eben so ist 

clandestinua natürliclier von xlatJe^» clathri, als vou 
c/a/n abzuleiten. 

clangere, ulAyTbu^ wovoni sla/j^a^fi», xlo/^^o^j vgl» klin- 
gen, klagen. 

claritaa und gioria^ honor V, 235. [Cic. Phil. I^ 13^ 
iVi^ii» claritatis^ num gloriae poeniiabit?] 

etätua,' pxJirtjQeg, glafig/d.h. glänzend bei Stftldei;,'T«to 
jfsiloy. Daher kann klar eben so gut . nrrerwandi als 
entlehnt sein. 

elarua und lucidua, Ümpidua II ^ 85»' 



cMMilSlIttl — — üKMM 67 

der xUjatQ; yon clasgia, 

ctassis, YOA Dionysius Baue, iotth uaXhfBi^ oder kü^wniq 
übersetzt, ist buchst. nuXsaaig, Von KAAE&Sl, welche 
' Form in Inakionati^f in nuXiotqzXVj iKuX^Xf und besonders 
' in xlit^o^' xlij^ot^a Hes. rnmCrand^ liegt. DertJrbegrifi 
von elassis ist bekanntlicb ein SfanHcher wie von Isrxli]- 
ata, aipiXiitog und conciUum; denn petu»iiu$ fidt mul^ 
titudinem höminutn qucun n avium clasaem appet^ 
lari Feit s« T. procincta^ Daher claaäU procincta^ 
exerciiua insirucius bei demselben. 

clatrif clathri, x^^^pa. 

elauderey xkafi^uv , nlr^^uv^ schliesseni ahd. sliazan; 
clavis, nk^i ciausirum, idiudvQav, wovon Kloster* 

claudus, xoXov^g, was eben so oft als Adjactiv von 
ftoMVuiff wie als Composilum von xolo^ und ovQi ge- 
braucht wird. Vgl. AaiiSf godi. d. h. lahm. 

claudua und debilis IV, 169. 
ciausirum und sera Vf 292. 

clapa, Glebe, d. h., Lance, von »ola^pai, klopfen« 
Vgl. scloppus, clavola» tuüiavQotlß d. h. cAsi^a ^«nvofi^yi}. 

clapug, Globe, Kloben^ Glofe, d« h. Stecknadel bei 
Stalder. Mit clapis von uXsi»m 

claxendix oder clacendix, von MoJUi, ^^ coxendix von 
coxa^ worin ich ^endix nicht erklären k$mu Y^ 
coelacaem 

Clemens von ojcttl^^, -^jralosc^, »i7SUa)'' Und von vtans; 

dementia und maneuetudo V, II. 

ekperSj ulhimtf gdik. hUfan IV ^ 49. VgL klemanen^ 

d* h. stehlen. 
clepere und furari fV, 124« 
tfkens, Nebenform voh cluene^ uMwf wie liörig vm 

hören. Niebuhr Rom. Gesch. Th. I, S. 559; fibeft so 

yex^SIt sich nlvrif, höH, goA. huMe, anthin ga&dig 

erhörend, an Onittdh6ld. 

£2 



69 cImm« — cocetiMP 



cUn^0i mkiimft l«hH«iK Vglt eliyfti. r^odierf» pro^ 

ceUere, coläs, 
cJUngerey üingere^ a Graeco %A%U¥ß diel mani/fsium est. 

Fcstus. CUngit^ cludif Gl. Isid. Vgl. xlc'/£a* Find. uXa^ 

«taU K^ei; Theoer. Klinkcy aaf klinken, clanculum. 

DieSinnverwandUchaft mit cingere ist nur eine sufäUige. 
clUeilae, Deminati^ buchsL von KAITAS^ sfiUrvip, sacM. 
_ von .icJUofa, ^llvfi* 
clipia auspicia quae prqhibeni aUquidßeri. Festus. Mit 

,y<|iiu<iy . von xi^/o), im Sinne von exchukre^ inipedire. 
cliffua von KATJl, wie xlifv^ von hIUoq. 
cUuua und collU II| 121. 
cloaca von cluere, purgare. Vgl. xAv^eiVi wovon lauter, 

bei Iftidor hlutro. Cluilia foaaa. Cloelia, UartuQg Rel. 

d. Rom. IL S. 250. 
cluden, das Schwert des Schauspielers. Appul. Apol. p. 324, 

4 Elm. KoXotdhOV * naQa^iq>ld^ov. Hes. Von . xladog* Vgl. 

gladius, clunaculum. 
cluere, xXveiv ,^ clutus, x^vro^. Davon cluor, do^a Gl« 

Labb« xXiog- Vgl. invlutus, cliens, 
clumae, folliculi hordei. Fest. ytiXv<fWf Schelfen; von 

cluna^ simia. Festns. Vgl. clurinus, 

clunacuhim^ culier sangtUnariua, Festus. Deminutiv von 

' xiUiyaS* ^aßdog Hesych. Vgl. xAoir. 

elunea cmd natee etc. S. anua. 

clunis, uUng, Antimach. Vgl. yXoviog* 

clupetie, von xaXvxfMu, schwed. hUf, helfen» 

clurinum pecus Adjectiv von noXovQlg» 

Cnaeue , ysifväüoCf N^bei^fiorm von gnavus^ ab^r Cne/us^ 

ist fv^aiog. 
coarguere und conpincere etc* IV, 44> • 
eoTOxare, quicken, von ^ic8^i£ )faa§ bei . Aristojih, 

Rann. 208. 
eehetunif genus edulii e» melie ei papqpere factum. 'J^ptt* 

Kuicqvor. Vgl. »vicsoiy» uvxiw^ Gauche» 



coöiö öi^TtociiOj ilt eüciio nach' Feätui», bedeotet nirgend 
mit Nothwendigkeit den Mäkler; in Plant. Atih. I, 3,5f« 
f^i»/iM M#, niAi^' cocio est schdnt sn IcMnx W^eiu» ^i^ 
nihili est, cocio eai, wie Mi!. III, 2, 21. Es verbik' 
sich SU dem Schimpfworte cttcuB, wie scopio tu -scofut. 
Y^.xax6g. xfxxo^* xl^tt]^ Het.^ coquin. Oögel, d. b^ 
Lafie bei StaMer. 

coclaeae dicuntur lapides ex ftwnine rotundi itd Cochlea" 
nun' eimiUiudihem. Festot. Xi^Aijxsc^ Redoplioalion 

* Yon ^ttliCi wie Qochleae yon x^^S* 

coclea, cochUcie, »ojloffi Redaptication von ^iXvg, Scfaal^)^ 
wie xaitn^ von xali^. 

eocles wie xoixiSililoi Rednplication yon CVLEREy cetäre^ 
wie xsl^* fioyoqp^oAfio^ und f^ilo^' itefotj^aliAog. Bes. 
nnd Valck. ^d Ammon. 

codeta, ager trans Tiber im ^ in qup Jrutices exisiuni in 
fnoduiUk codaruiu eguinaru^n. Festiit« Vielmebr von 
codex, caudex, wie fruieUim, friUectum^ fruticetum 
yon fruiex. 

codex, der Klots , Nebenform Yon caudex^ Wenn codex,, 
das Bueby kein Homonymum ist, ^o giebt nhixi^, die 

'. ScfareibtaM, eine Analogie f«r den Uebergimg der Be- 

; deutungen* * . . 

codicilti and epieiolae S. Uierae* . 

'coseivSy eo^/EcoB. S. caecmBycaeiiini* ' 

coenaf alt* caesna nack Fi^U s« ./>o««»m. Von xotfig« als 
aceubitio epuiaris, wiecoenum yon j'Oir.o^. . Ab^f wenn 
steneaa Sabirü coenaa appeUahant naeb Festus^. so weist 
dieses besondere Wort kuf ouoxaia * to QV99i%iQV Hes^ IMn* 

coenum, cunire, Adjeetivform yon Y^tvoq' ^rro^.Hea. 
Kothy wie coena yon Koinj, stimmt nur backst, zu 
Moitov, obne dass eine Begitffsverwandtschaft deaiJacb 
wfire^ denä die Bedeutung- xmvoi^' ßiakvxtot , ■ iua- 
dvtQ%09 Hes. ist nur hellenistisch. Vgl. yerhuwa^^n. 



coloTp colo9$ fäuo^f 8e]iiUer» imt dmntB von fAi^r^ 
. Oder mit utlaiviq T0I1 CALO, ceiars; rgL otuJUogk 
eoloa9U8, noloaaoQf verkält sich zu cehua^ wie n9oti$9UB 

«} n0xu9* 
eotostra von yihn> 

cQiuber^ xolaipoff' äoJcaXaqpo^* Maj^i^re? Hea. V, 341. 
coiuber and anguiüsj serptns Vy 34i. 
coUanba, noXv^ßo^' al x^lvfAßaii/s» %& SgvMa Hes. Mit 

^oXvßig^ einer Ah Säle bei Arat 295> von KoX^fißSn 
eotumen, Holm« d.Ju Hiige] and faeii|i Brückenbsa der 

Joditräger, von CELLO, ceisfis. Vgl, <co4«moa, xoloyoir« 
cohimen und culaun II, '107* 
eeücnfikoa and columen^ 11, J07. . > 

colus^ dcir ^Rpokenj xol^op • • • »a! 9 atQo^Q^. Hes. 

com- undxara- in CompQsitis II, 247« & cum» . 

€oma^ «ofiij IJI, 13. Vgl. cumulus. 

coma und capilius, crinis III, 14. 

coma und caesaries III ^ 18* 

comatus und crinitua, capillatus lllj 15. 

combretumj similUmum ei [bacchari] pocatur. Plin. H« N. 
XXI, 6, 11. In der Lücke bei Theophr. H. PI. I, 3, 1. 
qfQVYOiVOv öi • • • wo die Definition dieses Begriffes aas- 

' gefallen ist, hat der Cod. Urbinas Mrenigstens tyrei Bei- 
spiele erhalten: olov ya^nßQ^ %al nriyafoVf Mras Schneider 
im Index für corrupt erklärt Vielleicht ist es durch 
Vergleichung von combretum zu reiten. 

comburere und cremare IV, 253« 

comburere und urere IV, 247. 

eomedere und edere, vesci V, 194. 

comere, zusammenfüget], contrabirt ans coimere, 

comere, putzen, schmücken, lateinische Form von »oofis^y 
icoofiog, xex^aat^-a», mmvvo^ai,. Vgl. comis. 

comere und ornure, decorare III, 261« 

Cornea und socius IV, 203« ... 

comes und eectator, assecla W, 204, . .r 






. comlt ^ coniMr«di W 

eomi$ wie oouMr^j'Toa' scM^f^y Mtf|(iilg% . VfU cimmt^* 
coiMJfiodkf«. * - 

comu und 6«i»Ss^m V, 5. 

eomia und civilis V, 10. 

coifM and comnumM V, 12« 

comis und Jaciiis Y, 9. 

C0I7IM und Amnaiui« Y^ 5* 

comistari oder comesBoti^ Mmfu^BW Y, 195. 

eomisaatio und epuium^ dapes'Yj 195* 

oamlaouir «im eigenen Interette, denkseirnui^ ana .Freiind» 

•. ecliaA^ mit Dienetfertigkeit, prowquimur ans Hoobaeh- 
tang^ mit Feierlichkeit. Tac. Dial. 9. ^ 

comiiia ond concio Y» 108. 

commeminisse und meminiasB 1, 168. 

cenunemortfrr.nnd msniionem^facßref^ habwe I^ 172» 

comm0ntari und mediiari Y, 2S90* 

comminisci und eminkci, räminifci 1, 171. 

comnUnisci und excogUarß Y, 200. 

comtninus, comums atimmt zwar sachL tu itr x^^ff« *^' 
buchst. XU xatafiovoc* Demnach bedeutete^ cpiiMiNia 
pugnar4m Mann gegen Mann kämpfen» Darauf 
kann eminua ejrst gereimt sein. 

commisauFa und ar/u« lYy 150. 

commiitere und credere , permittere Y, 259. 

commodare, praabereimA trihuere lY, 136. 

commodare und mutuum dare lY^ 137. 

commodiun, commodo, modo III ^ 96. 

commocb^ kann ein aus cim» modo^ icaia modiun eben so 
anomal gebildetes Adjectiv sein^ wie zufrieden aus 
zum Frieden« Allein e^ lässt sich auch von zocrfio^ 
ableiten und als Nebenform von comia betrachten, wie 
gravidus von grapia. Der Yocal der Fenultima^ eigent- 
lich iy ist von den dumpfen Lauten der zw^ Nachbar- 
silben attrahirt« 

common&re und admouere, praetnonert I, 163. 

comasoroirä. und manere lU^ 297. ... 



» 

76 conditio ' — cöniptiim 

^hiKHo ist' Ah ätirch eineh Willien gemachter, 
etaiua ein dttrch die VerliSltnisse gewordener 

-' änsttndii de. Fäm.XII, 23. O/nnem conditionem 
imp^rii tid Mtatumqtu propinoiue ndhi demonstravit 
Tratörius» 

condukUf anmdua Festus; uovivXog^ Deminntiv Von*t<Sir- 
do»* 9C6^a7cM. aaxQiyaXoh Hes« Ter&ält sich' als Riifg 
SU dem Knöchel, wie ungidus zu unguis. Von dem-*' 
•elben uovioq ist condalium, annuU genua Festus^ eine 
andere und xwar griechisch lautende Demrautivform. 

'Tgl. Sakontala. 

condus, uovdv, xpti^öiviiv V, 316. 

confahulari und coUoqui TV, 24; 

confesiim, nackter Stamm von fistinus, baa V^ 162. 

confeatim und repente, exiemph V; 137. 

con/icere, tödten, entweder xaTOtcnpoiSaij öder von facere. 

conficere und perficere TV, 366. 

confidentia und fiducia V, 256« 

corifidere und ßdere V, 259. 

cohfinia und picinue V, 181* - 

conßnis und finitimua V, 180. Vgl. Gebrüder a; Brüder. 

confisus und fretuB l, 20. 

confiteri und profileri IV, 30. 

confiagea^ eonfragea TV, 458. 

Confligere und pugttare'Vf 187. 

confutare wie refutare^ Frequeutativ von confündere. 

confutare und coarguere lY, 44. 

confutare und refutare IV, 43. 

conger, yoyygogy yayyqaiva. 

dongeries und acerpua II, 116. 

congius von xoy;fiy. 

congruere, buchst, ^ufa^^apsvety^ sachl. ^i;Mi}'8/(8(T^ai. Oder 
Sv}^M^ovecv? Jedenfiills- ohne Verwandtschaft mit ingriiere. 

conia, S, ciconia, 

eoniptüm genua Uhdminis, quod farina conaperaa facie- 
bani, Festus. Von Koy^/rvor^ öder — ' wenn cohiium 



conucmL *-* comidmiiA TT' 

die richtigere Lesart ist -^ sf^f oy tob mim. Artemid* 
ap. Athen. III^ 76. uwifitog * i^tog i$9^g na^ 7eNr»y, 

c9»i9etuU oder conMant blande a^mu Lucret« II j 320^ 

, Toa uvi^iVf miq&ai9f wie cmi/es^ upln9Q» 

con/ungere und connsctsre, copulare JUi 274« 

conjux nnd i£«or^ muUer IV, 328. 

conniuere von gvM'fiJeir» wie riVia von ^votti. Davon 
eoimyola (MS* coniyoia) occuka Festas nnd coniuVifn» 
fvnlg. eonipum) wiXv^ ^iiov (Aeinvudg* GL 

eonnivere nnd indulgert^ eoncßdere V^ t69« Cic« Phil. I^ 
7 9 18. 6^9^ Aa«c «]p«a concedo; quibuBdßin eiiam 
in rebus connit^eo. 

conopeumy das entlehnte »oiyoiTrcAoy , im mittlem Latein 
canapeumj woraus canapL Von jcatfraijrs; oder ico^i»- 
uAwg Hes. 

conquiUata lana bei Flin« Valerien I, 9* Ob von fQ/füXwf * 

. avaiQiffUf* Hes. 

conquiniscere verhält sich samt ocquinUcere nnd tt^o^ 
iKihf^v sn quiepUae, xslio, cubare, wie frunlsci sn yrni. 

coisffan^iwiitfii« nnd necessariusy cognatua V, 179. 

conecendere und ascendere etc, IV, 60. 

consecrare heisst heiligen, mit Bezog auf die Men- 
schen, denen der profane Gebrauch der Sache nun- 
mehr . entaogen und untersagt wird ; dedicare aiher 
weihen^ mit Besug auf die Götter oder sonstigen 
Besitaer, denen die Sache nun als Eigenthum zugewiesen 
wird. Daher kann zwar consecrare absolut gebraucht 
werden, dedicare aber verlangt die Bezeichnung dea 
neuen Eigenthiimers. 

consenies dii wie praesenies^ ahsentes von*e«sa, alao 
l^wwteg. O. Muller. Etms}:. 11^ S. SU Vgl. Mars 
cososus» Insor. OrelL 1984« 

cqnsequi nnd assequi HL, 147. 

cona^^iis und deprehendere III, 194* 

eonsiderarej Intensivnm von KATEIJEITÜ^ Mun^Shiv 
Y, 130. 



8a oautinvo — convlviata 

p'ei'ua taiera oontinuua. PUn« Bp* Ü, 17« Sea^c 

Tranq. 1. Ot Sap« al. Tae. Agr. 43« 
coniinuo und rtpeiUe, extemplo Y, 157« 
contra von con, d« h. trave», gen, wie ea^tra Yon tf4r. Vgl. 

bindern^ alln. hindra. 
contrarius und adfersarius IV, 396. 
contrarius und dipsrsus W\, 273. 
contropersia und contentio, jurgium V| 274^ 
coniueri v^vA intueri TV^ 381. 
contumax von contemnsre IV, 181« 
conlumax und qrrogans lY^ 188« . 
contumax und ferox IV, 180. 
contumax und pertinax^ obstinatus IV, 179. Tac. H. IV, 74. 

iVi? coii^tf maciam cz^i» pernicis quam ohsequium 

cum securitate malitis, 
contumax uud superbus IV, 181. 
contumelia und offensio III, 140. 
contumelia und ignominia^ offensio IV| 194. 
contumelia und injuria IV, 192. 
contusj ttovTog, von gleichem Stamme mit xevrery, xai^7r. 

Vgl. acuere» cento, 
conpalUs und pallis Y, 144. 
conpenire und pisere S. L 
conpentus und concilium^ coetus Y, 108« 
Converters und inpertere, pertere V, 289. 
conpsxus. Verbale von conpehsrs^ awixtif^ buchst. |v- 

yexTO^y sachl. avfOj^oDxa!? Hom. II. 11» 218. also Neben- 
form von jDonpectus in Virg. Aen. VIT, 543 (wie ^i^- 

xzM von fluctus) und von cunctus» 
conpicium das Schimpfwort, von oeixia, iearaiitf^ay. Öder 

conpitium^ von KaxaiTtaa^a», wie pitruht, oäd-gov* 
conpiciufjn das Geschrei, von St;rij;^oo. VgLpagire, wiehern. 
conpicium und maledictum, probrum IV, 198. 
conpictus und conpipium V,'196. 
conpincere und coarguere etc. IV, 44. 
cOTM'if'iia» und epulas, dapes Y^ 19S« Tac. Ann. 111/9. 



^^m 



conyiTifmi — cordolium -81 

canpiPÜim und eonvictü» V| 196« 

copa S« caupo. 

copia ytGanf d. b. 8ovi«l aU beide boble HInde in sich 
lassen mögen'^ Stalder. ^ Daber die Synonyme von copiae 
und manipuii; und copia/n facere rei^ etwas in je- 
mandes USnde geben. Vgl. xvnti Hanfe, ahd. huf^o. 

eoprea^ caprea, von xo/?€ipoc* yiXoiwti^g, axiinitig, JIjh^ 
ioQMtfjq Hes. Also mit xo/?a2o; und axoSav^c Ton irotfxai, 
cauiUarim 

coptäare nnd conjungere^ connectere III, 274, QnintiL I 
pr, 13. Jitncta natura ^ officio coptäata, 

coquere^ nixpM, kocben. Der gutturale Anlaut der Iialei- 
ner erscheint auch in a^ioxono^, so wie der labiale der 
Griechen in popina. Davon cucuma der Kessel. VgU 
cocus, Höke. 

cOTf xiag oder uagdUif Herz> goth. hairio, vielleicht von 
ugadSv, palpiiarej demnach ngoälfi die altere Form wSre* 
Davon cordatus klug wie nBgdnkiog^ Megd^atog und xo^ 
8vg* napovgyog Hes. wie xs^JoAiJ der Fuchs« VergL 
cat-issa, ^ 

coraUum oder eoraikim, der Strauch. Plin, H. N. XXXII^ 
2, 11. Deminutiv von cerasus ; so wie uogaXlioy die 
Koralle von xigäg gebildet ist 

coram buchs. Syncope von con (d. h. xara) und von oraii^ 
(d. h. os), sachK in are, uax Sfifia Eur. Bacch. 469, wie 
ob oculos, in conMpeclu* S. Härtung Gas. S. 249. Vgl» 
commoram: coram, cominus Gl. Plac. 

cor bis, wovon Korb entlehnt; Stamm von xgdfiatogt das 

Ruhebett Vgl. Cucurbita» xvQ^g* nXiyfia t$, o^omoy 
lies. 

corbiluB^ natf€s onsrariae, Festus« Corvettei verhält 

sich SU corbii wie exaf ij su xo^APe^« 

cordatus nnd prudens, sciius V, 115* 

cordolium entweder Compositum von cor und doiere, vn» 
VI. Tu. F 
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xeQiopiiog und Herseieid, oder Deminntiy von xo^dof* 

ßXaßfi Hei. 
cordus oäer chordua nachgewachsen | nachgeboren. VergU 

cras , qrasiimu. 
corgo apud antiquoa pro adverbio^ quod est prof^cto, 

ponebatur Festas. Gorgo nwofAtp^ßoJitüg Gl. Labb« Und 

Gorgos: adi^erbiaüs inierpoaäio Gl. Plac Viell. fOQ^g, 

fnu xi^v roQVti ! Vgl. antegmo, 
corium und ahUa V, 20. 
corium Wildschur; altn. horund d« h. Haut stimmt 

buchst nicht zu ^o^ww^ wenn diess nicht eine dialektische 

Form von KOFJONf xbIqu) ist Vgl# scortum» • 
cornix von xupoiyij, xgd^ü). 
oornu buchst xa^i-ug d. h. arilrri;'!, celtisch nach Eustath. ad 

Hom. p 1 139 ; sach). xigaq. Vgl. yiiqvog;* xipxQor. Sixaloi Hea» 
cornum buchst xoQvov, xivvQOV (iVQaivti, StKekoh und oxo^ 

9Qq Hes. sachl. xgdvov. Vgl. Hernske Herligen, axo^yo* 

diifvfi» Hes. coruius, cerasus^ coraliunu 
Corona^ KOQiaPiq, ohne Verwandtschaft mit xoga^vti cornix, 

xgd^oi* Auch chorona nach Cic. Orat. 48 , 160. 

Quintil. I, 5| 20, wie ineaTexpavTO x^Q^^9 Simonid.- 

Cei Fr. (^XXIX Gaisf. Vgl. curvu9. circtü, 
corpus altn. krof, Körper, Vgl. yQ&niq. yQavg, die Haut 

der Milch, nach der alten Synonymie von Haut und 

Körper^ die in )[^g sichtbar ist« 
corpus und cadaver* S. 1. 
corrigere und emendare Vf 319. 
corrigia der Schuhriemen, aus cum und Qtiilaj Qo^xog^ OQ)ipg 

die Umzäunung. 
cors der Viehhof. S. chors. 
cortex die Rinde oder Schale, KTPTASy xi^prij, wie cortina 

der Kessel, Kreis, von xvQiiq^ Korb und Käfig. Vgl. Gurt 
corru'da wilder Spargel. Vgl. xo^fTtoy^ ^ ^/^d tou XoitoS 

Thoophr. H. PL IV, 8, 11. 
corrugus^ der Kanal, von xaro^v^a^i wie r^gra und currugiOk 
corrumpere und depratfore^ pUiare Vy 32l* 



comlnt — eoturnittiii 83 



eonUu9 odclP corybu BtidsUode^ DeminDfir Von trafifww 

YgL dcer, carinm. Ob colurnta Virg. 6. II, 396 wirk- 

Kch dis AdjeltiT ist statt corutnu», bleibt sweifelliftft 
eatmcäre und ihicare 11, 81. 
cdTfisctt« gitternd, Adjektiv ron xo^vüantu xßfMp ttiXiftog, 

iunogv9i»ivog. Vgl. scoruscaiio uoigan^ Gl. Labb. 
eott^i^ni ubi comesse pofsuni Plant. Caun. lY, 1, 20 

oder Tielmehr corbitant nacb den MSS. Freqaentitir 
^> Ton car/)0r0? 
aort^us buchst xopaqpoc* noiig i^ng Hes. Scberbe, d. h. 

Wasserrabe, saehi. »o^. VgL Qafpoc i^png utig Het* 

Raben. 
coSi coiis buchst. oxtüVi Sxorro^, der Spiess, lacbl. 2to»q^ 

Ton XENJZ, xmßtfXw; bedeutet in activem Sinn einen 

tpit Anden, schärfenden, Welt- oder Sthleifttein, in 

pattiveni eine gespitste, scharfe Pelsklippe, cauie9m 
€099i ab amiqmB ditebaniur natura rvgosi homuMt, a «*-> 

miiimdine vermiunk Ügno ediiorum, qui com nppeliaMur 

Festns. Von cutU. 
oöMim oder coxim» Vgl. xojmi}. 
ci>sm der Holswurm. VgL xtc. 
cosia die Ribbe, identisdi mit afwsjog der Ellbogen. Theoer« 

Vgl. Kaste, entlehnL 
coiea und «oxa, rupen V, 191. 
coücuia der Mörser mit catiliu» von quaiere^ ptrcuHt^m 

Vgl. nmxakig^ 
eoiicuia^ der Probierstein, Deminutir von cot. 
coiinuMf nojkvogy Färberbaom. 
coionea neben cfdbiwo wie jusquiamus neben kyoscyamtUm 

Vgl. Quitte. 
Coitay xoira, dorische Assimilation von captU» Vgl. cossm. 
coUana oder coclanoj xoixava' iliog etstoir Hes. Vgl. »ox- 

Tog. ' 

coturnitun^ ffos, quo in BQcrificiia vinum fundehaiur Fest. 

buchst, aj^pyoci nach der SinnTcrwandtschafl von 

Schuh, Schiir utid Becher. Von kv9^^ 9iw9agog, 

F2 
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€W9püf mid 9ireper€ V, 117* 

er^ptruB , crepmctäum, Mbinitch ; eiaerlei mit xifi^pag, 

deticn AtpiraU durch die Verwandlung des n in r er* 
lest itl. VgL nQvtjm. 
crepida verhält sich su crepido wie soUa ra soUm* YgU 

earpucuiusm xpovfreCtf* 
er^pidulum bei Tertollisn crepiculumg ornanrnnium cf^pili^ 

bei Festns. VgL xpvtf;«», KBxgvipmXoip» 
crescere neutrales Inchoativ von crearem 
cribratuM I, 23. 

oribru/fi von crepisse^ discreuieaef o^rnerf, wie iiMfiß^g^ 
crimen, xQ^fUM , mit langem Voeal, wie dUcreiua^ diexfivog» 
crimen und makdictum IV, 200. 
kirnen und probrum IV, 199« 
^rinUnari und accusare II , 167. 
criminari und insimulare, ccdumniari II ^ t67« 
CTMi/s von xrv^ijyoy^ wie ni^* 9qB^ Hes, von »a^ii» und 
, capillus von cäput. Vgl. Grön» altn« der Bart« 
crinU und capiilus, coma lil,, 14* 
cWam und /7^9 ni, 21. 
cnniiua und comaius, capiUatua \\\, 15» 
crinUi0 und piloaua 111, 22. 
crispu» in der ältesten Stelle, Pacnv« ap« Non» Linguae 

bisulcae jactu crispo folgere, d. b. gitternd; wie er/- 

^por« hoetiUa bei Virgil , d. h. schlendern. Also viell. 

Syncope von KPJJOTIOS, ufiMog, x^Suf. VergU 

krnspig, kraus. 
crieeare, Intenaivum von KPKTQ goth. hriajan^ d. h% 

schiitteln, xpOTsIr. 
crieiap na(fvajfig, von xopvp« Daher die Namen der avium 

crieiaiarum, x'tQv&OQ mit seinen Deminutiven ao^diÜo^i 

und HOQvdos mit xogvdaXloQ* 
crocire, xQäiai, goth. hrukjan, g rügen d. h. girrein bei 

Stalder. Vgl graculus. 
crocoiiUa crueculis Plantus bei Festus , f^lde exitibuB^ De* 

minutiv des Stamms von cracenies, graoUU^ Buocrßiillu$* 
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croooiinumf ginua operiä pistopü Feataa. n^icairivor, «^^ 
xtiVOC« Von jc^xoc« Vgl* x^xi/* niftfim^ »do^ lies. 

cracum, tifoxog, 

cruciamenia oder cruciaias bedeutet als allgemeiner 

Begriff jedwede Quaalen, natürliche und kün^tlicbej A>r- 

menia aber wie Marter speciell die Folterqaaaleti. Cic 

Phih XI j 4, 8. iVtfc i^aro ^raviora sunt carnißcum 

tormenta^ quam interdum cruciamenia marborum* 
crudelis, crudus S. cruor, 
crudcUiaM und Jeritas m» 507. 
crudeäia$ ist die Grausamkeit des allsnstrengen Richters, 

saeidiia die des blutgierigen Wütherichs« Vergl. 

V, 11- 
crwnena von ngeftivwfAi. Vgl. y^vfiäla.. 
cruor^ xQvog; cruentuM, KPTANTOS. Vgl. ciir/o, sanguia 

Gl. Isid« Davon crudu» graus, und crudelis gru- 

aelig. 
critor and »anguis IV, 258. 
cruptUarii gallische Gladiatoren , quibu» more geniico con" 

tinuum ferri iegirnsn Tac. Ann. III> 43. Von x^ii<polev* 

oaßaxoofov Hes« (was vielleicht aaßapw heissen soll) 

d. h. xsxfvtpaSloVy x^viptu* 
cma nackter Stamm entweder von gradior, KfaüalvWf oder 

von M^vQog trocken, wie das synonyme axiXog von 

auHJlMf üulfiQOQ; je nachdem crics und Bein Ursprung- 

lieh ein bestimmtes Glied, oder den Knochen eines 

Gliedes als Grundbegriff bezeichnet. 
cruaia Rost, ags. rusi, wobei der Anlaut abgefallen ist, 

wie in Rinde, Grind, Entlehnt Kruste. Vgl. x^to;, 

CTMor, n^aiaXXog. 
crmium, crustula, Backwerk, Weck, Deminntiv von ceres^ 

ng^9'^ wie postulo von no^tlif. 
cruxf crucemj cruces identisch mit KPOSf »QOita, n^oxs^y 

jenes als Qaer ho Is, dieses als Querfaden; von x^ix«», 

ach rag. Vgl. accrodmr. 



i 
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€ubQr0 von KEBSl uipipui {d. b, Lager bei Empedoel.) 
xionatf taXftiu wie -— truare von xQiimm DfLVon cuhiiu» 
Mvßiiov Hippocr. und xvßitil^siv Epicbarm. ap. Poll. 11, 
142 mit dem Beisats: doxsl dt elro» Jwgixip roikfopm^ 
wp h SixiXla JwQiiMWj buchst. H iif te, goib, htsp. — cum'^ 
bere^ xifßßil^B$v, humpeln d. h. mit vorgebogenem Kopf 
oder Leib gehn , xuitro^eiy« 

cubars und Jacers , siium ease 1, 135t 

Cübare und Jacere I, 138« 

cubicuium und conclave S. !• 

cubile und i«c/£/9 V, 279« 

cubula, eine Art Opferkuchen« ArnoK VU, Deminutiv von 
cibus f fsvtif* * 

cücubat nociua^ Reduplication von axdxp* Vergl. drcunuu 
iro^4/?a* HOQfuvfi, nolvi/arjviok lies. 

cucuilus^ Gugel, Kogel, ags. cugle, d. h« Kappe. Re- 
duplication von celare i oc eitlere* Vgl» tiuvkot* 

cucühia der Gackuk, Deminutiv von KoaievS* Vgl. cucus bei 
Flaut» Fers. II, 1, 6. Gauch, d. h. sowohl Guckuk 
als Narr. Jahn Jahrb. 1831. I, 3, 2. p. 158. 

c2<cü/Eia ala Schimpfwort. Vgl. xoiKvHsty, uomvXlmr* 

cucuma , der Kessel , von coquere wie cocuku 

cucumis oder cucumer y die Gorke, Redoplication von Jto- 
HagoPf der Frucht des Crdbeerbaomes. 

Cucurbita Reduplication von corbisy curpus? Vgl. Gnrke^ 

cucurire Reduplication von x^fa^w, wie cicirrua von a^/£a»» 

cucus als- Guckuk S. cuculus, 

cucus als Baum. Vgl. coccum. 

cucutium Redoplication, von XBvd-oi, 

cuders Nebenform von caedere. Oder von CAVO, caviüari 
und von d^ilvai ^ buchst, hauen -t hu n, als Folge vpn 
Fotts scharfsinniger Vcrmuthung Etym. Forsch« I. S. 1 87. 

cudere und iundere V, 71. 

cudo bei Sil. Ital. VITI, 494 Yrs^cscsqpaXaia; üiog Gl. nicht 
uothwendig von Fell gemacht, stimmt au xmdmv oder 
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nMwm^ €• kann aber «nch eiite Nebenform tod ^maia 
•ein. 

ci|/tf« AdjecL wem rehörig, «oToff d. b. ncitog. 

ctdciia entwmieT quo i in ea9 acut out tomentkm aliudu^ ftud 
caicahantj nach Varro L. L« V, 167» was dnrch Mstmle^ 
runi calcaiaM ad exp^Undasfosaas in Hirt. B. Hisp. lö. 
nnterstust wird. Oder von iiolo§, nohut^im^ was atch m 
fialaKcvoi Tertiilt wie nAmwoq an ^ilaq. Vgl. Kolter 
bei Luther in 2 Kön. 8, 15. 

ctdciia ist ein festgestopfter, puivinu9 und puit^inar 
ein weicher elastischer Pfahl, und zwar pulvinuM sa ge« 
wChnlichem, bürgerlichem^ ptdvinar au feier<* 
licheniy gottesdienstlichem Gebranch« 

cuUUs, der Schlaucfai aoXcoc» «ovlso^, die Scheide, Halle; 
Ton celarSf occuler9% Vgl. culiola. 

cuUx^ die Schnake und aoiloS, der Schmaroiery sind so 
sinnverwandt wie der iQoq fAoXoßQog Hom. Od. XVII, 
219 mit der Henschrecke §i6XovQog^ Wenn in Plaut« 
Gas. II, 3,22 cana culex wirklich einen alten ^a/ornlÄom'ne 
bedeutet! so liegt in cuUx auch wie in utoXa^ der Begriff 
des Schmeichlers« Davon curcuUo. Vgl« Gölse. oicwii]|« 

cuiigna das entlehnte icvXijpri^; urverwandt würde es calina 
lauten. 

culinaf die Küche, von calere* 

cuiina , UUrina , secessus Gl. Isid« Und cuüna ; ttirofioroc^ 
oqpsA^ri^ Gl* Labb. Von ceiare, occulere* Bei Festos: 
cuiina vocatur locus ^ in quo apulae in funer 9 combu-n 
runturht ein Missverstand oder Schreibfehler; msn sollte 
egeni oder inopes erwarten nach Aggen. p. 60. CuUnam 
%>ocantur in suburbiis ioca inopum funerilfus desiinaia* 

. Vgl. aoiloif'i; , clisch aoiUiviii, der Grabhügel« 

cuUclUf coriices nucum viridium Festus« Deminutiv von 
culeua. Hüllen, Hülsen« Vgl. »0X^2^*0»* ao^voti li^ 
nwfna Hes. guUiocae , nucum fugiandiutn tununa ti 
ifiridia putamina Festus. 

cuimen^ Gulm bei Slalder, Holm« VgL ce/ttts. I9S4, 
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Vj^ eolophan dixemni, ewri aUquid finilum tignifi^ 
careiur Festas » wie Strab, XIV» p. 643.. v^y tfohtti^ta 
hti^f^nw, d, b. nicht« «It etdmen imposuiif wie Cic. 
Off* lU» 7. Opeti alfohao ianquam fatiigium imponin' 
rnntm Denn xaAoq^v • • to ikiya xal ^i/zi^lor cat^mtr^^oif • • 
waX «i tUkoq y iifQW to ni^ag tov nQayutiiiog Hes. 

eulmsn and oacumen II, 109. 

eulmgn und coiumen II, 107* 

eulmen und fasiigium U, 111. 

eulmu9 Syncope von ealamus. 

mmbnuM und ciäamua, ttipula \ , 219. 

eii//Mi von xoXatfiOft« 

ruZ/ia nnd deUctum, peccatum 11, 152, 

cv^Ba nnd isojiria 11, 182. 

cii//>a und ffc«/u« II, 151. Gatull. XCI> 9. Tanium tihi 
gaudium in omni c\ulpa est , in quaounqua mi aUquid 
seelsrism 

culpa und Vitium II, 152* Hör. Sat. II, 6, 6. Nee tum 
facturu9 i^itio culpaus minorem , nämlich rem, d. h. 
weder doroh Fehler und Laster, s« B. Verschwendung, 
noch durch apdere eigene Schuld^ z. B. NachläMigkeit. 
Cic« Tnsc. III, 30, 73. JVon naiurae fitio, eed 
culpae. 

culpare unciceroniach 11^ 158. 

ciUpare und acrusare, incusare II, 163. 

culpare nnd reprehendere , ^iiuperare 11, 159t 

euiier goth« giUha die SicheL Vgl. xoXaSn», trolovw. per~ 
ceilere. 

euiius die Kleidung von CULO^ celare. 

cukue der Anbau von colere. Y, 210. 

cukue und ueaiie V, 210. 

cuiiua nnd habitus V, 211. 

ctUuilue Deminutiv von xvXc|. 

culus Deminutiv von 9tvo6g* nvyi^ Hes. Vergl. cunnusm 
Oder xoj^Xos? 

cirfii« und podex 8. oiutf« 
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tum, (vTi g^n. Aber com^ c»dor tomn in OovpotitloiMii 
j«t b«ld mit Efw idontkeh, s« B* in comiHa^ congMdi^ 
€onMurg9r0f bald aber «nch mit $u»ti, s, B. In camhm^ 
nar0 wie nat vo|cor, und aBsimilirt lich dann auf glm^be 
oder Shnliche Weise wie xata^ combiberef eortficne^ 
e0mp0Uar0 wie Kußßalt^ nantpalagm, nannwa; ooiionto« 
(MaianeatSv)f eongemere wie iraa xc^ttl^c» *«/ fi^v; €^ 
liquioä, coßvnororiy connU^er^^ emrrumpmrtf wie ««li«ff«i 
«fliiii^eWv, nu9 »efiov# jen^^tCeuea; odor weim nfahen 
Iiatein iHEir Syncope statt fand ohne cigendidie Aiti- 
milation , so wurde coMmiUo bei Fest* s« ▼• dbiaoso nnd 
viell. Ca9m0na9 wie xatffia^ec* dtfcrtiTve^ Hes. 

cum oder quam, quom^ Apokope von «ose d« b. frots. 

ewnaiiüs oder cymaäiis Plant, Epid. .II» 2, 49 Ten 

enmara, ciunariMSi Nebenform von cammraj eameiia S. 

«oyio^ camiibis, 
cu m uiuB Deminutiv von bndist, uofkni, comap aadiL Smin^f 

wenn das Oberste des Haniens der urspriingliGhe 

Hanptbegriff ist. Oder von cum? 
eumuiua nnd Urues, ac^n^uM II» IIS. 
cunas wie »oivos von nst». Vgl. «w^i} • • • • mii ij eixt«» 

nnd «vr j} * • . ^ eiirio. Hes. 
ciinaa ist die Wiege, ineunabula die Betten ete. in der- 
selben« Plant, Tmc. V» 13* Fascü» opu9 «d» puMiUi^ 

eunit, incunabulis. 
cunciari von dem syncopirten iwautig^ Cifitctos oder von 

Mad^Mt6g,^mit der Bedeutung von incf/esy. Oder Fre-« 

qnentativ von hangen» wie das synonyme hacuiarc 

von haererel VgL coniarL 
cunciari und morari^ haesüar^ III» 296. 
cunciari und cesMOr^ HIß 300. 
cunctatio und mora HI» 297* 

ctiJic/» und uniuerd j omnet^ IV ^ 355. Nep. Dat. 5« 
Qiii ii/um unum piuria quam «s omntM ßcri uitJMmnt^ 

Qua facto cuncii ad eui^ opprimcndum conscnuruni^ 
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▼Ott l^vamtog, was im alten Latein noch conacius laa- 
tat« nach Analogie von conaudütu^ conangu^tttus bei 
Feitns« Jadenfall« mit eum^ £wo^, tcoifog verwahdt,' 

üumeiMU und toii$8 IV, 357. 

ciMiaat Ton müwog^ wie anch Keil eine Syncope TOti Ke- 
gel ist 

cumcuU Demioufiv Ton KTNASf mtnq, uwianö^j wie 
Kaninchen Ton caninua^ canis* Davon die Bedentorig 
CSanal, Idine, Stollen, wie umgekehrt laurex von 

cunila; das. entlehi^te xoyUij, es würde tonst cuntt/a lantcn. 
VgL ninow, ntiiße^v^ oxorirof. 

cmnire S. coenum. 

cunire and inqidnare Ti, 38. 

cnnnit« oder cunus^ Adjectiy von Hvaog ^ nvyi^» ^ yvrat^' 
nslov aldoZov Hes. wie penna , ponere von nsxi^ 
99(Hf neatti^ wahrscheinlich samt der Nebenform ttitr&og^ 
und averij von nsv'^Biv, Vgl. culus. Oder xovtog? 

eunqu€ immer Hör« Carm« I, 32, 15, buchst, oxors ks seil. r. 

cunque und usque^ aemper I, 26« * 

€upa von capare^ coapio iV, 428« 

cupedia^ cuppaa von xont^ •• fioia, agtog, x^ia, Xa^avov, 
«fioy, i<uftOff9 et/xoy Hes. wahrscheinlich lauter Bes tan d- 
theile 4er spartanischen utomg, von welcher Q. MüUer 
Der. IL S. 277. Vgl* copadia. nottto, jufAfTff^ara. H&s. 
wovon jcoTfio?rP^axov$ Athen. XIV p. 647« 

cupere hoffen ags. behöf/am d. h. bedürfen. V, 55. 
Oder e)eoirc7y y wie dasiderare von Hwiv. 

cupere und capiare^ uella V, 56. Tac. Ann. IV, 59. 
F'alle id populum, cuper a axerciium* Cic^ Mil. 12; 
32. Klotz in Jahns Jahrb. 1834, 2. S. 110. 

cupara und a^^r« V, 5§» 

cupereundga8iiraYf5S, 

cupidUaa und cupido V> 60, 

cupido ottd /^m/o V, 61. 
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eupr§mu TfirUllt sicli tn uvaaQuiooQ wie Mpnanui <«a 
SUPERRiMÜS. VgL «^srfi^oc* 

c«^««»^ .wovon Kupfer, .verhält sich sa noiphct na^m^ 
Ofatif?. jolico^ Hes. wie prurire sn i^co^r. 

cttr oder quor^ %&q d« h. noi^« Wie ßlmif' lato^f ojp^« 
yJiMüotvsg. Hes. Oder für quare^ wie cii/ fnr jriMi/^,' 

cur dient sowohl in wirklichen Fragen als zn Aaamfaagen 
in Form der Frage; quare bloa zn solchen Fragen^ welche 
wirklich eine Antwort erwartMi* 

cttkro,.alt eo^a/Schnr, einerlei mtutoXi^q, owXd^, naea« 
donisch d. h. olxoyofiof und a. S« lutt. ad Poll. X» 16« 
Nebenform von larfiopka^ Vgl. caerlmonia. Oder mofgan^o^ß 
nvQtog ? Zu dem goth. Jbar, d. h« Sorge» stimmt es aber- 
dnrcbans nicht. 

cura und anxieias , soÜicUudo IV, 419. 

curarB und prouidere, tu§ri Wy 419« > 

curars und medtri V, 197* 

öureuHo. S. gurguUo. 

curia ist xvpia , die Herren versammlang. Die Sfitglieder 
derselben sind die QuiriieSf buchst. xoi/^ijTSff (Hom. IL 

' XIX, 193) sachK xvquh, Moi^avo$, »ovpo»; denn in «et\po^ 
ist, wie in Junker, nicht die Jagend, sondern der 
Adel Hauptbegriffy wie die Derivata, HOVQidi^ cUejfo^ 
deutlich zeigen. Ihr Anherr ist der Romulns QuimsrnB. 

. Davon benannt die Curiaiii oder CäricUes. Da nun der 
Name ihrer Gegner, der HoraiUj auf nichts anderes eis 
auf XEPHS102 i$QiiovBg, apÖQBQ ye^sc, tiirojj^sj^» 
hinweist, so würde, ef jmologisch angesehn, jener be- 
rühmte Kampf der Horatier nnd Curiatier einen Ka«ipf 
der Plebejer mit den xv^ioi^, den Patriciem, bedeuten» 

curio und curiosus agrntSf' mager. Vgl« ojmi^^^« euriuBm 

curisj sabiDiscfa, Wurfspiess. Vgl. Ger. 

curmen Ijioq uno altov Gl. Labb. niffui. Von gShroSy 
güren^ Guhr. Vgl. cremor^ irov^^i» 

currerB , cwtbub, harten, d.h. stossen, hurtig. loten« 
siv von eicorl^ssr schieren, d. Yu laufen > wie esi^ifr. 
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«• if. dacrima. Zu dani TerUll sich danuni (wovon 
iito^ und davai^w) wie nequinunt la ntqueuni. Vielleicht 
ist auch iaUtPj daltva&<u derselbe Stsmm^ worin, um— 
- gekelirt wie in dividere, der Begriff des Z ertheilens ans 
dem des Zuthcilens sich entwickelt* Dsher daiare, 
duuZadm^ verxeitelny zetteln, ahd. zeian. 

d0 uad per- in Compositionea I^ 50, 51« 

dg imegr^ und denuo^ rursus, iierum I, 184. 

dff, d*a. Vgl. daifoifog. 

dtamare und amare, adamare IV, 99. 

d^ambular» und ambulare III, 48« 

deöellare und devincere 'lY, 278. 

debete, 3ivto9ak V, 325. Oder Contraction von dehibere 
IV, 170. 

debere und oportere V, 324, 

dehUiswi^ iviariq von d6V69-9a$. Vgl. Zipperlein^ dtf&i- 
/<7d9 pedunu 

debiUs und iruncua^ mutilatm IV, 327. 

debiiis und imbecillis , claudua IV, 169. 

debiUs und inhabilis W, 170. 

decemy ilna^ goth. taihun* Wie im ahd. sehn, riersehn 
die römische Form decem syncopirt erscheint, so ist 
in- zig« vierzig etc., ahd.^arsa^^ die griechische 
Form iina apokopirt 

decere^ dixi} Vf 213. 166. Vgl. decus, dignus. 

decermina quae decerpuntur purgandi causa Fest» Viel- 
• mehr ebenso wie excremerUa von CERO^ XQivtOf <:re%4sse^ 
und verhält sich zu crimen wie termerUum zu deirinun^ 
tuniy und viell. germen zu gramen* 

dectrnere und siatuere^ desiinare IV, 178. 

decipere und fruUrare ^ /allere V j 357. 

declivis und accUvis, procliuis II, 121. 

decorare und ornare, comere III, 263. 

decotes iogae, detritae Fest. Von ciUis? 

decrepilus von decreuisse lil, 85. IVy 92» 

dtcrepiius und ««»e« IV, 92« 
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tiUcut, decorar€ Zieri sieren IV, 124. 220» 

dmUcus nnd i^omima^ proirwn IV^ 195« 

dülerß und iraeUrm IV, 136. 

d^dere nnd tradtre^ praebite IV, 135* 

dediccure nnd ccautcrar^ S. I« 

de#M« nnd abeaa^f daflara V, 339* 

deduare nnd proaequi 8« comiiarL 

deßitigattu, defesaua und /aiigaiua , fissua J^ tO^* 

deftndtre yon J« nnd irara^r. Vgl. offendere, 

daftnätra nnd Huri, proiegare IV, 307* 

deficmra, fae^aaera Y, 364. 

tUficera nnd «b«8«« Y, 339. 

deficere und desciacerB V, 364. 

c^e^i UI, 160. 

d^^« und ^r« III, 154. 

de/ormis nnd taeier, foedui V, 111, 

de/rutum Virg. 6. IV, 269, yon /J^ror Gebr&n, ferpare. 

yghfriiiüa. 
dSgera, diOfM^j Contzaotion am deigtra, nickt «nt de^g^ta 

V, 328* 
degare anilqui poataaruni pro esapeciara Fest» 9i^9aa, 

sagen. Vgl. cfo^a. doUum V, 328. 
degere nnd dj^^tf/v V, 327. 
degunera, dagasiara Fest. Von dia/fiSacu. 
dajicara nnd parveriera I, 52. 
dalacrimara nnd iacrimara lÜ, 154. 
daiactara mit daUcara^ delicieta yerhSlt aioh sn iacara^ iax, 

tauschen, wie apinaa zu oirascu. Oder Frequentatiy von 

lachen, alacar. 
dalaciaiio nnd oUactatio V, 177. 
daUra, delapiaaawegwucheiL Conipositnm yoncb nnd /smsf, 

so dass (&ÜM> sich sn «büino yerhält wie naquatmi m n#* 

dls/^r« yernichten, diolioWj wie aboiara, imolUaai. Oder 
dijUofuu Formation yon daiUs»* icaxov^si^Hes. wie ^qils7r 
von ^aliUfn Jedenfalls ohne Verwandtschafk mit tilgen» 
VI. Th. G 
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deUr^ und abokre S. I. 

delibutua. Vgl. hßa^, X»/ßw, JIJATBOJL 

delibiUus^ mit einer fetten Fenchtigkeit benetzt , ist der 
«llgemeine Begriff von unctua nndobläus* Der uncUis 
ist mit einem angenehmen Stoff gesalbt^ der ohli^ 
tu8 mit einem nnsaubern Stoff beschmiert. 

delicOf expkma, incUca Accins bei Non. Mit loqui von 

XomXv* 
delici porci von lac^ wie O9ro/ailox7^ai V| 88. 
delicia lignum, quod a culnune ad teguUts angulares infi- 

mos ifersua faatigium coUocatur, unde tectum delicia- 

tum et teguliie deliciares Festas. Mit sublicae von 

lignum, 
deUciae S. delettare von lacere» 
delictum und culpa II| 152. 
deUctum und peccatum II, 139* 
deücula ^ armenta Deminativ von deliquus , delinquere. 

Vgl. decrepitas V, 89« 
deligere heisst wählen und die Wahl nicht, länger nnent-i 

schieden lassen, eligere auswählen und nicht den er« 

sten besten .nehmen. Sen. £p. 100. p. L Electa f/erba 

suntj non captata* 
delinquere und aberrarß IT, 140. 
delirua^ deliquium V, 88. Oder von X^^g^ Lara, 
delirus und demena etc. V, 89. . 

delubrum von deluere, lavare wie poüubrum. « 

demens und pesanus V| 87. 
demens und amens V, 85. 
demena und delirua V, 89. 
dementia und furor V, 87. 
demere und adimere, eximere IV, 125. 
demere und auferre IV, 123. 
demetiri und metiri 11, 169. 
demirari und admirari S. mirarL 
demoüri und deatruere S. abolere» 
demori und mori UL 
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dimum^ a^ fiotoy: daher dtamm «ach dismiaxa$ bedentet» 
jipud Upium d€mu9 Ugiiur Fest Nach Härtung 
Part. Th« L S. 290. yon dij, s= dem. 

demulare und immtuare III , 269. 

denegare nnd negare IV, 33. 

denique von difir wie ovidca, vijWxa von avsod v^fog. 
Es ist das Adverbiom von donicum^ donec Etwas 
anders Härtung Part. Th. L S. 294. ^ 

dens, idwg, Zahn goth. tunthus^ Ton iwto^Qk wie mam 

von fUi^aSf. 
denaus Verbale entweder wie daaig von aStPog, evtvo^ 

oder yon ^afiO| ^aiiieg wie tonsülM von tumere V| 313. 
dnuua und cra»su$ Wy 440. 
cfenaiia und arctua IVi 432. 
deruua und spissua IV, 433. 
depecuiari nnd epoüari IV« 347. 
depiorar^ und plorare lU, 154. 
depcniamt» IVf 93. 

depravasM und eorrumperey viiiar0 V, 321. 
deprehtndinre und offendere III, 14 1, 149. 
deprehmUre und inpemre^ nancisci III, 149« 
deprehgndwB und comprthtndmre HI, I4l. 
deps$r0y ii\f&i9 Intensiv von d/^eir IV| 64, 
derelinquere und reUnquere UI^ 291« 
deridere und irridere m, 252. 
iUeciacere und deficer» V, 364. 
disciscere von decedere ^ deecendere^ wie das causative «mI- 

acUcere. Oder von scindere V} 364. 

deserere und destiiuere in, 292* 

deeerere und omUtertj relinquere IH, 290. In Cie. Att. 
Vin, 7. Qtfi paintun reliquit {Pompe/ue)^ Jiaiiam 
reiinguit, wo andere MSS. aweimal deseruii liaben, 
ist wahrscheinlich Q«i pairiam deeeruU au schreiben« 
Vgl. Verr. I, 4,10. Deeertum exerciium, relictam 
provinciam. Qnintil. Decl. 308. Plin. Ep. Vi» 16, 13. 

62 



100 desercw — detrecUti 



lO 



desertre und prodere IH, 292. Cie. Verr. I, 4, lU Non 
aolum deasruitj sed etiam oppugnapU ac prodidii, 

deaertor und transfuga IV, 238« 

dssertus und deaolatua III , 293. 

desertus und pastus III| 226. 

deses von aedere IVy 216. 

deaea und deaidiosua IV, 2 18. 

c?««e« und aegnis IV, 215. 

cfo^e« und r^ses IVy 217. 

deaiderare von J&f Jlß V, 129. 

daaiderare und reqidrere V, 128. 

deaidia und inertia, otium IV, 216. v 

deaidia und aocordia IV, 220. 

deaidiosua und </^£6« IV, 218. 

deainere und ceaaare III , 300. 

deaiatere und deainere III, 301. 

deaölatua und deaertua III i 293. 

deaomnia IV, 445. 

despicari und deapicere II, 182. 

deapicere und apern^re, contemnere II, 181. 

deapondere und polliceri IV, 110. 

deaünare Vgl. otäfveiVm 

deatinare und ^raeätinare IV, 116. 

deatinare und decernerey atatuere IV, 178. 

deatinare und pincire^ llgäre IV, 205. 

deatinatio und ohatinatio IV, 177. * 

deatituere und deaerere III, '292.' 

destruere und demoUri S. abolere. 

deteatari und exaecrare S« abominari, 

deteatari Frequentativ von &iaüa0&ai, ano&tatögf noiv^ 
&9tno£. 

Dimere und dtaikure III, 299. Ernest. ad Tac. Ann. 
XrV, 25. coli. XI, 12. Hist. II, 32. 

deiinere und morari, tardars III, 298. 

däiinere -und reiinere III,- 298; 

detrectatio und 'obireetalio III, 71. 
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detrimenium von irivissB , xgtßHt V, 252. 

deirimenium n^irmlamiUis^ Jactura V, 253. 

detrimenium und damnum V, 257. 

deua und numen S« !• ^ 

dsus^ &Bog. Vgl, ^iaaao^m. 

depßrsorium ist das Absteigequartier während und 
auf der Reise, gleichviel ob im eigenthämUchen Besita-^ 
tham, oder bei Freunden, oder bei Wirthen, hoepUium 
ist die Herberge bei dem Gastfreand^ coa^hnm^ 
die Schenke bei dem Gastwirth. Diese Anstalten 
gewährten Logis wie die Gastliänser , wogegen taber^ 
naSf popinaßp gßnea blos Kost wie die Restaarationen^ 
und awar die tabernae Boatiken, far gemeine Lent^ 
die popinae Garküchen für Vornehme und gourmands^ 
die ganea zugleich für Wollästlinge» 

deuincere nnd pincere^ epincere IV| 278« 

det^incere und debeUare IV, 278. 

d§pincire mid obUgare^ obstringere IV» 283« 

deuius nnd inpiue I, 69. 

dexier, dainsgogf Comparativ yon ds^io^y dem Adjeclir 
yon dejOfCM vo Qfi^iff €u:cipio omeiu Vgl. z es man d, h, 
rechts goth« tcuhswo Nibel. zesire. 

dicaeUae und saiee, caviÜatio Y, 217« 

dicare , indicarb anzeigen» von einerlei Stamm mit €U^ 
cere^ anoiSifu bei Herodot» 

dicare, widmen, Causatiyum von degere^ dijpa^tu* 

dicax 9 der Spotter, voü danür,. VergL swickeni 
zwacken, digitus. 

dicerey dslga», zeigen IV, 12. ^ 

dicere nnd disaerere IV, 18. 

dieere nnd loqui IV» 5* Cic« Mnr. 34, 71. Ul so/eni lo^ 
qui, non dicere pro nobis^ Und Fr« ap. Suet..V. 
Ter. •4. Quicguid come loquene aique omnia duicia 
dicens. Niemals ist dicere ein Intransidvum ausser in 
der Bedeutung von orationem Jiabere\ daher in Catull. 
98, 6 dicas mit Recht in hiscaa geändert wird« 
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dfetfr« und ^o IV, 16. 

tUfiU causa, des Scheines lialberi von JEKJif iowXft do^a* 

diclerium und dictum IVj 29. 

dictum und fox« t^erbufn IV, 28. 

diducere und scindere IV, 155. 

die und interdiu IV , 288. 

dU$ Stsmm von Jvdftoc* Vgl. eub dit^Om deus. 2>m, Zeif. 

dicM und tempua IV, 267. 

diereciua ^ diao^flxtOQ ; mithin ist abi dierectus bei Plaotos 
die latein. Umschreibung yon 9%a$Qaftlfiq ! 

diff Omare und infamare IV, 203* 

difftrentia und discrimen III, 312« 

differre hebt die negative Seite des Verschiebens her- 
vor , demnach etwas gegenwärtig nicht gethan, 
sondern von der Hand gewiesen wird, proferre aber und 
procrasiinare die positive Seite, demnach es ein an- 
dermal geschehen soll , wobei proferre die Zukunft 

. überhaupt, procrastinare die nächste Zukunft als 
Termin bestimmt. Cic. Rose. Am. 9, 26« Primo rem 
differre quotidie ei procrasiinare coeperunt. 
Differre etc. liaben eine Handlung cum Gegenstand, 
deren A n f a n g aufgeschoben wird^ prorogare aber einen 
Znstand, dessen Beendigung verschoben wird. 

difficiUs und arduus II, 105. / 

difficilia und moroaus III, 233. 

difjlndere und findere IV, 153. 

djfßieri und inßieri IV, 3t. . 

diffringere und diarumpere, diueOere V, 323« 

digiiuii ist weder von dtÜ^M noch von 8ixBa9tt$f sondern 
gehört mit JA KW, Zehe, und dessen Deminutiv iaxtvXoq 
samt dem gleichbedeutenden Zinke zu iattüv, da^ 
«reif, da^KoysAv, sanken, und bezeichnet den Finger 
seiner Gestalt nach^ als Zacke. Vergl. Zweig. 
dicax^ 

digladiari und di/nicare V, 189. 

dignaiio und dignitaa, auioritas, Vf 213. 
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eUgnitas und penustas, pulcrUudo III, 32* 

dignunt essB und mereri V, 213, 

däigenf^, diltgere von 8ta und ulifS^v wie^nfgligensj »ij- 
l«yii^ Vergl. religio. 

diligens und accuraius III | 82. 

diligere und amare IV| 97. 

diiigere und cuimirarif suspicere IV, 98. 

dilucidu» und lucidus Uy 82. 

dimicaref iiaiiiiw&ak V, 187. 

dimicare und digladiari V, 189. 

dimiitere und amiiterej omiitere III, 287. 

dÄ>*, ^«wM« pisciumj frequena in ponio Fest. Viell. mit 
IdJ^* ^X^v? ttmo^ Suid. identisch, wie Amum» mit uvxoi. 

diribere von Ä» undÄa^^r«, geben. Vgl. Wunder Var. 
Lectt. p« LflU« 

dirimere und diuidere IV, 158. 

diripere und popuiari IV, 340. 

d&iM und durus. I, 46. 

(Äff- ist meistens wie 5«i- «er- z. B. in discerno^ 8u»xQivui 
separatiVi bisweilen aber wie Jus- altn. /or ahd. «wr, 
»u, engl. <oo «."B. in displicere,,disperire^ disauader^, 
Svg&v^aniiV, dvgaQeaxos depravativ. Vergl. Grimm. 
Gramm. II, S. 768. Ein Homonymum ist es jedoch 
nicht, weil sowohl dki als dig su dem Stamm und 
Begriff 8io gehören. 

discedere und abire S. 1. 

disceplare, ötaüxinTBO&M V, 274. 

disceptatio und contentio, jurgium V, 274. 

Jisctfr/wrtfheisst von einander scheiden, durch Trennung, di- 
8t i ng uere unterscheiden durch Zeichen u. Merk male. In 
Cic, Fr. Scaur. 18 tU UbericUem a Servitute nulla re alia nisi 
mentiendi Ucentia distinguend um pulet, konnte auch 
discerni stehen, aber nicht gut weder discernetiduin noch 

distingui* 
disciplinae und doctrinae, artes V, 269. 
discrimen und dvfferentia III, 312. 
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dUerimmh and p^riotäum V, 264. 

dU^rtua yon disaerer^ TV, 17. 

di90riU9 und eioquens^ facundm IV| 14. 

dUjicev mid dUsiptir^ V, 64. 

dkpar und impar IV, 80. 

dUpendium und sumius V, 254. 

dUperiiri und pariiri, di^idera IV, 156« > 

dUpeitceKe oder dUperaUe! aeparate pel aeJungUe Gl. Pl«c. 

InchoatiTform von diaparora. VgL compaacare. depeaco, 

d^ogKm Cyr. 
diapicara und camera IV, 314. 
diapuiara und diaaarara, Utigara IV, 19. Qaintil. XI, 

3y 25* Diapiiiationam et aarmonam: 
diarumpera und dl^ingara , dipailara V, 323. 
diaaarara und /ogza IV, 18« 
diaaarera und disputcwa IV, 19. 
diaainudara und calara IV, 48. 
dUaipare und dia/icara V, 64. 
diaiinara und datinara III, 299. 
daatinguara und diacernara S. 1. 
diairihuara und diapertira IV, 156. 
i/«l»o ^ütg, wie conditio ^vv&Baig^ Vgl. ^ij$, ^^rs/a. 
«UM« und dudum IV, 264. 
c2»ci und /yri^^/n IV, 266. 
<2ftf und interdiu IV , 268. 

diutinua und diiUumua IV, 269. Oudend. ad Appul. 
diuturnua III, 304. 
diuturntia und diutinua IV, 269. 
diparaua und contrariua III, 275« Cic. Divin. 11, 26, 55. 

Diverhoa aut etiam contrarias» luv. I, 28. Vell. P. U^ 

75. Diparaa praaaantibua at contraria exapeetatis 

aperare. Qaintil. V, 10, 26. 49. Senec. Vit. B. 7. Qtf<V/ 

diaaimilia^ imo divaraa componiüa? 
divarsua und pariut III, 269. 
<&V«« von dii^eiy wie connivere, rivua von ytuety, ^woai. 

Der Grundbegriff von dsa/oi ist der allgemeine dei 
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Ueberfliesaenty Symbol der Fiille wie Hoin. IK ü, 
471. yiap^g ay^wa diV9i d.h, impUi. 
diues und locupUs V, 81, 
diuidmrm und findere W, 153. 
und dirimsTB IV, 158* 
und pariiri IV, 156. 
diuidia der Verdmst von dui|i dlTS^ 9v9f6g* Vgl. Svrptu^ 

^8co. ditddioae: molesis Gl. Plac. 
diuinamus dnrcli göttliche Eingebang und iibernatür- 
licLe Hülfe , praesagimus auf natürlichem Weg, 
mittelst einer beaondem an das Uebernatfirliche grän— 
sende Organisation des Geistes, praesentimus und prite-» 
i^idemua durch ein ungewöhnliches Maass natürlicher 
€reistesgaben ; und swar prae9enUmu$ durch ein un- 
mittelbares Vorgefühl, /'raepidemas durch eine scharf- 
ainnige und glückliche Combination. Faiiei^aiio ist 
die Eröffnung, die der dUwans und praesagiens^ dage- 
gen praediciio' die^ welche der praeseniiefK und praet^i- 
dens macht, 
diuimtua und faio V, 295. 
fUvUiae und opee^ gasas V, 81. 
diifortium und repudium IV, 41« 

docere buchst« doxtfy, sacbL 8tialSß»$f von dem ion. Mxoi, oird* 
dt^ig f nnr hat doetre die transitiTe Bedeatuiig «eigen, 
lehren behalten , wogegen dowSv die intransitive sich 
Beigeui erscheinen annahm; SMoxhv ist buchst^ 
iUscsret wie jciexsAr, hiscere ohne causative Bedeutung. 
doctor heisst der Lehrer, sofern er Theorie mittheilt, praeeep" 
tor, sofern er sar Praxis anleitet, magiater im allgemei- 
nen und nur.- mit Beaug auf seine Ueberlegenheit und 
Virtuosität; ferner wird doctor meist mit Beiiehnng auf 
denLehrgegenstand^ />raeee/>/or auf den Lehrling. 
magister auf beides oder auch absolut gebraucht^ 
der docior steht dem Zuhörer, der praeoeptor dem 
Schüler, der magiater dem Laien gegenüber. Vergl. 
Quinlil. X, 2, 20. 21. Gic, Mnr. 31, 65. Faairi prae-^ 
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C€pior49 idritUitque mag i9 tri. Orat. 31| 112. Exi^ 
Btimator^s, non magistri. Orat. 11, 24, 99. £8^ 
magU monitoris non fatui, quam erudUi magiatri. 
Vgl. I, 54, 231. Und III, 15, 57. Fetus iUa doctrina 
eadem pidetar et recte faciendi et bene dicendi magi^ 
Mtra^ neque dis/uncti dootoree f eed iidem erani 
i^ipendi praeoeptorea atque dicendi. 

doctrina und eruäitio V, 268. 

doctrinae und artea , iitterae V, 269« 

documentwn und apecimen, argumentum V, 260. 

dogOf doxfi von M^Ofia* V, 315. 

dolaref &Xaf» 

dotere Intransitivuni Ton &XS9f wovon auch o^iUoc» 
•chmerxensreich mit kursem a in Sopb. Oed. T. 1360 
9V9 f a&Xkog liiw eifi* (wo jetat die Conjectur a^eog 
Fiats genommen bat) und nicht au vermengen mit a^AiOff^ 
ai^Xkog* Vgl. dullen, d. b. laut aufweinen bei Stalder, 
daul d. h. bedauern, und Widerwille, bei Scbinid. 

dolere und moerere, lagere III, 237. Hör« £p. I, 14, 7. 
Fratrenh moerentia , rapto de fratre dolentia Cic. 
Sext« 29, 39. Luc tum noa Aauaimua majorem, do^ 
lorem iUe animi non minorem. 

dolium. Deminutiv von doga, 8oi^ V, 315. 

dolo ingens contua cum ferro brepiaaimo nach Varro. Von 
^1ü5»f ^XtßuVf dolore. 

dolor und laöor I, 115. 

dolue doioQ altn. tal abd. zala von JEAJl^ SiXaaq. Vgl* 
iohX* xaxovfyBt* Und daXXu* xaxovQYtü Hea. wovon 
8fiXtüada$p wie ^ijlefr YOV^d-aiXeiv. 

dolua und OHtutiae III, 217. 

domare^ Aafi&ty, zähmen gotb. tamjan. 

dominiUua und poteniatua V, 83. 

dominium die Herrschaft von dominua. 

</oinmtui» das Gastmal bei Lucil. Cicero und Gell. II, 24. 
von dapea, danapfi^ wie diifina^ ^t/fiava, aq>ayia Hes. 
und damnum; nur ist derSyncope eine Epenthesis gefolgt. 
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Niabülirs Erkllmiig dnreh Silbergeaehlrr (Rdm. Gesch. 
Tb. m , S. 651) pMst nicht 
iiominus und hems V, 137« 

dominus, dubena» V, 137. VgL duona»^ iwatig» 
domus^ dofco^y von dif/ua Stamm von zimmern. 
domis9 und famiiia V, 307. 
domua und aedmt S. OBdificium^ 
donare und iargiri IV, 147. 
donariuin und donaüpum IV» 143. 
donec oder donieum S. derdquiB* 
donum Sjmcope Ton doiv/i^) ddg» 
dtmum und UbtraUiaa IV^ 143. 
donum nnd munus, praemium tV, 142. Plant* Mil. III» 

1, 120. 
dorca, dopxq. Ob daran« Ziege aga. ticken ahd« ar^a 

▼erweicht ist? 
dormire trSumen. Vgl« 9a^i9H9 steriere Y, 279* 313. 
dorsum von 89%(faQ, ii^^iSt de^Qi^ Vi 16. 
dorsum und tergwn Yj 15. 
cbtf, &»c verhält sich an ioxr^ wie /Sa« an qpavon 
draucua Ton d^f^ wie paihicus yon na^airr, vielleicht erat 

yon Martial ala Opporitnm yon paihicus gebfldet. 
drsnBont cygni, driesaeni draiaaen bei Schmid d. h. 

klagen , Intenriy yon OPAINSI, ^ffp^iia, ^ffim. 
drunguM d. h. manipubs» miliium Voptac Prob. 19« Von 
dfagflUi dpttS, Tracht Hola. 

druppa oUua erat bei Plininai i^gimta, worin ich eine 
doppelte Syncope yon Ihi^n^nog^ Mngat reifi aehci 
nach Analogie yon trucido und säppsndium, während im 
aynonymen dfvneniqgnut eine einfache Statt fand. 

dubsruu S. dondnu». 

dubiiars fra. douUr, Sandern V> 281» Und dubia, Jof^^ 

dubiiars und haesiiare, aoMgere V, 281« 

dubiua und anceps V, 282. 

ducere aiehui gotb. iiuhan ahd. tiubmn, Dayon dux Her- 
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sog; dSur/fitf Zueilt. Viellincht YerwcicLang Voii d6X$- 

^og, wie umgekehrt deSitog ron dsticia, ' 
dudum, Nebenform Ton Saqiv wie iri^irw» ' 
dudum und diu^ prid^n IV, 264«. Doch dudum nndprulein 

als Wechielbegriff in Inscr. n. 4035 Orell. 
diteüum oder diuelUo, niXtiikoq Cyr. Deminoti?' Ton datg^ 

iaXnxoVf Zwist^ \viepueliu9 Ton näig, S, bellum^' 
dulcis volle Form des verweichteh Siwogf to ylvxv bei 

Schol. Apollon. 1, 1037. II, 267. Oder von ^Hystw? 
dulci$ und amoenus III, 35. 
dulcia und suapis III, 256. Plin- H. N. XV, 27, 32. 

Dulce et pingiie ei suat/s. Hom. Od. XX, 69. rv^ xal 

piiliTi, / 2 Ulf s p rji nai ^ d e V oivn^* 
dumi bedeutet dicht verwaclisenes GestrSnch, welches das 

Bild einer Wildniss geben, aentes das stachlichte verwun« 

dende Gesträuch, den Dornstrauch, veprea vereinigt beide 

Begriffe , Dornsträacbe , die den Boden cur Wildniss 

machen. Prontin« Aquaed. 129. Sencc« Fr. U^ 10« 
€tumu8 At duamus Yon daavg viell. einerlei mit Zaun wie 

Tpoficti^ mit dröhnen. Oder lat. Form, von lo^M^y 

und Nebenform von iuma. 
duntaxau Birtnng Part Tb; I. S. 296. Vgl. doch, gotb. ihauh. 
diio, iio ^ «wo» • 
duo und ambo , uterque IV, 349. 
duo i^iri und duumpiri IV, 348. 
duplex^ duplusj dlnlalif dmlavg Y, 281« 
duplex und (biplum V, 280. 
duplex und geminns V, 281. 
dupUciter und bifariam Y, 282. 
duplum und duplex V, 280» 
durua^ durare^ (wovon dauern, schwed. dura erst entlehnt 

scheint) driqov y doQov* Davon ist wohl auch aiöijgog 

benannt , wie aifdni , myaXoBig > e/9Citn$ von funv, yBlviVf 

xiycry. Vgi»dQ\jgt doQVy SovQe* robur, 
durua und dirua Jf 46, 
duum^ir/ nnd cbo piri IV, 348. 



•benii« — eifii^ere 109 



mbenus oder hehenua^ tßwog, Ebenholt, bei Luther 

HebeiiholjE« 
ehria^ bria Y, 318. 

ebrieias und Ptnohniia^ UmuUmia V, 331. 

ebtiuSf uber^ aßgig Yy 330« Oder tob ivc> tv^X, Eviaa« 

ebriiis und eMoßUf V, 333» 

ebulumj Af- Holder, DeminiitiT Ton o^o;* ^ i^)^ 
9UM99a Hea. 

e&iir stimmt buchstäblich su a^po^. Wenn jedoch die 
Aehnlichkeit des Meerschaumes mit dem Elfen- 
bein nicht gross genug ist, um auch die beiden Be- 
griffe identificiren su dürfen i so verhält sich €bur 
yielleicht zu bctrrus, wie enim su isoni« 

ecc€ ist der «ctiTep eccere der deponeutale Impeira- 
tiy von EKKJl, wovon Sxxey* o^f^aXfiOV. Hc^ VgL 
oculus. Dieses* eccere ist ein Homonymum von eccere 
/ua/urandum eei ac si dicalur per Ce rerenk ut ecastor, 
edepol Fest, wornach der Zusats: jiUi pro ecce pcei^ 
tum accipiurUj berichtigend su deuten ist. Oder sollte 
ecce eine lateinische Form von t^ und eccere von ig% 
i^ sein? 

ßcce und en & 1. 

edepol, d. i. ^ iia ThAvievxia^ per PoUueehu 

edere, ÜHPf essen « goth. itoo, ahd* ezzan; davon ist 

. iiiw, axetti das Causativnm« 

edere und reeci V, 194* 

ediiue und ceieus II, 98. 

^qfiUmiuin, exerium Fest» und: effaßiUUm exero Aumcro 
(sehr. exeru> bumero) Gl. Flac. für expapUkUwn, wie 
tffingo iäx Acif/i}]^ 

ißgUe und simulacrum^ imago V, 237. 

^ffigiee und eiaiua Y, 238. 

eßngere^ aCbilden, von fingere^ iwpiVümtam. 
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eJßng^M^ abwlicbeoi lus^ifM^ «ot fegen« Davon d«s 
Intemiyam exfigurarei expurgare est Gl. Plac 

efflngere und exUrgsre Y, 355. 

eßutirs ist eine Nebenform von exapuiare^ Jjaivr/^s<r* 
Vgl. Ixffvvoiy inifpdi^io* Oder In^v9i(ßi9m Oder nacli 
Lobeck su Pbryn. p. 63 von ßmderef fuaug, 

egere und carere III , 113. 

»gtre^ egenu9^ ^2^^» ^XV^^ «f sovijjfjc * 9K^r^ Hm« Ob 
von X^Jlf joiVfu ? Vgl. ixiguusj exilis V, 26* 

Egeria^ d. b. Aegeria nach Hart. Relig. 11, 8. 202. 

egesias und indigentia III, 112* 

egesias und inopia, paupertoi III, 111« Ben. Tranq. 8* 

fgestOB und meridicUas 111, 116. 

egesias und penuria III| 118. 

'^1 '/Q*t >^b| gotb. lifr. 

egregiu» und exiaUue 8. eminens* 

egula^ eine Art Sobwefel. Plin. XXXV» 15, 50.^ Vgl. 

ehsuy heUf ^peS» 

eja, e/ularef ei, jaulen, ela III, 156. Vgl. lalsfiog» 

eiaborare und laborare I, 116. 

elegans von ex und itXiyuf^ wie diligene. 

eiemenium, aiUjiia oder 22<fui von cUioo», mablen^ denn 

mit sinnliches Bild des UrstofTet dient notbwendig daa 

Kleinste, das Atomäbnlicbste , Sonnensifabcben, 

Meblst&ubcben« 
eUmentum und iäera III, 210. 
eUphas griecbische, elephaniue lateiniscbe Form von |U- 

90^, gotb. ulbandus* VgL ikaifoq. 
eligere und deUgere 8. L 
eüx^ ein Graben cur Ableitung des Wassere, Colum« I^ 8. 

ebenso wie ooUiquUu^ eiiquitan oceani» 8oIin. 18. von 

Uquere'y hievon scbeiot oAi§* ovotqoif^ vdutmr Hes. erst 

entlehnt. 
elogiwn von i»Xoyii IV, 11* VgL prologium^ principiumf 

proloquuM Feslns« 



1 



elogiain «— emolmiieiitQiii 111 

elogiufn und eloquutm^ tiiuius IV, 11. 

eloqtiena und dU^rttu^ fatsundu» IV^ 14» 

eloquens und rh^tor^ oraior IV, 21* 

eloqui nud enundare TV, 4. 

eloquiuin und ilogium IV^ 11» 

eluciis. S. helucuBm 

elatUre^ verspotten , von ludere. 

eltsderSf entwischen, von «4? und EAET&Jl. Vgl. aüudU 

unda* 
eluiriare Ton «4? und lantern. VgL luatrare^ 
emarcus, eine Art Weinstock^ helpenacee^ quam GaiUarum 
incoiae emarctan poi-ani, mediocrie uinu GolomeUA Qly 
2, 25. vielleicht einerlei Wort mit afta^emotf* 
etnendare und corrigere V, 319* 

emersy nehmen, obgleich ich for den Abiall einet an*^ 
lautenden n kein Beispiel kenne; pifiHV ist dasadbo 
Wort; nur mit causativer Bedeutung, ertheUen. 
Davon nach Schwenk c^r« snsammenfiusen» einaniteiu 
Vgl. amare. 
emere und mercari IV» 116. 
emere nnd redimere IV, 117. 

eminenej exceUenSf praeclarue, praeetane enthalten eine 
nüchterne Anerkennung der Vorsiiglichkeit ; in s^via- 
giue tritt der Aoadmck der Begeisterung wie in 
berrlicb) dagegen in eximiue der Ausdruck der Be- 
wunderung wie in trefflich binsn« Diese Syno- 
nyma sSmmtlich sind aof gute Eigenschaften beschrankt 
wie vorsüglich, nndktenennur dnrch Ironie mit 
Lastern und Fehlem verknäpft werden; wogegen üi- 
eignie, ainguiarU^ unicua eben sowie anageseichnet 
eine indifferente Bedeutung baben und eben so got 
ein Lob, als einen Tadel steigern können« 
eminere und apparer€ S. L 
emisearitu und speculaior S. expioraior, 
emohimenium nnd hierum V, 257. 
emobunfiUwn nnd quaeeius, compendium V, 254. 
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emori nnd mori III, 183« 

emungere mit emuaidua Ton mueor^ fivSo. Vgl« oftfj^o», 
mingOm 

en heust aieh hier, was dir bisher verborgen war, wie 
tlVj ^W, ipfiis, aber «cc« aieh da^ was da nicht ge- 
ahndet hättest I wie Hov. 

endo, h8ov, Apocope von it do/iqi. 

eneeare und necare III» 188. 

«n/iiB verhält sich au nam wie equidem za quidsm» 

ennam, etiamne Fest« Assiinihiiion von «< na/n* 

€no8 Laaea juvate in Carm« Arv. stimmt an ans wie nos 
au MM. Nach Klausen far age nos. 

enaisy Senae^ von ansa^ wie peUia von paüa^ demnach 
enaU eigentlich ein Synonymam von capulus wäre^ 
wozu Virg. Aen. IV, 261 stimmt. Oder von avMff 
ayvraiy, wie äv9ivtfig und annng» 

«ftsM. nnd gladiua V, 188« 

enubroj inhibenU^ Festus, eb^n so inebrae apes, von »»- 
hibere, 

enunciare und eloqui IV, 4. 

epigrua, der Pflock , bei Senec. Benef. 11^ 12 weist mit 
paku und pMsuiut, naaaaXo^ auf 7i^$a* hin* Der vo- 
calische Anlaut hat seine Analogien in enim, nam and 
Eirusci, Tursci, Oder n^HQog, nach dessen Verwandt- 
schaft mit pungere* Vgl. Buttmauns LexiL L S. 18. 
Oder wie inox^vg von Itts^oi, Inojv^oai» 

ipiatola dnd codiciUi S* üterae» 

epodea, Meerfische bei Ovid« Vgl. finoÖBg. 

Epona^ Eporedii, imtog^ equus tV, 287* 

epuiae von svw| onTom oifror V, 194« 

epulae und conpipium^ dapea Y, 195. 

epuhim und epuiae Vy 195. 

equiferus, auf den ersten Blick eine unerhörte Gomposi- 
tionsarty ist nicht als wildes Fferd^ sondern als 
pferdahnliches Wild gedacht. VgLoVa;^^^> /Soo* 
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eguuSf altsächs. ehu, von Koobt cahOf cäbaUuB^ wie 
ehria^ ebur von bria^ barrus; verhält sich zu Epona^ 
^nnog wie coquus sa popina, nirpa$» Oder fxxog Etym. 
M. p. 474. 
equua und cabaUus, mannus IV| 287. 
equus uud canterius IV, 288. 
eres, erinaceus S. her es* 
erga stimmt zu oQiitxah und n^o^STaft* yUn^ioi^ ini&vfiBZ 

Hea« wovon avaQQiifiad'ai, 
ergasiulum^ Deminutiv von I()xari2* ipvilaxif^ und KqKaxoq 
q>QayiAog Hea. d. h. cifixri). Vgl. tigyeiv. orcus. Die 
gewöhnliche Erkläi ung durch fQyaajr^gtov ist mir darum 
unwahrscheinlich, weil weder bewiesen ist, dass die in- 
aolventen Schuldner in ihrer ergtistuUs arbeiten mussten, 
noch natürlich ist, dass gerade ein Gefängniss das Ar- 
beitshaus Kai i^oxtiv hiesse. Unsere Stra&rbeitshauser 
geben durchaus keine Analogie. 
ergiutulwn und carcer S. custodia, 

ergo, wegen und wirklich, iQ}fc^\ dagegen in dem con- 
clusiven ergo^ alsos erkenne ich uQymq d.h. ofiPenbar, wie 
arguere'j .wenn es nicht etwa aus uq& ye entstanden ist. 
erigere und statuere IVy 299. 

eripere und auferre IV, 123. Cic. Caec. V, 19. Verr. IV, 
7,14. Und II, 3| 9. Non furem sed ereptorenu 
eritudoy serffitudo Festus. eritudo, dominatio und era, 
domina. eritum dominum. Gl. Plac. Von erus kerus? 
oder Stamm des reduplicirten st^s^o^? 
erneum, Schirbelkuchen , Cato R. IL 81, wahrscheinlich 
statt herneum^^XDitldn von xoUQe$v, wie ^a^Arior, der 
Kuchen, 
errare, iQQ»Vf irren, goth. airzjan. 
errare und polaris pagari T, 89. 

eruca, die Kohlraupe, von %ijg, eres. Vgl. rauca, urica, 
erucat als Pflanae, weisser Senf. Rauke, iigvyyog^ 
erudire und /brmara bezeichnen die Bildung als ein idea- 
les Gut des Menschen, und als Theil der Humanität^ 
VI. Th. H 



114 eradilio — eogium 

und zwar erudire allgemein, in aofem man von der 
Unwissenheit befreit, Jormare, speciell, in aofern 
man in einer besonderen Sphäre oder für einen be* 
aonderen Zweck ausbildet; instituere aber als reales 
Gnty als Dressur, um fiir ein bestimmtes Geschäft an- 
stellig zu machen. Tac. Dial. 33. Plin. £p. I, 14. 

eruditio und doctrina V, 268» 

eruere^ JS^^veiy, Fiimitiv von aasreuten. 
rpiun, o^ojSo^i Erbse. Vgl. sorbus» 

e$cay Syncope von edica Y, 193. 

48ca und aUmenta V, 192« 

€$ca und cihus V, 193. 

escariae mensae quadratae pocaniur, in quibus homi^ 
nes epulantur Festua. Demnach scheinbar von eaca^ 
edere. Aber richtiger von la^^a^». • • • ^SoSoi ^cu t 8 r p a- 
V Ol V * Hes* 

escendete und ascendere etc. IV^ 60. 

esox, ein Fisch, ioo^. 

€886 f Syncope und Assimilation von esere^ wesen. Da- 
von 8um, alt €8 um, iofil'y sim^ alt sient, tltir; er am, 
uiji ^tti war, was; ero, eaoiAui, woneben escii das 
Inchoativom ist, welches in eaxev Iterativbedeutung hat; 
ioltti d. b. ovoia, nach Fiat Grat. p. 401 , Waare. 

68 wies und Jame8f media III, 119. 

ei, lu; etiam, d, h. ei Jam, wie xai - ^dij. Härtung 
Part. L S. 244. 

ei ist die allgemeinste Copulationspartikel ; que und 
ei - ei verbinden Opposita, und zwar que blos darum, 
weil sie Opposita sind ; et - ei aber, um sie nachdrSck- 
lich als Opposita zu bezeichnen ^ dagegen ac und aique 
verbinden Synonyma, und zwar aique vor Vocalen 
und . Gutturalen , ac vor den übrigen Conaonanten. 
Man vergleich terra marique mit ei terra ei mari und 
mit pir fortie ac strenuus. 

eugium, msdia pars inter naturalia muliebria Non. ans 
Lucil. und Laberius. Ohne Zweifel ans dem griechi- 
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•eben entlehnt I wegen des nnlateinischen Diphthonges 
eu; bncbst. stimmt sv/esoy» sachl. svJioior* lo fvratMtSw 
fio^MW Hes. . . 

BuaUare S. i^alkun, 

Mpare, evaniea von «io«, lioi. Vgl. ovar€. 

et^enire und accidere , contingere V, 339. 

e v€$tigio und extemplo V, 159. 

« i^BBtigio nnd i/&co V, 161. 

epincere und depincere^ pincere TV, 278. 

eifiiar; tödten, von «^^d III, 192. 

evitare^ vermeiden, von ex und stKatJ^ctr, «^i/or« HI, 192. 

ei^ocare und accire^ arcesatre HI, 283. 

exameuy der Schwärm , ESBMA^ mit lo^oc nnd l(fioif| 
von l/iro». 

exameih dis Zünglein der Waage, von exig^r^. 

exanciare und exantlare sind entweder swei verschiedene 
Formen und Orthographieen iUr das vollstänJige De- 
minutiv von htptiXVf ex ancilare, oder es sind ver- 
schiedene V^örter und Stämme, nSmlich exanciare mit 
anciiia von llsrc/xstr, dagegen exantlare mit otilsSy 
und amvil^rai von ava und tuiisse V, 134« 

exbueree, exinieratas Feslus. Gegentheil von ifußiuw^ 
imhuerey wovon likßvXXok.*^ yiiq Hrrcpo. Als Nomin. 
sing* mag exbua gelten, wie aue von eueres, 

excederß und ecandere tV, 59« 

exceUen» und egregiue S* endnene. 

exceüere von yaUoc wie caUere. 

excebue und c^/fiis II, 95« ^ 

excelsua und procerue II, 97. 

excehue und eublimis II, 102. 

«xctf/rai Gomposition von Ijjk «öd x^toff^ Ihnlich wie 
6x^17, f^xaio. 

excidere und excindere S. abolere, 

excipere und accipere IV, 129. 
excipere und recipere IV, 130. 
exciiare und suscitare^ exauacüare I, 159 

H2 
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excogitäre und comminUci V, 200. > 

excors und pesanusy pecora V, 86. 

excubia^ und pigiliae S« accuhiae, 

excusatio und satisfactio S. purgatio* 

exemplum und exemplar V, 359. 

exercerej i^oaxalf Y, 166. Und oaxe^y voa id-^nog, wie 

exercitusy das Heer, von arcere, IgfipiJxco. 

exigere, heraustreiben, von agere , i^fiyBiv, 

exigerey untersuchen, von a/€»y, wägen S. agina. 

exigere und posiidare , flagitare V, 230. - 

exiguuB von «-^er« V, 26. 

exiguus und parcus V, 28. 

exiguus und pusUlus Y, 29. 

exiguus und «xi^V V> 27. 

tfxi/^. von «^«re V, 26. ^ 

«jr^/»s und macer V, 25. 

exilis und tenuis V, 25. 

«xi//5 und exiguus V, 27. 

eximere und auferre IV, 123. 

eximere und demere, adimere IV, 125. 

eximius und egregius S, eminens^ 

existere und surgere III, 157. 

existimare und aestimare V, 301. 

existitnatio nndfama V, 234. 

£ar/<a i'i/a, d. h. exiens IV, 375. Vgl. subito. 

exitium und pernicies, nex III, 176. II, 64. 

«jct/MS und exitium II, 64. Cic. RulL II, 4, 10. Extremi 
exitiorum exitus. Appul. Met. V, p. 115. jE!r- 
itium mortis*' Festus: Exitium antiqui ponehant pro 
exitu; nunc exitium pessimum exitum dicimus, 

exhibere und praestare IV, 134. 

experiri, ixnei^v. 

experiri und tentare V, 263« 

experiri und periclitari V, 264. 

expetere und optare^ pelle V, 57. 
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^exspectare und manere^ opperiri III, 57. Cic. Att. Ilf, 10. 

exspectare und prospectare III^ 54. ' 

exspectatio und spes III, 56. 

expilare von ificlooi V, 99. 

expiiare und compilare IV, 336. 

expilare und spoUare, populär i IVj 340. 

expUcare und exponere S. 1. 

expiorare, Sjncope von exploöerarSf Intensiv von nlcxoiy 
explicare Ilf, 155. 

exploratores sind Spaber, offen zur Recognoscimng des 
Terrains oder des Feindes beordert, speculatores aber 
Spione, iosgebeim suf listige Auskundschaftung der 
Verhältnisse und Plane des Feindes ausgeschickt, c/hm- 
aarii endlich geheime Agenten, auch zu eventuellen 
Maassregeln und Handlungen beauftragt. 

exponimus ohscura ad aspiciendum^ expUeamus cont^obua 
ad introspiciendum Cic. Brut. 44, 164. Piura etiam 
cUcia quam scripta, quod ex quibusdam caphihus ex^ 
poaitis nee explicatis intelUgi poteeu Caecil« 
12, 39. 

exprobrare und objicere IV, 198. 

exprobratio und opprobrium IV, 197. 

exquiiiae oder esquiliaey viell. von aesculum, 

excindere und excidere S. aboler e^ 

exsecrari und deiesiari S. abominari. 

exsequiae, und Junus^ pompa IV, 408. 

exsomnia und Insomnie IV, 444. 

exeomnie und pigU IV, 445. 

exsprctus II f, 323* 

exstructus und inetructus, praedilue III, 260. 

cfAT^tt^ und extorrie IV> 241. 

tfxstf/ und profugus IV, 240. 

«xstt/ und relegaius IV, 243. 

exeuUare und tripudiare IV, 40. 

exeuliare und gaudere III, 245. 

exto, Syucope von f/xaia. ^ 
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exia und vifcera V, 145. 

txi0mplo^ 0S tempore V, 159. 

iMiemplo und # veetigio V, 159. 

exiempio and repenie j Ulico V, 157. 

exttrnua und txtrßruie, aiienus IV, 587* 

$x$erun und exiernus IV^ 385. 

pxiimut und extrenme IV, 371« 

mftingiiere Ton iinguere, tdfy^iw, ti/wan 

esiorrU von l^rra wie e»«M/ von ttoium, 

tftorriM nnd ex9£#/ IV, 241* 

0xiorri$ und profugua IV, 240. 

extraneus und aüenigena, adi^ena IV, 388. 

extran$U9 und exirarius IV, 386« 

exiraneu9 und perfgrinu» eto. IV, 389* 

extrariu8 und exiranfua IV, 386* 

exirarius und exiernua^ aiienwf IV, 387. 

exiremue und exiimua IV, 371. 

extremue und postremue, noviaeimus XV , 381. 

exiremue und eupremue IV, 379« 

pxiremu» und uäimue IV, 373. 

exiricare von extrahere, Ixr^oi. 

exiundere I, 126. 

exupiae von exuere, wie exduiae, exuuiae Fest, von indvio. 

eKUpiae und spoUa, praeda IV, 337. 

F.') 

ybitfi SUunm vom obcrd. B o b n e, stimmt zu u(pai}* o<rTT(»iof', u. 
tjpavoy* aiccif^dideff qpuroy Hea« Vgl. ^jpfixuvy lAnte* faaelus. 



*) Bemerkungen über i^. 

Regel: latein. ,/ = gr. 9 = golh. 6 = ahd. ja 

Beispiele: frater ^ V^?*''?? =^ broihar s= pruoder. 

Aber auch / ss nr, wenn nämlich ein aspirirler Inlaut, oder 
eia r folgt, dessen Hauch sich auf den Anlaut wirft. /a<ij ferifere. 
fidaa, JideUa, foeiere» fretum» frendere. Ausserdem in einigen pro- 
blematischen Betspielen: ibit«. forart, fomix» fervere» fori, fyrftj:, 
frwtiea» fureth 
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fahtr von a^povoi V, 328. 

faber und opi/ex, ariifex V, 329. 

fabidari and hqui, garrire IV, 3. 

facer0 Ton ip^y^uff TerliSlt sich sa <pooci ^t$M9* iroi«7r He». 

wie sp4cu8 sa «ireoff, nnd ist das CaatatiTam von fieri 

and fidss§. 
Jacere nnd a^«rtf Y, 325. 
Jactiiae nnd lepos, Jesiipiiaa V, 217. 
fiicetus, facundu^ V, 217. 
Jacies non facere, wie effigUi '^onfingo, nnd f)v^ bnclut. 

fiaa von ^vco; denn in ov d/fio^ ovd« <pvi}t^> ovi Sp qp^. 

fa$ oi'ic %i fgya bei Hom. Tl. I, 115 ist unter ddfiag der 

Wuchsj staiura, unter (pvij die Physiognomie, fa- 

cMSy SU verstehn. Zugleich Nebenform von species, 
fades und forma f ßgura IV» 318. 
faciee und oe, i^ukua IV, 3 IS. 
Jacies und /rons IV, 319. 

Jaciüs und co/nis V, 9. « 

faciiiiae und humanUas^ mansuetudo V, 6. 
facinus und flagüium^ nefats II> 145. 
facinuB vnä factum^ scelua II, 146. In Cic. Mtl. 35. AWo 

denique • • s«6i facinoris suspicionem, fion facti 



Auch f ^ ß aus derselben Ursache : flagiiare, fragor, fnguiire, 
fodere» fundus» defrutunu fremtrt* formica, frondes» nefrendet, *- 
Auch / für m , In famulus* formica. fomudo» fors. 

Auch / s= oir, indem sicli der abfallende Sibilant, nach seiner 
Verwandtschaft mit dem Spiritus asper, dnrch Aspiration der Te- 
nnis entschädigt; am deutlichsten in fungus, fundere} wahrschein- 
lich auch in fala, faleo» far^ fario, fatcia^ fascet, faslus. feslus» fc" 
rula, ftreniarii. fiivm, findere. ßstvla foreillare. forieae, foriit* fu" 
iuere, Jutcus. fuüo» Und selbst im Inlaut : eJfirftUalum. effutire. 

Auch / =5 ^ : fumvs, JiVx. fordu$. fumus^ Regelmässiger 
jedoch wird ^ durch fr ausgedruckt, in fravs, frendere. friare^ 
frieare» frililhis, fritinnire% frivohis. frustum ; eine Läutvenrechse- 
luDg, welche noch anschaulicher wird, wenn man sich erinnert, dass 
y nicht in ire, sondern in 90 aufzulösen ist. Vgl. Böckh* Corp. 
Insor. T. I. p. 36« ^ 
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crimen obstare^ ist facii nicht als Substantiv, nicht al« 

Synonymum, sondern als Epitheton von ßaci^ 

noris zu fassen« VergK Finn. II , 29. ne facinus 
facia^* 
facta und res gestae^ opera V, 326. 
Jacior, factorium die Oelpresse von farcire. Das r ist 

ausgefallen wie in dgv(faxtog, von (pQa^w. Y^. q>unTa$' 

Xvivoi, ofinvaif nveXoi lies. 
factum und facinus 11, l46« 
facundu» und prompiuB oralor IVi 1 6 
facunduB und diserius y eloquena IV, 1 4. 
/a^x, verweichte Form von FARXj fraces. Davon F e t- 

sehe bei Stalder. 
faguSf qnfiyoQf Bache, altn. beytif Ad. puocha. 
fala Bol, d. h. ein Haus auf einer Anhöhe, bei Stalder, 

wie falerep ein] Thurm bei Belagerungen. Vgl. aitaXifuv 

Suid, 
faktcerf divua paier bei Varro L. L. V , 84. nnd VII, 

45. (palaxpoff kah], welches mit qtalog durch OAyl^S 

blank, eben so zusammenhängt wie fivAair^oi durch 

^i1ia% mit ikiXri, 

falandum quod apud Etruscoa coelum Festus s. falae^ ist 
nichts als qtiXav^oVy blond, blendend, wie candidua 
iavdogf und verhält sich zu ff/^/enc/^r^, "wie aidTjQ zu aT&eiv, 

falco als Falke, identisch mit ntXt^av oder arrsAsxro^ 
Hes. Vgl. fulica, qXil^tq Aristoph. Av^ 883. nXayyog eine 
Adlerart. Vielleicht liegt dieser Name auch in der 
jedenfalls verderbten Glosse: qiaXaxxovoio* eldog Ufaxog 
Hes. verborgen. 

falcones, quorum digid pollices in pedibus intro sunt cur» 
pati , a similitudine falcis Fest. Von ^okxig ; fulcipe'' 
dius, fleclere, 

faUaca clatrata, die Raufe an der Krippe, Adjectiv von 
qikaifiiv, (p^o^fiff, platzen, wie esca von edere. 

fallaciter und faUo l, 66. Cic. Phil. XII, 2. Spes faUa 
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et fallax. Taa Ann. XVI| 33. SpeeU bonärum artium 
fa iaos €i amicitioB fa llacea. 

faUeref fifeiä , aq>aiX$Wf icipfila, und ohne Sibilanten in 
den Formen (pfjllog, i<ptX^g i. i. iatpoXi^gy in 9i}lf}T9;c> 
<poil«o^ und äiroqpoiJlio^ Vi 358. Dagegen fallen und 
fällen, ahd. feüan atimmt mehr zu mUXuv , und 
falsch kann entlehnt aein^ faüus oder faUax, l^tis 
vereinzelte pede se faüente bei Liv. XXI, 36, 7 stimmt 
an %ptKkiltw %fiv ßicw bei Heliod. VIII. p. 427. 

faUere und frusirari V, 357. 

/itiso und perperam nnd /aliacUer I, 66. 

faix, nilti bei Poll. On. X, 105. d. h. niUxvgf von fli^ 
gerej fufg^re^ ftagellum^ nl^Siu wie xoif^ Hippe 
Ton xotfMM, hauen. 

fama , (p^fiti von farL 

fama und exUtimaiio Y, 234« 

fama und rumor V, 233. 

James, Vgl. anaw^f mlvaj penuria, womit auch fasten, 
goth. Jasian, nBteatsvuv verwandt ist. Doch ist mir 
kein Beispiel bekannt , dass lat. m als Inlaut einem gr* 
y entspräche« 

fames und media, esuriee HI« J19« 

famex Geschwür Veget Davon famicosam terram pa-' 
luetrem vocabani Fest., wo vor Lindemann Jameiicosam 
stand. Vgl. (pvfAaia* ^pvÖQauia, xjmifM Hes. Se^hwamm? 
wie (pr^Vfi Schwan? 

familia und domue Y, 307. 

famiäaris und amicus^ sodalis IV^ 207. 

Jarnos fS8 und infamis IVy 202* 

famosus und ceUber IV» 201. 

fanudusy oscisch famel, yroyon familia, umbr. famereia* 
Deminutiv von jua/ifio^' oliUxrig Hes. Memme» wie 
Jormica^ fiupfii}^. Oder ist famel die aabinische Aus- 
sprache von ja^Kalig humiliel Vgl* 61. Plac« Amui^ 
servu äqpafiiaifia«. 

famttiaa und serpus^ mancipium Y, 136« 



y 
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fanum^ TielL Bann 4« h. Beslrki bei den L«teinem ein 
heiligeri bei den DeaUcben ein weltlicher; da- 
her profanare aue dem Bereich dea Heiligthuma, 
aber verbannen aas den Gransen des Vaterlands 
ansscbltessen. 

far^ golh. baria, aga. bvre d. h. Gerste, von fero^ baren 
wie nvqiq von dem yerwandteh Stamm partif oder 
cnrs/j^* >VgL q^oQßt^ 

f ordre y ^^off^os bergen, goth« hairgan. Dicf Ver- 
schiedenheit der Begriffe wird vermittelt durch den 
der Beengnngi farcire bedeutet blos die von i n n en^ 
durch Vollstopfen 9 bergen blos die von aussen, 
durch Umgebung , q^agyrufik vereinigt beides. Die 
Metatbesis qtgi'iM erscheint in fraxare^ vigiUas circumire 
bei Festns, wo vielleicht vircumdare zu schreibeii ist \ 
in freius^ (pga»JOQ und in Jrequensp OPAKflJÜ, vielL 
auch in frenwn , fraenum V, 226. Vgl. anagyuv^ 

farif tpaa&ai, IV, 12. 

fori und ioqui IV, 1. 

farfarum , jarferum Reduplication des Stammes von 
anijgxw. Davon farfenum f^irgultigenus Fest, wenn nicht 
gar farferum xu lesen. 

fario Barbe, entlehnt Forelle,, von anaQog Aristot. 
H* A. II, 17 Redapl. 'nefiq^iiglg. Vgl. tpOQog. 

yhrntfs angeblich eine Eichenart, Vitruv. VII, 1. Vgl. nghog. 
Föhre, Forn holz , engl. Jirr. fraxinus , at^igxri* 

furtum d. h, farctum, Wurst V, 66. 

fasg ^aror, wie nefas, aqpccTOr. Das V, 168 verglichene 
Gebühr ahd. gebur stimmt vielmehr sn qpo^a, 0Vfi^ 
f^iqih fioi, wie baren zu (piQuv. 

fat est und licet Y, 167. 

fascinum, ßaauavw, 

fascia, wovon Fatsche, goüi. faskja^ entlehnt. Vergl. 
«rna^l^airoy, parcerf^ onaQysir. Oder a^ijxooi? 

fascisy fasces^ Syncope von GnaS%x%Q. Vgl. (paneXoQ^ 4iq>ti- 
xiXog, Und ^^axiot v^$ ifiniXov %a xilijfiaro Hcs. 
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fasetuSf die Sanbobne, fpiatilog* Davon fmehits das ScbifP, 
Mrie carina von ico(»voy. 

fäsiidire und spern€r0 Ily 184, 

'ßMstkUum, Composition von na&ttv nnd taedium. 

Jasiidium und nauaea^ taiieiaa IV» 185« 

fasiidium und fasitu IV» 184, 

fasiidum und t€udmm IV, 186. AppuL Met. VIII. p. 18t. 
Bip. Jfl49 reiicium tolum et aubaecivum cum fastidio 
pUriqui praeterihani» Jamque iaedio conireeiaiionia e. r. 

faaügium II, 169. Vgl. Bastei, ßaatanag tovg nlou- 
fttovg nai Bv/tpsli; ol BiHOiioi xaXovakv Etym. M. p. 
191. 12. Von ßa9vg. 

feutigium und cacumen II, 110. 

fastigium und etämen 11, IJl. 

foMtigium und incUncUio II, 109. 

faslosus und auperbus, in^olens IV , 187. 

Jasiut und fauidiwn IV, 184. 

faaius der Stoli, Verbalnomen von 9f ad'uri prassen. 

^m, wie gMir/C<scv von /ari IV, 30. 11, 74. 

fatigatu» und feasua I, 102. 

faiigaiwt nnd Itusus I, 104. 

faiis, faiiscere, neben /»e^^c« von na^i^j wie /oeUre neben 
ptäere von inSt^^iy. Demnach ist Jatisccre ermüden 
buchst, mit naoißit d» h. nad-ioxuv identisch, vielleicht 
als Homonymum lu scheiden von fatiscare leck wer- 
den, als einer Nebenform von paieicere, wie findere 
Ton pandere. Davon /atigart , oder nach Valer. Prob, 
bei Endlicher p. 221 fetigare^ Vgl. fasiidium I, 110. 

faiiscere und hlscere IV, 232. II , 109. 

fatua wie TTQoquqttiq von fori IV, 231. 

fatum und foriuna , fors V, 295. 

faluus goth. bauihs d. h. taub, schaal. 
jPmiTSttff. Vgl. Pan. 

fausius. Verbale von ipav^o;, wovon ^\)9tr^(^og. Vgl. «pui; 
d. h« aalua. 

faustus und proaper S. /«iix. 
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fauXffaucU ^o^vfSi ipufvyoq. Da« q ut ausgefallen wie 

in paulum, lavKavlrj von parum^ Xagv^^ Y, 149.* 
faiix and ghUusy ingluuiea Vj J48* 
favers samt seinem Causativ Jot^ere, von utpaim bahen^ 

IV, 107. V, 143. Davon Jons d. h. fapens auf Tabb. 

Engub. nacb Grotefend« 
fopüla von favere^ fouere wie f)iipalo$ von qiuv^tkv, iofaveiv 

IV, 148. Vgl. ywii. 
fapilla und ci/^m IV, 248. 

fayis^a mit /oi^^a und /a^2M von ^veiVf bauen V, 143. 
fapissa und «cro6« V, 142. 
favissa und specus etc. V, 139 > 
Fapomua (wovon Föhn, schwab. Pf äh wind, entlehnt) 

von o(^av'oiy, favena IV, 107« 
favor und gratia IV, 108. 
fapor und Studium IV, 106. 
fapor und amor IV, 107. 
favorabiUa Uli 259. 

fapua^ Bau, von qpvoi, wie Wabe von weben, uqpi/. Vgl. 

fapissa , fopea. 
fax mit focus und (^iyyoq, aqtanBkoQf verhält sich zu /a7 

pere^ fovere, atfavon ebenso \ifie Jadcre, Jacere zu *ai5- 

/«5r*« von fasere. Davon Fieber, Fremdwort. 

februarey reinigen, hängt eben so wie qtoißu^HVj säubern 
und begeistern, mit/apere nndjeöris zusammen. Vergl. 
fiirben. 

feljfelUs (nach der allgemeinen Annahiüe die lateinische 
Form von xoXi^), ist der nackte Stamm von q^Xdywt «ple/jua, 
Julgere , wie mel, melUs von fis^^roc*;. Die Bedeutung 
von (fXiyna , und dem entlehnten flegma , d. h. 
Blut oder Schleim, ist bekannt; in dem Epigr. Eryc« 
11 und Jul. Aeq. 60. iufißmv ayQiow *Aqi^lX6iov (pilc^^fia, 
wird es sogar auf die Gallo selbst gedeutet. Vgh biäs. 

fol und öiäs Vy 120. 
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fcUs^ feUs Katxe und Marder, Boise Y, 115. VergL 
pardus f^lii* anaXai$, t^espillo» 

Jeiix, foelix, d. fa. frachtbar Compositum von gfvlov and 
f jffii -mit fecundus , foecundun, feiua von foeo^ qwto. 

felix hat transitive und intransitive Bedeatung; prospsr 
und faustus nur transitive, beglückend, glück- 
bringend; fortunatus und beatus vorzugsweise nur 
intransitive oder passive , glück lieh, beglückt« 
Das prosperum erfüllt nur die Hoffnungen und 
Wünsche der Menschen wie erwünscht; daa /au^ 
Slam weist auf die Gnade der Götter hin, wie aee- 
gensvoll; der fortunatus ist ein Glückskind; 
der beatus f ü h 1 1 sich glücklich und ist sufirieden* Cic. 
Fin. II, 8, 23. y^sotos bene quidem i^iuere , at beate 
nunquam cUxerim. Tusc. III, 24, 57. V, 12, 34. 

fellare von ßdaXlWf ßddXXa, zulpen, sullcn^ wovon 
aucht^fjili], ^f^Xa^HV* Vgl. o^^er^pe^* (Aaoiol^ ^f^Xai 
Hes. 

fernen, feniur, verhält sich zu ifioa, \poZa, xpvm, tjjvla die 
Lendengegend, wie gemitus, timere zu 9^00$, %UiV. Vgl. 
Bein. 

's 

fernen und latus S. coxa, 

femur S. fernen* 

feminay foemina^ Syncope von q^ouerti wie ternunua von 

TSf^ofisyo^. Eben so yv%ri von y€ivaa&a$f yoirfi. 
fenuna und mulier IV, 327. 

fendicae die Därme Arnob. von fides eqpidai. Ohne Ver- 
wandtschaft mit panteXf pendigo. 

fenestra wie qpavonii}^^ von OANE&Sl , ifaiüm | qnaivw, 
festra, 

fera und bellua IV, 292. 

feralia und inferitu IV> 407« ^ 

feralis und infernalis IV, 406. 

feralia und funestus IV, 407. 

yirrt* undy«r<iÄ« IV, 332. 
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fwitum oder firium^ gßnus Ubi Festof • Vgl. Brot altn« 
braudf ahd, brot» 

fertt Positiv von ipigvtfog, qtfQtatog; ob aach Adverbiom 
von ferus? Vgl. acpa^. 

ferentarUy bei Sali. Gat. 63. Tac. Ann. XII» 35; leuU 
arnuUurae pügnaioreB nach Festn«. Viell. von onef^ov- 
iig, oder sacbl. anogriioit anofidegf wie die pelUes 
und rorarii von aknto9ia und rarus* 

feriae oder feaifu* Vgl. feslus, fanum^ foBtL 

ßtriae und dies Jesti S. soltmnia* 

/eriari uud t^acar§ S. L 

y^Wre baren; foreu bei Stalder, Stamm von biraen« 
ahd. d. h* jagen, achieasen, altn. 6/ra; davon Barte d» h. 
Beil und oqtvgaj der Uammcr V^ 65. 

ferire und vgrberare, puUare etc. V| 67. 

feritaa und crudelUaa III, 307. [Tac. H. I, 41.] 

ferüas und saei^ilia I^ 44. 

fennetUum von fen^ere. 

ferocia xmA ferccitas 1, 44. ferocia^ &Qaavtrigy ferocUas^ 
afQiOtfigt d-gaavirig Cyr. Die ferocia zeigt aicb in der 
Geainnung, die Jerocitas im Betragen. 

ftrocia und JhrUtudo y virtus^ I, 44. Tac. Ann. XI ^ 19» 
iVü« virtutem auximus^ barhari ferociam' infregere^ 
II, 25. Eadem t^irtute^ pari ferocia. 
Fcronia von (p&ügoiv. Vgl. feraliif ^tgtteqiovti^ riefastpopti. 

ferox Yonferue I, 38. Oder wenn die Bedeutung trot- 
zig die uraprünglicbe iat , aamt freiua uud frequena 
undforciia von ffgii^M, quigifUf Jarcire. 
ferox und contwnax IV| 160. 

Jerox und ferus l, 43. 

Ärr£, (peguff baren goth. bairan, — tuli, tetulimus, jitlu-- 
HBVf'-lalum, alt. stlaium, xXaiov. Davoü fereirum tptQ^ 
TQ09 . . ^ iwi^ vtxgiüif kUvti Hea. ferax Notk. /?«W^ 
(I. b. fruchtbar, 
/irra und porlare I, 150. Ovid. Met. X, 470. Seinina 
feri uUro conceplaque crimina por^aU 
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firr^uni ger^re l, 152. Appul« Met. V, p. 102. 

se gerebai ftrebaique, 
ferre und Pehers Ig 152. 
ferre und perferrs IV, 262. 
ferre und toUrare IV, 259. r 

ferrugOf Purpurfarbe. VgL fMkpfiiwor, ^tSpoi, fro^t^^. 
ferrum von faber wie squarroaua von seaber? 
firrumsn* Vgl. ^'«p^^v/ift, qf^acHPm 
fertilU und y»ra« IV» 332. 
fertilis und foecundus IV, 331. 

ßsrula Deminutiv des Stamme« von enn^TOg, #7rei^o» 
ferula und Jusiis , perber, III» 265* 
ferus^fera^ q,fJQ, Stamm vou ^o^ufiOff, roi^ijfio^^ «^^oov^» 

und VOU ^oQßo^' una^OQvmog Hes., worin ick eine halbe 

Reduplication sehe, wie in baäfu$* 
ftru» und agreBtis I, 71« 
ferua und inimanU I, 46« 
fsrus Mnd ferox I, 43. Aco. «p. Non. p. Sil« F^rum 

Jeroci contundendum imptri nU sae^^uin sa^t^iier» 
ferus und rudis V, 269. 
ferini und stoiidus IV| 230. 
f arver e brauen, ags. brUvan. Vgl. furert* ipQvyuu 

U^Yon fonuSf ßfruidus^ fräv, d. h« külin bei Stalder. 
fervor und ardor Uli 93« 
FesctnrUnui ^ facetus V, 218. 
fissus und Jatigaiua 1 , 102. 
festinua von o^edaro^ , a^od^o^* , bat, ahd, ba% , d. h. 

schnell, in fnrbaaa und baat, d. h. ehr. Vgl. fisii^ 

vua. cvnfesUm.' Oder nach Pott von q^^ivoK 
Jesiinua und ceier II, 134. 
JesUviias und Upoe ^ facetiae V, 217« 
festivus mit fesiinus von ba«^ d. h. gut V, 218. VergL 

infisius. ^ 

fisira von ^cio^, ncqpao^^yoc» ^iefinesira von fw^ya», (P^tf-* 

^^eJ2. Vgl. <|Meof 12V • SvQig Hea. 
ftsiuca mix '^fisiuca und fuMiU von boaten. 
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f€8tu9 Avnaötoq» Oder von ana&aPf anaxaXaiu ^ 

festua dies wcA feriae S. aoUrnnia. 

fetialis mit ßdes nnAJoscUia von ntdilv, 

ßber, Biber. 

fibra von q^ißti. Vgl* fimbria. 

fibra imi fimbria III 9 20» 

ficoleaj palua ficuheua Featof. Vielmelir von figere wie 
palua von pangere. 

ficua setzt eine Form 20TKOS neben avxij voraus, wie 
ßdea oipidrj. Vgl. tpißahg. Davon ficedida^ buchst Demin* 
von avx/i; wie querquedula von Ks^ixt^, sachl. ov^oXi^. 

fidelia. Deminutiv von 1119 AS j nl9og. Vgl, m^ascyas" 
oi fi<K()Oi ni&oi» Und qpidaxvi]* Tn&agiov iaiuqqVj OT8v6$f 
Hea. q^daxvlg Poll. Onom. X, 74. V, 255. S. ßacus. 

fidelis und /^(/i^s V, 255. 

fidelUaa und /^e/««, fiducia V| 256. 

fidem habere und credere V, 259. 

fidena und terßerßriua , audax V, 258« 

fidentia nnd fiducia V, 257. 

fidere und confidere V, 259. 

^c/«« die Saite , aqptd^ ; davon Deminutiv fidiculae. Vgl. 
fendicae ^ offendicea , binden. Ob auch nelaiAaia^ 
nBiaasa hieher gehört ^ oder zu nidti^ oder zu beiden? 

/?c/!ps und chorda S. 1. 

yjffl?«« und fidere y 7H&eZv und naldsir V, 255. Davon 
fiducia, viell. durch TreaTOu;^^ zu erklären. 

/Sfi^A und fideUiaa , fiducia V, 256. 

y?fi^€s und reUgio S* pietaa, 

fiducia und ^e/e« V ^ 256« 

fiducia und fidentia V, 257. 

;2£/ms und y^c/^Äs V, 255. 

fidustua von foedus wie confoedustif mit derselben Vo- 
caländerung wie loebeaua , liben 

fieri, fiOf Nebenform von ^oo mit inchoativer Bedeutung; 
wie q>v(o, intransitiv Hom. IL VI> 149. Theoer. id. VII, 
75| wo Meineke noch mehr Beispiele giebt Yghßliuß. 
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figere^ ßxi, fmjSoy fixum^ ir^f dr, verililt ddi ma pamgn^ 
wie fo€i€o sa puttOm Oder ^^tyyiw^ wie f^fiiui TOi| 
«ITiig* Datou ;S6{i/a wie •ubuUt^ oder ßxuia wie irftriffat. 

jii|f#r« und pangw^e IV, 436. 

figura und forma ^ speciea Uli 25. 17, 318. Ffguta hdttt 
die Gestalt in matbematitcheri speeie$ in phyei* 
echery forma in liathetischer Bemiehong; fiop^A 
Iti} jfiifw^coi^i o^ff«« «li ^ni at^o»r Fr. Lex* ap.[tterm, 
Em. Rat Gr. p. 310. Qaintil. VI, 2, 1. Opu» . . /u*. 
dicum animös in quem i^o^umus hahUwn formandi 
ei velut transfigurandi Cic. Tnsc. V, 39, 114. 'Quoe 
speciee formae. 

fikx oder fiUx odetplix, feäcatus. Von xpilof, irrAer, wie 
mBQlg^ wegen der fittigShnliclien Gealalt der Blätter des 
Farrenkrautes. Vgl. xftihow ddog aufd^ovg Hes, 

fiUust qiihoe V, 355. Vgl. Babe, 
ßUus Jamiiias and puer Y, 45« 

filnm o^er ßiu9^ orUla* j/io^ai ii ivtigo» He«, wie ^^iin- 
gu9^ oifoffogm Vgl. ^iXop, y>vf»6pp d« h» iemm. 

fimbria von fibra^ q^oßti, 
ß^fpbria mi fbra III, 20, 
Jimuä fviißa* KonitQg Hea, 

ßad0re van SIlAJJi, pnalUiu) Herod. V, 2$. Vgl, /ma« 

ßndere nnd dipidere lYy tS3* 

jistdere unl mmUr€ IV« 154. 

j/£iMi» «iid modum ponere IV» 3fQ« 

ßngere, bncbat. ^iyyut, %tLc\A^ tphvuid^f , fwei Verba« die 

•icb verbalten wie xifjuv nud Tara/Z^isiir« Vgl. faeere* 

I, 160.' ^fiVoS Bankert V, 356. 
yS/ti>0 <^dlvu9; meme finiente^ lif^tig q>9lro9tOQ. 'Anders 

IV, 361. 
ßnire nnd perficere^ pbeoifferm IV« S04« 
/im» nnd iertninm IV, $5i9U 
Ifmiinüit und vitiam V, tS7* : ^ . 

VI. Th. I 



d'3D finitifliiii -— fUmen 

ßadtimtap^ani oonßni» V, 18a 

^SnriM «H'iür hircu^j Borg Y, dS6. 

^num- yob firus, wie fBrme von y«rtf| und ^n^fiog' ^ xaX- 

fiij^oc^ ^^oav^Het. von ^ij^. VgU bprmend.|i. wactisen 
^..^qnd^.gedeibeB^ Schmid S. 44. Oder oßQ$/utg ynefremo, 
-, >(^',1V; 267. . 

ßrniy^ nnd ttabilis^ eonstans IV, 166. . 
ßrm» uqd /or/M IW 167. 
firmua und robußiua^ ifoüdua IV, 184. 
fyeu» Ton* nf&oSß m^anvfi^ alt. qndanffi\ ßdelUij wie €«ca 
^^ yon jfdsref Vgl. fiscina^ pmceoiua, ifiouwXoQ. 
fiscua und curarium S. 1. 
ßssura nnd Iiiatus, rima III, 251. 
iUtiica der Schlägel^ mitfustis von bossen, bissen bei 

Staldfer, d. h. rammen. Oder von qq>iyyeiv'^ 
fisiiäa Deminutiv von an/^a oder aTr/^iEtr. Vgl, pipare. 
flacciduB und /airii« iV 107. 
flapci(Hu8 und languidus 1, 1D7. 
yiadcus^ ßXoJ^, ßXriXQOg, bleich^ ags. &7cic, altn. ' &i^i;/&r, 

dän.' 7^/(?<?^, Flagg, Pläger bei Stalder/ d. li. Aas, 

Faulenzer. Vgl. flösch alemannisch. ^^«c/o. 
Jlagitare bitten, Frequentativform und. causatives Desi^ 

derativnm von flacceref ßla^, welcbes selbst sich ra fio- 
' 2axo$ Verbalt wie ßXoionHf zu fioiLstr. Mithin atiaimt 

fiagUare zu yiaka%i\jMf, f atigare precibuB^ ' 
flagilars und poscerSf exigere V^ 230. 
flagitiumy ßlaylg, XifAfi- Aatewveg Hes. Fleck mit ßii^ 

giiare von ßlaS» Vgl. a7r2Ä;|^(0^* (isfuaainifog Hes. 

■ > 

flagltiiim und facinua lly 145. 

' fiagUiüm und'sceluSf nefaa 11, 144. 

Jlagrare^ Intensivum von qpAe/Ciy. 

ßagrare und ardere IV, 251. 2431 

flagrum. Yf^» flig^re^jplaga.f plecierelL, 142. • . 

flamen viell. S3mcope von ^^aila^icsi^, d* .h. naAmoV 
miniem nach der Sinnvefwandtschaft von Alter und 



. Wiird^. 'Fär die Ltntrctindenuig. Y^li/vriiptita uiid 

ciniflo^ . . . .^ «• • / 

ßamma oder analoger fiatna^ .Aatimileiioi^* Toa biiicl)«ti 

^itc/fio^ , aachl. q^lc/ua« Vgl. flemina^ . 
/7artf blähen, anoqpAaaai* ^o/}f«aai. i^^st^ xoj ^J^iO* 
He8. Primitiv von bla8c5n undTTogpld^^ir. Vgl» ^Uid«^^ 
ev^^'/a Hes. F15te> mhd. Pleite. * • 

flcart und epirare V, 94« . ^ 

flapus wie fu/i^us von qplfivai, «rs^ita«»; nur^ drückt dar 
, helle Vocal die hellere , der dunkle die dunklere Farbe 
. aus. Aehnlich verhlflt aich iat^og au iov&ig* Vgl. ^JA^og. 
flecUre causative« Intensivom von fltMccere, fla^Uimm.' .1 
fismioa bnchat. q^XByiffi&faf aacU« ^leyiMmi. Vgl* fiainm^ 
flerSf qXiuf, verwandt mit ßuere. ..• :. / 

ßere und deßere III| 154. / ^ V 

)3!ffre und lacrünare^ piorare III i 153. Afran». ap^bNeide 
p. 5 14. Quid fies ? quid lacrimaa? AppoL- Ikf et, 
IV| p. 93. Moeretur j fletur y lacrimatur. .wy^ 
fligere h%mißagrum^ flagellum aspiririe Nebenform^ Toii 
plaga^ nl^loi, pleciere. VergU qflata bllneiii goll^ 
, bligguan, samt Intensiv blütaehen bei Stalder« 
ßoccua Nebenform von flaccusj ßXaJ^» Vergl* y^fliaheli 
bezeichnet den Begriff der Wenigkeit'* «Stidder; wie 
in Jlocci non Jucio. . 
ßoces^ faex uini C|aecil. ap. Non. atimmtbuehst «u^^lo^, d* tu 
' flammaj aachl. su dem medicinischen qXif^.woii ßMuna. 
florere und pigere IV, 442« 

flos buchst. OATTONy g^Xuo» wiej^ot sa tporör^ 'saehl. 
(pXeo^i Mittelglied s wischen qpUw und ^loo;, blühen* 
Vgl. o^ikim die Blüthe der Steineiche. 
fluciuB und unda , ßuenia 11, 9. Fluctiu undäaque LuciL 
- Fr« p«; 174 Bip...Flin. H. N. XXXI> 1« - ^ui 
fluere tplvup , fluxi iqthJia , ßuxta oliroqpli;| , ßumina 
.Cf^pdlv^ava* iy^iiavu üea. Vgl. eonfiagfis,. ^ttyrrnaitior 
^ Stamm von flere cüid vonpiusrs fljttten« 
fiuere und mariar^ II, t. 6eU« UVU, 11. PkUo dixii 
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iii fluidtta — ibcdos 

pöUtm ^sflu^rä äd putmenem^ Mjue naiU humecfaio 

demanare per ewiu 
piUlm vaA ü^tddiu llj 7. 
flunun und fluviu» II| 8. 
ßumt^ und 4zmM U, 7* 
ßü9ira and mataaia I, 87« 
ßupiu» BIaui FlaM bei Blanbiraren. 
fiupiua und iorrena 11, 4. 
fUitas$ und fluidua tl» 20. 

fbciiiatg f fooilare y bächelen, d* b« wiUnieD) TentSrtela 
. (J3ciimid} Aufbächeln in Franken. Deminatiy Ton 

b ä li • H ^ y^tar , ff^«i2.0(; >« oder qm/eiv, t^wjwnfv^ facus. 
ß^mda peutriä Plant. Pera. I, 3, 24 nach Nouiua mUrimvU^. 

Von qpo/6iV. 
focua. Vgl. y^JP, ipw;'6ir, ficJ/aiot'« 
^Ul^ai; Stamm von ßadi^j baxsua; davon fhasäy fivsni^ 

foecundt4S^ und foriiUa IV^ 331. . . 

fM€imduinnd lihsr IV, 333. 

yiitoijM^a und f<ketU8 V^ 228. . 

foedus UasUch> -^indog^ was die Lexioa ana Sntdas citi- 

j i c^s, aU Nebenform von %ft6d^og, pudor. Vergl. nidwp^ 

it«$iixb^> dai alle Symbol der Hasalkbk^ir/ 
foedus und iaeUr, turpis V, 111. . 
ß>ädus daa fiündaiaa wie nanoc^o^ von j^dTo^ nd&w* Bei 

Feaikiai Fo^cia^ apptUatum ad €0j quöd iti paciac^ndo 

foedere hostia necaretur lnui& vor Ao^ümi Miage- 

fallen «ein : f^edua . di h. Aoedus. 
ßmdiis nt eiiil» Verbindung aii wech^elflteilij^r Sicherheit, 

societas zu gemeinacfaaftlichen Unttrneiiainngen. Aber 
.die »oc^täA berstbt auf bloäer UebiAiteinkunft^ daa Jb$^ 

du8 auf einem gehdUgteu. Vertrags LiV}.XXIir,.^...i^i0- 
i rpnymus iagaiM Gariiluginem. mütit ad fo^edua- ^^ 
V h^eieiate /tfÄlmtaficibi., Sali alt. Jag« t4ir Cia.FhiI*Ii^35. 

Neque ullara aoaSiisiuiem ^ « , fv^di^r^ uUo. ißonfir^ 

mari pdBse .&nedidi, Qhea« B« GnlLlVIyxflw . . .\ 



^ foenom — £or^p* iH^ 

fSp0nw^i nofo vio oer^iSy tma^ olog; wie ^lof^or* ^l^ipf 
ttp^ ykll. leihst Tfeivw* 7re«a* Aituoveg Het.» .Vfrenn iii9hl 
das Pronominaladjectiv gemeint ist. Vgl. puber. 

fo€nu8 und usurae sind der Sache nach idevtiaoh wie bei 
Suet. Aug. 39. Augusius notauii aliq^oa^ >quod p^cwr 
nias Upioribus usuria nuUuatß9 graviore fo^norf 
itoUocas^ei^. Nur fiir di^ Phantasie st^It foänua di^ 
Zinaen ab den Ertrag des Cfipit^ls ael^at., ufurae 
als die Leistung des Schuldnera für die Beiiatm»g 
des CapitaU dar. 

JoeiuSf q^vtogf Verbale von fuisse^ qpuiKi». 

ß^tuß n&d foecundus V* 228. ^ 

foeUiM und praegnqns^ gravü/us Vj 226* 

folium^ %iiXkoVi wie alias, melius aXkog , fiSlAor^ aber 
ifiiXXof aelbst ist nicht von qpvo; , aondern von npXim 
gebildet wie buUa von ßlvm. Vgl. fios. 

foUis von .arrolcK* Vgl« fuüo. Oder ^aUf$* fiO(ies7iin»ff 
fiOMQog. Und «^vAil/g* dvlaxoc Hes« Daneben JhUsx 
Cyr. diiAaS» Balg, gallisch nach Fealasi buiga» 

fomßs der Zunder, verhält sich zu dem synonymen ^men- 
tum wie /i^Vne« su /«'/.«n;. bei des von fovere. 

fonsp sltjuns^ stimmt au Bad, ags. baeth^ ahd. päd wie 

/>o/}« zu nix9q^ Pfad. Der Begriff weist freilich noch 

mehr mi puteus^ n9%oq Theoer. id. XlII^ 45 und 7ie?oy 

K^^miov (Soph. Tr. 14. Phil. 21) hin. Oder won fun- 

. dßre^ fuiare^ effulire? 

p»rare^ ^a^do». Vgl. fori^ Davon joragOp ßlum ^uo 
texirices cUurnum opus äistinguuni Festus« Vgl* ßnß^- 

forbeamantiquiomnegenus cibi oppellabarUFesU y^on<f ogfit^» 
forceps ayncopirt mv» forysceps ^ also componirt am Jorvujf 
und capere, wie formucapes {nach Scaligera Verbes^ef yng 
von formucales oder formicales) forcipes diciae, quo4 
forma capia^i, id est ferpsntia Festns, aua formus pnd 
capere j wie nvQOfQa aus uvq und iyQdf» Oder ist 
forceps von furca gebildeti gleichsam ^o^sv^ ? 



^3^ fordllare — formicare 

forciUare fiJem Plaut P^end. 11, 2, 36. Deminntir von 
07rapa|(U. Gl. Pkc: Adfureiüai^i : »orbui, labefactifi^ iför^ 
cussL 

forctus oder farciU S. fortis, 

fordu8j tpoq&q V, 227. ' 

forduM und /oetus, praegnana V, 226. • 

fore Terhält sich sa qpvro^ wie dare zu dMua^ und kat 
wegen der Goexistenss von esse Futurbedeatnng erhalten^ 
wie S9onai etc. , neben iad-Uo etc, 

fores undjanua^ valuae Y, 214. 

foret und valpae V, 215. 

forfex die Scheer?, entweder halbe Reduplication von forare, . 
€paQO(a] oder Gompositibn von qpo^o^^ d. b. (p&Qi)'^ dio 
Kluft, und von facere. Vgl. noQtpixc^* negovr] Hes. 

forif Abtheilungen einer Fläche ^ alt Schiffsgänge, Fächer, 
Gartenbeete y wie qiaQoea noXiog bei Herodot« Davon 
Detninutiv foruli , franr. bureau. Vgl. forare, tto^o». 
Bret. 

fbria und forica^ Fuer bei Stalder, mit spurcus von qpv^ifiir 
und (poQv^ai* avyiiai, (pvQaaM Hes. Vgl. q^OQVtog, aqivgag. . 
cnvQa&og V, 362. 

foris^ foreSy buchst. 9v^ig von FORAE, &vgat; foraSf 
^iga^e, Joris, &vQri(7i, Die Vermittelung giebt das Skr. 
dtpara, Oder ron forare j und &vQa von togog, xscpto? 
V, 216. 

forma f buchst. q>OQlfifij sacbl. (poQtipia, Vergl. l^qpEpv]^. 
Oder liogifJi durch' Versetzung, weil die Lateiner f als 
Iniaht nicht lieben? * 

forma und fgura, apeciea III, 25. IV, 318; 

formare und instituere S. erudire, 

formica, (foqmyya* fiVQiAT}na Hes., Nebenform von ogpiii, 
und liVQiit^^ III, 285. Vgl. i'crmw,. Wurm. 

formicare, jucken , nicht von forrtiiea , sondern vo» /or- 
mu«, formiduSy Nebenform von forpua^ ferpidus. Nach 
diesem alten Missverstand scheint piVQfAriu$af erst ge- 
bildet 
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formido\ Qütwroiw von ßfOfßim, BPOMlTdihN\ in9 fre- 
mere ßQBfiur , nach der SinttTerwabdtaohftft vcn^ Zä&io- 
klappern und ZShneknirrsöhe4; fi^fih keihüi'Bkü^ 
terhüll aieii cü fiep^pod fiO|>|ucoy wie /^lij^ jri ^iax<>^ 

fornudo und metus^ korror 11, 200. Tac' H. IV, 45. 
Afstus per omnes acpraecipua Germanici thüiiis f:or^ 
m i do, Cort. I V| 1 6, 17. Ubi inlraf^it animos p'affb\ 
id soium meiuuntj quod primum fo'rmidare coew 
peruntm 

formosua und pülcer III, 29. Justin. XXII/i, 5^ Foriiiii 
et corporis pul er ilud ine insignis, 

formosua und speoiosus III , 28« ,^ 

fbrmosus und f^enusiu^Ul, 50« 33. 

fbrmucaies S. forceps. 

yormusj warm, Yon ferpere III^ 93. V, 66^ 
fornax mit fumus von brennen, goUi. branian uii^ 
brirman^ Vgl« nv^. .: •. >*\ 

fornixj von no^vi} V> 243. '^^ 

ybr« von /«ro V, 296» Oder,fio^0ffi wie fdrmidä, firp- 

ybr« XLndyoriuruif casus V, 295*. 
/w«, Adverbium V, 296. 
forsUan uni Jortasse V, 297. 

forsUan und //oiu/ «c*o ai» V, 299. * ^ - -.y 

forsitm und /or^Ä V, 296. .• * ^ ,^ .^ 

firtasse %mA forsüqn Vi 297. ..s... aV^ 

Jortasse und ^aiM? «cio oi» V, 299. 
Jortasse und forte V, 296. v •. r/» 

/or/a««M V, 296. 299. . ' * •''^ 

forte und fortasse^ forsitan Vy 296. »' • .> 

jfbr*« fortuna und /or/Ä V, 295* 

jTor^e und fortuito V, 296. . . i 

/orte und temere V, 294. ^ 

fortis, forctia Ton farciref wie tapfer von «topfen, 
0iSjio^ von auSoi. Vgl. horcU^in et foretum pro bonb^ 
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1S6 lortfa — ftMigtfe 

dietkini Fmt* I| 20« Oder von anifguVf o9n9fi4^. 

JEhifffifp^t i^^fnirmg Uea. 
fcrii» una firmua IV, 167. 

foriiä hekat tapfer mnd charakterfeat ^ dem ^on$i4na and 
pervicax yerwaadt^ sirßnuus raach und thätig# den 

gnavuB vxA indusirius verwandt. Anders II , 130. , 
forliiudo nnd fsrocia I, 44. 
fortuUo und Femara V, 294. 
fortuUo und forte V, 296. 
fbriuna nnd ybra, ca^na V, 295. 
foriunatuh nnd beatua etc. S. /e/ur. 
foruU S. yori. 
forum ^ Neutrnm von FORA^ foris. Vgl. Bnra, Para, 

d. h. Veraammlung janger Ortsgetioasen bei Stalder^ 

also oLio^. 
forvua von ferPera III> 93. 
fouaa mit favus , fauiaaa von ipitit% banen. 
/bi^a nnd acroba Vy 142. 
yb^^a und apecua etc. V^ 139. 
f Ovar et Gauaativ von fauere , ägiauau'.t 
fouere und calefacere S. 1. 
fraces oiev frßgea^ Oliventreater. /rax, ifu;^(a yuQ9v GL 

Brnch| d. h. Sumpf. Vgl« /oex. q^^mg* v^v^^ Hea. 
fraenwn S. frenwn. 
fragor von /^^ij^o) V, 116. 
fragor nnd strepitus V, 117. 
fragrare^ Intenaivum von (iQiiut. Vgl. ß^^g* Brodeoi) 

Brndel. 
fragr€ure und o/ara III^ 133. 
fragum die Erdbeere ^a£» ^a^^og wie frtgiast ^^|aK Oder 

O07ra^]ro$? Vgl. Bröaliug. 
frcmea. Vgl. Bram, d. h. Farberpfrieme bei Adelanf^^ 

neben Pfriemen. Vgl. forare% ffa^ovi^. 
jrangere von ^^Sa», brecben^ gotb. brUsan. Vergl» 

OTMi^'lflM, ^a^}rS; ser springen. V'fx^r V, 323. 
framgere und rumpare Y, 321* 
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fraiiUif Pilü 9ordidi in tap^tia Featlts, fraiUU^ «90999* 

GL Franaen. 
frmtdari, yf$id$a&m Y, 271. 358. 
ßrmtAirixaid imponart Y, 357« 
firaaiarB S* farcir€% 
fraximu die E«ob9 von o^^i^j Birke, VjgL Fngüku. 

9«fMHi&i * iMfOip «9409 He9. farnm. 
fnm^€^ ß^^fi ^^pLomoQ^mi woYou/^pefid^y brnjnin9o, 

^S^9fv^ und ; JrorUesia: o$tenta^ unde pnuUndera vel 

osundere Ol* Fbp« ^^on iJ9ci». VgL formido^ 
frendere^ fresauM^ braiiseni d. h. mnrmelii bei SUldeiv 

tlflrdtad-cu* Mla/<«9 Hes. von WAßJl, ilfa^v^ig, ^fddwr* 

Vgl. diunQa^ii^v, ni^at», nfi^d, nfita. 
firanum oder fraenum voo farcira^ 9^E<U| ¥fie fratua 

^^mcroff. 
framun and habana V, 41. Ans der angegebeneti Unter- 

scheidnng erklärt aich Hör« Spiat. I, 15 9 13. Aiefr« 

«/OiiMtcAo««« habana JDicat aquea; aad aqui franato 

a&t auria in ora; nämlicb GegenaaU von Trenae und 

Stangensügeh 
fraquana von fareira^ f^ciSai« Sinnverwandter sind die 

Formen mil dem anlautenden Sibilas , anagy^v und 

0(fQ$yZvf vermittelt durcb üffga^ig. VergL b rigol et 

ToU^ d. li. gedrängt voll^ bei Stalder« 
fraquana and celebar , craber I, 23. 
fraquana and crabar I, 19. 
fraquanitara and calabrara l, 25. 
fraquantar and crabro I, 25. 
fraquantar und Mt«/>« I, 17. UI, 305. 
fraium die Meerenge. VergL ^^avo* Britachoy d« h. 

Ganal sum Wässern bei Stalder. 
firHum^ die Hitae^ von brateUi aign. braadan , tili» pralan, 

verhält aich an n^^^oi virie foaiara ao mi^aiv. 
frciua y 9^oxrd(. Vgl. furcira, 
fratua und eonfisua I, 20« 
frioia^ tpiuVf fricara, tpijx^if V, 271. Vgl* frangara» 
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136 frfcare «^ fiiiofa« 

fricäre nnd terer* V, 271, 

frigedo und frigua lH, ^2. 

frigere^ qtQti^ai, frigus, qfQtxogf Primitiv Von' b r i c k e 1 n oder, 
prickeln I d. h. frieren. Das Gansalivum ist /r^r^ 
q>gvY8iVf d. h. d ö rr e n, wie /acHre neben /acere ; die näm- 
liehe Begrifi^verwandtBcbaft erf cheint in urere, velfrigor^, 
vel calore. In xftviäiVj welche« beidb Bedeutungen in «ich 
vereinigt, ist nur die Aspiration des Anlautes anf den lur 
laut gewok^feii. Aehnlich verh&lt sich tpiSuf* ivTQen^iPi 
qfQOftlJ^Bi¥ Hes. ru neq)^ia88S9f qffiiuy und i^r/^co zujrango. 

frigere und rigere III, 90. 

frigere und alger t I, 104 und 115« 111^ 89. 

frigiduB und gelidua III, 91, 

frigÜM xmd frigedo III, 92. \ 

fringiUa oAei frigilla ^ JrigiUtire ^ (pQVylXog bei Aristoph. 
Aw. 762. 

frigutire von ß^m, vne fragor von ß^X(a* 

fritiUa oAeT fitillay Briidel, d. h. dickgekochte Hül- 

' senfrüchte bei Stalder, Deminutiv von Brei, ags. 
hriw. Vgl; defruium , ßQVtOf, fernere. 

JrUiUus^ der Würfelbecher, resonans in äenec. anoxoX, 
a. £• und Martial. Ep. IV, l4. Deminutiv von i/;{- 
&vgog. Vgl. fritirmire. ' 

frivoUis Deminutiv von %\itia, \ff$i das Spiel,- verhält sich 
zu friare wie trtcae su ierere iempus, 

fronsjfrondes Stamm von ßqev^LvcA* av&ifi} Hes, wovon auch 
ßgBtdvBaSaty nach der Synönymie von luxuriari und 
frondere. Vgl. ßQva^tl^ f frtUex, 

frone y fronteSf von ^^to^, wie pons von naro^, also. ^ 

' mit ngeiga und rrpcuV von 9t^o. Oder verhält sich. 
frone zu <)pp^V, q)Qovtlgf Brust, q)Q09iat6vf wie Stirn 
zu aiigvQV? 

frone und faciee IV, 319. 1 

fructuoeue und fertilie , frugifer IV, 538« 

fru€itu8y Verbale von brauchen, ags. öruJban, ahd />/*i^ 

cA«n. . Davon frux Brauch, und hotno frugi- ein ^ 
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Menadi mm Geb ra n ciiy brandibar. £• ^erblR sich a^ 
ferre wie xqmfwß^ xyiiffWf an tertrt and tafutSp. Frii6lit 
ist ein Fremdwort. \ 

frueiua und fnsgea IV, 334. 

fruges und /ructu9 IV, 334« 

frttgi und Bonus, probus V, 347. 

frui, frunUci, verhält sich aa fpffotüf, wie goth. »iftm^- 
* d. h. sich firenen za SEPO, sapio; ohneVerwandUchaft 

^ mit freuen, ähä, Jreuwan, «r^urcfty. Das n ist aus- 
gefallen, wie in ipgvaavoiAiu , d. h. fis/a f^^orsTr, wofür 

. auch 9)90»s7y allein gebräuchlich war , nach Si^Sfea^ 
Appar. ad Demosth. T. IV. p. 432. 

frui und frunisci in, 135. 

frui und uti III, 134. 

frualra und fraua III^ 100. 

frustra und neqmdquam III, 100. 

fruBtrari und faliere^ decipere V, 357« 

JTusium buchst, geborsten, sachl. Bros»m verhSlt sich, 
au \fHa9iü9, wie /raus au t/ist^o; V, 323. > Vgl. frendere. 

frutex, frutig, d. h. frisch und grSn bei Stalderi von 
BPTTON, ßgwü wie ßoQve^* ditäQa Hes. V, 286. Oder 
mit ferula von fSniqxiiq ? 

friiiicetum und uirguUwn V, 286. 

Frutis, Name der Venus, wovon fnUinal Umplum Vt^ 
neris gratis bei Festus, ist buchst. Braut, goth. bruth, 
die Schwiegertochter altn. brutus^ ags. bryda die Frao^ 
nach der Sinnverwandtschaft von wog und yiifi^i}« Ob 
dies als urspriingliche Namensform der mythisch um- 
gelauteten und umgedeuteten ^^qp^odcri] , oder als eine 
Verstümmelung dieses Namens wie Pollux, oder als 
ein davon unabhängiger Name anzusehen sei, lasse ich 
unentschieden« 

fuciüare V, 208. 

fucus, die Schminke, q^vKog, wie miniam, fiWov. Davon 
aqfvxa* anaXhin^na He§, Vgl. Böögg bei Stalder, d. h« . 
Maske.' 



140 fttciu — iolm« 

s 

JucuBf die Hummel I fff^^f» denn o xmp^xf eipikS, nach 

Zenodot. bei Valck. «d Ammon. p. 232. 
fii^ere^ q^vysXv, bücken^ ausbengeo^ goih. huga; die 

veritärkte Form qpv/^^aro» . erscheint wieder im ahd« 

bouhnan. Vgl. fwigu 
fugUipua und profugus , transfuga IV, 239. 
fulcipecUa , Fetron. 75. bat Buttmsnn äbersebn , als er 

daa bomemcbe tpoX^hq l'iiPf yialig i* ^tegof noSa im 

X*exil. I. S. 248. durch schief beinig erUärte. Es 

ist die schlagendste Bestätigung. Vgl. falco. fteötB, 
fulcire, qpüloga«. Davon fulmenium, woraus Füllmund, 

ahd. 'fiUemunty die Grundmauer entstanden. 
folgert schlagen. Vgl. ßagellum. V, 66. 
fulgert strahlen^ (ploi'sty; nndfulgur^ ^XoyeQov^ rou (pli* 

ysif. 
fulgers und fulg^re^ luoere II, 76. 
folgere und micare 11, 80. 
fulgetra und fulgur H, 78. 
fulgor und splendor, nitor IIi 75. 
fulgor und fulgur U, 77. 
fulgur und fulmen II, 78. Orid« Met III, 3Q0. Jmtmsta 

fulgura penlis . • et inet^ilubile fulmen. In luven. 

XII| 17. fulgurie icium^ bat ein MS. richtiger fulndnie. 

Sen. N. Q. II , 12. 
fiüguraiio II, 78. 

füUgo mit ^X%6q^ von /allere ^ wie caligo von celare. 
C^mXvfu* fAoXvvetf ua%ani(AnXfiiitv Hes. Vgl. tpiXo^ 'ntl- 
Xig, pullua, 

fuäxj fulica, qpQif^ oder nuiv^ von ^AAASt (pukun^g^ 
falacer* 

fullo^ der Walker i mit follis^ von eTrolcf^^ palloy pellU, 

fulmen und fulgur III, 318. 

fultus und m'jTtts II, 127. 

fuli^ua von qpAevco. Vgl. <p6Xv6Q* x'iwg ol nv^eol Siug 
(liXata OTOfutia bIxov He«. Vgl. ßavus. 
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fumus, rpofiiiog* axad'afata. konvag Hes. mu V^O0IMOS 

* Ton tpifOQ*. xavf90£ Het» Oder Noumo yon fbvere* 
funda^ 0<f«r3oyi}, aq^Avfo^y o^dafok DAYon funduiUu^ 

die Sackgttsscheti. 

ftuidanuntiun and fundus V| 35. Jenee ist «n künet^ 
lieber, dieses ein natürlicher Grnnd« 

funäere ist onaW^iy, neben spondere^ wie fitnguB oebeli 
anoyyog f spongia. Davon profkmdere Verbusen» 
Schwab, yerbanseti) d. h« verschwenden. Vergl* 
o(pv<Taai. fuiiU* 

Jundusy ßv^oq^ von f ödere ^ wie ßivdog vdn /?bii9«CV 
Schwäbisch Bunt, B e un't, d« h. ein geschlossener Acker 
oder Weideplats ^n Boden. Vgl. tponda V, 34. 256. 

fundaa und vadum , sohim, /undamentum V^ 35. 

fundus und £^er III, 7. . > 

fundus wad t4Ua, ptaedium III ^ ^. > ^ 

funestuB und feralis IV, 407. 

funesiu» tto^ fitnebria^ iuciuosM IH^ 239* 

fungif buchet. ^pvj7Mxyfi0> wie fugjsre, (pvfiXvf sechL ben* 

..gen, bücken^ nantlich munsre oder miUtiä fisngi 
giebt dasselbe Bild , wie nmnus subirs , suscipere, ferrt^ 
oder >fi£io«re premif on^ari, urgerL In der Bedeutong 

• beendigen stimmt es euch sachlich sa ipvftSv; «■ B. 
. pericttlo defungi, sffdvfOV dtmp^^. 

yStfU^ttSi eiro/^c, Bunge, d. k. Knollen. 

.funie, fidiculae V, 39. Oder sabinische Aussprache von 

e^oS^vo^ Theoer. XXIIIi 51 , wie ßimel, lafftttUg* 
Junis und restis V, 37. 
funis und iaqueus V, 36. 

funua von ferre^ cxqpo^a, durch Vermittelung einer Form 
, 7«rliu} ly, 406. Oder 9>Myo^ b^ Nicand. d« h. fHm^i 

Jurnts ubd. exjsequiae, pon^MlVf 40d» '^' 

./<<Oi (pvatjß^i, alt yusrs, nitpr^a, Jveias^ ^wec« ^^ Ctarm* 
s Ax<r%/2i»wt)ev >d. h^j^^m, wie Vßm9 ßum^ li k. tapvns. 
/eit, furari gmQ, qxo^iVf Yon ferre^ auferre. 
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/w^Äf^Mmd >Mrr»>«r#J IV, 423. , 

furca,^ y(m ^poSoM« Vgl. qiglueg* xafOKag ,' und q^v^KOQ" 
, xsT^^oc^ Het* Btirg» "Dtkvon.fureulae, die Engpässie^ De-r 

minat, von q^nQvyeg^ sachl. q>a(fayYBgV , 226» 
fUrnlicire S* forcUiart. . 
furere , ferpere V, 87,'. 

farfur Redaplication yon foriae. Vgl. ffffv^a^o^. Oder 
, tvon/or? III, 264. 
furialia und furü)undu9 y fuHosua V, 88« 
furnusy nvQivog. Vgl. fornax. 
fu^or uttd ro6wÄ V, 89. - 
futor und demeniia , vesarda .V, 87. 
furiincutaa ^ da« Geacbwür, Geis. V^ 28 Nebenform von 

ferpuncMuftf Arnob.. II, p. 62. Von ferpere, furer^y wie 

qpXvxfacva von qikiytw , qp^o^. 
furuncidus^ als Dieb von FURO^ d« b. y<^} wie apim- 

culua von ai^2<«. 
furpus von <]pv^oi, no()(]pi?()ai wie braun von ^o^iW^ 
'jMeoinay voi? Jodicare , f ödere ^ wie ««c?a von edere* 
'ffiß9€U8^ Syncope von SHO/HKOS^ onodogf anodiig, wie 
Ö ^^a von edere* Vgl. epadixm 

fuaUrna^ das Knoxrenstück der Tanne, im Gegensats 
,}! voi\ eappinus^ dem Saftatück. Von fustie? oder viel- 
mehr von <]pi^€/^ und tjp^ip • o t^? m'rvo^ xopTf o$ . Hes. 
fuetis von b o 8 a e n, wovon A m b o s^ Nebenform von b a- 
nr. jren, ferire, wie rjuaeeo kiesen von qtsaero küren. 

VgU fielue^. ^toQ&og, 
fuatia wad ferida^ perber III, 265. 

J utile y ein Opfergefass von. ucpvoaay , wie aqpvciotty* TT/r 
.•.. xöTvAijiv /Tat^anryo*. Und rlcqouoT«* %Qxi>Kx\y aiaptvog, 
^ i 'Upd ligpvr^f^* ü^navva. [sehr. oß»ia*m].He«. V^K fiulte, 

bouteille. ßovtig, Tivrn ij. 
futilisy (ponaXiogf B^del, ^ieders; Plunder. Vghspuiah 
.r uJbdi/kndere. effuUre^ Was |tat der Badely d. X 
. ^^ F«fal^u)rf , bjeim Kegeln , mit dem Fudelbund. %\i 

schaffen? ... , . >• V' a»\»^ .\ 
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/fixiere stiiwit hußbBt su WO90St^ ^poAog' hia^uif^f^ 
ßmA* tpologf mohh xa anoitSv oder mnodoSp bei Ari- 

*. »toph. Eccle«. VgL crifodevy' t^ aufovßho^eiir FhfiU ^no^ 
8elv' onaisiv (ichr. naUiv)- avyyipfß9&au Und a^ejs^ 
ä^a^ ßiQotfea^fu Hes, Oder ^vicvay wie qqqSv ywaSfia 

i- . tttid üfißig^iri^* 



i I»: 



gxibalus^ oder nach lateiniachem. Laotgesets gabulfim^ ßi0ar- 
itoq CjT; wovon Gabel entlehnt« Vg}^* yctvai^. ^afKtpog* 
^bata die Scbiissel, Martial, ^ßtA^ov und^cifi/K^ov* j(pH 
, ^fikiQV Hes. Entlehnt; es würde somt ^a6//a.laaten, 
galbusj gelb mit ayXaog von iynlXuY.p ^^^^^ Davon 
galboy die Milbe , und galbula^ die Go}damsel^ Y^'^SV 
ayXavQoq , /^avxo^, gilvus , heluuf. 
galea^ yaXiri bedeutet den Helm von Wieael.fell| lyie 
. ^ßo^g den Schild von Rindafell; denn yaXit^ ist ein Ad- 
lectiv von TAAA, J^oU^, wie die ^ Syno^iynia xi;y£^ 
und iKTide'ij und uxydti Od. XXIV « 230 von xt;Qir und 
ixrc^ und at^. Davon jfaXig, gaierusy wie ^^«»^i lanerum. 
galla der Gallapfel | Stamm von a/aXli^^ a/^^t ^c^/^ff» 
glans. 



•) Bemerknngen aber ö. \ 

Regel: lat. g. s gr. }^ s: goth* &• ^ ahd. eft.« .... 

Beispiele: g^nu s= ylvv = Aniu s= c^io 
ager ss aygot = oAr« sss aehar 
Aber g anch für x> jedoch, als Inlaut nur Vor einem Conso- 
nanten : glarea, glomerwh^ glfscere, graius. Daneben erscheint galhth- 
KMifi nur entlehnt. Als Inlaut häufig, nach Consdnan^en, wo h keinea^ 
Platz findet: angere, anguis, vnguis% indulgere* pinguis» p4rg€re. ler^ 
gum ; oder auch zwischen zwei , \rocalen : dogß. egenus^ f''Wi^* ?^* 
dmgar€g indago, Ugurirf legare. regere, f rigare^t rugere» suffrago» sa- 
giUa. Irogtua. vagire* ^ 

Auch g für «, in gavia* gihbus. guhema^e ; und iiSSi Itilaüt :' /H- 
giM. incHega* mugirem plaga. viginli» Im Deutschen entspricht na^ 
tarUch dem lat g gleichfalls ein gi wenn jenea mit ^ idenliaoh isL 
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gaUuM diem; Gnlily von alln. gialia, gellen, fchallei»^ 

^erhSlt sich sn ti aavwov piiXot fkaisig Find. ap. 

SckoK Theoer. I, 1. and fXi^n* xin^tiyt Hes» wie 

huUire EU ßXi^ui^. 
gSnea von yawpiakj ayuifiq: Vgl- fof^^ftt»*- jccmxyo*, »eoH- 

T<H Hes. Ob dvfAug ayi^rmg nicht auch richtiger durch 

ayapog als durch a^^v updgtlog zu erklären ist? 
ganeum und popina S. dev*er$oriuntm 
gannire verhält sich zu cariis^ wie xyv^tfa^oi au scvrec* 

Vgl. xiyv^ofio» knurren^ knirrschen, gena^ fifvg. 
gahnirtntiä tatrure I, 156. 
äirrire, Vi^pveiy; davon gerrae ^ cbYronesf oder gertones, /*- 

f'^« et iiupti bei Festos, und das angeblich' spanische 

gürdits , scherzen, und scurra* 
garrire und hariolari, hallucinart Uly 77« 
garrire und fabiUari IV, 3. 
garruluB und loquax, perbos'us II f, 81. 
'gaudere mit ^'av^fofy von }^tti;^o^, a/at;^o$ wie caduceuSf 

äudüm^ xagvxsiog, 9ttQ6u ' 
gaudere und exaiUtare III, 245. 
gaudium und laetüia III, 242. 243. Cato ap. Gell. III^ 

7. /Va^ gaudio et läetiiia, Dolab. in Cic. Epp« Atl. 

XIV, 17. 
gaulus y yavXog bei Homer^ Kübel, Gölte. 
gavia^ xaia^^ Kibiz. 
gazae und ijpes^ dipUiae V, 81« 
geücidiumy entweder von glacle$, wie gelidus von geluf 

oder mit cadere componirt wie süricidium. 
^eUcidium und geluy glacies III, 92. 
.^^^g^üdu» nni frigidm lU, 91. 
^sl^ nuäf geiicidiufny giaoies III, 02« 
'gemere und suspirare V; 244. 

gemerif seufzen, identisch mit yiiASiP, lib^rfiillt sein V, 243. 
•. Vgl l^u,jEnmer. 

gtmÜMe wßu f^futp V, 181, ,. 

^finüntf und dupUx V, MX. 






gemma — gestire 145 

g€mma^ FjiNIMH von 7oyv/iaf> yatm^ wie imiu von 
in. Vgl. Schimmer V, 363. 

gemursa Ton fi^iV. 

gßna Kinn, Stamm von fivvq. 

gena nnd maxüla S. ma/or. 

geimr , Mascolinform von genu9 , wie gßnta , ja^ß^i 

Cyr. d. i. /av^f 17c ; worin der Eidam ala beau-fiia darge- 

atellt ist ; ohne Verwandtachaft mit yaußQog von pM^ 

(AtXv — - wofern nicht jaiiß^q aelbat aua FENEPOS 

. ayncopirt ist 

generare nnd parere V, 207. 

generare nnd gignere V, 202. 

gemeta eine Stande, viell. von o/ro^. 

^«na^ Kind, jravcti}^ V, 307. 

^ana nnd populus, natio V, 96. 

gena nnd genue^ prosapia. V, 307. 

^/itf, fOWy Knie. Vgl. p^v^, genicuium, knicken, 

genuine Cic« Ep. Qa. Fr. II, 15| d. h. ingenne von genas. 

genuini (ieniesy von yi^vg^ gena. 

genus und gens^ prosapia V, 307. 

gerere. Stamm von ayei^P nnd ifQÜf. VergL germen» 
^^vio$. granum. ylyoQiwoiP. 

gerre nnd ferre, portare I, 152. 

gerere und administrare j capessere beUum I, 152. 

gerere nnd OE^ara V, 326. 

germanus von germen, 

germen von gerer e% Ob darana Keim, ahd. ehim, durch 
Vocaliairung dea r entatanden ist? 

gerrare von garrire III» 86. 

gerrae tmd nugae III 9 87. 

gerres ein Meerfiach^ viell. oxa^o^^ eoarus bei Ennina ap. 
Appul. p. 284. Vgl. Kreaae. Kresaling. 

gestare Freqnentaliv von gerere, gesium» 

gestire Frequentativ von aya^ofim, iyad-og^ yf^dsXv. 

gesiire und oupere V, 58« Gic. Orat. 11, 6« 23. 
VI. Th. K 



146 gibba — glaucus 

gibbüf xvßßa, Nebenform von nvpißtif wie ninqtog von 
xiimpog oder obba von aftßrif nur ist das griechische 
Wort als Concaynm^ als Kahn,, das lateinische als 
ConvexunHi als Höcker gedacht. 

giga8y giganiea verhalt sich zu gignere wie gens an g9^ 
nui8M\ nur hat in dem Nomen die Reduplieation ihre 
intensive Bedeutung behauptet. 

giger ia bei Lucil und Petron, nach Featns ex mullia 
opaonUa decerpia, Reduplieation von figog. 

gignere f Yiyvto^aky Reduplieation von genuiese, yetiadaim 

gignere und creare, parere Vy 201. 

gignere und generare V, 202« 

giluue von aylaogi ysXaVy vneceruuSf milvue yonnqaig, piilug. 

gingipOf Reduplieation von yavofy kauen« Vgl. Kiefer. 

gingrire anserum i^ocis proprium eet^ Festus; nebst gin^ 
geriaior, tibicen und gingrina, genas guoddam iibiarum 
exiguarum , Reduplieation von garrire ytigim ^ wie 
flffHog* Vgl. grocire, gruere. 

glaber^ yXatpvQog V, 270. 

giaber und lepia V, 270. 

glacies und gelu^ gelicidium III, 92. 

gladiue V, 188. Vgl. xXadog. cluden. nakuiM- Qvmtifi Hes. 

gladiua und enais Y, 188. 

giaeba, gleba oder glepa^ fXoia. Vgl. Klamm niedera. 
d. h. Klumpen, kleben, glus, 

glaeaum oder glessum^ Glas. Vgl. yslSt» /cla^stn 

glana, Klos oder Klos, d. h. Flintenkugel, nackter 
Stamm von xaXivdaXoda^ Vgl. uvkivirn, nlotiof, und 
fX^vfi^ yaXyigf ayXig , galla der Knoblauchkern V, 363« 

glarea f ^^i^^''* ^o^^^S Hes. Klär „eine aus Beinen ge- 
brannte Asche, in den Schmelzhutten. *' Und Hafner- 
klär. 

glauciiai et catu/ua^ kleffen, verhalt sich znyXav^f wie 
uhdare zu ulula. Vgl. gallua, yku^co, 

glaucua^ yXavmog in urverwandter Form, klug, in ent« 
lehnter« gl auch, d. .h. weissblau. Von yeXuv^ 
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gleba S* glaeba, 

gUeium Veget» R. Vet. IV, 28 von t/Kvxvq^ wie gbieida^ 
tum» 

giis bachst« yiligß wie gioe^ yalmg, sachl. yotl^. Dann 
Hesych. j^iUg* ^oXeoff. Nan bedeutet aber faleog den* 
selben Fisch, den die Lateiner eben so wie die yaXif^ 
durch mustela bezeichnen ^ die muateia aber ist ala 
Thierart der giU anf das nächste Terwandf. Fffffi^lti* 
[sehr, ftjyiii^} ffi^'^T^og' o aygiog fivg bei Hesych. ist 
ein redaplicirtes ^aiUi}. Ygl« galea* 

gUscer^ Yon iXtStjf gleissen, wovon auch xf;^U{8ty, wohl 
von xliXogß jcliJoSr« Davon aoch gUscerae mensae: 
gliäcenies, id est crescentes, per instructionem epida^ 
rum eciUcet Fest« Vielmehr wie ^XJiatatf üppig. Mit 
fX^f^if karglich, ist es nach äes Festns Erklärung 
sachlich nicht sasammensubringen. 

gÜttis^ uihactia , lepihus, teneris Fest. Verbale yon^höf^^ 

globus, K o 1 b e^ frans, club. Vgl* das versetste S c h n 1 p e, 
d. h. Scholle, und das verstärkte Klump. V, 362. 

glohua ist der populäre Ausdruck für jeden kugel- 
förmigen Körper; spkaera der wissenschaftliche 
und aus dem Griechischen entlehnte Ausdruck für die 
mathematische Kugel. 

glocire, glucken, nhii$%9 , xXwyiiog. 

glomerum, pallium pasiorale Gl. Plac. wahrsch. ^liMbtvg. 

giomuSf viell. xXovoq, wie James , 9naf§g. Vgl. Klum- 
fuss. Nach Buttmann Lexil. II, S« 159 mit xXfofioS 
verwandt V» 363. 

gloria von yiXmg. Vgl. yaXtiQog^ elarus V, 236« III, 313. 

gloria und laua^ honor V, 235. 

gloria und ostentatio ^ jactatio V, 236. 

gloe, yiXtag. Die ursprüngliche Form giebt Hesych«. j^s- 
lopoff* uitXtpoii jvvri* 0gvytatL 

glubere, Y^vqtaw, (wie das verwandte sculpere an^Xi^ 

nvH9)f klauben. Vergl. glaber. Davon gluma, wie 

Xonog von Uno). 

K2 
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glueidalum von yXvxiq^ wie lucunUr» 

gisSf nackter Stamm von glutum^ gluta ierra^ d. b. aSb^ 
fett Yg\w gbiten, j^Zora, Kleister. 

ghutäa oder glutus, j^lcSiTray y'k&oaai Schlund V, 148« 
363. Vgl. ghuire schlucken V^ 155. 

gluttus und inglupiesy faux V, 148. 

gnarus. Vgl. ypdgifAog» narrare» 

gnavua , alt gnaipos j ^svwaTog stammt durch dieselbe 
Ideenassociation von gentusse, gens^ wie kühn ags. 
cortf ahd. chuan, buchst, ycvoq* Spater navus wie 
nosctre. 

gnapus und induatrius T, 125. 

gnöphoBiMif obscurum Fest. Adjectiy von xviqmg.^ 

gobiuSf xmßUg, nach O. Müllers Vermnthung auch cobius 
bei Varro L. L. VII, 47. 

graFaiuSf itfißatog; entlehnt; es würde sonst grabitus 
lauten. 

gracilenius und gracilU V, 24. 

gracilU und gracilentua V, 24. 

gracilia, graciüis krank, kränklich V, 24. 

gracilitas und macies V, 23. 

graculusj Deminutiv von xo^a| (wogegen corpus iden- 
tisch mit xo()a(]po^}, Krähe. 

gradatim und pedetentim III, 99« 

gradior und incedo^ pado IV, 55. 

gr€i4ior und ingredior IV, 56. 

gradiri y xQadaVf ags. scriihan, abd. achraitan, vne grea^- 
auay alt grettua (nach Festus s. adgrettua und egreiua) 
Schritt« Der 6rundbegri£P ist also nur der der Be- 
wegung, im Griechischen einer heftigeren, im La- 
teinischen und Deutschen einer ruhigeren. Der 
Tanz xo^^aS iübrt davon seinen Namen, auch wohl 
selbst xaQdiOf tt^adiriy a palpitando, Vergl. graaaari» 
crua, xfoaoai die Stufen, wie gradua^ greaaua; ho- 
monym mit XQoaaai, die Zinnen von xpota oder n^o- 
Tfi(io^, und mit XQoaooi die Quasten von sr^dro;. 
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Grädiuus Statt grandaeima ^ Mars als auctor geniia? oder 
nach Pott. I, S« 103 statt gratis {ieua und einerlei mit 
dem deo Graboui auf den Tabb. Eag«, d. b. gratis 

gradus und gressus, passus IV^^S. 

Graecanicus und Graecus V, 305. 

Graecukis und Graecus ^ Grajus V, 304. 

Qraecus und Graecanicu» V, 305. 

Grajus und Grascus , Grasculus V, 304. 

graUa0, die Stelzen ^ bei Varro> Deminutivform von 

gradiri, wie «0/^ von sedsre» Vgl. Krallen. 
gramen yerlialt sich au 7^af«$y wie crimen , xfifia su 

K^ffftff. Vgl. Gras. 
gramiae oder glamae Fest. j'lrjjMi^^ Schlamm. Vergl. 

grandaepus und ssn^x IV, 93. 

grandis g r o s s, ahd. ^rois, wie giandes Klose» Klose. 
Vgl. niederd. grandig^ grandiculua. Femer y^v^i^ 
Qiya* figofTa, was viell. ^^pay^ocWa heissen soll, wie 
fiojc^AiAV, grandaepus. Daneben irpoi^oJyi]' oa/r^ /^«J^ 
Hes. , wie utodvlog neben Huvdrjhog. 

grando Grau^ d. h. grober Sand, Giies, ahd. kriexe 
wie mn/uiftfra schmausen. 

granum buchst. Kern, ahd. ehern, d.h. Waisen; sachl. 
Korn, goth. iaurnOy ahd. Korn mit j^t/ct^rov Yon glei- 
chem Stamm, ^«r^r«. Vgl. yQ^^V a^^floifAiuxvaVtjm.'M. 

grassari gehen etc. Intensivum von gradiri, Vergl. xo* 
^aaaet, OQieXtai Hes. crassahundo: tUubanti Gl. Plac. 

grassari aniiqui ponebant pro aduiari Festus. Von 
110^, xfi^siv gracuius. Vergl. xoqwao^l . • oxii^ia 
iXrlkv9s9 Hes. 

gratari und gratulari U, 214. Cic. Mil. 35. Gurt VI^ 

7, 15. 
grates und gratias agere II, 213. Intt. ad Liv. XXVJ^ 

48, 3. 
graiia und fapor IV, 108. 
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gratia und ff^nu» UI, 31« 

gratiam hab^r^ und rs/Brre, agsrs II, 213. Plaut Trin. 
IV, 1. . Laudes ago ei grates, gnUioique habeo. 

gratifioari und commodare lY» 137. 

gratioBua und gratua Hl, 255. 

gratulari und gratari Ui 214. 

gratua XAPHT02 von Kajo^ff^oft yerhSIt «ich su {o^ 
vog wie gnatus zu genitua, 

graiua und jucundua IH, 254« Cic» Alt I, & /i «r^o 
7Vd!»o at graium eaae inteüexi et magnopere 
jucundum, XIV, 11. Vgl. Quiniil« V^ 10, 91 und 
dat. Spalding. 

gratua und memor II F, 254. 

gratua und acceptua III, 256. 

gratua und gratiosua III, 255. Gic. Plane. 10, 25. . Cauaa 
rogationia fuit gratioaa . • miaericordUi grata 
fueriU 

grapaatettu8f Deminutiv det VerbaU von TPATAZSl,' 
rQavg, grau. 

grapidua und inciena, foetua V, 226. 

grapidua und praegnana V, 227. 

grauia grob, altn. kröfr* Davon die wahrscheinlich 
rastike Parti cipialform groaaua, und creber. Im Grie- 
chischen kann ich nur yagaog, y^vg vergleichen j in 
den Formen fBQogog und in grapia annis rücken sich 
die Bedeutungen schon nahe genug, um die ursprüng- 
liche Identität der Wörter anschaulich au machen. 
Davon grapitaa Kraft. 

gravia und brutua IV, 222. 

gravia und grandia III, 223. 

grapia und grapidua III, 224. 

grapia und ,ponderoaua IV, 224. 

grapia und atrenuua, aeperua II, 129. 

fremium, , Vgl. ^ij^oiio^? 

gremium ist der Schooss oder die Vertiefung awi- 
schen den beiden Oberschenkeln des Sitzenden, und 
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sinus der Busen oder die Vertiefung swisefaen den 
beiden Brüsten^ betondera des weiblichen Geschlechts, 
dienen gemeinsam als Symbol eines Ortes, wo man 
Aufnahme findet; aber der sinus ^gewährt mehr freund- 
liehe Sicherlveit und Verborgenheit, das ^re^ 
mium mehr mütterliche fürsorgliche Pflege« Gic. Pis. 
37y 91. AetoUa procul a harbarie cUsJuncta gentibus^ 
in sinu pacis poeita medio fire Graecia^ gremio 
coniineiur. Goel. 24 , 59. Tac. DiaL 28. Beide Theile 
des menschlichen Körpers werden ausgedrückt und 
nachgeahmt durch die Falten des Kleides; dann muss 
gremium das Bild einer länglichen, sLnus das einer 
kurzen und tieferen Falte geben. Flor. IT, 6. Ex- 
CUS80 in medium cisriam togae gremio ^ quasi plane 
sinu beüumferret^ effudiU 

gressus und gradus IV ^ 58. 

gressus und incessus YV, 57. 

grettus, Schritt V, 362. 

grex. Vgl. uyÜQfo, yoQYagov, Seh aar V, 362. 

grex und armentum IV, 298. 

gricenea, funis crassus Festus. Vgl. uq^ntuv, KPBKASy 
xpsxadux^ ein dichtes Gewebe bei Aristoph. Vesp. 
1215. 

gromphenam auem in Sardinia narrant grui similem 
Pün« H. N. XXX > 15. buchst, von y^inipig, aachl. 
fQVtpf Greif. , 

grössus dick , wahrscheinlich rustike Nebenform von 
ctassusj erst bei Sulp. Sev. 

grossus die unreife Feige, von x^idni der Feigenbaum, 
wovon durch Reduplication auch »tmgdfig * avxij Hes. 

grumuSf Primitiv von xpal^aS' awgog U&mv Hes. I, 158. 

grumus und tumulus, coUia II, 122. 

grundire , grunsen, durch Assimilation grunnire , wie 
tendiie^ tennite, Xgl. ygi^tw* yQmvaÖBg' d-^Xeiai aisg Hes. 

grus von ^^£1, fQv^f» Vgl. figavog. ygvvog' o yQvtp und 
ygvßog' ygitp (MS. fQvi) and fgvnov* fgv%p Hes« 
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gubernarBf uvßtgfav. 

gula Xehle V, 150. Vgl. yiaXou 

gula und gurgulio, guttur V, 149« 

gulosua und guiturosiu V, 140. 

gumia^ Ganmen. 

gurdua von garrire IV, 235. 

gurges der Tümpel , bachst. fvffyad'og die Fiachreose. 

gurges und. i/orago, ifortex Y, 155« 

gurgulio oder curculio der Komworm , Rednplication ent- 
weder von Y^Xri, ^^» einem gleicbfalls kornfressenden 
Thier, oder von cukx, 

gurgulio die Gargel , Rednplication von gula mit Ver- 
meidung dea Lambdacismns, wie fagyaXlittf neben yayya^ 
Xl{ew von yelav V, 150. Vergl. yigyegoi* ßfoyiogi und 
feQfif 01,0V' nolXov, uetop Hes. ^Q^^og* 

gurgulio und gula, guttur Y, 149. 

gurgustium von fVQyad og ein Korb V, 164« Vgl. /o^- 
yiga Herodot. JII| 145. 

gurrire, y^v^eiv. 

gustare^ kosten Y^ 153. 

guatare und Ubare , Ungere Yy 153. III ^ 127. 

gustus und gustatus Uli 127. 

gustua und aUpor III, 125. 

gutta und a/t'/^ Ul, 4. 

^a//a y guttarf , Stamm von xoviaßog. Wollte man es mit 
^virj identificireo , so miiaste man zuvor eine Vertan- 
schnng der Aspiration annehmen , xvd'^ für x^^Vf ^'® 
xi&mp für UTat. 

guttur y faoTiiQ V| 150. Oder buchst, nv&ogy ala scevd'- 
fioii' gedacht. 

guttur und gurgulio, gula V, 149. 

guttua ein Geschirr, xoS^o;; davon guiturnium oder co- 
turnium bei Fest, wie Kor^o^coy, tuidcDV. 

gutturoaua und guloaua V, 150. 

gyruB und orhia^ circulua Y, 183. 
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hahtna von jpi/foy* xa^irvloy Hes. xafitfWM. Vgl. heh^». 

hahena und frtnum V, 41. 

habere ist nach den Lantverschiebangsgesetsen nicht ei- 
gentlich mit haben» sondern mitgeben^ dessen Caa- 
sativo , identisch , so wie das goth« lewjan d. b. geben 
mixXaßfüty und hat diese Bedeutung selbst in mancher- 
lei Form behalten; in praebere, exhibere und diriber« 
d. h» dishibere, yertheilen, und in fidemf honorem ha-- 
bere alicui und in cuatodiam habiios bei Tac Bist« I, 
87, analog dem griech. ßojjv j^etir. So lag in habere 
eine ähnliche Enantiosemie, wie in b o r g en und leihen^ 
nehmend und gebend! sowohl ab borgen und entlehnen 
als verborgen und ausleihen. Ob habere eine For- 
mation von 2XEJij oiiqau, aijtjog ist »^ wie manere 
von liiwuVj und hasta von aj^i((oi Oder sollte es in dem 



*) Bemerkmigen aber H« 

Regel: lat. ft s= gr. % =: goth* g ss ahd. M 
Beispiele: hortua ss x^^^^ = garJ« :s kaiio. 

Das anlautende h ist aber bisweilen anch Ersatz einer inlau- 
tenden Aspirata I welche das lateinische Alphabet nicht yollstan- 
dig ausdrücken kann, in hama. helous. hirpus. hisirio» hortari, hosiis» 
hosHre, humerusi eine Erscheinung, welche wohl auch im gotfa. 
hirjan fyx9fMi*t halan ii&up^ heiio a7^oc, dann in hager «»z^ff; 
Janhagel o^loc ; hegen neben aigan ix**^ anerkannt wird* 

Dem griech. » entspricht lat. h nur scheinbar, in hordeum. 
hebfu hippacare \ und dem gr. spir. asper nur in entlehn- 
ten Wörtern, wofür ichlialte hilaris, hetnina. hora, Hercules* 

Für den Eintritt des h statt des gr. Spiritus lenis kenne ich kein 
einzi<;es sicheres Beispiel; denn in have, havenom harundo lU a« 
schwankt die Schreibart. 

Als Inlaut behauptet sich h nur selten ; und. nur zwischen zwei 
Vocalen: irahom veho, nihiU cohors» cohum. Oft fallt es auch in 
diesem Falle aus : nemo, nik äia' F'älis, via. Vor einem Consonanten 
aber assimilirt es sich jederzeit dem vorangelienden Vocttl: lantu 
Juna, mofoi. mulu$* rantu vtna, ronari. 
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homerischen aqtwo^ , Haboissi erhalten sein i doch 
scheint mir aipsvog yielmehr von (paivm^ q>afeQ6g ge- 
bildet. — ^ Vgl* abiat für haheat in Inscr. 2541 Or. 
aßa^g* l;(£iff Hes. 

halbere und possidere S. tenet, 

habitator und inquiUnua , incola IV^ 390. 

hahitu8 and i^««//« V, 210. 

habitua und cultua V, 211. 

haedus oder hoedus, Geissi {or^o^y wie caduceus, ua- 
^»aog Vy 337« 

haedus und caper^ hircua V, 336. 

haerere , Tiell. Intransitivum von ;^£f ()OQiy }(€e^oy oder £jro- 
;if6/^toy elya*. Oder ist es das Intensiv von AIXSlf 
at^lAaia' S^f^axa* xmXvfAaia Hes. wie haurire von )^€in? 
dadurch wird das s in haesi so gut erklärt "v^ie in 
hausi. Vgl. hamus. Keinenfalls stimmt es zu a^^siri 
ala;^87<j^aiy es müsste denn ein Fremdwort sein, wie 
hilaris, 

haerere heisst hangen und nicht weiter können, pen^ 
dere hangen und nicht fallen können, Cic. Acad. 11^ 
39| 122. Ut pideamus , terra peniiusne defixa iU et ra^ 
dicibua suis h a e r e a t , an media p ende at. 

haeresi S. heres, 

haesitare und dubitare , ambigere V , 28 1 . 

haesitare und cunctari III, 296. 

halare , von XEAJZ, ;^6ili)oa€«r^ bei Lycophr. 727 xeXXva- 
OBiV d. h. ausspeien. Noch treuer entspricht das plato- 
nische iQioirikoqj igea^eXstv, necken, d. i. Sgi^da halare, 

halecj hallec, halle x , XEAAHSy an dessen Stelle sich 
vorfindet xaXXoiQitiq bei Athen. III p. 118. isXsoQ upd 
%sXiAmv ' ix^-vg noiog bei Hesjch. und ^^XXdv bei Eusta- 
thius. Vgl. Schellfisch; wogegen Hering vielleicht 
mit 2«^«^ identisch ist Hoc allex, riXXri^ l^dvg tsia- 
Qi^XBviAitog in Inc. Gramm. Fr. bei Endlicher p. 97 scheint 
entlehnt. 

hallucinari, aüucinari von %bkXiaauv^ wie effutire von 



» 
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fundire oder »putarB. Vergl. ofAxfm^* ifhn^ wie 
ftAvffUßk* {levaie* Hes. VgL halare. 

hailueinari und hariolari^ garrirt TU, 'Tl. 

haiiuB, aüus^ aütx^ die grosse Fassselie, nM* 

haio, h99iemo uino langaens, quem itaXwf Graeei voeani^ 
bei Festus^ gehört samint hekiari und helucue^ einem 
>u fnhq^ X«^M<^Cf tninkeD» und zu xalSy. 

hämo, a^i|y von ä^veeoi. YgL ttfii^ der Nachttopf bei 
Aristoph. und 0^09 du SchifiP bei Aeschylos, nebst 
ofiyfoy and ^(iim. Hätte hama ein langes a^ so wiirde 
ichs für identisch mit 2^i^?7 halten. 

AomiWy 2^0*^10$ oder x^ui}, insofern der Haken klafft, 
bestätigt durch fapLoq* xofifnilo; Hes. — Oder alj^i}; 
falls nicht die Kr iimmang, sondern die Spitsigkeit 
der Grandbegriff von hamua ist, wie nach Adelang 
selbst von Haken; daher die hSafige Verbindang mit 
eurifus^ aduncus etc. Aach begegnen sich hamu» and 
a»;fjui2 in der Bedeatung der Vogelkrallen. Vergl. 
axaxfkh og. 

hara and auile V, 279. 

hara piQ^ iot(fog V, 336. 

harena statt -ar^na (sabinisch fasena) schrieb Varro, wie 
Inscr* 9 bei Orell; also Adjectiv von XB^g^ bachst. 
Gries, ahd. grieze^ sachl. Kies. VgL^^dog» Z^'^f*^ 
horrere, hernum, 

hariolari and hailueinari y garrire III, 77. 

hariolua von %Q&iAy Vie x^o^'iiff* Vgl. ftoqii^w&M* Xiy%kV. 
Und qpau'Cei' iU}^si:> ^^'''P^'Cb«« Hes. Gasaub. ad Strabon. p.12. 

hariobss and paies III, 76. 

harpagare and J^urari IV, 124. 

haruspex von ^ijp (was dem Lateiner für die Formation 
}^0(po$ galt, wie in hara) and specere. 

heuia Verbalform von aia^uvj wie oioerijpMy die Lan- 
sette. Vgl. 2001 1 ;|^alyQi. 

AaiM^ oder Aaii/, entweder der nackte Stamm von jaSfe^y 
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leer, wie sed ton sine; oder av^l; oder nach Härtung 

Part. Ily S. 86 von mt(og, avoMg* 
Kaud scio an undforttüse V^ 299. 
hcairire Intensivum von ne^t-^^evo/ia*» am sichtbarsten in 

der Redensart haurire sanguinem; daher hausi, EXET- 

2A, iicsw»! «ßd haustrum^ ^^i^f^r. 
haurire und iforare V, 155. 
haue oder analoger ave , sva* j^rsvqpijfMafioff ^luxad^ aai 

iivaiiicotf Hes. Von dieser ursprünglichen Interjection 

bildete sich haveto, hoi^etef hapere, wie dshvB von dsvpo. 

VgL iigj ev, mit schwankendem Spiritus in ntudog 

iiiog» 
hapere f apere gaffen, XASl^ lainm^ {"Syo^ Vgl. hiare 

V, 60. 
hapere und cupere V| 59. 
hebere von %aß6g* uafAniXog Hes. Dies selbst ist aber 

nur Nebenform von KAOSl^ wovon niurifsv* tid^iixBV. 

Hes. xexa<|ii2(u$ , xoi^o^ und scvgx)^, indem sich die durch 

h unvollständig ausgedrückte Aspiration auf den Anlaut 

geworfen hat^ wie in ^iToii'^ xi^atv» Demnach ist 7^6«« 

KA0HTOS. Vgl. habena. 
hebes steht meist im Gegensatz des Scharfen, obtusus 

des Spitzigen. 
hebria von haurire wie afiviov von at^vaQzw V, 318« 
hedera. Stamm von ;^^J^otp, eine Hülsenfrucht^ woraus 

das xi^QOV bereitet wurde. Vgl. iid(^a' noYSVsXg aiaiveg . • 

i) jä oanQuodii anigfiaia. Hes. 
heüuari oder heluari S. Aa/o. 
helluo und nepos S. prodigus» 
helpeüa stimmt als Deminutiv zu ^al/^ayi]. 
helpusy gelb, aXf^og; mit Ersatz der Aspirata^ welche 

in albus aufgegeben ist, durch Aspiration des Anlauts. 

hemina, das entlehnte ^f«iVi|, vielleicht von afAviov, nicht 

von fiiiL 
HENDERE f praehendere, latiuvsiv* 
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hemo S. homo I, 179« ' 

herha^ Schaf- garbe, Terhältsich wa jopTOC» d. h. Graa 
nndHeUy wie harba^ p$rbum saBart, Wort. Anch 
Grat, gotb. gras^ stimmt so x^Qxoq besser als au f^üj%q, 
apooTTic* Ob identisch mit ^^ßml ich kenne kein Bei- 
spiel , daas q> als h .erschiene. 

herciscere , j^agaxi^v * oneigsw. imBmfiii^t. i^a$QBt¥ 
Hesych« Davon quibus perbis herctum oUri oporUai^ 
Cic. Orat. I, 56, ist durch mysin^o* va anivfiia bei Thu- 
cydici. ly am erklären, das (bisher nngetheilte) Erbgut 
angreifen und zerstückeln. 

Hercules der entlehnte 'H^xki^q. 

here^ X^^St wie humilie x^tufieJiogy xoptaXog; heeternue ge- 
stern durch den Comparativ yermi ttelt. Vgl. hornue. 

heree oder eree^ 'der Igel^ ji;^; erinaceua yiell« yon ^^f»- 
yo$« Vgl. hara. 

heree j heieree oder Inscr« Nr. 3528 Orell. herene, you 2^- 
^, d. h* OQipapog; XV9^^^^^ » ^^^ Erbe, OQtpavog. 
Oder mit haerere yon ^eipooi? 

hertUa der Bruch, von ](i^( , ^f i ^eig. Vgl. japa J^o^ {«peiSas 

und x^I^^f*^?* ^ *9ff r^? dianraffiff Hes. 
hernum, Festns: Hernici dicti a eaxis , quae Marsi 

herna dicunt. Von X^9^^ 9 ^^^ Z^^f^» X^Q''^ ^® 
harena, 

Iierue, Stamm yon xaaioq* ayaS'ogf XQ^^^^^^ ^^^^ x^^^' 
apM&og und 2^* ^Y^^^ Hes. oder ^ocufv voiy inapto^sp 
ano , wie in Theoer. id. VII, 7 au emendiren ist ; vielL 
sogar des Namens ^^j^cmoi. Das deutsche Herr stimmt 
besser su »a^ nvftog, so wie das ahd. herere zu »a^a^* 
scsqMxii}. Hes. 

herue und dominus V, 137. 

hetta^ ree minimi preiii . • no;» hettae te Jacio, Festns* 
Von 2'£a>i ^^X^iof wie maitus yon madeo» Aehnlich 
fiiio;^JOff. d. h ovdcro^ a|ioc« Mensnd« ap. Suid. Manse- 
schiss. Vgl. hihufin ciccum* 

hiare^ xi^f Inchoatiyum jo^^jcsAr, woyon Gosche^ d. h. 
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Maal, wie xpurna* Adjectiv hudeu9 dureh die Demino« 
tivform Termittelty wie fankMcu». Davon hisltwe* 
hiatJs nnd rima, JUsura III| 251« 
hibernuSf j^BiitSQ^Pog. 
kibrida, ibrida. Vgl. umbri, Baatardscbafe; imbrum^pil'- 

oyoy; iber ^jklofog 61. Labb. Ob einerlei mit oß^l 
hiems statt himea oder himSf %B^aq, 
JUeiar$ j geiaen> Freqaentativ yon hiar^, wie jp»tio9, 

Xati^ yon XAJlj xalvm V, 60. 
hilarua^ hUaria^ das entlehnte iXa^ yon e^Xa^; sonst 

müsste es silerua lauten. 
hilaris und eerenus III, 242. 
hilaria und laeius III, 240. 
U//a 9 der Darm , Deminutiy yon hira, 
hikim^ yielleicbt Deminutiy yon %i^ia} %oiog* Vgl« hettae. 
hikim undipihuWl, 18. 

hinnire^ ffiivriaa^y nutafivxi^aao^M ; und j^titvattlg^ ßo5g, 
xingayag Hes. yon ;^mu'qi« Vgl. %ivv%0¥f wie Wachtel 
yon r^xi'^tii* cachinnus, 
hinnus von hinnire^ wie Hengst yon Kay%&Cuv^ ohne 
Verwandtschaft mit yivtoq und tyro^ Aristot. H. A. I. 
p. 11. Bekk. S. nanus. 
hippacarSf celeriUr animam ducere, ab equi haUtUy qui 
est aupra moUum acutus, Festns. 61. Isid. hippacare. 
oscitare. balare. Verwandt mit nanvo»^ xoftirai, xf»a- 
q>fl(ig, KttiptA^sip S. hebes. VgL geifern. 
Hippona^ Epona^ TV, 288. 
Ä»>| %€Iq mit x^Q^^j fassen von gleichem Stamm. 
?iira, der Darm, Stamm von loQla bei Theoer. IX, 19, nach 
einem Scholion ai äno xSiv iviigtov nJ^BxofABwn ;|^opdo^. De- 
minutiv hilla. 
hircuSj Aureus^ sabinisch /?rcus, Adjectiv von x^Q, wie 

/ui^encus yon JuverUs, 
hircus und caper , hoedus V, 366. 

hirnea, hirnella^ irneüa, xiQVi^ßov. Od. yon urna ? Vgl. x<oQtXv* 
hirpus^ der Wolf, sabinisch, stimmt zu i'fjitpoq^ der Bock, 
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wie Sabin. alpuM d.h. dU>ua saol^wc* Schwerlich von a^ 

hirquUaüio von hircuB xmA von dahlen. Vgl. T^^/^Mr« 
iiiulus. 

hirrire^ girren. Vgl. hirtmdo. 

hirsutus, juegotaTOgy wiehirtusy X'^^S* garstig. 

hirtus buchst. %f(faog, sachL-jo^iaiS^ V, 366. 

hirtus and hispidua S. horridu». 

hirudo vielleicht von ^avnw^ oder von XP^C« 

hirundo von hirrire, girren. Die Termination erklärt 
sich wie secundua , rotundua durch Vermittelong einer 
Form hirinOy sequino^ roUno; dagegen %%Xiim9 stammt 
mit der redaplicirten Form xi;^U^o», »«x^fj, von XAIZSZ, 
iXi^af. Vgl. xQ^^^i^' aaleZ Hes. nach Schows CoUation. 

hiscere, x^^*^^ ^9 '^l^* Oder Inchoativ von üp^ti^ o^^d^* 

hiscere und faiiscert IV, 232. 

hispidus nach Schwenk v\>n hirpua^ der Wolf, 

hiapidua und asper S. horridus. 

hhirio, etror. hister. Vgl. Geist, d. h* Munterkeit, bei 

Stalder V. 335« Oder auf einen griechischen Stamm re- 

ducirti vielL von ad^vffn. 
histrio nnd actor, huUua Y, 334. 
hodU^ goth. kita, ahd. hiutu ; nach gewöhnlicher Ansicht 

aus hoc du zusammengesetst , nach Härtung Part. I, S. 

224 einerlei mit dem Skr. adja, d. h. jetzt. 
holus oder obis^ x^OBgiif^ t^^^» wovon durch Reduplicalion 

auch »o^Ua* %a aw^ri* KvnQiOh. Hes. VgU halus oder 

aiu8 bei PHn. H. N. XXVI, 7 nnd XXVil, 6. 
homeUuinrpiUi g^nua Festus. Von ^a/KictUvi humiiU? 
homicida und interfecior III, 191. 
homo g. guma ahd. i&omo (daher honUeida gebildet oline 

Syncope ) Personslsubstantiy von hwnua, aber nicht weil 

die Menschen ;|foÜiieiy fiumo luiope fitii, oder nach Cic. N. 

D. II, 56 Amuio excitatij srecti, cehi sind, sondern 

eben so, wie x^ovfte^» d. h, im^doMo;, von id^v; 
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und ebenso hemones von jofia^ opp. coeliies^ ^gwiwnqV, 
132. Eben darum bedeutet Komines aach bisweilen pediUSf 
neCovg im Gregentatx yon equit$9; Drakenborcb. ad 
Liv. IX f 19. Davon bomuUua wie ienuüua von ieno. 
Vgl« xovQ* av&gmnog Hes. 

Aomo and m€U, pir V, 130. 

homuncio und homuilus ^ homuncuhia V, 133* 

honestas und pirtua S. 1. 

Jionestum, Gunst V, 235. Die Wurzel stimmt buchst, su 
2901] > wovon «291}, und die Bedeutungen nähern sich^ 
wenn man beide unter den Begriff des obersten Theils 
subsumirty welchen ivotj mit Verachtung, als Abschaum, 
honor mit Achtung , als Blüthe oder Krone d.arstellt. 

hon$8tus und aanctus V, 348. 

honesius und bonua^ prohua V, 347« 

honor mad. laua , gloria V, 235. 

hora^ das entlehnte oijpa^ verwandt mit cap , per, Jahr. 

Horatiua Yon^iq^iq S. curia. 

hordeunij buchst. Grütze, ags. grut, sachlich Gerste; 
verhält sich zu dem reduplicirten utotiQvg, tcayxQvgf uiy^ 
tQ09} wie aisQdog zu aigig* Dieses -^^v^ kann aber mit 
x()»^offy Cerea^ identisch sein^ wie ^^ito!» mit ni&dvn 

hordua^ fordus V, 22S. 

horia oder oria^ ein Fischerkahn , viell. latein. Form von 
ajeiitt* Vgl* Xor^oiy. 

horitur, d. h. hortatur, OPSl ^ o(ai(a) oQVVfJii^; vielleicht 
in schüren erhalten. Vgl. hortari. 

hornua^ Adjectiv von heri^ fp-aaivig^ bezeichnet wie ^pig 
»a2 n^Qiijy , %^%lia t€ %al nt^i^ß^ das erst jüngst ent- 
standene^ heurige. Dagegen heuer, ahd. Aiure ist viel- 
leicht aus hiuruj y,d. h. hiujaruy hoc anno entstanden.'^ 
Nach Graff Sprachsch. I, S. 610, also ohne Verwandtschaft. 

hornua ist die poetische, hornotinua die prosaische 

Form. Vgl. Pompeji Comment. Art Donat. p. 329. 
horrere yon^d^ogy hirtu8\ vielL grausen^ ags. agryean. 
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obachon ea aucb zu xqvoq atimmt VgL garstig, itfpiif, 
lajcrpa d* b. Scborf« 

ko¥T$r€ und rigere 11^ 201« 

horrert und formidare II | 200. ^ ' 

horreum €miiqui dicehani farreum, a farr% Fealois ; viell. 
j^flo^W. Vgl. Scbenr, abd. «Aitiro« 

hmrriduB ist der allgemeiilste Begri£P far alles Raube und 
Rauebe, insofern ea von Maugel an Bildang zeigt; hirtm 
und hirsuiua mit specieller Beziebung auf raucbe Haare, 
Bedeckung und Shnlicbas, im Gegensatz des Wei- 
eben; hispidus und asper aber aaf raube Erböbungen 

. im Gegensata des Glatten, und mvrBx hispicUia inBotem 
daa Raube un Sa tbetiscb ist, für das Auge; asp§r in- 
aofern es Scbmerzen verursacbt^ fiir das Gefübl. 
Vell. Fat. II y 4 beaeicbnet mit hirtus ei horridite erst 
das nacblässige Aenssere des Marius, dann sein ranbea 
Wesen. Plin. H. N. XXIIy 6 nennt herbae aepeetu 

• hißpidas, taetu irucee j wie nmgekebrt Hör. Od« 
III, 2, aap er um iactu leonem, 

horripilatur iq&ot^ifti Gl. Labb« d. i. horreniee habet pHae. 

horror und meius^ iimor 11, 200. 

horiari, oQd-otoYon o^doc» fgi^füm 

horiari und monere l, 164 Cic. Farn. X, 4. Si aui aitUr 
eeniiremj certe admonitio tua mereprimere^ aui as 
dubitaremy horiaiio impeüere poseeL Sali. Cat. 60« 
Neqmdquam hortete • . sed ego^ifoe quopaueamo^ 
nerem convocapi^ mit absichtlichem Gegensatz* 

hortuSf fiqxog. Vgl. ehore^ 

hospea von capere nach IV^ 392 ; nach andern Nebenform 
von hoeiis, so aber noch viel räthselbaiter. 

hospes und peregrinuB , extemu» IV, 389. 

hospes und caupo^ adventor IV, 392. 

haepitaUe und caupo IV, 392. 

hospiiium und depersorium & 

hoBtia verbÜltsicbzueos/iia^ vuk&a^q^ wie foet€re zn/Ns/ar«. 
Sachlich angesehen möchte man ea mit feetue verbindeD, 
VI. Tb. L 
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wie dM aynonyme agonia ait hfm. Aber ick kenne 

keineniolchen Wechsel yonjTaiidA» 
ho8tieu9 und hostiUa IV, 403« 
Aofift/M und infesius IV , 309. 
Aasi£r€f gleich niechenj and hoütui amuaia, Umia GL 

Plac. Von fOiüiOQr &fa9iq, ^^a%6g Hob. xpIXog bei 

Tbeocr. VII. Oder von iaogl nach V, 65. Vgl. hosioruan. 
hasiire^p «chlagen , Intenuv von oiS-^tf, wie wo^'qm* w^i]- 

oav Het. Vf 65« 
hotiis, Gaet yon l^x^oi» oxS'i», Ynef$»tinu8 von g»doyw? 
ho9iie nnd perdueUis^ ininücua IV» 394 
hoatium, ostium V9 2i5. Von^aeTo^, ^ttiV^cy, wie^^oe^a. 
hoaiunk i^ocant^ quod 4x uno fa^ip (9»/acioriumJ olei re- 

ßciturmVarroK. R. I, 24. ^vcoy, oder xvawop bei Dioaearch, 

Gaea, oder ^foieio^ 
Jkukus, ulcWf iXI}, a^oi, wilali (nickt SlMog)f yim suicus^ 

oiUpff* So atimmt da« obacoene uloua bei Martial. Ap. 

Xly 6| (wo nach dem ersten ukue Aab§i nur ein Gomnui 

zu aetsen ist) genaa an äXowQ bei Soph« Oed* 7* 1201« 
Aiunofitf nnd humanüet Vi 8. 
AwniBiitf und humanUaa V» 7« 
humanitoB und conUtait V» &• 
AttAnaniiaa nnd inoiiaiMlEMfoy faeiUtoB V, 6« 10« 
humaniier und Aiimaiie V| S« 
humaniius nnd humaniier ^ humane V, 7. « 
ittfiuia^tf aus hominanua V» 6. 
humectuB nnd humidue II, 13« 
humeo yon x^fio^y achäumen von {avoo* i wie rifi^y 

TifiafrTonTSeaf. 
humerus yon ojyioJJMyi o^^fia» (wie widuDacheinlich anch cSfco^ 

d.]. OXMOS) hiüv, ohneEraiac dea i wie caAM^ nox^o^* 
humerus und a/b S, arnu». 
humidua und aquosue II# 12^ 
humidua und humectue \\, 13« 
humidua und madidua U, 13« 
AMMiifaa.und ik&i«, ii#/m&i# U, 12. Thya. ad GelL I, 15. 
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yJJpida dteuniurpröprie, jmmm h$mor$m inirins^ 
cumhah§nt, kumiday qume ßKtrJns^eum.^ 

humua^ X^oSy; humi, ypt^oJi; htuniU^ yoa jptfimko^, fOaflMs^ 
Vgl. homo I, 17^ 

iisnuu und t€rraj uUu9 l, 173, 

I. 

i imnc und fl^« V, 327« 

»Mr Ton iipHmt "^^^ vib^» von werfen, P^rbßr. Vgl. 

l^()(iMdM* xo7poi Hes. hirpuM. 
ie§r§y faeer€ V, 62. 
«dl» ond/oeiii« V, 63. 

ideniidem Syncope von idem 0i id§m ao« faouns. 
Mdon^uMyonideoUl, 276. Wie«or«iimGttiilJ.XX, 17fiwM0i^ 

«um. In Qointil. DecL 296 p. 158 Bip» tieht Mgar mI^oimm. 
idon€U9 nnd c^lii« III, 276. 
idanmts und opportunua III, 278. 
»dkMy iduaref i8ti9g, piduu§, dMd&r€, 
igUmr apudanUquoa pcn^Kitut pro inde tt posUa €i iumWvf^ 

ist lo wenig verbal als simiusr^ d. h. Mime/ EbKnag Cbs» 

& 231 und verhSlt eich sa »jcfop, wie digiim» so 

joxTtiloc* Ob Ton ^j», wie eC4{c? Y^ echte«. 
i^naru» und inscius V, 266. 
i^^rnoMtf und iiMr« IV, 210« 
ignavuB und ßagiiiosua I, 125. 
^gnai^tte nnd pig^r IV, 321. 
ignanfu» nnd aegnis IV, 212* 
ili^iiaMM nnd iimidtu II, 196. Cnrt. III, II ^ 5. iVen tim 

midOf non ignapo C€8S€a^ tum kcuii. Senee. PtoT. 

4 p. 23a Sallott. Orat PhiL p. 221 Gerl. Meimm an 

ignapiam an d$maniiam appeiUm? 
ignia, viiia voMormn fictiiutm Fettnt. ijcfeor« »/iver, 

«pi^fli Hes. 
j{griut yerhilt nehm ic^fic» ae^cefuUrt^ wie tyew, l/?v{fft 

sn yo9V| jflncayi]* 

Ii2 
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ignominia und corUumeUaj infamia IV, 194. 

ignomiaia und dedectu IV, 195« 

ignoro, d« h« ignarus sunu 

ignosc€r€ buchst. avayiY^taantkv ^ d. h. bfUv^ik %f} ffwiiflt 

sachL av)7»/yo»9KCir. 
ignoscere und veniam dare Y, 170. 
iV^x cpUoSi J^t/ffi yibc* 'Hletoft. Hes. Vgl. a/nu« und Ellor, 

sccJoye« Hes. V, 337. 
i/mi die Gedärme, wieaUeo^, Ueo^ o loiir hii^if anagk-- 

fliog* Hes« Vgl. üXico. aluiu, Y , 146. Oder Ton m, 

wie SvxBQa und wie ^Vd(»a von Mowl 
iüa und iniestiha V, 146. 
ilicei, iÜico V) 160* 
£/!ice^ und repente^ exiemplo etc. V, 157. 
iUacrimare und laerimare III, 154. 
illautus und illutus üj 46. , '^ 

»7/tf) Deminutiv von s«, wie das alte ollus von o^ und 

idlus von oyo^i c^p« Vgl. s eller scbwäb. für jener« 
üfico entweder ans inloco^ oder identisch mit eilig, yon 

, Ulw. lA4o*, polare V, 160. 
iliico. und e uestigio V, 161. .^. 
illico. und rBperUe^ exUmploV, 157. 
ülidere und offendsre III, 140. 
illotua und iUutus 11, 46. 
iUununare und illustrare II, 86« 
iliustrare und collustrare 11, 86..m, 319. 
iliuatrare und illtuninare II, 86. 
iUustria und conspiciius II, 85. 
illußiris und lucuUniua 11, 84« 
ilüUus und illautus II, 46* 
iUupiea die Ueber^chwemmung von iüaere II, 46. .Beneke 

SU Justin* II| 1,.14. ffEüwies ^st effunio .aquarum^ in 

Bezug auf das Betle des Flusses , illuvies aber infudo 

aquaiumj incursua, in Bezug auf das. Land.'' 
iüuvieß, der Schmus, von illauius, ungewaschen* 



illuTics — immunis 165 

iiiupies and §itu8 U, 47. Sen. Tr; 111, 17. 
imago und simiUacrum^ ^ff^^^^ ^> 237. 
imago nnd statua Yy 238. 
imbtciliis und aeger, aegroius' TVj ili, 

m 

imbecilUs, infirmus und invalidus IV| 169. 
imheciütiaa und morbus IV, 172; 

imbeeii6i9f Deminntir von aßaxtig. VergL o^i^xf^ und 
atpauig* wti&eg Hes. Und /Jcixijla* no^Blfl, i^Qf^a. 

imbeoUhis und imbecilUs IV, 167. 

imb0r oftp^g^ gotb. ambaras. Aber Ofißgog selbst sfammt 

nicht yon ift^erc», sondern ist als Syncope yon a/ivgog auf 

lAVQWj nlfiufAv^ig zurücksufiibren. afAVQOi* tonok ol xa^u- 

YQOi i] ayat Qiofieg* ano tov fiUQe$v Hes. wo keinen falls 

SU andern ist. Vgl. ambrex, 
imb€r und mmbus, piavia II, 88. LuciL ap. Varr. Terra 

äbiU in nimbos imbresque, 
imbricea , /ambrices V, 63. S. ambrex. 
imbubinare S. bovinatur, 
imbiure^ ipißva^r, Primitiyum und Causativum von imbibere 

ni, 314. Vgl. i^inibuae bei Ludl. 
imbuere und instigare 1, 160. 
imbulbiiare S. bovinatur. 

imiiarif sinuiis II, 39. III, 63. Oder Frequenlativ* von emerel 
indiari und aemtilari lU, 64. 
imiiati und sirhuUire UI, 72. 
Jtnmanis von magnas 1, 45. III, 222. Senec. Ir. I, 16. Nee 

€nim magnitudö Uta esi^ Sßd immaniias, Lucret. 

IV, 1159« Magna aique immanis. Apul. Met VI. 

p. 127. Immanis magnitudö. Beier su Cic Lael. p. 135 

identificirt es mit Ifcfiayi}?, sein Recens. in -Hall. L. Z. 

1831,23 S. 188 mit inhimanus. 
immanis und ferus 1, 46. 
immanis und in^sns ^vastus Hl, 228. 
immunis voniAi'fog, fior^ V, 14. 
immunis f immersns IV, 406. 
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wnundcmtum Kleien, tod eem^rSf itoitfihm^ wie «^vof 

von 9if^ßif^f crwi99Bf im^^^. 
inc€9§ere III, 282. 
inc9$9U9 und ingrtssuB IV, 57« 

inchocuTB S. incohare. 

incisns ifwutw V, 229* Vgl. xvalt(09 * l^mno^ i!» Het. 

irwienM nnd fordus^ gravidus V, 226. 

mciüa fo9sa$f quae in viU ßurU ad dedueendoM aquoM 

Feitnt. Von f/SfOiloff> aachL xotXta* ox9tog h Kv^f^. 

Hee. Daa oi, o«, iit m i geworden, wie in loebesus^ 

über. - ' 

indUare bei Lncilios i«t ifxaXsZf, wie conciUars^ ^vyittthSp. 

Darneben besteht in gleichem Sinn von schelten «ach 

inoUar§y nnd in harmloserem incalare^ ol'airalsfty« 
incipere nnd coepUae lüi 159. 
inoipere und inchoare% ordiri III, 157. 
incUae Verbale von «7x17, uptalfif Winkel; daher ad 

incUas redigere in die £nge treiben. Vergl- ämpt^, 

anctue. Dagegen Ecke stimmt zu, ayr^. 
inciiare nnd insügare^ irritare III, 314. 
incUare nnd irritare I, 159* 
inoitega\ iyyvdfiKti Y, 228. 
inclinatio und fasiigium 11^ 19. 

inclutua mXvtog, ahd. Mauif d. h. berühmt« Das in ist 
entweder intensiv, wie in immanie, oder dorch £y /if- 
^^nrof^ zu erklären, oder, was mir das wahrscheinlichste 
ist, dnrch avaxlvtog, 

incohare von xo^r, goth. hug/an V ^ 200.' Vgl. cogitare, 
conari, 

incohare und incipere j ordiri III, 157. 

incola und inquilinus, habitator IV, 390. 

incolumis, caiamitaSf cal^ere V, 253. 

incolumis und sa/f^i^ III, 306. Cic. Inv. II, 56, 169. In- 
cclumitae est ealutie tuia ei integra conseruatiOm 
Tac« H. I, 84. Jktea cum peelra ealue incolumis. 
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iaie sfuUuB firmaiut. Gie. Orat III, 45, 178. Farn. 

X, 29. 
incokimu mid saiuua, sospes I, 36. 
incomitiate vorwerfen, Plaat. Cure. HI, 30. Von l/jeofic'tciVy 

dem Synonymam yon ifopi^tp, 
incoxare mh kaaern, FrequenUtiv des Stammes yon cofh^ 

guexitsß. 
incunabula und cunae S. I. 
incuriosus und secunss III » 122. 
incuruus und curvus V, 185. 
incuBare und aceusof 11 , 165. 
ineusate und arguere^ ctäpare II, 163. 
incusare und eausari II, 164. 
indagare von ataüHax» , MavxeiVy diiup V, 124. 
indagare und inuestiffore V, 124. 
indago von fiyd^€o^a>> doje^ov^ d^Ttmy umaingoln^ 

welches nur scheinbar mit cingere verwandt ist V, 124, 

Vgl. Zaun, einaäunen. 
indeplare III, 146. 293. 
indigeiUia ulid eg€sias TU, 112. 
indigeniia und pcuiperioB III, 111.- 
indtgiiar* Frequentativ von indicare^ ohne Verwandtschaft 

mit digüua von daa^y V, 175. 
imÜgnari und irtuci, stomachari V, 119. 
indipisci und adipisci Wi, 146. 
indoleSf wie suboies von aUre, oüscere» 
indoles und ingenium S. 1« 
induciae Mvjuov* «««tov, ^Aor, l^^s^^V» ßißn%ov^ 

anoM^(f$Of. Und: *Eviuuig* ovre^^f, ovntoy, tt^d^^» 

tf09>aleff • • iriOfoy, ItrAfi^U^ Hesych. Zwar stimmt 

indüciae prosodisch nicht au l»ji?x^ai;, allein es giebt 

auch eine Form it^fiva^o* Sfift^^i öfftOi«. Hes, wie {;fi£l^o^ 

/i^^ra neben fv/o» jügum. Der Stamm ist dexo^a», 

d«2^o|ua*t l»J(>2ij. 
induert, indutnentum^ Mi(a^ fidv/ia. 
indt^gere, hdsXex^P V, 170. 
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indulgere n^d canc^ders, permittBre V, 169« 

indueium S. intusiumm 

induatria. Vgl. hdvxivg. Sich lauen, d». Ik Mea, 
Luther in 2 Samuel« 5, 24. 

induMtria von induere I, 119. 

induUrius und actuosus 1, 125» 

industriiu und düigena J^ 121. 

industrius und gnauua \, 125« 

industrUu und induttrioaua I, 120. 

induatriua und sedulus 1, 122« 

inebrae aveB^ quae in augurüs aliquid fieri prohibent, ei 
prorsus omnia inebra appeiiantur j quae lardant vel mo- 
raniur agentem Festua. JSnubro: irJubentim Dera« laid.^ 
Origg. XII, 7. inhibae. Gl« Labb« enib^ae ivc^t/a. Offen« 
bar von inhibere, * 

inadia und fames, esuries UI, lt9. 

iRtfr« und ignauuß IV, 210. Quintil. X, 3, 20. Tardior 
in scribendo aiU inertior in Ugtndo, Tac. Dial« 22* 
Tarda et inerii struciura* Cic« Farn« VIII, 10« Sit/e 
inertia sipe neg4igentia factum est* 

inera und piger IV, 222. 

inertia und desidia^ otium IV^ 216« 

inertia und neqiätia IV, 211« 

infacetua und inficetua II , 83. Vergl. Ochaner zu Cic 
Belog, p. 157» Auch Plmiuc unterficfaeidet T. II, p. 
765, 23 non infacHo iepore und p« 7, 2. Nqn infa^ 
cete yon T. IL p. 683, 24. ' Infieetiaaitne pictisa, wo* 
nach wohl T« IL p. 177 1 24. non infieeto dicto 
SU verbeMem sein möchte in in non facetg^ 

infamare und diffafnare IV| 203. 

infamia und dedecua IV, 195. 

infamia und ighominia IV» 194« 

infamia und famoaua IV| 202. 

infandua und nefandua II, 150. ^ 

infenaua Verbale von 09ENSZ, g>^ofda§, und in, d. h. 
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entweder i»a oder hy «lg. Oder von nip9^, niaow^ 

wie fidere ndd-HV* 
infensM und infeaiua IV| 596« liv. 11^ 10. Tt^guinium 

infestoepicuio p€tit; J'arquiniua infenao ceasii hotti. 

Tac. Ann. XV, 28. Non infennum^ rudum hosiili 

odio Corbulonis nonun habebaiur. 
infenswi und offensua^ irattt» TV, 397. 
inferi stimmt tachl. sn it^fOi; aber woher das f? Vgl. 

infem/M. arferia. 
inferias uniferaiia IV, 407. 
inferior und deieriorJ^^ 51« 
infemaU9 und ftraUs IV, 406* 
infisiut iatäanaatogf Gegentheil von ftaiiuua. 
in/esius und adptrsus lY, 398* 
infestua und hosiiiii^ inimicus IV, 999. (Sc Verr. Uf^ 

24, 59. ^< nuUis inimicior atU 'infestior fuii* 

Sallnat. Gat 19. Quod tum infestum^ inimicum 

Cn. Petnpefo tognoperai^ mnat «la aayndetische Ver- 
bindung und als Klimax geiaaat werden. 
infe^ius und infinaua IV, 396« 
infeUus und intutus IV, 402. 
in/esius und perosws W, 399* 
inficeius und infaceius 11, 83. 
inßdelis und infidus, perfidus V, 2M. 
infimuB und «imi« IV> 377* 
infirmus und aeger, aegroiua IV, 171» 
inßrmus und inpaiidus^ imbeciÜis IV, 169« 
ti^, Syncope von hinu^ wie 0^917 , ö^r^ von Ivonj, 

igißanfi^f also Nebenform von in^uU und inaecit* 
infileri und «ii^ers IV, 31. 
infitiaSf buchst. '«^qpoaMiSj a^ooco», von Jaitri. Dayon 

inßiiari, ohne Verwandtschaft mit dem goth« inwid/an 

ISngnen IV, 32. 
infiiiari und infilias ire IV, 32. Sencc. Const. 3. Tac. 

Ann. XV, 2. 
ü^fiiiari und negare IV, 32. 
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inftammare und incendere^ €tee»nder0 IV, 250. 

inßammarg und urere, cremarg etc. IVy 243. 

inßar€ und tumtfacere IV, 190. 

infruniius animus bei Seneca^ a^^orijroff Vi 113. 136. 

infula mit qpa^p« Ton qpoAo^. Vgl* exinfulat* 

infiäcire, erst bei Seneca; scheint eine weichere Aus- 
sprache ¥on infsrcire^ infarcirem 

ingenioaua und solers III, 312« V| 115. 

Ingenium verhält sich zu indoUs wie der Saame snm 
Keim, Jenes wird als erstet Princip gedacht, 
dieses als die beginnende Ehtwickelung dessel- 
ben« Jndoles ingenii Flaut. MiL 11, 3, 37. 

ingensj buchst, o^ovo^, Ton gignere, wie das sachl. ent- 
sprechende änXiJOg Yon ^iXoa III, 223« 

ingens und immanisf magnus III, 226. 

inglu%fies und gluluSy faux V, 148. 

ingredi und gradi IV, 56. 

ingredi und inirare IV, 63. 

ingressus und incessus IV> 57. 

ingruere Nebenform von ingrai^are' Yne luere von iauare. 
VgK Jrigus ingruit Colum^ IV , 29 mit saepüia hlemis 
ingrapat Fun« H. N. XIX, 8, 51. Ohne Verwandtschaft 
mit congruere. 

ingruere und irrumpere S. irruere, ^ 

inguen i'y'AvXov (sehr, ^/xvioy)* f^xaior. ^axon^e^* Hes. 

inhabilis und debilia IV, 170. 

inhibere und sistere IV, 299. 

inhumane und inhumaniier V, 8« 

inimieiiia und simuliaa III ^ 73. 

inimidus und Aos//s IV, 394« 
inimicus und infensus, infestus IV, 399« 
mir« und intrare, introire IV, 521. 
inüium und initus \i\, 161. 
initium und principium III, 163. 
mi^ii« und iniäum III, 161. 
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in/uria and coniurMlia IV, 192. Cic. Qaint. M, 96. In^ 
iuriam sine ignominia impon^ret. 

injuria and offensio III , 140. 

innocens and innoxius, innocuus 11, 155. 

innocentia and pirius S. L 

innocuus und innoc&ns, innoxius II , 155« 

innumeras s ahllos, wie ayt]^i9'|uoc » ist ein dichteri- 
scher und gewählterer Aaadmck in Vergleich mit 
innumerabilis, nnsahlhar, i9a^9iii\toq* 

inopia und egestaa^ pcLuptrtas IH, 111. 

inopia und mendicOas III» 116. 

inopia und penuria III » 218. 

in /Mi/ain V» 294. 

i/i praesens und a</ praesens I, 142* 

in praesens und inpraeserUimum etc. I, 145. 

in praeseniia I, 141. 

in praeseniia und in praesens I^ 143. 

in praeseniia und in praesenii I, 142.' 

in praesentiam I, 144, 

inpraeseniiarum statt in praesenliamm I, 140. III , 312. 
iinpraeseniiaruns pro impraesenti Gl. Plac, d« h. in 
praesenianeum oder in praeseens, wie siieniiarius , pe^ 
siiieniiarius, 

inquilinus Adjcciiv you fftnolfff, incolere. 

inquiänus and incoia^ hitbiiaior IV, 390. 

inquinare von cunire^ coenum* Oder von Ifin«!^^, mVeg 
Finne, d. h. Moor^ wie inquii^ Ivinu 11, 38. 

inquinare und poUuere^ contaminare 11, 56* Senec. Ejp. 
59. p« 178. iVon inquinaii sumus^ sed infecii. 

inquii Syncope von hinu ähnlich wie o^^i] von iron^ 
oder Aifinara« iinquii. Vgl« in^ectf. injii, 

inquii und ai< IV, 8* 

inriiare S. irrilare* 

insanus und i'«sann«, pecors V, 86. 

inscendere und ascendere etc. IV, 60. 

inscius und ignarus V, 266. 
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ih$öiu» and nescita V, 267« 

insecs bei Lir. Andren, ansage, 2W«n8 IV, 9. Jnsequü: 

narraSf refirs^ et interdum pergiß 61« Plac« YgL in» 

qi /• 
mieux Würste, von eo|<M, orijjeogy'eabco^, ymfartutn^ forcüe 

von farcire. Vgl. aagiruu Davon IqIkmv emtlefant. 
inaigiUe and egregiue S. eminens» 
ißsimulare and eriminari^ caiumniari II, lOT. 
inaipidue nnd ineubühsef inaipiena IV,. 2S4« 
inaipiena and inaipidua^ inaubidua IV, 234. 
inaiiiua I, 44* 

inaolena übermiithig von aMre^ inmikotre 1, 177« IV> 183. 
inaolena ungewöhnlich von «o2!?rtf I» 177* 
inaolena nnd auperbua , faatoaua IV, 187. 
inaoUiua nnd inaueiua V, 73. 
inaomnia nnd exaomnia IV, 444. 
inaomnium nnd aomnium V, 27Cf. 
inapicere nnd iniueri IV, 313. 
inatar* Vgl. OTf^^iÜoP. 
inatare nnd ttrgere, inaeetari V, 165. 
inataurarej buchst, steuern, d. h. stiiUen, gotfa. s/Miraii, 

Intenstvam von stanen, staachen, d. h. steUen. 
' Tgl. OTttki, s/^va, atabulum, aiare^ ati^Qva», S&img iV, 

900. Vgl. reataurare. 
^ instaurare und inatiiuere , reataurare IV, 300. 
inaiigare mit ariDRrr(£fl», nnd inaiincius anstechen von 

tagere, tangere. Vgl. ^lyaZw^ 
inaiigare and incitare^ irritare HI, 314« 
inaiigare nnd imbuere I, 160. 
inaiiliare mit t/i/Za von evola^at , orUi} , veljua« 
inaiinguere mit inaiigare von stechen, or^o*. 
inaiiluere xmi formare S. erudire. 
inaiiiuere nnd inaiaurare IVf 300. 
inatiiuium nnd mos V, 75. 
inaiructua und exairuoiua^ praedUua III, 260« Liv. XXX, 

10, 8. //a paraii inaiructiqtse, wo Rhraanos: Qu«/ afiiiflf 



iaatractas — mter i7S 

0Bi intirueii nM parati? XtegenAtm initniiqu&m 
Dagegen ygL Drakoib. ad XXXV , 10, 2. CUn—m 
instructam paraiamque. Nämlich müruetu» betieht tich 
auf den bloaen Besitz der Mittel| panUus anf den fi»r« 
tigen Zustand des Besilaers sie m gebrauchen» 

inairucUu und wnaius III, 260. 

üuttbübiB von aaoqpoff IV, 234. 

ianu»c&r0 nnd atsuescßre V, 73. 

vwiieite nnd iiuotiiuM V, 73. 

«RSiito die Insel, froleg nach Schwende, von •{ic# ^^i 
nnd 9aiunu 

uuula ein abgesonderte« Gebinde , non /unaa pam^ 
numänM pariäiibu» cmn uicinU nach Festna ; De« 
minntivform von •!$, £r, oVo^, wie peBsuhiSp gleich- 
sam Einaal; verhSilt sich au iVuler* ftoroy, e^f^carov 
Hes* wie cir au Femin. la und wie thnua^ an i^9aii{. 
Vgl. »Ttey* hm KQtijiq Hes« ei na ein. 

insup^r nnd ii//ro, praeterta III, 108« 

irUegrar9 nnd Uerar€, renopar^ I, 18$« Rhett ad Har. 
11, 30, 47. 17/ r^nov^tur^ no» r€dimt0g'r€tMr 
oratio. Und IV, 28, 38. Inisrpreiaiio oti fuam nnn 
ifran9 idem rßdini€grat imrhwm, sed ideommmHaK 

iniMg€r€ ist ein verniinftige« Erkennen mittekt der 
Reflexion nnd der Gombination, aeniir^ ein natiir^ 
lieh es Erkennen mittelst des GeiiiUs, munittelharev 
Vorstellungen oder Empfindnagen , sinnlidier pder 
geistiger, eognoscere «in historisehea Erkennen nnt« 
telst der Sinne nnd der Tradition. Seneq. Ir« III, 13. 
Quidni gaud€rei, quod iram Muam muUi int€lli§,o^ 
rent, nemo sentirei? Petron. 129. Ifon ini€4iig4^ 
me pirum asM, non seniio. Justin* II, 8. JVa i»» 
ieliecios se aentiani sc. hotUM, Cic. N. D. HI, 34^ 
61. Quare auiem in hu pU deomm vuii^ Uun iniel^ 
ligam^ quam cognoptro^ wos. Moser nnd Wbpkens 
Lect p. 304 Hand. 

inUr unter,, golh. <Ni#ar, Nebenform von mbUk. 



^7^ inteyamenU — intetitas 

mUrämenia napütm Liv. XXVIII, 45, wie hrBfovsM bei 
AriffopL Eqq. 1190 nnd^PoUnx II, 4. ra KaXovf»$m 
iyaoHUa ruiv rscur. 

Interttmna 11, 7« 

inieranea und intealina^ ilia V, 146. 

iniercalare nicht von KaAe^y, aondera yon x^ililfiy, /7«r- 
cellere^ einschalten. 

intercapedo und interrupiio ist jede Uoterbrechnng einer 
fremden Handlung, und zwar intercapedo eine r ah ige, 
oft wohlthätige, interruptio eine gewaltsame and 
störende Unterbrechung ^ interpeüatio und interlocutio 
dagegen ist nur die Unterbrechung einer Rede durch 
eine Zwisehenrede ; aber der irUerpellaior will zunächst 
nicht weiter sprechen lassen, der interlociOor Aer 
mitten in der fremden Rede aeinerseita gleichfalls ge- 
hört werden. 

interdiu und die IV, 268. 

interdum und aliquando IV, 274« 

interdian und modo IV, 275* 

inierdum und nonnunquam IV, 273. 

interea und interim IV, 271. 

interemicr und homicida IIT, 191. 

interease und adesae V, 337« 

inierisi und re/er/ V, 338. 

mterficere und necare^ interimere III, 181. Cic. Tuac. V, 

20. Dionysius aäepßun jussU interfici^ quin piam 

^ demonstravisset interimendi auL Cart* IX y 7> 8. 

Boxum protinus placuU inte rfi ci; Biconem etiam per 

cruciatum necarL 

Interim f interea IV, 271. 

interim j interibi IV, 270. 

inierire und perire III, 177. 

interitua und obitua , exitium III, 276. In Cic. Divin. 11, 
16, 37. Omnium interitua atque ortua, stand sonst 
obitua, -bis Davis or/i«« emendirte. Cic. Haruap. 4, 6* 
^£f inietitum exitiumque Carthaginie. 
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inUriocmUo nnd iniercapedo S* ). 

mUrmiiUre und eefMore IIT, 300. 

iniermiUre und omitUre l, 3. 

iniwmori und mori III, 182. 

inNrnu» nnd mUsiimu IV, 384. 

mUrpeUuiio nnd inUrcapedo S. L 

inUrpolare von ini^ nnd />l0r», «ynonym mit ifi^pilffw. 

inUrpreiari Caniatiy Ton golh. frathjan^ d. L Tcntchn* 
Mchl. friste n, d. h. erUSren bei Notker« VergL ffc* 
f^^eiky« t^^/tAiw* l^iptSror Hen Auch «Mf^e^tg* 
tfM^Pfoy^avtpQft ist nicht ansnfechten V, 113. VfL in^ 

mUrrogar€ nnd p&rc<miari V, 127. 

minrogar^ nnd rojgar§ Y, 125. 

mUrrupUo nnd iniercapedo S. L 

inUrtoUate rusiica poce dividere vel exeidtrt ramum Hpnm 

p. 414. theilen, goth. daiiam^ ^XaiOf ^Xlßm Vergl« 

tasljan tfchwed. d. h. schneiden, taiiler. VgL lAn^kirtt. 
inUiUna und inieranea V, 145. 
inUBiina nnd i^iscera V, 145. 
ini§8iinu9 Adjectiv von ewoadcv wie prüäimu ron ü^m^ 

^r. Daher Irtoe^ia iniesiina wie das sjrnonyme &* 

dtm Honu IL XXIII, 806 von lrdc»r. 
inioUnuu passiv 11^ 148. 
»ftfra nnd mi IV, 379. 
iiUrare nnd mgredi IV, 63. 
inirare nnd tmre, introir^ IV« 52. 
iniricar0 Ton irieae^ iraher€* 

iniroirm nnd irUntre^ inire IV, 52. 

irUubuMf iniubuainaf IfTv/^ftO». Gl. Labb. Endivis^ 

inUuri nnd eoniueri IV, 308, 

inUteri nnd epectare IV, 312. 

iniueri nnd liier« IV, 305. 

M^tttf, lvio(, inner verhalt sich an iiilar wie AmyrnV iis 
au humaniier; inira, goth» innaihro* 
VI, Th. M 



:17B iolasiom — iuvia« 

iniusiumf intuäatuH Varro L. L. V, ld2 VQn iViO^ 6^ 

wand. 
intulus and infeutus IV, 402« 
inula quam alam rualicL focarif Isidor« Origg. XVIT^ 

11. Jenes soll ein verAetates HivMV aoin^ cUeaes ahil. 

Alant. 
inuoder^ uod imanpert S. irruere. 
inA^aUiudoy inpahntia IV>.t72. 
^im^oü^ und a^g^fr, aegrotu$ IV> 171. 
'Hi^aiidtiB und imbecilüa^ infimma IV, 169. 
dm'Wrt und deprah^nd^r^ III, 149* 
inveiüre und reperire III ^ 142« 149« 
inuemre nomen III, 144. 
inpertere und converiere^ wertere V, 289» 
inueatigduB und indagore V, 124. . 
int^ieraius und vetaratus IV, 87. 
U^^ioem , und mutuo S. idciasiau 
invideniia und inpidia Uly 68. 
inpidia und (temulatio III, 65* 
int^idia und ZtVor III, 67. 
^n^ic^ta- und mailgnilaa, III, 68, 
iayidia und obirectaiiQ liXy 70* 
in^fUare einladen, Cauaativum von /äf2, Iß'ifMß U^ore* 

Oder von pisfre^ pidere I, 161. Vgl. Wiphtely d.h. 

Lockpfeife. 
inpüare se, sich gütlich thun, von uigere IV^ 443i Vergl. 

sich weiden, Y/ie .pHalU weidlich. 
invitare und accire III, 283. 
inpitus entweder Verbale von ^^^ , statt inpefiusj wie ^ü 

du willst statt ^«/e«. Oder wie a^'xwv von sticoi. Oder 

ist es identisch mit aif^ij^, womit bisweilen die Trau» 

rigkeit bezeichnet wird? Sopb. Trach. 874. o)^ oijt^ijc 

xai Sufcugp^i/oifiAi] ;(0)^£7 n^io^ ^.u^ff ygnla* S. Iäc6bs Leef. 

Stob. p. 112. Bekker Anecd. L p. 349. a^d/^ [sehr, aijd«^}' 

Aii*i2(Äu» aas äijda^'- Thucyd. IT, 11. 
ia**if4f und depiut I, 69. . 
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^9e Adjectiv yon aif», wm eio Syaouymoiii von mMM »t, 
nnd in reapag und bei Lucr. U, 658. dfim re no» H iamen 
apife unTerSndert erscheint Dietet il\p rerbUt «ich ra 
aitig oder ai\* aviig. K^ilt^g not Aimmvsg Het. wie 
ipi^loq lu cupave» favUla, Uaron mihipit Caio pro 
mihiipsi potüU Pettos, i^oi avr«, und mm>pU l^oii«| 
suapU i^ avif ; nndi/c^i/'/« «tif«^^ (MOM.odBr '/>st/»jM Sdtt. 
ist Reduplicalion wie avrovto^ bei Sophron. Vgl« mt/mci, 
iy>fa £nnia8 bei Fest •• T. «a«. • ~ 

ipsiilices, öracteae in viriUm muii^r0mqu0 späci&in ^npnMoe 
Festat^ Ton fiirailla|tt»? VgU nAsilUs^ 

ira mit t^ and l^«»vai von gleichem Stumui wogegen das 
V^ 120 Terglicbene Eifer in Ixog etimmt 

ira and uiiicnis cupidUa» V| 120. 

ira9oi und «ifec«ist«r0, imiignari etc. V, 119. 

iraius und infensus IV. 397. 

sr« «i:Vai> i/ui» Irovy «f&v mit kuriem ITocaIi doch eoheiBt 
Itog aocb der Verlanget nng fähige in dem thesidlisdwn 

^ attag^ wenigstens scheint mir dies die einfiiohtto firkUi-o 
rang dieses yielbesprochenen Nome&s bei TheokriU 
Idyll. XII, 14. 

TSV J*ers^oy nmlu^ cus ««y • ^sMvAoff «IVm* rur«y« 
(denn so ist sa interpangii^en ; iig ist oi/fai^)t durchweiche 
Deutung es liemlich identisch mit com«« wird* dagegen 
iri]^ ist nichts als Abstumpfung yon Itufgog, um$rariuB* 

ire und meare IV, 53. 

. irio ein Sommergetraide. Vgl. /^uai/tiov. 

irneÜa, tfosisgenus in sacrificOsFostaB, Deminutiv von uma. 

irpexj urpex verhält sich au o^irijS wie imher UMBER aa 
vußQog. Vgl. o(»ni]* ffidriQog [s»] c5 Tor ilifparta wir- 
Tovm Hes. Daher ist wohl als Genitiv urpecis wie v«r<^«- 
eis anaunehmen. 

irridere und deridere 11 1, 252. 

«r/ira I, 156« 

irriiar^^ inciiar^ von ttr/^i9i{6iV) i^id€$p wie sff/>a/a von 
««^9S«v. Oder Ver weichung von ii»rM;tor«| d« h. arrigtr^ 

M2 



S60 irriUre — iterum 

.'"m.atiqimm? In keioen EaU •timmt es TQUatahdig sn 

: reimen^ / - . i 

irrUan ^vnd* moi^ör# I| 159. 

imiatB und inHigate^ inciiare III, 315.' 

irriiarß tind V9xay^ V, 177. 

jiamwnii« mit Eiljo und Unbeionneiifaeit > irrumpUnua mit 

.'^»w.alt und Zadniiglidikeit, ingrtämuB mit Büdro- 

, hang und BüU&tigtttig, inuadinma mit Kühnheit nnd 

Riicksicbtalosigkeit. 
rrumpfre snd ingrmre 8, irruere, 

«« bVt cf) ^'«f« cm; aifii» ült «Ai oder im Feft« iV' avror, 
fJmisfljffm KvTfQtOi He8«'eic.^ davon üte OSJJS^ oda; worin 

die Lateiner eiinig den adverbialen Beitaadtbeil 
^declinireni isiis, die Grieeben gewöbnlich norden no- 

minaleui tiliads, bisweilen aber anoh beide, tola^ 

Utr nnd irg'm^n IV,; 69. 

tut xanA ii^r IV, 65. 

iUr und tramea «tc« IV, 65. 

iiw'unä f4a, meaim IV , 64« Cnrt. III, 4, A» Itar via^ 
Ovid. Her. XVI» 118. Proposiiumque.ifiae uoct mo^ 
raruur itir^ wo Heinsius pia voce Vorschlag. Aesch« 
Tfaeb.'548^ mXbv&ov tto^^ Hom. Od. DC» 261» aXi^p 

Uerfacere tmd pra/icisoif peregrimxri IV, 69. 

iterare wiederholeii| von iterum. 

ißef'ore hpxmsen f Hör* Carm. I, 7, 32. Craa ingena ite^ 
r 0b im US aequor, Intensivum von /dJ2, gotb. iddjan^ 
d. b. sehn, wovon X9ua Hom. IL V, 778 und la&fiog, 
wie iier^ iiiner. Vgl. iiwitare. 

£<«rar^ and repeUre I, 186. Ovid. Met. VIII, 170. 173. 

iterum, SrfQov, wieder, gotb* f^f^^ra« 

iterum nnd ruraue^ denuo, de inlegro I, 184. Jnstin. 
XXI, 4, 6. £foc consHio praeveruua iterum ßtrpi'» 
4ia ccncitat, etaiütaque rureue caedium <//#, quum 



itanm ; — jocm Mi 

dtnuo 9€ prodiium pideret eto. PKn'. Ep. I> &^.^» UI, 

. 4.. IV, 30, 4. . I . ' M «.\.,\ 

mnm nnA ^secumhan I. 182,. üM 

Uiner und iter JV^ 65. .' . / * -Wy 

•' ^^ ■ Mf U> *\\ 

Jac^re jagen, tmn^ V, 327. GanstftivaBi von /odiriß.' i Ver- 
wandt ist /acere nnd facir% mit tavfir MidafiBtt itail 
dessen Intensiv {mTfiy werfen »wie /ociia etc.'ä»t;^^ 

uere f fovere* ». .i. x.....m^--, 

jac^rBy icere V, 62« . • • - "» ^v*i.nvv v\ 

jacere und cttÄar« I, 138. ' «\ '^ •.• • 1 1- »i«^\\\ .\ 

facer9 nnd cuhca^t^ süum esse I, 135.' * > -^^ ' • «/* >^ . \ 
Jac^e ,waAdiiiiunes9e l^ iSS. .^ .^ x...;\ 

factatio nnd gloria V, 236. ' ' . ' 

/actum find oimste Ulf 289.' , * ' 

Jadurä nhd detrinunium V, 253. . • - * ur* -^ < 

JaßlU9 nnd scfitf Y, 63. ^ ' ; .> v ' 'i 

/oift > je, dl} naoh-Hartung Part. L S. A3e. 246» 
/ambrieBSf ambriceg V, 63» * 'r ^ i* i':-! 

Jamdiu nnd jamdudum IV, 264. . : r ^ 

Jamdudwn und jamtliu IV, 264. . ' '*'•'. 

Jamdudum sumüe poenas IV, 267. ^ •. -^^ .*> 

janua von at« V^ 215. i . * ,; \ 

/anua und fores, ostium V, 214, ' 
jecur <^7ra(;^aber Leber, ags. (f/i^r ist XanoQa* 
iejunus verhält sich su (c^anov' die Trespe, das, leeire üii- 
kraut im Waiaen, yrie jürubae au Qiwjpar. Es ist die 
Rednplication von o^aiy» trocken, wie (c{avftoy von atiUvüh 
mit einer Fortbildung wie, Jseptunus von rmvaiy. 

jent€xre Frequentativ von laivu» q>Qi9a do^nij^j Uanos^^ , 

/e4?a nndyocf }(, 34. ,, - ,.. .^..../^ 

jocus von la;^», wie tncbs von jauchsen. Vgl* kmatQ* 
ßwdg Hes. ^ ' t 



182* )ocii8 — jamentam 

fokuM und ludm, iuntt H, 33» 

Juia Primttivum Ton Tovlo^t wie ßuhüare .rem {ov, der 
Backenbarf. VgL iof»og, löv&ig Hom. Od. XIV, 50. 

jabor von Jqt^is 11, 68. 1, 6. Davon diwmu^ 

fübar und lux^ lumen II, 69. 

,/ubere Stamm Ton livfig, der Wille; /um und /usaus ist 
entweder eine seltene Assimilation, Btätt Jupsi , oder von 
dem Intensive lOTSl gebildet Vgl. /im. 

fuhUare vcm. Sov« 

futundiu vxA gratim'W.y 254. 

jueundiiB nnd Aitf/iM III, 258. 

JucunduB nnd suat^i» III , 258. 

/üdicare nnd opinari, putare V, 299. 

fudicio und aponie III ^ 105. 

jugere milvi dieuntuoTy cum %H>cem emüiuni Fe^lns. Iv^ai» 
ii^ij y wo vop fvyS. • : ' ^ 

yus^s von ZOOXOSf d. h. t**h^.^t^> "^^^ gulroj^p» £e 
stimmt aber bncbst. auch als Ad^eclivsatoy^ii der Sehnt«, 
nnd wäre demnach jugis aqua ails Gegensats des ver^ 
gSnglicheu tort-sna dn#ch aalpus-^ ceasertHtius an erklären, 
ahnlich wie Soph. Phil. 2J. noihi XQtitiÜop, aSntQ ictl 
ec5r. 

fiigia und perennis If it. 

fugukurt nnd ohuruncara III» 190. 

ßugulara xkudi trucidare Jil, 18&. 

fuguhsm, JugumVf 151., 

jugum nnd mon« V, 225. 

jügtu ist fsvjfo^ Janchert, vne jugum Ivyov^ Joch, golh. 
./iii& und wie lucidua X^tixo^. ^ 

jujubae tittwov. " ! 

Juhu^ Julius^ Icülov* fXiXav He^. Vgl. /o^, /ov. . 

jununia und pgcora IV, 285. Uel«. Praef. p. 18. Pecoribus 
€t'jumentU/ ' * .^ ^' v 

jwnmUum bachat. ^%vyyM^ sachl. feü/O^', 'tbn fun^e^e^W, 

296. ' •' • ." • ■ , . J .. .< , 

jumerUum nnd armeniUm IV, 295. 



jameDtttin * — * joifttiHiüdaii] 1^ 

/iimtnttun and bo9 , iaurmJV , Ü97; * ^ / 

/Mmomf dim} V. 221. VgK Ufiac* kiXafto^ ir<ip& Xififitv 
. Hm* 

/unffere und nedere, copulare IIT^ 274. 

/unicuiua Diminutiv von ßuncui. 

/ntux jungi golh. /Mf^i C^ntraction yon Jmv0mä^ ßuPenca. 

Juno ^laivfi. 

Jupäer^ Di§spiitr I^ 6. 

Ai^ mcm. Vgl. r«^* «3 o^ftyjr joif/tr* «vi «o jf^ 
Hat. 

/uramsnium und /us/urandutn S* L 

jwrar€ Ton /im; aber e« könnte a«ch das Intenrivam von 
jungerg^ fugum sein» Avie txpltfrare von expHear», mtf 
Ansfall dea ^ wie in Jununium^ Ei ist dann dinch 
9fM«€ IvCnj/nua^fi« au ^klSren. 

/ur^m von o^pj V, 276* 

furgium und aiiercatio t conumio V, 275. 

itargium und ductptoiio^ lU'gaüo V^ 274« • • 

jurgium und rijpa V, 274. 277. III, 250. ... 

/IM die Brühey nack'er Stamm von t^do^, wie a^s ^von 
fut9oi* Vgl. Jauche, {i/fuji ('<t'ai. 

/«« das Recht, Getetx, verhält sich su TOTON, iovtjg der 
Willei buchst, wie rus su a^roy, und sachl. wie palere, 
vermögen, su t^eilef mögen. Vg^* /uhere, Jussus, Davon 
Justus wie von Jas , (pazop , fasius, 

Jusjurancfttm ist ein bürgerlicher Eid, durch welchen 
man irgend etwas erhärtet oder verspricht^ sacrafnentum 
ein Soldateneid, durch welchen man sich seiner FaAine 
verpflichtet und weihet, juramenlum , erst 'bei Amfnian, 
ist ein Synonymum von Jw*furandum Liv. XXII , 38« 
MUiies tunc^ quod wum/uam aniea /iwium •raty yure^ 
ßurando ab tribunia milUunt adacti Juiau CQntuitim 
cont^eniuroM' Tuque inJu9Bu abiiuros ; nam etd* warn dUm 
nihil praeter sacramenium ßuirat. Li^. XXXV, 
19 Pater me Jurrnjur an do adegitfnunfuaniftanMctu^ 
fore populi Romani . •« . 'Sub hoc ^aer^ment^ 



t04 )itttas — ' labet 

XXXVI anno^ mOüat^U Himubal betrachtet diesen 
Eid| der an sieb vaa Ju$jisrandum war, in Beaiehnng 
«nf detaen Folgen für ibn aelbtt elf ein sacramtnUtm. 

JuMius nod a9quu9 JV, 71., 

Juiurna, diuiurna I, 6* VgL ^i(A jqpo/^ie» Aeich. Tbeb. 
52a läOMifultavBS Sopb. Oed. T. 1098. J9iia, äiuimM 
ac Jugihu8» Non. p. 100. 

jm^ar€ helfen und erfreuen erscheint in seikien swel 
Hai^tbedeutangen bei den Griechen geschieden in 'deii 
Formen laa&tu helfen und iahn/9 evfreaen« Davon y»- 
tu9, adJiUor^ laioq^ lati^Q Y, 80* Oder ist juvat^ ei^ 
fireaen Ton ioi gebildet? 

jupar€ nnd opiiulftri, auxiliari V, 79« 

Jmwialit und JuP«uUs Y, 48. 

Juv^nia stimmt sa ^luiof nnd * Jünius ^ii "imf* Viefleicht 
ist aber auch Ir^ eine Contraction von /ui^eniB wie « 
Iberia^ HUiernia von Juferna, nnd iäffdui von JutHire. 
DaTon Juvencus^ junix j ang, goth. jttggs^ Mnd jupenia, 
gotb. junda. 

juutnta und puberiaa Y, 52. 

Juventus und jüventa V, 47. 

ii*). 

labans nnd labens spiriiui 1^ 130. 

labantea und labentea oculi I, 131« 

iabare^ ags. alipan locker machen. Vgl. Ia»(p3f lepperig, 
alemann. d. h, wankend. 

labare und pacülare etc. III y 62* 
labarum die Kriegsfahne, von loi^o^t nach Schwenck« 
litbascera und lähaacere I, 133« 
^ labda Varro ap« Non* von lambere Xatfvaouv* 
labeiiu/m S* laörum. 

lahea Schlappe lai/^i}, wie orer Axig»^ 
iabts und maoulQ^ nota I> 133. 



Ubi *-^ lacessere 185 

iabi, bacliat. schleppen, iachl. ichliefeny edilün», 
pfen, ag«. «HyMvty «hd* alu^an'y Neotmm' von- lU/jfoiy 
HboM^ divoB der Flass Lambru^ In OberiUlieiu Vgl. 
Umbus» lumbas, laufen. 
kdd «od eadgre J, 128. 

iaid qnd rusre I, 130. .. ' 

labium und iabram V, 1 54. . 
^itÄor und OMrumna Vf, 422. ' -, . 

ib^or und dolor I, IIS« . • , 

iabcf' verkilt »ich sa iabar^ wie ^oilcTioc £& ^oASf. ' 
UAorart und ^laboraro I, .116. \ ■ 

laboriosus und operosus J, 116. . > 

iabrutn^ und iab^Uum^ aU Lippe, von Iftg^Mmf»» Aan^ci^r, 
wogegen x^^o$ von jaXSir gebildet itl^ w^..dfij'anr^y..yoq 

lahnun^nsA labeUkiä^ als Oeftiai mit Jl^« -^oiüxXaßw^ 
wie /f6f<a: o^ GL Flac. y^* iAißip$\^\i,^^ifo^ 
Hea. Und j^f voaca - aiUx/^aai^ • bei Tbeoert^ XV> 1.^4^ 
Homonymum von dem Steine UafiaofQoiF, ailn^* . 

tor, lacüM^ fahk^ ^oxrog, wovon ayucopirt yhf!$tio^i;jf^ 
fXäf^. Der Anlaut iat abgefallen wie jn lucunst f}>vfinvg. 
VgL cMicus, Laichj Froachlaicb. eoitutra* lac^^mai 

laccae in gambia, Geschwülste bei Vegetina, wie isij^^sg* 
Vgl. iiem 

lacerare und ianiare V, 176. . •> .. 

iacere leichen, d. h. beirügen , schwed. Ula: ^a^on 

. Iaetar9y Subst. /cur, Schlich, Verachlegenheit; 

. le^Sfr, belttgaen. Davon iüiceray iUecebraey ilifiL^ur, 
Oder von sAasir wie repere S^Bir. 

lacernay Schleier V^ 212. 34^. Adjectivforoi^^ von 
Xamogt laTci^- loirxij. Vgl. äXX|}|, alpQufß.: , ,, ^^ :,- 

laegtimf SoUauge V» 342« ^. x . , . i . ,^, ^.^^ 

ioeatciuB, Schlägel V, 54Z -Von «2ifop, o/lxo/fx^ ..^^ ^ 

lacerar», durchlöcbern; laki^up leühzet^^ if^f^ü^S 
Loch; und LicimaB, Xapdm* i . > 

iaoosMere und soüiciiarg V, 17Q. . 



,V)i\ 



fd6 laceMQT« *^ ketabiHs 

hate%i€r% und v^xare V, 177, 

laerima, alt dacrumaj Ük^v Zahre, gotli« tagr\ abd. 
mahar. Der Wechsel von / uxkdid erklart sich Yiel- 
leicbt aas dem Stamme irrolaSw, wovon ^ihaaaa und 
dessen Nebenform HXayia und da^ci Hea. Die volle 
Form würde demnach ellacrima gelautet haben ^ wie 
9tlaiu9, stUa. Vgl. Uqueo. Tf)«oi.^«oxs^^ 

lacrimare nnd delacrimare III, 154» 

iarrimarg nnd plorare^ flere III ^ 153. 

laciis, die Dlrme^ aSchlacke, d, h. Mastdifirm, wovon 
Schlackwurst. Vgl. laydt. Lunge« longabo. »fahta^ 
Jugtäum GL Boxhorn. 

lactuoaf yaluHtodxof f Lattich. VgL lacuiurria^ ;r2fi§. 

iacttnaj Feminioform von 'X^oii'. Vgl. leck. Schlucht. 

iacuna nnd lama V, 30. 

lacus^ IlAokmoq oder Xn^o^ Herodot VII| 119. Laohe-und 

' Loch) d.h. Sumpf. Vgl. Uxy iiqueom 

IncaSf ein Oefiiss, Stamm von XfiKvd^g^lagMa, Läge!, 
und von olytof* ikifotg TCQat^Q^ XevwfAv Hes. 

iaedere leaen, Luther Je«aj. IV, 9. ahd. gilezzen ver- 
letaen; schleissen, scbwed. sUtan^ schliteen; 
Xufyi9^ i^vßgtitiv Hes wovon li^üiv oder aXi^v^ cAa- 
atmg und vielleicht ursprünglich auch aXaoioq oder 
vielmehr uXamoq Hom. 11. XXII, bevor et mit dei|^ 
negativen Verbale von Xa&^v, mit a^aore^ ausammen-^ 
cchmobe; davon auch Xao'&fjf laa^ivuf, bei den 
Schwab. Dichtern Verlesten uud schwed. läMta d. h. 
verletzen und lüstern. Vf^l, Xdi9vgi^*9* ^(ilsua^a» Said. 
Aa$iQ6g, XafAVQOSy afcndi^g^ deno^ hev Nicand. Alexiph. 
fiQdrof XaiSgag -iikunBUio- 7^x^*9. VgL Xa^gwp^ 
ßXanxuv Hes. Aoijo^s^l'. ^ 

laedere und piolare^ offenderb III, i3SV 6en.' Cimst« >d* 
ContumeUa tantam deUeattis graPis esi^ qua "non iasm. 
dnntur^ «ed offenduntur: .. 

laena^ xXalPa, wie luridttk'^Qn xh»gig. ^ 

liutahiliH nnd laetua III, 258. 



laetari — lamentam f87 

laeiari mid gaudmre III , 243. 

i00i49ri and. r^nidere H, 74^ 

iaeiilia mad laetatio^ gaudium Ilf , 242. 

iaetuSf laeiare. Verbale von AAISI^ hJkixUn^tUy 'i^y. 

Vgl. lezen. 
ia^iiM und nUitfus II| 73. 
Ia€i9» und hiiaria UI^ 240. 
laelus und ßucuncUis^ laetahilU III, 258» 
laetus und aiacer Ilf, 246. 
la^uus 2ato$: Comparativ iaeirum^ a^tattfov 61. Labb. 

mit iUud^ij* o^cottpa Hesych. la Tergleicben. 
iaevus und »inisier S« 1. 
higena V, 317. VgU lacuB, Xf^xi9og. 
laguncuiuSf eine Art Gebackenea bei Slat* SUt» I| 6^ 17» 

DemiaatiT von iaganum bei iloir« Sat I^ 6, 15. .iafwa*. 

nüowiiimi^ cSc Mfifvpodi} Phot. Lex. Vgl. htj^l^* 

fldog nXauowtog Hea<» ^ 

iaÜMOf Waldesel y vielleicht Reduplteatioa von Icnne^ 
lallarSf Astimilation von hulaYtlv^ (der Bedaplicatioli von 

XiyBtp) wie mamiila von afiel/ety, wogegen hJisSv 

durch Abstumpfung entstanclen ist) wib x^og. yon 

cicada, 
lamoy l>ijMi} und ^^Xijfiij, Lehm^ wogegen Schi ajhim^ eher 

mit Xapin^ susammenzusteUen« 
Itima und lusirum V, 31. 
lambercUf scindlt ac lanial Fest. Plaut. Psend. li^ 4» 53; 

von Xinnt, lana^Biv, Über, 
lambfre schlampen V^ 152. . VgL XtKpvnGur^ hmt^^t, 

lamber9 und Hngere V, 157.' \ 

Utmbtre und Ubars^ gustare-VflS^^ •' • '* str« .. 
Jaiiisniaiio .wmd lesauSf piäi^pl9^ ÜI'^ilSQ«! ' tM^ - r , ^ 
lantenunn verhält sich su icAavfia^iind V«r(r«Ma^> .wiei«jlr<m 
zu xXuvoa^ und Larentia zu Laur^mia, • - JXuron Jauchst. 
L e u mu «d ) ah^b. Uiänunt, . wie 1 fyifUmiutmy E ül^iv 
mund, entlehnt. -- ^ 



188 kmüie <-» lappk . 

« 

lannae, iUrfifac und UmxtreSf badut. latfLVffoi^ nebst liamia, 
larpa GL Isid« von XiiiLog oder loifiog^ als Wesen 
der Schlünde, denen die Gespenster angehören und 
ans denen sie aufsteigen* 

lanuna auriuntf wie XtifiifiaHog von loßof, Lappen. 

tämina^ lamna^ wie iXtiKafiivfi und laius von lilaeotf« 
Daher hat vielleicht Atjfivog, die Schmiedewerksf att dea 
Vulcan, seinen Namen/ 

lamium, taube NesseL Vgl. axsAijqpij» lappa, ^■ 

lana^ Xoepftlf irie aranea, i^x^V ^^ '^^^* ^S'* ^m>. 
ianceaj Xiyffif verhält sich zu Schlange wic> 6/;^o$ au 

ix^g, S^BXvg» Daneben lonchusj Junohus enllelint wie 

Lanze* 
laiicinare von luxiSt^^ V| 178. 

Ummr^tm^ vHtimänti getms ex lana 9uccida cenfeciumFeBU 
■ . YMtmsik di^ lateniisohe Form ^ von. xlavigi ww äuna 

von j^larmx und^^a/^rzi^ivon foXig*' ' ^ 

langmre buchst htjytioi* ipBVfm Hes. sachl. XaypSi^iä 

achlenkern. Vgl. lafofig', locker , X^fBiv,- laxus, 
^ lasoh. 

ianguidus und ßaocidua 1, 107. 
languidua und laxus I, 107. 

ianiare durch Syncope von lacinia? Vgl. lancmare. 
laniare und lacerare V, 170. 
lanista, etrurisch, slimmt zu darsiai^g. 
latUema. S. Interna* 
lanxn Vgl. Aeaocyfj. 

lapU und calculus, scrupua V. 191. 

/<i/><<, dolore afficit Fest und /£!/>«/ con cura Pacuv. ap« 
Non. buchst. Xinsiv^ OBXaüa^nVf oKoixTBtr, sachl* XvnBlrj 
von XinB^p gebüd^t ^ürie ß^iu^'&tUy lAvxua^m, rptysa^iu 
von f^ax^t $ piBfAaxB%9 , i^<K;f ^ • Vgl; schlaf f , ahd. 

. ' 9laffi d. h. unlustig. 

läppa, die Klette v^ oberdeutsch Kleppe-, Artf^i^qp»«}, die 
Nessel. 



lapsas — latttbrm Md 

iaptt» und lahtB II 133. 

iaqMieus buchst L o c k «9 Aä, ioco, locca, aaclil« Scbliage; 

. Toa lac«re» ia«. Vgl. Letsch alemamu d« lu Scbiinyi 

ktquBua and funis, r^siis "V, 36. . 

ior, /ort«, alt AiM« verhält «ich sa ibr» /!ar«, laHeSf Lmn 

Jhrsena^ Lord, wie ataxtg m ofcmifg* DaTon/aRfiiim 

a/aXfift CyrilL 
Lara^ Larttnäa, ijiiofom aie al« SohwSaeriiui dargattaifit 

wird, Ton 1i|(m7«. 
larduntj laridum Ton gleichem Stamm mit iU^sya^f wo» 

fin eine Fortblldong von Imglg an erkennen iat« Davott 

wohl auch largus, AAPOXOS. 
largiri and donare IV, 147« 
i^^UffS lardum. 
iargut, nnd Uberaiia IV, 146. 

/(orix Larchbaam, yielleicht aa erkennen in ^tt^ea^ 
> beaonders da Theasalien nach Ue^ychioa aach den Na» 

men Au^xuni führte. 
larva Adjectiv von lares, 
litrvaB und spectrum S. 1. 

iasanuai Xuawov von Lasoi d. h. Krag, Topf. Verg). 
, laier. Xaof. Letten, Oder mit cUaiaov verwandt? 
loMciuuSf iaxus^ ia^^Bv» ü, 25. III, 44. VgL laichen, 

achwed. UJba d. h. scheraen* 
"ioaemis^nnd peUsiansy proierpu», firocax III, 45» 
imeer hxttoQio/f. Ana lasgr nnd aiipa acheint iamTpitiim 

aiiömal oomponirt 
Uusus Verbale Ton gotfa« ItUjan aandem, wovon laaaig, 

•alm. /o/MT trSge. laaaen. Sioasigkeit, d. b. Untha* 

tigkeit Daher lf}d<»v* xemur, X6y]ii}a^i«u.Hea. ao wenig 
- au Sadem iit, ala das i^« If^dijoag. Vgl. kimm. Imdm. 
Uustu und faiigaiua I, 140« 
lamut .and ianguukiB I, 107. 
lassus and /kuriM I, 105. 
iaidfra iat ein abgelegener oder dankler Ort, wo man ateh 

anslindig verbergen kann, iaiibutum ein Schlopf- 



190 LOere — klqs 

Winkel^ wo man sicli wie ein Thter Terkriechen 

Biasi. 
imtBTSj ka^dPf X^&nf* Angenlied, d* Ii. AogeodcckeL 

Lalona ^fid'w, Atitm, Vgl« obiäerar$* 
iaur Xanif d. k. laaag» : Oder yon Letten, hUum^ wie 

>dsft saehlick ent»preebende nUvdoq, F 1 i n a e oder Fliese 

von nitt^o^ i nijU,*. Vgl. Xmavov, Late. 
lt$imma oder ianicrna^ AdjectiT&rm ¥oa Xufiknf^Qf statt 

lampierinOf wie Poniinui nehen^Pomptinua. 
laiibulum und latebra S. h 
isu$e' die Fltttaigkeit Mimnit buchstäblich zn Ura^i dem 

Klatschen des ausgegossenen Wassers. Vgl. XonvaaB^* 

itis^oaeiou,, y^^sra* Hes. XaSziia. 
lairare Intensiv von x^^^^^^f xXa^eiv, xsladitv. Vgl. Xa- 

zQu^Biv ßagßaQi^BiVf und XatQaßioißiv * ia:iov5aaiAi9(og 

Mai aaiqißMQXaXfZv Hes. 
iairare JSaniua pro peacere posuii Festns* VielL samt la- 

jQov von Xa^eadat , mit desidorativer Bedeutung« 
lairare und gannire I, 156. 
lairare und blaterare U, 176.t 
£i/ro der Söldner» entweder nach seinem Geschäft ala 

Traltant von latus j als tegen» latus nach Hör* Sat. II, 5» 

18, oder nach, seiper Lebensweise ab Söldner 

von XaTQOVf XaJ^so'd'at, Xeia, wie XatQ^g* • -. 

latro der Räuber, L o 1 1 er, d^h. Landstreicher, von XaA^oSi^* 

pXoJiTUW übflu wovon oAcd^oy, lettun^ wie 2m;vvoa 

aivoiAUif und verwandt mit laedere, 2.a^o0fr| «iaSuiv. VergL 

Lotterbube, Luder. Oder oAsrif^? 
latus, breit, cAdro^. VergL lamina* Oder Verbale von 

jäEXtflf Xij^o^* VgL <!fi4)|»iJU]R]p^$. 
/ato« alt silaius, getragen, tXaxig» Davon AATARE^ la-^ 

tUaperurU Caio posuit pro saepB tulerunt Festos. Ob 

kuus breit durch dilatus zu erklären oder ein ;Homov 

nymnm ist? 
laias, die Seiie. Vgl. Lende, ahd. lenü^ ags. Isnd. Buch* 

släblich stimmt latus au Leder, goth. atsthr, ags. 



blas — leelds , tU 

leiher. Der GmndbegriflP wSre dann die Haot, wokhe 
im Latein, wie xfioig im Griecbiseheo, den ganien Leib r&- 
prä^entirt. Die Seite und Bru«i wird durch laiue vor- 
sugs weise beteichnet^ wie diucb. tergue der Blicken^ 
ier^um^ Im Griecb* Sitimmt. laduQ^ oi ti^ivac mu vo 

. (ve/Mara leiv ds|i|ioft)t»v - bei Nicend. Tber. 424 und die 
HülseufrucLt JUci^vpor auch sn dem Begriff von Le- 
der, und weisen aaf ein caosativea isiftiiy^ wie jcvaefi» 
cutis aaf «et/ duv. Vgl. Ge 1 a n d e r* 

t»ius uni/einur S. fioxa* 

laudare Causativ yon Asvassr» glänsen. Vgl« ittu$üi9» .liu^ 
ihan goth. singen. 

laudure und probare Y, 2d6« 

laurex das Kaninchen , d. h. Aav^ci^ og^ne, verhält sieh ma 
häiga der Hohlweg, wie. das Synonymnm etmicuiue su 
aeiner Nebenbedeutung Ganal. 

laur^m oder lautim nach Serv. ad EcL YIXI, 13» wie 
laurea oder iaudea na<;h Isidor« Origg.XVII« T/ist itt^vii* 
daipy]]* 27e^/afro* Hes« und (jedoch vielleicht entlehnt) 
selbst Aav^oy ' i ^v dagpyijir V, 235. 

/(tili« und honorf gloria V, 235« 

lamue Verbale von «ioeeo«, durch Metathesia heulen. 
Der gutturale Anlaut fehlt ebenso in loisiv* qpdif/im^i^os 
und ilos* si^'^ijesy Hea. ^ 

UuUia oder datUia S« cfor«, 

laißiaa oder /ptotf» gewaschen, Verbale von lat^are» 

ioitiue (niemals ioius)^ prächtig, von iUvoao» oder JLs^aoi. 
Jlsvrrio^ 

Lauerna von Uvare^ wie ievator der Dieb Pet^on. 140. 

lapare i Xovuv ^ schienen, d. h. ausspülen. Vergl. 
achlSmmen. 

laxua Verbale von LAGO^ Schlack, Schlacka, d. h. 
DacU&ssiger Menech, wie Schlingel, von iangueo^ 
Vgl, la/o^off, Xiffuv, locker. Davon iaxär^ wie Jla* 
yoaeos* ofsSya« C[ea« 

/rctos, das Bett, Schlecht, d. h. Flnssdanun Ol, 294* 



lOe lectaa -^ leiia 

Uoiiu imd eabiU V, 279. 

ügme^tm Legat yer machen, yon dem caiuatiTeii Iblw- 

ifiv gebildet, wie fif|icS<r^cw von ftr/uaxciy. Öder yer- 

weiehte Form von largiri? 
Ugmr€y ak Legaten senden iat daa CanMÜvnm von Uju9j 

yrie slSdart von MÜdere^ nnd bedeutet lam Spredier 
' Buchen* 
i^are und miiUre III, 285. 
legere titua III, 209. 
legere j lesen , wie Idye oft bei Demosthenes yorleiea* 

Zu der Bedeutung sagen verhält sich lex^ wie ^v^ 

SU ^lyioV . 
legere^ nehmen , sowohl wählend (in eligere) als stehlmid 

(in eacrilegus), Xa%9iS¥m 
legurnen. Vgl, kiitm. lupinus. 
lembue oder Uadfus, Xiiißog bei Thuc. ronlabi, wie yoS^ 

von mir«» Vielleicht ist auch libtuma von diesem 

Stanim und nicht yon den Libnrnern benannt, 
hmniactis S« Umbue, 
lemuree S. lamku. 
lenusres und epecirum S. 1. 
lenire^ delinire. Vgl« liUvvciy, rasten, und leinen, d.h. 

thauen. 
/^lus, sanft, yon lana wie />ai/M von palluy nnd moUU 

von fiaUo^, fiaAaxos. 

/sm«> f^am genue» Afraniue Fratriis: Labetla^ lenie No- 
nins« Von Xrivof, welches selbst wieder eine weichere 
Form von Hqvo^ ist, wie eTijviOv von otigrov. 

lenis und blandua II, 176. 
/enis und mUie^ pktcidua 'V, 2« 
leno^ o^erlfcaior 61. Isid« Xo/yoc* Vgl TuMKoiq. 
lene, lentis - Linse, ahd. UneL Vielleicht von latus breit, 
im Gegensatz der kugelförmigen Erbse? 

lens, lendis, Laus, ags. hsSf VFie grändis, mandere gross, 
schmausen. 



lentiacut — lelum 1^3 

ieniiscuBf der Ma«lixbauip> voa Liad^ «gs. lind. Vgl. 
iiUiKt^ ctlalernusm 

ienius linHi gelinde, mit iaa^is voii laißan^ wie ^«V- 
i9o$ voa ßu&OQ» 

UnUt$ and tardusg segnia IV ^ 218» ^ 

lenuncuiiis, der Bordelwirtb, Deminutiv von üenc?. 

Imuncuius^ die Barke^ Deminutiv von il^fo^^ üwu^i wie 
ai^uncuius von af/ii«. 

^o iUttv Löwe. 

UpiduB wie Isnrefi Theocr. id. XI^ 69, von Xiniw V, 
217. Vgl* limpfig bei Pictorinis Glimpf, 

iepcts oder lopas verhält sich su Löffel, wie cochlear 
zu cocAiea; davon Upista^ genus t^asis a^uarii Fettns, 
iUiraaii^y wie catUstrum uavaaiQQV ^ mit der Nebenform 
depesta^ vasa quae in sacris Sabinis in deorutn meit^ß 
coUocari ' aokbant f wie auch Jfina; neben .ifiTra;» 

lepuSf böot. XinoQtg. Vgl. Xai»nuvQ(s oder 2a/i/ivpc$y,der 
Fuchs, bei AesohyL? und Lampe, der HatOj im Rei- 
neke Fuchs ; mit liaqp^o^ und si^ipog verwandt wie 
zaiiitfig* Xa/foog xai £ila<pov Hes« mit laiig» 

leria, ornamenta tunicarum iiurea Festus. Vgl. i'ilQoi' li 
ns^i joig yvvaixelo$g nioiai xeigvomfidva Hes. li^^o^* 
xoauog yvfugMiXog xQvCoiig Phot. 

UssuSf Verbale von AATSl^ XaivagnVi 2aia^, 

U9SUS und lamentatio, plancius HI, 152. 

Ulwn oder Uthu-n Verbale von Xfnihlvy Xijfofiai, wie )^aiog, 
^io|iai?. Oder von laijan, iassu$; vgl. ira/ioycep, die 
Todlen. Oder Stamm von iXi^i^g , Xa&QOvv, wovon 
auch Iv9qo¥ das Blut, wie ipovog. 

UUun und mors, nex III, 175. Stat Theb. IX, 280. 
Miüf inodis lathi mi^eros mors unajatigat, woraus 
Lessiug (Wie die Alten den Tod gebildet : Verm. Sehr, 
Th. X. S. 192) schliesfit „dass kthum mehr die Art 
des Sterbens und mors den Tod überhaupt beden* 
ten sollte — der Arten des Todes sind uheudliche 
aber es ist nur £in Tod. Folglich würde iethum dem 
VI. Th. N 
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griecb. xi^Qj und mora dem &iratog eigentlich ent- 
sprochen haben. <' Lncr. IV, 720. Mortis lethique 
potitua. Cic. Tose. Il, 10, 24. 

i^para aUiuv. Vergl. Aesch. Theb. 88. opö^ci^i^' ytanov 
aXaiaaxa mit Hör. Od. II, 17, 28. Ni Mercurius icium 
lepaaset* 

leuare^ erleichtern, laben, goth. hleihjan^ Stamm von loi« 
(por, lloqppotf, UpU lau, ags. hUw; wovon Iw^v 
lüpfen, To /Ja^off ano %ov r^aj^i^'^ov uno^da&ai Phot.) 
wie or^cD^acr^a* von oxgiqxo. In Aeyrroff iiiessen die 
an »ich verschiedenen Verbalia von linm, schUen, oad 
von yIE0J2 zusammen. 

Ulnare und toUere 1^ 152. 

levir öatJQf wie lacrima iaxgv. 

ßviSy^laepU von liloq. 

lapis und glaber V, 270. 

^x von Xiyeiv, wie ^T^a von ^i^ro^. 

/i^ar«? kosten, vonliXaq^at XaqwaamV, 152. VgLarro^aJe^n 

/^ar« ausgiessen, Cansativum von labi wie XeißsivVf 152. 

/i^or« und lambere, gustare V, 153. 

//^ar« und gustare III, 127. 

/^«n« und 6'ponle IV, 277. 

Ä^«r der Bast, Stamm von hßtigtg • to rov o<pemg yfj^g, 
anodvttai, . .. ot di, to Xinog ro£l xi/a^ov. He«. 
Vgl. UnvQOV. Hesych. lenog' q>i,o$6g. Einerlei mit iiber 
alt leber das Buch, wie codex mit caudex. 

Über frei, alt loebesus, buchst. Xvalog, Liber Bacchus^ 
sachl. ilav&BQog, beides von At;«*j^. Nämlich Xvalog ist 
eine Verweichung von XvaQog^ wie xpaTaeo^, aj^vux, 
S/io»o$ von xQaxBQog, äyoQu^ of^OQog , wie ataitiv von 
«/are/w u.yaXooiff von yehxQog' adeXqiov yuny. ^P^i^^^car^ Hes. 

liberalis und benignus IV, 145. 

liheralis und largm IV, 146. 

liberalis und munificus IV, 144. 

liberalitas und donum IV, 143. , 

ÄÄ«r/«« heisst der Freigelassene mit Beziehung auf seinen 
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Herrxi^ UbertinMa mit Besiehnng &of seiaen Stand 
und naterychejdet «ich demnach^ wi« inier/ector und 
Jkomidda. Der Ubertu9 ateht aunSchst dem seruua ent- 
gegen, wie Gic Mil. 33, Sext 35. Tac. G« 25. Snet. 
Caes. 75. Q. 13. Ter. Andr. I» 1, 10; der UberiimiM 
aber dem civis, ingenum^ wie Liv. XLIf 8. X, 21. 

, &aet Gl. 64. Hanptstellen: Snet Claud. 25. Liber^ 

.iino9f qui pro equUibuB Romania agernU, publicavii; 
ingraitm et d% quihus paironi querererUar^ rgpocat^ii in 
serpkuiem , adfoctfiisgue eorwn negauit sb aduer9U8 
iihtriOM ip9oruin JUS dicturwn, Senec. Controv, III> 
21« Qisaerendus mihi gener erat cdiquis libertinue; 
quid ergo? aUeno poiius liberto? Tac. Hist III, 58 
nnterschoidet gleichfalls. Oft steht iiberiue anch ohne 
namentliche Andentang des Herrn, welcher gemeint ist, 
wie Tac Eist I^ 49. Sali. Cat. 59. Liberias ist an 
aich Substantiv, libertiaus das davon gebildete Adjectiv. 
Daher Cic Verr. I, 47, 123. Trebonius fecit heredem. . « 
libertum auum • • • Equiti Romano libertinus 
homo Sit heres* Suet. Gal. 16. Mulieri iibertinae. 

iibet^ libido, Xtijf, i^ßog, XtntHVf und lieben yerhSlt sich 
SU X^, i^XalofMUf wie cubare zu xiofiou, Quilibet wer 
es liebt, ist so transitiv, wie 'das alte quisuolet in 
dem Gesetz bei Festus. 

Ubido und cupido, voluptas V, 61. 

libido und voUmtas IV, 352« 

Libiiina oder Libentina bei Yarr. L. L. VI» 47, die 
Leichengöttin, von alißattegy Leichen bei Callim. Fr. 88. 
Von Leib, welcher im ahd. buchst, itpy d. h. Leben, 
sachl. Uchenam, Leichnam heisst. Ihr Verhältniss zur 
Venus verdankt sie nur dem Gleichklang ihres Namens 
mit Ubido. Dionys. Hai. IV, 15 und PluUrch. Qu. Rom. 
23. Vgl. ldX(f%iia. 

iibra pondo ist der vollständige Ausdruck, wörtl. 
eine Waage an Gewicht, d. h. eine Waagschale voll 
ein Ffnndi Ubra allein ist der weniger bestimmte 

N2 
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Aasdrnck, indem die Auslissmig von pondo eine 
Zweidentiglceit süläast, nSmlich die Möglichkeit, unter 
Ubra die Waage selbst su verstehen; pondo allein ist 
ein elliptischer Ausdrnck, indem der Nebenbegriff: 
an Gewicht/den Hauptbegriff: libra eine Waage 
Voll, zugleich mit repräsentiren muss. 

Ubra, librarty ivägen, nivelliren. Intensiv von iSfare, 
gleich machen. Daher auch deUberare mit langem L 
Ebenso JUrpa von XtXo^^ nur gehört hier das t zur 
Termination, wie in t^iXxQoVf tiQtrgof, dort das b zum 
Stamm» wie febris, terebra. Dazu verhält sich Ubrare 
hastanif wie schwingen zu wägen, 

Ubrat kastam wer den Spiess in horizontaler Richtung 
beWegt , um ihn desto kräftiger and sicherer abzu- 
schleudern; f^ibrat wer ihn hin und herschwenkt , um 
seine Kampflust zu bezeigen. 

Ubum; Laib Brot^ goth. hlaiban* Vgl« Xafpioifm. oX^i, 

Uburna S« lembua^ 

Uceri, locare V, 166. 

lic$t und üciiumj fas est V, 167. 

Heere und posse V, 168. 

Uciium leicht Y, 168. 

licitum est und licet Y, 167. 

Ucium^ der Faden^ erkenntlich in den Compositis Zwilch, 
d. h. Zwilich, Drilch und schwäb. Ainlich, d. h. 
Linengewebe mit zwei - drei - einfachem Faden ; mitlas- 
xoif. lAixtYJy von IXila». . . ' 

Uctor aixrij^y lynchst. VLUxxoiQ, sachl. aXicrifp, von hXinuv. 

lien, die Milz, stimmt buchst, zu Ae»;^ r'y, die Flechte. Oder 
verhält sich lien zu anXrjv wie lis zu stlis? Vgl. anXayxva» 

ligare von legere, coUigere. Vgl. Xvyi^uVj Av/o^, iigus-- 
trum, wie hinten y viere IV, 282. 

ligare und pincire IV, 282. 

lignum. Vgl. lucm. Xo^^tj, sublica. delicia Y, 213. 

ligo von Xaiai%Hv. Davon entlehnt Xlofoq. 

ligurire und lingere V, 152. 
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Ulium Reduplicatiou voa Xux* nfita, ayi^i]^ ta bei Hea« 

Vgl. XelQiQv. 
iimOf Umart von levU, Xfitoq, wie fumus von fopere» Oder 

Umare Zij^ov. 
ÜMna dient zum Glatt- feilen , scobina zom Hinweg- 

feilen. 
Umax, die Schnecke , schleimig. Hea. XufAodsg* vougoi 
nai nttüÖMig* *E(ril di nai ySov oiioiov t^ najiXiaj o 
xaXovff* XaiiAa, wofür Salmasias Xhifio^ yermathet, 
waa sich nun ohne andere AatoritÜt in den Wörter- 
büchern findet 
limbusj lumbare negiJiuiia Onom. ,, Schlempi ein Sack 
ans dem Falter des Kleidea gemacht und an den Rock 
angenäht Schwarzwald. *^ Schmid Schwab. W. Vgl. 
Xoßog. huipog* lamberare^ frz. lambeau» lemniscus bei 
Cicero, wovon Ai^fiWaxovc* xaq xwnag. SvQaxovaio^ 
Hea. yielleicht erst entlehnt ist. 
Umen xkifia, wie crimen ir^t^a. 
limes und terminus^ finia IV, 361« 
Umpha^ limphatus S. fympha, 
limpidus von Xifiitew ^ ^'OXvfinog 9 Xlna, 
Umpidu» und clarusy lucidua 11, 85. 
limuSf d. h. schrSgy schlimm, schwäb. sohle msj d. h. 

schief. Vgl. Xaj^^io;. lira. obliquua III, 67. 
Umua, d. h. Koth, Schleim, Leim. Vgl. Ünere^ U- 

vUsB II, 36. Davon Xc^^oir. 
Umua und iutum^ coenum II, 37. 
Unea Leine von Unum. 
Uner0 verhält sich zu Uui, Upi, wie sinera zu aifL Vgl. 

iXifeip* inaXsi^lMu Hea. 
Uner€ und pingere III, 210. 
Ung^Sf buchat achlingen, aachL lecken, von Xsix^w 

V, 152. 
Ungsrs und lambara V, 157. 
iingef und Ugurirs V, 152. 
Ungern und Ubarßf guaiare V, 153. 
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lingua oder dingua, goth. tuggo^ ahd. zunga, von %6(^ 

lingua und sermo IV, 22. 

linguB^ Aijg (sehr, Xi5yS)« Cyrill. die lat. Form von /^»jt; 

Luchs. Der Stamm ist /ue^r«, lugen, Xevxo^^ XzvdGHV. 

S. O« Müller Comm. de Lynceia 1837. p. 5. 
inquere ^ liqui, 'kipLnavta , \iXoi,Tta III, 291. 
linquere und relinquere III, 291. 
linier» Vgl. sllata, 
Isnum, XlvoVf Lein. 

lippuSy kttfAUfi^ Xtiidpoq wie cappa xdfAnog^ und ninqtogj xifi^og, 
Uquere , liquidus. Vgl. lacus, lacrima, Tyjxo). 
Uquidus und fluidua II , 3« 
liquiritia, lateinische Form von j^Avxr^^i^cx. Vgl« lucunter. 

Oder von Atyv^off? 
Z^^^ui« ^ d. h. ob'liquus. bei Frontin , ^./^^S und A^ * n A«;^io$ 

lies, wovon hxgiqflg und ^^j^^to;« 
lira, Xsj^gia, Vgl. limes. limus, 
lira und aulcus S. porca, 
lis , alt £///«, Leid, TXijroy, latum. Oder von oAirsS^, 

/tVar^ leisten, ags. laestan, wie interpretari fristen. 
Vgl. XciiJ, wofern diess nicht ein Verbale von X^i», 
'ki'kaioiAai ^ Hntco ist. 

litera^ littera von legere IIL 210. 

/i/^ra und elementum III , 210. 

literae und scientia etc. V, 265. 

literae und artes y doctrinae V, 269. 

literae ist der allgemeinste Ausdruck, wie Zuschrift; 
epi^tola an einen entfernten Freund gerichtet und 
durch einen Boten gesandt wie Brief; codicilli an eine 
Adresse in denselben Mauern gerichtet, wie Billet. 
Cic. Quint. Fr, III, 1, 3. F^enio nunc ad tuas literae^ 
quas pluribus epistolie accepi, dum eum in ArpinatL 
Tac. Ann. IV, 39. Sejanua componit ad Caesarem 
codicillos^j moris quippe tum erat quanquam prae^ 
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seniem scripta adire. Cic« Farn. VI, 18. Sitnul ßccepl a 
Seleuco iuo iiteraSf ataiim quaesiuie Balbo per codi^ 
cillos quid' esset in lege. Qu. Fr. II, 11« £pistolum 
Jianc cont^icio efßagiuwunt codicilli tui. Senec. ep. 
55« ^deo tecurn sum, ut dubitem an incipiam non 
epistolas sed codicillos tibi scribere. Pliii* H. N« 
XIII y 13. Homerua BeUerophonti codicillo$ datos^ 
hon epistolas prodidit* Vgl. XXXIII, !• 

litigare beleidigen V, 275. 

litigare and disputare IVf 19« 

litigatio and contentio , jurgium V, 274. 

litus, X^TO^* >4fi^* ^ ^äkaatsa Hea. Vgl. latus. Oder 
▼on legere^ litus III » 209. 

Utus and ora III, 213. Virg. Aen. III, 76. Avian. Fab. 
XX, 10, Appul. Met. IV. p. 92. ^ 

litus and ripa Hl, 207. Vitray. II, 9, l4. Circa ripam 
flunUnis Padi et litora maris jddriatici. Weicher t 
ad Pompon. Mel. III, 3, 4. 3Iare qua litora 
attingit ripis contenium insularum. Und I, 2, 2. 
Ora jisiae cum alveo Nili amnis ripis descendit in 
pelagus, et diu sicut illa incedit, ita litora sua por^ 
rigit* 

lituus yihiess wahrscheinlich im Toskischen gekrümmt'* 
O. Möller £truak. U, S. 212; wöil nämlich der Aa- 
gorstab mit dem Blasinstrument diese Eigenschaft gemein 
hat. £s ist eine Formation von Xtoisiv, beugen, wie 
mutuus von movere 9 aftniwj and verwandt mit liquis, 
ohUquus. 

Ut^ere von jlsvi] , x^vci{s»y, wie connivere nataivüuw* Der 
Neid liuor und der Spott %i^vfi sind Unterarten der- 
jenigen Ungunst, welche sich nur indirect und 
gleichsam schielend verrSth. Das schielende > schil- 
lernde ist in der Farbe liuor der Hauptbegriff. Oder 
von 2^0^12« 

lix^ einis foci Varro. Von linquere, wie llyia' q axoyi}. xai 
^ novla Hea. 
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liXf humor ctneri admistua Non, Schlicli, d.h. Selilainin; 
Schlichte, Brei. S. Adelang. Von Uquerg^ Uxa, wie 
Xtxp von leißta 

Uxa, der Marketeuder, entweder von einerlei SUmm mit 
elixusj oder von aXiyeiv, dalta HsYVVwt, oder als Auf- 
Wärter überhaupt^ aXiyovug, Davon lixabunduSf iter 
libers et prolixe faciens Fest. 

Uxa und calo Vf, 285. 

Uxiones IV, 286. 

Uxulae, aabinisch, gebackene Ringel. Von Xol^iq, luxaius, 

locar§ und poners S. ]. 

locare, Ucere leihen, V, 166. 253. 

locupleSf von locuU und TiXi^deiv V, 82. 

locuples und diues V, 81. 

locus bezeichnet einen Raum als einzelnen Punct, wie 
Pias; tractus als Linie mit dem Begriff der Ausdeh- 
nung in die Ferne, wie Landstrich; r^^/o als K r e i s 
mit dem BegrilT der nächsten Um^'ebung, wie Umge- 
gend, plaga als Fläche überhaupt. . 

locus f XoioQ Lage, wie Xi^oq Lager; nur ist ^o^^o^ 
ganz EU einem militärischen Begriff geworden i Lager 
aber \Xiioq) nur vorzugsweise. 

locusla oder iucusta, uxgig bei Cyrill. von ^axa^etr, wie 
QHQtg, cicadaf von KAIPSl. 

lodix^ XijSog, Laz V, 212. 

loligo^ lolligo der Tintenfisch, Reduplicalion von Lachs, 
ags. leax? 

loUum^ wovon Lolch, wie AZ/iz/n Reduplicatiou von Xtor. 
lomeniumy blassblaue Farbe; AD^a. Oder Haßa. 

longabo oder longano der Mastdarm, die Wurst. Vgl. 

iäciiB» 
longaetHis und senex IV, 93. 

longinquusy wie propinquus Compositum von ifsyxetr, an- 
cilla, anoarius, wie di^rjvBxi^gi vielleicht auch avtnotg» 
Vgl. nattfiqfBQ^g f avwqnQVtg, 
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c iangm^ gotb« iagg9j lang, «chUnk« Davon iangariQt 
r wie Schlankel« 

loquax und garruius^ v€Hh>9U9 lli, 87. 

loqueniia IV, 20. 

hqui und fabuiari IV| 3. 
A>fiM und /ori IV, 1« 
ioqtii und dicert IV^ 5« 
loqui und dkaerw IVi 18. 
^ üora^ Lauer, Lurke. 

lorica iftoi^i^^ wie formica fnvQpifj^ ; ob wirklich Ton iorum 

oder von aie^fio^, otigpov Ut mir sweifelhafl. 
Iorum Lör, d* li« Riemen. 
iosna S. ^no. 
r ioiium^ der Urin. Vgl. Aij^^oy. Xv^ia« iuatrum. 

[ ittbrieus schlüpfrig. Von labi^ Uiubraty wie putridus 

von putery putere. Vgl. mXiß^o&sv , äho^ov^ Und 

ohßgiv* oil«oi^i}pöy. itfiror. Incoqpoil^. Und vnol^qpod 

o2c9t^i7^09 Hes. Anch iumbricus 1, 133. V, 341. 
lucoTj mit iucrum von iocare V, 252. Vgl. Itt/Off« 
/iiceo lugen, alid. iuagen, wie ^X^yei» blicken* Lucetiu; 

leuchten, erlaucht, /uor, Isvxi^; lacidua Xvfdoq\ 

Uicinus Xviioq. 
luvere und ßiigere II, 7^. 
lucereij luctrenses von aA»o(. Vgl. Lucumo. 
iucerna und candeia S. 1. 
lucidiis und lucuUntus II, 84. 
lucidus und diiuciduf II, 82. 
lucidum und claru^ , Umpidus II, 85. 
imciiM^ ein Fisch bei Auson« Hes. Ai^irijlfxrov^ ' touc ^H^- 

ilcK« Vgl. a^Aa;(0^. lacerta. 
Iucrum S. lucar. 

Iucrum und emolumenium V, 257« 
hierum und quassius , compindium V, 254. 
iuciuosus und iugubris, trisiis III, 239* Tac. Agr. 43« 

/Vam W/a« 0/11« no^M iuciuo9USf eunicis iriMiia. 
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Uicubrare Ton ATrHf ^Xv/ij Ariatoph« Ach. 684 das 
Donkel y wovon Xvxo(pdig and vvxtog opifua Xvyaiag 
Earip. Iph. T. 110. £8 verhalt sich ^Ivyt} und snrj^ 
lv£ ff^T^ £arip. GycL 656 ebenso zualyog^ wie i^Xvaiov 
SU aXoog^ wie i]U^^ ^Uxla zu aXxij. In den meisten 
andern Ableitungen ist der physische Begriff des tl un- 
ke la in den psychischen der Trauer übergegangen, 
uXvnxa^iif, XvYQog. Uebrigens ist die Quantität von iu^ 
cubro kaum nachzuweisen; nach tiXvffj zu schliessen, 
wurde die Stammsilbe kurz, nach Analogie von lüguber 
aber lang sein. 

luculentua III, 318* 

luculentus und illuslri^ II, 84. 

luculentua und lucidus II, 84. , 

Lucumo oder Lucmo^ etrur. lauchme'j buchst, alsieo/iiayo^, 
wie termo TeiQOfiSfog^ sachl. aXM(Aog. Davon ImcIus^ 
Vgl. ^AXxfiiVf jiXxiAaioiv. 

lucumones quidani /lomines ob insaniam dicii Festus. 
Von lagere und mens^ vfie vor^pioveg. Vgl. Xvaaai aXia- ' 
aeiVf aXvHtoisiv j aXveiv; womit der Wahnsinn unter 
der Form der Schwermuth dargestellt ist wie Hom. 
IL VI, 202. 

luctuosus und lugubris , trisiia III ^ 239« 

lucunsj lucunculusj yXvHiav, fXvHvg^ glucidatum, mit 
Abfall des g^ wie lac von yila. Vgl. lucuntere, genus 
operU pUtorii Fest« Ebenso stimmt j^rune zu ^AqUaVy 
agalcav, 

lucus Lohe« Vgl. lignum, Xo^liV* ^oj^ta^e^* al iiXtu Hes. 

lucue und nemue II, 90. Liv. XXIV ^ 3, 4. Lucus ibi 
frequenti silua . • septuSy laeta in media paacua 
habuit* Plin. H. N. IV^ 2. Domue iis nemora lucique* 

LUDERE, EAEieSl S. eludere. 

ludices Schlutte V^ 244. Von ludere. Hon £p. 11^ 2. 
Lueisti satis^ ed isti saiis atque bibiaii, 

ludicrum und ludi II, 31. Tac. H. I, 32. Ul si ludi-- 
er um aliquod postularent* 
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iudius und aetor, hutrio Y, 354, 

btdüBf wltloidos , SUmm yron Xo^do^tliPt iUudire^ slutUre, 
Vgl. laaseiiy d. li. schelten^ und betrügen, Idtdere 
verhält sich su iaeder^, wie cudert tu casdere. Vgl. 
iiiu . . noi^c«. Und iU^oua«* irai^ovat. Und lift&UP* 
na^eiy Hes. 

ludtu und joeus H, 33« ^ 

/rM&f« und /ei^ii« II, 28. 29. Vergl. ludus Foritmas bei 
Hör. Od. Ily 1 mit dusuB Foriunae bei Fetron« 3. Die 
Bedeutung von ludus aU Kleinigkeit ist sum .Theil 
misskannt in luven. VIII i 198. Haeo ultra quid erii 
nisi ludus? 

ludus ist eine niedere Schule für Knaben, die lernen 
sollen und müssen; sehola eine höhere Schule 
für Jünglinge und Männer, welche lernen wollen. 
Der ludus setit eliscipulos, ludima^istrufn und Schul- 
zucht, die sehola dagegen auditorss, dociorsm und eine 
academische Behandlang voraus. 

luers kvei9, wie lapsrs kovstP* 

lue«. Vgl. Xo»|HO$, Avjtto. Davon luerpes in Cann. Fr. 
Arv. wie Minsrpa von jn^na. 

lues und contagioy pssUs Ily 62. 

kigsre, aXy^v^ Stamm von aXvnxoJQuii lu/^o^» XsvjfoXi^^ Xo^ 
yis, achluchsen. VgL aXiioii worin sich das f assi- 
milirt hat, ¥rie in lu^iio» von ogvw» lucubrare. 

luger e ntAmoerere^ dolsre Ilf, 237« 

bigubris und luciuosus, fimssius III, 230. 

luma, genus hsrbas p$l potius spinas Fest« Nebenform 
von dumusl Oder Xohatj, 

lumbricus oder lumbrix Cjr. und lumbrus Gloss. VgL 

colubsr. 
lumbus Li auf in der Jägeraprache, d. h, Bein; von labi 

laufen. 

lumsn und jubar II, 69« 
lumsn und lux II, 66. 
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luna Feminin von Xv^pog die Leuchte, NAcbtlateroe* Da- 
gegen der Name des Mondet io^na, (auch Jnacr. n« 
2498 Orell.) ist nicht die alte Form von luna, sondern 
das Adjectiv von aiXag wie vcXijvi^) die erste Silbe 
ist gleich einem anlaatenden s abgeworfen, wie in »a- 
pusj aivani, 
lupa Luppe, Schlopf V, 243. Vgl. XiSsrva* Ircri^, 

nogvfi Hes. 
lupa und mereirix, scortum V, 242. 
lupinus, die Feigbohne. Adjectivform von Xonig , wie 

Xofri^o die Kastanien bei Nicander. 
luraf 08 culiei vel etiam utris Festus^ bei Anson, auch 
lora j identisch mit higog, Schleer Schwab« d, h. 
Maul, wovon Xa^vy^ und Lerche* 
lurco von Xigvy^ , wovon XavxAvlri, Xuvxavlfi Schlauch^ 
wie faux von (piQvy^. Daher XavJ^w nt^isVf dalvvtai, 
evq)Qaiv6i,HeB. Vgl. geschlierig, d« h. naschhaft. /uro. 
luridus von jf^^oj^Off V, 236. 

liiscinia Composition von canere und entweder von iux^ 
als lucis praenuntia , Ji,hg ayysXog bei Sopb. £!• 149, 
wie die OQdgoyori xeXiddv bei Hesiod. Opp< 566; oder 
von lagere als adv avv^ofAiva , wie laseipus von Xf^iyct^ig. 
luacus, einäugig, riXvyri. Aehnlich bedeutet caecus den gane 
blinden und das entsprechende haiJiB, goth. den halb 
blinden. Davon kisciiio y pUium oeulorum. Vgl; lau* 
sehen, löschen, erloschen. Oder von Ast^err, wie 
aXaog, blind, dessen Ableitung von Xio), sehn, durch den 
Accent eweifelhaft gemacht wird. 
las 10 und lusus II, 31. 

Iu8$rare d. h. besehn, lustern oder laustem, d. b. 
lauschen, Intensiv von XsvaeiVf statt luarare wie toihs-^ 
trix von tonsor IV, 315* Lustrar e^ reinigen, ist dasselbe 
Wort, nur mit causativer Bedeutung, glänzend 
machen. Vgl. lautus, 
lustrare und visere IV, 315. 
luatrari und luxari II, 26. 
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iuBtnsm, die Pfiis^ Xv^^on Vgl. ütium V, 32. 
butrum^ das Söltnopfor» mit kt&trare Ton XcvacAt« 
iustrum^ das Bordel, von AftOva»* n^^yoi* Und hmaq-* 
fo*. • • vaL no^voi i mc ovvag H«b. Vielleicht ist ebenda 
sUtt hMata^mf faaoi *)^E «i lesen Attas«^yi|* fioer^i/'* Vgl. 

iuBtrum und /oma Y, 31» 

iuaus und jocus II , 33» 

iostt« und huUis Ily 28. 29« 

ibsK« und lusio Ily 31. 

lui€U8 und hUuUniusj üUo^ue Ily 50« 

/u<0SE<«undl»<«ttSy äUuleniuB Ily 50. 

luiuienius and Zef/sus y i^asus 11» 50. 

liS/tMiy Stamm von Schlotter, d. k der schlammige Rest 

aasgekochter Salzsole ; und von Schloderuy d. h« mit 

Lehm übersiehn; hei Adelang. Vgl. Letten. oA«a«^o^. 
2u/iuity luietss, havog. Vgl. AoiTaväf^i|. Hes. 
hUum und limusy coenumlU 37. 
lux vnäjubtsr U, 69* 
/eur und iumen Ily 66. 
Zmjt und splendor 11, 70. 
luxari und lustrari Ily 26. 
iuxari und luxuriari II> 22* 
luxuria und luxuries 11, 25. . 
luxuria and ibjriMlIy 23. Senec« N. Q. Jt> 18. a. f. p» 185 

Bip. 
kixuriare y luxuriari Hl, 25. 
luxuri€9 und /i^uria n» 25. Gnea. B. CiV. llf, 96 hat beide 

Formen. 
iiMTus^ verrenkt y ilogoV Vgl. obliquus^ Ux^o^t Xmi^iflg. 

Yerschlenkern schwäb., d. h. verrenken. Davon li- 

xulae. 
luxuß, luxuria. Vgl. laxuSj luyuQog. kayipog* ^cu/oc« 
luxus und luxuria 11, 23. 
lympha , lymphor, kdfifpos* DtfVon fymphaiua rasend, wie 
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anonXtintef. He«, wie ßXipvoq* rem piikwifvm» Vgl« 
'kitnfiy "kiyunrif ^^^ßf'fj i^ppu». Das y hat sich durch daa 
alte Vorartheiii als ii^enn fympha jnit />^m/»Aa . einerlei 
Wort wSre, weil UmpkatuB mit vv^ifi'kfinxog cynonym 
war, ganz angehörig eingeschlichen. 

fympha und aqua II» 17. 

lynx daa entlehnte U)y\ S. UngUM. 

M. 

maccuSf lAOUKoSif Aristopk Eqq. 3^5 ; rednplicirt fnanixv^ 

Hea* wie der Maccus in den Atellaoen« .. j \ , ' . 

maeeüumy die Schlachtbank, entweder mit mactarßj ftaipu^a 
von fta^^&eU. Oder von lAayeiiQOg» > 

macer, ftantgcg, mager. Vgl. mucro. 

macer und exiiis Y, 25. 

macer und graciUs V, 23. 

macer und macilentua Y, 24. 

macer und sirigoeue V, 22. 

macerare Intensiv von marcere* 

maceria, margo V, 351. 

maceria und murue, moenia V, 350. 

macilentua und macer V, 23. 

mactare^ achlachten i Freqnentativ von fia^eff^o». Vergl. 
magmentum V, 187. III, 222. 

mactare, ehren , mit mactua, macte esio von ma^mi^y wie 
M<r«^/S«*y V, 187. III, 222. 

macula Deminutiv von Schmach, achmähen; aynco- 
pirt Mahl, Mail, Meil; maculare mahlen, ahd. 
mahn, ayncopirt, wie de\!U8, lA^xmw in Zier, Mohn. 
Ohne Syncope maculare achmahlen und durch Me- 
tathese vermalgen, d. h. beandeln. Im Güiecb. iat 
verwandt (Avxog, niaQog und fivicAa** al ini vüv ovtop 
f^fi^i fAsXatVM Hea. Ob auch (Aoinao&my Fn. 
querf 
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macuia und noia , labea 1, 133* 

macular€ und poiluere 11, 55* 

madere imdav Ma ts, d. h, nasser Käso; daron ftafdaXmtop 
ipiXtiiABf Schmasi ein saitiger Kuss. VgL mundus* 

macUre, manare II, 3. 

macUduB und humidue II, 13. 

madidua und mattus IV, 228. 

madidua und uvidu» H, 14« 

madulsa, madtua V» 332. 

imaduMOf ebrius, a Graeco ^lüAB» deduetum vel quia mo- 
didits sii ifino Festas. Vergl. mattua und maduham 
Doch stimmt madusa noch einfacher ra fis^ai^^. 

maeliumf meUum^ das Baisband der Hunde, bei Varro R,R* 
II, 9, milius bei Fest jusOia Hom. IL IX, 147^ Deminutiv 
von fidyiroff, fiovo^.bei Theoer. id. XI, 41. Eben so ver- 
hält sich ÄfaeliuB su JktanUus,. Maniiius. Vgl. moniU* 

maena fieUvfi vielleicht statt marina; einen Fisch fia^- 
fog nennt Aristo t. H. A. VI, 17. 

massitu Varr. L. L. VII, 69 wenij ich recht verstehe: ac 
rusiiei pappum medium j non maesium, ist das Mascu- 
linum von fieuo. Ob davon jucuooiy? 

magis, die Schüssel, einerlei mit magida bei Varro L. £«• 
V, 120^ wie cassis mit cassida; ftayig^ juaxspa, d. h. 
Backtrog, goth. mes^ d. h. Schüssel, syncopirt wie maisj 
und homonym mit mes d. h. menaa. Dieses Nomen 
und nicht den Comparativ will Horat. Sat. 11^ '2^ 29 
verstanden wissen: Carne tarnen quanwis dUtat nihil 
hac inagia illa, Imparibus Jormis decepium te pa^ 
tet: esto, wo die Ausleger lange Zeit Schwierigkeit 
fanden. — Vgl. Schmacke, eine Art Barke. 

inagis mehr, goth. mais, wie decus Zier. 

magis magisque und paulatim III, 99. 

magisier Comparativ von fAiyag. Vgl. fASfiatStsg» 

magisier und praecepior S. doetor. 

magmanium^ lateinische Form von juoj^fia. Oder von 
Tfi^fai, wie Tfi^fia von TMASL 
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magnopere and palde Y, 262. 

magnua und amplus ^ grandU etc» III, 228. 

magnuB, mactu$ III ^ 222. 1, 45* 

mala (bei Appul. Fiat. III, p. 3S> 10 Elm. mola) 
Syncope ron MAHALA, wie a^ von ahala; daher 
das Deminutiv maxilla wie axiüa. Der Stamm iat 
ficic£ai> liifAaia, wovon aacb Magen^ aga. magu, Syno- 
nym ist fAatvtu oder fAudvai * /ya^o« Hei. Vevgl« 
faalijy fioMT^^l^* Doch läset sich maia^ maxilla auch 
als Deminativbildung von TMy/JZ^ Tfii^Yoc und von 
T^ij/ot> ffi^ 717$ ansehn. S. magmtntum. 

mala als Synonymnm von maor^T^ bedeutet die obere, 
maxilla die untere Kinnlade, nach Gel«. Med. VTIl/ 1. 
Als Synonymum von gena ist es der u bliche, ^tf/ia 
ein veralteter Ausdruck, nach Fun. H. N. XI, 37. 
Infra oouloa malae, quas prisci genas povalnint ; 
da jedoch genae häufig noch bei den Dichtern der 
^ugustiflchen Zeit vorkömmt, so mag mtUa in blos phy- 
siologischer Bedeutung wie Backen, gena aber mit 
einem ästhetischen Nebenbegriff wie Wange gebraucht 
worden sein. 

malacia und ßuBtra^ JranquilUias I, 81. 

malandrium Blatter am Halse. Veget. Tropus von fic- 

malaxare von jualoS«» S. mulcare, 

mals iiud perperam interpretari f, 66. 

maledictum und crimen IV, 200. 

maledictum und probrum , cont^icium IV, 198. 

malefactum und maleßcium II, 141. 

maleficium und malefactum II, l4l. 

malepolus und malignus III ^ 69. 

malignitas und int/idia , liyor 111^ 68. 

maUgnitas und obtrectatio III, 70. 

malignus und malepolus III, 69. 

malleu^. Vgl. malaxare, mollis, mulcare» 

mallupia von manus und lapare. Vgl. pellupia, illuvies. 
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MaUhimu bei Hör. Sat ^ 2, 25, von ^ik^w, wie moUnu9 

ifialum fi^loy. Vgl. Melone. 

malu9f bncbtt m^MÜ^, «chwächlich, fiiJUe^, w ^^2e V, 348. 
Sachlich itimmt et noch öftar sn /»cila^c. Davon moür, 
^Aa. TerenU Hec* III, 2| 2. Ma ie meiuo^ na morbua 
aggroptwaty d. h« ifoide. VgL miliar . 

malus nnd propisM I, 62. 

mäiiu, der Mastbanm, |«02^^ 

mo/va fuilq* x^-^*^> M<)'^^*?> l^tt^^xq Hca. 

Mamsrctis, Manurs^ oa<;i$ch, Redoplicalion von üfarcua, 

Mamüiua^ Redaplicalion von Ma^Uus. 

mamma, ftvfi^i}» Ab«tiunpfang von mamillOf wori^ ich eine 
Redaplicalion xoni^Xj^ur, muigers erkenne, aMimilirt 
wie moUU^ fialoaoff. Vergi. ot^d^^ ^{^c^^ai^ goth. 
dad4fon* 

mamma und ubsra IV, 333. 

nuunpkur Ugnum roiundum loro circwnpoiuiufni quod 
oircutnagwiU fabitf in operiBus tornandU Festus. Syn* 
Gope von pLß9twfif^ nach Scaliger<i VgL sulphur. 

Manrntra^ Znname, von marmor gebildet. 

monaoiiay die Ekliptik, Vitruv. IX. 8. tarentinisch , von 

manare von fiSvos, locker^ oppoa. ttvxvo^, wie flusus von 
fiuere; verhalt si^h an macUre ebenso wie tpt[^6g tu ^c2- 
•^09 IT, 3. Vgl. fiapijGe^' xolq Xitayas Hes. mantachen. 
Davon amnis und AfAßffWog^ 

manar0 und fluere II, 1. 

mancipare und t^snäer^ IV, 121« 

mancipiwn^ entweder von manua nnd caper^; oder mit 
mango vonMage, der Verwandte, wovon Magd, goth. 
magath nnd ihiumaguSf der Dieiier. 

mane^ium und famulutj serptts V, 136. 

moiiCtta Mangel, frs. manqii» III, 117. 

mancus^ Adjeotiv von fiavog» 
VL f h. O 
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mancua and dehilU W, 169. 

mandaref Caaaativuin von pi^SofAaif uedifav, meditarij .|ii- 

mander0, mandibulum von meierg, wie pander0 von irc- 
tuaaif itiusen, tchm aasen, wie giamUs Klose. 
Za mandere verhält sich pLooQaa^ah^ faaaao^^ ähnlich 
wie fAiaaog ^ pLiaog zu medius. Daher mansucium^ tda^ 
cem Festai^ neben manduci&s» Vgl. mentutn» 

mane^ wie lifjvti und (AtitVf», eine Verweichung von MAPSl 
IAOL{}iAaif(o , wovbn öffta(iva(ro» > ^fca^» Das sachlich eat- 
aprechende ags./nar/i, engl, mor/ii/i^ hat die vollere Form. 
Morgen goth. maurginy ahd. inorkan ist von jua^u^i}, 
redaplicirt \iLaQiiaqvyfi* qMvc Hes* ^ 

mature von (U^HV^ wie 9quaüet0 von mciililsir. 

mariere nni exspeetare f opperiri etc. Ill^ 57. 

'mai»e/'0 und morari III, 297. Taa Hist. II, 48. /r«n/ 
propere neu remanendo iratn i^ictoris asperarent, 
verdient die Lesart des Ms. Bad. remorando wenigsteaa 
mia inneren Gründen den Vors ag; denn /irop^r« for- 
dert gebieterischer einen Gegensats als iren$m 

mSnee Stamm von Pixiap o fi « y 17 1 a naQt^va , von manare. 

manes und epeptrum S. 1. 

mango, der Sclavenhandler, nicht vor Plinius. Viell. vou 
MagCi wie Magd. Vgl. mancipare. Mäkler, ma- 
yuereau frs. d. b. Kuppler IV, 121. 

maniae, maniolae Popanze, von manes ^ wie lart^e voa 
laree* 

manica 61. Mons. menihhä, d. h. armilla» 

manifestue, von manu und onaoxig, handgreiflich, rr^o- 
XUQQQf wie infestus, afacnatfiog» 

manifestö und aperte , palam V, 293* 
' manipuluSf maniplas , von manus und nXeog^ füllen. 
Vgl« xBtfoßoXoVf vielleicht mit ßoaXog, Ballen näher ver- 
wandt als mit ' ßa'i^%lv. Und ^ apia'k'ka , Deminutiv von 
manus, j i , ^ • 

mannue etwa für nannus, wie mr für ny? Vgl 4 rirre»* 



manirai — » maniii' 2S1 

Toy xaßäUifpß Ximor Het. Ist es ein Spiel dea Zufallt, 
dtss mannus die Mähre altn. mar und dagegen umge* 
kehrt mas, marh den Mann, ahd. man bedeutet? 

mannus und caiailus, equus IV, 278. 

mantuciuB , edax Festus. Von manduears, mandueo. 

mansuetudo und humanüaSj faeiülas Y, 6» 10. 

manMueiudo und dementia V, 11. 

maneueius lOid cicur IV, 257. 

maniele von Jii/ii»/tfin, welches Hiepani iH)eanij quod ma- 
nne tegai tantum^ JSst enim brepe amictum Isidor. 
Origg. XIX, 24. VgL [»avdvagj angebl. persisch, fier. 
%lono9' j^XuviSa Hes« 

manUeaf Adjecfiy von IfMtPtBQt wie ^aei^I^ neben Ifiae^Aq. 

manticularij bei Pacuv. ap» Fest Jlggreditnr aeiu regem; 
manticuiandum hie est mihi^ scheintdas DeminutiT von 
mentirif mendax* 

mantisea additamenium dicOur Ungua Tnecioa , quod 
ponderi adjieiiurj eed deieriue et quod eine ulh neu 
est, LuciUue: Mantieea oheonia vincii Festus, Also 
wie die Zu wage in der Fleischbank, nnbranchbare 
Knoohen« Wahrscheinlich mit menda und mentiri Ton 
pMxofyiff wie comieeari von xwfia^v» 

mantiecinari Plaut. Gapt. IV, 2, 116. komische durch ^ar- 
tlaxog vermittelte Formation von fiofr«^, auf vaticinari 
gereimt* 

manubia stimmt m fiyo/o, wie duibiue su ioii}; die Begriffe 
werden vermittelt durch mancipium. 

manus oder mannue^ gut, mit ufAslvcav von ^ifiovis, wie 
la^loc von i&iXm. Vgl. mimis. Minne V, 349. 

manusf die Hand. VgL minister, pivoia. manicula, admi- 
nicubun, mancioku manuciolum. aftaXXa^ buchst. De- 
minut. von manne , sachl. manipulus. Davon manu- 
brium , mit ipiQSW componirt wie kuUbrium^ 

, manne f der Schwärm. Vgl. Cfiigvo^» Menge, ahd. ma- 
nagt. 

2 
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mappa ^ angeblich puniscb nach Quintil. I, 5, 57; Vgl. 
Muff. Davon müpaU^ wie ^fella Yon offa. 

marcere, Primitiv von m arg ein. Vgl. rriurcidüs: rriäce- 
rare. Nach Schwenk Einerlei mit fiaXttuP, erstarren; 
ebenso marculua von yLaku^tu^ maUeus* 

marculus bei Martial. XIT, 57, ßgaxaXoV gonaXof Hea. 
Oder statt malculus ^ wie Parilia neben Palllia , mit- 
hin , wie malieus^ von liaXaKog, mulcare* Ein Primili- 
vum marcus verbürgt nur Isidor. Wenn bei Plinias 
martulus die richtige Schreibart ist, so steht es statt 
malctulus, wie aircitida nehen ßircüla. 

mare Meer, goth. mareiy ahd. mere. Vgl. fiv^o), moereo, 

'' n'kriufAvgig (d. fa. märe n)^af(iiABVOv) , aX^vp^i^) muria^ mt^ 
raena, imber. - ^ 

' mare \xn^ poTita8\ aequor IV, 72. 

margarUa , lAagyagiTfig , wie juap^^iAAioy von pLagyiigog,. mit 
[Aagaydogj oyiigayiog^ o/iapv^ij von MAIfSi* 

'margö^ie Mark. Vgl. ikagyalvo^t. . ößOfiäv* ievfiog yaQ 

' ^ f*ap^«i- Hes. V; 331. ■ . . 

märgo und bra III, 212. 

m'arisicä ßcus läutet buebst.' wie ein Adjecliv von pagtt&og^ 
Fenchel. VghfAoglni Scfaol. ad Aristoph. Nnbb. . JOOl. 
' (AVQtlffl ' sldog ilaiag Hes. Nach • G* Vossius Syncope 
von (AhigotruKoi^ , d. h. uixopicogov. 

mariscuSj Binsen, von Moor, Marschland^ wie ulpa 
von Ikvg^ 

marita und uocor IV, 329« 

maritue und co^/ux IV, 328, 

marmor.,'4A9igfJUtQOVt iiagiA(ifQ(a. 

murra y^i^Qfiv * igyaknlov atdtiQovv Hes. , diQ Hac^ke , von 
: afA€giW9 mordere, aus merzen^ einerlei mitSchmarre, 
. wie vulnus das Schwert und die Wunde bedeutet. 

Mars von. lAriprofca». Ohne unmittelbare Verwandtschaft 
mit^'^piiC Werre, frr. guerre^ d. h. Krieg. 

marsupium inagolninov Hes. Deminutiv von yiugoi^niiog Xe- 
nopb. An^b. IV^ 3. Vgl. Maeortia^ marsupium Gl'/Isid. 
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mari§s,M^rittz davon maeleB ^ mehs als vor weichte 

Form. 
nuu^ marU badut Mähre, aacU» Mann, wie umgekehrt 

mannus buchst. Mann^ aachl. JB^ähre. 
mos und t^ir, homo Y, 130. TV. 327. 
n^assa ftcr{cr| wie comissari iroifia^6«y, ebenso wie ftfxvaa- 
^^d^h ^netif von mander^ gebildet. Vgl a/iijc» eine Art 

Milchkuchen. fio^oi. metaüum^ 
maasare lAOOaaa&cu^ masiicare f^oaT«;^«^ Hesiod. Scut. 

389. Fremdwörter bei Theodor. : Priscianos im vierten 

Ihdt. 
mofitruca Plaut«* Poen. V , 5 , 33. und Cic. ap. Qnintil. 

I, 5, 8. mastrucaius Cic. Prov. 7 sardinisch. Vergl. 

Matrase, ital. materazxa, matia Ovid. Fast. VI, 680 

Matte. , 

maaturbo oder mastrupo oder mastuprari^ difBüd^ou Onom. 

Nach der allgemeinen Ansicht aus manu siuprara; aber 

woher das s ? Vielleicht aus fnqdea oder i^i^ea und tur-^ 

bare. Vgl. ftaaxQonog. 

_ « 

mateUa, maieiUo S. nuUula. 

nuUeola, eine Art Hammer. Ver weichte Nebenform von 

martulus? Oder von meterei 
mater fi^vi^^ Mutter, ags. mothor^ ahd. muoter, 
miUeria. VgL masaa und meiaUum, Oder mit maitea von 

maieriera^ nieders. Med der, gleichsam Gomparatiy von 
maier; oder Composition von mater eu'ifa» 

matrici cognominantur homines maiarum mognarum 
atque oribus iate patentibua Festus. Von fiaaio^ei 
Aristoph. Ach. 689. Vgl« fiaivo»? ypadokHßSm 

matrimoiUum Zustand der matronal oder Metathesis von 
marüimoniuml 

matia Matte von 9af«a|, wie panv neben ahant. 

maitea oder mactea, fiorcvi} Athen. IV. p« 140. Von 
ftaSos. 
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maiiut Fitticip. von madere V, 333* Oder mit mada$a 
von iii9v» 

mdiiuä und rHadidua TV, 228. 

matula, d. h. pom aqüarium, \kaa9aXriq* ><v2«S nq nt^fa 
%€ltg nahuoXg* nal ito^ä natpioig 9k faaa^oc^on^^ior« 
maieila, maiellio , na9aXkldig oder fio^aUSag |Atheii. 
XI, 74. p. 487. c. Vgl. fti^v. Aber Plaat Pcrf. IV, 
3, 64. Nunquam te tarn esse maiularticredidi gehört 
als ein Homonymum an liarav, fiaTa»o^> meiua* 

maiurua violl. einerlei itiit fAiawgog, vollzeitig, (opp. cuoQOg^ 
d. h. imnuiiurus) oomponirty wie ov^mQogf twaqog^ 
oxQoiQog^ Vgl. fiao** fAsya. Und lidata* ^fifttif ^ 
ItBYalwg. Und f«at»$* fi£V<*^' Hea. 

maiuriu und aduttus II, 99. 138. 

matutinua statt maturinuel 

maxiila S. ma/o. 

maxilla und ^«/la S. mala* 

meate von a/isi/ctf, moyera wie leyare voil ailsiJofic». 

meare und ir« IV, 52. 

meare and migrare IV, 54. 

in^ai*« und padere Vf, 55. 

meatua und f/^a, i^«r IV, 64. 
.. m« Casior , mehercle^ medius fldius , bachst. fiot Kaattaq 
6 tc. Nur verbinden /?>0 die Lateiner als Interjectiou 
mit dem Yocativi die Griechen fia als Präposition 
mit dem Accnsativ, fio voy !(inoUai» 

meddix osciscb* Vgl« medicue* mediaetinus* [nidoPteg» fiq- 
dea9m. 

mederi^ fktiiwf ¥,198. 

mederi and medicare V, 198* 

mederi und eanare, curare V, 197. 

medlaatinua, der Aufwar ter, von fiadeW) meditari^ durch 
eine Form MEJEAZJl vermittelt. 

medicamentum und medtcina, rem^diumV^ 198« 

Medicare und mederi V, 198. 

medicina nnd remedium, medicamentum V, 198. ' 
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m4didi0$ V, S5I. ' 

m^MocrU.nnd modieu^, m^dim V» 203« 203« 

msdiocris Compositum yon medium und ig»f gleicbtam 

uMdioximus Superlativ yon nmdiocrU V,'203» 
medipontua ein dickeaSeil. CatoR«R.5. 12,ygKScl^iQJe/t^ 

eine Art S«le auf dem Schif. S.. Addnng. .\ 

mediiarij fcsJUiay Freqnentativ von mederi Y^ 198« 
meditari und eogitara V, 198« 
mediiari fmd commerUari V, 1^00^ . 
mediiulUum Etjm. V» 203. 
mediu9 von lUoog , golh« midja; aber fi^ae^ aelbtl iat 

Verkürsuiig von fidaßOQ, mßsßu», meiere, 
tnedius und modicua^ mediocrie Y^ 202. 
mediiUa entweder von mediue , wie ^iieZoc von fiv|oc 

(m, 225)* Oder von madere^ wie auch. Mark von 

der Weichheit benannt sein soIL 
me/ere o^ixHv, nieder«, m ei gen, wovon fiiafmy. NSm- 

lieh mejo statt mekioy wie das o8cisQhe>0ya atatt i'aA^i 

und pule/um statt pulegium ßki^^nv und ^rq/a t^ojmL Die 

Nebenform mingere nach Analogie von üngere J^^jup* 

YgL äfiefa** olpfaos Hea. 
mejere und mingere S» 1. . 
me/ meiiiSf ptih ftiJUiogf buchst, mild, gotb. müith. 

Ygl. muUus, promuhie. amelius». 
melee, maeles S. martes. 
meiior meiiua , fiolior ' |Mr<lilor Het. Gompaicativ von |MUa, 

male Y» 263. 348. YgL muUue. . • 

meUom meUorem diceharU Festiu. Altie Form von miil- 

/M«y in comparativem Sinn, wie noXi für nJUor. 
membrum Syncope von memerum, Reduplication von fte- 

Qog , fi^ioc f wie (ABfiß^q (eine Sardellenart bei Aristoph. 

Vesp. 493) von mare^ afiOQtg^ fivQaiva, und Mifi^lo^i 

Jlf*fiaX£$ oder MifAoXXlg von M^Xoß , und ft^/itjpaa^a* von 

ftsfioirs^y^ und engl, rem^mbre von memorare. — Aucf|i 

membrana ist. kaum ^non mainftriMi xu, trennen» abctr 
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21t nMMfanm -— * wt&tMbi^m 

die Ableitung de« Begrifft HSatchen mx% Glied' set 
nieht leiclit, so gewiss elf die gewi^lmliclie Erklüpimg : 

' „weil die Glieder daroh Hant bedeckt seien^' fthch ist. 
Ist viell. membrana Redaplication von murus^ insofern 
sich Heut nnd Maaer unter dem Begrift der 8eimtzwelir 
YlMitiig6n ? Vgl. fMfpfli}^ftt. 

membrunh und arUt» Vf^ 150. 

memini nifLOWß minnen, meinen. 

menUni me legere and legisse I» .170« 

m»mini8$e und memorat^, oonunMmoraTM Ii 171* 

meminisae und recordari If ißS* 

nunUiiMe xmA reeordati, rtminUei I, 166. 

nwtnor und graiue III> 254. Flltt. £p* YlU, 18/ Ingra^ 
tum, immsmorem» 

mem'orare Redupliotftion • iFon gotfa. mer/any >d. hi ver- 
kündigen , Mährte heu. Yergl. fitn^iAoi^ttP j fiiQvvg» 

memorar^ taiä comtnemorarB , msminisse I, 171. 

¥nemoratio 1, 172. 

'memoria utA tecordaUo I, 168. 

fnendä fidrrqi wie pandere nsvootu. ' 

menda and pitium Y, 319. 

mendax ^on mentiri ; die Anoinalie der Schreibart ist 

därch das anklingende menda herbeigeführt. 
mendicua von ^aii^BW. 
mendicitas und inopia III, 116. 
mendum und pitium Y, 319. 

meni liddijf i^av&aptu, Snidas: ft^f^fJoBg* al ifgoviUSeg. 
ynsha 'und animus Y. 94. 
mensa, mona^ minari Y» 226. ' Yergl« m^aa goth. der 

Tiich. 
irtiMia von menaua, matiri.' Ygl. fjtf(9f nackter Stamm von 
' ^lUtiri. Mond. Monat. 
manta fiMti oder afifo^ij. 
mantionam facara und habere l, 172. 
'meniionem .facere und memorare I| 172. 
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m»niiri mit maniici$lari Ton fiarq^ fiarmoc* Oder mit 

eommeiUum von mens, 
wuntuia 'Deminutiv yon.fujdcoy f*i{aei. YgL mi^p* masturpo, 
menium Ton.fiaaua^o*» wie juaivo** fvidot Hoi. 
jiMracci« und merus 111, 205. 

mercari yon äfnifY^o&an. Davon murcatuB , enUebnt 
Markt. VergL mar«, marca«, npd davon maraaiMi- 
rius; denn die alte Form war merctna, wie Jkaiwaa 
neben heres» precußn. 
mmrcari nnd emere IV^ 116. . 

maroeitarM beisteu die Tagelöhner, insofern sie nicht im 
eigenen Interesse, sondern nur für Besahlang arbeiten, 
im Gegensats des Eigen thümers; operarii nnd 
operaey in sofern sie eine bloa mechanische Arbeit für 
den andern an verrichten Sbemehmen, im Gegensats 
des Chefs, der die Idee, angiebt. Die meroenarii 
stehen ihrer Gesinnung nach, die optrarii. ihrer 
Kunst nach auf einer niedrigem .Stufe« 
msrees und precium IV, I4l, 

merda, entweder ftiX^fi* Qvnog, ^tiQog Hes. Oder fih&ogy 
Kotb« In beiden Fällen haben die Lateiner die Aspi« 
rata durch das r statt X und y au ersetsen gesucht, 
wie in sirpe aiXf)»* 
mereruia, d. h. Abendbrot YgL moreium. prandium. 
merere, mereri, liBlgea^m. 
merere und dignum esse V, 213, 
merere und nur er i Y, 212. 
meretrix, merUoria Y, 242. 
meretrue und scortum etc. V, 242. 
merges, mergax Vgl. fiOQpäfcsv* fimfOfABWOg, dsfffioiy, 

vßglCtaw ÖBOfiog fitf ^ fAugyag. 
mergsre Terhalt sich au ßgiiiWf ß^^su^ /^^v^toc» oU 
ßQvX^^k> ßQ^^t ßQOjd'ogj wie moriiitta au ßgotig. YgK 
fAiQfi^9* adQooig ia&iB. Hes fi^ifp^g. 
merica oder moerica filie. YgL marisea. emareus. 
meridiee oder medidicSj medius dies, wie f^^ni^ßifia jmi 
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Mittag. WSre diese ErklSruog nicht so * gesicbert ^ 
wie eie es in der That ist^ so läge es nSher meridies 
darch fic/^y «b'srn, Tagetsclieide su erklären^ «Is 
darcli mediua dies, « 

meritum und beneficium Y, 354. 

msrula^ als Fiech Scbmerle, oi^aQtg, o/ni^ifa. 

meriUj viell, die lat. Form von fioto?, wie mora^ liOVT^. 

merus uni meracuB III) 205* 

meru9 und purus^ mundua lU, 204.^ 

'"'^^- Vgl. SchmatSf d. h. der Stock eines abgekaaenen 
Baumes, wie das iottftog ivXow avor oaov t ogyvi 
ineg alfig V ^(vo; fj mvxfig , welches Acfaillens den 
Wagenrennern als Rennsiel (fs^fiaro) bezeichnet^ 
Hom. IL XXIII, 327 — 333. 

mttallum^ fttfraXAor, schmieden. Vgl* massa. 

metari nnd metiri II, 169. 

metaxa^ mataxa^ die Schnur Vitruv. VII, 3. fUta^a. 
Vgl. lAhog Hom. II. XXIII, 763. 

meteüi in re militari dicuntur quasi mercenarii, ^cciu$ 
Festus. Vgl. Miethling. Ma tschaft, d. h. Schiffs- 
mannschaft. Matrose, maielot, (niad'og. 

meiere f .Stamm von liäoaadai Eupol. bei Athen. II, gotfa. 
mailan altd. meiden, schmazen, d. h. Holz fällen, 
verhält sich zu mandere wie naxaoah zu p andere. Vgl« 
mutilus. Das sachl. entsprechende afiav ist viell. selbst 
durch afiaztiVy afioaetv zu erklären , wie nhg durch 
ndrog, Meaeui ist das Perfect einer Intensivform 
JÜßSSOj (iaaana&aiy wie texui von texere; inioöog^ die 
Grundform von fiiaogj ist das Particip. 

metiri und metari sind Frequentativa des Stammes M^ 
. DEREf mediuSf |u^*ftyo^, modiue^ goth. mit an ^ ahd. 

mezzen messen, einer Neberform von fi^/^i, wie 

medidiea von meridies* 

metiri und demetiri II , 169. 
metiri und metari II| 169. - 
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m€tUir$ meideoi ahd. midan, wio midern^ farohtMoi» 
^aiav; die Tertchtedenen Begrifib fitrchtc^n aod 
Sandern yereiPigt oirrs^y in aidi. Vgl. matt. poU 
Tmo^y a^OTOc nnmitde. 

metiu und horror, formido IT^ 200* 

ifM/if« und timor II, 191* 

mica' nkitg, schmeicheln. Vgl. ^•»^o^» der. |UJr- 
iioff, redaplicirt fiafi/uucoy ' fiis^ov Bes. mae^r^ ^o^o* 
H^X?» d. h. auca PABOTSA^ ^»ovoioi. 

mieare samt migrare von MEXJZ, fiojloc nnd ft^f^« Der 
gemeinschaftliche Begriff ist der der Bewegung. Vgl. 
Schminken. 

micare und coruicarß H, 81. 

micare und fuiger€ II, 80. 

miffrare. Intensiv von MEXJl^ t^^^9 mieare U, 133. 
285. Vgl. meare. 

migrare nnd meare IV, 54. 

migräre nnd padUre IV, 55* 

miUs^ Ofitli^v^C» d. h. einer aus dem oV*ilo$» d. h. der 
Kriegsschaar, die in Masse focht/ daher der Gegen- 
sata yon miiiiea gegen equUes, welche wenigstens ur- 
spräoglich einsein kämpften , wie die homerischen 
WsgenkÜmpfer. Vgl. fi{2a(* iiUnta, und fi^JUssc* 9%-^ 
aifs^ft Hes. ^SXoq ^A^oq* fiaiXsS* fia^sio«! und ^oi« 
lijaevai* fio^^ijasiai, und fio^lore^* fia}p7f ai Hes. 

miäum a Oraeco, nam id fisUyi]. Varro L* L. Vj 106. 

miile oder mi^, alt mst/s. VgL muliua. ficUo. |uo»2off. 

miüuB , coUars canwn pmuiiieorum. VergL ma§Uum, 

mikfWM^ yon fiils«^ wie gilpw von ytXay« 

ndmua^ i>*?f*o;i wahrsch. eine abgestnmptte Redaplication« 

minßf fivSt Vgl« moiMla. ' 

« 

miha oi^is, iJ esl penire glabro. Varro R. R. II, 2, 
Vgl. ififfj» |«iooc» fivopoV* [viell. fitio^] fiolasov. 
^9i{. ^odtoy« oi/rro iT^oirro^ Phot. 
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nunarif fH^So^a^f wie mimt, ftvSß Daher muiia et prae- 
' iUara minari bei Hör. Sa^t. 11^ 3, 9. £p. I» 8, 3 nicht 

nothw^eadig schersfaaft su fassen ist. 
minerrimusj Soperlativ von /i»iii^r* [iMQOv, oUyow ^es. 
3finerua odeTtMenerf^a verhalt sich zu mensj wie hien^es 

za lues* Festas: promenerpat^ monet. YergL moY^^ia, 

fiyaVooi' fiovaa^ fi^'^fft^^e^ Hes. 
nUngo S. m0jfo.. 
mingere ist wie Jiaraen der medicioische und anatSn- 

digore Ausdruck für eine natürlich he Handlang, wie 
. bei Geis. IV, 20, mejere wie pissen der komische 

und niedrige Ausdruck für eine obscöne Handlang. 

Vgl. Martial. Ep. IIl', 78. 
minUter^ Comparativ von fcivvi^oi, ßi9vg, wie magiater von 

lidyio^. .Vgl« iiLVri%üi * ,dpvA9f. \ Ui^d lAVoia * cixsisux oder 

fiyqia' iovlsia Hes. Und Athen« IV, p. 267. "E^fimv 

ip KQtiTinaXg yhiaaMg fiPMTaq roig avysvslg ^Uciiag. VgK 

Mavfjgi ein gewöhnlicher Sclavennaine. 
miniaier nt^d adjutor V, :137. 

miniurfh (ii^io^t wovon Menig; fi^ifla* t^ ßgvjoi. nal %d 
q>v9C09 Hes, Mit dem qtvxpg j . fucua aber wurde be- 
kanntlieh wie ttAt dem minmm roth gefacht und ge- 
schminkt. > , 

mintrit musapidua^ Syncope von minurio, fitpvgoßfu, ftt- 

minuOf fnüpim, minuSf fisFor, d. h.-^enoy, wie fisi^ov^i fict- 

Xwftgi Vgl. \k$ri9^^ Meineid« 
m/mi^us und exiguus j parpua V, 18. 

mirari hat indifferente Bedeutung, wie sich wun- 
dem, admirari in vblvir 1 4^in X^ o b wie bownndern, 
demirari mnen Tadel wie sich verwundern. 

mirmiUo oder myrmiUo und murmilh Jnscr. 2580 .und 
2566 Ornll. .von ykogyiiiXog (Oppian, Hai. I, 100), d. h. 
fiopMV^09> vorausgeset^s.t dass die Notia, dass der mir» 
miUo das Bild eines mormyr auf seinem Helme führte, 
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ilire bistorische Richtigkeit hat* Vergl. mirmittonica 
eeuta^ cum quihus de muro pugnahant Fettns. 
mirus von MEFOS, ftiQfABQogi f<o?Mo^> wie Uro von 

miscere, ydnyuw mischen; mixfus^ mUttts, fimro^. Vgl. 

tniser, Itvoagog, 

mUerari und misereri IT , 171. 

misereor und miseret me II, 171. 

misereor und miserari II, 171« 

miseret me und misereor II, 171« 

mitis, ndtigare schmeidigen V, 275. Vgl. iiuh%6f». 

mitis und ienis^ placidue Y, 2» 

mitis und moliis V, !• 

mitra Mieder, fAitga* ^oi^axi Hes. 

mittere, primitiv van schmettern; misisse schmeis- 

sen» friffc^r. Vgl. ftsta, nach. Ist vielleicht sogar 

fite^itiHM^ als eigener Stamm betrachtet und durch 

mittere ansgedröckt, wie nach einigen fressen ans 

veressen ansammengewachsen ist? 
mittere und legare III, 285. 
mittäus oder muiulus liitvXoc, wovon Mixvl^ffi. Davon 

museukis Muschel^ d. h. muticuius. 
moderatio und continentia H, 120» 
modercüio und modus 11, 203. 
moderatio und temperatio Jl, 208. 
modestia und moderatio II. 205; 
modestia und modus II, 205. 
modestia und tfereeundia^ pudor U^ 211. 
modicus und mediocris, medius V, 202. 203. 
modiuSf ahd. muttu, oberd. nm/A, d. h. Schetfel; bacbst. 

^•odioy «IWff T» anv^^doy Hes. (scheint kein Fremdwort) 

sachl. (iidifivoi* 
modo juovor? c2ic moo^o/ niedersacb«. sag man! 
modo und interdum IV, 275. 
modo -modo und lumc-minc IV, 276. 
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modo und more V, 74» 

modum und finem ponere TV, 360« 

modus, buchst. Muss« d b. Beschrankungy sachl. MaasSi 
MEDUS, liidiiA fog. 

modus und modestia^ modsratio II , 203. 

mosnia, fivyij, /i€Vai V, 352. 

iftoen/a und munimenta V, 352. 

moenia und mtfrii«, macer ia Y, 350. 

mosrere, maererh, fivpo^oi murren, woTon goth. maur-^ 
nan und murmurare. Vgl. morosus. 

moersre und lugsre, dolsre Hl, 237. 

moeror und moesiiiia 11 f, 237« 

mosrusj murus, ^oX^a von ^8^» V, 350. 

moesütia und moeror III, 237. 

moesiuSf moerere^ fivQiad'cu, III^ 234, 

moestus und tristis 111, 234. 

mo/aMüblei oder mpUna bei Ammian, a^o« mylfUi, «gs* 
mylen, beide Formen wahrscheinlicb erst aus dem Latein 
entlehnt; dagegen ist fcAi} mit Maul, altn. /nuZ urver- 
wandt; daher /uvAa», /uvlax^ofty denies molares^ Mtulfi 
und das obscöne ^vXio» bei Theoer. IV, 58 (falls dieses 
nicht eine Assimilation von mukere ist) verhält aich 
zu mola, molere^ wie vA/a und ^iXXov an aa/#a und 
foUum, 

mola, das Opfermehl, oftvlo^, worin das a nicht pri- 
vativ ist« 

< 

mola, die Kinnlade S. mala, 

mola, das Monkalb S. molucrum, 

moles von fioolo^y MSI AUS, wie molestus von fioXi^, fia-^ 
le^o^, fittliffra, ist mithin von moÜri au trennen* 

mo^s und onus, pondus IV« 223. 

moleste ferre und offendi III, 140. 

molestus Verbale zu fiaJlspoc. malus. iiLQX%qr liiXwia* Da- 
von auch ßXoavQog, wie ßlhtBiw von jtt^Ai. 

moliri, fAOxXslp von mo/^« zu trennen« Vglf fiojlsw* 
xiys7 Hes. 
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n\oUri und niii^ coiuiri UI, 295. 

moiiestras dicehant peiles oviUs^ quHu$ galeoM exierge-m 
bani Festof. Von (iaJLkig. moOis. 

moiiU von lioXkig^ bairisch molled. Davon moUutcuM 
molacliy d* b« teig; fioiUijaor Molcb. Daas mtMU 
auch für mobäu stehe , wie auch Niebahr Kdm. Gesell* 
Tb« I* S. 463 annimmt, geht ans den hiefiir ange- 
führten SteUen Gic. MiL 16. JVihU est tarn molle, ' 
(d* h. empfindlich) quam pohmiOM trga nas cipium. 
Virg. G« Uy 389. O^ciUa ex aka auBpenduni mollia 
(d, b« von sartem Wachs) pinu und Aen. VIII^ 6^. 
piUntis in mollibus, (d.h. bequem) keineswegs her- 
vor ; überdies wurde die Analogie wenigstens die 
Schreibart miiis verlaogen. 

moüiu und mitia V, I. 

moliicrum quo molae pertuntur* Festos. ftiXattfot* 

moiäcrum^ wie moia^ daa Monkalb. Vgl. ^«Aastar, Molch. 

momar SicuU stuiium vocant. Pest RednpHcation von 
fiitt^o;. Vergl, fiu^fiag, d. h. fidSfioc Lycophr. 

momenium und pondus IV, 224. 

monedula oder bei Plaut. Capt. V, 4, 5. in den MSS. 
moneruia, von fiivv^ofia», minurirt. 

monere, goth. munan denken, und gamunan, sich erinnern 
mahnen; von JUENO, mamini^ wie torrera von xioam. 
Vgl. lüvrfiah, fi^fAVi^oum. Davon monatrara, monairum 
Muster^ nieders« Munster. 

monere und hortari I, 164. 

JUoneia, als Mutter der Musen mit Mpfiftoovtfi ^ Mro^ora 
Aristoph. Lys. 1248. fiyovoM- ptovacu^ fi^rf^tfJQag Hes. 
und Hinerpa von fiyaojuot. Vgl. virofinjer^/cu. 

monetOf wovon Münse^ Verbale von fiya. 

moneta und numua S. 1. 

moniie. Vgl. fnopfog. VgL maeiium^ nmndus. miüium. 

mona^ ags. mun^ von minari, eminere V, 256. Vf - 
M^siC» Mimantia, Bwg bei Kolophon. . 

mons nndyii;g«*in V| 225» 
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monntrum Master Vp 175. S« moiure, 
mofwirum und augurium V, 175. 
monstrum und ottentum, portentum V, 174. 
morOf piovfi uHd morari GAUsativnm yon maner«? wie 
#^r«^ htgf und cfora Gl. n^ben ciuna Fett Vgl* 

mora md cunttatio III, 297. 

moraoias nuces * TV^m/uW duraa e^e aii. Unde fit de^ 
mifmtiuummcraöiümm Fest» Wahrtcfaeinlioh eine ei- 
gene G»itaiig Nüsse, wie die liogitu iliffo» und ma- 

morari und eimotari IIT, 296* 

morari und manere III, 297. 

morari und tardare III, 298. 

morhidua und aeger , aegrotua W-, 172. 

morbo8U8 und aeger IV, 171* 

morbu»^ buchst mürbe 61. Mens, murwi. Vgl, piUQai»^» 

morbu8 und aegrotatio 11, 62. > 

hhorhus und imhecilUtas IV, 172. 

mordere von afiegdeiv und fiBQÖw x(aXvH, (viell* »oiloiSs«} 

> /^iotTTTS» Hes. schmerzen , afiBgdoAiog, schmerzlich. 
Vgl. fiegi^eiv. Die Begriffe sind eben so unter sich 
'Verwandt, wie beissen und fidisee»' 

more und mo<fo V, 74. 

moremm, afAO^ifiv Faralip'. I, 16, 3. .Und o/uo^foay* 
o^ro$ ix Tfvpot; dir^grifAitov yeyovoig Hos» von nptßavlttiP^ 
ofiogov (oder ofAmgov), aiatrliriVj c^^x^tJa bei Epicbarm. 
ap. Athen. Hl, p. 110. odtr- optovga* asfildaUg 1^^^, 
^^li j/ouira xo^ ffijfrajuijv Hes. Vgh'fAcigra' aitog. Und 
anoga* CBfAiSaXig icpS-ii avp fiikiT$ Hes. -Mährte. 

mori und demori III, l82r> 

/7zor£* und emori III, 183. .• . 

morigerari- und ohsequi V, 273. 

morigerari und parere^ ohedire V, 271: 

morosus von moeror, y^ie p^osodiä neben eomoedia» Oder 
von mores? 
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morosus and dtffkilis ITL, 233. 

iftor« Mordy goth. maurihr, ahd, mordf nacktet Stamm 
von ftOQzog, aachl. fcoJ^Ct morior, moriuut, alt Moria 
(GelL III, 16) fiOQtog bei Gallim. woraus diuoch Meta^ 
diesia /}^ovo(. Vgl. |i€i|ie*r. fio^oirain 

mors und nex, letiun III t 175. 

moriarium Mörser^ ags* mortere^ von fia/jpar. 

moruiusj d. h. achwürsücb, Plaut. Poin, V, 5, 10 ; Demi* 
nutiv von Maurus, iMtvgog^ Mohr» Vgl. fio^Kpo^ 
fAop^oc; jenes mit OäJl, dieses mit yar^Mu componirt* 

moruSf thörichty (AtoQog^ von ita^aiwt$f inavQog^ afAUV^og» 

mSrus, die Maulbeere, ^tS^a* ai/xofiiya Hes. (sonst ßOQOw^ 
ahd. /nurftottota, maurpaxun, mhd, mulbom» VgU 
fio^vooo». ^op^roff. a|ioii^o( neben fiolvrsiy} fic'los« 

mos, modus Y, 74. 

mos und consuetudo^ iruUtuium Y, 75« 

mos und r»Vits V, 76. 

mosieüum. Deminutiv von morutrumm 

moaUlkum und imrva S. specirum* 

motaeiiia oder bei Gyr« moticeüa^ Deminutiv von ^vviql* 
OQf%q nokiq Hes, 

mopere von afisua;, wie j^vso von aqpava». Vgl. mühen, 
ahd« muohen* Aber motus stimmt nicht su Muth, 
fiotfoc» goth. mudsj ahd, miM><i d. h. Zorn. Vgl. meare, 

mopere und eiere JI, 132. 

mox. Vgl. mica* ftiicpo^, ly M*''?^? 19^^^^ Ohne Ver- 
wandtschaft mit fAoy^f d. h, fnoyBQoig. 

mucers schmauchen, Primitiv. von mücheln. 

mucrOf fiongowa* 'täv o^vw. *Efv9^oi Hes* Von ^. 
»QOQ, mac€r* 

mucro und cuspis S, acies. 

mucus oder muccus, buchst, fitacog* fiia(>oc Hes. verhalt 
sich zu fiv^a, wie acer zu o^vg^ cus^u^. Vgl. muger^ 
mucco8U9 Festus. emungere. onofitAlof. (iv^diJ^SiP. fivxr^- 

VI. Th. P 
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mvger . • qm tali» male ludit Fcstai ; also ein .falscher 
Spieler; mit inoiioq und schmuggeln von fiu^o?« 

mugiL Vgl. f«v(wy Aristo!. H. A, VIII, 2. 

muginarif d. h. lavf&i^Hrf bei Cic. Att XVI , 12, von 
lii^okf livyftogf lioyyog, mugire^ fivuSa&M Uly 302. V^gl. 
lAv^og munkeln, mnksen. 

mugire fivxS^^a*. Vgl. commugento ^ conpocanto Fest na« 

mulcare, lateinische Form von fittla£ai | nach Find. Nein. 

III, 16. h niQiodinX fAuXax'^ilg nayyQatiov ariXta. 
Vgl. malaxare. fioSloitfi. 

mulcare und ferire^ caedere V, 67« 

mulcare und i^erherare^ pulsare Yj 68. 

mukere. Vgl* fAvUiaw Theoer. IV, 58, wenn es nicht 
meiere ist; lAvXaaaadai* lo aculfia ^ f^v mEtpaXrjiß OfA^]^- 
iaa&M, KvnQ$oi Hes. nalani^sip V, HO« 

mulcere und palpare V, 109. 

Mulciber von ficilajccvoi , wie ealehrae von oalei;«. Inscr. 
1382. ed. OrelL Volcano miti sipe Mtdcihero. Ich 
denke, im Sinn des verwandten aftelday, schmelzen. 

mulcta , muliam Osce dici putant poenam quandam 
Fest. Verbale von MELCO, mulcare V, 250. 

mulgere, MOATESl a^iXytiv melken. Mit dem home- 
rischen fvmoq of»ol/(jj hat dieser Stamm nichts gemein ; 
diess wie inoXyog* 9i(poq^ na^ BXalat^ Hes. wovon 
nUlhma goth. d« h. Wolke, gehört za lUliagi was Butt- 
mann Lexil. II, p. 45 nicht beachtet hat. 

mulier von moUie^ wie fiulxavlg" i] [sehr. ^] noQd-ifog. 
Kgtittg. Und fiaXaxttyijc* naQ&ivog Hes. von f4alaxo^ 

IV, 330. 

mulier und femina IV, 327. 
mulier und iMror, conjux IV, 328« 

muUeos genue calceorum aJuni esse Festua. Von mulius 
fAMog. Vgl. murex^ 

muüua iivl'kog. Vgl. ayiv'kXok 

mulserat huc napim compuUam ßuctihua ponius, Ennias 
ap. Priscian. IX, 9, 50 lasst sich weder von mulcere 
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noch von mulcere ableiten; et üt das Caaaativaiii von 
fioXair» ßl.f09%n. VgL remukua. promulcus. promelkr^. 
remeligo, 

mulsuSj Verbale von mel, fie2«oao. 

muUa und poena, castigatio Y, 250. 

mukUia oder muliicia i/estimenia Javen. IIi 66. 76« XF, 
186. ftaldaxju oder giaXdcobi ia&Tiftara. Festoa: malia, 
iftolüs. Aber fnaX^axog selbst ist vielleicht nichU an- 
derea aU eine Syncope von fABhuntg, Vgl. MalilUnus. 

muiluSf melior, imHu V, 263. 348. 

mulus Maulthier itvxiog . . • OtnxfXg di »al orovc 
toig ini i^eUtv nkiinoiiiiovg Hea. Mit invj^og von 
mugire^ HLwTiQdfu* oro4ß xoJ m^r^Uig o^oUag ßqrii^ 

adok Hea. 

mulus und canteriua 1V| 288* 

mundua , d. h. die Unterwelt , Adjectiv von tnanes ? Vgl. 
Manius. Ottfir. Müller £tr. U. S. 96. 

mundua f d« h. der Schmuck, von ftHÖiSf* Vgl. liovpog^ 
monile 6e achmeide. Einerlei Wort ist mundua, 
die Welty doch viell. erst nach Analogie der Ooppelbe- 
dentong des gr. mooftog* Ala^Folge der £enetauug dach- 
ten sich die Lateiner bei diesem Stamm die Rein- 
lichkeit, dorch Waschen, oder wohl gar den Glans 
durch Salben; dagegen die Griechen und Deutschen 
bei lAvöakiog und ifAvdQog ^ (Thuc. VI, 54) und Schmus, 
DurdieVerunreinigung. Vgl. achmusen, d.h. glät- 
ten, mauaen, sich herausmausen, herauamnatern, 

mundus, d. h. reinlich, vonsftvday, benetzen. 

mundua und merua, purua III, 204. 

munia und munara V, 354. 

municipium, d. h. eine SUdt mit der Befugniaa Mauern 
au haben, im Gegensats von colonia, einem bloaen 
Dorf ad coUndoa agroa, 

munificua und baneficua IV, 146. 

munificus und Ubaraiia IV, 144. 

mufwnenta und moenia V, 352. 

P2 
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muniSf g^^^Hig, Plaut. Merc. Prol. 104. Vgl. amoenus, 

nuinus, Minne. 
munuM von merere IV, 406. 
munt$8 und praemium^ donum IV, 142. 
muraena^ fAVQaira, afivQaiva Feminin von fiVQOQj Of^vQog. 

Vgl. mare, fnvQo/Am. 
murciduSf Nebenform von marcidas. 
murcua Ammian. XV, 12. Nee qiusquam munus Mar— 

iiwn pertimeacenHy pollicem aibi praecidif; quoa 

localiter (all. ßocaliter) murcum appeUant^ näml. Galli. 

Von goth. maurgiariy d. h. abschneiden. Nach Lobeck 

Aglaoph. p. 568^ Metatheds von ßgtxog» 
mürex, fii;o£, wie ihuris, ^vov;. 
murgi9onem dixerunt a mora et decisione Festas. 

MurgUo, callidus nwrmurator 61. laid. murgUor: 

irrisor, lusor 61. Plac. Vgl. fMvgxog* o Had6)^ov fi<^ 

dwafASVOg XuXttv. SvQaKOvaiOi* ivfBog. ä(pcüYog, und f^OQ- 

fv^Xe$. %QOV0v)^X6l Hes. 
muri und moenia, maceria V, 350. 

muria. Primitiv von fiopjtiv^og« Vgl. mare, fAvgoiAM alftvglg. 
muricidus Plaut. Epid. 1(1, 1, 12, Adjectiv von MSIPAS 

liotgog, vorausgesetzt dass die Erklärung durch igna- 

paiSf stulius bei Featua richtig ist 
murmuro, fio^fiii^ai Reduplication von moereo, wie fiag^ 

fAoigco von goth. mer/an, iMugvig^ Märchen. 
murus von fipipay V, 350. 

muB, |iv;, Maus. VgL mutiire. aiilv&og. muatela. 
musca von mutire j Motte, aga. moth^ wie muscuius 

Mj^achel von MI TOS fAVtiXog* Vgl. fivta, altn« my 

Mücke, aga. mycg, Oder mit lioo^og von mugire^ 

lAvuaod-Mf fMvxfAog, 
muscerda, der Manaekoth. Von mua und attdQf Scher 

oder Gore« Vgl. ta*v&a, sucerda. lAvo^odog. 
muscuius Muachel, Deminutiv von juufilij, mitulus, 
mu8cu8f Adjectiv von Mooa. Vgl. mucere. 
muaimq^ musmo von MO0/MOS, fAod'ai unj fno^mr. 
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musinari Plin. Praef. p. 16. ed. Fran«. aua Varro acheint 
Seht. Der Zusammenhang fordert den Begriff: mit 
Gemächlichkeit arbeiten. Vgl. fAoaauvsZv* ficufä- 
a&a$ ßgaSimgy und fioiTvag* ol inXvvol »ai na^ci^'ro* 
fief. müd« fiaxav, afioroff. frans* amuser, 

mussare von fiv^eWf fivtfoc» muius. Vgl. suhmussL Da- 
von mussiiare mustern nieders. d. h. flästern. 

niusteila, Deminutivform von mus, 

musiricola esi machinuia ex reguUs , in qua calceus no- 
i^us suiiur. Afraniua: Jfustricolam in denies impin^ 
gam tibi Festus. Aho ein Schoster^erkaeug , eine 
Annahme, an welcher die Gloss. Isid. mustricola^ 
machtna ad stringendos muresy welche blos einer 
Schlechten Etymologie ihren Ursprung verdankt, nicht 
irre machen darf. Das Wort lautet wie ein Deminit* 
tiv von muBtrix , uni dieses wie ein Feminin von 
mustor , welches wie mostellum auf monslrum, mon- 
etrare, Muster hinweist, und in mfiatricola eine Art 
Leisten vermuthen ]ä»st. 

mustum i^inunhy (wovon Most)^ Verbale von MURO 
murmurare, wie moesius von moerere^ wie Sauser 
Schweiz, d« h. gahrender Wein von sausen. Vgl. 
mueeare^ fiL{€iy. 

mutare^ Frequentativ von mof^eo, cifisvo»! wie nutare von 
re- nuo veiio» 

muiare und commuiare, immutare JH, 268. 

muiare und inertere HI, 268. 

muiilus, ^iTvXoQt muiilare, Deminutiv von meiere, dessen 
Grundbedeutung, wie im goth. maitan^ das Schnei* 
den ist. Vgl. mutsen, d. b. verstümmeln. 

muiilare und amputare IV, 326. 

muiilare und iruncare IV, 325. 

muiire oder muitire, muksen, von muiuSy (avitoq, fjiv^&i- 
tssr. 

muiire, loqui\ Ermius in Telepho: Palani muiire pie- 
be/o piaculum est Festus. (Av&sla&ai. 



."» 
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muio, ßfuiifnut PriapuB. Viell. fio^oti^? mentulal 

muiuo and int^icem S. i^icüsim. 

mutu», fivrrov * Jraotf Hes. Verbale von fAvm, wie £rirtoi 
von ßfV(o, 

mutuum, quod Sicuü fAoUof Varro L* L. Nebenform von 
moiu3, wie moriuua von fiogtog , also Verbale von 
Ofiet'oiy UfiOkfiiq, mop^re, wie a^^a von ailof^i;. Vgl* 

fftSIO. 

nuUuum dare und commodare IV,^ 137« 
mytterium und arcanum IV, 429. 

nacca oder nacta von vcfKi;; im Etym. M* yaxrf/^, oder 
natta von yc!£ru. Vgl. y^£a^** la ar^oSfiara Hes. «no^a 
goth. das Kleid. 

na# oder ?»?, ra/, ^''i' ^ 

naenia oder nenia est carmen, quod infunerelaudandi 
gratia cantatur ad tihiam Fest. Von oZro^i ent- 
standen durch Redoplication und Abschleifung des vo- 
calischen Anlauts , wie nanus^ und njtvfici* a^i^^i^^ Hes« 
statt IrijfUfia von tivua. 

naepus oder gnaeus^ corporis insigne* Festns. ytrroSog^ 
also Nebenform von gnavus. 

namfure (MSS. nanfurae\ quod medici naptam focant 
Gl. Plac. Lateinischer Name von vaap^a. 

nancioj nanciscor , nanctus oder nactus von iveptia&cih 
avayKu^eiP. Vgl. genung, genug, goth. ganuk, 
ahd. ginuhlf niedera. noog. Mit Aa/j^riroi, legare^ er- 
langen ist es nicht verwandt, wie III, 147 nach 
der allgemeinen Annahme angegeben ist. 

nancisci und adipisci II (^ 149. 

nanu/n Graeci t^as aquarium tfocant humile Paul. ^^ 
Fest. Mit naaUerna von nare, nass. 

nanuSf pnfva ntt^9la Aristot wovon varfojfv^g Aristopb« 
Pac. 790. Reduplication von Svvog, atmua ^ einjährig' 



napuras — nasus 251 

Vgl. ^riv* Ebenao erklart sich Tyrod tvfog und viell. 
dorisch ylvpog, wie poxig, yitoq\ ohne Verwandtschaft 
mit hinnus von x^vflctu. 

napuras neciitOf d. h. funiculos Festus^ verhält sich sa 
afAngop^ wie Nabel sa Ofiqpalo;« Vgl. mx^^oV* ilitoiiv 
^fifia Hes. Vgl« fsqp^iij, d* h. Garn Soph. Tr. 830. 
knüpfen, ahd. chnup/en* 

napua vanv ^ fiaTru* %o alvtim ; und a^vanv^' YoyyvXig He«. 

nardua , vagSog, wovon Narde entlehnt. 

nare, ra(a. Davon natare , voiog ond vf^oog, d. h, ^^ 
okin'kafnTog* Vgl. navin* naxa, nutrlre, 

nareSf die Nasenlöcher, Plural von iVar, dem Fluss bei 
Narnia , vagog , T^TfQSvg , yooi ähnlich wie gtid^vig von 
Qw9aifs^Vf Qa&u(Aiyl^^ Rots« Oder verhält sich naris. 
Schnorr, d. h. Rassel zn ya^xSr, schnarchen, wie 
iores zu iorquesl 

nares und nasus S. I. 

narita, vrjqit'Kig. 

narrare von gnarus , yvotQl^af. Vgl. gnarigavi!. 

nasci, gnasci Inchoativ von genuisse^ g^S'^^^* davon 
natuSf gnaiusj ysvrixoq; napus^ gnaivos^ gnat^us, }^8V- 
taSog, buchst« Knabe. 

nasiierna, Adjectivform von iV^J^TüP, nässen, roro^, 
yaoi, wie lanierna von ia/iTTcii, la/MTiri^p. Vgl. ?iana/n. 
vavio^sor* noXv^gow, und vaitwg* ,^e'a)y, noXv^^oo; Hes. 

/»ossd, entweder Nebenform von naxa , 9^ij;{6a«^a* nach V, 
293, wie Ulysses von Ufyxes und wahrscheinlich auch 
^«los von I^iaaog 7xoia/io^. Oder beides sind heterogene 
Wörter, von denen nassa mit Netz goth. isa/i, su 
vi^diiP spinnen, und naxa^ mit Nixe zu pi^j^ead^m ge- 
hört. 

nasturtium. Vgl. ofij^oy) cfn^aor, 

nasus Nase; mit nares von »au>. 

nasus ist die äussere Nase als vorspriiigendt-r Theii 
des Gesichts, nares die innere Nase als functioniren* 
des Werkzeug des Gernchsiuqes. 
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naisB, die HinterbackeDi von j^a^oi« die Kinnbacken, 

wie natua von gnatus» 
naies und podex etc. S. aniM. 
natinark- Vgl. roof^^cf* vm^^efro* Hes* 
naiio und populus^ gena V, 96. 
futucaej nugae III, 86. Vgl. vmx'^Xtig. 
nauacü verhält sieb zu navU^ wie xa^vor xa carina, 
nauaea fävala, neuitea tavtia, 
nausea und faatidiunif satUtaa TV, 185. 
Nava, N a he. Vgl* »oo». na^M. 
nauare und c^or« operam I, 112. 
nat^ii« I» 124 S. noAc». 
natdgium i«t der allgemeinste Begriff, wie Fahre eng* 

Die nächsten Artbegriffe sind: nauia^ ein ordentliches 

Schiff, %\JL weiteren Fahrten, Bcapha, ein blosser Kahn, 

sunächst Tiir kurze Strecken. 
navia und napigiwn S. 1. 
nauia^ 9uvg, vtfig Ni|ue. 
napus S, gnapua» 
naxa S. naaaa, 
ne^privatipunij in is^/hs u. a. verhält sich zu in privat, 

in infanduay wie ^a zu oq; wie die Aphfiresis zur 

Apocope ; 'die yoUe Form ist dort uwotf avsvf wie 

hier ä^. 
n^ verhält sich zu fi^, wie nv zu /uiy, wie fanv ^ fuxfrv' 

TU airam Hes» 
nebiilaf 0Bq>iXri Nebel, ahd. nebid. Vgl« nubea» 
nebulo S. nofoa* 
necare S. n^r. 

naeare und interficere III, 187« 
nacare und occidera III, 188. 
necatua und nectua III, 188« 
necesaariua und propinquua^ cognatua V, 179- 
necease est und o/)ii« €«/> oportet V, 323. 
' naceasiiaa, nex III, 174. Nämlich neceasua von aro^xa* 

^6iy, wie comeaaari vou xaifioCiir. 
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neeiere nieten, Intensiv von NECßRE, nexi, nexum^ 
nahen, im Schwabenspiegel neigen, wovon Nagel. 
Vgl. necesse , nex IV, 279. Davon nexi , connexL 
Knechte. 
necterß und pleciere IV, 280. 
neeiere und pincire^ vi^e IV, 281. 
nectere und /unsere, copulare III i 274. 
nefandus- und infandue II, 150. 
nefariue und nefandus II, 150. 
nefasy ne/ans 11, 148. Vgl. o^aTor. 
nefae und impieias II, 147. ' 

ne/a« uud scelissy flagUium U, 141. Lucan, VIII, 609» 
Sceius hoc (Pompeji caedem) quo nomine dicentj qid 
BriUi dixere nefas? Juven. XIV, 188. 
nefasius 11, 150. 

nefrendes porci bei Varro R. R. II, 4, 17 und quem ne^ 
frendem aiui bei Liv. Andron. ist eine Formalion von 
veßgog, d. h. y€a^o(, tsFagog^ nouue. So schon Onom; 
nefrendeSf teß^oi, richtiger als Attejus bei Festus: non 
frendenies» Aber wovon Festus weiter spricht : Sunt, qui 
nefrendes iesiiculos dici puleni^ quos Lanuuini 
appeliant nebrundines^ Graeci PSijpgovg^ Praenestini 
nefrenee^ verglichen mit rienee aniiqui vocabant ne^ 
frundines; s. v. rienes; das ist ein Homonymnm, 
von 96ffQ0q Niere, altn. nyra^ schon bei Aristoph. 
Ran. 475. Vgl. te^^ri * noiXla iüiuiti Hes. ^ 
nego von nee gebildet, welches seine lebendige Wurzel in 
nex^ fi*vgf dem Symbol der Vernichtung, des 
Nichts auf das natürlichste findet IV> 33. 
negare und infitiari IV, 32* 
negare und recusare IV, 34. 
negare und denfgare IV9 33. 
negitare und pernegare IV> 33. 
negiigens mit vtiXe^i^s von Myo», wie diligere. 
negligene und eecurue III, 123. 
negligentia und socordia IV, .220« 
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negUgere und spernere 11, 184. 

negriiu in augurUs significai aegri^udo Feah Schede!, p. 
177. Lind, statt nigriius , nigriludo. Schwärze und 
Gram aind hjnonyme Begriffe , wie in i{kipi und 

nemoy d. h. ne-hemo, goth. nimarma, ahd. niatnan» 
nempe Compositum von nam und na, m]| welches 

Tbeocr. id. XI, 68 im Sinne des parenthetischen opinor 

gebraucht, wie irov« 
nemits vifiog» 
nemus und lucua II , 90. Ovid. Fast. IV, 104. Quem 

ioii saliu8, quem nemus ömne iremit» Curt. VII 1, 

1, 11. 
nemua und hahtia Hj 92. 

nenia S. naenia» 

nepeta, HoXaiAiv^os, Cyr. napiia, naXajAivdf] Gloss. rinira, 
xaXajiifd^og Hes. 

neposj rinovg Callim. ap. Schol. Find. Isthm. II, 15. ne^ 
poies, vinoSe^ bei Theokrit. Neffo, und nepiis Niftel. 
Die Nebenform Nichte weist auf nexus , nece^situdo, 
nächst hin, ein Stamm, weicher auch mit labialem 
Auslaut erscheint, in napiara^ neben, nebst. Vgl. 

nepoSf der Sdiwelger^ Aphäresis von avanoiriq^ wie sa^ 
cerdoSf d. h. eacrorum divr^g, Oder ist es mit nebuio 
vielleicht ebenso, wie JSeptunus und Homers vinodeg von 
f'ttfu oder vuvu* ^ee», ßXil^u Hes. gebildet und durch 
luxu fluens.zxi erklären? Oder sind es Nebenformen von 
nequusj aiQuog Cyr. wovon das synonyme nequam? 

nepos und helluo S. prodigu». 

Neplunua^ Fortbildung von fimwvj wie lacuna von 2a- 
yoiiß ; darneben Neptumnue auf Grut. luscr p. 460 , 3^ 
Syncope von vintofiivog ; von vauj , f'€i;ao/ia», wie 
&Qini(o von ^Qavat, xanvog und ontuif von xavacu, 
siW; ähnlich die Nixen von v^iia^ai Jll, 85. 
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nepusy i/npurus Festas; statt nepius^ wenn nicht gar so zu 

verbessern Ut S. pius. 
fitqualia^ detrimenta Fest, von N£CO , noceo* 
nequam von nequus I, 54. Terent. Ad. III, d| 4. Qui 

alicui rei,eslf eiiam tum ad ntquitiatn ahdwere, 
nequam esse und nMl, nuUum esse J, 58* 
nequaquam und neuüquam lil, 101» 
nequidqnam II [| 101. I, 57* 
nequidquam und frustra III, 100. 
nequilia und irieriia IV| 211» 
nero, quo signißvatur lingua Laiina fortis ao sireauus^ 

Suet« Tib. 1* Und nero, itvdQBtog Gloss. Von af*^(». Vgl« 

Gell. XIII 9 22. Ueber Nerio^ Aeriene, die Gattin des 

Mars, Härtung Rel. der Rom. Th. U, S. 172, Vgl. 

Nero. D/ert^a, nerpus, 
neruus fsiQOV^ wie paruus navqoq^ Schnur, ahd. smir^ 

Vgl. iiero. 
nescio an und Jor lasse V, 299« 
nescius und inscins V, 267. 
neuter oder necuter (luscr. 4859 Or. aus Augustus 

Zeit). 
neuüquam, Negation von utique, wie nusquam von u^que 

I, 182. 
neuliquam und nequaquam III, 101. 
nex v/xsff* yax^oi, uvia^ , cc^^^afoc, fioi Hes. Vgl. fi»vg^ 

goth. naus y nai^eis , d. h. LiCichen III , 174. 
nex und txiltum, pernicUa III, 176. 
m'certf 'neigen, viKiXv* iUxfiui'r y^amy Hes. wovon nxSr« 

Vgl. 'inclinatur und ^6a^ acies, 
niclare und nutare V, 170. 

nictare, nictere^ Freqnentaliva von nicere II, 127. 
niV/or von geniessen, goth. niutan^ ahd. niazan, d. h« 

riechen wie Gcnuss, Geruch. S. Adelung, Daher 

identisch mit oVecdo^, wie Geruch mit Gerächt« Vgl. 

renidere. Also ohne Verwandtschaft mit »viatfa* 
nidor uud odur III, 133. 
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mdu8f Niiae, ahd. nizze, engl, niis, d. h. die Eier der 
Lause und Bienen, sachL Nest, wie nidi loqu€Mces 
Virg. Aen. XII. 475 und Colum. VII, 9, ein l^est 
Vögel, d. h. die Jungen im Neste, wie Raupen ne st. 

Tugfr von fvg, viiiog* Suid. vv^oq* yi?5 III, 196. Oder 
von nW|, nvlynr, nvi^fn^og, wie aier von ai&eiv. 

niger und ater III, 194« 

niger und pullus III, 207. 

nihil, nihilum stimmt zu foj^aXig' ^a&vfiOQj jiavfog Hes. 
wie ycox8^<ic* Ofialog [vielK ufAaXog] ßgadvgy a^QflffTog 
Hes. mit nihil sunt und homo nihilif auch sachl. zu- 
sammentrifft. Aebnlich /laud von lavvog» Vgl. nugae. 

nihil esse und nulluni y nequam esse I, 56. 

nihili esse I, 57. . 

nimirum „statt nemirumj nicht zu verwundern/' Schwenck. 

nimis, der nackte Stamm von numero, wie fio;'»^ und fioXtg 
von lAOysQoSg und ^oAf^oi^^; nimio verhält sich zu numero, 
wie munia zu munera, 

nimbus von niues ^ ^^V'» yc^^eAi^. 

ningere, ninguis von m^r. 

ni^gulus nuilus Fest, von /j^c, wie singuli von secare III, 87. 

nisus , der Sperber, Virg. G. II, 4o4. Verweichung von 
vigtog Aristoph. Avv. 304. vigtog* Ugd^. ol de sJdog 
igviov Hes. 

nüro« und fulius II, 127. 

niiedulaj nitela , das Wiesel. Vgl. roudgoi* reßgol, ol vioi 
Skatpot. Hes. 

nitere, Intransitivum von vi^siVf buchst, benetzen, d. h. 
waschen* Vergl. totog nass, vorl^e^v. nett aufge- 
• c b n a i z t, d. h. aufgepuzt bei Schmid. Viell. auch auf- 
schneiden^ d. h. prahlen» Ohne Verwandtschaft mit 
renider^* 

niti und moliri^ conari III, 295* 

niti neiden, goth. neilhs^ d. h. Heftigkeit^ nieten^ d.h. 
sich abmühen, Desiderativum von NECO^ necesae^ lixar,. 
erzwingen, worauf besonders nixus hinweist. 
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nitidus und levis II, 73. 
nitiiy tri^si Gl. Labb. Vgl. Nets, nassa. 
nitor und fulgor^ splendor If, 75. Appul. Met. IX, p. 30 Bip. 
jSitor splendidus illucet et conira soiis aciem ve- 
ffeius fulgurai, t^el placidus reniiei [mnsi renidei 
heissen, schon wegen des vorhergehenden niiorJli st 
nunc ui aurum corüscans etc* 
nitor und splendor 11^ 75. 
nitrnm^ Wr^ov. 

nix, von yij^ofio*; darneben nivsm^ viapa bei Hesiod« 
Vgl. Neue, d. h. Schnee in der Jägeriprache, und 
schneien. 
nobilis und primarius V, 131« 
nocens und sons II , 156. 
nocsns und noxius II, 155. 
nocers von NECO hsJtus , ITL, 175. 
noetu und noets IV g 268. 

nodus^ Vgl. fij^ay. Netz, 

noegeum amiculi ^enus. Nbegsum candidum* Lipius: 
Lacrimas de ore nfiegeo detersitj id est candido Fest« 
der zweite Their dieser Glosse scheint auf einem Miss- 
verständniss su beruhn, indem Festua oder Flaccus 
in dem Vers des Liv. Andron. noegeo als Epitheton 
ornans mit ore verband , während es doch der Instra- 
mentalablativ des Substantivs ist. Die ErU&rung in 
der im Lemma verschriebenen Gloss. Plac Nageum: 
nigrum paÜium , tenue \ ^-^sammengehalten mit der 
richtigen Orthographie bei Festus, fuhrt auf vv^ioc nacht- 
farbig und nigerj indem Liviiu das homerische no^- 
ipvQifiP ihtttaf Odyss. IV, 115 wiedergab. 

nomen, buchst. ^^»01^0, von nopisse^ verhält sich su oVo^, 
wie QtfAa XU fpvfia IV, 27* 

nomen und vocahulum IV, 27* 

nomen inuenire und trKihere^ ducere Ilf, l44. 

nominare und nuncupare V, 105« 
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nominare nnd pocare ^ appellare V, 104« 

uon ist yielleiclit nichts als eine Verstömmelung von 

otaifOfia», welche durch die alten Negalionsformen nenu^ 

nenum vermittelt wisd. 
nondum III, 96. 

nonmmquam und allquando IV^ 274« 
normunquam nnd interdum IV, 273« 
normo y buchst. pWQbfMti, sachl. yviifimv» 
no8 t(ot, oder enos , im Carm« Fr» Arv. uns. DaFon 

nosier vmxtQog* 
noscere^ gnoscere yiyvdianuv ; notus^ yyoiioQ^ kund; noaien, 

ytaiiia* Davon ignoaco, höchst* avaYiyviaonio}, sachl. aißyyi-» 

nosse und scire V, 266* 

nota und maciday labea I, 133. 

notare y Frequentativ von viog^ ^QbIy» So mag auch 

agnitus und cognüua neben nötus^ ignotua zu erklären 

sein, wenn sich yvoog als Grundform annehmen lasst« 
notare und animadpertere S. 1. 
notilia und acientia , cognitio V, 266. 
nopacula, Deminutiv von ysijxij;« Was mag in vsrinXa' 

Xixiu Hes. verborgen liegen? 
nopalis, bucht, veali^g Xenoph. Cyrop. VIII, 60^ viell. auch in 

vuaXatg' n^paqiatot^ Beaaukoi Hea, verborgen; sachL reeo^« 
nopem^ iwia ; davon nopenua in distributive!*, und das 

contrahirte nonua in ordinativer Bedeutung. 
noperca, Adjectiv von veagog, wie pUricua von ttBQog. 
nopUaimus und poatremua, extremus IV ^ 381* 
nopua, veog, neu^ goth. niuja^ ahd. niu IV, 96. Davon 

nopiciua , Adjectiv von na§, veri^ in Callim. Fr* 78, 

d* h. vsaviag, 
nopua und recena IV, 95. 
noxf noctea^ vv^, fixtag, Nacht, Nächte, goth. nahls^ 

ags. nihi 9 abd. naht, — nociu, vittKog^ nocturnua^ rvx-» 

ttqijfogy buchst, nüchtern; nociua, vvxtegig. 
noxa und poena II, 153« 



■■ 
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noxa iinä noxia 11, 153* 

noxia und culpa II, 152« 

nvxius und nocens U, 155. 

noxius und Bona 1\, 156. Tac. Ann. XI, 26. Jnaow 

iihua innoxia eonnlia. 
nubere, nupta. Vgl. vvfi^i}. rs^ili}. rvoc* 
nubea^ nuba bei Liy. Andr. Fr. 57. Matff* tt^i^cv^^ 

r^ oi/f€i> und yaiqpoftor* 'a<]poy£c Hes. Vgl. wiffoq. dpoipog. 
nuhila und nubaa, rumbua H, 98. 
nudius tertiita aus nunc c?i«« teriiua, d. b« Yorgestenu 

nudua f buchst Schnause, engl, anoui^ und nudara 
scbn&nsen, d. h. prellen oder berauben , wie tfriloS^r 
Ovid.. Trist. I, 6, 7. neu nuder ah iiUa ^ naufragU 
tabulaa qui patiere mei. Sachlich stimmt es su s ch n ö d e, 
altn. snaudua und SchuÖdigkeit, Schwab« d.h. die 
Schaamtheile« Mit nackt, goth. naga^aiha. ahd. nakoi 
ist es schwer lu identificiren. 

^ÜJSRE, vivHv gnappen, gnapfen, d.h. wanken, goth. 
hnaUi^an. Vgl. nuiara. connivere^ numen. 

nugae und gerrat lu, 87. 

riugae^ Stapim von nfi^s^?» tO}(aXo(* Qadvfiogy j^aSvog Hes« 
Vgl. V€viiatt^' teansvofitpos Phot. und Phayor. yvxj^aaa; 
Hes. nihiL 

numeila genua pinculij quo quadrupedea deiiganiur Fettns« 
Vielleicht beim Weiden, damit das Vieh sich nicht an 
weit verlaufe, also Deminutiv von vofto^, roftif. Vgl. 
rofisfrc • • ^ o^oTroi a^ininav Hes. Was mag daa vo« 
|ia^oir. axaXog T^/ixoy Hes. sein? 

numtfi» i<t daa göttliche Wesen, wie iatfiav; der Gat- 
tungsbegriff von deif poet. Mpij und von heroaap he- 
seichnet aber xav lioxA^ den Heros, Plin. Pan. 2, 3« 
Nuaquam ui dao^ nuaquatn ut numini blandimur; 
wo Demosth. Ol. I. p. 18. datjAwia »ai ^sia aiiQfaaia 
und Enr. Jon. 1374. Virg. £cl. III, 16 DiPiaqua 
%^idtbU permixtoa heroaa^ wogegen derselbe Aen« XII, 
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136. Turm aio est affdta aoronm Diua deam , keine 

Unfericheidniig zwitchca der Juno und der Jatama 

beabfichtigte, wie Servius meinte. 
numenf vBvfiaf jedenfalls in der Bedeutung von Wink; 

dagegen numen als Gottheit hält Härtung Rel. Th. 

L S. 30. für • einerlei mit votipuM, begünstigt durch die 

Anal(>gie von SoUfiWv, dafjiAotv. 
numero d. h« sehr S« nimia. 
numerare, Intensivum von t^f4HVf vo^t^eiv, nach der 

Sinnverwandtschaft von einth^ilen und znth&ilen 

mit zählen. 
nummusy nwnus^ buchst. Syncope von vofi^iAOQf sachl. ro- 

numnui» heisst das^ Geldstück in 'Hinsicht auf seinen 

Werth und Gebrauch, moneia in Hinsicht auf sein 

Gepräge und Aussehen. 
nunc aus num (in etiamnum iti vvp) und ce coinponirt 

nach Hart. Part. H. S. 23, oder aus vvw ya nach 6. 

Vossiusi vvv selbst ist viFor. 
nunc ^ nunc und modo "modo IV , 276. 
nunciua von noscere V, 106. 
nuncupare und 'nominare V, 105. 
nuncupare von nunciare V, 106. 
nundinaej Adjectiv von nono die, also: alle neun Tage 

wiederkehrend^ wie nouendialU von neuem dies^ also 

neun Tage dauernd. Macrob. 8at f, 16. Pseudo- 

Virg. Moret. 80. 
nuper aus nouiper^ d. h. pernoue, piow nig^, d. h. sehr 

neulich. 
nurua Schnur, fvogy wie Liguree Aiyvsq. 
nuscicioj coeciiudo nocturna Opil. bei Festus. Von nox 

vi^'f wie Iu8cu8 von ^Av/ij. £s ist nuscilio zu schreiben, 

ao dass aller Anklang an coecua l^inwegfällt 
nulare^ Frequentativ von abnuo ysvoi. Vgl« notteln^ 

d. h. sitzend mit den Füssen oder Knieen wackdln; 

fränkisch. 
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niUare und nictare V, 170. 

nuiare und vadtlare eci, III, 62. 

nulrire und alere \1, 99. 

nutrirej nuirix, alt not rix ^ die Saugamme, von fot egog, 

vifOii » nassy netsen. Vgl. ncuare. Eben «o verhält 

sich vdrsir* Tpcqpecr Hes. su vtloip. 
raiur stimmt bester zu Y^i^^ knack en, knicken als za 

Nuss^ ags. hnuty ahd. nuz^ 
nympha^ nubere II > 16. 

o. 

oh, inl ob, wie ab, äno ab III, 50. Bisweilen scheint 
es aber auch eine Verkürzung von amb, ufktpi, z. B. 
in oberrare, obambuiare, 

ob indus triam I, 120* 

obambulare und ambulare m, 56. 

obba ofißt^, wie cappa uufAnog V, 317. Oder von ^/^^r«? 

obedierUem es^e und obedire V, 272. 

obedire und obseqiU, obtemperare V, 271. 

obedire und parere^ obedientem esse V 272. 

obesus £tym« V^ 224. Vgl. aoua^Wy aaaue&a$, »dfjiv 

obesus und corpulenius Y, 223. 

o^sx und rep€tgulum^ pessulus V, 292. 

obfirmatus und obsiinaius IV» 178* 

o3/r0 und perire III, 180. 

o&Är« und oppetere III j 181. 

otoer (nicht vor Seneca) von oft, wie circUer von circ^r. 
61. Plac. Oft/«r Tii'A^/ er«^, /m mendosu/n sil ei fit aui 
propter praepoiitio aut obiter adperbium, 

ohitus und interitus III^ 176. 

ob/icere und exprobrare IV> 198. 

obleciatio und delectatio V, 10. Cic. £p. Q. Fr. II, 14. 
Satia commode me oblectabam* 

obligare und obslringere IV, 283. 
VI. Th. O 
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obUquus von Url oder Äig- nU^k^^ He«, link, nieder*. 

In cht Vgl. lixgMpig. iuxaius. 
obliqims und curpua I, 60. 
obli^uus und transperaus S. 1. Vgl. IV, 362* 
obliquus und pravus II, 167, 
oblUerare oder obliUerare, Intensivurn von iTiai}^«*^, ini^ 

Xaddadui, wie considerare von EU EIN, idetr. 
oblitus und obsitus III, 317. 
oblitus und unctus S, delibiUm. 
oblipisciy Inchoativ von oble^üge, 
oboidire, obedire, obaudire V, 273. 
o6r£*s5a, entweder ein Fremdwort: <}^pi5ö» (von /Jpifo;, 

ßQuaaoi), wie comisaari, xwfia^Biv ; oder ZuMmmen^oteung 

von o^ und ruesusj rutilus. 
obscoenus von o6 und coe/»am II, 52. Daher Mela I 

9,6. Obscoena iniimis aedibus reddunt, *d. h. coanum. 
obscoenus und spurcus II, 53, 
obsruriias und £?a//;^o. tenebrae III, 168. Tac. Hi«t. II 

32. Senatum et populum nunquam obscura nominal 

elsi aliquando obumbrentur. 
obsvurus, Adjectiv von a%oi, SKOEPOS, Nebenform 

Yon oxia, OHiaQog. Vgl. axoeri« uxorci»«. Und ajro.or . 

a.ax*oy. Und oHotdiov' OK^dtov Bes. OHoofAatit, PpU. 

Onom. III, 160. 

obsecrare und obtestari V 232. 

obsecundare und morigerari, obtemperare V, 273. 

o^Äf'jr«* und morigerari, obtemperare V, 273. 

oÄsfjr«* und ;7ör^re, oierf/>e V, 271. 

observare und co/«r« II, 187. 

obserpare und venerari II, 186. 

o6,.* von oW.r., i«, gleichen Sinn, ^ie ^,$.09 der 

Slellverfreter, supposiliuus, von icf^^o^m. 
ob»u>tere und «rf^erwr., refragari IV, 303. 
o*««tere und resistere, obatare IV, 302. 
•Ä«/tt« und olliius III j 317. 
obstat« und obsisUre IV, 302. 
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oisieiriXf als Beistelieriii, verhält sich su dem feind- 
seligen obstare, wie officium^ Liebesdienst m dem 
feindseligen officere^ nach Th« V, S. 352« 

obstinare^ wie obiinere und pßriinax, von tenere. Vgl, 
itmsiafihmi f, 36. IV, 177. Oder von l^om'ai, 
oiu9V€tVy wie destinare. 
pbsiinatio nnd desUnatio IV, 177. 

ob^tinatus und contumax IV, 179« 

obstinalus und obfirmatua IV, 178. 

obsiipesco nicht statt obsiüpesco, sonderii von stipes. 

obaiipus , geduckt^ von Itt» nnd TEIISl^ xannvi^^ lonog 
zifAnrim Vgl. '&a\pm. tief, goth. c/iu/»! ahd. g^u#/1 

obstrogulum von strangidare^ wie obslrigiltuB von strin* 
gere. 

obsiringere and obligare, dsuincirt IV, 283« 

obtemperare und obsequi V, 273* 

obtemperare und par^re^ obedire V, 271. 

obusiari von diüoa^^ai V, 232. 

obieatcuri und obsecrare V, 232. 

obtinere und impetrare IV, 370. 

obtingere und contingere V, 340. 

obtrectalio und detrectalio III, 71 • 

obirectalio und malignUas III, 70« 

obtruncare und irucidare III, 190« 

obturare , Intentivum von' stopfen, 91 vq^^oy , tomenium 
Vgl. reiurare V, 291. 

obturare und reiurare III, 167. 

obturare und obtundere III, 167» 

obtusus und heb es S. 1. 

obtulus und aspectus, conspectua IV| 311« 

obpenire und evenire V, 340. 

ücca Egge, Syncope von axoixr. Vgl. o|ira' %a2.€ioy w ys- 
wp/ixoy, OiJijgour, /oiKpov; «;|goi', eXxofiero»' vno /?ooi> Hes. 

occabus, oTunaßoq" tu m^i xov ßi)axiova xlfiXlia Hes. Frcmd- 
f wort, würde sonst ovcubus lauten. 
occflÄio gibt die blosse Möglichkeit etwas zu thonj 

Q2 
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opporitmitas verspricht zagleich einen günstigen Er* 
folg der Handlang. 

occidere und necare llf^ 188« 

occidere ond percutere III, 190. 

occidere statt occidere velle I, 15. 

occiUare Plant. Amph. I, 1 , 28* Qul mihi advenienti os 
occillet Ed. pr. obvillei) probf^ d. li. zerschlagen. Vi eil. 
von CELLERJEl^ perceilere^ wie dicnre^ suggiltare, von 
dej[ffuai, vnoybXfiv] mit ob componirt^ wie obuerberarej 
oppuvire^ Schwerlich von occare; denn dann würde 
man an ein Zerkratzen des Gesichts zu denken 
haben ^ was zu dem männlichen (j^ui weniger passt« 

occuUre verhüllen V, 210; IV, 4H. 

ocvulere und abdere , condere IV, 45. 

occuUre und occultare IV, 48« 

occulere und celare IV, 47- 

occultare und abdere, condere IV, 45. 

occultare und occulere IV, 48. 

occulte und clam IV, 48. 

ociter von wx«, ocior, (ixioDV, Vgl. acripiter, acer, o^vg, 

ocrea nach Varro von crus ; durch Abstumpfung, wie 
ossa, oatiov, von arep^o^, durch avHa vermittelt. Oder 
von oj^vQog, oivQ(rp,al 

ocrem antiqui montem confrago&um pocabant Festus. äirpc^ 
bei Homer, o^Qigf oitQiotig nitQog Aesch. Pr. 1024. Da- 
her ocre auf den Tabb. Eug. nach Lassen und Gro- 
tefend. 

ocio OHTOi achtj octapua oySoatog* *> 

oruli und vulius IV, 321. 

oculiasimus hämo Plaut. Cure. I, 2, 28, entweder comischer 
Superlativ des tropischen mt' ocellc^ wie ipsissimus^ oder 
von aitaXog , wie coluber xiXacpog. 
Qculus^ Deminutiv von oxKog* oqp^ail^ofi Hes. Auge. Vgl. 
ecce , eccere» 

odisae, odium, Abstumpfung von oiiaaaa&at^ odvvri. 
odor und nidor III, 133. 
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oc/or und olor III » 128. 

odorari wittern« 

odoratus xxxA odor III, 125. 

odoratus und olf actus III, 129- 

€>dorus und odoratus III ^ 132. 

odorusxmd^ oUdus III, 131» 

offa, viell. Feminin* von ißiq. 

offendere pedem von oppetere, naittr, aachl« imnxaUw, 

wie pendere von nixsadat, 
offenderey beleidigen, von niv&og. Vgl. infensus, 
offendere und reperire III, 149« 
ojf ender e und ilUdere III, l4o. 
offendere und deprehendere III, 141^ 149. 
offendere und laedere^ t^iolare III, 138. 
uffendi und moleste ferre III, 140. 
offendiceSf quihus apex retineatur et remittatur Fest. Von 

fidesy ßdiculae, binden. Oder von pedica, nsdav, wie 

offendere von TiareiK 
offensio und injuria , centumelia III, 1 40. 
offensio und contumelia, ignominia IV, 194. 
offensus und infensus IV, 397» 
offerre und praebere IV, 134. 
cfferre und polliceri IV, 112. 

(fflcium und /7i><a« JV, 104. * 

officium und munus V, 352. 
offlciwn und beneficium V, 354. 
oßudas , faliacias Fest, offutictey faÜacicte 61. Plac. Von 

i/wdoff, xj/avöofiaif wie effingere von t/fi|;^€iy. 
o/^ (o'j oA&> oiy) Aesch. Eutn. 94. 
o/4?a, o^Va eAai'a Oel, goth alewa» 
— olentusy ah Termination I, 42* Vgl. - oa^. 
o/er«, o</or, odoida III, 127. 

olelum , der Oelgarten, von o/^a , wie oliueium von olitfa. 
oletutn^ der Koth; i/on o/^^rir. Vgl. olo'?* bpsulen. 
olf actus uiid odoratus III, 129. 
o/ic/M9 und odorus III, 131. 
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oUtn von ollus, d. h. iUe IV, 375. Vgl. almig. alexn ann. 

d. h. elieiiiala* 
^lla, Syucope von orcula^ wie AULA (wovon aulularia) 

von arcula, 
oUußy d. fa. illSf wovon oliio^ d. h. iUiCy Feit* nnd oiüc 

IxtXas Cyr. lat* Form von aklog^ mithin Nebenforoi 

von aliua. Vgl. sei 1er. oämw 
olor und odor III, 128. 
o/or, der Schwan, vieli. von aX(^6qy albus^ wie alpiz Gh 

Mona, y Ife tts ags. und Eibisch oberdeutsch \ ebenso 

wie »vxyoff von canus» Oder Xi^oq, 
olua S. holua» 
umctsum, Mastdarm, d. h. Feltdarm, von fiaff«* liByakag 

und lAUJig' [Aiyag Hes. Vgl. fiearo^, mästen« licdamr» 
ornen^ alt osmen, die £rscheinung, buchst. o&i$a, das 

Auge, sachlich oaaa; beides von o^oftui hüten, goth* 

huotan, wovon a-d^pei^i' das Intensiv ist: daher ominari 

oaasod^ai. 
omen und augurium V, 173. 
Omentum, die Netzbaut, von v/nj^, wie o^a von vßog» 

VgK t;(]pa/yQ). 
omittere und dimittere \W, 287. 
omittere und' amittere III, 285« 
omittere und deserere , relinquere III^ 290. 
omittere und. intermiitere J, 3. 
omittere und relinquere 1\, 140. 
omnes und uniuersi, cuncti TV , 355« 
omnisj Synco|»e von iinafTf wie damnum von danari;. 

Oder von oftoS, aftvdig ? 
omnino und plane ^ prorsua V, 260. 
omnia und /o<2^ IV, 357. 

oncare ^ d« h. rudere^ oyKaadai,. Davon oVo^^ anvarius, 
oneraref onus von ^vsj^Ksri' j, oyoff IV, 225. 
onerarst schmähen, Tac. Ann. IV, 68, Intensiv von oyofioii 

Qteidog^ und verhält sich zu ovora^Sftfi wie peneraritM 



onerosos — opillo ^^7 

onerosus und grapU IV, 224. 

onus und moles^ pondu8 IV, 223. 

opacus von operire III, 165. Oder mit operire von oh, im. 

opacm und umbrosua III, 170. Quintil. I, 6, 34. Ui 

lucusj quia umbra opacus parwn iuceai? 
ups und operä I» 113. 
Opern und opes V, 78. 
o/?«m ferre und opiiulari V, 78. 
o/7«m und auxUium Vj 79. 
o/>era und facta ^ res gesiae V, 326. 
o/>0ra und o/?s, opus I, 112. 
o/>«ra und industria^ seduUlas etc. 1, 111. Cic. Verr. II, 

1 101. y^al indusiria aut opera probaia, Rhett. 

ad Her. III, 24, 40i 
opera und labor h 115. Cic. Brut. 70, 245. Verr. V, 

46^ 123. 
opera und ope I, 113. 
operä und opere I, 114. 
eperam dare und naifare I, 112. 
operari, von ns^Vy ngatfOBiv, opiare, opuUns ron na^tlt, 

noXvg. Davon opus, statt oper. Und operae, wie 07fcior£?. 
operarü und mercenarii S. 1. 
o/>0re und o/»ra I, 11 4. 

operire, von o6, wie inro^a« von In* V, 281. 
operire und /«g^«r6 IV, 52. 
operosus und laboriosus I, 116. 
o/?«s und dipitiae, gazae V, 81. 
ctpM und opem V, 78. 
o/it/«ar und artifex, faber V, 329. 
opiparus, d h. Reichthuin zeigend, von ops und ffcnro^eir, 

wie ae<pAiparare^ 
Opici, Osci \, 13. 
o/?i/*o oder üpiUoj OHlOMSm^ von OIIIOAOI' nach 

olnoXo^, wofür Hom* H. Merc. 314 minder analog 

olonoXo^ bildet. 
opiUo genus avis Fest, und opunculo genus avium, quod 
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opilionia cantum imitatur Fest, nacli Daciers Verbesse- 
rung, DeminutiTS von oni%oq\irA von aniYyoq, Finke. 

( pimusm Adjectiv von nlog^ Stamm von srtfie^T/^« 

opimuB und pinguis V, 222. 

opinarip opinua, buchst, von omg, sachl. von o^ß 9 ontsa- 
&aif wovon oirifjao^aft* d-^wqr^aw, Hest Y, 300. 

opinari und censere V, 299« 

opinari und credere V, 303*. 

opinio und senteniia V, 300. 

opiter est, cujus pater avo vipo mortuua esi Fest« qm ohUo 
patre et apo i^ivente nascitur Gl. Plac. Mit Popiscua 
von oni'&e, ontad-ej wie poslumus von post. Vgl. Af- 
ter, und gotb. aftuma; iftuma^ d. b. nacbberig. Die 
Erklärung des Festus könnte auch auf oTraro)^ führen^ 
allein das a pripalivum wird niemals o. 

opUularl und o/?«/» /erre V^ 78. 

opitulari und Jupare V, 79. 

oportere und debere V, 324. 

oportet von o/>tt« V, 324. 

oportet und 0/72^ e«/^ necesse est Y, 323. 

opperiri yoik ob und parari III^ 53. 

opperiri und manere, exspectare etc. III, 57» 

oppetere und o^^'r« III, 181. 

oppidoy buchst, ininidmg , sachl. ifATtidtogf oder ohne 
Termination, ^fiTTi]^ V, 261. Oder bat sich das f« in Iftna- 
doic aSsimilirt, wie xcE^tto^ cappa, afißti obba? 

oppido und plane , i'a/c/ö V, 261. 

oppidurriy inintdov im Gegensatz von (ixga , uxQonoXigm 
Nach Is. Vossius von dtptöevsiv . . . olxelv Hes. 

oppilare^ d. h. verstopfen, eTriTTiAs^y, von TreXstr, densare 
Apoll. Rhod. IV, 676. Vgl plenus. füllen. 

opportunitas und occasio S. 1. 

opportunus, d. h. entgegenkommend oder entgegengebracbt, 
von OPPORTOy d. h. off^ero , wie importunus von 
importare I, 151. 

ipportunus und iäuncus III, 278. 
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opprimere und pincere TV, 278 
opprohrium und exprobratio IV, 197. 
opprohrium und probrum IV, 196. 
opprobriam nnd maiedicium etc. IV , 198* 
o/>«, o/7e«y der Reichthum, Abstumpfung von opulens, 
Ops oder Opis, die Göttin der Erde. VergU "Ojmäijv 
ev^vtair* o^cv Ko* 17 Jijfi^Ti]^ ''OfinWa. Vgl. onoS^* 
ofiqpw€4V* ai^^ciy Hea. 
opiare von fow V, 57. Oder von petere, ho^bSv. 
opiare und f^«//«^ expeiere V, 57* 
optimales nnd primores, procerea V» 346* 
opii/nuSf Superlativ von 06» In^, oben, wie vrroTO^ und 
exiimus von vno nnd ex, Oder von po^Mp potensl 

optio. Vgl. OfraSo^ V, 58. 

opuientia und poterUia V, 84. 

opulus. Vgl. aneXilos* afj^fff^o^ Hes. populus. 

opus und necesse est, oportet V, 323. 

o/>tts und Opera, ops I, 112. 

ora, der Saum, die Küste, Gegend; mit &a von oupo^, 
oßOff» wovon naiqiq agovga eiue Reduplication ist, mit- 
hin ohne Verwandtschaft mit agoca» Vgl. Ort, d. b. 
Himmelsgegend, Luther Jes. 1 1, 12 un4 Rand, GL Moni. 

ora^ das Tau, aurea^ auriga V, 40. 

ora und acta, littus III, 213. 

ora und margo HI, 212. ^ 

ora und retinaculum V» 39« 

ora/Ti solidere , auream V, 40. 

orar« und rogare V, 232. 229. 

orare S. 05. 

oratio und ser/zio IV, 24. 

oralor und rhetor ^ eloquens IV, 21. 

orbare und privare IV, 342. 

or^i«,ahd.«^arÄ«; orA«^, Wirbel V, 182. Von ^Oi/Joff, ^Ofi/?oc. 

or&is und circulu.ty gyrue V, 182« 183. 
Or^iiii«, f^/rÄittS V, 184. 

or^as. Stamm von o^qpofo'ff IV, 342. Vgl. Erbe, das 
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sinnverwandte «rm kann mit ogipavog identisch sein 
wie Stürme mit turbinea; aber auch mit l^tjfAog. 

orcGy ein grosser Seefisch ^ OQvy^ • • Ixdvg Hes. Stamm 
von QQntvvoq Arist. H. A. V^ 10. Vgl o^iia ' ^mov x6iv 
Tatganodmv Hes. 

örca, die Tonne, vQp^. Davon urceua V, 182. 

orcus^ (alt orchus nach Mar. Victor, p. 2466)» qu$m di^ 
clmuB ait Verriua ab antiqida dictum uragutn Fest« 
Sched. S. 195 Lind. Beide Formen erscheinen auch 
im Griechischen; orcus in OQioq) uragus in h^fix^^^ 
[sehr, o^riiovq] Tuq alfnaoMQ Hes. Beide sind von ^a- 
%oq, ^fix^a, das Gefaäge^ gebildet, wie OQ^iXioq von regw-' 
lu8^ In keinem Fall ist, wie vermuthet worden, ura^ 
gum in urgum zu ändern. 

ordiri von ^QiuVm Oder ordia primae primordia^ Wursel^ 
goth. aurt9f ags. ort* Vergl. radix , Qi^a. OQdfifua' ^ 
xoXvnri x&v igiatv Hes. 

ordiri uud incipere, inchoare III^ 157. 

ordo von oQdog, 

ordo und aeriea S. 1. 

oreae^ freni. Vgl. oridorius, akXtKfoavotiOg Gl. d. h. du- 
ru8 adpersua oreaa, 

oriri samt oQtaQa, ogvvpii von ESO^ ease , eram^ wie 
ordiri von ^igdsiv , mit inchoativer Bedeutung. 

Omare von oglvm III, 260. 

Omare und decorare, comere III^ 263. Wie omare und 
comere, so unterscheidet sich auch scoa/icir uud »ofAfAOvv, 
Vgl. Stallbaum zu Fiat. Gorg. p. 75. 

ornaiua und inatructua^ praediius III, 260. Sen. Tranq. 9» 
p. 261. «S/ca/ plerisque . . //6ri non atudiorum inairu-- 
menta, aed coenationum Ornament a aunt» 

ornu8f die Esche, ig^vog* 

oa, der Mund, OeflPnung, Ocr V, 215. Vergl. oatium. 
ora» oatium, Oer, V, 215. 

o«, das Gesicht, nackter Stamm von o^Ofta») o&iAOt os- 
men^ wie aes von ai^siy. 
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CM, alt OMum, der Knochen, jenes die ftbgestnnipfte, dieses die 
assimilirte Form von OQiiov. Dieses selbst hängt mit 
irtcüa, axia Stein zusammen, und ist vielleicht mit 
QOTQkov auf orc^fiOf surückzufübren. 

OS und ostium Y, 215. 

OM und /acMS IV, 318. 

OS und pultus IV, 320. Liv« V, 4l. Vultus grapiias^ 
que oria VII, 33. 

oscen von obs und caiure 1, 13. 

Osci, Opici I, 13. 

osciäum, die Larve, Oemioutiv von of^ wie osculum^ 

oicillum , das Schaukeln, Compositum von obs und ciüere^ 
d. h. movere. 

osciiare^ Frequentativ von ^aoxoi V, 215* 

oscuhun ist ein freundschaftlicher, suavium ein 
zärtlicher, basium ein verliebter Kuss« Daher 
osculum bei den ernsten Schriftstellern, suapium bei 
den Comikern und Gic. Alt. XVI, 11. ^uicae 
quomam hilanUa est, meis rerbis suapium desy d. h» 
ein Schmaz; und basium hei den Erotikern vorzugs- 
weise zu lesen ist. 

osieniare und venditare IV, 119. 

ostentaiio und gloria, penditatio V, 236. 

ostentum und auguriuni V, 173. 

ostentum und portenium, prodigium V, 174^ 

ostium oder hostiwn von fatvia, XA2T0S, hasta. 

ostium und os V, 215. 

ostium und foresj fanua V, 214. 

ostreumj oax^BOP Auster. Vgl. ois^so^. oorpoxoy. 

otiari und pacare S. L 

otium^ Oede, goth. authids; wütmg^ otiose ; und oi;oiO$, 
d. h. Ti^vorio; Etym. M. V, 246. 

opare mit o){6*y von o, o^s, oii!}. Vgl. /o triwnphe, sv, 
evo7. £vo^6»y. et/ot». 

opüe und raii/a V, 140. 
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oviSf *oig von igs« eap, eoua^ ahd. awi^ Schaaf. Vgl. 

apiatr^ goth, d. fa. Schaafstall , apilla, 
ofum, cior. Vgl. äßsa* tu wd. lAgysZot Hes* ahd. £i, ^ 

ag«. aeg. 
— ox^ als Termination y verhalt sich su ocuüis, wie-a!iff 

zu öxftiq J, 38. Oder entspricht sie dem griech. - 9^0^, 

d. h. ij[^ü}P? 

P*). 

pararej pacisci^ Schwab« pfehen, d« b. festsetzen , und 
pacatum, goth. fah^ds, d. h. Ruhe. Vergl* pactum 
Handfeste. 

paedicare, paedicones von dem entlehnten naiiiaxoq oder 
naiiwot gebildet. 

paedor^ paedidusj Schwab, fazig, von faisen, d. h. 
stinken^ verweichte Form von nBnaQieXify neQiofAaij />«- 
dere, Oder Nebenform von foedus^ "ipotd-ogm Vgl. pe^ 
des, pediculua oder poediculus^ nvd^m, putere II. 45. 

paementum, HAIMA von nai(o , nagainaifAa* ira^axoTvi] 
Hes. wie payimentum von papire, 

paene oder pene von naQa^ wie superne, pone von super ^ 
posi. 



*) Bemerkaiigen über P. 
Kegel : lat. p. s=: gr. tt = goth. /. = abd. 6, r. 

Beispiele: p^« = wowc s^^foiua =s ruoz 
«uper s= vTt^g = w/ar sss ii5ar. 

Aber auch p' s=s 9 , in paenuia» puniceus, Poeni, porca, — und 
im Inlaut, wegen der Abneigung der Lateiner gegen ein in- 
lautendes /: daher apua, capisierium, capui*. napura, slipare, siipu^ 
lum besonders nach Consonanten corpus, prosper. pulpa u. a. 

Aber häufiger tritt in diesem Fall pp ein. cruppellarii, cippus. 
hippacare, lappa, slruppus. supparum» sUippa, scloppus» iippula, iopper« 

Auch p :^ ip, in paro» parra» pius» expilare, puJcx, pungere. 
purus, — Und bisweilen ist p ein verhärtetes v oder v, jedoch 
nur als Inlaut; in deorepiUis» epulae. prosapia, $irepere, ■ 
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paenula von q>€Uv6Xfig bei Rhiothon^ entlehnt. Vgl« pan^ 

nus, niivog V, 221. 
paeiuSj tremutis oculis et lenittr deciinatis Scholia&t. ad 
Hör. Serm. I, 3, 47. Osann. Anall. p. 194. Verbale 
von TTttioac, naUaia Hom. Od. VIII| 251, d. h. nai^Bxa. 
Der BegrifF von paetus nShert sich also dem von Jcuiloi- 
äiomv Theoer. T^ 38| und allgemeiner dem von li«x(u3Ti^* 
paetUH und sirabo S. 1. 

pagur, qayatQog ; und pagrusy q>a)^QOg^ ein Fisch. 
pagus von pepigisse^ pactum, 
pagus und rt^gio III^ 7. 
pagus und «^tca« III, 6. 

paia^ die Schaufel, entweder syncopirt ans padula von 
pandere^ wie «ca/a von scandere^ als instrumerUum agros 
pandenSf nach Lucret. Y, 1247, dem pastinum ver- 
gleichbar! oder das Nomen von PALO^ wovon palatn. 
palatum, nrjXaS* ()aya<; Suid. nvAi^. Derselbe Zweifel 
herrscht bei polaris Vgl« bipalium, 
pala^ der Kasten am Ring. Vgl. nvMg. 
palucra^ ein Goldklumpen , spanisch, wie baliux. 
palam und aperie^ propalam V> 293. 
pala/rit entweder Adverbium von planus, wie calim statt 

xaXuTT y oder Accusativ, wie iiiitiv V, 142. 294. 
palanga oder pAalanga, <pdla/£ Herod* 111, 97. Block.' 

Vgl. planca, 
palaroj (paXaglgf ein Vogel. 

pälari , fehlen y Stamm von nka^Ofiah , nXayx&^vaty 
nloPoG^M. Oder Deminutiv von pandere, statt padu^ 
lari, wie sca^ von scandere. 
palari und errare ^ i*agari 1, 69. 
palatum, palam, nvXti V, 151. 294. 

palatum in Enn. ap. Cic. N. D. II, 18. palatum coeli, 
d. h. %ifii9og ai^egog» Feld. Vgl. TrP.aii;^. nil^^Qor. 
Poles» Palilia. Die gewöhnliche Bedeutung, Gaumen, 
hat nur den Begriff des Offenen mit dem Feld ge- 
mein^ wie palam mit nvii}. 
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paleOf Alt Spreu, frcx ^17 oder «raAij, der Mehlstaab^ reda-> 

plicirt naindXfi* Vgl. naXvvm. poUen. 
palea und acus V, 221. 

palea, der Hahnenbart, woyon \palear y die Ochsenwamme. 
pallaj niXXa, Fell, entlehnt Pfeile. Davon peüia, 

aGnßlo¥' oxvTog He«. V, 211. 
pallaca und peilex V, 241. 
pallere von Tre^ilo^, fahl, ags. /alny altm faulur» Vgl. 

puUua, Davon omtKXiov der Opal, pilaiea, 
palma, die flache Hand, naXdiAfif ahd. t^olma, Vg\, pal^ 

pare V, 110. Es ist einerlei Wort mit palma oder 

parma, dem Schild, noXyLr\* yi^QOv Hes« denn die ffache 

Hand ist der angeborene Schild, wie pugnus der an- 
geborene Dolch, pugio. Vgl. pelfa. 
paima, wovon Palme entlehnt. Vgl. populits, opulua* 
palma, der Zweig, der Stamm von ßXe^salvm. Davon 

palmes nikfuUf der Birnstiel, und neX(Aata daxtvXcav das 

Aeusserste der Finger. Vgl. planta. 
palpare^ abgestumpfte Redaplication von xp&XXBiv , nama^ 

lay, wie ^priXatpTAv. Vgl» polite^ fühlen, khd.fualaiu 

unaXog V, 110. 
palpare und mulcere V^ >109. 
palpUare , Frequentativ einer abgestumpften Reduplieation 

von naXX^dai, Dazu verhalten aich die stets bewegten 

palpebraej wie Hgadir^ zu xgadalvHV ; ohne Verwandt- 

achaft mit ßXiqtaqov. 
paluda, paludamenta. Vgl. Fl aus rock. 
palumbua oder paUämb^e, Vgl. TrsAsia^* nAoi«;, nach der 

Synonymie von nXt^G(Ai und nhsa&ou» 
palus, paludesy der Sumpf; Fluss^ Flüsse, ahd. tfluz 

von nXaduv, ilieasen, ahd. ßiazan» Vgl. nXvffo* 
palua und uligo V, 33. 
palusy (wovon Pfahl, agB. pal) Syncope von pagulus. 

Daher Deminutiv paxillua I, 99. 
palua und paxillua , siipea IV, 324* 
pampinus, die Weinranke » das Weinlaub, einerlei Wort 
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mit neiiqilg fjXlov Aeschylos, wie radiua, die Ruthen mit 

radius solis. Vgl. afin^Xog. pappi* 
Pan , Uiv von frao|uac. Hartang Relig. der Römer. Th. II| 

S. 150. 
panaca^ eine Trinkscfaale, verhält sich au bacar^ wie 

lirayoq za ti/yw* Vgl. pincerna. 
Panda; davon Empanda bei Festus, mit an^ avi componirt. 
pandere^ pansus^ wovon Panna, oder paasus^ wovon peusinu 
panduB verhält sich lu pendcre^ wie geschweift zu 

achwebend. Vgl. paiaiem bot^em Plant. Trac. 11, 

2, 22. Sab juga panda hat Disten mit Recht in 

Tibull. I, 10^ 46 für curva aufgenommen; es ist viel 

bezeichnender. 
pandua und' uncuSf curuua V^ 184. 
pangere y n^yvvp,^ ^ papigi nint^yaf pactum Tir^iciory 

fangeUi d. h. befeatigen , ags. fengaiu Daneben 

packen 9 ital. pacccue, engl. pa*.k» Pianias pangert 

fachsen. 
pangere und fingere W, 436. 
paniculam iecioriam Plaut. Mil. I, i, 18 Deminutiv von 

wi^Wxi]. Vgl. i/^»oV, kahl. 
pania von navog^ cr^io,* Meoainioi Athen. III, p. 111. Fe« 

senbair. d.h. Dinkel. Davon auch /^an/cuiT^ Fench, 

Art wilder Hirse. 
pannua, Fahne, goth. fana, d. h. Tnch^ von pandere^ 

wie nitaafia von ntidvwvp,^ 
paniex stimmt zu nivtaxog' %ov vala^oy. So$mw Hes« 

Vgl. pendigo» 
panua, der Knaul, nijvogi einerlei Wort mit panua, die 

Geschwulst, Finne. 
papae, nanai^ reduplicirter Stamm von noian 
papaper, viell. Reduplication von pavQ. Oder von navoi ? 
papUio, Fifolter bei Stalder, Reduplication des Stam- 

mea von Tagfalter, wie nin'k^y paUium* Dagegen 

^vioXog gehört zu pappo* 
papilla^ Reduplication von TiaUa, der Ball, 
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papiüa und lAera IV, 333. 

papparey d« h* easen bei Piautas, von nixpau 

pappij carduorum florta Festus; verhält sich zu nFf^q>(gy 

wie lippus zu Xtfitpog; die Begriffe vermittelt aoiro;. 

Vgl. pampinus, 
pappusj nannog, abgestumpfte Reduplication von natrigp 

wie xluog von »ixi^^^, 
papula S. Papilla, 
par von naipoi ^ wie f^ar«. Der par wird [als die gleiche 

Hälfte eines getheilten Ganzen gedacht. Davon parllis, 

frz. parelL 
par und aequalis IV, 77. 
/>ar und aequus IV» 76. 
/?ar und parilis, compar IV, 79. 
parare^ buchst, ntgav^ sachl. 7ro^(Juvs»y^ paratus, woher 

fertig, ahd. i^arlg, 

parare und par^re HI, 57. 
parasitua und scurra^ caprea III| 83. 

Parca mit ntn^w(.iivfi von nsi'Qco^ pars, wie fnotga von 
/iteipai IV, 149. 

pßrcere f e r c h e n , pferchen , parcus , goth. /r/^Ä , d. h, 
geizig. Davon compercere^ nogxrig* pergula, Pferclilein. 
Vgl. farcire^ 

pardua^ nagO-ogf d. h. Panther, Pferd, ahä,p/erii, ver- 
hält sich zu navd'rjQf panthera , wie merda zu filv&OQm 

parens heisst, mit Nachdruck, der natürliche Vater, 
die natürliche Mutter; wogegen pater und maier 
auch einen bürgerlichen und Adoptivvater etc. oder 
einen moralischen und Pflegevater zu denken erlaubt. 
Daher die Debatte bei Tac. Ann. I, 14. Augmtum alii 

parenienif alii patrem patriae appeXlandum 

censebant. Auch IIF, 34 wird Messala mit Bedacht pa^^ 
rens F'aUrii Messalini genannt, nicht pater. Und XI, 2. 
J^oUium . • aemulatione pacuam pripignia parentis 
loco futwramm 
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partniarß von nt^bfn, nsQavtost ydejeniare von laifm^ mit 
prägnanter Bedeutung^ "wie/acere für sacrajacere. Dasa 
die parenlaiio sunächst den £ltern oder Verwandten nnd 
nicht den Todten überhaupt gegolten habe^ geht aua Lei- 
ner mir bekannten Stelle hervor. 

parPre, peperisse^ nBnaQEk¥j und daa verweichte noulv, ni^Vkf, 
xtxfono^Blv f von irst^iir; nicht identisch mit gebäre Uj 
ferre. VgL faseln, d. h. Junge werfen. Auch n^- 
nöfuUf inaaifiiiv, im Unterschied von Inaßifjifiv , uut 
T^ofiofi acheint eine Ver weichung von partim, $üfi com," 
parare. 

parcrtj d» h. erscheinen, Intransitiv von pario, ntnaQ^lv 

' ans Licht bringen. 

parere und generare, gignere V^ 201. 

parere nnd obedire V, 272. 

parere nnd obstqui, obUmperare Y, 27 !• 

pariee von nsignv V, 351. 

partes und parietinae V, 351. 

pariUs und par IV, 79. 

parmOf härtere Form von paltna. 

paro, napQiy, fivonaQoiPy Fähre^ von ne^r. VgL rfmtQig* 
ddoQ ysa*9 t^^^ouff Hes. 

parra und parue, xpdg^ xpagtg* sldog atgovdov Hes. goth. 
Sparfifa, ahd. sparo Sperling, Sperber. 

parricida statt patricida» Ich kenne Jedoch kein zweitos 
Beispiel dieser Assimilation; selbst figdfiu für izgifictg 
ist kein sicheres, da aQfi6g,'aQin6^9tv näher liegt. 

p€urSf Verbale von nsigm, ndnaQfiak. Davon expera und 
COMP£IiSj wosu Gefährte, ahd. giueri besser 
stimmt als su £i;^iro^o;. Vgl. pariirL poriio* nogftvvetr. 

pars und portio IV, 148. 
particeps und socius IV, 208. 
pariiceps und consars iV, 208. 
participare und communicare IV, 159. 
participare und impertire IV, 158. 

VI, Th. R 
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/färiiri «nd <tisperiiri, dipidert IV» 156» 

parum, W€Big 111, 313. J, 145. Ea verhält sich tu par- 

pwn^ wie mortua su morium, 
parwnpmr and paulUptr I, 145. 
paru9f ^piff S. parra* 
parpus, nMffogy wie nerpw^ ter^r." 
patpus imd exiguue^ minuiuajf^ 28.. 
pascere und cibare V^ 193. 
pa8ceolu9, i^noaXog erst bei Pollaz. Vgl. fiscua. 

paacere^ Intensiv von Tracraa^a*, wie ßoax(o von B0J2, 
iJoro;; davon paviase V, 194; paslua fett; pascuum, 
Ffoschy d. h. Fatter bei Adelung. Vgl. fod/an goUi. 
d. h. füttern. 

paaaer oder paasaf^ dldog OQviov Gyr. Verbale von oTiat^ar, 
aTrarailijfff peiulana wegen seiner bekannten Eigen- 
schaft: avgov&og* o xaiaqpe^^^ srat ^/vo; Hes. Spaz« 
Vgl. ani^n* ogvi&oiQiov omqov^^ iftq^igig Hes. hinter airir« 
•d^fa' eidof ogvtd-aglwif f anlvoi Hes« 

/>assi capiUi sind aufgelöste Haare ^ im Gegensats von 
eohibiti nodo etc. dagegen proUxi herabgelassene^ 
im Gegensats von reiigaü in farticem etc. endlich aparai 
sind wild umherfliegende, im Gegensats von paxim 

paaaua^ wer gelitten hat« von patiy nad-ilv* 

paasue, ausgebreitet, von TTCiooaft, paterey pandara* 

paaaua und gradua, graaaua IV, 58. 

pastUlum^ Deminutiv von naaia' ßgm^a ix tvgov apüov 

fiBta atfiidttlswg xai atiaofilov atseva^oftatQv • ol 8e, ltV0^ 

Hq>ijOig fiafi^ffthov Hes. Also von naatrsiVm 
paaUnum von anu&iri^ Spaten; oder mit />^t/a von pan^ 

deren 
pastua fett V, 422. Verbale von nnaifiavog^ 
patagium est quod ad summani iunicam adstd aoUt Fest. Vgl» 

ünf^d'akkov , anaiuXi^ow eine Art Armband, apinthar* 
paiefacera und aperira V, 291. 
piUitr und parena S. 1. 
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pmUTf vofiip, Vater; pairlua^ Tnifi^io^; />0ürtttt#, bnchtf, 
irarpvto^« tachl. n&x^ioQ Vetter, alid« fHiro^ 

paiera mit patina und trarttj^ij von paiere^ VgL peirm/a* 

psierej badttt, «moiu^ taekl. lotraBsiliviim von /mum^iv 
finden, d« h. p€tufacer0, goth. ßaihan^ d. k. wimn. 
Daven paiuhu^ bncbat» nital^ql Vgl. spaiimm. eapo- 
lar«y i» Aiciii» paienttm se datt Fett II, 74« 

/la/i nnd sinere IV, 262. 

pa/»' and toUrare Vf, 260« 

/Mzift, fftt^lv IV, 203. Vgl. pe%ti9 nnd die ventJirkte Form 
niv&os^ WOYon> oßensa, empfinden, tich befinden. 

paiibuium, das Qneerhola, von gleichem Stamm mit.iv^- 
tivQOP^ und pessulus. 

patina^ naxivti, von patere, 

pairare^ Intensiv von mtuaiu pandere^ und Gauaatsmm 
von paUre* Denn patrare facirwa und pandtrt reM, 
d. b« erzählen , vereinigen sich unter dem Begriff dea 
Offenbarena, dea offenen V^orta und Handeina^ 
im Gegenaata dea geheimen Gedankens» Vgl. s/iy?«- 
irare , von avan^TuaM, 

pairare und ^perficere IV, 367. 

paucuay Adjectiv von fawai^ gotb. d. h. wenige. Oder 
verweichte Form von parcua, wie auia von arcula^ 

pauUsper und parumper J, 145. 

pauUaiim und aenaim III, 97* 

pauUniitn und magU magisque III, 99* 

patsiiatim und pedetentim III, 98. 

paulus^ pauihuy Deminutiv von paruni^ wi9 faux von 
^a^v/S, nach III, 115. Oder von ifaS^? oder von 
paucua? 

pauperj Reduplication von parwn III, 115. Wie bau* 
bari, oavaa^äg von fidv^nP, au^fOQ. 

pauper und paupertinua III, 115. 

pauperiaa und inopia^ egesiaa III | 111. 

pauperima und panuria III, 118* 

paupertinua und pauper III > 115. 

R2 
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.pavfr€f nxotXPj mriaauv* Oder wenn von <pißa beben, 
woher die anlautende Tennis? 

papiref naUiVf xpavinfj xpoipeip foppen. Davon depu-^ 
vir9 paffen, puff ein V, 66. Eine andere Gonja- 
gationsform erwähnt Festns: paperi frumenia dicebant 
antiqui, qua» de vagina non bene exibanij waa die 
Kriiil^er su einem Nomen umgestalten wollten. Vgl* 
paementwn, deputiere* 

papirB und pukare IV, 39« V, 68. 

papo (wovon Pfau, ag«. pawa,) ist mit taeig durch Ver- 
mittelnng von TlT^^fi^f Trsnjro; su identiiiciren, wie bis 
mit dh durch DU/S. 

pax und concordia, oiium V, 246. 

pax, planus V, 246. 

paxillus und palua, stipes IV ^ 324. 

peccare bocken, d. h. durch Unachtsamkeit verlieren, 
bei Stalder, mit Bock, Fehler und pfuschen von 
nox^gy d. fa. plump i naj^msQOif * ctfißlvreQoVj ov% ax^iß/g 
Fhot« Lejp. Die Abweichung von der Lautverschiebung 
hat ihren Grund in der inlautenden Aspirata, wie in 
ngrid-eiVf no&slv braten, bitten. 

peeoatum und culpa II, 152. 

peocatum und deÜctum II, 139* 

pecora und armenta , jumenia IV, 295. 

pecora und pecudes IV, 294. 

pectere , pectitumy peciere , Frequentati v von PECO^ ndxcD, 
pexl, fVrsla, fegen. Hesych. ninxei,' xveivs^ [sehr, xri^ 
tei] x8/(>£», riXXsif ^aivei, für das häufigere nsxtiia^ 

pectus von nrjl^a^t TifiXTogy wie GvfQvov von avB^^og, wo- 
mit auch wohl tjioQ durch attgafAVog zusammenhängt, wie 
fjfioQ mit otfiaQvyi] durch OfinQaySog- Die Brust ist als 
Thorax gedacht. Oder identisch mit nij^eiogl 

pecudes und pecora IV, 294. 

peculari. Deminutiv von nixsiVf pectere, nach demselben 

Tropus, nach welchem iondere berauben bedeutet. 
pcculari und spoUare IV, 347« 
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peculiarU und apeoiaUa IV, 345. 

pecwuaj nach Ovid und Columella von pecuSy ist viell. 
eine Adjectivform von nafvvHV* Vgl. na^i^isg, die 'Rei- 
chen bei Herodot. peculium» 

pecus und bestia IV , 293. 

pecus j pecu Vieh, gotih faihuf das Vermögen^ (wie pe- 
cunia) , wahrscheinlich von itinnv scheeren , da pecudes 
yonugs weise die Scfaaafe bezeichnet. Oder verhält sich 
pecus SU TToiiUi moaodmf pasci, wie speciu zu anioQ'^ 
IV, 293. V, 122. 

pcdeSj pediculua oder poediculus Vgl. paedor. 

pedam i*estigium hiimani praecipue pedis appellasse anti" 
quo9 in cpmtneniariis quibusdam invemri solet Festus. 
nffioq' xo nXatv xr^q xdntiq Hes. Das Ruderplalt 
vergleicht der Grieche mit dem ilachen Fuss, wie der 
Römer in palma mit der flachen Hand. 

pedare, nsdwi pedica von nidti V, 262. 

pedeientim und gradaiim III , 99. 

pedeUniim und paullatim JBl^ 98. 

pederey nigdeip, farzen. Davon ^ood^or IIOPJJS Bür- 
zel, aleman. Füteli. Reduplicirt pepedo ni^doiM^ Cyr. 

pedum I, 21« Vgl. pedamentum^ die Stiize. 

pejor und deterior I, 52. 

pejor von per I, 49. 

pelagus und aequor IVy 73. 

;?«//^Ar, 7Ed;iXaS V, 241. 

;9e/^x und concubina, paüaca V, 241. 

pellie von paüa^ Fell. 

ptfi/ü und spoüum V^ 19. 

p«//«« und pellus V, 17* 

peliere, naXXsiV, fillen^ d. h. achlagen. Inteuiivum pifi« 
sare^ filzen. 

peüucidus und perlucidus ^ perspicuus II , 82* Eben so 
unterscheidet sich peÜegere dnrchleaeni d. h. nicht 
ungelesen lassen bei Plaut Pseud. f , 1, von perleg«irey 
durchlesen 9 d. h. von Anfang bis zu £nde. 
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pglia ut entlehnti niliti; denn et wiirde sonat paiiaoämr 
pulia lauten* Vgl. palma» 

p$Uupia€^ qtäbus ptcUs lavantur Fest- Wie maiiuyi^u* 

ptluis; nikUq Hipponax bei Alben. XL p. 495* ti^v le- 
xayijy niXXkv ol ipo/cjidai KaloSffii' Poll. X, 78; von 
nAXa Uoni* 11. XV T, 641, wie unguis von uncus. £iae 
gwiB cnUpf echende Form, ndlvg^ iai nieht nacbanweiaen. 

penaieM. Vgl. pmnetraU. penuM; Härtung Rel« d. Rom. II, 
S. 73. 

psndere von niiBod-fu, wie pandere von »fivaotti; davon 
dispender^f dUpennite , spannen* 

p^nd^re und haerere S. 1* 

p^ndix oder pendex Inscr* 2998. Orell* a pendice csdri. 
Von nSy und d^j^o^a», alao Tiafioiuroy ; eben ao wie 
dild«^ durch Reduplication und ähnlich addi£ von 9/- 

pendigOj ein innerea Geachwür, verhält aich zu niw&og, 

wie peümen zu Tia^ijfio. 
penfSf nackter Stamm von pendere^ atatt pened^ wie 

praeseSf tenua. 
penetrarSf Intensiv von pandere^ gotb.^finihan , finden, 

wovon pontus^ nivt^q. 
penis von penna nitBodaiy wie Schweif von schweben. 

Vgl* pipinna* neog, d. i. niaog Fed er, d. h. Schwanz* 

penis und cauda S. 1* 

peniius ist nur scheinbar ein Adverbium von penuSf wie 
voelituB; in der That einerlei Wort mit noyvoi^; ebenao 
das Adjektiv peniius mit naq, 

peniius und plane , omnino V, 260* Cic. Orat. I, 23, 108* 
JS!r r«6i/s peniius perspectis planeque cognitis. 

penna alt pesna^ wie nerfjvi} von fisisai^a» V, 205. Da- 
von bipennis , das Doppelbeil, nach demselben Bildy nach 
welchem ntigvl^ die Axt bedeutet* Vgl. penis, 

penna und ala, pluma V, 204.^ 

penna und pinna V, 205. 

Penninus^ pinna V, 207. 
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pennuSf d. h* ocuifiM S. pinmt». 

pmwuiria und inopia , egesiaa etc« III , IIS. 

penuriaj ntZva, TIEINIIPH^ wie nlii^afpi}. Vgl« Pinm^fi» 

p^nus von Inaaa/uijy, wie facirws von faeere. Vgl no- 
Tiofnu bei Herodot» 

p€wusa und aUmenta V, 192. 

^r durchs ncp^ nm^ nach der durch die V ollständigkei t 
▼ermittelten Siqn Verwandtschaft von Diameter und Pe- 
ripherie« In Compositionen ist /Kr-, ver-, bald mit 
719^1 identitchi in perquam nigt, in nuper viürnsg, wie 
Xfiiofieviq nBg, in pBrmaffnus wie irt^ivaUifc; bald mit 
nagif in per/ums^ perfidus^ P^rfuga» Daher perseripiio 
Verachreibung. 

per und cü» in Compositionen I, 56. 

peragBrB und transigere IV^ 366, 

peragrare, Intensiv von pergere^ itangti^ak ntdiOiOf wie 
fiagrare von qpiU/em Oder wirklich von per und agtr ? 
Vgl. peregre, 

perceüere, HillHVy ler sc hellen. Vgl« calcare. 

perconiari und mUrrogflre^ sciscUari V, 127. 

ptrcorUari von gnouisse, wie erkunden V, 126. Vgl« »av* 
vovai* yiyftuoxova* Hes* 

perciissor und sicarhu III, 190. 

percutere und occidere VI, 190« 

perdere und omil/ere III, 288. , 

perdere , n^^i^siy, d. h. nc^ij^eryo», verthun. VergL 
eoiififera. 

^jperdiiae navia superesse possimt reliquiae quaedam qufim-' 
i^ia corruptae; deperditae nihil aui prope niül r«- 
liquum est • • Deperdiiü/n esi quod in , ncUura ease 
dasiii/' Wolf Liter. Anall. Tb. IV, S. 517. 

percUxf nigdi^m 

perduellia und hostia IV, 394. 

paregere dicebcUur expergefutcere Festuft. nnigjuv. forctis. 
peregriaari und prqficiaci , iler facere \l, 133. 
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peregrinua und alienua, inaola IV, 390, 

peregrinus und exiraneus, /lospes IV, 389, 

peremniSf perennia von naqaiiovoq. Oder von amnis I, 9. 

peremtor und ?iomicida III, 191. 

perendU übermorgen , d. h, die nifav , wie pr«Vf*>, d. h. 

cZ»*6 TTß/v, gebildet. Davon perendinare, comperendinare, 

fristen« 

perennia und annuua, anniuersarim I, 8. 

perenne auspicium 1, 10. 

perennia und /zfg'is I, !!• 

p^r/Wr« und /*rr« IV, 262. Plaut. Amph. II, 2, 14. -P«- 
ram atque parferam usque. 

perßcere und patrare IV, 367. 
, perficere und absoluere^ finire IV, 364. 

perßcere. und conficere IV, 366. 

perfidioaua und perfidua V, 255. 

perfidua von Tro^n V, 256. 

perfidua und infideUa^ perfidioaua V, 255. 

perjuga und fugitipuay profuffua IV, 239. In Tac. H. 
IV, 60. Caeteri retro in caatra profugiunt hat Wal- 
ther mit Recht ans MS. Guelf. perfugiunt in den Text 
genommen mit dem Zusatz: V** retro profugitur. Um- 
gekehrt muss es in Cic. Verr. IV, 13, 30. .Domo pro^ 
fugientea heissen , nicht perfugieniea, 

pcrfuga und transfuga^ proditor II, 167. IV, 238. 

perfugiunt und auffugium, refugium IV*, 237. 

pergerej nach perrexi zu schliessen, Syncope von perrigo, 
d. h. per - op/yo/io», wie ««r^o, «Mrrear* von aurrigo. 
Oder Neutrum von peregere^ nn^iaiv. Oder mit ^«ra- 
^rar« von dtarr^^lat nedioio. > 

pergula pro precula Quintil. I, 5, 12. Deminutiv von 
ferch, Pferch. Vgl. parcere. 
. periclitari und experiri V, 264. 

periclitari und teniare V, 263. 

periculum und diacrimen V, 264. 

periinere und interimere III, 187. 
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perire und obire HI^ 180. 

perire und inierire lüi 177. 

perire von Selbstmördern Uli 179. 

periiuSf nBiQfitog* 

perluciäue und peliucidus IT, 82« 

permütere und indulgere Y, 169. 

permitiere und coficedere V^ 168, 

permitiere und commUterey credere V^ 259* 

permutare nnd immuiare Hl^ 269. 

perna, nifgvtt^ wahrsch. für ntigta, Ton nrspoV, nach der 

Sinnverwindtschaft Ton Schenkel nnd FIügeL 
pernegare nnd negiiare IV, 33« 
pernicies und pestis U, 63. 
pernicies und exitium, nex III| 176. n, 64. 
pernix Ton niis, nixus. Vgl, necesse, plnij» Oder Ton 

9i^}fOfiaft? Oder am liebsten Ton 7rre^»yoy (d. h. frrf^oy) 

und f';|^eti , mithin gebildet wie foelix, und synonym diit 

TSTC^osi; und pennigerm 
pernix rmd celer, velox etc» 11, 134. 
p«ro von pM, statt /itfso. VgU ßrigldsg* vnodfjiAaxa , a ^fiiXg 

ifißadag Xiyofiiv* Und neQtßaQa* inodiiftaxa Hes, 
perolere und renaler f JH, 132* 

perorigam, d. h. /^«r aurigam. Vgl* or<t« solpere* 
perosus und infeatua IV, 399. 
perperam und /nai« interpreiari 1, 66, 
perperam und /a^o I, 66* 
perperus, perperam ^ Reduplication von /»«r^ «ro^ I^ 65. 

Vgl* ns^ne^evo;. 

perpeii und f^a/i IV, 262. 

perpetuus und conlinuo I, 2« 

perpetuus von per uni petere , naittv, wie durchgängig. 
Vgl. nfi^iTTsr^^. 

perpetuus und sempilemus, aeUmae I, 2* 

perquam und f^o^ V^ 262^ 

pereefacul antiqui dicebani, quoi nunc facile ei perfacÜe 



!^M per«eqai — pc«i>aluft 

dioimu9 Fett. •• v. ptrfaculy iat dmch «t ^i^aw^ fofiiU sü 

erklären y wie nBgidaivoog* 
peraequi und assequi Uli 148f 
peraeperans und perviccue IV , 176. 
peraeverans and constana W , 177. 
peraiUum pocant aacerdotes rudiciUum picatwn^ quo ußguin0 

flaman Portunalia arma Quirini unguit, Featus* Von 

xpalQBi^v; 8ia\paig€iv* diaxa&aiQuv Hqb, yviepurua^ Vgl* 

ipoiQVve^' XaiATiQvvei Hea. 
p§raona von nctQaoaivo) , aapvgogf aannio, Deminaliv per^ 

aolla oder peraolaj persona 61. Plac. wovon das Kraut 

peraollata, ngoanntlov. 
perapicuua und pellucidus IT^ 82. 
pertango Apic. VI, 9. PuUum asaabia et auo aihi jure 

pertanges; von j4yyo). VgL tangomenas. tinguo. 
periicOf 'ein Stock zum EJopfen,. von noQdog' nio^'Qogt 

uXadi^t ßhiaiog Hea. oder n^^i^* oay^ti Hea* Davon 

portisculua daa Deminutiv, der Tacthammer wie pol-* 

gioia_ von palgium. 
perlinax und contumax IV, 179* 
perlinax und perpicax IV, 176* 
perperiere und dejicere I, 52. 
perpicax von pigere IV, 175. 
perpicax und perlinax IV, 176. 
perpicax und constana, peraeperana IV, 177« 
perpicax und peraeperana IV, 176. 
/7^a, 9vov^ Fnaa, goth. /b/ua^ ahd. /i/as, Stamm von re- 

pedare^ nriiilv. Vgl. pedum» 
peacia in Saliari carmine uieliua Stiio dici ait capitia ex 

pellibua agninia facta etc. Featua. Syncope von pedica 

oder von naaircW* de^juaruiy; und ndoxov ^ xcJdioy ?/ 

df^fia Hea« Vgl. pecua. 
pesealaa^ d. h* peatilentia 11, 60. Vgl. xplaig* unojleia 

Hea. d. h* q>&iotg, von i/;c^r/y* i^v oTioiAaiai^ Hea. 
peaaimua von ^^r I, 50* Oder mit peaaum von nfijioc« 
pesauiusf naaoakogf paxiUua V, 293* Doch vgL patibulum* 
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pm89ubm und repagtUum^ ob»» V) 1292. 

p^aum^ pesaumdare, sa Fall brtDgen, bncliat« nmfoog, der 
Würfel, Verbale von nnpH9^ nsaäir. Vgl. naoomt* 
QinjiüP f %ibv9 , ono^ni^oüv Hes. Oder naj^oy ^aS^ro». 

pesUlerUia und pestU II, 61« 

pmaiilentia von pa«/<a und oiere II, 60* 

pesii/snlia und ewUagia, iuea II, 62. 

paa/ia mit petimen Ton poii, «ciil^f}, wie po9itdo von no^o;. 
, Oder i/ii^i}ir* Tijv OTiwlaiav Hes. Vgl. pendigo» 

peBtU und pernicie» 11, 63« 

petita und pesiUerUia II, 61« 

peiaa^ Mariial. naraaaiy bei Strabo« VgL peiwlua. iraiaSr. 
Vgl. perna. 

petaurum bei Lacil. and luven. XIV, 265 ist n^rai;pQy> 9V 
tag ayoixidiov$ o^n^aic iywdiuiuw öVfAßiß^xar/^§ttio<pa' 
^V^ {g'^^i'nmaiicus) li/H PoUqx X, 156. Von n/raad'tx» 
nnd ai}p, Laftacbwebe; nicht Nebenform Yoninjiw^gi 
denn wo fönde aicb eine Mittelform naiu swiachen fiavci 
und niia ? VgL palibulum* 

paUre gehn. Stamm von iiaxtlv V> 229* 

paiera verlangen, Stamm von nodilv V, 229. 

peiera und poacera etc. V, 229. 

paiigo S. peiimatu 

paiiüum von n^iolov. 

paiUua V, 28. Lateiniache Form von ifH^o^, wie puaiUus* 

patiman bei Lucil. ap, Feat. oder paluman xvijiroi/g llxo^ 
GL Mit paiigo ^ die Räude, von nai^ily, nai^i|}fia. 
Vgl. paaiia. 

paiioiua mit petaao von patara^ nuitlv* 

paiwrüum von na'iofta; rotaa, alao T£f^xi;x^ a^oS^ Hom. 
Od. IX, 242. V, 362. 

petra, nit^f von neo64y , iriTVfiiy, wie ri/pa« yonrumpara. 

patraja f^ocabaiur, quaa pompam praavadans in coioniis aui 
municipiis imiiabaiur anum abriam^ ab agri vitio aci-- 
licet patria appeliata Paul, ex Feat. Vielmehr von paiara^ 

patroy der Hammel. Vgl. spado* 
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petulans^ anaxalSp. Vgl. ana^ap. spotten, «passen. 

petiUana und procax, proterpua III ^ 40« VgL Garens za 
Cic. FinD. I, 18, 62. 

petulans und lascivus IQ, 45* 

peiulcus arisSf neteXitig' ttafinilov Hes. 

peiulcus und petulana III, 43. 

pexus, wollreich nnd neu, pexa tunica^ von irajv^» nriyo^m 

pexu8f gelLämmt^ von nixsw IV, 439« 

phalanga^ palanga y ein Hebebaam , Wslze, ipilaf'^p 
Block ^ oline Verwandtscliaft mit plancus. Vgl. 
fulcire» 

phileta IV, 336. 

pica S. picus» 

Picumnua bei Non* einer ex diia con/ugalibua, Sjncope vou 
lIHrOMENOSf ntiyvv(üVi pepigUae^ paciaci, wie alum- 
nua Ton alere. 

Picumnua', agreatea inUr [deoa"] Picumnua habetur. Macer 
bei Non. Und atercörandorwn agrorum uaum inpenit. 
Serv. ad Aen. IX; einerlei mit Slercuiiua; von pinguia, 
piger, naxvg. 

picua, der Specht, pica, die EUter, Contraction von ti/- 
gpijSi T^ifff^f^f der Redaplication von tpi'^. atpil^. 

pietaa ist das natürliche Gefühl angeborner Liebe; religio, 
das zum Bewnsstsein gekommene Gefühl einer heiligen 
Pflicht. Liy. XXXI V, 3. jit non pietaa, non aolUci- 
tudo pro auia, aed religio congregavit eaa. Cic. Legg. 
Ily 11. Tum maxime et pietaa et religio peraatur 
in animia , cum rebua dipinia operam damua» Ferner 
beruht die religio auf einer inneren Verpflichtung, 
durch das Gewissen, die ßdea dagegen auf einer äus- 
seren durch ein Versprechen. Cic. Arch. 4, 8. 
pietaa und amor, caritaa IV, 103. 
pietaa und officium IV, 104. 
pietaa und aludium, benepolentia IV, 105. 
pietaa und aanctüaa III, 197. 
piger, naxvg feig, goth. /eigur, ags. faeg. 
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pig€r und ignavuB^ segms IV, 221. 
piger und iners IV^ 222« 

piget^ was min überhaupt nicht thua oder leiden mag; 
taedet was man nicht langer thun oder leiden mag; 
poeniieif wM man lieber gar nicht getban oder ge- 
litten hatte. 
pignMia von nrffrv^^i pepigiate* 
pUof der Mörser, Syncope von pUuia, Deminutiy su piso^ 

Oder von naXti» «railvrai. 
piia, der Pfeiler, Syncope von piguluy wie paius von 

paguluSf pepigissB^ pangere IV, 37« 
pilay der Ball, von niArci^cM, wie naXla von mUoi« 
pilare, bei Hostins: JPercuiii atque hasiam pilans proe 
pondere frangU erklSrt Serv. ad Virg. Aen« XII, 121 
durch jS^iw, o£Fenbar> in ec»7Hir«Ao4<is» Aber wie passt 
daau prae ponderel Ich halte dessfaalb pilans lieber für 
eine Formation von naXlutf n^lm, wie praepiiare. 
piiare. Vgl. tpiXott). 
pilaUs. Cato bei Festut: iapis candidior quam pilaiea; 

von nMogf paliidus* Vgl. onaXXiog. 
pilenium, der Wagen, von naXXsa^oi, m^laadiu^ iz£U 
roy^o xnXxtu Hom. II. XXII, 402^ wie carpenium von 
XQatnvog* ^ 
piUua von ntlog, Fils« VgL paUa^peUis. n^Xfj^. 
pilosus und crinitus^ capiUutus Ilf, 22* 
pilum , als Mörserkeule, Neutrum von piku 
piiumy als Wurfspiesa, Pfeil, von nalXnv, nijXtu Ij^o^, 

wie praepilare. 
Filumni d,h,Romani, sraXXüfisvo« näml. piiOf wie i^xiffnalou 
PHumnus, dewt piatorumy von naitjfia^ polUn^ froAndiU}. 
;9i7ei«, das Haar^ nxCkov^ wie pertica von TVfO^^oc« ' 
pi/eis triariorum , Gollectivum von pilum. 
pilua und pilim, crinia III, 21. 
Pinarii mit penuria von frsiya. 

pincerna f der Mundschenk; von panaca^ eine Trink- 
schale bei MartiaL XIV» lOOi, vielleicht mit ^ocor ver- 
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wandt I wia jifayog- mit tifyoh Sdtwtrlich aber -tin 
Gompoaitum von nlw und xl^ttficu. 

pingere verbSlt sich za nifo^, wie fingere. m <pi9€i. 

pingere xxnA iinere III, 210. 

pinguie, nviyxVf ^^ PH^^^i najpi^ Die blaee Synonymie 
Ton nayxVf pinguiier, reichlich, mit navvj d. h« wäp^m 
tmg beweist nicht genug fär die ursprüngliche Stamm- 

^ Terwandttdiafl beider. V, 223. IV, 334 

pinguU und crasaa Minerva V, 222.- 

pihguie und opimua V, 222. 

pinnAf Nebenform von penna, Finne. 

pinna 9 ntwfi f wovon, Pin ne, ^. h. die SteckmnscheL 

pirma und penna V, 205. 

pinnua^ epina^ fein V, 207. 

piMare, piaare oder pinsere^ pieere^ Intensiira von pindo^ 
jkaanta Onora. einer Nebenform von pando^ wie m;^. 
JU{efty von wrfUJ^v9\ denn der pandena^ wie der /m/s- 
c/e/x« macht einen Gegenstand breit , aber jener ver- 
grötsert ihn dnrchEntfaltung, dieser verkleinert 
ihn durch Zertrümmerung. £ben so verhält sich 
das sachl. entsprechende ntlü(feiV zu TreTooas» Davon 
piator F fiater und pisirinum; nißva' ni%vfjou W^moi 
Hes. 

pinua , Adjektivform von nttvq^ wie fraxinua von atpifXfi, 
assimilirt wie donum, daniimiy Hg. 

pipare^ oscisch nach Festus pipLUare^ pipen» pfeifeni 
ninnifyw Aristoph. Redaplicalion von anid^iv. Davon 
pipulua y convicium nach Varro und Nonias , wie A u s- 
pfeifen; wAnn es nicht viel mehr ein Homonymum 
ist 9 von i^klXakv j compellare^ poUre gebildet« 

piperj nin$^, Pfeffer« 

pipinna Martial. XI, 73^ 2. Redoplicalioa von penna,-penia^ 

pirpiiy oscisch für quidquid. O. MüUer Etrusk. I. 8. 30« 

pirum^ die Birn. Vgl. q>'9a(Q* o t^g nlwvog na^nog^ Und 
ip9&Qdiv ofof tniv&dag Sgog x. t* &• Hes. 

piaHa, Fischi goth.,^A6, (ohne Vet wand tscfaaft mit Ifpig 
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TOB ijpff), vielL yon «rldoS, wie faacea Ton onoAmg* 
Oder von nf^dSWj r^pedare? 

pisinnu/B, ^6d»oCy wie eoncinnus uuivo^j oder i^i^vo^t wie 
cachiimari von ;|^i}i^cu , nnd pusiiiiiSf ^ilig» 

püiiat $inrnuM» Vgl. yp^trauo^ 

pisum, eine Erbsenart, Colam. 11, 10, nioo^ TheofAr. H. 
PL Vlir, i, 4. 

pittacium^ ntwascioy* 

pituUa von nivoi, nlrv^i nach der Verwandtschafl von 
Schleim und H a r s« Von demselben Stamm ist ntaaa 
nnd pissagOf pix iiquida Gl. Isid. nnd biiumen^ durch 
Redttplication pipita^ «opv^a. pipUat «e^viiaGiosa. wovon 
Pips, eine Hiihnerkrankheit, entlehnt 

piuSf piare von tf^^x^> ^cgen, daher in Tabb. Engnb. 
pihato und in Gl. Labb. piago^ apiiXm Y, 35^ VgL 
n^usy inipurüs Fest« was durch nepiuM m erkl&ren, 
wo nicht so lu emendiren ist. In iptoifog ist die Aspi- 
ration im Anlaut ersest« 

pius nnd Koitus IV > 104. 

piXf (wovon Pech, ahd. bäh entlehnt) verh&lt aicfa su 
ivtoea, wie üfyxes und naxa au Ulysses nnd nassa. Davon 
picaia Fichte. Vgl« Tuvufi, frix^io^, Buttmann Lexil. 
Th« I. S. 18. Dagegen pinua^ bitumen^ pitmia gehören 
an nixvq. 

pldcare flehen, d.h. schmeicheln, Gansativ yon püeere, wie 
sedjrs von sPdsre I, 28 ; placers selbst aber erkenne ich in 
dem entlehnten p f 1 e g e n, ahd. plegan, denn i ch p f 1 eg e 
etwas an thun verhält sich au placet mihi facmrt 
aiiquid nur wie die attrahirte an -.der impersonellen 
Gonstruction. Vgl« piacidus. 

placenium^ nlanisiq, nXaxovgf von nXi^. 

plaeidiis von irliiS, flach V, 3. 

pJacidus und leniSf miiis V, 2. 

plaeidiis nnd tranquillus Y, 4« 

phga^ der Schlag, nXtiY^, bair. Flaschen, d. h. Ohr- 
feige. Schmeller TU. II, p« 593. Vgl. pUcisre IVf 256. 
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plaga^ die Oegead, nXa^ Flfichoi Fleck; Flage^ d« h« 
Niederang, Blay, Gegend, bei Schinid« DäVon piagula* 

plaga j das Jägerga^, wovon plagium Flake, d. h. 
FischerneCSy von nXiumpiidare flechten. Vgl. irAaj^/o- 
yeff* xeMQvq>aloi Hes» vtrnXti^, die Schlinge des Vogel- 
ateller« bei Theoer. id. Vm, 58. 

plaga und cassüt S* rete» 

plaga und ulcus ^ planus IV, 255. 

plagwia^ eine Art Fiach, Plant. Rnd, I^ 1^ 9 Ton pe- 
lagus, wie iniusium von iVioy* 

plancae und iabulae S. o««^«. 

plancuSf planea von nUS ^ ohne Verwandttchait mit pAo- 

plancius und lamenicUio^ lesaua III, 152« 

plane und omnino, proraua V, 260. 

plangere mit fr%a}^}^^^yr€^ ' nli^j^^yrsc Hes. von nl^^a»^ 

plectere, wie pango, ni^m; goüu ßekan, beklagen. 
planguncula ^ Deminutiv von nkafydp ; Flangg oder 

Pflangg bei Stalder. 
planiiiea und aequor^ campua IV, 72. 
planier dieFussohle, Pflante, Pfjote, d. h. grosse^ plumpe 

Hand^ bei Schmid S. 62 (woraus viell. Pfote) nXatti. 
planiOf der Zweige wovon Pflanse endehnt. Verbale 

von BAEMSlf aßXefiig, ßlefAtaivco f wie ßqwxti von 

ßgdpuo* Vgl. ßXoMtov» palma^ palmes» 
planus. Vgl. neXa^iffi " rgvßUov innitaXop Hes. Vgl. pa^ 

lanh placidus, nXa§, 
planus und aequus IV, 69. 

planus^ nXavoq. Vgl. palari^ nXa^sad'ai fehlen. 
platea^ nXaveta, Pflös, d. h. Zimmerboden , Schwab. 

Schmid. 
plaudere oder plodere, fladern, d. h. plätschern^ schwäb. 

Vgl. nXavaaoHv. apluda. 
plaustrum oder ploatrwn von noXevHVf nolsvaTO^, noXog, 

Vgl. XBkwatqa t} Kfiktvaxa* afia|a ^jUAonicif Ues. pA)r 

xemum. 
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piauii opptiiantur can$B^ quowum mw99 ianguidaB iuni ae 
fiaceidoB et üUius PwtUntur patete; und : ploii apptliau" 
iiWf qui umi pianü pedibus Fettotk iv2«f v^ mit yenetstem 
Vy wie amgekehrt in vrav^o^, parvua\ Plott, d« li. PkU- 
foss« & AdeloBg. 

pUbea, pUbi, auch pUps, bncbtt. nXaogt nX^pag von 
uXiSogj noXvQf sachl. nXti^vg, nXii9of von niij^nr« Jene 
einftcfae Etymologie der FIejaden deutet schon Heeych^ 
T. Ily p. 981 an: nlsMa* nX4i&og aerpivr iravgca^ — 
Von pUbßa wird plebeJuMj wie aus yw^OM^ €^Ju^ 

pUcure flechten« Freqaentatiy von nXixmi9 V, 66, 
IV, 279. 

pUeiere schlagen, Freqnentatiy von nXff§a§ V, 66. 

pUeiere und nBcUre IV, 280b 

pUciere und pincire IV, 261. 

pieniiSj nXtXog, wie ttniiv^ olo^. VgK nXtiv. ^ 

pUrifue «ehr \iele ala Elatiyot, plunmi die meisten 
db Snperlatiy« Tac Ann. XIII, 27. Flurimie equi-- 
ium^ plerißque aenaiorum non a l iunda originem ii^ahL 
Dial« 31. Incidunt plurimae eauaae ao paene omnea^ 
quibiis juris noUiiä deaidercUur ; pleraeque auum, in 
quibua htu quotpm acimUioM requiruniurm Vgl. Uist IV, 64. 

plerua, pUriqua S« plu$. 

piexi und pUxiU lil, 155« 

plicare von nXiittuv , wie rig0r€ yon ß^ifuv; gotfa. fi(g^n, 
d. h« bergen. 

plorarBf Inteusiy von pluere, ploifere und Primifiy yon 
pfliirsen im Schwanwald; Scfamid S.62. Vgl.blurefl» 
löhrcn, plärren. 

piorara und flere III ,155. 

piorare und deplorare III, 154. 

plorara und lacrimaref flere III, 153. 

ploxemumy bei Catull 89, 5. pioacenutn bei Quinttl«. I, 5, ^ 
ploxinum, capsam in ciaio bei Festus^ yerhSlt sith «^ 
nXofavov oder nAoxaroy von nAsWir, ein Flechtw«rk» 
Korb, wie axare au ^2<**'* 
VI. Th. S 
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^luere^ plupiase flau«!!, d, h« wasolien, veihtilt stoh 

SU nli»f nXey0Mf wi^ruere%u ^e«, ^wda§^ davon p^r^ 

pluere oder perpifh^erü bei Featiu s. pateram and p/u- 

via. Vgl. nUnir* 

plumaj (wovon F flau in) von qiXvm od«r ßlita^ ßlva^oQ 

V, 205. Oiernl6zfto4l 
phuna und ptwia^ ala V, 204« 
pbpnbum y Syncope von pkiXvßfg , äbnlidb wie /JiUumsccuy 

/3X»(oi aus ^olel^y , fiiXitw. ■ ' ' 

plurim und pierique S, 1. 

p/u«^ nackler Stamm vonp/^m^j mit Comparativliyedeiitungy 
wie 97oXi) Hom. IL XVII, 331. Soph. Aj. 1344; denn 
plerus selbst lautete urspriinglich ohne Zweifel jj^oerus, 
als Positiv von plarimus, wie die Orthographie in der 
ftcipioniscben Grabschrift ploirime , d. h. plurimuMf 
neben plouruma auf . Inscr* ur. 2623 Orell« und dem 
wabrsditeinlich aabiniseheu plUimos bei Feslui errathen 
lätst« In pherus aber erkenne ich nicht nkr^^i^gy son- 
dern eine Fortbildung von nokvg^ (wie dägop von idg") 
gleichsam TIOATJSO^f woraus durch Syncope und As- 

. sirailation noi^og ward. VgL nilMgo*;. -^ Als Con* 
traction von nliov kann ich pJua nicht ansehn.. 

phUeua. Vgl. iikaiiq^ nXavfi* 

Philo y nloifww* 

plupia und imher^ ni/nbua II, 88. « . . - 

pociUum und scyphus Y, 318. 

p^tlex S. ptdere. 

pofUxi und naiea etc. S. onus. 

poema und canticum, cantiUna Y, 99. 

poema und caf-tnen V, 100. 

poenCf noivri von novitUf nifm^ wie moania, fkvv^ von /Afiiit/. 
Vgl. poenilet, 

poetia und muüa, casiigaiio V, 250. ' 

^oena und noxa II| 1S3. 

pamire und pim/ra V^ 249* 

po9mtet und la«^^/ S. pi^^i. « 
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po9ia und t^aies V, lOl» 

p9UfUa, Verbaleta ncüofOfft Vgl» poüen. nolq, noiltW. 

fiolvvrfa' o^ira He«. 
poiinunia iesUcuU porcarum dicuntur Festn« ; ppUmina 

bei AraobiiM. Von poUt^ piia ludii Fe«t Vgl. froliler, 

püa, Papilla, 
polire^ buchst, füblen, wh^* fualan, uchi* feilen^ d. b, 

reiben , bei Adelang , «g«. felan. Von inaXog. VgJ. 

i^iJUtr. nmnaHt. palpare. alipilu^ , . . 
pollen oder />o//ur* Vgl. pulvifi. poUnta. nuXiv^ 
pidUre^ Intranutivam Fon fallen, von nokXqq V, ^63. 
poliere ond posse^ quir* IV, 162, 
pollere und t^alere IV, 163. 
po/^x von pollere 9 noUi^f wie Daameni ag«. I^ama 

von iumerer 
poläceri von por und /*c#r/, lawJr. Vgl. delicare. Nach 

Wyttcnbach von poUex; ^.polUceri est mhlaio pollioe, 

(qui ernl /urondi gestus} aliquid promiitere.^^ 
poUiceri and offerre^ prowuticiare IV, 11?. 
poUiceri und promiltere^ ^pondere IV, 109. 
pailingertf eine LeicLe abwacchep, von por und liquare 

reinigen. 
pdlkibrum^ pellu€>ium vae Paul, ex Fest, verhält ai«h n» 

pelliipiaey wie fro*«^ aa /wjfe», und wie delutrum sa 

illupies, i " 

poUücere^ poUuclue von por und l9care, vorlege», Sjno- 

nymum von apponere; eben - ao verbüt sieh edüeere^ 

educius su educare. 
polluerß beflecken, nsXXom f von puÜus,* wie fiolvro» von 

fijAag; ohne Verwandtschaft mit laväre ^ polluhrujn. 
pplluere ui^d conia/ninare, inqtfinare II, 56.. 
Polluxt Assinölation von IloXvdzvMfig. 
poäejo pro uUariore Featas. Vielleicht noUere^, Com^ 

parativ von ttoIvc, froZilo$ mit Verweichunjg dea r, wi« 

in pejerare^ Se/a etc» 

S 2 
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pomoerium nicht statt poitmoerium ^ «oadern tiaoh>Fettas.: 
prodmurium pontificaU pomoerium^ ubi pontific^s auspi^ 
cabantur. Diciu/n autem pomoerium qiuui promoe- 
riumj id est, proximum muro, NMmlich proeimu^ 

' rium verhalt sich xa pomoerium^ wie n^ti, ngog zu 

noji^ nos. 

'pompa nnd exaequiae ^ Junua IV^ 408» 

Pompejuä. Vgl. Pompilus^ 7r^^ns2oc> ais Eigenname oinea 

Pythagoreers bei Stob. Ttt. LXXVII. P&ppa^m. 
pomum stimmt' buchst, nicht genug za ^vfc«y Banm. 

Davon scheint pumula piiia ägro Amitemino peeularia 

Plin. Hist. N. XIV, 3 das Deminutiv sn sein. Vgl. 

Pomona. onw^ 
'ponderare , Intensivnm von pendere. 
ponderoaue und grauU IVy 224« 
pondo und Ubra S. 1. 
pondus nnd. momenium IV, 224. 
pondus und onus, molea IV , 223. 
pöne von notl, wie paene von napa. VgL poei* 
ponere, nittsiv, posui, Ineaa; daron impomenta^ quae pou 

coenam mensis imponebani Festns, nicht statt imponi" 

menia^ sondern statt imposmenla V| 154. 
ponimus aUquid^ um etwas aus der Hand au legen 

und los «n werden, locamua^ collocamue^ um ihm seinen 

rechten Flaz anzuweisen. Daher odium ponere^ 
- aber pecuniam poUocare. 
pontf alt ;0ios nach Varro L« L« V, 1, lat« Form von navog^ 

compitum» 
ponii/ex, vieU. statt putifex^ von putus^ rein. 
pontus, nivJioq mit peseum von mofXv ^ nixvut. Vgl. pe^ 

nitus» 
pontus und aequor, mare IV, 72. Vgl. G. Hermann Opp. 

T. III, p. t74 über novtiXuv nnd &aXaoooZv. 
popa mit popina Ton nitpcHt nintjMß^ «fiMrofOy. Vgl, 

papcare. 
Poppaeus S« Pompejue* 
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p<^i€9f Reduplxcation tod Faltc^ wio popuius, co^iacae 

Yon uiXi^y t^^* VgL pücare. 
popularif Redaplicatioa von ^piXig. Vg]. apoliare, ejr- 

pilare. 
populari und diripere IV, 339- 
populari und pcutare IV» 389. 
populari und spoluwe^ expüare XVy 340. 
Popuionia^ in Etrurien, Popluna^ viell. von pöpulus. 
p^uki^i Reduplication von noiU^. 
püpuius und ^eiW| civUcti Y, 96. 

pöpuiua, wovon Pappel , Reduplication ^ von QTuAlor- 
a?7Mpo;, janir aidoff iivi^v Hes. Vgl ntiio«, nolid^, 
paUidu»^ ala popuUu oUki. palnui, 

popubiB und ciuiias^ rwpublica V, 97« 

/>or* in Compositionen ist a/7or^ Tra^a, in porriciae^ porrU 
gere^ porlendere^ porlicua, und assimiUrt in poiUceri, 
poUingere^ poilucere. 

por, nackter Stamm von parere. Vgl. puUus V, 44. 

porca, Furche von ona^aSm, ^a^/S* Hes: ipi^iuq* QV^lg* 
Daher auch für cunnuSf wie aXoxB^ bei Soph. Oed. 
T. 1201. 

porca ist die Erhöhung der Farche, das auFgeworfne 
Erdreich, sulcua die Vertiefung derselben., ' der ge« 
sogne Graben. Der Sprachgebrauch mag im Landleben 
ao schwankend gewesen sein als in den Angaben der 
Grammatiker; aber auf jene Bestimmung im allgemei- 
nen fuhrt Varro R. R. I, 29. Quo arairum siriam isomere 
facUy sulcus i^ocatur ; quod est inUr duos sulcos data 
terra, [^ell. elatae terrae y"] dicitur porca ^ wogegen 
seine umgekehrte Bestimmung de L. l«. V» 4 weniger 
Gewicht hat. Colnm. Xi| 3. JPartibu^ sulcorum imis « • . 
in summo porcae dono. Ueber iira schwsnkte der 
Sprachgebrauch bei den Landlenten selbst; Colum.ll, 4 
beseichnet iira als Synonym um von porca. Voss an 
Virg. Georg. I, 67 p. 71 unterscheidet liras als auf. 
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gefurchte Erdrücken von aulcla als gewdhnlidien Farcben. 

Siria and striga sind nur aneigentliche Namen der 
' FuiöhcA 
porcere^ d.h. abhalten, Primitivam von fürchten^ goth. 

faurhtarhf ag». frihtan. Vgl. patcerB. compercere, 7ro^;rf}(» 
porvus , porceltum , porcetlas F e r k e 1 , nieder«. V a r c h^ 

ags. FcLerh. Aber Borg stimmt zu fircus Varro L« L« 

Vy 9t. Alhenii in libris sacrorum scripta xaTigm xtd 

TTopKoi* Vergl. spurcus, nunga^, ein Sumpffiich, reda-^ 

plicii t. 
pöftuM nnd au6^ scrofa V, 335. 

porticioy porräci von por/ictre, d. fa« naga'/icere, dagegen 
. porrexi von porrigere, Oder nach O* Müller Etruak« 

Tb. Ily S. 185 vdn porsivere oder prösicere^ als altere 

Form von prosio^re oder- hecare. 
paarigere von /;Dr, na^a und oQiyeo&utä 
porrigere und praebere IV, 13ö.' 
porrigo ^ der Grind ^ von tpcogaf wie pruriga^ und viell. 

Melatheiis Von ptiirigo, 
porrOf noQQMf nogoMy fott, MetaLhesis Von vt^iJäro), einer 

Adverbialform von ngog, Tigoii^ prosimottium^ yrie 

upm von avd* 
porrum, nguaov ^ wie porro, nogf/utf TiQoaof. 
Porsetia, vielleicht ^n Beiwort wie ntoUnog^ oq^ <ntg^ 

ain to7,$g, UegoBig* 
poHüy Verbale von ntlgm V, 216. Davon P fo r t c entlehnt. 
portare , Freqaentati vom buchst* von nogtlf fähren, 

sachL Von ntgav^ fahren^ ixogtvtiv, negdfitvein 
portare nnd ferre I, 150. 
portare Und gerere I, 152. 
portendere und ptotend^fe II, 54. 
poftentum nnd attgurium V, 173. , 

portentUfn und osleniurrty ptodigium V, 174. 
porlitus^ wovon Vor zeiche n, Schmeller Baier. Wörterb. 

I, p. 633. Von apor naga nnd tegere^ teclum^ ähnlich 

\ri4 nagaotadeg* 
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poriio und pars IV , 148« 

Portio mit pars von nnlfm, ptr. 

portiscuius S.'psriica, 

Poriunus iat eine Fortbildung des Partie. Activi, Por^ 

tumnua eine Syncope des Partie* Medii von bachtt. 

portar0j Mehl, iro^^/isvcir , wie Nepiunfis und iVijp- 

porius Farthy ags. forth, ahd. ftserif tammt ni^ 
Fuhre, noQd'nog von nat^ei, ircpSy. Aber porium 
fraquenier majores pro domo posuenmi bei Feitns steht 
statt porciut^ von parcere ferchen» wie ofxog» S^o^f 
iQxüoQ, Ton iiQyuv, Vgl. Friede, ahd. /rieb« be- 
frieden, d. h« einsaunen. 

posca oder pusca^ ssorer Wein, Syncope von PWTIKA 
von puUrt. Vgl. Fusel; also wie ptaidus. 

poscere von no^og, petsr€^ posiulars, wie nunp^v f fus^ 
cina von na^e7r, fodicara. Ohne Verwandtschaft mit 
forschen. 

poscere und poslulqre ^ flagUara V, 230. 

poscers und psUrs, rogare V, 229. 

poM« und /icar« V, 168. 

poMa und ^iM>a IV^ 160. Cic. Tusc II, 27. Barbari . . . 
/arro deoertars acerrime possuni^ uiriliier atffroiare 
non queunU . 

posss und vaUrSi pollers IV, 162. 

possidere von /^»«^ nori und sedere. Vgl. posimoerium. 

possidere und habers S« ienere, 

post , OTViai^s; postsrus inißx^ffoq. Oder verhält sich /mm^ 
au nert, wie ac< lu a/, of«^? Vgl. /»ona. 

posiis, wovon Pfosten entlehnt, naaiig , welches aus 
na^mozas syncopirt scheint. 

postrsmus und exirsmus^ uliimus IV, 381. 

postrsmus und posiumus IV, 380. 

posiremus und «ÜCMniis IV, 382* 

posiuiare, no^fSP V, 229- 

posiulare und exigere ^ flagUare V, 230. 
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posiiimui und poatremuB IV, 380. 
polare und hihere I, 149. HI, 313. 

poU^ polirif poiens. Stamm von nitvoq, nornoi, notfic 
V, 82. 

potentatus und potentia V, 83. 

potentia und vis, potestaa V, 82. 

potentia nnd opuleniia V, 84. 

poUeias und polentia y> 82. 
potiua lind antiquiue IV, 82« 
pötuSf notog. Vgl« air«», niyo»; ohne Verw«ndticbaft mit 

pra« na^t. Vgl. prior, ' 
prae se ferre nnd profiteri IV, 31. 
praebere nnd praeetare IV, 132« 
praebere nnd porrigere, commodare IV ^ 136« 
praebere nttd offerre IV, 134. . 
praebere und impertire, dedere IV, 135. 
praeceps und procUpie S. pronus. 
praecepa dare I, 70. 
praeceptor nnd magister S. docior, 
praeciarua and egregiue S. eminene, 

praeco samt praeciae, qui a flaminibua pnumiiiebaniur 
etc. beiFestna; von prae nnd cMr«^ xiM, gehn, wie 

praeda, praedari, Viell« von /irae und jj^alfii;?^ wie fimtAai»» 
c^^r« von j^ay^ayciy^ nnd ayncopirt wie prendere. 

praeda nnd rdpina S. ]• 

praeda nnd spoUa ^ exuvias IV, 337. Cic. Verr. II, 
1» 22. Praeda prouinciarum , epoiia eocioruftu 

praedicere nnd paticinari S. dipinare. 

praedilue von p-o« und ^«vo$. Vgl. conditio^ 

praedUus und hxBtructuBf insiruciue III, 260. 

praedium » vielleicht «tatt praeaedium oder proaedium, wie 
pomberium gebildet. 

praedium nnd tf^^r III, 7. 
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pra^dium und fundua III, 6. 

pra^diMim und i^iila III> 5. 

pnudoiiuru, praeopiant Fattat. Von '^dwaG^m^ erflelin. 

Oder von ^aSttu^ wie praediiut^ gleichsam n^o^roS^u 
prae/ica est dicia, quas prafficereiur aneüiU qu^madmo* 

dum lameniarentur Gland. ap. Varr. L. L. VII, 70« 

Alao wie auf der Tab^ Bantin, praefiieu$ atatt ptaefec^ 

tu9 nach O. Müller Etr. I, S. 35. 
praefiscin/B von irofioyaroffy iro^tti^OK? \gh fiueinum. 
praegnan9 and fo€tu» , fordu» \, 226* 
praegnmu und grauidua V, 227. 
pra^mium von «m«r« IV, 139« 
pntemium und donum, munua IV, 142« 
praemiwn und prHium IV y 139« 
Ihra9n€9te, Ui^tfio^ Vgl. JZoi^FiTeoc* Ho^vi}^ in Attica. 

n^ttnj^. Rnhnken ad Tim« Lex. p, 208. 
proBpes von no^rv^cat^oi. 
praepilar€ mUaiUa oder projp^rt sehleudern, bei Ammian 

M. XVI^ 2, von pilum, pilara^ niXkuw, n^iUu. 
priuproperua und propenu II, 134. 
praeptaium von ffoa^«}! noai^toy, wie aalapuiium. Vergl. 

praes, Abstumpfung von prtu9tarty praastan»^ d. h garan-- 
tirend, wie oa von oar/oy. Oder es verhfilt sich an praa^ 
diumy wie V/fvog tu /v^c« 

prasff und vaa, aponaor IV, 113. 

prtusagira und dipinara S. 1. 

praasaniem aaaa und adasaa V, 337. 

praasaniiarua und praaaantariua , praeaanianaua 1 , 140 
und 141. 

praaaaniira und divinara S. L 

praaaiderara ditfUWf cum maiuriua hibarna tempaataa mö^ 
valur^ quasi arUa aidaria iampus Fest. Die Ausleger ver- 
stehen hier movari von dem Anbrechen des Winters ; 
warum nicht lieber nach der Analogie von eaatra mapara 
von dem Aufbruch desselben? In diesem Falle 
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klärt es sich sugleicb mit sidertHio darcb lio^f Hitse^ 

heiat, ohne Verwandtschaft mit coruiderare von üi^q» 

Vgl, audus^ Scltweiss. 
praesiare und egregiua S« ^minens* 
praesiare und exkibere IV, 134. 
praesiare und .repraeteniars IV, 133. 
praesimre oiid praebere IV, 132» 
praesiare und praestolari III, 53« 
pra^stigia mit praesiingu^e von aiifuv; ohne Verwandt* 

Schaft mit praeetringere verstricken und mit resiui^ 

guere von T/y/stf. 
praeatinare und destinare IV, 116. 
praestinare, Causativ von praesiare^ praeslo. 
praesio, nigoid-evl Oder mit Tra^ffr»^» naQearoQ verwandt ? 
praeatoUri von TrapaaiiAilea^a* JIAFASTOA^SSAI , 

dur.ch (FToAo^ vermittelt, nicht di|rcb atoX^. Vgl. salelles. 
praestolari und opperirij expectare etc. 111» 57. 
praeterea und uUro, insuper II f, 108. 
praelextum und speciee III, 26. 
praetor von praeire, ältester Titel des Cooßuls. 
praecidere und dipinare S. 1. 
pr andere f r e a s e n, goth. fretan. Das Schweiz, z u B r a n d 

essen ist entlehnt von prandium^ Vgl« frendtre. 
praium, Tr^ooiO^, Forst? n 

pravuSt nSQf^lo;, wie gnaumt ^ yivvuXog» ly&s prauum geht 

daher über die o^rios^/}«« hinaus, i/uo« ultra citraque 

nequU consistere rectum. Vgl, Frevel V, 306, 32 !• 
pravus und obliquus II, 167* 
precari, fragen V, 231. 
precari und supplicare V, 233. ^ 

precatio und t^cneraiio II, 189. 
preciae pites Virg. Georg. II, 95. Vgl. nQayOQijfi^* uJfo^ 

Ti$ Hes. 
prectum, entweder als geforderter Preis von precari, 

wie frz. prix; oder von mervari, wie plumbum von fio- 

Xvßo^ Odetprelium als Kaufpreis vou 7r(Mcror, niTt^ciaxcc^. 
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preeium ttni praemium IVi 139. 

pr4ciuin niidi mercea IV, 141. 

prehaneUr^ and capsrSf sumera IV, 127. 

prehencUre, richtiger pra€hendei*e , (wi^ s« B. der Cod. 
rescr* Cic. Rep. regelmfiasig •cbreibt) von XJl^AIl^ 
ni^iiki fowiajfw^ wovon ^ay^oy* nolvy* %al o«oyJ dv- 
vaioy iHii ä^^ooi^. ano xov »tpifdva^ nlawv Hea. aAaa 
ganx« Vgl. ansa. 

prehun oder praakun S. premete* 

premere verhält sich xa TJPBSl und dem homerischen 
aycjMO^ cn^ijasy ^i^op laxiov, wie iremere xu 19a»; 
pr0$si, prestus ist in n^tftij^ and in 6i!n^i}9toc> TlPHßSl 
wiederzuerkennen. Davon /xrefom« d« h* /»r«</ifi». Das 
sachlich entsprechende nUfyi verhält sich daia wie da* 
iaam iS'ooC'o xa d'^vog* 

pretium^ preciutn IV, 139. 

pridem^ n^iyd^ Härtung Casus S. 207^ oder fr^'v^i^r. Fe- 
atnsi pri aruiqui pro prae dixeruni^ 

pridsm und diu IV, 266. - 

pridie , d. h« die nqh oder prius» VgL perendie, 

primanu9 V, 345. 

Primarius nnd nohilia V, 131. 

Primarius und primorsa y> 343. 

primitiae kann allerdings eine blose Formation von />/*i- 
musy primitus sein. Vergleicht mau aber praemetium^ 
quod praelihaiionis causa ante prasmeiilur, und: ptas^ 
msMsum de spicis, quas primuun messuissentj sacrifica- 
baut -Cererif bei Festus, so erscheint primiiiae als 
Nebenform von praemeiium^ in welcher das i der Pän- 
ultima auf das vorhergehende e, und dieses wieder auf 
das vorhergehende Oe assimilirend xurückgewirkt hat, 
und ist demnach ein Compositum von meiere» 

primordium und principium III , 164. 

primores von primus V, 345. 

primorea und procerea^ optkniOes V, 346« Accius bei 
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Non. PrimortB proc€rum propocarei [VIlS. repa^ 

earei\ nomine, 
primus von prae. Oder von pro^ so das* primus au« proi^ 

mua^ pro4mua geworden, wie iiherum aus ioebesom* 

Ancli TTffiiiog ist eine Sapeilativform von n^o wie 

ngSitOQ» 
primus nnd prinoepa V, 344. 
princepi^ d. h. primum invipiena. 
princepa und primus V> 344. 
principea nnd primäres , procer es V, 366. 
principium und iniiium III, 163. 
principium nnd primordium III, 164* 
pr»or, Comparativ von /»ra«. i 

priscus, Afljecdv von Tva^o^, Tfa^oi&e, wie pristinus von 

nQood'SV, antiquus von oa/«. 
priscus nnd antiquus Wy 88. 
priscus nnd pristinus IV, 87. 
pristinus, Adject. von ngoa^ev, wie intestinus von Ir- 

Too^cy« 
pristiruss nnd priscus IV, ^ 87. 
|»r<iia und antiquius lY, 82. ^ . 

prii^ars und adimere IV^ 341. 
/>rtV/ nnd singuli IV , 344. 
pripus frei, goth. frija^ neben priperas muUereSf pri^ 

^a/a« Fest. Davon />r/f^ar« befreien,-/>r»W^/i2i«, d. fa. 

pr^V« genitus ; und pripiUgium , d* b. pripum Xk^oi; ? 

oder pripa lexl Vgl. nij^o^. Tr^la/uas. 
j[7rO| Präpos. ist die lat. Form sowobl von tt^o in der 

Bedeutaug von vor oder für, als auch von tt^o; in der 

von auf, s. B. in pro rosiris^ pro pallo. 
pro oder prohf Interjection, syncopirt aus per ohy (wie 

wahrscfa. auch n^svfisyij^) und nach Art der Schwüre 

nn^ Flüche aus einer Art Euphemismus abgekürzt aas 

per o deum ßdem. Cic. Orat. 46, 156. Ut hoc: p^l 

proh deum dico pel prok deorum. 
prohars und lauAare V, 236. 
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probrum, Syncope von sK^oqpo^oy^ n^ot^^m, ^mprobro* 
prohrum und crimen IV, 199. 
probrwa and dedecuB W, 195. 
pF^brttm und m ahd i et um, eonpicium IV, 198* 
probnun und opprobrium lY, 196, 
probrum und scehis IV, 197« 
^probusf Tt^Siog;, nQmvg^ n^ißnnig fromm V, it« 349« Da- 

▼on prabare, gut faemen. 
probu» und ioiiii», /ri^s V| 347. 
proeapis V, 346. 

pr^cax. Vgl* frech, ags. frech, d. lu frei. 
procax und proterpue^ peiukuu III^ 40« 
proca» and ioMcipuB UI, 45. 
procMa £tym« V, 288. VgL x£Uido(. ici|Uv. 
proeeUm und iwrbo, Umpeeiae V, 287. 
proceree von sr^ und »a^ xv^oc« Vgl. TIqoxqiq* Procas. 
proceres und prisnores, optimaiee V| 346. 
prooerua und ceisus^ exceisue II, 97- 
procerua viell. Compoiition von caru« her, d. h. werth, 

woTon herlichi and hoch, hehr. 
proeesiria von easirum nach Artorint bei Festna: aedifi-^ 

eia quae ante caeira sunt» Glosa. Frocaeiria; etni^fiaro 

vr^o naQ€(ißoXfjg* 
proeitare, nach Featua von /»ro' und ciiare^ kann eben 

ao gat das Frequentativ von prooare aein. 
procüpie und decüpie^ aceüpie 11, 121. 
proeÜpie und propeneua S. promum 
proerastinare und differre S. 1. 
proeraxe Lucret. V» 1158. Von a^oEol. 
proculj nackter Stamm von proceUere 11» 98. * 
procuUunt oder procuUnani, promiituni Featua. n^xo- 

Xtlo^o* y wie inciUare j^^xolclodai» 
prociiSf procari von prexp pree^ri, aaohl. frigon^ goth. 

d. b. lieben, freien. 
prodere und deaerere III, 292» 
prodigium^ Vorseichen V, 175. IVj 414. 



\ 
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prodigium nad augurium V, 173« 

procUgium und ostentum^ portenium V, 174. 

prodigOj forttreiben von pro und ager§m 

prodigo, verschwenden von pro und ddfUf welcliM wie 
10 dicare, da« Cauaativum von j^e^ofAm nehmen iat, 
also geben. 

prodigiu und profusus bereichnen einen einzelnen^ 
Gharakterzng eines Mentchen und swar ist der 
prodigua ein V er« chwender , indem er den Wertb des 
Geldes und des Besitzes nicht achtet und nicht ängst- 
lich rechnen kann und mag, aus Genialität^ der 
projusua aber ein Vergeuder, indem ihm für seine Ge- 
lüste nichts zutheueristy aus Leichtsinn« Dagegen 
helluo und nepoB bezeichnen einen ganzen Ch a r a c t e r^ 
welcher völlig in der einen Eigenschaft aufgeht 5 und 
zwar heüuo einen ausgelernten Schwelger und 
Prasser^ nepoa einen jungen und leichtsinnigen Wäst- 
lingt der sein oder seiner Eltern Hab und Gut durch- 
bringt; 

proditor und perfuga^ trdnsfuga IV, 238. 

proeltum, ngvhg V, J89. 

proeliüm utid pugnä, acies Y, 1S9« 

proferre und differre SA. 

prü/iciicij Inchoativ von proßo^re^ d. b. pamk facßre» 

proßcUci und peregrinari^ iter fac^re II, 133« IV, 69« 

prpfiteri und confiieri IV, 30, 

profiteri und prae ae ferre IV, 31, 

profiig are und profigere I, 159« 

profugus und fugiUinta IV, 239. 

profugus und extorria, exauiWj 240. 

profundus und aliua II, 99» 

profusua und prodigua S. 1. 

progeniea und atirpa^ gena V, 307. v 

prohibere und arcere IV, 430. 

proUa und aiirpa^ gena V, 307. 

prolea und aubolea V, 309. ■ 
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proles und prosapia V^ 308« ' 

proletarius oder proletaneuB opp» üMudi^u* Vgl. Aatfi^. 

proUxus von laxus. Vgl. reiicinug, 

proUxua and pasaus capiüuB S. 1. 

proloqui und pronuniiar€^ reeiiara IV , 4* 

proiuere und poUuere II > 53. 

promeUert Uiem^ promopere Festu«« Gausstiv von n^o- 
jtioXafy. Vgl. mulserat. promuico* Oder von ^eAXtir, 
der OeminutivCorm von fiivuti 

promere von />ro nnd tmere» 

promeiius und promeritus IV, 415. 

prondtterM nnd poUiceri IV» 109« Cic. Verr. V, 53. 

promptus nnd facundua oraior IV, 16. 

promulco agi dicitur naviuy cum scaphae duciiur fune 
Festna. Von promeliere, n^o^oiU*r. Vgl. remulcue. 
mulserai^ 
promulgare von ßlfiifiada$j me umgekehrt hlandu» von 
^eXJciy. Vgl. malen, meljan goifa. d. h. fchreiben* 
melden. 
pronus oder proniSf n^^yo»* id iMtrcüqpe^ff» ftgapig^ und 
iTT^aiTQiaa* xaTißak$9 Hea. a. v. a, fli^i}»!;^, oder ohne Ter-> 
mination n^y oder iifiOJ7^oir> wohlgeneigt Find. Nem. 
VII, 128; verhält aich %vl pro , wie supinus an ai«&. 
Vgl. proimm est , d. h. es iat leicht, «hd. m» frono^ d. h* 
öfiTentlich. 
pronum samt procli$^e , vorwärts gelehnt, und propensum- 
vorwärts hangend, ^bedeutet eine allmähliche Sen- 
kung, auf welcher man ohne Miil^e und wie von selb&, 
vorwärts oder abwärts gelangt; praeceps und praerup'* 
tue aber einen steilen jähen Abhang, wo mau plötz- 
lich und mit Grefabr hinabstüraf. Senec. £p. 97. p, 
m. Non pronum est tantum ad vUia std praeceps. 
In ethischer Bedcntnng bejoichnet pronus die Neigung 
überhaupt, procli»is öfter die Neigung an etwas gu-' 
tem, propensus die su etwas sohl echtem. 
pronuntiare nnd proloqui , recitare IV, 4. 
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pronuntiare und polUeeri IV, 112. _ 

propago nnd 9tirp9 ^ g^^^ V, 307« 

propalam nnd palam V, 293. 

prope und propior ron TTpeTrsir, d. h« ähneln J dagegen pro^ 
ximua von dem temporellen 9rpoxa> d. b. aogletcli, bei 
Herodot^ davon haut» pro chain , PROCANUS. Vgl. 
prooapibua^ proximU Gl. Isid.*^ 

propenaus nnd procliuia S. pronu8* 

properare von n^o nnd fva^av« im Sinn des homerhchen 

properu8 nnd praeprbperus 11, 134. 

properua und festinusy pernix n. a. ll» 134. 

propes, das Seegeltau^ wie compes von vr/di^i p^dica. Vgl. 

propinars von TTtntv. 

propinquus wie longinquua mit dem Stamm von Jra^KaSy 

suaammengesetzt , wie Jti^nxi]^. 
propinquus und neceasariua V, 179. 
propitiua mit sv^oYraTij^ von 9reT8o^m, oder aiimr»^ wie 

propsJMUB von pendere, 
proporro. Vgl. n^ort^o^ für und für. 
proprius , Adjectiv von priperaa , muU^res pripoias 

Festus ? 
propriu» und priutsa IV, 344. 
propugnars nnd dUf andere ^ tueri IV, 307. 
prora , tr()oi^a. Vgl. prosue, Proreum ponebant pro recio 

Festna. 9ro(ior^a»' ^/ovfcfivaiy n^ofe^cM Hea. 
proritare^ wie irritare von Igi&fo. 
prorogare und differre S. 1. 
prorogare vorrücken« 
prorausj d. li. prof^oraua» 
proraua und omnino^ plane V, 260. 
proaapia von aepiaae W, 85« Vy 309. ' 

proaapia und prolea^ auholea V, 308. 
proaapia und stirpa, gens V, 307* 
proaeda und proaiibuium V, 243* 
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prosequi und deduc^f S« comiiarL 
Pros^rpina^ I7fp9<forf|. 

prosferarif itnpeirari* Lucil« hhr. XXVi. . Nee minima 
§i proMftraiur pax^ quod CaMandram iigna deri^ 
puii, bei Noniii« p. 158, kann kAum etwas anderei tem 
als nQoa(poQBlt(U» 

pro€p9ciar0 nnd exsp^ciar^ III, 5^ 

proap^r, «r^cqpo^« 

prosp4r und fauttus S^Jeiix» 

proaiibulumf prostate V, 243. 

prosiUuium und meretrix^ scariutn \, 242* 

prosimurium S. pomfierium. 

proswnia^ genus napigü, sptcuiaioruim partium Featna. 
VielL n^odttfuo^» d« h* Inoi/iiOf > ein Schiff klein genug 
und auch sonst dasu eingerichtet um nötbigenfiilla auf 
den Schaltern über Land getragen au werden, wie 
a. fi. die Athenienaer eine Flotille ans dem taronisefaen 
Meerbusen in den korinthischen schafften über den 
Isthmus S. Thucyd. 

protegere nnd defendBr^, propugnar^ IV, 307. 

proUlar^f d, h, iortschtckeni samt vJJAe von atilXup, 9t$llm, ^ 
für die spätere Bcdentung von aubchieben. Vgl«, pro- 
tollers, dijftrre bei Non. Vgl* proUlum* «rroAo^« 

proUndere und porUndere II i 54* 

proierpus und lascwus III, 54. 

priUerpus von pröierere , pröiripist^ III» 40. 

proterpus nnd proeax, petulans III» 40. 

protiiuis und repenU, exUmplo etc. V, 157. 

Providers nnd curare, iueri IV, 419* 

providue und prüdere, cauius V, 113. 

propincia, das Amt, die Verrichtung, von i'ioss. Hiesn 
verhalt sich die Bedeutung Provinz eben so, wie das 
Amt, d. h. der Amtsbezirk, zu dem Amt, d. h. der 
Würde des Amtmanns. Oder hängt die Provins mit 
pineare oder mit picus% mit picinue wie otastsdi au- 
sammeil ? 
VI. Th. T 
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prox , bona roxy vehU- quidam puiant^ significars f^ide^ 
tWy ut ait Lahso de Jure pontificio Feitut. Nebenform 
von p^^x, wie procare von precarL 

prudenä, bachtt. q>Qal/a9, nMchL .q^gadfuatf V, 113. Vgl« 
Jffoihe gotli«ld. b. vorfttändig. 

prudens nnd propidue V, 113. 

prudens und sapiens V, 114« 

prudens und, sc iiu8 ^ solers V, 115 

pruinuy itqfütvti von nQiüt ivikh^ abd. t^mo , wovon aucb 

pruna viell. voll TETPJlNf wie iactma von l/xymif. Vgl. 
nvQifog» nvQiHg* 

ptunms Collumd« , «r^vn^ Tbeophr« H. PI. IX y 1, oder 
nyo8^yo$ Galon. wovon Pflaume^ ags. pium^ Osna- 
brück. Frame« Vg], pirum* 

prurire | bacbat. f r i e r e n , abd. friusen^ wovon F r i e a e L 
Daan verbält aicb \fmqiSLV, wie cuprum va isotidfa und 
äbnlidi wie frans au ^S^o; V, 271. Vgl. porrigo. 

puber und pusio Y, 52« 

pubertas und jui^enia V, 52» 

puhes, der Bart an Kinn und Scbaim, von nm,iy vmdpuber^ 
noifigig-y entweder mit Beaiebong anf den Haarwacba, 
nach der Sinnverwandtscbaft von Haar nnd La ab. 
Gras etc., wie avd'aQsdv von a¥&^; oder mit Be- 
siehung auf die entwickelte Kraft ^ nach der Ver- 
wandtschaft von Jngendkraft und Grüne, wie in 
if iridis senectus. Vgl. pubes: barba^ bubis GL Isid. 
Impubes, ini>estem, sine barba Gl. Plsc« Diese Sy- 
nonymie mit barba und dessen verweicbten FormeUi 
ßovßdv dem Fiats der pubes and, Bävßd^ die ihre pubes 
etttblösst; bewea)»t doch noch nichts für ihre Stamm-> 
Verwandtschaft und einen Wechsel von p und h, 

pudens und pudicus HI, 200. 

püdens und pudibunduä III^ 201, 

-pudibundus und pudens, pudicus III, 200. 

pudicus und pudens HI, 200. 
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puiimtM and coMtm III, 199. GituU. XV» 2. Marl. Ejpigr. 
IV, 6, 1. 

pudorj xpod^og^ paeder 11, 45*] 

pudor nnd f^erecundia^ modeetia II» 211. 

ptsdor and i^erecundia III, 201. 

puer, niXg (wie isomer neben ^omü), ist nicht eine an- 
dere AoMprache von por^ sondern von porer, Tlogig, 
Deminativ pueUut TiaSXXiq* a^Qf^v t^mog Hes. wie 
dueüum von datg^ and wie puüus von per. 

puer nnd fiUus famiUaa V^ 45. 

pusrpera^ Reduplication von parare. 

pttgio ist eine ehrliche und offene Stottwaffe des Solda- 
ten neben dem Schwert, «iea eine andirlidbe ge- 
heime Waffe des Banditen neben dem Gifte. 

ptigna nnd aciee, proeUum V, 189. 

pugnmre and eonfligere V, 187. 

pugnus^ bachst nvxvog, pugil, Fänkeli, achwib. d. 1i. 
Faust, von nvS, nv/fi^ d« h. jsj^ irtirtcvi]* 

pulcher, pulcer,^ Adjectiv Von piaeere^ wie fult^ue von 
<pXav64y. Oder einerlei mit ^palox^^, blank, also 
Nebenform von faiaeer, in welcher die Aspiration des 
Anlaufs auf den Inlaut geworfen ist 

puleher and beiius III, 24. 

pulcher nnd formomt JJI, 29« 

puicher und 4^enu8tu8 III, 30, 33. 

/»iiitfjr Floh, puliceB, ^piXXaxag* rüg tfiuUa^ Hes. viel- 
leicht von irXi^ao^as , fliegen« Vgl. nivlij puUx 
Gl. Labb. Davon 

pule/um oder pulegium, \piXUoWf ohne Verwandtschaft mit 
ß^flX^^Vß Syncope von /ualJ^ii. 

puUare, puüulare mit ptMu von /lor, also sachl latrausi- 
tivum von parhre^ und Deminativ von appartre^ Ohne 
Verwandtschaft mit 9>^v«i», no/iyoAvJiu, ^vHor. 

puUum puermm in wmoribua Gl. Plac and Fest« s* v. 

T 2 
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puUua Jouia. Domt'nntiv Ton por , wie puellus von 

puer; Füllen nebeh Fohlen^ ttcüiXo^. 
puUus schwarz^ 'niXliq^ t^'koüq V, 99* 
pullua nicht für puruu^ purulus III, 207. 
puüuB und ater^ niger III ^ 207. 
pulmenlum, Verbalnomcn von puls, wie pulpamentum 

von pulpa. 
pulmo, 7iXcv|iojy« Von ni'etaai ? 
pulpa^ noA^o^, halbe Reduplication von anaXo^, wie 

/>a^ar0 9 ' 1/^1] IttifiSy von i/fa^Xeiv V, 145. 
pulpa und caro^ viscera Y, 144. 
pulpai tfuhur , halbe Reduplication von i^elAo^ oder von 

PELOf appellar€f compellare. Vgl.» pipulus. 
pulpitum, halbe Reduplication des Stammes von TrXJf, 

planca. Oder von if;aZX64y und Traro^^ wie compitum* 
pulsy noAxo;. Vgl. polenta^ niXnvov, 
pukare filsen, von peUere fillen, neben dem entlehn- 
ten poltern von puJtare» 
pulsare und uerberare^ mulcare V, 68. 
pulsare und ferire ^ caedere etc. V| 67. 
pulsare und pa^ire IV, 39. 
pulsare und pullare IVy 38. 
puh^inus Pfulben^ PfühL Vgl. «Trolo;« 
puluinus Schutt und Sand bei Vitruv V, 12 und Serr» 

ad Virg* Aen. X, 302. Adjectivform von pulvis, 
pulyinus und pulpinar S« culciia, 
pulvis* Vgl 7vnP.i|. 
pumex pocatur €0 quodspumae densiiate coners tus fiai 

oder wenigstens W(/^a/i^l8id.Origg.XVI|2. Vgl.Faum. 
pumiüuSj Deminutiv von hvyf/tti» Vgl. nvyfiaiog. 
pumula pitisy Deminutiv von pomus, 
pungsre pupugi funken bei Stalder, pfuchen^ d. h. 

schmerzen, schw« Schmid S. 65. Vgl. xpiyti^^ '^oyog, 

bicken, picken, hehchsn im Fr. CaroL M. V, 1028* 
pungimus, um Schmerzen zn verursachen, siimulamuSf um 

durch die Schmerzen^ ^ur Wachsamkeit und Thätigkeit 
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«uGiiiregeii; der pungena «Cossend mit irgend cmem 
•pi tilgen^ der «<ftiitt«Aii»f stechend mit einem eindringen« 
den Inetrument. Gic. Roso. Amer. 2. Serupuiwn qui 
se du* nociesque siimulat atqu0 pungiU 

puniri und punir4 V, 249. 

pupiUa^ der Augapfel, Rednplication von püa^ nalAa, 
Ball. 

pupiüus^ pttpiUa^ der Knabe, das Madchetty Rednplication 
Ton ptMiSf por. Vgl. pupus. Daas sich anch in ird^i} 
beide Bedeutungen von Augapfel uud Mädchen vereinigen, 

, muis ich auch auf die Gefahr bin, eine wohlgefällige 
Phantasie sn zerstören, doch für ein blosses Spiel des 
Zufalls halten; denn «0^17, der Augapfel, gehört als 
Kreis su dem Stamm von circus, dagegen uoQri, «das Mad. 
eben mxov{}09^ novQidiog j ni^iog, muqo. 

puppis, vielleicht abgestumpfte Rednplication von post^ 

pupuSj pupa oder anch puppa (wovon Puppe entlehnt 
ist) abgestumpfte Reduplication von pupiüus, puUua, 
wie coeciM von xomtXha und mamma von mamiUa. 

purgaiio besieht in der motivirten Zuriickweisung alles 
Verdachtes, excusaiio in der Anerkennung eines vor* 
handenen Fehlers, aber aogleich mit der Behauptung 
oder Nachweisung der subjectiven Schuldlosigkeit, aa^^ 
tisfaciio in der Zufiiedenstellnng der Beleidigten oder 
Beeinträchtigten, entweder im Falle der Unschuld durch 
die purgcuio oder sxcusatio, ödere im Falle der Schuld 
durch i^eniae peiüio oder poena. 

purpurOf noQ^fvfa, Reduplication von fpvQw. Davon />tfr- 
purUsum^ no^VQi^ov, Vgl. funma. 

puruIerUi, d. h. pus olenies* 

purus, buchst, ipa^ig zerrieben und dadurch raub, sachl. 
tpiagogf d. h. abgerieben und dadurch blank V, 356. 
Vergl. tffdipo». pereiilua. pius. puius. Davon purgare^ 
d. h. purum Vx^v, 

purue und meruSf mundus III, 204. 
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puru9 und c€Uim» Iff, 203« 

puBf nackter Slamm Ton puiere^ wie aB$ von m9nw* 

Oder GooCrAction von nvog^ wie ihut^ &ioq* 
pu8 nnd 9anU9 S. 1. 
pusiUuB, xjfilog • . sitBlig Het. wio pümnus^ ^dro^» 

und pisiiat, ip^vtaiMg, 
piuiUuB und exiguua Y, 29. 
/FiMi^ftM und parpua V, 28. 
piMio und pu^er V, 52. 

Pustula von itv^oy, wie postulo von nro^o^; daneben iat 
puäuia, Deminativ von /^u«. Ohne Verwand tachaft mit 
qfvaaVilg, von q^vaa, Bis«, d, h. Hitzblälterchen und 
Busse, d. b. Blutgescbwüri bei Stalder. 

pusulatuB lllj 202. 

pusus, puaiof pufus V, 51. Von porf puer, um die 
Homonymie mit purus^ rein, zu vermeiden. 

putare, d. b. beschneiden, entlehnt puzen^ Causativ von 
ffiaeXv, nnvtSVf abfallen machen; buchst. noiaofMU» 

putare, rechnen^ nv&ia9cu ; die Sjnonymie erhellt beson- 
ders aus Terent. Heaut. III, i, 76. V, 301. 

puiare und eeuMre V, 299. 

putare und credere V, 303. 

putere, nv9uv pfüsen, d. h, stinken, Schmid S. 65 und 
Pfütze, davon pus, pustuluy puticuU^ poaca. Vergl. 
faul an, ahä» Julsn. 

puteus, nozBog^ Nebenform von noiogf trinkbar^ wie iieog, 
ifaxHogf ßQoiBog» 

puiuSf noa&fl V, 51. 

puius^ puta Födel, d. h. Mädchen Schmeller I, p. 513. 
Nebenform von pusus^ wie pultare von puhare. 

puius f ud. nackt; Schmeller Ig S. 513. 
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Quaerere stiannt zu KAIPJif wovon nafmdQf», carmßn, 
xiJ^vS. Vgl« qu€rL 

qiuur^re imd rogare V, 125. 

qaaerere und seruiarip rimari V, 121* . 

qtAoeatua und iucrum^ compendium Y, 254. 

quadnwß und eadere V, 314. 

qutUU^ ni}lixoff (samt igilficocy Ti}Xiico9 gar wohl » tremien 
▼Ott fjiUS« iJImiixj einer Formation von aXxi|p wie {Aa^o, 
i$76i^o^a»9 17A110COV von akd^ta, ofuvy oAaog)» welcher 
Vgl. Grimm Gr. HI. S. 41. 

quaUiSf quoBiliuB^ Deminntiir von uti&OQ* onv^ He*» 
und Watte, Watho, d. h. ein Fischer- oder Jäger* 
neta^ und Watsack V^ 314. 

quamquam^ Rednplication von quam wie sehr> wie 
ahd. dohdoh^ d. h. obgleich. 

^oiMib wann,' Schwab, wend Schmid.xdfS Oxf oxors di}. 

quanius^ von xoao^, wie seniina von ao«$* 

quare und cur S. 1. 

quasiüu9 S« quaius. ^ 

quasMore capui IV, 37. 

quatere , goth. ft^iihon ,.schiiM<^l»9 PrimiM v von q vU^^ t- 
sehen; davon concuiere erschittt,ern, äxfiuUre a9s- 
schütteln. Vgl. xQaaog\ die Ohrfeige, qua8$us, p^r-^ 
CU8SUS* oniiaXciff die Keule, fxvrali]. xaiioAi^* fo x^^ 
a^iffig xltt^ifiow Custath. Davon.Quaste, wie i9i^oro^, 
^icdla von S'vsiV. 



*) Bemerkungen über Q> 

Regel: lat. gii ^ gr. m = goUi. w. 
Beispiel : quatere = nwrmlit sa wiihon» 
Bisweilen auch 9 = ir. ""Ich habe micb zwar bemöhft diese 
{är zahlreich gehaltenen Beispiele zu yerriogern, indem icli solche 
yerwandte Stämme oder Nebenformen, in welchen wirklich auch 
II erscheint, aufsuchte und yergtich, aber bei fofgenden ist es aicht 
gelungen: ^iialuor. ^mgtir. quoque. coquere. Unquerem 
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■ 

quatuor vieFi goth. fidufor^ otcisch peiora, nitOQBg, 
wovon peiorriiumf dialektitclie Nebenformen von tdc- 
üttQtg^ wovpn teasera. 

quaiu9j Kvado^f vrio Jusquiamus y vogKvuftog» 

quaxare quaken von xoa£ Anstopb. Raun. 

qu», bncfast. xs, worin ich ein verkürztea xoi sehe ; 8«chL 
jBi d.i. hi^ durch Apbäresia verkiirst, wie in e< durch 
Apocope. Demnach verhält aich que und ra su mti und 
IViy eben so wie i^e su pelj und haben die Lateiner 
das griechische Ortbotonnmenon %al^ und nmgekdrt 
die Crriechen das lateinische Ortbotonnmenon <r/| Ir« 
SU einem Enkliticon abgeschwächt ; quiaque , qq^b , 
seil, tj ; quoqne y oxo» %b; undique, Ö&ev xa oder BV&a 
xa; uaque, immer, oraxc; uaquequaque, od'^ xe, oxij ts; 
utique, ort xa« «eil. ^ifr^tau • 

que und ac S« ei. » 

queo^ xoioi bei Epicharmna oder utoifa; mit der volleren Form 
QUENO nequinonty xoria oder xofvm Aeach« SuppL 
175. Die BegrifiPe aind ao synonym » wie k^onnen^ 
abd. chunneiif bei Notker quunnen und kenhen^ ahd. 
chennan^ welche nach der Lautverschiebung den ver- 
wandten Stämmen Y¥&%m entsprechen. Davon axor, 
untoiiw^ dorisch oxo/aiy bei Theoer. id. VII, 95 und XI» 
78. Vgl. xoii^c oder xoi^^* U^ivg tmv Kußeigtuf, und 
•IhMXTxoog mit yorig* 

queo und i^aleo, poUeo IV, 162. 

queo und possum IV, 160. 

quercue.^ die Eiche, Kapx^, eine Fappelart, Theophr. H« 
Fl. Uli 14. Vgl. cerruBm Und ob Kegniga abs quet^ 
cetisl Davon ist xoxxida' myetgov Hes. vielleicht eine 
assimilirte Form. 

querela und queeiue, querimoniä V, 310. I^ 85. 

queri f kirren bei Luther Arnos 2, 13, bei Stalder gy« 
r e n ( ganz verachieden von knurren , x&» vpofia« )• 
Vgl. nagiK^ fAOvaa bei Begräbnissen und xa^irai die 



j 
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griochisciwii praefica0, beides willkiilirliGli auf Karien 

gedeutet, carmen, xafxaiQW Y, 311. 
querimonia und querela^ qu§9tu8 Y, 310* I» 85 
querquedula , Deminntiv von unqiulg* s2Sog Ofpiov Hea. 

wie acredula von ioi^tg , nnd mittelst einer abge- 
stumpften Redoplication von KAlFSlj xqu^w^ xgi^w. 

Vgl. xspx/oin xepxopoSnj. 
querquera oder querc^ra febrU , wqnta^g oder nu^af^^ 

d. b. o^'v$. Vgl* £i}90ff. 
queatus nnd querßla V, 3J0. I, 85* 
quicunque und quisquis^ qtUpis TY, 353« 
quidem verbält sich als Encliticon in dem orthotonirten 

Mai 8iq , wie que an »a£. Nach Hartnng Part I. S. 276 

aus fB dfj. 
quiescere, Inchoativ von xiofnu^ asim. 
quietus nnd tranquiUus l, 80* Senec. Ir. JII, 6. 
quiÜbet nnd quiuis IV, 352. 
quinquBf nifis oder ftipint fünf. 

quippe aus ^uog? oder buchst ^k»£^ und tii}, wie quippiam, 
. quidpiam. Vgl« nemp^. Ob auch on^ so entstanden? 

Nach Härtung Part J. S. 486 statt quipote, wie ui- 

poie, assimüirt wie in ipsipp0. 
quire S. queo* 

quiritare, Frequentativ yon querL 
quiritaiio und quesius Y, 310. 
quirriiare von perres^ 
quißf tl^f wer. 
quisquUiae von KOSKTAASl^ ao0xi;XfiarMi. 

qudsque im alten Latein Plaut. MiL 11« 2, 5 relativ, 
wie quicunque; ist o? as> wie quisquU o(ti(. 

quisque und quiuisy quiiibei IV ^ 352. 

quisque und unus quisque IV, 354. 

quisquis und quicunque IV, 353* 

quit/ie und quiiibei , quisque IV , 352. 

quoque verbSlt sich vielleicht su nosj, d. h. irfo^ sovroi^, 
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wie quinqtM sn nivtt. Eur. Phoen. 610.' sroJ nuxuMttiHS 
rt nQO^, d. h, €i necabo quoquB, 
quot, nackter Stamm yon xoeoi, «rocrof. 

rabere^ agaßoqf gaß'i^eiv, qi^BiV^ rappeln. 
rabi€9 nnäfuror V, 89. 

rabulaj Deminntiv von ravus^ heiser. Vgl. rana, 
racemus von ^a|, Ranke V, 284. 

rädere von quitiv und ^atra»; davon rasirum, ^aMrii}^. 
Vgl. ^tt{e»y* r^oi/ecy Ues. r ödere ^ kr äsen. Oder 

radiäre und folgere IF, 79. 

radiue, ^adtvoq. Vgl. Rieth. ridica. rudia V, 284. 

radix, giÖii Nicand. altn. rot. Rettig ist entlehnt. 

Vgl. ridicaj rudis* 
rafa, Roche. 
raUa pestia Plant. Epid. II, 2, 48 , quae Ptägo raeilie 

ifocatur Isid. XIX, 22. Assimilation von ^aXfi^ qa- 

Üvrij wie graüae von gradirL 
ramalia and rami Vt 283. 
ramenium, PjiXMA, ^'«^X^> ciTropaj^/cTfiara , aTTOirircicr^ara, 

so wenig von rädere als caementum von caedere. 
ramex S. ranuis. 
rami und ramalia V, 283. 
ramus ^ racemus V, 283. Davon ramex ^ sowohl als 

Zweigi als auch als Bruchschaden, 
roiia, PAXfiH von ^^^a»* xpaSa» Ues. und navis; mit 

ßaxQafoq verwandt, wie -Qa^tUf ^^/xn mit ßo^xw, ßgiyxogf 

und ßgtayxovriv (viell. ßgayxortjf)' ßatga^ov. 0mxüs 

Hes. Das Mittelglied ist ßagaKog' ßatga^og Hes. I. p. 

692. Pro seh y wovon auch ßegiox8&og Aristoph. Eqq. 

640. Deminutiv ranunctdue von RANOy wie avim^ 

culue von at^ue V, 117. 
ramcani iigridee von giyuiw. 
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ranc0r0, wovon r an sen entlehnt, von qifuwf* Oder mit W- 
gare and frtigrare von ^i^i^pw. Vgl* r i e c li e n* ai^/ynS- 
dtc* mx^^y Hes« wie <ji|fa|»^^' Q^TTC^f ^ !>• ^4^qpoff« 

rapere raffen, von ^«ttoi^ repente^ iifünm, welches in 
oyi2^{i/MiVT0 hei Homer auch sachlich entspricht; vgK 
iginru r u p f en , und a^nifyi. Dagegen r a a b o n, goth« 
rauban^ ahd, roubon ist buchst, ^w^t^ schlürfen, 

rapina wird durch Gewalt, prmeda durch Sieg ge- 
wonnen. 

rapunu VgU ^«ttu^. ^aqparoCj Kohlraben. Rübe. 

rarus ^ wie A^oioc^ Adjectiv ron quim^ (wovon das pla- 
tonische a^^xoq) Qaaawt apccaooi» sertriimmern und da* 
durch vereinzeln. Vgl. rorarius. 

roMiSfgenus crudae picis Colam,XII,20. Stamm vonVasMia. 

reUiSf raies von igiriigj igtifAogf demnach es ein Moses 
Ruder fahr zeug wie das Flosa, den Kahn im 6e- 
gensaz des Schiffs mit Segeln bezeichnet. Varro 
ap. Serv. Naviculae cum remis raiiariae dieuniur. 
Vgl, remus. 

rationem und respecium habere S* 1. 

raiua, geglaubt, ^i|ro(y Verbale von reri. 

ratue gültig und fest. Vgl. ratio. in^'&pLoq. ugjioq* 

raueue von ifBvyuv f briillen goth. rih, ahd. ruA, rauch. 
Vgh ß^intawaod-M Nicand. ructari. 

raudua S. rudus. 

ravuMf buchst, rowi, nieder«, d. h. rauch. 

recene von candere IV, 96. Vgl. sccuvoi;. sca^^o^. 

reeens und nopus IV, 95. 

recinium S. tiea. 

recipere und aecipere^ escipere IV, 130. 

recipere und recuperare IV, 131« 

recipere und spondere , poUiceri IV, 110. 

recipere und ettecipere IV , 130. Reoens. v. Cic Verr. I, 
12, 34 ed. Zumpt in Hall. LZ. 1832» 136. S. 445. 
y^Suecipere in Bezug auf das Geschäft an sich, dessen 
Ausfährung, Vollendung und Nataen • . recipere m 
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Besng auf einen, der uns zur Ueberuabme yeranliisst/' 

Goereni ad Gic. Finn. I, 20^ 68. 
reeiprocua Ton dem intensiven reciperare* Um das o zu 

erklSren, könnte [man eine Metalhesis oder eine At- 

traction der Yocale von recupricus annehmen. 
recitare und pronunciare , proloqui IV9 4. 
reciudere und reserarß V, 291. 1 

recludere und reiurare V, 29 t. 
recondere und abscondere etc. IV ^ 50. 
rscordari und meminiaae T, 168. 
recordari und ranunUci, meminieae \, 166. 
recordari und reminiaci l, 169. 
recordatio und memoria I| 168. 
recordor me legere und legiaae I, 190. 
r^c^a und r/<« V| 77. 
recuperare und recipere IV, 131. 
recwrvuB und aduncua V, 185. 
recuaare und negare lY y 34. 
recuaare und repudiare IV, 40. 
recuaare von recudere IV, 34. 
re-, wo es blos intensiv ist, vidi. I^i — . 
redarguere und repincere IV, 43. 
reddere^ wiedergeben, von r« und i/ar«. 
reddere machen, von ra und ^Siiai, wie abdere. 
redhoatire V, 85. 
redimere und amera IV, 117. In Tac. Ann. I, 17 findet 

ein Zengma Statt. 
redimere und nundinare lY, 120. 
redimiiua durch ds^a» das Band, und ^tffio^* aftavlov Hes. 

mit d/o>, iaafkoq verwandt^ wie viftay durch n/uif mit 

%i(o. Vgl. xpif9ef4roy. 
redimiiua und amictua V, 209. 

redintegrare und renovare, iterare , repetere T, 185. 
redire und reperti^ ref^enire IV> 63. 
redipiu S. redat^ia, 
redolere und oiara, perobre III, 132. 
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V 

redoUre and sapere III, 124. 

reduncus und aduncus V, 185« 

redundare und ahundare S. 1. 

rediipia, rediuia oder reluvia^ der Nietnageli* von red 
und Ivcir« 

redux entweder Composiititn von dux, nur mit paatiTer 
Bedeutung und mit stillschweigender Besiehung auf eino 
geleitende Gottheit — oder von ddj[Ofia$^ dojfigf 
mit Besug auf die Angehörigen, die den Heimkeh- 
renden in Empfang nehmen. 

refeüere yon f allere IV, 44. 

refeüere und refuiare IV, 44. 

rejert, ad rem conferi Y, 338. 

refert und inieresi V, 338. 

rejormidare und formidare II , 200. 

refractarius von rrfragari^ ßq^x^v IV, 304. 

refragari und adversari, resisiere IV, 303* 

refugium und perfugium^ euffagium IV, 237. 

refuiare statt refusare. Vgl. effuiire I, 61, Oder statt 
resputare , von epuere, 

refutare und refeüere IV, 44.. 

refuiare und confuiare IV, 43« 

regalU und regiua IV, 93. V, 48. ' 

regemere und gemere II, 186. 

REGERE, 0QiyBt9 recken', goth« raü^an, ahd« r^ecAai». 
Davon rectus oqixtoq recht, recior Richter; /M>r- 
rigere vorrecken, naQOfdyea'dat* arrigere^ iurrigi 
(mit ovtt, nicht mit afl? componirt), wtopij(ao^os* ofa- 
ßairstp i9 nix fa^g^ nnd syncopirt a^^;{aoi9a** cig vipoc 
itvaßalvHv x^^i wd noük Hes* worin der Wechsel der 
Media und Aspirata nicht irren darf. Von regere ist 
rigere das Intransitivum, rogare das Gausati vum. 

regere regieren, c^ciy» wie r«jr, o^o^ Reke; regulue^ 
o^j^Uoc, regulaj ^o/arey. » 

rtf^so von Qaxog, Qnix^ ^^ Gehege, Ring, rings. 

rtf^/o und pague III, 7. 
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regio und traotiu S. locus» 

regulu9 f der Zaunkönig , CQX'^^^» ^^ ^^^ ^W^^t ^4^ 
XUfAog. 

relegaius und exsui IV, 243. 

reUcintu coma. Vgl. ohliquua, 

religio von re und iXtynv , wie diiigene und negligens» 

religio und ^cb« S. pieiae. 

relinquere und derelinguere Ili, 291« 

reiin<fuere und deaerere, omiiiere III, 290« 

relinquere und omitlere II, 140, 

reliqui und caeteri I, 183. 

remediwn und medicina^ medicamentum Y, 198» 

remeligineBf remiliuSf Qifißm^ Qofitpoqf Qaißig V, 156. 

reminisci und recordari^ meminiese I, 166« 

remitiere und emittere I, 171« 

remulcusi mit promulcue von /uolei^r, muleerat. 

remus, I^STfio^ (wogegen ^17^0^ bei Athenäen* entlebnt), 
i^iaacOf I^c'tij?; davon remex, renigee ist remutn S^r, 
wie aureax, auriga. Von gleichem Stamm i«t rutrum^ 
das Grabscheid, Ruder; ^orrirpia* ve(i;i'i7 Hes* ruteUum 
und ruiahulumj die Rührkelle. Vgl. grnden (torar- 
la»* vo^vrijy Hes. V, 312. 

remue und ^o/»«a V, 312« 

renidere glänzen^ von genieasen, d* h. riechen S« 

nidor* 
renidere und ni^r^ II, 74. 
rantli IV, 303. 
reno V, 20. 

renopare und redintegrare j iterare^ repeiere I, 185. 
renuere und ahnuere IV, 35. Plin. Ep, I, 7, 2, iVa^u 

ac renutu» 
repagidum und pessuluSy ohex V, 292. 
repedare yon gleichem Stamm mit pedatue, pedum, pee 

und ni^JAi'. 
repellere und repudiare IV, 40. 
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rPpens, baclist« ^iiroir> sachl« ^intmv mit der Bedeatang 
des intensiven Qintnf ^»ju^a. Daher rep^nie^ d, h« fis« 
^onfj. Vgl. raptim V, 158. 

repenie und extemplo, iÜico V, 157. 

repentinus und stäfittu Y, 159. Cic. Verr. IV, 48» 107. 

reper€f Sfn$9/w V, 340, 

repere und serpere V, 341. 

reperire vou pario, nina^Xr* 

r^perire und oßendare III| 149. 

reperite und invenire 1V> 142« l49. 

rmp€iere und iUrare I, 185. 

repraesenfare und praestare IV, 133. 

reprehentUre U, 158. Ilf, 322« Znredit weisen. Ctc Qra|. 
- 39, 135. CiiA» corrigimus nosmei i^es ^iMS«i re- 
prehsndentes. Vgl. 56, 150« 

reprehendere und uiiuperare , curare II, 259. 

repudiare, Cansativnm von repedare. Vgl. iripudiüre. 

repudiarß und aspernari IV, 41. 

r&pudiare und repelisre^ recuBare IV, 40. 

repudium und dit^rtium IV, 4l. 

repulsare and repudiare IV, 40, 

requißscere und cestare III, 301. 

reqiiirere und deaiderarß V, 128» 

rtfr», ^i2r6^> ra^u«, Rede V, 301. 

r#ri und puiare, opinari V, 301« 

rtfs^tiackter Stamm von raius, ^^vo;» wie^o« voniyKifOv; 
bedeutet die Sache, wie auch ilo/of oft der Gegen- 
atand d^ Rede, d. h. die Sache, bedeutet. Oder mit 
Xf^^o, 2^ioff von XPHTOS, xQtjadM^ wie ikiric&i« von 
j^^^o^; oder auch alf Homonymum beides, je nach- 
dem ras einen Prosess bedefitet oder eine nutsbar^ 
Sache. 

r#« geitae und opera, facta V, 326« 

rtMrore ^nnd rtflurar» V, 291* 

rMM und cüsce« ilV, 217. 

residiar0 und retukare IV, 39. 



M4 retidiare — relorare 

rgaidiaref $aepe rssilire Festus. Statt reiiiiare, 

r€9ina, ^fithfi^ Adjectiv von rasU, 

reaiatere und adueraari^ refragari Vf^ 303. 

retistere und restaref obaUtere IV, 302. 

r0apectum habemut mit den Gedanken und der Ge- 
sinnung , rationem habemwi mit Ha ndlungeu oud 
Maassregeln. 

respubüca und populua, cipUas V , 97« 

reatare bildet den Gegensaz von praeierliaae oder inieriiaae, 
dagegen aupereaae den von daeaae. Cic; Orat. II , 25* 
Famm. XIII> 63. Terent. Phorm. I> 3, 10. Vgl. Cic. 
Catih III , la GeU. N. A. I, 22. 

reaiia Reist, d. li. ein Strang Flachs. Ob von RESO^ 

reaiia nnd funia V, 37. 

raatia nnd laqueua V, 36. 

reiardara und morari^ detinere TU, 298. 

reie oder riiia oder : reiiuntf xvtfiysuxhv dixivov Gyr« 
Verbalform von Qa^oq^ QVX^^f ^*' Gebäge, wovon auch 
&Qcix^fl und igtiiva. Vgl. Ranzen. 

retia ist der allgemeinste Ausdruck, liir Fischer- und 
JSgernetse, caaaea und plagaa sind blos Geräthschaften 
des Jägers, und zwar caaaea, um als Neze durch Ein- 
fangen, ;7ia^a«^ um als Gewebe durch Verwick« 
lungen die Thiere in seine Gewalt au bekommen. 
Nach Hör. £p. 2, 32. ^ut trudii acrea . • aproa in 
ohaiantea plagaa , aut amite lepi rara tandii retia 
ist 2U schliessen, dass die reUa für kleines, die 
plagae für grosses Wild« bestimmt waren. Erotian. 
Gyn. 25. 

reiicere und tacer» Hl, 310. 

retinaculwn und oraeY, 39.- 

retinere und detinera \U, 298. 

returare wie obturare von ervf^C» stopfen, tomantwn 
V, 29t. 

returare und raaerare, recktdere Vj 291. 



rtbsanto — rim ^05 

reiurarc und obUtrare III« 167« 

rill», «rie im&ii^img und Jg^p^ tou XP^iA^ ^KVh 
leihen. Vgl. xgiog, die Schald. 

rmveremia oBd ^^treany/ia 11» |80. 211- Scnec £|k 106. 

rspereniia und psnerati^ U, 189. 

reibst Sri nnd admirari, suspicers 11^ l^it. 

res^ereri und vereri TL, 185« 

ret^srU nnd redirs, rtueiure IV, 6«l« 

reuincere und rBdargutrs IV, 4^^ 

rejT S. regere, 

rheda iQtdta* Mfiafo; und (iedW* ja^ftiatut Hea. 

rAtfiio V, 2a 

rhetor und oraiory eloqumu JV^ 21. 

rica, ricinus y 9^7^S R^ck^ daYmi recmiumf mmwity 
omne f^«<«m«fi/iiitt ^iidM^ra^am« ^gL ßiftiMQCf (CHi4io]i- 
scliea Finuenkleid Sapph. Fr. 70. 

r<oÄnjs»^ der fiblah^ck* «Vgl. ^ii9!Kec* d^^C «• #MMr £[f#« 

rieiant iäopardi^ Fre^tiMilftÜT you o^uq^^i^* 

ridere (buchst, r e i x e n , «hd. r e i t z e u , • davon MISERE, 
risitare, abd. reiasen) verhält ,arch su ac^/CMi^ tbw 
6o^ wie Mridere su j:^i{fiftr. Vgl «^««dfiia»* (ao Sq||«v) 
9«J(Sy. Batmzim iii '^ lÜg^g tZet. ^QMni^w le ^eji^'V •^M'*'' 
IOC Phot. Oder %i yüu^ da M^Mdußv Siriitlia ^^ 4tllieii. 
XIV, 622, A. 4. Ii. jc^atr. 

ridsrs wai renidere II « 'M* 

riders und eachinnari III, 251. 

rid!t'ca, der Weii^>£üü, ^od/S, die R^tbe, ^iQ9ad* Vgl^ 
raduu. rudU, Auch R ei a i ^ vpn R e i a atimmt .dam wie 
ofHJog zu »rudis V, 284. 

risn oder re/i die Niere von ^o^^fff, daa Rädkgrat, wie 
piare und ^lor von ip^x^*^ ^'^^ ^/''^* ^^^ ^^'^ PInrdite 
bezeichnet, tdem entaprechend , 'Nieren den Uirt^en 
Theil dea Rüclcgrata. Zu demselben «tamm gdUSrt 
0(iXi9, nach der SinnVerwandtachaft von fi.«deji und 
Nieren, die in tujfrundines ^Kacb^inl. 
VI. Th. ü 
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rigar0 von ßifixBiPf Regen, gotli. rign. VcrgU (i^f^a* 
0taluYiUg» Und ^^fioio * '/fofi^ani Hef.- rancerwm 
fragrare • 
rigerej Intransitiv von regv recken, wie pigere Yon 
f/egere. D«ron rigickis^ wie ^^ysia^o^ von ^2^/og. Vgl. 
^tyiw* resch, d. h« hart gebadken. Schrecken. 
rigere und torpere \ ,22%, 
rigere und horrere II, 201. 

rima von %Qlf» ^ ^giiAma, Xif^* ^E^' Schramme. 
rima und Hiatus ^ fissura lU, 251. 
rimari und quaerere V, 121. 
rimari und scrtstari V, 122. 

Wn^^r« ringen von ^o]^/{€«r, Igii^uf, anseinanderreissen. 
Davon rictuSf der Spalt, wie ^oS^, wovon ogn^^og, 
■ ogoyxog Dionj«. Perieg. 286 und Nicand. Alex. 42. 
.Davon auch rixa^ rixari; wie ^i};^* avaa^ Hes« ITgL 
rumentian» 
ripa, buchst Qtnri, von ^inm, igslnm^ und wie das «lamm- 
ver wandte Werfte, ags. st^harfa^ *d. h.^ Ufer, von 
werfen V, 65- 
ripa und Utas III, 207. 

riscuSf (ifoxoff Antiphan. bei PoU. X, 137« aQhnog* xoipifog 
Hes. ßgioxog Lobeck Agl. p. 876. Vielleicht syncopirtes 
Adjectiv von rettj wie muscuhu von i/LvilXri* Vergl. 
qri%og Herodot. VII, 142, die Umzäunung, 
rite^ Ablativ von RIS^ dem nackten Stamm von iq^fiiq^ 
^v^iiog. VgL raiua. 

yUe und rede V, 77. 

riius und moSf conauetudo V, 76. ' 

ripaüa und aemuius III, 66. 

' • ' 'j , » ♦ 

ripua, wie ^iqg von §Bvoai V, 169« Eben so Rumo, der 
alte Name der Tiber, nach Sery. ad Aen. VII l, 63 
und 90, wie ^sCfio. , 

rixa^ igiKTfiQ. Oder von ringere riiUgen V, 277. DI, 250. 
rixa und ßurgium V, 277. ill, 250« 
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robur — rota d07 

roter 9 die Starke , von i^^fSMok^ ^P^'^» wie jabar toq 

iiias, diu\ verhilt sich sn 9^q imd^o^Vi wie ni^toq 

Bu eerrua. VgL l^vfiro^. 
robur und vf« V, 84, 
rcbusius und firmu9^ imiidtu IV, 164. 
robuatiu und solidus IV, 166. 
rocfore ßeßQai&w» Hom. H. IV« 35, sobroten, Otvon 

ruduB Schrot. Vgl. rot^mm. ^^(Nivcir* ^ 

rogare, oqfa9, d. h. opo/ofy verlangen, wie regere, u^cr. 

Vgl. ^Of<i* o^/tt Hei» 
rogare und orar« V, 232. 
rogare xmd poscere etc. V^ 229. 
rogare und quaerere^ initrrogare V, 125. 

rogus Schrägen, ags. ri^, d. h. Haufen, Stamm von 
CQoyvta, OQyvia , die Klafter. VergL gotk rikan^ 
hänfen, erigere. Poll. IX, 45. Snoß6l$a . • ^ofnvg 
^iXfiiliaiiCM (uvofja^öy* »o( lau züvvofia it *EntioigfiOV 
Boval^dt. 

rorarii miiiies sind die, Glieder einer rara acies (Virg* 
Aen. IX, 508), welche nunquam confirti, sed rari 
proeäaniuri wie Cäaar von andern sagt: Bell. GaU« 
V, 16. 

rosp nackter Stamm von ^vroV, QBvaait wie rus von 
o^ovor. Vgl. ^oag, roratio. Oavoil scheint Cj^i], poel. 
ÜQOfif kret. ai^ti, eine Redoplioation , wie ^ivoi von 
repo. Das regelmSssige Adjectiv von ro9 ist roridus; 
daneben roMcidiu^ Fortbildung von ROSICUS, wie 
puiridus von puter. Oder ut roscidu* durch §^x^9 
n{^ SU erklären? 

rosa QoioVf vielleicht durch russus vermittelt, wie fi^eo^, 
medius durch |i«a<ro^. Vgl. igvoiflti, robigo. 

rosirum von rod^r0, buchst. Rüster^ d. h* PAugsterse^ 
sachl. Rüssel, RODULUM. 

rota rund oder Rsd, mit raies und r^nuu von iQiamo* 
Davon roiare^ aber das Adjecttvum rotundttM Ist ans 

U2 
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.einer FoTtbildungTon ro^cuM so erklären, wie rohmias 
, Ton tHflcnea. Vgl. p$i<yrrHum. 
ruber, SUmin von ofjttog* Vgl. rufua. Oder Ip«^^,'« 

wttfores, ^igail 
ruheia, rana, ipgZtog Gl. Mona rubra fp^fog Cyr. Vgl. 

QoßilXoi* ßaoMano;. of^n* Hes. 
rmbum Brenbeer# achles« Ron beer > boclitt. op6||Se;, 

dte Erbte, yerliÄU sieh sn seiaeoi DeanaaÜT ß^fußHog^ 

wie rigare su figi^ftv. 
ruciarBf goth. rauht/ an unwillig sein, Freqnenlativ von 

lpsi//fl«V/ rauchen, abd roucien* Da* Primittvuoi 

£ruger€j d. h. JSepcv/ciy bei Festns. Hieca verhält 

sich rumino ^i^^fiflis Gyw wie eoniamina zu con^ 

iingxu 
rud^n9% Particip. von PTSJif Qvati^io, QiQfiat, wie au* 

i2ftr« von ausie. Vgl. ret/fV. 
rodens und retinaculum, ora V, 39. 
rudere f Qod-alv^ QV^Biv^ wovon opvrdcZ* ygvXXi^u Ufi». 

YgL räseln, vom Geschrei der Hasen. 

rudie, rudicula Rat he, von offfoc, Substantiv in QO- 
daror joioü^a Hom« II. XVIII» 576 nach Aristarcht 
Lesart ; c^daiAiOij radiue V, 284. Vgl. arundo. 

rudis roh. Vgl. räudig, ahd. rudig, 

rudie mdferus V, 269. 

rudis und Pirga^ sarmentum V, 285. 

rudus^ rudera oder raudus^ rodus^ Substantiv von roderey 
rädere, wie das sinnverwandte scobs von scabere. Vergl. 
Schrot ein abgehauenes Stück, Synonym um von 
Schrot ecroiunim S. Adelung. Vgl. raudus. 

ruere verhält sieh zu ^/ai, ^steac, QVtosy fQ(»BZv, fliessen^ 
wie rennen tu rinnen; so auch in ^orrz^^r«, obruere, 
fproruere; dagegen den Compositis dcraerewnd eruere Hegt 
^vw,if^V(a reiasenzu Grunde i Wofern nicht beide Verb«, 
. ^im und' ^vm aioh unter den gemdiaachaniicfaeii Begriff 
der Bewegung vereiovgeo« RednpUcirt if^ssy errate. 



xaeve — nrnnf«!« 309 

rtt#i*# and iaU l, IM. 

rSfuSf boclut. 099 Off, ein Soefiach, Staniiii Ton if^VQQ, 
womit Xenoph. Cyrop. VIif> 3« 3. -invih ^pti3o|itttr tSve 

jrfvoir IfMtüar, offenbar eine Art von Roth beseichttet» ^— 
Oder von fQii&af, wie Jügu9 von i$Sfog? VgL rujcr. 

ritftfy vfUfS» of>*ri ▼^^i' ofv{ai* VgL carrugus. arrvgia» 

rug{r9f igvYit9* ^aiMlfy Hot« Oder ftn^'j^f wie rilltn 
bei Hans Saoha für briillen. Davon riiekaen vom 
Laut der Tnrteitaabe. Vgl. rieiare. 

ruina iat ein Znaammenalon geordnet anfgefnbrter 
Oinge, 4irag09 aber ein Umttnrz anfrechtlehendrr 
Leiber; die ruima ist eine Folge des W^eichent der 
Basi«, die Mtrag€9 eine Folge eines aoMern Anstoaars. 
Daher sirags^ ruinös similis Liv* IV, 33» Cnrt. 3, II. 

ruma oder rum^n ali aHngende Brnat von ^ioni, 
^(tay wie RumOy d«r alte Naino der Ttber bei 8er v. 
ad Aen. VIIT, 63. 90. Oder von ß^p^l ßmP^^i^ig 
^ vof€(aico2 anrnkti* ^i^oy^To;* Und ßQOjfiig* ni 
ßgiUJAu. Und ^^fiia* . . otaXnyi^ig Hee. 

ruma alt Kehle mit ß^idog, ßginog von ßfoiat, utm^ 

rumex Saueraaipfor. Vgl. ^iitioQ» 

rumej;, ein Ckachosa, Lacil. ap. Fest. 7Wm spara tum 

rumice9 porianiur, ^ofiiSa* däog uuoftiou Hec. Vgl. 

runa* j 

ruminar0 (alt rumore Fe&tos) verhält aich lu ^oSj^ci»* ßgC- 
XjUP toXg oioSin Hes. wie coniaminare an längere, 

rumentumf ahruptio Pcstna. qif^pkota* t^ff/ioiv, e^ij/fiaia 
Het. 

rumor von {po/iOff* VhSjo^ (?)• ipofj^g no%iq. ot Ja Xf8|ttc^ 
nafioff Hea. Rnhmi i^afiode;, wie clünett, nliwtg. Vgl. 
o^vfioydoff» rumUanU rumiger€uUwr Feaf. V, 234. 

rumor und fama V, 233. 

rumperty wie ^onalov, von ^aira». Vergl. rumpeln in 
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nberrnmpeln^ frrwnpendo superare yeriüliiedtn ron 

rumpeln aU Llrm^ ^afia(ß§9. 
rumper^ undfrangsr^ Y, 321. 
nsmpMis yon ^^* Davon rumpoiinae arbore$f d. b* guae 

rumpoM ieneni. YgL ^in$gy ^ßiog y o^Ofiyo;. Qltlß 

Reif. 
runa, genua Uli dordi evidente Conjectnr in Gic. läsgg* 

Ii 9| ifip^* lAioaynvkw Het« p. 512. Vgl. rum$Xm 
runoina, ^ntattfi yon ßQVHü)} nach Analogie yon buccinaf 

ßvxivfj ohne Zweifel mit knrser Pänoltima, 
rtmeare auigSten , yon^ o^v£ai. Vgl. ofvfi . . . ij axouplov 

Mog He«. Und offv'i' Marculum, dolabra 61. 
rupea^ Schroff» d.h. Felcklippe bei Scbmid; ist ebenao 

wie Rifff eine Formation yon Qinot, oder wie l^nfti 

yon Igaiimff oder wie Qoi^^ franz. rocke ^ yon l^^at^. 
rtspex , Qvnaif yon ^vtioc« Vergl. ruppig, Rüpel 

,,Bauerntrnmpfy d. h. tölpisefae, grobe Peraon yom 

Lande.*' Schmid S. 49. 
ruräuß und de inUgro, deimo^ iUrum I, 164. 
ru9^ nackter Stamm von oporog oder a^xog. 
riMcum Ruach, in Rnach und B nach. S. Adelung. 

Ruakci Brüach. qi»%* ko»xo;. rj Mog 9aila;'/iov Hea. 
ruapari^ aufauchetf, yon Qvtiii^ Igia und- 01^«^ wie xlo- 

vonsvait yon xXvtog, und syncopirt Vgl. räuapern. 
ru8MU8 S. ruiUus. 
rusttcanua und ruaticuB I, 73. CaeciL Stat. ap. Non. a. 

contundere. Und V. Lect. in Cic Vat. 16. 39. 

nuticus und agreUü J, 71. III, 309. 

rif^a Raute. Vgl. , ^vvpoff ^ eine Stachelpflanze. 

ruiahuhtm S. remua* 

rutiiua, Adjectiyform yon Ipv^a/mo; roth, ahd. ro/^ aga. 
read, neben der Verbalform ruasus, und neben igv^^g, 
altn. raudun Vgl. ruber. 

n/irum, das Grabscheid S. remus, 

rutuha yon POßETJIy i^i&Wf iQo&ifiOj wovon auch ^o- 
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Ttt^TfiTOM Hea. Rotte» «ngL rofc 

9ttbam»m oder Moponum, ein Linnenseog , VegcL R« Vet 
m, 45 ist das homerisclie iuvow; wahitcheiiüich mit 
Unger Pianltima^ wie in Xtxl iSvtf; nicht mit knrseri 
wie in ufißgoitios ia»6g; denn sonat würde ea •abimun 
lauten, oder, wenn ea Fremdwort wäre, hebaaum* 

Sahini j von rltatpagog, 9^^909 Mobulismf wie Ifgrmci von 
harena, XSQig* 

sabuioj sabulumf backst. Deminativ von V^^^e^) accbL 
tpafijtiog; d. h. %pouf$ftig. . Demnach iat daa a in «a-» 
bukitn fiir lang .anxnsehn, donsc probeiur eonirarium. 
Denn von säbura, »aburra (Virg. 6. IV, 194) itt anf 
9dbukun nicht zu achlieaaim; sabara aetat eine Form 
^f 0)^00 neben \pa(faifiq vorana, wie ^f&jfwf^g neben 
^ofpog* Zu Viufijuo;, xpiiia&ogf ayncop. Sand verUllt 
aich ofiatl^oc wie I an ifi^. Vgl. vaßaxog» 

aabulo oder, erst bei Pliuiua, sabuhtm, ist Sand ala eine 
Art leicbtea Erdreich, und saburra oder aabtsra mit 
beaonderem Besug auf seinen Gebrauch als Schiffaaaad, 
Ballast; harena, arsna dagegen ala ateinartiges 
Erdreich, ala kleine oder zerriebene Steinchen, im 
Gcgenaaz dea fruchtbaren Erdreiche. 

Saccus^ oinnog^ saccuius , Seegel , ahd. segal^ entlehnt 
Sack, SeckeL Vgl. QOMxag und oo^a^g* «^i'/anog; 
und aaflg* ni^ga Hea. Vgl. sagum. 



*) Bemerkungen über 5. 

Das iat. 9 entspricht ausser dem gr. o auch regelmässig dem 
Spiritus asper, welcher niemals durcli Ut. h ausgedrückt inird ; 
oft selbst dem lenis, in sal, sahus. senex. scnlina. servarcn scrum. 
tervus» simila. adu». sine« sivare. solere u. a. 

Auch 3 s= y in soxum. sabulum. succu9^\ und 5 s= C in tecula, 
sericus, «iVento. tudu^t 
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ämosr homo^ huA9%* «fig (wm f^cl^r, tm ^ m f fc«?) ond 

davon oTSOfff o]riC«ii^» «aimre» 
«acer iin4 9anetu$ Ul, 198. CatalU LXIII^ 24. £7^i 

• acra «anc^a acuiU ul u lm iibut agiiant, Sen. Benef« 

I9 10« OmtM •aerum aique 9anclum, Varro L. L«. 

t^. 294. Sp. 
«ac#r Am* tMltteioMoh III, 199. 
H»om'do9f äs fc. «oeromi» dov«^, wie imj»»« ctVAMfiqc* 

Vgl. fib#* I^Acr* 1658 OrelL & Fabiu» r • . cb |Mipii- 

nia MM k^rihuM 9 aar um d^dsre» 
•acranknUhin «iid Jttäjutandant Sw L 
•aerar0 und »andre III, 198. 

9acrUegu9 von Ugere $aera Horat. Sat« I* 3, 117. iUf^« 
•moroemnottm für aatrUanctua stelil einzeln da. 
saecukitm, Dcflttnativ von a^Miin, olai, wie poctdum Ton 

w mt p^ t oder «ijpM (w^von viell. oaniq^ der Sehild, wie 
oefffti^^ die Seblanfe, von 0171/r ) i<t eine verweiohte Pdrm 
Von a(fniQ* bei Nicand Tiier. 393 und 647; oder «^ 
nitoi, lAatium fi^fufifgfiwwv ^ und: affmooM* alfiotfutf 
und angiuivg' mßmw^ Hef. 

«M|paiti AJ* mr, d. h« M ^ri^f gewieeermae«en immer« 
nodifieirle Hyperbel von oft, conpolnrt wie n4mpe 
und quippwä Oder ist 9aepe nil alifKi identisch? die 
Begriffe oft und ichnell «ind eben so verwandt wie 
selten und langsam« 

•aepe und crehro^ p^quenter I, 17. III^ 305* [Colum. 
VII, 9 a. f. Plin. Pan« 76, 9. Capitolin. CK Albia. 13]. 
Saepe steht im Gegensatz von •emsl quondam etc. da- 
gegen /requenter und crehro von raro Rhett, ad Her. 
IV, 23, 32. * 

»a€vu9 Adjektiv von iiX,, vae. Vgl» o2a* tu duvi* AlohU 
Hes. tdaifif. oiiof. eifp^^q. Ob auch die AlaftB 9i(a 
hiernach benannt sind? 

sa€PU9 und airox I, 4Ö. 

saevus und Jerus I, 44. 



Mogena^ ein Fiacbernetiy bei Mmiü. V, ,67d» oofi^yii 
hoHaad. 9aeghm0^ fn, seine; Adjecliv von SAFAS^ 
auyiq. VgL SSge, d. h. ein Fiaclieroets. Saekgarn. 

•ogina^ Adjectiv yon bnchaL «yqxig, mcU. 91211J9, alt 
Slallftttterung^ o^nffyitp eifxa(€i9. Dam ttimnit See«, 
gen, ahd* eigene f &lk e« ein altea Wort, und nicht 
von ^s^niuii^ d« h« Zeicben des Krmues, entlehnt ist 
VgK aa£(u. otixtfr. ii^icia* 

Magire f fiVSv^ wie pagire und oxoiv* Daher cut^a Fe» 
nmunoni an vaim^ wi« «mum an eenex. 

9agiUa^ Verballorm von ^ic, kiJifa, wie ?}70(^, nach der 
Synonymie -^on lancea^ Schlange. Diess hall' ich liir 
das wahre, besondert weil ti am gesealichs ten aus c// 
entsteht, wie in ceUe^ grMue ^ heita, giiiius. An- 
dere Möglichkeiten wären folgende: «a^f/Za, SAF/STH, 
von 00/)}, nat auf ta, a^fCtr^^ Oder mit axiq yon secare. 
Oder von aengeln, d. h. werfen in Thüringen; 
nnd yerhilt sich sagitia an laoti], wie saiix au illnrii 
so dass ixaitjßoXog oder lai^/^JXoc *^neA.Aoi9 keinen 
Fernhintreffer, sondern einen blossen Pfeilschiitaen 
beaeichnet, yon XKJl, einem Synonym nm von «i^jui, 
wovon tmif, Sxfiu. Die Hecste ist dann der personi« 
fidrte Pfeil, das Symbol des Strahls, cger/y« 

Stigmen von sacer^ 

sagum^'^üifQQ erst bei Folybins. Bei Luther in Sack und 
Asche tranern, d« h* in einem groben Trauerkleid« 
VgL sagestre. oder segeelre. singiiio V, 212. 

Saja dea I, 50« 

«a/, oIq, Sala. Vgl. ealum. 

Sahudam dieebani deam aquae ^ quam puiahani saium 
eiere; quo voeabuh poeiae pro aqua uei eunU Pacu^ 
piue: Hmc eaepiiiam ecdaciae fugimue Featna. Von oa- 
Xaia^* aofoaJlvaos Hea. nach Valckenaeiä Verbesaerung 
für «atsiaX^eai« Vgl. eaium. tilfia« daAOOfo. eralaSas» 
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wlapUiaf die Ohrfeige^ Arnob. Vgl. aoWSBO^««* iioiffs- 

a&m Heu. Vgl. oaXnt^p. 
talapuiitMi CatttlL XlII^ 5^ yon salax und n6a9fi. Vgl* 

piUu9^ praepuiiunu 
solar eine Alt Licht. Vgl. salmo. 

safariumy daa Greschenk, ilmgiov, von iXüP, oUtnuiP, 
" «eilen, schwed, Boelja^ d. h. geben, wovon Sold, 
«AtoV ^ aXi^oy* pua9oq bei Heaycb. wenn nicht 2a- 
T^ov ra achreiben. Vgl. aölvsre» 
salariusf Adjectiv von aal, 
salax Ton aaXaim, bachst achwelgen, ega. sK'^gan^ 

wovon aalaxoir.' uoaX^ri]^. 
aalehraef Adjectiv von QoXivia. Vgl. ooloc* 
aa/e« nnd dicacilaa^ caviUaUo Y, 217« 
anlgama^ eingemachte Fruchte, von achweiken^ d. h. 

Obat dörren, 
SaUL Vgl. ^tlUl. 

salirs, hüpfen, aXXeo^M, wie alias aklog; dazu verhält 
aich aga. scaelaa, d. h. apringen, wovon beachälen, 
wie scirpus und achärben su sirpus und sarpere. 
Davon saliare, goth« scallan. 
saliBsatio cordis bei Marcell. Emp. 21, Herzklopfen, von 
oaHaasiVf wie malaxare , icomissari von ftaXagiu, ko»- 
|Ka{€iy. Daher saltsatio minder analoge Schreibart. 
sQÜsubsuU CatulL XVII, 6. wahracheinl. ein comiachea 

Compositum von Salii subailientes, 
saliunca^ eine Art Narde. VgL aXiviOV» 
saüua, buchat ilaio9, Salbe, aachL alaXov. 
scUixy iXixtj. Vgl. S ah 1 weide, achwed. aä^. 
aalmaoiduaj Adjectiv von äljEii} AAMAS» Vgl« salrnacia 

aquOi akfkVQQW vdcüQ 61. Labb. 
salmo, Snbatantiv von oilifio^. Vgl. aalar, 
aalpaj ein Meeriiach, oaXnfi Ariatot. EL At. IV> 8, alimmt 

buchat. auch zu jüloif;. 
aalpuga S. solipuga. 
aaliare, Frequentativ vou ülXofAOh Vgl. acallan gotli. 
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und betchtleoi d. li. betpriogen, wovon «j^iUiy^ der 

Beschäler ) Zuchthengst V, 137. 
aaiUm, saliimj Superlativ von 0I09, oXcng. 
scUiufi wie »XtKi ulaog, Wald, ronak^aip. Vgl. ^«il2o$* 

vUi Hes. 
saiiua und nemus 11 y 92. 
•altus und 9Üpa II , 93. £nn. ap. Scfaol. Hör. Ep. I, 13. 

10. Silparum ialiuMj iaiebraa lamtuque iuioaaä. 
saluber und MaüUaris I, 33. Gato ap. Plin, H. N. XVIII» 6. 

Nihil aalutare est nisi quod toto anno •alubre. 

Gic4 Mnr. 13, 29. Orelli ad Mü. 25. p. 112. 
Maluber und sanwt J, 32. Sen. N. Q. IV, 13« Quamdiu 

sanus 0i %aluhria cibi capax aiomathiu esl* 
saium^ aiXoQ* Vgl. See^ goth. stäwsl ym saiwaia Seele, 

ans Malva^ salus» 
sabu und Monitaa 1, 31. Plin. Fan. 22 , 3. 
sabis und vita IV, 448. 
saliiiara und pisere S. 1. 
saiutaris und saiuber I, 33. 
sait^ und ape 1, 28« 
salvere und poUra I, 32. Snet. Galb. 4. mU iiberii • • mane 

salvare, veapare palere sibi ainguU dicereni, 
aalfia, Salbei. Vgl. llcX laij^oxog. 

saiuus und incolumis III) 306. 

salvuSf buchst, selb» d. h. allein, goth. dlboy mit aaluere 
und dem spatem oder rustiken saluare^ von oX^ito&at. 
Oder von qXoq^ ot;Xoff> wie soiidus. Für die Synonymie der 
Begriffe unversehrt, gans und allein seugt die 
Glosse bei Hes. ^lig* fiovog, xat oiloc. Davon saluSf 
Saide, d. h. Glück« Grimm Myth. S. 504. Vgl. craoc, 
goth. BoitsHtlaj Seele. 

saipua und soapea, incolumis 1, 36. 

Mombucaf aofißvxti* 

sambucus oder sabucu», Hollunderi oifitpviw. 

Samara, Samen des Ulmbanms. Vgl. ianutrix* 
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Samnitttn wem SmUnu$, wio seanümm ran SCABINUM, 

Moabeüum^ o^pipOQ von aißutm 
Mompaa von Qrflw , wie 'OOfi^o; Sumpf« VgL sapcr» 

Saft 

sanar0 yersöhneni ahd. bisuanan oder bisuoaan, 
WM sich so vmr Ti]y •l^ij^i^v Hea« eben so wie schwä- 
xea sa iijaiy vedb&lL Die ^yaonymie wird dtirch 
Homers oxsarai ro» q^iveg la&Xmw ansclwttiicb. 

^oncifB und Mocrcmt III, 198. 

9ancio S. sacer, 

sanciimoma Composilum yoii sanciuM und m^n«. 

wanoiii4^ und />f«/a« lU, 197. 

sanctus find honesiu» Y, d4d« 

sancius und coUum III| 197. 

sancluB und sacer III | 198* 

Sancus einerlei Name mit ^/k-m und se/te^Ty crya'^. Vgl. 
Sanqualis porla appellatur proxlma aedUma Anci Fest« 

sandalutn oder tandaia ein Getraide Fun« XVIU, 7, s« 
11. stimmt zu or^ 13X12 PoU. VIII, 41. 

sandapila, eine gemeine Todtenbafare, GomjMNiitttm von 
wariÖBg und ton sepelirej goth. filhaiu Aber warum 
nicht gandipila ? Gehört vielleicht das a 2um Süimm 
der s weiten Hälfte» wie in aanuXalif t^i^peilio? 

eanguineua und sanguinolenius IV, 259. ^ 

sanguis und crMor IV, 258. 

•unguis oder sßnguen. Vgl. sanguinolenius , ancunuUnlu^, 
v^(0»* unguere. 

sanisM Sane, d. h. Rahmi schweizerivcb? Vgl. aloavor &op 
o^vrov olyoy Hes. i^enenum. 

sanies est tenuior ^anguine^ parle crasaa et glutinosa et 
coloraia'j pua craasisaimmn aibidUaimumque ^ glutinosius 
et aangiäne et aanie Geis. Med. V, 26. 20. Ausserdem 
enthält aamea den BegriiF des fliesienden , mithiu ekel- 
haften, pua aber des om sich fressenden , mithin 
schädlichen Eiters. 

aanitaa und aalua I, 51. 
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Manna ^ Monnio yoB aaivio. Suan^* top umfiw. oSrti JTimi« 

i7y9f Phot« VgL personou 
aaniema Bonx, Berggrön PUn EL N« X^XlIl» 5; ron 

a9&og, wie lacerna ron Xaxog* 
sanuB S« sanare* 
8€mu8 und vaUctus I, 31* Uor« Bp* I, 7, 3. 16, 21« Gic. 

Acad. IV| 7» 19. Sen. Ir. II, 35. 
8anu9 and aalub^r I, 3'2« 
aifpam apeUabant quod dt mu9io ad mediam pariem dt- 

eox$rani Yarro ap. Non. Feminin von onog- 
•apmrt von a^siy, wie laUre von li^i^cir; davon tngatiQ 

Saf t| welcher in dem griechiichen Verbum al» Symptom 

der Fäulniaii in dem lateinischen alt Symptom dea 

Lebens, als humor betrachtet wird. Vgl« MompuM* 

Das goth. Mifan^ sich freuen, verhält sich an SEPO 

sapio, wie fruiy JruFUMci su ^^prs^y« 
taptrm und olere III, 124. 
tapun« und prudens V, 114. 
MipmuM^ sappinuSf Composition von inig , sapor qnd 

pinm^ wie Miipendium^ Miipptndium^ d, h* ^tipipendmm* 
8Apo Seife ooTroiv, d« h» aijnow, Saft; verwandt wH ^a>, 

^wiya^o^, wie a/n^aa von o^oot* Oder von stbutn^ H^utn ? 

täbrum Unog OL 
sapor, inog III, 126. 
««por und guaUu III, 125* 
sop^a S. i/y^tf. 
sarcina f l^xdvi| , oder ffap;^»«], das Band, oder die 

Schlinge Aesch. SuppL 788; oder ofiMtr^* ^^tig, 

dca^oiirj^or. Ine» «(^Cfia^^csv Hes. VgL Sarg. 
Marcire 9 o^xc^r; Marias statt Morcius o^atffo^ wovon viell. 

o^uog. Ond «arte ponsbani pro inUgrß Festns; wie o^n 

in o^iiTTouff. 
sareulum S. Mctrrio^ 
Marda oder sardina^ aoQii^ od^ tfO^dJl^, wovon Sajr- 

delle entlehnt. 
Mordart^ inieUigersFesU Neutrum «a j^j^ovn Vgl. oftsurAffs. 
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sariäea, entlehnt von aigiaüa. Vgl. (reipo/iaarf]^' elSog 

aMOvtlov. ^^OfxV Su^^« ^^^^' i^tg. 

sarmäjUum, aiguu von oatgEir^ reinigen V, 284. 

aarmentum und rudU V, 385. 

sarmerUum und surculuSf taha V, 284. 

sarpere, aQnri, agna^B^v V, 341. 284. 

sarracum von oa^aa»* 8fca£(u Hes. 

sarrire oder sar£r0, sereoi veraebren, Aasimilation 
oder Abitnmpfung von SARCO ^ sarculum ^ aagno^eir, 
serigen, wozu sich aai^aiy wegfegen eben so verhilt, 
wie h'&Biga zu &Qi^* Vgl. Seerfeld, d* h. ungebroefae- 
nes Feld; Scbmid S. 490. Vgl. perrere. 

MoriagOf Tiegel von agiog. Schol. Enr. Ale. 494« igtU" 
fioSff«' liayugova^* agvafibg fäg fAaye^gog Poll. On. VI> 34. 

sar/e S. tarcto. 

sas pro eas £nnius bei Festns. xag oder atfiug. 

sae ist der nackte Stamm von iiariy ^^^ ^*^"' ^*^^ fneiere 
aatc, fiaaofor^cu. Davon saiiare, aaSy. Sa/is verhält 
sich zu 5a^2ir, wie nimis^ pomis zu numerOp vomer; dann 
an 5a/y wie /7o/i« zu po/«. Vgl. ciXi;. aah,H* &QXBt» naga 
^Plvd'iapt Hes. idehtiscb mit dem transitiven sa^iare, 
goth. aothjan. Davon satias^'atis und saiietaSj jenes 
durch Ekthlipsis des t^ dieses durch Epenthesis des e 
statt des kakophonischen satitas. Vgl. sedare. 

aatagarey in Angst sein, Composition von 0917 und Siuv* 

aatellea von ffie'illecy, aroio^i wie acUureja von afV^S* 
Vgl. praeatolarL 

aateUea bezeichnet den Trabanten mehr als Mieths« 
knecht, atipator als Beschützer. CSc. Ruil. II, 13| 

' 32^ JBx equeatri loco ducentoa in ainguloa annoa ati" 
patoreii corporU ' conatituit , eosdem miniatroa et a a- 
telliiea poteatatia. Justin. XIII, 4. 

aatUtaa und faatidiumj nauaea IV« 185« 

aatieiaa und taedium IV, 456. 

aaiia und affatim I, 108. 

aaiia und abunda \, 109*. "^ 
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8aii9 und sai I, 110. Plaut Foen. I, 2, 16. 17. und 75. 
Fronto Epp. ad Amm. II, 6. p. 306. Spengel ad C* Slat. 
Fr. p. 47. ffComicifine persuM semptr itai esi^ aunguam 
»atit dicunL*^ 

saiis habere und conienium eeee V| 345. 

saiieJaeUo und excueaUo S. pur^tUio» 

SQiura cibi genue ex variie rebus condUum Festos. ^- 
^i^o. VgL ^d^r^fiof a* onano^^oro He«. Aber saturaf 
die Satire^ ist vielleicbt ein Homonymum, von a^- 
i^iUff (obgleich die Quantität der Pännltima irenchie- 
den iat), worin ich eine Fornuition yon ^OQtSp, d^^ 
OXH9 sehe. 

saiureja^ eine stimnlirende Püanae» von aixffu^ (woyon 
afv^ax(0«9* mwtQtiut Hes.) wie saieUes von a^iXio* 

Saiurnus, AdjectiT von ^älor^ wie tacUurnue von Tji" 
CITOR , und steht mit aaeculum so wenig in^ Verbin- 
dung als KQOPOQf d. h. xQaltmVf xi/^^, nu^ifaiißog mit 
Xgitag* 

sauciusf siech, Seuche^ goth. ciii(«, ahd. siuch; soohen, 
d. h. kränkeln; bei Schmid. Vgl. oaSaeoy* Sq^or; und 
.. Qavifiiq* . • aad^s^sQ Hes. ai^fiog. 

sauciua und i/ulneratue IV, 257. 

eaurix oder «orix, ein Vogel, bei Mar. Victor, p. 1470 
Putsch. Viell. ou^ Aristot. H. A. VI, 1, 3« { d« 
T^r^*£, ^V xouloveiy !r^i^f2f'a40s oS^a/a. Die Pännitima 
des Genitive ist ohne Zweifel in beiden Sprachen 
lang. 

saxum von %pixis^ tfwMo^, wie doreum von 8efig* Vgl. 
t/iM, reduplidrt hpia, von f^^ tfyqj^* 

eaxum und iapU^ rupee Y, 191. 

ecabeliumy D«ninutiv von SCJtBlNVMf ecanmum^ wovon 
Vitruv. m, 3 ein neues Deminutiv bildet, eeamüium^ 
Schemel; der Stamm ist SKAOSl^ o«i)ivfa», achte- 
ben, wovon «xf/cistoi. Qnti^novq* 

scabiee und equahr 11, 41. 

acabere schaben, Stamm "von anmim; davon scofo und 
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tquibala , aeoöma und d^gt^binare^ Und ceoßie«« . ontd^p* 

' tpdgd He«, scliäbig. 

$ca0iit»t üxmU^ (neben der entlehnten Föns scasu») «phie f, 
schwSb. schäps, d. h. verkebrt bei Sdunid S. 449. 
engl, siew. Et tdieiat mit omAijvogf euoluig Terwmdt 
. und Verweichnng wie maiuv m«« calere. Daher cmi- 
2oifift#cy bei Polyb. V, S9 neben derLeeart emaiaifuitfit», 
w^ Sobweighäaser eMeiUw^aetv vermatbet 

sraÜAy Synoope von SCADULA^ seandere IV, 59. Oder 
einerlei mit acbeoii d. h. fckief, ^uoJui^j wie Lei- 
ter, abd. hleidar mit nJUvig. Vgl. cUpus. proo^lUre* 

scalmuB f onnXiAOg. Vgl. clavus, 

sea^ere, durch Assimilation oxiiJLu Ton fXaq>mi davon 
axoAo^t (worin ei^ so wenig als Termination «nausehn 
ist als in 9&Q0%lf von Ofi^rov); ohne Verwandtschaft iuit 
iffnilaS S. iaipa. Vgl. yluq)«»» weites. 

€camnum 8. sctdßeUunu 

acandere und cedere IV, 59. , 

fföandere und excedere IV, 59* 

svandere und aBcendere^ eaciendere iV^ 60. 

, sccaideref buchst, schanzen^ sich abmühen, sachl. h I z e u, 
d« h. klettern, bei Schmid S« 266. Vgl. nii^dvrog* xlvdd^, 
Aehnlich verhält sich eniti zu niti, 

scßndula oder svindula Dachschind e.l, a^vdalafiog* Vgl. 

scandulaca^ Deminutivfoitn des Stammes von anavdJ^t 

capula, das Schsdt^^rbeiu » von ivxfi^JTmv,, v^bält sich 
sachlich ebenso zu scakeU^mf ym Schulter# ßhi» 
•euidaß, m ouokiSfM, tWJUifi di^^i«, yiKa4idd«a. Die 
Schateein aiad als SobeineJ ^ {lanptes b^trafQh/tet. 
Bbsnd^he« «oD/7/jUb^ das Schulter!» l«ti, b^i Geli, ViH, 
1. p. 503 (wenn die Lesart richtig i<l}, JNebenforfli mic 
marluluSj scriptulum neben iw^cufßM^ scripubtm* 

9^pula' und iturngnta S« iirmus» 
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scapuBj oxitioQ* ttUdog Hes. mit teipio ond seopio tos 
aniqntn, erxijfvro^ Schaft. 

scarabaeuB von naqaßoq^ Kreb», Krabbs. VgL krab- 
beln, crabro, 

seardiay ein Kraut, AppnL berb. 19. Von ono^jor* Vgl» 
»agiowm 

scarifar^ oder scari/icar^ von oxagiq>aPf y^qiHP f scliSr« 
feuy wie scrihere, Lage dies weniger nah^ ao miiaale 
man scarificare für ein Gompositmn von aoaber und 
faeere antebn. Vgl. aquarrosua» 

scaruBy oxo^oc* Vgl- «o^Kopec* aSüoq l^t^iioc He«. Hering? 

scaiara, schössen^ d. b. in die Höbe vrachsen, verhSlt 
sich an aeando^ wie paieo au ptuulo II , 14. Vergl, 
acuUMim 

acaurum^ pravia fuUum mala talia. Her. Saf. I, 3, 48. 

.navQoq' xaniq Sopb. ap. Phot. samt omttfißog von 

SKAOSl schieben, schief, verschoben, wie iaunu 

von XiffVfii dacpvi}. Oder statt cun^tu. VergL acru^ 

peda. 

aoeUratua und aceiealua^ actUroaua 1\, 149. 

acaUaiua und turpia V^ lU« 

sce/ttc mit aceUrua, axlfigog von ox/lice»; buchst. mtiXog, 
vorkusgesezt dass hiemit ursprünglich das onknnfot 
oaiiop des Beines und Schenkels beseichnet %nirde. 

acalua und probrum IV» 197. 

acelua und cu^hi II, 151. 

acelua und facinua II, 146. 

ac«/ii« und flagiiium^ nafaa U, 141. 144« 

scena , oxijt ^ von cetaa , wie asXijv«^ von oiloQ» 

acenaaa Sabini coenaa dicabaru Festus« Stimmt aa amtuptifi^ 
das Ruhebett bei Aristopb. Nnbb. 633 ähnlich» wie 
coena an uoitfi. 

aeepinua Plin. H. N. XXXII, 13, ohne Zweifel mit kur- 
zer Pinultinui nach Oppian. ^al. I, 106« .£aSQoi %• 
ananavoi i<. Athenäus VII, 30 hat die lateinische 
Form ouiTuvoL 
VI. Th. X 
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ge^/Hrttm^ ait^nwgifP , von Scfailft. 

sckeda oder acida^ oijiSfif wogegen oxidti erst ans dem 

LaUin entlehnt ist 
achola and ludua S. L 
McUniia und notiiia Y, 266. 
gcUfUia ond UtUrae etc. V, 265. 
seientiag V, 265. 
seUla oder squtlla^ anilXa, Kiele, d. h. Z wiebeige- 

wachte« S« Adelang.' Deminatiy von a-^^oq. 
scimpodium^ Gell. X IX, 10 , daa entlehnte oniiknidtOTf 

Deminativam von axiiinovgt eigentlich aKtiAifog, und mit 

noig ao wenig componirt ala^ wr^Xtnovg , d. h« t^Utp. 
scindgrBy bnchat. auÜifttiMu von öxadaoeu^ aacbl. o^^ioi» 

ohne Verwand tachaft mit achinden von dän. ghind, 

d. h. anvxoq* 
gdndere und caetüre V, 70. 
Mcindsre und findere IV, 154. 
adndere und diducere IV, 155. 
semiilia, der Funken ^ von acaiere, wie Pigintiy spiniher 

von aTifaUj «mo^aiior* Nor scheinbar ein Deminutiv 

von Schein, scheinen, goth« sheinan. Vgl. cin^. 
> inctnderg IV, 249. Dagegen antv&fjg , wie fenegtra von 

^vw, 0ANE9J1, qniid^o}, oder statt anXiy^ij^, a/ij^n- 

</ar6« 
tcipiOf cTJei]iiW, exfrioi» Ariatoph. Veap, 727. Vgl. aca- 

/}iia m, 268. 
«cj^Dfo und baculut III^ 267. 
acir«, KEIlf xo^fla. Vgl. ^ii^«« 
acir# und noaa« V, 266, 
soirpuB Schilf, wie sirpua^ dSn« Silf V, 222. VergL 

%copa€. 
scirpuSf daa Räthael, YQtq>ogy wie sculpere, j^lv^eiy. Jeder 

Verauch dieae Bedeutung aus jener dea Homonymama 

abzuleiten muaa an dem Sprüchwort nodum in seirpo 

quaerere acheitem. 
tcüceref Inchoativform von scire; bald mit inchoativer 
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Bedeatung : erfUiren^ bald mit caotatiyer: an wiaaen 

thmii verordnen. 
sciscitari und perconiari V, 127. 
sciscilari und scitari V, 126. 
scüamtnium, der Leckerbissen, von ^^^tTr, ytj^fiiia^ wie 

garua von jawadm. Vgl. ym^tm* aUenfrta Hes. 
scitari und sciscitari Vj 126. 

acc^iiff gescheidy Bciium popuU Bescheid V, 216* 
scitus and prudens ^ solers V, 115. 
scioppua, bei Fers. V^ 13. sfoiaqpo^, Klaps, Schlappe; 

Dameben die Schreibart stloppus^ so wie in 6L Gyr. 

strobs far scrohs steht 
scobina und A'/nci S. 1. 
<eo&« von scaberey cisscobinare. Davon scobina, Adjeotiv 

von '^otg* liitaXXwov axsvo^ tj JU&ovQftuov* 
süomber^ anoiMfiQog, von cctmaruSf wie {fi/^^ore^ von ofia^- 

scopae, Feminin von scopua. Oder verweichte Form von 

scirpus, wie Besen, holländ, Bies von Binsen, 

Vgl. schrubben^ engl* scrub, mit Besen oder Bärsten 

reiben. 
scopiula, die Schulterbeine Gels. VIU, 1 verhalt sich au 

scapuia, wie sirciiuia zu sircula. 
scopulus, anoneXogf Deminutivform von xötpfu, airoxofifis^ 

und han^n. 
scopuli und cauies V, 191*' 
scopusj der Stiel, wahrscheinlich mit langem o, MaiBcnlia 

von xoiff«], der Griff am Ruder, Schwert etc. Vgl« 

capulus. 
scordahäs von Qni^oiw V, 277. Oder m^aiakiq von x^^- 

dSy, wie anoQiv¥aG^aik von ugaiüUveivi 
sGoria, axtagia von 9Xoi^ Schor, Gore, dessen Genitiv 

oxai09 SU Kotb stimmt* Vgl* onvQog, nd^ II, 42* 
scorpius, ax6^Trft09 von ono^ipo^, der ritaendo. Oder mit 

scarabaeus und aMogoßoi-og* nap^agos Hes. von au^a/^oc 

Käfer. 

X2 
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äcoriidtn, MOQaotOP tod xopi; Hure V, 245. Vgl. »o^i- 
fyadaif scorictri; axoQodovv avf0va$il^8iv Hei. 

scortum Schurz^ Leder > V, 243. 

scortum nnd mereirix^ lupa V, 242. 

scranciae, wenn e•^die richtige Lesart in Plant. Fr. Nervo!; 
isty acheintTon craceniea, graciUs^ kranke d. h. magery 
gebildet. 

screare, wie ßxenm§ntum yon excrevitse, wie cveare von 
crepiasem Y ergh jigiiÄittofßUi y XgifArigf XQSfivXog. Nnf 
sachlich entspricht l^t^co» dneQaony von ^im* 

scribere von üitaQiq>og , achreiben. Vgl. y^qimdac yga» 
<pfi4y, nnd yQiqiOßSfa* ygatfOfiBta Hes« 

acrihUta oder scribiüta^ Scherbel kucheUi Krapf, Krä- 
pfeh Vgl. xQtinlgf eine Art Knchen^ 1$ «lev^oti xoi 
liilixog bei Poll. VI, 77. Oder statt stribüta^ wie 
airoba statt acrobs, von atgBßlog» Hes. atginyLtv ei^og nsfi» 
fiatog ; nnd Athen. XIV. p. 645 aT^STiTOti Tilaxovyro^ 
fldo^, wie Mxuiae von lo^og. 

acrinittiny Schrein, von ^f^cSro;. Oder von a^reiy c^r/i^r«. 

aßripiUum^ scrupiäum. Deminutiv von aerupua III, 208. 

Bcrobs Grube, von ygatfO) oder ligaßov %uaiJLa yr^g Hes. 
Vgl. acruiari V, 143. 

acroba und fovea V, 142. 

aercfa oder acropha^ wie ygoiiq>ng von ^pu V^ 386. Vgl. 
acriUillus* 

acrofa und aus, porcua V, 335. 

aerofula oder acrophula von aerupua^ wie jo^^C v<»^ |£~ 
^ci$, nach Passow. Oder wnrde vielmehr von den 
Lateinern acrofula von acrofa gebildet, in der irrigen 
Voraassetanng, dass ^^oi^ce; von )for^ stamme? Vgl. 
Kropf. 

scmiütni Gesohrote. Vgl. acortaa id aat pellaa ieaii um 
ariatinorum ab eiadam peUibua dutij undi acrauium paili" 
ceum in quo sagütaa raconduniur , appeliatwn ab eadan 
eauaa qua acoriwn Festus. Wie ymqmog. 

acrupedaa, acruppidae Plaut, ap. Varr. L. L. Vfl, 65 fiir 
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struppedae; buchst, von evQinfn und nwq, aachl. arps« 

ßlonoi^f. Oder you acaunsg and pe»y wie irucidare 

von tauruM and caettere, also gleiebs. cwrvipedes* 
scrupuius und lapia ^ calculua V, 191. 
scrupusy rupes, schroff V, 191« 
scrupus^ scrupuluB von rumpere I, 158« 
scriua, acriUari y^itfi»^ ix/QvtM]]g* ISs^svr^'tf^ Hes. mit 

«cro^« und soruiari von T^pcxq^ir, graben, V, 122. I^ 158^ 
Mcrutari und eruere Y, 123. 
scruiari und quaertre Vi 121* 
ßcruiari und rimari V, 122. 
scruiillusf Deminutiv von ;^pt;) ;^iiv£^»r V| 122. Vgl. 7p(- 

oo»y' {O^'^off Etym. M. und Hes. 
sculna, der Schiedsrichter, stimmt bnchat* su Kolori^^" 

UQQiv. PdJ«o» Hes. und selbst sachlich^ wenn sich bIqwv 

durch $igiiviig auctor ei klären lllsst* Von xi^laSp, Sufi" 

log, wie säguesiar oicsasijp. 
sculpere, (fjioiuv^a» von ^ilvqpaf, v 

sculponea^ wahrsch. Holsschuhe^ von nakinQvg^ xaUnoff, 

d. h. £vlivo( novj, wie das sachlich entsprechende 

HQoina^a, XQoinakQV von xpij.Til^i crepida. 
icuUatoras Veget. A« Yeter. II^ 17 nach denMSS. Für oim- 

cüUatores^ wie striculus^ rhabo fiir hyetricuius, ar^ 

rhabo, 
acurra von garrire III, 82, V, 143. Oder wie cur^^ere 

vojk omgiSlv scherzen. 
scurra and parasiius, caprea III, 83. 
sfiuiica, Adjectiv von Haut, jcuso^, cuüs^ Vgl. aKUrulij* 

ßoutifiQia . • • ip^oj'^A.^ftai Adi^o« Hes. 
McuiiluSf cutis V, 22. 
aeutum Schnti, wie cuctdium von nii&HPf hüten, 

schützen, engl, shut^ und wie clupsua von xalvif^Mt 

ukintuv, »Aofr«Off. 
sctUula^ die Walze, orxvrolq. 
acuttiia, die Schüssel, »OTvlf}, der Napf« Darneben 

acutray scuieUa^ Vgl. catiffum. 1 
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scypAus vnA poculum, caiix V, 318. 

«#- in Compotition ist eine der .Formen, unter welchen 
8ta im Latein erscheint, neben de^ in äebeilare, cßf- in 
asdepol, dU^ in diirectus. Für ss- würde buchst- {a* 
steh]« Hja verglichen werden müssen. 

ssbum 8. 9etfwn. 

9€eai§, eine schlechte Getraideart YgLaecittm. 

»ecare aSgen^ i. B. einen Acker, d. h. schneiden; Schmid 
S. 445« Davon Sectio Sichtung, wie Ovid. Met I, 
3Ö. Congßriein sscuit seciamque in membra redegii* 
Von i^ig, buchst, secus ^ wie singuli ,' exaaioi ; secuta 
Sichel und darneben s£ca, ahd« Seche, und sicula, 
siCiiis oder sicilex^ wovon siciUces, hasiarum sphula 
lata FestttS. — aecuria, aayQOvg [sehr, aaygig']* konig 
ij nÜBxvg Hes. aayaQ$g bei Herodot; scs?ta ait^ sacena 
dolabra ponHficaUs Festns; Säge; avic/yij' fAa^at^a Hes. 
Vgl« Sachs, d. h. Messer. Auch Sübel ist viell« eine 
Syncope von SECIBULUM. — Oder ist aecore von 
2£ai, uf9vn$ ^^^ aegmerUum, ayual 

aeceapita, das Opfermesser, bei Suet. Tib. 25. Von ss* 
cara und oira^, Spaten. In der Nebenform aecepiata 
bei Fest, ist Qna9fi behandelt wie in paatinum, aacana» 

aacaaaio und aedäio V, 363. 

aacutn aal quod aacespUa aecatur^ Ubum aeu placanta 
Festus. Vgl. aecala» 

aaciua oder aaquuia, Comparativ von ^mx wie fifraop IV, 
214. Und wenn in Plaut. Cist. IV, 2, 24. Men. V, 7, 57 
einige MSS. aaciiua geben (Gell. N. A. XVIII, 9.) so 
kann das der Coinparat. von sachte sein. Vgl. Pix. 

aacora S. aocora^ 

aacraiua und arcanua IV, 428. Plin. H. N. X, 63, 83. 
'Camaii solitudinea atU aacrata carta patuni. 

aaetaiar und aaaeciator IV,. 205. 

aeciaior und aaaacia, aociua IV, 204. 

aaculOf l^tifxXri. 

aacundwn und Herum l, 182. 
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secundua^ Adjecliv von sequens. 

securuH von cura^ wie aecors vcta cor; sicher ahd. si^ 
chorf klingt entlehnt. 

secttrus und incurioaus in, 122. 

securus und tutua III ^ 120.. 

aecus und mccus IV« 214. 

secus^ das Geschlecht, samt sgxus and ««e/ä von «^oire. 

sectis, d. h. anders, buchst, ixag, sacht, fii»^; Hart, Part 
II) 198 von aecare^ 

sed oder aei^ aber, Nebenform von ai, Absfumpiong von 
wtuQ. Vgl. sondern« 

sed oder se, ohne, Abstampfong von a%aQ. Vergl. son- 
der, avtvdiv. 

hedare setzen S. aedere^ 

aedare sättigen Plant. Cnrc. I, 2, 23. ^/feri paitimem 
ei te aedatum it, einerlei mit ajaa^o«« Vgl. aatiare* 

aedere, sdovfioi; et^a^cu sitsen, goth. sÄlai?| ahd« aiMsan* 
Davon das Inchoativum sidere I{s*'^> ^^^ ^ CSansati- 
vum aedare setzen, goth. aai/an^ ahd. ae^uan^ wie 
placare von placere 111,303. aedile Sesse.l| ags. s»<^ 

aeditio von «e und ire» 

aedUio und aeceaaiq V, 363. 

aeduüia von s« und dolere^ unverdrossen I, 118. £hen 
so wie indoUa: ininopogj onovdaXog GL Labb« 

seduiua und agiiia I, 122. 

sediäua und indusiriua I, 122. Colum. XII, prae£ 8. . 17/ 
ciiin forenaibua negi^Ua- matronalia aedulitaa i^duT 
airiae raiionem parem fctcereU 

aegea von sei gen, d. h. säen bei Scbmid. Vgl. Sangen, 
bei Luther und Adelung. 

segaaire von aagum. Oder o%iyaaxQ9f V, 212.. • 

aegrUa mit seci^ von ^lea, ax^y fyifoffo, Oder VQn 
ixvog^ oxvfiQog, Vgl. aequi^ aecundus, 

segnia und aocora IV, 219. 

segnia und ignapua IV, 212. . 

5^/11« und piger IV, 221. 
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BtgnU und iardu»y ienius IV, 218. 

Ugni» und deseä IV, 215. 

segniu8 und ucius IV, 2 15. 

»eguttunh toUunt; ita ifocaiur incUcium Plia. H« N. XXCU, 

4« Nebenform von aigilium» 
Se/a, goth. aajan säen I^ 49. 
iS#/iM und Berits» I, 50. 
BeUnitiumy genua hafUrae bei Plin. EL N. XVI, 34. Von 

iriiUfror. liUnof . 
»Bliquasirum, Composition yon seiia quadrata» 
eella^ Assimilation von SEDULA; oll«* xa&idQa Hes, 

Davon seliisiernium Fest» p. 141. Lind, oder aoÜister'- 

nium p. 241, Gegensatz von Uctisiemium* 
aemei^ nackter Stamm von aimplua^ ofrXcSg; wie viell. 

•ach ana^ durch anla^ zu erklären ist. VgL ä^xt«* 

äiraS* JT^^TSif Hes, 
aemen Same, ahd. aamo, von 'aetfiMe, Davon SEMIJNO 

aemantia. 
aemi^ ^fii^ von ofnav» 
aamita, aegmantum, aacara IV, 67. 
aemiia und iramea et& IV, 65. 

aemonea im Garm. Arv. aemuneia, Sjncope von aamihemonea. 
aamper^ nackter Stamm oder Apooope von ayLmqi^ Hom. 

Od. XXI, 422' statt des gewöhnlichem diaiinegic oliv 

Hom. II. XV ^ 70. Davon aempiiernuaf auf aalernus, 

d, i OPidainua gereimt. 
aemper und uagua I, 14. Battmann praef. ad QaiotiL T. 

IV. p. XII. 
aempiiarnua und aeUrnua 1^ 3« 
aampiiernua und perpatuua l, 2. 
Semproniua. Vgl. Jlproniua. 
aanectua und aanacia^ aenium IV, 95. 
aenaxf ava^f goth. aineiga; Flur, ««fi^s, altlat* aanicea^ wie 

atauag, die Dioscuren. Davon aenaior^ aenatoriua, uvoMioff, 

ia^OMtOQiogm Vgl. Seneca, jincua. aiucula von a/iiM. 

ffiv^if und offfii'd^'' /^^r Hes. V, 241. IV , 91. 
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senilis und aemua IV» 93. 

seniäih und senecius, senecia IV, 95. 

seruim and pauüatim III » 97. 

sensifn sensimque anlateinisch III, 99. 

serUentia und opinio \, 300. 

seniei and pepres S. dumi^ 

seniina, Adjectiv von äa^g^ wie resina von rasi>. Vgl. 
si^ii#. i^escusj ekelhaft. Das sachlich entsprechende arfXti 
ist eine Deminativform desselben Stammes uai}. Ohne 
Verwandtschaft mit dem synonymen sedimetUum. 

sentinare | eatagere . • CaecUiua in Aethrione : Cum 
Mercurio capit consilium poaiquam sentinat aatis 
Festus* Von aaij, iauv. Vgl. satagere. 

seniirty Frequentati v von sinnen. Vgl« aia^io^vu, ahnden. 

sentire and cognoscere S. intelligere. 

senlua^ serUiSf ot&rif so wie anupdfi selbst aus ox^ und 
lit^og componirt scheint. Vgl. avüfgi^, f^^VQy die Hachel , 
an der Aehre, wovon der grätige Fisch o^e^ui]. seta. 

aeparare mit paries von per, nstgnv, ^(naQaCr. 

sepelire^ Abstumpfung von goth. ^/Äa/i, bair. bevilgen, • 
und verhält sich zu eepulcrum wie volare eu folucer* 
In diiifMiiy %a(pog kann ich diesen Stamm nicht wieder- 
finden, wohl aber in dem Namen des Maulwurfs onu- 
Xa^, aanaiM^, woraus wieder i^espiäo geworden. - 

aepe» S. aaepea* 

aepa, orjip. Vgl. aana^ tinea Gl. Labb. und aani^, t^eapa, 

aeptentf intUy sieben; aeptirnua, ißdo/iog, 

aeplentrioy ist der Platv der Hnxa zuQimv oder iBQiiwv. 
Anders Gell. U, 21. 

aequeatar^ der Schiedsrichteri verhält sich zu dem heilen- 
den iauiotr^Qj wie versöhnen za aanare; besonders in 
paeia aequeater; asccaras f&Qipgiveg iad-l&v* Vgl. aculnam 

sequior S« aecius, 

aaquiua and aeciua IV, 214. 

aaquit bachat. Iniodm^ ifzeiy» sachl. Snaa^tu, onlodai» 
Davon aaaequif conaequi, igwia&M^ im9iMo&aa» Vergl. 
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iaxotoqm socius. suchen^ goth* soh/an, ahd. suahhans 
secundus , wie Ixoir^ exijci 9 aachl» ob»equens , obaequio. 

sequi SR gen f altn. seiga^ shd, ^agan, verhält sich zutausr, 
er sprachst bei Hom. Od. XIX, 203. XXII , 31 and 
den Alexandrinern, nicht anders als yitv, yrrjcioi^ mu 
i/fiof lyvfitig etc. eine Zusammenstellung, durch wel- 
che Buttmanns Bedenken im Lezil. II, S. 54, dassea 
keine Spur einer Wurzel ivxsiy, sagen j gebe, gehoben 
scheint. Davon inssce , sag an, und insexU ^ dixU 
Festus. siglum^ signarSf Signum, sigillum. Vgl. hlntlv, 

sera^ osi^» Vgl. as{iiisq* asigal Hes* Sarren, d. h. 
Riegelschics 9 bei Stalder. seruisse* 

sera und claustrum V, 292. 

sersmis heiter, von aetgaheir, dessen Inchoativ serescere bei 
Lucret. I, 307 den Begriff der Trockenheit behauptet 
hat. Vgl. '§fiQaivstv. 

serenus und hilaris III, 242. 

severe i seruissi, et gm, l^etr* Davon atiserere u. disserere, series» 

serer e^ sepisse , Stamm von i'gvog* Vgl. aViog. arare* 

Sergius stimmt zu igiog* 

Serta dea I, 49. 

seria^ die Tonne, cr^Jca* la pnytQa nidfigiu Fest. Viell. 
mit paSf pasa verwandt, wie serius und sarrire mit 
verus und verrere^ und wie pero mit pes, 

seriUay napigia Istriaca Festus. Deminutiv von oavig^ 
wie merus [iovogl 

sericum. Davon Särge, d. h. Teppich, S. Adelung s. v. 
Sarsche. Vgl. ^iga^ OBigi* 

series verbindet nur mehrere ihrem Wesen nach gleich- 
artige, ordo aber mehrere ihrer Bestimmung nach 
zusammengehörige Dinge an einer Reihe. Die 
series ist eine äussere, mechanischei zufällige, der ordo 
eine innerliche^ ideale, nothwendige Vereinigung; bei 
series ist die mathematische Form der geraden 
Linie, bei ordo die ethische Form der Gehörigkeit 
.HauptbegriiF» Cic. Fr. Scaur. 18. Habsi seriem quan- 
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tiam et ordinem coniracti negotii confectio^ ipMa tabu- 
larum, Diyid. 11, 55^ 125. 

eerius^ serio verhalt sich zu yerua^ vere and e9f.d^ wie eerpere 
%averpu8 and ej^ifcc;. Vgl. cierig> d. li. ernst, bairiscb. 

serius and severue 1, 75. III| 309* 

aermo verhalt sich zu sl^fisvoy und dissererey wie terma^ 
terminua xa rsi^o/ueyo^. Vgl, l^fitivivg. ""E^iAt^q, 

sermo und coUoquium IV, 23. 

urmo and oratio IV, 24. 

««rmo und üngua W , 22. Hör. Carm. III, 8^ 5. Dovle 
aermones utriuaque linguae. 

aermocinari and confabulari IV| 24. 

aerpena und anguia^ coluber V, 341. 

aerpere, SQnzw V^ 340; Redaplication von repere. Da- 
von aerpena y bachst S^nrnv, sachl. I^ircro^; andrer- 
pulae dictae^ quaa nunc aerpentes dici/nua Fes tos ^ Ipift** 
Xm* Vgl. schweifen, perpua. 

aerpere and repere V, 34l 

aerperaairum bei Cic. Att. VII| 3, 8. JDe aerperaatria 
cohortia meae nihil eat^ quod doleaa , weist aaf agnaCup 
hin ; denn das folgende admiratione integritatia 
meae, und: phwia officia mea duxit quam omnetn pe* * 
cuniam IMsst keinen Zweiiel, dass mit jenem räthselhaf- 
ten Worte eigennützige, geldsüchtige Ofßsiere 
bezeichnet werden. Eben so deute ich den Zanamen, den 
bei Tac. Ann. 1, 23 die Soldalen einem verhassten Cen- 
tnrio gaben : centurionem cognomento Sirpicu nt, welcher 
buchst, zu a^iva/ci oder a^nayov stimmt. Denn dass Sir^^ 
picus nur ein Spo ttname war, ebenso wie kurz vorher 
Cedo alteram^ macht der Zusammenhang und sogar der 
Ausdruck cognomento wahrscheinlich. Ich glaube, ea be- 
deutet aerperaatrum etwas ähnliches wie apmila/o^ bei 
Oppian. Gyn. I, 153, ein nicht näher bekanntes Fang- 
werkzeug des Jägers ; dieses selbst aber sezt eine Neben- 
form von uf^naki^io voraus, APIIAAATM^ dessen "So^ 
men^PIIAAASTPON zu aerperastrum alimmen wurde. 
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WeloheAefaulichkeit hiermit jenes chunrgische Werkzeug 
derery qui pueris in genicuHs alligant serperastra, lU 
eorum depravata corrigant crura | bei Varro L. L. IX, 
10| gehabt haben mag, lasat die Vergleicbung von m>- 
/'ora und af^biovri allenfalU errathen. 

aerra von aarrire. Oder identisch mit 0^9 angebl. der 
Bohrer I aas APISH^ wie dorsum von d^g* 

seruSf Adjecttv von ^qi^ d. h. iv ^«p» im Nebel uqd 
Hdbdankel ; nnr bedeutet ^^»i r^dgios, schon in der 
Morgendämmerung, also früh, dagegen sero, erat 
in der Abenddammerang, also spät Die gleiche Be- 
griffaverwandtschaft von Abend und Verspätung 
erscheint in diilti iri nvdf.i6U q>H8öi bei Hes. Opp. 367 
(denn so, nicht daili] oder dcivij, scheint su 8chreibcn)i 
d. hft a^roi wie daUlogf pespertinua, 

sarum Molken , o^o^. Vgl. urina. 

aerpa und ancilla V, 135. 

servare von 6{)veit, 

serpiiiwn und sen^Uua V, 138. 

aeri/o Substantivum III ^ 306. 

aerpua Stamm des reduplicirten cl^s^o^ Odyss. VIII, 529; 
wornach vielleicht das Schimpf «rort auf die Aegyptier 
bei Theoer. XVI , 50 iQBioC nur eine Verweichong von 
^QSQög ist, wie yiysiog bei Hesycb. von yi^(a¥. Vgl. acara^ ' 
(d. h. Frohn Gl. Mons. wovon Sc harr werk), wie aai- 
tara, goth. akaUan V, 137. 

aarpua und famulua^ mancipium V, 136. 

aeaalia^ entlehntes aiaeJUg Aristot. Hist, An« IX^ 5, Heda- 
plication von aiL 

aaaopta oder eaopia^ aediÜa^ Festus; Reduplication von 
aupua^ auppua bei Luciliua; vielL Sessel mit Lehnen, 
ad reaupinandum corpua, 

aaaquiy Reduplication von aaeare* Vgl. aiciUquua. 

aaia oder aaal€i. Vgl* Saite, ahd. aeiio, aeid, d* h« Strick. 
Mit j^tfi so wenig verwandt als ailax mit ;foA»£. Eber 
mit aäi^Q und aentie* 
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sBPeriias and i*eriias I, 77. 

seperus , avfiQog^ (was Fr, Jacobs aus den Codd. Vat« in 
Ahiani Epigr. V, T. T. 481 statt uvtilog hergestellt hat) 
sauer (wovon sanertöpfisch), ahd. suar; verhalt sich 
zu aiakioq , wie austerus , avatfiQog an aiavttXiog> 

SBuerus und grat-'is , strenuus II, 129* 

seperus und serius I, 75. IIIj 309« Senec. Tranq, 15. iV<- 
?Ul seperum^nec s triam quidem, 

seperus und iristis lU, 230. 

seperus und austerus II I, 232. 

sepum oder sebum, verweichter Stamm von arpina, 

seXf l'§9 sechS) gotb. sähe, — sexaginta, llijaofsct. — 
sexius, Ifxvoc; darneben sestus^ sfsteriius, wie fasia 
neben /uxta. Davon sexairus, von einer Gomparativform« 

sexus mit secia von secare* 

siy ei, Abstumpfung von sit, sh^- 

sib/lare (alt sifilar» nach Non.) aufSuin. Davon sUanus statt 
siflanus wie a»(pcDV. Eben so ist Nolanus aus Nisftanus, 
was sich noch auf der Tab. Bant« findet , und viell. Cilo- 
aus K€q>aXi&v entstanden. Vgl. subtdo etmscisch für iibicen, 

sihinam appeliant Ilfyrici tekun penabuU simile* JEnnius: 
Jllyrici restant sicis sibinisque fodentes Fest, a^ßvfti* 
axoPTiop PcDf^ainop Snid. Vergl. Festus: Samniies ab 
hastis appellaii sunt quas Graeci aavnn pooani. Es 
ist also schwerlich ein illyrisches Wort, wie Festus 
nur aus dem Zusainmenhang schloss« Vgl. iiq>og> Oder 
wie log, der Pfeil, von ESI, ilvw? 

sibus , callidus, pel acutus Feetus. aotfog $ davon insubidus, 
von 00 0^^« 

Sibylla, SißvXka von ßovlfij äoL /9o22,a wie ahani^f oi- 
niPtig, aiQaiifogy alfißlai von vanvy MWtXw, QafMtpog, liiXt. 

sie, auf Tabb. Eng. iseCj Adverb, von is, wie istac, iilae von 
iste, ille; vorn verkünt, wie sos, sas bei Ennias fiir eos^ 
eas, d. h. isos, isas. Vgl. jy;^». Dagegen suad ted^ sie te 
Fest, ist buchst, t? (ts. 

sioa S. seeare. 
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sica und pugio S* 1. 

sicarius und percussor III« 190. 

siccus von tffVj^HVf 18qw anotpvx^Bi^ Hom. II. XXI ^ S61. 

Oder Stamm von aa^pogf lapfiqm Davon sicoaius seicht. 

Vgl. aavxoq. ainAog, 
siceus und aridus , torridus W, 24 A. 
siciliquus. Vgl. sesquL 
sideratio, eine Krankheit als Folge der Hitse bei Füd* 

H. N. XXVII, 24; von IJo?, wie praesiderat, 
sideralioy die Constellation bei Firmic. IV| 13, von cl- 

io^y sidus, 
siduSf buchst, sl^o^; den Uefeergang der Bedeutung vermittelt 

das homerische eideviw ocrrpa. Aehnlich bedeutet tiga^f 

d. h. die Erscheinung^ als Flur. retQBa die Sterne. 
sidus und signum IV, 413. 
sidus und astrum^ Stella IV» 409. 
Signum von sequi ^ sagen V^ 175, 213, 240. 
Signum und simulacrumy imago Y , 237. Cic. Verr. IV, 
^ 49, 110. InsistehcU in manu Cereris dextra grande 

simulacrum pulcherrime factum yictoriae; hoc iste 

e signo Cereris aveUendum asportandumque curaptt. 
Signum und statua V, 230« 
Signum und sidus IV, 413. 
siL Vgl. seseUs, Davon siiatum^^ pinum siii {oder seseli) 

conditum^ nach Festus. 
silanus S. sibilus, 
silausf Wassereppich Plin. lautet ganz unlateinisch. Vgl. 

silm seseli, ktkißoQog* 
siUr bei Virg. 6. U, 12. aXaga rä mQva Tlowr^xi, • . ^ di 

aal divdgov aXagiav, od'sv dg tä doQaia ot ^aßiiik 

£tym. M. Eller, ags. alr^ altfr. eüra. Vgl. alater^ 

nus, Salix, 
silere von ikXog, Vgl. goth. slatpan, 
silere und tacere I, 85. 

silex von aaXayaZv^ aiXag, wie nv^/ii^^ von svi;^. Vghsulphur* 
silicernium, das Leichenmal , von oaXayfj. ooXix|fiM* nator 
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)cXva(u Hes. was wobl xarosrZaSafM heissen soU; denn 
oaXat^eiv IdvnvjQifav inl xfß ^Qt^vstv Etjm. M. p. 707^ 
49. aaXaiu9* xontsa^cu'f und aaXat$* xa/xvvo$ Hes. 

silicia FÖnki*aat; von S^i§. 

siägo oder anf ein^r herculanischen Inaclir. 4314 Orell. 
seli'go , Waieenmehl , von aXim wie «Ai^roy» VgL ivla. 

siliquaj Nebenform von alica^ wie sirpex von irpex. 

siiusi silo. Davon Silgnus, SB%X^v6g. 

siiuay iiA«2 wie nertms^ saluus tgvgov^ oXog» 

silua nnd sallus II, 93. 

simia von oifio^. 

sinüla^ similagOt IfuAia* %o inliABTQOP täv aXavQiuif ; und 
IfiaXiiiv • . Kai äno TfSp ifVQtöv x^oyg Hes. Oder oifAvXog 
Aristoph. Rann. 1189. Menand. Fr. p.l79, Mein. Säm- 
mel. aB(Aid&Xig» 

similis von ofAukog; simul ofiaXd; similUf aimiiur, goth« 
samath. Vgl« imüari II, 39. IH, 63. 

simpludiaria fimera , quibus adhibeniur d. /. (d. h» dunia" 
xai nach Ursinna) ludi (d. h. htdii') corbitoresque ; gid^ 
dam ea dixeruni esse quibus netUrum genus inieresset 
ludorum (sehr« iudiorum) Festas. Viell. Syncope von 
semihidiaria] die Halbheit bezieht sich entweder aal 
die Kunst der ludii, welche keine vollen Künstler 
waren ^ nach Analogie von semideus, semifunium^ se^ 
milixa, oder auf die Leichenfeier selbst. 

simplus, anXovg] simplex ATIAAa nach iinXd^; Compo- 
situm von eV wie sincinia und Scaior IV, 231. Vgl. 
semel, 

simpulum , tfos partium etc. Festns ; Syncope von semi 
und plere wie manipulus. Vgl. ^^m. 

simpupium von send und TlOSl^ pocuktnu Vergl. emifi 
V, 317. 

simpiUo, simpulaior, d. h* conuipam Von OfionoXsür. Vgl. 
aftqtlnoXog, 

simuiacrum und effigies^ staiua Vy 237. 

simulacnim und statua V, 239« 
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simulare and imüari Uly 72. 

simulias, aemuiatio III, 72. V, 2. Vgl. afuUa. 

simultas und inimicUia Ul, 73. 

sm, Apocope von ei 8i, wie J'i9<y von e^dcu 

sinapif oirant oder fraifv, Senf« Vgl. napus. 

sincerua, axtiQog (wovon amiQOvajoq Strato Ep. 88) mit 

axtigavoQ und atc^pmoc von nsgiaat* 
sineiniam, canttonem solUariam Festns. d. h. Irog canUo^ 
sincipul, ^^ixfl^aAiMor» ^fi£xpavoy Gl. Labb. Syncope voh 

semiviput, 

sine , Ml € v , böot. on^ , ohne. Vergl . sonder, sonst, 

d. h. alioqui, 
sinere verhalt sich zu aviripn wie mittete za pud-lrmi^ and 

ist das Primitivam von senden, engl, send , d. b. 

laj^sen ; und slns im Carm. Fr. Arv. stimmt za uviq ; 

^^%^%^^ «/Vc ist das Perfect des Simplex Ii^ju» , nnd 

sirim^ d. h. siveritn stimmt vollkommen zu sti^r. Vgl. 

sivare. 
slnere nnd pati TV, 262, 
singilio von sagum, sagulum V, 356. 
singularis und egregius S. eminens» 

singuli , wovon singillatim oder sigillallm^ samt eiearfi- 
po^, BxrAnoQ von secare, wie ningulus von ner. »Oder 
das Deminutiv von Inxof? Hes. T^^^ca* er^. I7«(]pftO(. 
Enggen^ engstigi d. h. allein, bei Stalder. 

singuli und /?/-iV* 17, 244. 

singuli und unusquisque IV^ 354* 

singultire. Compositum von ära und glutire* 

sinister verhält sich zu sinere wie dexter, daiiog m dejj^Q^«. 
Bei Willeram winisra schwak. finster bei Schmid 
S» 192. Vgl. ap»aT£po(. 

sinister in der eigentlichen Bedeutung ist der gewöhn* 
liehe und prosaische^ laepus der gewählte and poe- 
tische Ausdruck für link; in tropischer Bedeutung 
wird sinister als Symbol der Ungunst und des Un- 
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glucks, ki€PU9 ab Symbol «der Verkehr dieil und dee 

Ungeschicks behandelt 
sintsm» Vgl« iina» 
wuiM vielL nackter Stainm von €ndu^ wie peneM von 

pendBre* Vergl • fvvet po»* i o ^ip» hii(MW tm9 {imr. ^ 

nwJUm ; und iri/s» (?)* Srdop. yJaimng» Vgl. IVisper. vmtur. 
einus nnd gremium S !• 
Hpar0 , /acerß Festns« toifiac » »^«at. 

siparium wie supparum von ^qpi|| vqpof'toi, ^'^aeio* Da- 
gegen ofTfopov scheint entlehnt. 
«^Ao S« sibiiu9, 
airapa in dem Lemma von Colaon. XII, 48 wafanob* ein 

eingema^ter Olivensaft: vgl. Sirnp. 
aircuia^ sircitula^ eine Art Weintrauben^ Deminutiv von 

Ijbtf^og ' üiaq ntatpiXt^ Hes. wie aaium^ ^'^t eaile%\ 
siremps - dicitur quasi aimiUs res ipsa Festns. Senec. £p. 

91. siremps lex; buchst, o^/ho^. Vgl. of^sSiir. ^^i^ce. 
Mirena, die Hummel, a<ip^v«{; Aristot. H* A. iX, 40. 
sirium Beifass, Appnl. Herb. 10. von seris* 
sirpare binden bei Varro^ Stamm von nfftsiopr bei Xeneph. 

Cyr. I, 6, 28» Vgl» serperastrum. 
sirpsf aigiq^v* Oder lateinische Aussprache von e/tq^o^ 

oder aiXnov Hes. siiphium, wie scirpus von Schilf. 

Vgl. Th. V S. 1. 222. 
sirpttSf dän. Silf V, 222. Ygh scirpus. sirpare. 
siruSf aHQOQf <r»(l^o$» atgog. 
Sisenna^ Redaplication von sanna, sannia» 
sisera, Redaplication von seris, o$Qii;. VgL sisara, ein 

Heidekraut in Euböa. sirium. 
sispes 1^.35. nr, 306. 

sistsre imd sf aluers, inhibsrs IV, 299« - . 

siticen, ein Ldchenblfiser, Gate ap,. 6^4 ^X, 2. von 

itfi* ^oi{os, ovQMfiiog Hes. wovon "/rug; uiid von con» 

nere. Vgl. qI^, aitta. 
sitire von a^uv ^ ddrren. Verp*. ca&siu* .&iln6^ £fos. 

sUus. Oder ist «/ri« einerlei mit Smgt d« h. e^cet^? 
VI. Th. Y 
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aiTixoV Hea. V, 317. 
sUum €8he and cubare^ jacere I^ 135. 138 
9iiu9, der Schmus y von aCmi aa^, aifiog* Eine V«r- 

^eiobang mit orfioc sdor Rauob^ wird durch MiUti^in 

ignebris oecupat arma Bitu» bei Tiball| und Iv nantai 

iiaji^fixa bei Homer nabe gelegt 
8ÜU8, die Lage, Verbalnomen Ton «Mora, €9a$, aeteen, und 

J^ü9a$ aiUea. 
sUu8 und illuuies l\^ 47. 

aiparä in desivare^ desinere Feat iat iSv^ von Upoi, S. sinere» 
9obol§8 und f>ro/fs V^ 3(>9. 
8obrinus, Sippe V, 309. Von oag, oagiim; oder ^A)^^' 

irpocqxorf'fff ovyywBlif und ^To^* ^i^of^^y of^aiff«off Hea. 

Noch anacbaülicber consobrinus, Adjectiy von ivp»Qlgf 

in/nfo^« Vgl* soror. o^^/nxar« a^ai, 
sobriuB Ulcus in Rom » bei Featua , vielleicbt von au&ar» 
MobriuM von oofo^ oder aa^i^;; Notker Uberaetzt ea durch 

suber , aauben 
aoeeu«, buchat. 0^0^^ ox^pq. Vgl. ainxor vnod^pMxa 4^v«- 

j'ia Ilca. ainxa Pollux. Davon aaxi^, eine Art Win- 

terachnhe^ wie a<nco^ von saecus. 
aocer oder socerua^ ixvQog Schwager , Sohwäher^ 

gotb. swaihraf abd« auehur, 
sociennus IV, 206. Syncope und Aaaimilation von socia^ 

tinuB ? 
socielas und foedus.8* ). 
^ocius von aequi lH, 87. IV, 203. 
9ociu8 und adjutor IV, 207. 
aociua und aasecia, aactator TV, 204. 
aoeiua und com«« IV, 203« 

aocfiia und pariicepa, consora IV » 208. 209* 456« 
aociua und aodalia IV, 206. 
aoeordia und negligentia, deaidia IV, 220. 
aocora oder aeeora^ imagdiag^ 
aocora und aegnia W, 219. 
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mdatU^ bnchtt. DeminntiT Toh iAn^, cadiL ^^^S^^ von 
tua9a f S^og, nach der SynoHTinie von fat^ulianioi und 
eonmeiudo. Vgl« GetelL siliere* 

9adaUs aud amicus^ famiUarU 1V| 207. 

9od4Mlis und 9ociu9 IV, 206. 

«ocfety d« h. ffi aud09j wenn du et über dich ver- 
magst, synonym mit si*, d. h. ci f^/t* 

«o/, bachst. o^lag, sachl. tjXio^; alilat sal in Garm. Fr. 
Arv. Denn ich bin übersengt dass der Vera 

Urnen sälisla herher 

SU erklären ist durch 

lumen $oU$ da fervere^ 

d. h, lass das Sonnenlicht warm sein! nach Hör. Ep. 

1, iß, 60« 

puiehra Lauema^ 
Da mihi /allere^ da fusio »aneto^me videri» 

lAmen iiir Uun9n findet seine Analogie in den alten piU 
aima, scripuium^ und die Schreibart ta für da lasst 
sich entweder ^urch eine enphonitche Verbindung mit 
dem vorangehenden Sibilanten erklären , oder in dem 
Dialekt dieses Liedes ist hier wie in advoeapU die 
Tennis an die Stelle der Media getreten > besondera 
wenn dieses ta als Imperativ von ^sSro», ^iq^ coit- 
derey nicht von jovrcft, dog^ dare gefasst wird. 

soiari Syncope von aubUpori 1, 153. Oder von tabm» 
wie navqogy paruü»* 

sokiri und consolari I, 153. 

Bolari und subUpore I, 153 und 36. 

iolea^ iiXia S. 9olum* 

soiemnia, aoUemnia^ solermia viel!, von vfroX«|ijrnv oder 
olohnfAntig. Es stimmt aber auch an iXtin^iurf rasten 
und feiern y und iXiwvvegf womit Polyb. XXI , 1 die 
römische suppUcatio beseichnet« 

aolemnia heissen die Feste , sofern sie feierliche oder re- 
gelmässig wiederkehrende Institute, fwiam so- 
fern sie Ruhe und Erholungstage, dtes feati so- 

Y2 



340 solere — solom 

ferQ Me Freadefilage sindv Cic. Legg; II^ 12, S9- 
Feriamm festorumque tüerum ratio 
aolere E6SI, BÜmda V , 72. Oder von iXatv, relie nach 

der SinnvernrandUcbaflt von lieben und oft than, 

wie im frz. aimer, 
solere und <U8olere V^ 74. 
soUre und consuevisse V, 73« 

soUra, soÜers von boUus und ars^ ti grioif agtitpfior, 
sohrs und ingeniosus \\\, 312. V, 115. 
aolers jund prudens und sciius V, 115. 
aolidtsSf fest, von solum, wie iantioq von nidof* 
aoUduSy ganxy von oAo^; osciscli durch Assimilation soilus 

-wie PoUux TJoXvSevniig, Davon die Compoaition «o/- 

/^ra wie soliicuriof solliferreus oXoiaXxog , aöllimiid 

alemanniacli^ d, h. ganz müd* Vgl. aoXktiq, 
solidus und robusius IV, 166. 
aolifugap aoäpugQy solpunga, salpuga^ ein gifügea In- 

aecty Stamm von oXoq>vxitg, fiiyadXof. 
soUslimum tripudUiin bei Cic. Divin 11, 44. Viel!, von 

aohun und auß^TVf oitißnvy mit Uebergang dea b in 
* m^. wie in incolumia ^ xoXoßog ^ cicuma^ muxnßiin 
aoUludo und t^aalUas IH, 226. 
solium verhält aich £u soluni wie 8l(pgog zu Sdaq>ogj und 

liS^a zu o?da(. 
aolUcüctre und lacessere V^ 176. 
soÜicitare und f'tfrare V, 177. IV, 416. 
aoUicUudo und cara IV^ 419. 
aolUcitus oder solicitus^ oXi^urd;, äAuzra{««v, tylvl von äU* 

aiy^ lagere. 
aoUiciiua und anxius W, 416. 
aoUifiiius und suspenaua W, 417. 
aolUourio £• sotfiis und curare^ 
S0ÜU8 S. soÜdusn 
aolox atque ?Urium pecus. Lncil. ap« Fest, verhält sich zu 

ooloixoff wie «a/air zu aa^axair« 
5o/a/ii Sal, Saaly wovon Sahlbnoh, d. h. amtliches 



solum — «Otts 341 

VerceichnitB der liegenden Gäter^ mit 90llum^ seU^ 
qwasUuunhy aiXfia von SEASl, goth. sal/anj d. fa. -ein- 
kehren | Nebenform von sedtre^ dem SUmi» des syno- 
nymen avdag. Solum, die Sohle^ verbält sich alt die 
Grundlage des Fusses sa solum^ der Boden« ebenso wie cre-- 
pidazvLcrepido; nnter anderem in der vielbesprocbenen 
Redensart quod in solum venit^ d. b* <o srpo rn^v; 
Darneben die besondere Formation soleUf iXia^ Sohlc^ 
goth. sul/a. Umgekehrt ist solea y mcUeria robusta^ 
super quam paries craticius exsiruitur, FestiiSi ein Tro- 
pus fiir solum, 

solum und fundus^ vadum V, 35. 

solum und terra, iellus^ humus fj 173. 

solus, viel!« aus Sj^ULUS, Metathesis von saü^us selb. 
Vgl. elig* fAotog nai Hlog Hes« 

soluere lösen ist luere^ Xvuw mit einem syllabischen Sibi- 
lanten j wie OAvaniy tairv. Oder Syncope voa $»6/eiar£> 
inoXw^ wie solaris 

soluere bezahlen ist AAÖJl, ihoiog, solutus, das Gausa- 
ti vum von iXslPt uXiaueadui, wovon salarwn^ 

somnium und insomnium V, 279« 

somnus und sopor V, 278. 

sonare und strepere, crepare V, 118«' 

sonarey ENOJly wovon hooiq^ wie ägoatg von agiof, 
nehit*Ervcij^EvviSiXiog,.sonivius. In Hesiod. Tb« 849 
und 681 kann ^poaig wenigstens eben so gut den Schlacht- 
lärmi sanitum aciei* als die £rderschiitterung bedeuten ; 
auch liegen die Begriffe tönen und erschüttern 
nahe genug aneinander. — Oder nach II, 78 wäre sohus^ 
consonus mit topog^ aiviovog Eur« Iph. A; 115 identisch. 

sonitus und sonor V. 118. 

sonor und sonäus V, 118. 

sonsf oyoio^) oroan,6gj Sünde, Sünder^ abd, sundo, sun-" 

dar Ily 155. Vgl. aaoficu'i Qi»ng. 
sons lind noxiuSf nocens U| 156« 
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$oniicttM, initixoQ, Ton gesandi «gt. sundh, d. h. gAnz. 
.Daher entspricht soniica causa hei Tibali« I« 9, 51 
dem, WM wir eine ehrhafte Uiwehe, einen trif- 
tigen Grand nennen. 

9ahu$ S* wnare. - 

9onU9 nnd 9onor V, 118. 

9opor, vrrof V, 278. 

söräeum quo ornamenta Bcsnieorum poHaniurFeBt am Mänt. 
Pert. III, 1| 64. Von oroSpaKO^ Arxtteph. bei PoU. On. 
JL, 136 entlehnt ; et würde sonst Boricum lauten« £a 
war nach Pollnx ein OLY^klofi was anf üpiro^/ e^yt} 
orca, orca hinweistl^ nicht ein Wagen^ wie Barracum, 
woaa Festus verleiten ksnn. 

Borbere verhält sich zu QoipBtVj OPOOJElNj wie serpere 
an repBre. Vgl. saufen V^ 245f 

Borbiiium Y, 245. 

Borbum Sarbache, Sarbe, Saarbaum, d. h. Pappel wiade 
S. Adelung. Vgl. o^o/Joff« 

BordBB, Substantiv von Burdus^ schwara, a^a» 

BordeB nnd Bquahr II, 43. S. 

BordiduB und sordidatus II, 44. 

sorsjp alt cauTtf^r, v^a^ von Schar, d. h. Maulwurf. Da- 
von muss der Berg Soraeie oder Sauracte seinen Na- 
men haben. Vgl« Borix^ oaSi^os» Dävonsoriculaia pbbüs 
Plin. Vffl, 48. 74. 

soror von o^^ofsVi^, wovon Ib^c^ gebildet scheint, wie puer, 
d» h« portr von parere. Vgl. aobrinuB. Oder ist Boror 
Ifotg^ wie color fiXtagl 

BorB, das Wort, Orakelspruch^ Loos; Nomen von serBte^ 

diBBBFBTB i^tf V, 175« 

BorB, das Kind, Ovid. Fast. VI> 30. Saiurni sorB ego 
prima fui Met. IX, 675. Nomen von BererB säen und 
Sjnonymum von Batus» Vgl. surüs. o^og, 

BospBS oder BispBB in 61. Isid. Rednplicatibu von STIA- 
TOS , ana<n6gf wie sisieri von Biare; verhält sich zu 
de/ griechischen Bedeutung von ftnaff wie |*etten au 
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reissen, und Ipto/tia» co ^«o^cm« Dir Form ßUpitq^ 
tiapitem beschriukl sich haapts&oliUcb'aiif «lie drtitil* 
bigen Formen and i^t dne .Wii kong der AttnictioiMkimft 
des folgenden. •; Uinlich wie in iatmbrt»^ ünbfietM^ 

9onpe9 und salpm^ üUioiumU -Ii 36» 

spadfXf anodiui$f wie fmous. Vgl. ladüt». 

spado, onadnv Lobeck. «d Phryn. p. 273. Vgl* ^iraj^cy. 

9pmrg«r€, oifa^£a«| epr engen. Vj^. eir^ltt»* cnviqfa^ 
yofoas, ano^Sas, und tfTrsp/af^ooM* oirofoSfl» Hes. Da- 
ML verhält sich on^l^ wie oTm2^, äol. uniXka » ma^ 
iUSaeAtMy oder wie \'9m^ sa ^^IS. 

$parsi und prolixi cagilU S« passi, 

sparlim^ Speer, ahd. «/»€r von nsl^tf wie srf^ti} Sporn. 

sparus, anvtQOi^ Stamm von farkij nef^frigt^* 

spatiari und ambidttre lU, 51. 

^atium von paiere, paiulus; späf^ golh. J/^«d^ ^entspricht 
anch sachlich dem A^ectiv bei Propert. IH^ 20. 11« 
Qid aeMuoM spaiiosiua exigU ignes^ PhoBbe. Vgl. 
oniAflf an^afAfi III i 52. 

spaiula Spatel^ Deminutiv von anMii Spaten. Vgl. 
secespüa, 

spaiula euirapit pueros^ Varro bei Non. OTroiail^. 

speeere tpihen, ahd. tpichan. Davon sp0etar9 tpeeb-^ 
ten; Yon fax^ focus ; vaid specieSfüehenformfotk/mdeB, 
wie spongia von fungus lY, 310. Vgl. f «OC/ daa Aage> 
9^77^* An eine Metathesis von cuimo glaube ieh* nur 
ungern. 

$pec$r0 und i^idere^ iueri IV, 305. 

specialiM und pecuUarU IV, 345« ^ . 

specUs und facies IV, 318. 

sp€cie9 und figuta \ forma III , 25. * • 

8peci$* und praeiextum III, 26. 

$peciUum^ die Sonde, Deminutiv von ^r/Mca, j|v*ea- oder 
apicium. Vgl. vr^jc^o^j pungere, \piy9%f. 

$p$ciUwn oder speculuntj Spiegel, von specere. 
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9p0ei0ui9. und sp§ciabUU III i iSd« 

«/MtftoiiM nnd formosus Jll, 38« < 

9p§oiaMia and v'^'C'*^'^ lUf 29* 

9pm:iat§ oad sp^culari IV^ 310, 

9p€Ciare und iniusri, Pis^re IV, 312, CS«. Farn. VII, I, 

12. Neque no9 qui ha9c sp^ctapimu» , quidquam 

noi^i pidimus» 



spmsUUs^ spelilia von Speck, aga. spio^ n^vQ, na%9t99. 

spmUrum entweder von sp0oers^ al« Ersohdnong; oder mit 
Spuk, diün. spögel^ verwandt 

spgcirum und maaieüum beseichnen die übarnaliirliche 
Erscheinung eines Verstorbenen ohne weiteren Neben- 
begriff; in manes wird er als guter Greist,^ia iarpo^ 
und lemurea als böser, als Spukgeist beUacbtet« 

speculari 'und apßolare IV, 310 

tpecukUor und emissariua S. exploraiar. 

$pwu9 Speicher, ahd« apihur ^ oniog von anaoi. ££urt* 
B« Afr« 6S. sp9cus €ondendi friammU cauaaa, ^ ^ 

aperar4 S* 4|^9» 

aparare seq. n^ Ilf, 327. 

9p0rnari 11, 215. III» 323. 

aparnari und aapernariU^ 180. 

aparnari und apernare II , 178» 

apernara, nc^yi^pi« entfernen, von niQaifa§p, nifu^Pp 9SS4* 
fisy^ iis^y* />sr. 

aparmra und oapaüara II, 179. 

apambra und asparnari 11, J80. 

aparnere und coniemnere^ despicera H, 181. 

aperntra und fastidira und nagiigare II, 184. 

aparnara und aparnari II,. 178. . 

aparnere und repudiara IV, 41. 

j/7««, nackter Stamm von patara ^ ni^Qg* Day^^n Flur* 
aperaa wie 52«5, suaraa, und sp^ara. Vgl. apona. 

apaa und sxspaouuio III, 56. In Cic Rose. Com. 10, 29, 
Quam anim ram et exapectationam, muss wobl s/>«/a 
heissen. S« Orelli. 
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apbagta und globus S. 1. 

spica alC spicus^ spieuium. Vgl. punger$^ speciiium. 

Spina. VgL «irivo;, nüf^. piaus, f^iu. 

spini/Ur, gsnus armiilas, qmod mttUsres aniiquoB gtrere 
soUbani hraohio aummo sinisiro Fettos «u» PJtaf. Men. . 
III» B. 4; hat nit ajurd^jg, der Fojike, nur die Buch- 
•Üben gemein , und ist eine andere Formation von 
9nm9tJUov oder crTraralior« Vgl. paißgium. 

spiniurnix componirt aus anitd^la* tldog ogv^^a^v, ani" 
to« Hes. and ans opwE^ wie coturnis» VergL pasa^r. 

Spiro j oirtSlpa von flr«^£. Vgl> Oj^pa. 

spirarSf budut* von anaiQH»^ uanatgsit, oirci^a^, aaclil. 
nSher verwandt mit onüt schliirfen» einer verweichten 
Form wie mdopuu, niofitiu von xuQmQf parare. 

spitiliunk voeari cüprae barbam ait Opiiiüs Aursüua Fes f. 
VgL barba* 

spiriii^ ond artogantia IV, 189« 

spissus langsam. Verbale von spatium, spaUosus, spät. 

spissus dicht. Verbale von SllEßJl, onadu», aatidiifAUj 
wie bassus von ßa^g» 

spissus und ardus IV, 432. 

spissus und crassus IV, 440. 

spissus and densus IV, 433. 

spissus ond tardus IV> 438* 

spisn-y die Mil2, oxrlijr. Vgl. oaXu^^fti. nhi&g. 

spUnders von ipaXor^o^i faUtndum^ blenden. Vielleicht 
iat ency^^'^ eine weichere Anasprache von fnilcv^ij^i, 
wie Pfote von Pfiaute, und wie aTsodoy neben 

splsndor und fiägor^ niior II, 75. 
spUndor und üeix II, 70« 
spoiia nnd exufias, pramia IV, 337. 
~ spoUare ond popuiari^ sxpiiure IV> 340» 
spoliars und pecuiari IV, 347. 
spoUumy buchst« von enoXa^ und äanolov* ajic^* Hes. 
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palla Fell; fillen, d. h« tchindeii; uiuCreitig dnerlei 
Wort mit spoUumf die Beate | und spoUarg berauben; 
▼gl. ^pAQQf iffiXoe» wie expUare^ Obne Verwtndtsohaft 
mit OKtXor von celare^ oecuUre^ 
Bponda Bett; Tgl. fundus» a^anov* nUifiiwp Het. ßud^og. 
spondere , d« fa« jucf m anovirig poUiceri von onifdeit. . 
spondere und polUcm^ promiiiere. IV, 110« 

spongia, ünoyyM^ die entlehnte griecbiitche Form Ton 
fungus. 

9ponSf sponle, freiwillig, von peterip^ ni^oq* Vejigl. spes. 
Ob Bpons tach in der Redensart: suae spontis esse^ 9eiu 
eigner Herr sein, einerlei mit diesem Worte «ei oder 
als Homonymnm aaf potens^ notnog ztiriickzafttliren, 
wage ich nicht zu entscheiden; dasa sich 4ie leste Be- 
deutung leicht ans der ersten entwickele, ist sicher* Ut 
aber kein stringenter Beweis für die buchstäbliche Iden- 
tität. 

Sponsor und t^as^ praes IV, 113. 

sponte und libens IV, 277. 

sponie und uUro III, 103. ^ 

sponte und sua sponte j Judicio III, 105. 

sporta, entweder mit OTWQli und neigtpg von noQilVf por^ 
teure; oder wie (fOQiioq, qxaQiaptogy ftrelrwn von. ferrt. 

spuere^ nTVSiv, spucken; davon sputare qtvaav, nebst 
con/utare, effutire; und iivr/^«*y, pyiissatej spüaeiiy 
dorisch \\ivzxti,v} und spiuna Faum« VgL ipixBir* 

spurcare und inqtunare II, 57. 

spurcuB von porcus II, 52. Oder mit oniqa^Qg.Yon npvqcQ^ 
ipoQV9w* Vgl. foricae» Pferch, d. h; Koth^ Adelang. 

spurcus und obscoenus U, 53. 

Spurina, aqtv^fawie Muraena] oder Citv^j[wt9P' «rAsxfoy 
TS IS olavaiy Hea« 

squallere von ffx^lA««y, wie mtfnera^ von lihuf. Davon 
squalus oder squaüdus achal, achwed. skaeU^ d. fa« 
saftlos, wie axXf^Qog. 

sqi^alor und sordes II, 43. 
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squaUu Schell fiscb^ inrvl Uu Vgl. squatintu 

sqMuuna^ der Hammerschlegy und die denaeUben ähnUehe 

Schnppei wie sechs oad sguikula f vou scabers, wie 

giuma von gtubertm 
squarrosus Lncilint; rupicum sqwurrosa^ intondiia rosira; 

yoll Knute I von em^^o^. Vergl. Schorf^ C9uif$q>9^ 

scarificom 
squatutj squatinaj der EngelCccli; davon eaiülus^ Vgl« 

Ttrizoq. Dasu verhält sich vielleicht l^^v^ » wie ej^e^ 

fiflu sn iioTO(. Vgl* oxvTttil/^y ein hleioer Seekreh«. 
sqiubala^ Deminutiv von scobs^ provenxaliach ^agoubiUes^ 

Schofel; von seaher«, $&«y. 
squiida S sciiia. 
slahulam altn. stöpuiif entweder von staue n^ atvuWf wie 

stalio von siare; oder von aif^^v wie oai^^oy, die 

Ringmaner« Vgl. ero^fio^ mit ar^il^^aia* lu aif^junr« 

Hes. 
siabilis S. s/ore. 

siabilis nnä ßrmtiSt consians IV , 166. 
siagnum oder sianmun Zinn, stagneusy von ffOUffig Afe- 

tall snm Lötfaen«*^ Pasaow. 
siagnum, der Teiche von oso/oir. Vgl. xifpUf xitofo^^ 

tingo, Deich, aga. i2»c V, 32« 
siagnum und /octi« V, 30. 
sianun^ ajiji»a. Vgl. a«i}/uftty. 
siannum S« siagnum. 
siare f av^ro«, atehn, ahd. siaan; davon sieiinmsßar 

siesiimus^ voUatfindigere Redoplication ak Icrca/uavy «to«. 

tom, «TfOToy, atät; axanxog atätig. Davon die.Can« 

aativa siuiuere STj^TOJi, nnd sisiere^ {ffvom*/ siaiitfus, 

a^aduSog ; «io/iw Stätte^ goth. siaiAs; a/oMpvgeata- 

beln, d« h. steif werden vor KSUe«, alemannisch*. . 
siaisra, buchst. Femin. von oxavi}^, sachL ata^fkig. Vgl. 

o%aiifni ^ tQvtioßfi Snid. 
staiim, reiner Stamm von ataaifAog» Vgl. stäts. V, 16A. 
siaiim und rspenie^ exiemplo ect. V, 67. 
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Mtmim und staiim V, 161. 

UaikmM nad gxctAiae S. arcubiae. 

Biaiita^ buchat Stande V, 240. 

staiisa und Signum ^ aimulacrum V, 239. 

siaiua und effigUs^ imago V« 238. 

Uaitia nnd simuiacrutn, effigies V, 237* 

ßiaiuers und constitusre IW, 179. 

9iaiu€re nnd deeernere^ degtinare IV, 178. 

Haitur^ nnd erigtre, sistere IV, 299, 

9taium&nj STATJlMAj von aiatuere, wie aiafiiw von aia- 

siatua nnd conditio S. !• 

BUlla^ Deminutiv von oatijp, engl« «^ar^ wovon aert^ero^, 

Stern. Vgl. o^/rtt/n IV, 413. 
ai«i/a und asirtun, sidus IV, 409. 
BißUio, der Spitsbube, Apnl. mit iteüicnaius bei Ulpian 

nnd sUüatura bei Spartian, von stehlen^ goth, stilan. 

Vgl« toiiere, Laperna* leuctre, 
sleüiOf die Eidechse ^ varOa ateüaius corpore guUia nach 

Ovid. Met. V, 461 ; wie salamandra animai lacerti /i- 

gura, aieüatum Plin« Hist. N. X, 67; von «/^»^ii. 
aieretia, QxiQjtnoq' xorr^o^ Hes. T<i^ayo$. tragum, xqv^, 
steriliBj von eiar^ot /Jov^^ goth. ataira^ avagiig. otiQtad'ai. 
aiemera , aro^riSra» Hom. Od. XVII , 32. — strauiaae 

streuen^ goth. airau/an^ ahd« aireucm. — atraiuw, 

atgaatog, — ^ airamen, avQ&na* 
aiermio'Sf nrafnßfUUj Yon nToiQW. 
aieriere, dm^atv. Vgl* dorndre. at erben. 
atiea^ aticula. Plin. H. N. XIV. 9. Exu^a, quam öraeci 

stich am pocanif nos apiacam^ musa wohl aticam 

faeiaaeui nach tiyag* $15o$ aftnilov Hea» 
siila^ 0rUi} von aroiaSoi, r^Afio, goth. thlaquua, d. b. 

aaftreich. Vgl. subsUlum, 
aiilla und ^ul/a III, 4. 
«Ii^a und aiiria III, 2. 
stUücidium und atiricidium III; 3. 
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siibm, arvAoCi orsSUoc« VgL ieb$m. 

siimulare und pungere S. 1. 

stimuius, Deminotiv Tontofiig, mithin Mint oro^a> die 
Schwertspitfe, bei Hom* IL XV, 389, von tafi^p. Veir- 
schieden davon ist das synonyme *tumbuiwn, niptf^P 
Gl» Labb« wie atofifpogy das Schelten von %v%fa^^ OfiH 

aitpar^f otZt^ von a9iqMf, oltov imirrc^i^^ Bottm* LexiK 

I. S. 97. Vgl. atopfen, ags. gtoppan^ aiwpup, io-- 

menium, orvfii^« siipa oder stuppa^ 4iupa Y, 291* 
aiipaior und saieUes S. 1. 
9tipendium S« siipa* 
stipeMy bnchsl. Stift von steif IV, 323. VgU ffiviua* 

atilix^ 9fOQI»ig Hes* 
siipes und palu9, sudes IV, 324. 
siipes ond «<4r/» IV» 323. 
siipM von £2a/», daT«in}« Davon siipendiwn, d* h* ai^- 

pendiumj und Miipuiari, Cansativam von di^pM V» 290. 
stipuia vom nieders. stayen, scliwed. alii/W| derSpitse 

berauben. Vgl, Stämpflein, Stoppel« 
stipuia und culmus, stramenium V, 219« . 
siiria, der gefrorne Tropfen, QtSQaif «rr^, atarr, nSmL 

gutta oder stiila. 
8iiria und £<i^ III, 2. 
atiricidiurn und stiUicidium HI, 11. 
stirpe, ovig%fpog verhSlt aich su trabes^ wie a/Y»« su c/a- 

p^s. Vgl. oTCi^a, der Sphiffsballen V« 308. 
stirps und prosapia, progenies V, 307« 
<<ir/is und «/</>«« IV, 323. 
eiirps und truneus IV, 322« 
a/^f/a, die Pfingsterxe, Steife, d. h. eine schiefst eliende 

Stütse; von aivaiir, wie ripus von ^Saoi. 
stUttOf d, h. /ala napis» VergL UnUr. Davon stiaiaria 

Purpura y d« li« üUus clapua S« iatua breit 
stbmbus 4quu^, P'ff^ ^^ tardus liucil, bei Fcat van labOre^ 

iMXflaty achlampen, aclileppen; daa aachlich ent- 
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sprechende lahm, [cfad, latn rerhält «ich m labane, 
wie Sturm sa turhtn* 

stUa S. lU. VgL »la9y »Ußeit, dolm. 

ftöiiduB stolz, schwed. stoli^ von tollere IVy 228. 

HoUduB %inA*8taliu8 IV, 229. 

9toUdu8 und ferue IV, 230. ^ 

Uolo oder in GL Labb. stulo, nofcupvig* Vgl. m^lg bei 
Theophr. C. PL II, 22 swischen den Schmaroserpflansen 
l^Min. vq^BttQ» \Jndaaivllg'q>viovlIeB,^alog.taleay,2B4^ 

s/o/ö mid sarmenium, talea V^ 284. 

Mtomachari und iraacij indignari Y, 119. 

etomachua^ otipLafo^, bei Homer die Kehle, von OTOfta, 
xzfLtXv und ti9if. Verhält sich zu Magen^ «gs. maga, zu 
arofioj^o; eben so wie stUa^ nilata zu Im, Zola; oder ist es 
von fUfiaiay iaoogio benannt wie mala? 

siorea, die Stroh decke ^ von atOQiaaif strctmen» 

Sirabo f wer von Natur oder Krankheit oder übler 
Gewohnheit, paetus, wer aus Absicht und Schalk- 
heit schielt« Gic. N. D« I, 29. Ecquos in diu si non 
tarn atrabonee at päetulos esse arbUramur? Hör. 
Sat« I| 3j 44. Strabonem appeliäi Paetum pater 
Varro ap. Prise» VL Haec res de Fenere paeta 
strabam facit? 

strabus, atgaßog (erst bei Galenns) von atQiifci, Davon 
siribligOf buchst. OTgoq>iXiyi* 

strages und siragulum von strecken, hinstrecken. 
Vgl* strapisssj fnoqi^ai, IT, 118. 

siragea und 'siruesf acervus 11, 118. 

sirages und ruina S. 1. 

strangulare, atQaffaXooB von Strang, streng, mit strin^ 
gere von trahsre. Davon crepidariun obstragula, die 
Schuhriemen. 

strebula caro circiun coxendices sunt nobis Varro« Und: 
lingua Umbrorum Pkuitus appellai coxendices kostia^ 
rum Festns. buchst. r^a^oXo^, d« h. T^oqcaU^ früh 
gemachter Käse, sachL r^a^e^os fett, von t^^s^v. 
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sirena ttbiniidi, d. b« saniias nach Symiuich Bp. X, 35. 
Daher die Bedeatang des Neujahrtgetchenks, wel- 
ches eine AnwÜDSchiing fortdaoemder Greanndheit he^ 
deuten sollte; Feminin von ar^^vocy die Stärke. S. 
strenuus. 

strenuus, atgrivog, ar^ipr^'g, kräftige Ton dj^ahm, oppos. 
iiifapiqgf was als Homonymum au scheiden vonoT^ipijc 
scharf, von rsT^o^, t^w^g. 

strenuus nnd cw^r, velox n« a. 11, 134. 

strenuus nnd forlis II , 130. 

siremms und grtitns , set^erus II, 129« 

strenuus nnd stricius H, 128. 

sirepere^ &(fi$iv, ^ogvßfSp V» 363. Vgl. goth. drob/an, 
d. h. beunrohigen. , 

strepitus nnd fragar V, 117. 

sirepere nud crepare V, 117. 

strepen nnd sonare V, 118. 

5lria S. striga. 

siribligOf ai^qmhyi von mgitpmy sirabus V, 288. 

sirieiMUae möchte, wenn es die richtige Lesart ist, durch 
sirietos viUos habenies an erklären sein, haarlos; 
W/^s verächtlich für crüiu und stricius wie Virg. 6. * 
n y 368 Siringe comas , d. h. adime frondes. 

siridere, %QiK<*^f dor. r^fodoi« VgL 9T^oii^({6m s^rijr. 

striga, d. h. Parche^ ar^t];! Strich nnd Strang, d. h. 
Furche; darneben stria wie friare neben fricare mit 
Ausfall des f^ welches in der weichern Nebenform STIS 
ütixBg erscheint und auf traherey %Qii9t9 hinweist. 

strig€we ausruhen. VergL trahere bellum, irica, dröga 
schwed. und drockeln, fränkisch d.'h. aaudern; ojqbv^ 
ysod-eu. ovQaY/stBa9ai» Davon ist stritare das Fre^uen- 
Utiv, wie trödeln, trotteln, trudeln. 

sirigosus mager von siriga^ voller Furchen, d. h. Rnnaeln. 

slrigosus und macer V, 22. 

striagere, buchst, anatrengen samt streichen, Strick 
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nnd trinken Ton traker^* Da^en süieium Streif, 
egt« firäh, ahd. sirii. 

siriiare S» Birigare. 

tirix, atg(§f die Nachleale von er^fio»» ^^9*Tf*i^j tirf^ya 
wie ulula, ululare, 

siroppus oder siruppus , ütgoipog y StroppOi Strippe» 
Streif. 

stntere^ atogioMf sirues S tränt, engl, iruss^ d. h. Bü- 
schel; 9^r»ixS traue li« VgL torus, Biraptase V, 280. 

ßtr^s nnd cumulus, acen/us II, 118* 

struferciarius bei Fest, ist nicht dorch stnsemforens an er- 
klären sondern durch fercia sirusns^ 

$iruma, der Kropf, stimmt an ^goaptog^ derHngeL VgL 
Striemen, schwed. strinuu 

slrumusy strumea^ ein Kraut. VgL oiQVfVoq* 

siruppus S. siroppus. 

slndere mit tudkare von tundere l , 126. Oder von ora- 
'&ivi», gemäss der Synonymio von Studium nnd ardorl 
An OTTSv^SiVi Gnov8^ denke ich ao ungern wie bei spa-- 
tium an aT&iiOf. 

Studium nnd amor, pistOB IV, 105« 

sludum» und favor IV, 106. 

slüUus von axnlXm^ ixa^q^ wie inptwq , naeh der Ver- 
wandtschaft von kindisch und kindlich. Vergl» 
toll, goth. dtpala, SiXig* fitagog Hesych. 

slullus xmd sloUdus IV, 229. Cic Tusc. IV, 32, 68. 
JDeum qui non summum putetf out stultum aui rerum 
esse imperitum exislimo , entweder ohne^ Verstand, 
oder ohne Welterfahrung. 

slupens und attonitus S. 1. 

slupere von W^i^rra, Tvg^Sir, goth. daubjan^ in Erstaunen 
setzen« Vgl. tvapkog Düppel, Schweiz. Dummkopf; 
taub slupidusy st uff, d. h. ängstlich betroffen, Schmid. 
rvtpBdavog* Davon ajviea'9ai stutzen, verduzt. 
Stupor f tvq>mg Ale. Fr. Vm, (wie color yiXmg) wo Gais- 
ford und Matthiä T«fH>9 substituiren. Vgl. %afp^» tid'finüf. 
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sitsp9r0 und iorpgr^ IV| 227* 

stupidus und barduB IV, 228. 

^tuprum pro turpiiudine mniiquw dixism appmtti in iV«l»i 
carminti Fe^de siupreque eattiffor quotkiU Festtw. 
Oder yieljuebr pr0 dwrUU «I gravtdm%; atv^gop* «rc- 
^finor, flagi Hes. und AmtoL H» A. II, 17« VergL 

siurnus, Adjeetiv Ton St aar, wie im ags« Uemm «U 
SubsUntiT neben «/«mt vorkömmt; und arij^oy* l/foat» 
(•ehr. fe^oxAOV mit Alberti) SHavxog, neben ai«i)in| 
(d. b« ati^niy üffa^ fle». Vgl« «^ Spr«be, alem« 
«pra, und Spriune. 

Sita sponie und sponle Hl, 105* 

suad^re^ echwäsen, Sidety; Suadat Getchwis, vJt)^» 
vt^Ao;; vielK anch wateben» d. h« TJJKJl. 

suadus, tfivgy aiiaa, abd. ^tt^oMxä. Wie in suadus das »^ 
dem d kat weicben iniiaaen, 90 in der Form jaa^w daa 
d dem «/. 

9uadus und Muapis III, 257. 

«iMisfiSy Verbale von surdus, ach war s; daa r bat atch ro- 
calisch aMimilirt wie in prosus. Vgl. insuentun appei^ 
iabani caiortin simi/e'm iuiep, qui fiebai ex famo^o siiir- 
iiciäiö Festns. Von iwi and suasus. 

sua$^s S. siuuitis, 

suauis und dulcis III, 256* 

suavis und Jueundua III, 258. 

suauium oder «at^NMii von «uai^s. 

«iiaf'iu/fi und bttsium S« o«Cfi/Mm. 

«116, VIVO, auf. Davon Superlat. «i«fftifii#9 , Saum. Vgl. 
subier, subius, vntu&a* supinus* 

subare, subidus, ao^eSy« aißd§. 'Vgl. üoßiiüi soc iro^ro^ 
U^ouaiv, fvnoilK Schol. ad Ariatoph. Pac 812« üvßa^' 
Kiytogi nnd 9vßiil»g' »atuift^Q npo^ tit ti^p^ivt»; 
fittd vßßakf^q (ftohr* i>ßakr^q)iKkiui^B^fiq, JUI/iaf Hes. Davon- 
ov^opiCcAV oder ovßfpaüiufß wie c/ojfo^t'ei» , nicbt von 
der Stadt Sybaris« Die Veiwandtscbalt mit »u* ist 
VL Th. Z 
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ungeachtet der Analogie von xa/r^oF nur iSvmchend, 
wie in formicare. Vgl. v/$p«c« 

suben Vgl. viptaQ» Sobrius Picus. 

siäfsXf atait fiuii/eXf wie o&^x von jAcere. 

^uJb^runda von fQQvd'Oi S. Scbneidera Wörlcxboch; ^^Yt^^- 
^Oft Svilcyo» aind Viorsteliende Enden , woranf man treten 
kann, in Matb. Tett. p. 46; auch s. v. a. ^Bhvvkpv ibi^. 
p, 34/* Vgl. O. MüJler Etru.ker II, S. 237. 

subidus Aedit ap« Gell. XIX » 9. Per peclus miserum 
manat subido mihi sudor; ist bucbat. vas, von vuv, und 
Nebenform von udus^ 

subito ^ subiliis von subire mit activ^r Bedeutung wie 0xiia 
vita V, 158. 

subito und Mxtemplo^ ilUco V, 157. 

subitus und repentinus V, 159« 

subksius, wie AoHai^o^von laisfjan, goth. d- h. folgen y von 
aAccaio,^ dem Verbale von uXa^v, aXuaifag, Xu^uf' e£u- 
ßQL^ lies, laedere^ mithin ohne Verwandtschaft mit 
7.a&dadM; denn wie wäre der Gebrauch Hom. IL XXII, 
261 und ulaajTjaag ILllf 163 daraus abzuleiten? — ab- 
geaehn von dem Dorismus* Vgl. X'ia^QV aiaxfof Hes. 

publica oder &ubieXf der Tragbalken; von $ub^ und leg en, /o- 
care, wie supeUex von ßuper, also die Unterlage. Qder 
von «(/6 und lignum^ Joxo^? davon der /7on5 subliciu9» 

sublime und aer 11^ 102. 

sublimis von sublevare 1, ISI. !(, 101. 

sublimis und arduus II, 104. 

sublimis und celsus^ altus II, 102» 

suboles und proles V, 309. 

suboles und prosapia V| 308. 

subridere III , 252. 

subsidium und adjumsn^um V,. 80. 

subsilles oder ipsulUces bracUae in pirilem muliebremque 
speciem expressae Featus, Von vrio%ila|a4/ TIU^äAA" 
FES, ^vnaXkaifiuna» 

subielp die Fiuahöhle, von /a/u«. 
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subitmen oder subtegm^n oder sub$iamen ya|i TEXJl, ti-y 

2^1} sublexQ, T8ux«* Vgl. s tarnen- 
subtiUs von /tf/a, /^xo. 
«M^i/t£ und tenui^ V^ 26. 
subueula^ das Gevrand^ mit exuere und indufrg von ^rra» 

wie vnoAiiYij;. Oder, von t'^rj ? 
subucula genus Ubi cUciiut ex haliea et oleo ei m^e Fest. 

DemuiatiT tou ovqtaxa' ylBvxog Hes 
subulay die Schutterable^ von suere. Vergl. iniug oder 

07r<a$ Herodot IV^ 70. 
eubuicus von sus, oi^ig^ und rlii/^reiy» Vgl. bubidcus. 
sübuio bei Aason. Epigr. 899 ^» wie ißßal^q' »atatpaor^g. 

Xiyvog Hea. Von subare. 
subulo .l'usce tibicen dicilur Featoa« Von sibilore^ wit^toy^^ 

frz. persifler* aavqpi^loci was vielleicht alfiriiiajLiv und 

als Nebenform von m'pXig an fasseii ist. 
subulo, ein Hirach mit apitaigem Geweih ohne Enden, 

Von oßtXoq^ wieSpieaser» Spieaabirach ypn Spieas, njki, 

naxxaXiag w>n naoaakoq. 
subura oder suburra stimmt bachst. und aaebl.« zu inm- 

Qifl fiorn» II. XXi 218; alao von OQug , ulcbt von urb^, 
subvenire und juvare V, 7S« 
subvexus S. com^exus. 
succeosere VOB succendere V, 120. 
succensere und irasci, slomachari etc. V, 1^9* 
succroiiila uox, wie ico^oiirf} von crocio, u^witOf KPtl^ 

KTHS. 
suDcus oder j«c</s Masculinnm von i/'i^;(i|« 
sücerda. Vgl. voxii^a* muscerda» 
sueula, das Schweinchen; Lob. ad Phryii. p. 438. 3uc- 

kel| Deminutiv von oiaa* vg^ ^dK(v»«v Qos. Soge^ *g'* 

sugu* 
aucu/a, die Zugmaaohine » Winde, Deminutiv von olxog, 
' slH€if, wie^ suJcus; mit Auastoasuug des ersten / wie in 

entiXogf Obucfila neben Obulcula, und aelbst Such, d^ h. 

Furche y suicus; Schmid achwäb.j Wörterb. 

Z 2 
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suculae von iffos, wie vidig von vhv, 

siuUs von oiog. Vgl. üniotr o{o«, «latfoft Hot. 

stfcftf« und siipes IV, 324. 

Budorj buchst, vdoip; siicfei« TBOS j vdaXioQ; dasa dieses 
die alte and nicht gans ungebrSachliche Bedeuta ng 
war, beweiat Verrin«, der et bei Festu« durch subudus, 
etwas feucht, erklärte, wie es Arnob. VII. p. 267 
gebraucht ; der klassische Sprachgebrauch aber bo- 
achränkt sudus lediglich auf die cauaalive Bedeutung, 
auf das Feuchtigkeit und Schwreisa erzeugende, mithin 
heisses und helles Wetter. Vergl praesiäerare. Oder 
ist sudus' m\t ^jo^f^iq identisch, wie dudwn mit iotgor, 
salum mit ^ali}, oaAo^? 

suere, STSl^ xeuiava», d. h. xaToevai, oberd. siu^an; davon 
sutelaßf dolosae asiutiae , wie Muvfia' anatti, iHog 
Hes. subuia» | 

su€s:ere verhält sich zu if'^m, iS-iuog wie suadus lu i^iig. 

suescere und consuesotre V, 73* 

su/ßo, VTfo9iia; MuffüuSy vnidvti^^ 9uffimen^ ^rfia, vvodu- 
|M«f/y. Vgl. fumus. Fe^tua : Exfit purgcutunJtum. 

sujßamen^ der Ilad- oder Hemmschuh; in6ßXfifka. Die 
Syncope hat zum Ersats des Vocals die Aspiration her« 
beigeflihrt. Vielleicht ist auch i<p9ifiog durch Imisfio^, 
nicht durch iq>ixt(iüg fen erklären. Vgl, suffnago. 

suffocare und slrangul<ir§ III, 189» 

suffrägari von inoßgi^w» Vgl. refragari, 

suffrago ist nicht der Hinter bng, von frangere^ sondern 
der Hinter f u s s, von ß^j[mvj hrachium. Vgl. sufflamau 

sufjugium und perfugium^ refugiwn IV, 237. 

sugtr% saugen, alln. siuga^ ahd. sugan^ atimmt wio 
succus lu tpu^etv; auch die Begriffe nähern sich, be- 
sonders in dem causativen säugen, ahd. sougan, d. h. 
mit einem Nass, wie %pvxHP mit einer Lnfti erfrischen. 

suggillare von vffo/aXafr, ayaUut. Vergl. GtUius. ikfok-- 
X^og* koüogog Hes. 

suile und hara V, 279. 
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sadeus oiUiac« Vgl. Such« ein durch Forchen «bgellieil- 
tes Ackerbeet, Schmid S. 519j worin das/ aatgefalleni 
wie in Behuf von Hülfe. 

suiphuTy sulfur, onlaafoQogf wie inain|pAi«r gebildet ; vgl. 
siUx* Dagegen Schwefel hat mit %HMpor eioerlei Stamm. 

«um, Aphireats yon le/i/. S« fuo* 

sumen, ^ffi«, von sugBre tfrvjav. Oder V9fia llippocr. mit 
vimf^ oder v^a von &»• 

swner0f d. h. subimtre hat^ wie demtre und promere^ in 
Folge der Syncope die Gestalt eine« eigenen Stamme« 

. angenommen, und bildet demgemS«« «im^^iwie dsmpsi, 
promsi, nicht subemi wie acUmi. Vgl. surrtmii* 

sumsre und cader e^ prelundtr^ W, 127. 

Summanus oäer Submanusj d.h. Pluto, von subuniManius? 
Oder Adjectiv von •ummatj doch nicht mit der Bedeutung 
de« hÖch«ten, welche ohnehin nicht die ursprüngliche 
von suif^mu» gewe«en sein kann, «ondern des untersten« 
tiefsten i oS acavo^vdrca &iov, 

summusp Superlativ von sub IV, 378. Ob summa f die 
Summe, ein Homonymum ist, welches zu oftig «ich ver- 
hält, wie summen an o^iodsly? 

summus und supremus IV, 376. 

sumpius bedeutet den Aufwand, insofern er das Vermögen 
und Capilal verringert, impensae und impendia in so- 
fern er der Erreichung eines Zwecks dient. Varro R. R. 
I, 2. Sumpius et impensae. Gic. Rep. II, 14% 

sumius und dispendium V, 254. 

supeUex^ supeUectUes^ buchst. Ueberlage, bedeutet lu- 
nächst denjenigen Theil des Mobiliares, der lum 1« le- 
gen dient, wie der Ucius, oder auch sum darauf* Le- 
gen, wie der Tisch. Vgl. subiica. 

super, ind^M über, superus, ini^ Od. V, 260. superior^ 
insfiün^. 

Buperare und vincere IV, 277. 

superbus^ Primitiv von inif^ialf^f vni^qpvijc» vniff€V* 

auperbus und fastuosus^ insoiens IV, 187. Qnintil. Vf^ 2, 






ä5^ »up*^rrs«e — siif>pediUre 

Jd. Nihil auperbum^ nihU elaiifm aaiiem a^ 
sublime. 

supiresss Und reslnre S. 1. 

Muperfluua und auperpucanetis I, 98* 

aUpertititio erklärt sich mit Rilckaicht auf: Rtgnwn uesirufn 
ut aospitent auperatitent que .bei Bnn. äp. Non. darcb 
inBQajaxBXf, b^schütz^n, und Aesch. Suppl. 347| imi^ftra'^ 
mg, £ben bo, wenn nach Fest, superaiitea antiquitws appel- 
lati teataa^ sind dfitnit die Zeugen als Beschützei^ 
tind Verfechter der Partei gedacht, fSr welche sie 
drtfngen. Der Grundbegriff von atiperaÜHo ist also ob- 
jectiVer Natur, die Beschntzunfg durch einen Schutz- 
gott oder Schutzheiligen Wie bei Xustifi. XXXIX, 3* sw- 
peratitio tetnpliy d. h. die Heiligkeit A^b Tempels, wie 
Tac. Ann. III, 60. Multi (m tutandU asylia) vetustia 
§jiperatiilonihuB fidebant» DariTus erst abgeleitet ist 
der subjectiv6 Begriff, die Anerkennung dieses 
Schutzes und die Verehrung eines Schntzgottes , und 
twai* vorzugsweise eines eigenmächtig und Selbst ge-^ 
wählten, im Gegensatz der Familien- und ^sats- 
götler und - culle. 

fiuperuacaneus und suptrvacuils I, 98. 

üuptrvavUua von vogari ly 98* Vergl. iiberschwäng-, 
iich^ 

bupervacuüa und suparfluus J, 9S. 

aiipinua , buchst, vni^vi^ , sacbl. iintiog* Alt suppua^ Assi- 
miktioQ von t/rrrio^i wie ipsippe, quippe. 

suppar und aequalia IV> 8J. . 

gtdppitrum, das Kleid y Seegel ^ von V(p6gj iffafyiaj Vergl* 
aiparium. In qrcc^a» und -i^nQoq selbst aber «ehe ich 
nur .eine Aphäresis wie ' ia ' d^qp^.^ von ^da^ff, Xolbüv 
von vAag. 

auppediiare, Freqnentativ ^on itäppetere I, 35.' Oder bnc^hst. 
imonhdi^Bif , sachl. dntcli inonadtov (\^ie hitoiniqinf) 
^dfsSlj^d» zu erklären^ 
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994ppUai€ Ton 9ub und i^^oi. Vgl. oompiiare. 
supplicare und precari V, 233. 
sisppUviMitn von plaga^ vnonXri^iai IV, 279. 
supremus und exiremus, uUimus IV> 379» 

supr^mus und summus IV, 376. 

süra, ofpvQov wie «?, cr^; und wie «ura nicht blo» die Wade, 
«onderii auch den kleinern Knochen ^des Schienheines 
bedeutet, so vielleicht umgekehrt das homeritehe jv-^ 
ö(pvQog nicht ^hloss die Knöchel, sondern das ganae 
Bein. 

hurcuius stimmt zu oQxaXfif dem Holz am Weberstuhle 
an den die Fäden des Aufzugs befestigt werden > von 
igy&r, Oder Deminutiv von surus wie pirgula? V^ 284. 

eureuiuB und $armentua^y stolo V, 284. 

surdue schwars, goth. suarU, mit der Partiotpialform 
auasus: Daher surdas eolor Plin. H. N* XXXVII, 5. 
VgL sordes ä^da» 

surena , ein Fisch, oijpv^va, wie se aipi» 

surgers, 9urrtxi Synoope von 8urriger0, imogifsa&tu auf« 
richten^ mit neutraler Bedeutung, wie p§rgu^ S. rego. 
Oder igyavl 

surgere und exisiere Ili, 157. 

surremii, sumpsit. Inque manu» 9urremii ?ia»tam\ and 
surrempsit , austuUrit Festns. Offenbar ist surremit 
das Perf. Indicat. und surrempait^ d. h. surremerii wie 
copsit, ceperü^ dessen Gonjunctiv. Aber ein Stamm remo^ 
rimo ist nicht mit Sicherheit nachzuweisen* Ich ver* 
uinthe, dass mit mebrern MSS. suremU und sursmpaii.zu 
schreiben ist, und sich dieses Verbum zu t<cff*nnd ^lUBts 
verbalt wie cUremii zu dis-und emere, 

9urnper0 und furari IV, 123. 

suruBy der Pfahl, mit sors^ das Kind und oQooq ^ Reis, 
ifOßoq von 9erere. Vgl. ova^or tor aAtSm Fles. Davon 
viellicht surculus. sucUs. 

sus, vg oder avg Sau* Davon suinus^ v^^ovi Schwein. 
VgL sucuia. 
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_ ^d BoUkiM IV, 417. 

;;5^„«d-Ä*;ri/^iv, 98. 

g0pic€rm und r§uererif admirari II, iöft. 
g^pirare und gemere V, 244. 

^fjytff l/#^l«tf It 13. Vgl. ii^l, Ml6«-, CIM-'« 

gtttumare Uid aiatinßre II £ , 293. S«ii«e. Prov. 4 •• /. 
y/M . • maligna sterile solfifn suaieniaL Am Ende: 
^quo animo ferr», quae non stmi mala, niei male eu^ 
stimeniim In Hör. £p. II, 1, 1. Cum tei sueiineas 
i$ iania lugaia eolue will Cuningliain eueientee leaen. 
Das würde ein aGblechtefl Compliment für AogMlas 
aein! 

§$fiurrutf ReduplicatioU von anrreii, «ohwirreDy av- 
flifOi wie cavoa^v* ^f§&v^ Hea« DaTon eirenp die 
Hummel. 

euu$ oder Inacr. 2623. 4848 OrelL eovuei iigp sieht 
eyoc* 

T*). 

tahanms* Vgl. tippula* xi^* 

iaberna S, taöuki» 

tahere tbaneB. Vgl* vi^op. 7'^«/-m. 



*) Bemerkungen nber 7. 

Regel : lat. l = gr. r £s gotb. </i. = ahcl. J. 

Beispiele: ire« ss xQit^ =s lAH ss JWcr. 

frater ss 9^i|^vi|;^ s= 6rolftcir as pruoitet. 

Auch f 89 ^ ; als Anlant )edoch nur ror CoDsana&len iribuere. 
iriumphus» iranürum § «ausserdem nur in wenigen Beispielen , ineru 
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Utbuta^ Demtautiv von trab9^ mit Aasfiül des r wie in 
tim&re und jixtii Yon xQSfiHV und t^bip; und in ^arva, 
fiUlta neben ^^arta, früiUa* Daher tabtsiatumf das 
Stockwerk; nnd taberna von trah^B wie aeternuM von 
a«#a^ gebildet, so wio ttQiiiva Tlt^^tav Enr. Troad. 
1297 von der vollen Form rpo^f^Si rpoTTi^ (nach der 
Analogie von sc^n/^, xpi^nyo^) gebildet ist. 
tahulae nnd plancae S. assäs, 

iavere, gotb. thahan von Ugere , wie martere^ arc§re von 
fjiivuVf H^e%v. Davon \a»im nnd iesquua, nnd, dorch 
TACITOR verinitlell, taciturnw. Vgl. vertuschen 
und daa. caasative däggelen, d. h. besanflioeiiy bei 
Stalder. 

tacere nnd reücere 111 , 310. Cic. Harasp, 28, 61. 6^e</ 
tarnen faciU tacenlibua caeteris reticuiasem. Men* 
cken Obsa. p. 875. 

tacere nnd ««7er^ 1, 85. 

tacitus nnd tacens bezeichnet einen temporären Zustand, 
wie schweigend, doch so, dass der tacens nur über* 
hanpt nicht spricht, der tacitus aber Veranlassung 
snm Sprechen hat nnd ein wo nicht auffallendes, doch 
bed|eatsamea Schweigen beobachtet ; dagegen tavitur^ 
nus eine habituelle Eigenschaft, wie schweigsam. 

taeda. Vgl. ora^s^og. liw&ug. tiiio. Oboe Verwandtschaft 
mit öatSf dads^« 

taedet und poenitet S. piget. 

taediwn, Verweichung von tardus wie paedur von nt- 
noQÖtiw. Aehnlich ists wenn pigtre interdwn divitur 
pro tardari nach Festus. 

taedium und fastidiwn IV, 186. 

taeter, itOQtfiQog V, 112. 

taeier und foedwt^ turpie V, 111. 



iunica, ialea. Als Intaut oft : o/er. haiUlum» hoiulum, incitfga. laterc, 
maluJa, pati, peiere, puiere, qualut. ruiuha ; und oft durch tt er- 
setzt: guiiurnium» ohUtierart» maUu9, muflire» 
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togunuty eiae Art Fiscb« Plaut, ap. Fest, mo Dacier ia^ 
genia ändert. Vgl. tinca. 

Tälaaaio alt Hochieitigott von xtlid'fa and yifMM tHog 
Hom. Od* XX y 74y wie die "Hqti ttXsia. Oder nach 
Härtung Rel. II, S. 246 von tahg Sopk Ant 629. Hes. 
«i^ilida! ovroi t^i^ avftiQiioofniyfivi und taIc^ * ^ (isXlo^ 
fafiog naQd'ipos xai ttaxMVOfiaafisvfi' ol- de yvraixa fOfAS* 
vi^y* ol 8b rvfAq>fiv. Und: dccl»Ja$' tag (MefAV'riatBviuvag4 
Und TttAftS* SQwg, 

tSlta^ der Zweige doAAo^ V» 284. VergL «/(?/(?. inier la- 
ieare, 

taUa und «<o/o V, 284. 

taUntum , xakavtoif» 

taiio f tolerare j tXi]fai> V, 249. Denn ^i^uvia n xal n a-» 
d'iXv ioixsf Find« Nem. IV» 32« Und dgaaafti na^ 
^Bvf^ xQi>YiQ(av lAvd-og xaSs (ptaveZ Aescb. Choeph. 313. 
Ag. 533. 1564. 

talio und uliioy tfindicia V, 247. 

taäo und punitio V, 249. 

talipedare Lncr. III, 503 verbält sich zu ialpa wie aMaXunu" 
1^919' Qifißaidatg ßaöii^B^P, und anaXanu^ei' ^efußexai Hes. zu 
OKaloxf) oder oxaXoneva» Die Formation wird vermittelt 
durch TALPWUS. Vgl. talpen, Talpatacb, Dol- 
patsch bei Stalder« 

taUSy xrikUog^ solch, gotfa. ttUfaUikaOy ahd. hlL Vcrgl. 
quaUs. Glimm Gr. Tb. I£I, S. 48. 

talpa ist> neben axiXox^i von axiiJkEW^ graben^ uud.iieben 
aanuXo!^ von sepelirej noch eiu dritter Name des Maul- 
wurfs, von unbekannten» Stamm, so wie ein vierter 
Name Ivöovgog* aanaXa^ Hes. Vgl* l^riXsqiog* 

talu8, taxillus. Vgl* fublel. Tarl nieder«, d. h. Würfel.. 

iam oder tarne, buchst, xrjv, accusativisches Adverb, im 
Sinn von xdg, 

tiimaj die Geschwulst^ bei Lucil. ap. Fest, vou TEMO 
mmere* 

iamarix von samera^ yaia'tina, sLnum, 



tarnen — tanrot 363 

tarnen fiir saiism IV , 439. 

tamnus^ iaminia^ bachat. (Ttiftfogf ein WeiflgelasA^ »achl. 
avaqpf'c* Vgl. Zemel, d. h« junge Weinrabe» Daroo 
^afifd^f d. fa. Laaer, Nachwein. temetum. 

iandem, Apoeope von tarn demwn^ d. b. ao tpfit erat; 
also lof« dfi (tovov, wie quando aora Afj« 

iangere^ buchst, denken, goth. thagkjan; teiigi, xafa* 
ftip; tacius gedacht. Die schwächere Form lagere, 
engl, tahe hat noch Plautus. Zur YermiitluBg der Be- 
griffe längere (ganz äasserlich) und denken (gana 
innerlich) kann die Yergleicbnng von atoiiJi^fMüHf tv/fjdv 
und dss pindarische ^vfii, tlva ßuUofttv dienen. Vgl. 
dingen, leligisse^ d. h. hin und heraiehn bei Stalder. 

tangomenas faciamus Fctron. 34. 73, d. h. rty^o^h^^ 
faciamusf nämlich guian, S. perlangere» lirtguefe* 

lanius von taaog^ wie seniina von aatg. 

lapes , iopeium, jttitpytiq, 

lapuUam legem convivalem ficlo nomine conscn'psU /oo0so 
tarmine Fahrius Falentinue Festus. Vielleicht von 

tardare steraen, d. h^ massig umherschweifen. 

tardare und mörari^ delinere II f, 298. 

iardut und eegnis, lentui IV, 218. 

tardue nnd spiseus IV, 438. 

tarmesy der Holawurm, buchst, von v^uaCscy, sachl. von 
TCfr^e«!'. Vgl. ikramsiei goth. d. h. ax^ig. teredo V, 285. 

Tarpejus von Tarpinius, wie Pompe/ue von PompUius, 

lata, xizza Dod, d. h. Pathe^ von iitig statt ititi^. 

laura vacca unfruchtbar, sachl. ors^t^i} , axiX^ ß^^^ 
stimmt buchstäblich zu theuer^ altn. dyr^ ags. de^r^ 
ahd. diur, tiuru, und auch sachlich, im Fall die Theu- 
rung^ das unfruchtbare Jahr, als Urbedeutung ange- 
nommen wird. 

tauru9y rnvQog Stier, goth. stiursf ags. sieor^ 'alto. ly^^^ 
Vgl. Stärke, rgdyog. ^fjQ. 

taurue nnd /umentum IV, 297. 
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taxare achfitfen, von tä^M V, 302. 

tmxare berahren, Ton tang^re V, 302. 

iaxare and aeatimare Y, 301. 

iaxea^ Speck, Afran. bei Isidon angebl» gallticb^ verhalt 

aieh aa Tijaaiy wie ri^XYo; Scfamalr, la achmelsbar. 
taxim Ton tacers V» 303. 
taxu». Stamm von toxicunu 
teba, der Hügel » aabinisch nach Yarro, buchaL Ta(fo^, 

saoU, vüfißo^. iuber* Vgl. Tifaia^ ein aua mebrern 

Hngeln bestehender Berg in Campauien. 
Ugw decken, ags. th§ccan ; %iyr{ " D e c k e ^ Dacb \ tegu- 

lum Deckel. Vgl. are/ur, •na^aaziy^Vj verstecken. 

poriicitSm tacer§. 
fgwe und operire IV, 62. 
tegulii (wovon Ziegel erst entlehnt) ist schwerlich von 

tigere; denn woher die Lange des e? Vielleicht mit 

ttjyafov oder ra/i^ror, der Tiegel, von ttjKHr, Vgl. 

Back stein. 
telüf von einerlei Stamm mit idx^V» iexere; leuatv» Da* 

von Bubiilisj aubtegmen oder subtemen. 
telana /icu9. Vgl» MruXiUo, axakog» 
Telius stimmt zu Tulwq' o i^lios Hes. Vgl. TaXatog* b 

Zivi h K^r^tt;!. Beides weiat auf atilJifo , tfiisdato 

hin, denn die Sonne wie die Erde sind gleichmässig 

die Priiicipien des WachsthumS| daher Teüumo 

asaUo^syofii Oder ist Ullm ^alAoi, TtUumoy 6aiUo- 

li$¥og? allein ein anlautendes d- wird regelmassig sa d, 

nicht an /, ausser vor Vocalen. 
Uliu<s und terra, solum^ humus I, 173. 
ttlum Stiele wovon eisiisioV VgL frs. aUlet. soAvg* 

müoiov Hes. arvAo^.^or^ilsjKO^; dagegen Dolch, schwed. 

dolk ahd. dolg^ d. h. Wunde, ist das entlehnte ioU^ 

Unuarare und ttmnere^ xi^fßZkw , Formationen von Ta/ie*r. 
In iemerara liegt der Begriff des Z e r Schneidens und 
Verderbens zu Grunde^ in temnere der des Absehriei* 
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dens und Absoiidemsi wie in wperntre. VgL Um»^^ 

temerarius. tfo^V» wovon Inig ein^ Abttnmpfiuig itt. 
Umerare und temiurt II> 183* 
t€merarius' und, audax^ fidens V, 258. 
Umere und /or/e^ ocmii V, 294. 
temetum^ iaminia Y, !• 
temnere und coniemnere 11, 183« 
tettmere und temerare II , 183* 
<«mo, die Deichsel« rBtaftito;. Oder Ofij^ity^ d« li. der 

Sub , um welchen die dünnen Rnihen beim Flechtwerk 

geschlagen; von üti}ra$ wie siit^ von aivitv* 
i^mperaniia und continerUia II, 210. 
itmperaniia und iempercuio II, 209. 
temperare, Inteusivum von dampfen V, 273» VgL ie- 

f>£r« II, 206. Kero'a tempron^ d. h. mischen ,'iat ent* 

lehnt. 
iemperaiio und moderatio II. 208. 
iemperatio und temperantia II, 209. 

temperUe uud ii^or U» 206. Ckirt« IV, 7« 67. Ctw/i ^no« 
. ^iM iiuVa temperies verno t empor i maxima euMU^ 

wo Hensinger aus MSS. tepori verbessert. Walch m 

Tac. Agr. p. 201. 
iempestas und iurbof proceUa V, 287. 
lempesiaa und tempus 11, 207* . 
temphunj der Tempel , Deminutiv von Toiiair, le^^i^^i 

oder von la^siv^ ^außelPf xid-Jina V» 160. 
iemplwn in extemplo^ Deminutiv von tempus. 

tempus^ die Zeit, von /^er« 11, 207. 

tempus, tempora^ die Schläfe, einerlei Wort mit* Tempe, 
xifiTtog, das Thal, die Vertiefung, von tuneivogf jonog» 

tempus und tempestas II, 207. 

tempus und ^/»«s IV, 267« 

temulentia und tbrietas, uinolentia V, 331« 

tendere verhalt aich su tsivs»» wie ci|ie^«v su o^i(|i««y. 
Vgl. tenere» 
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ien0brae , ivoqmgtMiy dimber, d.h. dämmerig bei Stal 
der^ timberi, d. li. Finstemiss bei Notker III^ 165» 

tenehrae uud caligo^ obscuriias Ul^ 168» 

ienebricosus and ienebrosus III^ 171. 

tener uad tenuis mit Tafw^nriq von l'^NTS^ rawitiH 
Vgl. Ttyyo; dünn bei Theoer. id. XXIV, 137; ravg 
gross, wovoii jovyBtog , d. h. vaiD^ y^ytaq. 

tener und tenuis V, 26. 

tener e, tenuisee^ xtXvca^ japvsiVf dehnen. 

tenet^ habet ^ poaaidet PJin. £p. I, 16, d. h. erstens, er 
hat es fest in seiner Hand und ist im physischen 
Besitz, zweitens, er hat es wirklich in seiner Gewalt 
und ist im faktischen Besitz, drittens, er hat es als 
Eigcnthum und ist im rechtlichen Besitz. 

tenea oder thenea, o&iifi und od^i^a* apLa^a ^uioiixi) Hes. 

tentare und experiri^ pericUtari V, 263. 

tenuis und cxilis V, 25. 

tenuis and tener, subtilia V, 26. 

tenusj bis, arevig* Oder nackter Stamm von tendere, wie 
penes von pendere» 

tenus, der FaUatrick von tavieiv, wie tendicuia von fen« 
£?0r« retia. 

tepere , tepidus von dobb, d. li. schwül bei Stalderi 
dampfen als Folge der Wärme. Vergl. xiipqa^ und 
titpBiv mit seinem Intensivum duften, temperare^ 

tepor und temperies II , 206> 

'^erj nackter Stamm von tgig. 

terebra von tQißeiv, tripisae, wie tigitgov Von tbIqbiv, 

teredo , rspijduji'. Vgl. tarmeä* 

terentum , moi!^ ^ sabiniseh ; worauf Horazens molle Ta-- 
rentum Sat II, 4, 34 anzust>ieleu sclieint; vielleicht 
auch einerlei Wort mit Terentum, locus in campo 
Martio dictus Fest, nämlich moüe solum» Vgl. teres, 

terere, jsiQBiv] deren', fränk. d. h. tempus terere; tri* 
f^isse von tglßco, tritus x^imog* Davon termentum 
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bd PUatus und detrim^niwny x^infiM* Vgl. tretea« 
T£^i]r. tiro» triturare ^ sacIiK tq^iüvm Hom« 11» 
XX, 496. 

terere uud fricare V, 271. 

ieres , rpr^rov Draht, ags. ihnud, der Faden, von 
TPKKSl drehen, ior quere; mit Abwerfang des Gut- 
turalen, wie in tores^ torquee, xi^vg. Dagegen lart 
ist nur sachlich mit teres verwandt^ buchst, aber mit 
Suf^Loq von ShQuv identisch, nach dem Bilde: ao zart 
wie ein geschältos £i. Vgl. terenium» 

fernere, Mctathesis von €^6^61' Si^^acVc* Hea* drugan^ 
ags. trocJLuen. Treugc noch bei Luiher Jea. 19, 6. 
T^Saior. iersus Y, !^89. 

tergum, Siamtxi von XQair{kog V, 16. 

tergum und dorsum V, 15. 

tergus^ die Haut, Stamm von ovopj^d^sr, d. h« einschliesen. 
Vgl. T^oij'dXioy* ÜQua Hes. Auch a^i^S? rc^qp^t 

tergua und ci«U*« V, 17, 

termen^ tiQ{AtK\ termo, Tf^fiojy, (wofür das üblichere /er- 
nUnusj buchst. Tfipofisro^) von ts'^oi. Davon ist viel- 
leicht Thormung oder Dermung, d. h. die Con- 
secration, bei Luther, entlehnt, nach Tslsia/* 

iermentum Plaut. Bacch. IV^ 9, 5 für trimentum^ detri^ 
mentum^ veie decermina für decremenia. Davon Un-- 
Uum iermentariun^f ein Toch sum Frottiren. 

Urmea , der Zweig, entweder als Ende und Ausläufer 
. gedacht, t/ (u«r, oder von Tp€(poi, i^^fia, nach der Aehn- 

lichkeit von Zweig und Kind , wie in o^oc ^^Off* 
UrmeSf der Terpentinbaum, wie xigfuvd'o^^ Syncope von 

ti^ßi^d-og^ buchst. Zirbel bäum, wie Stürme voq 

turbinss, 

terminare und perficere^ absoluere 17, 364, 
terminus S. termen, 
terminus uud limes ly, 361. 
tßrminuß und finis IV, 359, 
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i^rni ist d«8 eigenfltclie Dittribativnm von ire« ; dagegen 
Iriiä die CardinaUahl für solche Substanliva , die nur im 
PI Ural 18 gebraacblich sind. 

terra von jiQoUf torrer e dörren, wie Erde mit aridue^ 
ala mit aSog verwandt ist 

terra und teUuSf .i^olum^ hutnus 1, 173. Poet. ap. Non. 
p. 133. Sanguine diluiiur tellus capa^ terra lu- 
teecit, Senec N. Q. IV, 2. p. 277. Bip. 

terrere, Caasativ von Tp€öi, d, h. TPJE^'Sl y r^earij^, 
TQfi^mv mithin TAP2ESI, wie das Oppositam '^agadai, 
Mit'xa^ßBiv oder taQ-i^ai^ wage .ich es nicht zu 
identtficiren , bis ich eine Analogie für eine solche As- 
similation finde. Vgl* jfagov r^a;^ Hes. 

teraum diäm^ serenum Festus, von if^eroi. Davon äorrusy 
tomre* 

tertius, rc^ro* tqUij; und Ta^ri^jbio^or * id T^iri/.uo^iov 
Hesychiua. 

teaquue oder teacue Acc. ap. Fest. Qai in deserta ei 
teaqua te apportaa loca; Adjectiv von tacersm GL 
Labb. teaqua sipe teacua^ xataxgriiAroi ica* ^»x^tg »ab 
iQVfiOi [sehr. jgaxeXg itat egr^oii tonoi. 

teaaera, tiaaageg; davon teaaeüare. 

ieataf teatu^ /^«^ttfl?o vielleicht von tegere V, 317. Vgl. 
xfidBa^ die Austern. 

ieatariy ieatia von icxs^r, wie aatus von ax^; die Be- 
griffe verhalten sich, wie apparere und ffSTio^ri» {xB 
parPre, VgL tsuptaigat, das Compositum von vixtXv and 
dem Stamm von (nagfiatg^* Die sinnliche Grundbedeu- 
tung! hat sich erhalten in dem Deminiiliv teaticuU, 
d. h. Zeugungstheile, nicht: Zeichen der Männlich- 
keit. 

teta, d.h. palumbea. Vgl. toikm' o xdffautpoc Hes. r^rr*§. todi. 

teiricua, Reduplication von trux\ tga^ig, streng, wo- 
her Tetrica rupea^ wie Tgailg. Vgl. atrox. xagilai. 

tetricua und difßciUa, moroaua III» 233. 

teirinnit anaa , Reduplication entweder von igiiio wie 
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tttfidmiPf tit^i Oder von ^fro^, dremare. Vtrgh 

turtuTm 
tsxere^ InlenfiTani Ton tswftt V, 329* Vgl* ula. 
thaiamuB von &i3infL9q «ntleiuit. Vgl. ^l»^'9ffbitMfuu 
thUidOf Fremdwort von Zelter« 
ikoiiu, entlehnt von Bikog* Vgl* Dacliatmlil. 
thomix, ^mfi$f^ Zanm, altn« taum, nieders. Troin; 

vieUei<dit von ^N^mm» dkmmen, Deminatir tumiqim. 
thu8^ 9v^9 wie pu9 nHog* 

TiberU. Yf^ vft^ff» wovon Tifimum. tab€9eere» 
tiöia Dieb, d. h. Röhre um Wein am den Fette sa 

heben, bei Stalder, Deibel. Anon« ap. Valdu Amnion« 

p. 2S2, xjBUimp Ttf<^i£k«9 o<^f tvt$ßtlJBtr «iff fjiXido^ f^irtl 

Het. V» 363. VgL tuba, otoßos^ 
tibubiSf eine Art Fichte. VgL oU^näo^' fiw^gifvog Hee« 
Tißüa. VgL <^i«. 
Tifernum S. Tiberis. 
Hgnum Stecken V, 290. VgL iwiq^ > 
tignum nnd Irai« V, 290. 
tigriSf ttfQigf von eriSo*« OTcxio^y ^tfaXp. 
TigrU fUudiu^ von ««xtpo^, wie 7V6«rM von tabeM^ 
ti/ia, die Linde, nreUa, die UimOi Demeben ttüar 

«ffti^M Hes. tcbeiot hteinitcb« 
iimere von iremerg , r^Cfiecr , wie tabula von trab»* 

Oder TtV^f**'* nt^^t*». r«fittv lies« VergL fcriiioitc 

V, 245. 
iimere und pereri II, 190. 
tinUdiia» nnd timor^ ignavia IE, 196. 
fi'mor und horror , formido IL» 200. 
timor und timiditiu II, 196. 
timor und iim#ii« IJ, 191. 

/ma Tiene. VergL ^deüro;. Tonne, d. h. Rundkorb| 
' atemeniteh« 

«mra , ein Fitch. VgL imguma. 
tinea von ^^fo««», wie <p^£i^ von <^^e/^<i». VgL «|«^tra> 

der Mehlthtu, 
VI. TU. A a 
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gtrB. taacheD. 
l^iMsre, Abat^mpfiuig and AMimilatioa von imtinare. 
4inimärs and IkUinnire^ RednplicAtion «von -rero^ oder 

tenuitm 
tinunculuB,' •Hie -Art Habicht. Viell. Deminilt von UTH- 
; v.Ni2N| ntfipig wie ranuaaulus von. rana. 
iiruUf hone äUfSBtritn laurum iüi^fu^ inittUgutUs non- 

nuUi sui generis arboretn Piin« H. N. XV^ .30. . ipt^«Mi* 

^ Ifvalßfi* ij yi^og iXaiag Hes. In Qvid. Mel. X> 
. . 98- «/ baeoU caertda tinu9 achwatakt die LeaarC «ucb 
. Bwiaehen ficua .und pimis, 
Uppuluy Deminativ von ri^q. Vgl. ä-oiKMi* fivi^a.. i^ip^- 

T«ff Hei. , / 

Hroj syncopirt aas Unero Yi 93« Oder.TOjiYii^i}!'. VgL 

Dirne, ahd« thiarna, d. b« Jungfcaa, tifHva» terenr 

tum sabiniscb^ d. h. moUe Varro ap. Macf* Sat« I, 14. 
IMT^ bei Plaut. Mit IV, 2, 42..'i^popepe von üt^^eri wie 

irapog von ffopoid'ey. . / -• . v 

tiiienses* Vgl. /»Itt/». 

iiiiilare, Reduplioation von ?/Al«iir, worin ich ein De- 
t fluinativ von teiigMe sehe, III , 1. 

tUio von tlvd-og* Vgl. ara^evoi. taeda, 

iiiiyiiUtium von iVT^Off und villusm 

titubare f RedapHcation von' va^perr, zvq>8tv^ tappen. 
Vgl* taumeln, tumban ags. d. b« springen; andabata* 
Nur homonym mit xuvßLtjei* wg isXiiiiv q>(ufBi Hes. von 
utoßog. Vielleicht bat diese Homonymie die übliche 
Redensart Ungua titubare veranlasst« 

titubare und labare etc. ITI^ 62. 

titubare nnd vaciUare llf, 61. 

tituli militee appeüantur^ quasi tutuli^ quod patriam 
tuerentur; unde et Titi pro.»Qmen ortum eeU Festiis« 
Also Deminutiv von tutue mit acliver Bedeutung. Vgl. 
Tifienaee. Scheint sabinisch wie Uxulae. 
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tiiakt»^ RedopIicaUon von altn. tkida^ d. h. EriäUmig» 

VgL xtkktw,^ hU ^v9^w «TcilAsf:. xtX^xml* Zahl. 
iiiuluf und •hgium IV, 11* \ 

i^culiio (Sc* Alt« Hj 1. tf oder riclitiger iocäUo, fod 

<ad!i €uni av9M patpa^ Fest. VieUeichl Nebenform toh 
UtrdL VgL T&rs, d* h. Habicht vavri^* o iroinru^o^ Hea. 

iofii§; iophu9 Toffttein; to<|Oc ist ohne AntoriUit 

toga Ton iegsre; Tach, abd. duah^ d. h. Kleid, Vgl. 
Stanche, d. b. Schleier ^ Schmid S. 507. Usgurium 
y, 212. 

iokrarej InteniiTian von UtuUu€^ ahtulo Plant. Ft. ap. 
Charis. rX^to*^ dolen bei Stalder, golh* thulan^ aga« 
thoiian, dulden IV, 263. 

toUrare und 9UM$in&r€ IV» 262. 

iokrar€ nnd /lols IV, 260» . . 

iöUrarm nnd /srr« IV, 259. 

/oiW«, dumor i» faueibiu, quae^ per demimutionem $on^ 
sillae focantttr Festus; rvXfi von rtf^lAaiy loi/t>^ wo- 
gegen tonsiUa selbst Deminntiv von tummrs isL 

totftiia S. iiAiu. 

toäeref velJUiv, wovon «roXXfty. Daher ist toiltre pue^ 
rum mit buchst. xiXkiWf sachU ptttUcftV naZia^ Kin- 
der oder Nelken sielen» d. h, zeugen oder bauen :bei 
Adelung, identisch. Die gewöhnliche £rklaruog von 
toUere liberos durch diej bekannte aagebllche ^tte 
wird schwierig und zweifelhaft dorch das Tempus in 
Terent« Hec. IV» 1, 61. Cum seiet cUUmmn puer^m 
tolli pro suOf wo man eubiatum esse erwarten sollte, 
nnd so öfter. Es bedeutet vielmehr lediglich aufer- 
aiehn« 

tohaim^ wöron im Zelt reiten oine alte Entlehnang 
sein mnsa« 

iamacinaf iomäctsium^ vielleicht von o^ipMixog* 

tometUuntj orvjH/tia von stopfen V, 291. VgL etipare^ 
zi(f^, wie tomerUum Circerue Scnec. Vit. B. 25. 

Aa2 



0räff^f ' ^"^ jj^ He«iod. Opp. 526. Ob aber tMt^ 
fomd^rf J<>" ^^^^^ ^ijjjj wieder ein Fr^quentalir von 

ngerenosa* $$i ; nam Fraefis%tini tt^ngUi^nem di^ 

^cuni nofiomni Enniu9 : AUi thsio^ioä tongeni FniAh 

ex Ftit, dünken, fthd. dunchen^ tti^j^miv, öt^iri* 

f^f^tru^ 'iov&QVQ* <Kwi^ He«. Donner, engU tkunder, 
^on tovSoQv^BiV, RedoplicatioQ von SgoBtr» 

i/>nsa, dat Ruder, von iunder0 V, 312,. 

icnnUay der Pfahl, ron hnere V, 315. 

tonsMa^ die MandelgeAcbwulst , von tumere V, d]3, 

/07i«a und remus V, 312. 

ioper oder topper ^ cito Festus; nackter Stamin von arv- 
g^off. Vergl. tapfer, stumpf, d. h, schnell nach 
Adelung IV, S. 214; vott tvxpai^ istvipÜLll^uv V, 163. 

toreB S. torques. 

tormentum und crueiatus S. 1« 

iornare von TO(»yoff, tigriv also von terere^ ^Jessen Sjmo- 

nymie mit tornare Bentlei ad Hör. Sat. 1,^3, 91. 

E^andri manibua tritum eatiÜum nachwet»t. Plin. 

H. N. XXVI, 26, 66. P^itrum torno terere, 'wie Virg. 

*G. II, 444. VgK turunda. 

torpere und stupere IV, 227. 

toi^pem und tigere IV, 228. 

/or/?0re dürfen y dürflig sein, darben, bacbst. rfoq)8tp 
fis ist dieselbe Enantiosemie , ^te in iüKiXTJ^. Davon 
torpidus Tropf. Vgl. tQaq>€f6g. tagq^ij^» atigifpog. 

torquere von TPEKJl, dr(i€xi-ff, drehen. Davon tör^ 
men, torcular und tortare, trotten, d. h. keltern; 
tQwxirigf Betrüger, fre. troquer. Im deutschen ent- 
spricht der Sti|mm swcrch, golh, fwairh, uhd.twerh. 

torquere und perter^ V, 289. 

torquee^ die Habkette^ das Halsband | von tor quere wie 
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otQsniog, näin). uvxIqq^ von irrp^^iv* Wepn nach Cluriß^, 
I. p. 118 Servilia« tores dafür gebracht bat, so ist da^ 
entweder eine Abatampfang, oder ea itt kei^e Nebenform 
sondern nnr ein Sjnonymnm , welches wie r^jjrovi 
avi^Fe^ einen xierlicb darchbrocbenea Schoiack be^ 
seichnete. 
torrena und fi^pius II, 4« 

iorrerB von tersus, xi^w^ vrie horrere vou %fQa<^^ dör- 
ren« Adject. torridua oder torrus dürr, goth« ihaur^ 
aus; das Supinnm fehlt im lateinischen (wenn mau 
nicht ioMiua dafär ansieht) exittirt aber in iursitUj d. b, 
incendio nach Grotefend, auf den X^ibb. £ugub. VI, 60. 
torridua und aridus , sibcua I V| 244. 
torusy das Lager, von tfrop^asM, siruere^ irr^^a V, 280. 
torusj die Muskel. Vgl. iurgere» arti^og, 
tonma von ofi^a xoqiv Oppian Cyn< I# 189; und Hes. 
ve^o« T*' o^i!. Vgl. dräuen^ ahd. thraua, Kero 
droua^ Drohung; xavQffiiv. xoQßilv. 
toruus und /rior, trucuUntua I, 43. Quintil. VI, J, 43, 
Quid me torpo puUu iniueris^ Severe 1 Non meher- 
cie , inquiif faciebam , aed »ic scripaUtif ecca ! et quam 
potuit truculentiasime eunh adspexiU 
toatus, Particip des Stammes von iitio , OTad^avi». 

tOi^ TOffOf« 

lotua , buchst. tiXetOQ von xalslv ^ wie int^iiua von peÜe^ 
sachl. TiXatog^ ivte^tig. ihiuih goth. d. h. gut. 

totua und omnia, cunclua etc. IV, 357. 

ioxicum von taxus V, 355. 

trabeay als vornehmes Festkleid, buchst, von. tfiifptiv^ 
tQvqf(7v , tQvtpoxaXaaiQig, Davon scheint vrißatwa * elSog 
na^ißoXaloVf naga PotfAuioig Hes. zuerst bei Polybius, 
gebildet I wie ^miaastv von &Q08t9 , und wie Tt^noia* 
tglnoia Hes. 

traba, xQOfpig^ irabaa^ '^Q^Vli Thram. Vcrgl. ailrpa, 
tahulu V, 290. Davon TgifAn^g, das Schiff, wie Hora- 
xens iraba Cybrla, und f^xrcia. 



''**W. tr^im and /^f»^ ^' ^^' 
(racto* untf r^ffio S. &«**■ 
pwbrr nnd d»d»rt IV, 1^^ 
tragotdua and Aütrio etc. V» S34. 

p^gula, dar. Wnrfipie*>t üt «inoriei mit tfuirli], da* 
Loch, der Wirkang de* Warfapieai« ; (wie vuimta 
beide« bedeutet] elco mit ar^mttofi TOd t^/wc, doruch 
TpäjrMf, welches *iirh ra vilpciv verhält wie ift^}-«v, 
irpS^'a« m ia,uttr, nt/()>tr. Vgl> s^/a^^oc* Su^p^öta He«, 
fr^uta S. Iraha. 
tragum, der Brei, boclut Dreck, altn. t Artet. Vgl. 

Täp/aMV. T^v^. tUreut. 
traguM, ein Fitcb. Vgl. TffVfiav bei Ariatot H. A. Vj 3. 

Ypumj;. trutta Aelian. H. A, I, 5. 
traha, trahea, bncbal. rpojöc. DaToti daa Demiant 
iragula Varr. Ii. Li. Vi, 139, die römiidie OreetJnu' 
■cbine, i^oj-öt, tffox^i r^ojin, wovon, durch T^xiaxoi 
vermittelt, dreachcB, gotb. tkraatian. 
trahtr», xfixetw, bei Pind. r^rj^f» tragen, ag«. dragan, 
traxi, i9i)tia. — tractiu, Landatrich, Strecke. 
factum, Triebt, nnr Homonymmn von Tracht dpäf. 
trama , ipr^fn], Etym. M. beide* von vgeuu , tbiquIuo, aar 
bat trama, der daa atamen darcfabohreiide £rnichlag, 
acti ve Bedeutnag, ((i^pi} aber wie xff^fAa, da* durch- 
bohrle Loch, paiaive. Vgl. Tranm, d. fa. der An- 
fang doa Zwirnfaden* zum Aufwickeln, bei Stalder. 
tramtt von trama, (wie Umea von Umus) ein querdnrcli- 
schneideoder . Nebenweg , verbSIt (ich su r^^u« wie 
fomt* KU /Omentum. Vgl. dromm, d. h. ^aeur, bei 
Stalder. 
trame* und via etc. IV, 65. 
tranquiUita» und maiacia I, 8J. 

Iranquiliua von trahtr» I, 82. Oder iit et ein Campo- 
sitam der Sjmonyma T/ptir nnd äwiU;, tttiXim, i'iriiAoc, 
wie calabca-rio, cantabrum, clancitiitm, wie laH^v^ von 
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kax^ und ^(fiy, wi9 tnXa^n Von xfilo|ia* nnd ^- 
i9$f, und drotfaXi^Hv von doy<7v und dttAAcir« 

iranquiUua nnd quieius I, 80. . . , i 

tranquiilus und placidu» V, 4. ' 

trans verhSlt sich su rgawig wie dui^cli, goth« ihair^ su 
To^r^ von T«/pai V, 98, 

^roit« und u/^ra ITf, 109. 

transenna , das Gitter, mit /ran« voo rsr^aivoi , wie t^ij- 
To7c iv XtpBaohy Ton Tci^w. Vgl. tore»^. 

iransßiga und Jugilipus, profugua IV, 239. 

transfuga und de^ertor IV, 238. 

transfuga und perfuga IV, 238. 11, 167. 

transigers und peragere^ conficere IV , 366. m 

transtrum yon i^^Mlt^o;» BPANJZSl» 

tranwersum, weicht im rechten Winkel von der gera- 
den Linie ab, wie queer; ohUquum aber im schie..- 
fen, allen filla auch stumpfen Winkel, wie schräg. 
Plin« H» N. XXXy 9. Plurimum refert , concava nni 
specula an elaia; transversa an obiiqua; supina 
an recta. Was obliquus im allgemeinen beseichnet, 
bezeichnet Umus speciell ia Beziehung auf die Augen 
und den schielenden Blick. Hör. Ep. I> 5i 37« Non istie 
obliquo oculo mea commoda quiaquam ümai, iin 
gleichen Sinn wie sonst iimis ocuUs. Vgl. IV, 162. 

trapetwn von rQanioB, wie torcuiar von torquere* 

tremerej r^€fi6«r. Davon zqopiim dröhnen, und tisnere» 

tremere, iremulus und irepidare, trepidus II , 203. 202. 

irepere, iQinHf V, 289. 363. 

trepidare und tremere 11, 203. 

trepidus von x^hiVy wie strepere von 9qm9* 

tres, jQtSqf drei. 

<rss f^^«' und triumpiri IV, 348. 

trihuere von ^^avar zerstückeln^ wie pariiri,. imperiiri 
von |>ars, ffsi^fiir. 

tribuere und praebere, comnhodare IV, 136. 

/rütt/fs ode^ tribuium, die Drescbmaschiue, wieir^ 
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ittrm von iritßia«^^ ^^ß^9 Hon. II. XX, 496^ ^nobiüs 
von nopiMS0 Hl, 87. 

tributuSf der Bnrseldom, xQißoXog* 

iribu9, goth. thaurps, Dorf V, 98« 

iricaBf intricare^ Streiche, veritricken ron iroAere, 
siringer: 

trichila^ die Laube Caes. ;B. Giv. III, 95^ von rgi^ßg, 
nacli der Aehnlichkeil von Haar und Laub, arborum 
eomae; demnach iat auch d^(fSo9f das Feigenblatty durch 
tgiiof an erklären > wieder!^ durch toj^ig, und o^^voer 
durch TQtiiv* Vgl. rgifx^g* ftBQitpgayfMj ofacpttri}, vm* 
j/oy Hea. mit vorgerückter Aspiration d^yni^. trixago. 

trini und Urm S. I« 

irinus von t^, wie lerni von l^r und &iiuia von bism 

iripudiare und exsuliare IV, 40. 

tripudium von /«rra und PEDARB, repedare, n^9uv, 
durch die gleiche Syncope wie /rM>, trucidare von 
tauruty und durch den gleichen Umlaut, wie repudiare 
und Ttv^ap^ie«? von 7n|4ay. Oder wäre es eine For- 
uMlioR von traben, ahd. thravtn, trappen, tram- 
peln, trippeln? 

trisMi hirundo, Carm. Philom. 25 von trit^ dem L«aut 
der Maus, bei Naev. tfHeiP. VgU tsgetiCovra- lahkvvwa. 
Ix liBTOffOgag tijg fel^dovog üea. 

iriatiayon v^vilssy bei Hom. Il IX, 311. Vgl. t^iJj^w. r^i^i/V 

/Tis/» und 9eP9rui^ auiterus III, 230. 

trUUa und moMstua III, 234. 

iTM/is und luetuosus III^ 239. 

triticum, von tritum oder terendum iribulo frumenium; 
wovon Getreide^ Getreid ig, entlehnt. 

<ri/iM und tripiaUa III, 88. 

triumphua, iriumpua, &Qtapißog^ Compositum von ^^'a^w^ 
^pioi, sirepera^ und von /foij. 

triumt^iri und //*«« f/«ri IV, 348. 

triumpiri ist erst gereimt auf duumuiri, d. h. duo^iri; 
niknlich da diese 2 Worte au Einem Verbunden wurden 
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mn Einen Begriff aotsnmacbenyl «o erhielt die Atitepli* 
naltim« den Accent, nnd sn deisen Crleiehterting eine 
consonantische Verttarkungi dui'ch Eioschiebnog de« m 
vor dem vervraiidten j»', 

tripialiB und tritua III, 88. 

iripium wie bivium und quadriuium von pia, oder wie 

tglßog von tripiase IM, 88. 

trixago oder trissago, Gamander, mit trichila von d-Qil^, 
der Jangen Staabfäden wegen. 

trogo Plin. H. H. X, 16, i^vjroir. 

Trojan ludicrum hat mit der Stadt Troja nichts gemein; 
*e8 iat ein Appellativam ^ trq/ae, buchst, igoiuig, sachL 
T^iu^ou, von T^e^ctv, wie f'iya von wehere ^ ^X^^^ 

Troicus nnd 7Vo»ei« V, 306. 

trossuli, d.h. equiies, oder irosuli Gl. Idd. Von trot- 
ten. Fände sich auch die Schreibart troxuli, so wäre 
es von Tpcjo» , rpo^^^io;; synonym mit celeres xsAijre^, 
Ritter; wie auch jgw^uXiq, die Heuschrecke, ( d. h. 
Heuspringer) Gras h ü p f e r , Heu p f e r d etc. oder Grille 
ebensogut von zgcüxur^ als von tgd^siv gebildet sein 
kann. Vgl. iroclea, inidgouig Gl. 

truae^ qua9 a cuUna in lapatrinam aquatn Jundunt 
Varro L. L« V, 25. xgo'iai wie antruare, u9atgo)fiv. 
Vgl. rpo^o/o • . • • ^ od^'g' wg Piv&oir^ und xgoj^ilag ' no- 
gelag Hes. 

trua pocanif qua permopeni coquentes exla Festus. Von 

zqvfa oder Tpv;|^o», wie %OQ%)vri Aristoph. Av« 78, d. h. 
xQgififVi und tgvrikt\g^ 

trucidare von taurus und eaedere I, 41. 

irueidare und Jugulare in> 189. 

trucidare und obtruncare III| 190. 

/riicia oder trutta^ die Forelle, t^hiijc. 

trucuUntuSf von /rttjr nnd o/era. Man könnte auch tpo- 

jaXo^ . . • xf^ofjfaXoWy tqu^vw Hes. vergleiohen; allein 

es scheint xajyv su schreiben. 
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iruculentui und irux^ iorpu» I, 43. 

iruderef gotb. thriut/anf wehe thiin, wovon das Demi- 
unt« drosseln, engl« throtile. Verdruas, kfad. »r- 
druMSii* VgK TQvx^iVf tQv6$v nnd ^iZraif- 

trudift^ Stange. VgL Trüffel, d. h. die Morgenstern- 
waffe, oxoqSiif die Spitse. 

Tru€niU9f ein Flasa in P£e$nSf von rgo^og T^ox^fifj^, 
wie Strom von dgoiiog. 

iruUa, iruUeumj die Schöpflellei Deminutiv von lo^ijyi}. 
Oder AsaimiUtiou von igvßliov , wie iulUus von tu- 
bubis* Darneben iruella bei Scävola, xgvriXfig, 

trunears nnd muiilare IV, 325. 

truncus f als "Adjectiv, verstiimmeU; als Substantiv, der 
verstümmelte Baumstamm^ Strunk; von refgoi, je- 
tgalfnf xQaP^Qf trennen« Vgl. trancher. 

iruncua nnd stirps IV, 322« 

iruncuB und debilis IV, 327. 

iruo, apU onocrotalus Festus. iruvo, irupirOj ivongo- 
xaXoq GL buchst. TPOXSlNy mit t^o^^Xo^ und truae 
von tgifjüu 

trux nnd trucuUntua ^ torpus 1, 4'3. 

iriMT von ra^a^aft, r^i]X^$« Vgl« drohen schwed. iruga, 
wie iorpus von dräuen; truculenius , Mricus, atrox. 
Auch OpfiS, ^pi^cjctfj ist durch Tipijj^mi} zu erklären, 
indem das aasfallende ^ durch Aspiration des Anlauts 
ersetzt worden, wie in idQvoi:V* xgaiv Hcte. und in 

tu f tv, du. 

iuba entweder tubus oder oio/7o$, toben« Vgl. OToßo^f 
aiofi^og» Vgl« xaßaXaj taßrjlka* vno Tlagd-uit oi/fca aa* 
XiCtm oV}^oi'or xgißaf(p i^qpspjy, <y! j^poirTca ip jnHg iior 
XilAOtg itwil aaXn§fyog Hes. wie tamhourin, ufv- 
ßOiuf^ 

iuber^ TV<poc* VgL xvfißog^ tomentum. 

tuber j eine Art Aepfel. 
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tubureinari Vgl. tuber j afwpqi^^ oxmßiffuw* 
tubuSf iubulUi. -Vergl* tuba» Teachel, d.k. Röhre» 
Davon Deminntiv tuUU aquarwn projeeius 61. Pap. 
'w\e\iruüium aiu tQvßkior. Festna: TuUioe alii dixerttni 
tiianos, aiii ripoe, alii vehementes projectiohee saa^ 
guinis arcuatinh^ßuentie , quaies ewU Tiburi in ^niene^ 
JSaniu» in Ajace: Ajax misso eanguine tepido iullii 
efflantea polanU Davon endlich toUeno^ der Brannen- 
achwengeL Vgl. telon Isidor. Or. XX» 15, 3« 

tucetum oder tuccetum, ^fofiog nre^vg« Verbale von tueea^ 
xaxajiVfMa {oifiot; Gl. Tanke, tanken, tauchen^ 
ahd. tünchen* VgL tingere^ tijxcci'. xcMmveg hei Poll. 
On. VI, 53. 

tuditare 1, 126. • 

tueor and tuor \>i , 306. 

tueri von ^ana^oi. 

tueri and defendere^ protegere etc. IV, 307. 

tueri and t^idere^ intueri IV, 305. 

tturi and curare IV, 419« 

tuffuriuM von tiyoq, toga von tegere. Vergl« Stock, 
Stockwerk. 

tum atatt tun^ apocopirtea vor«, wie tune, %Qwa oder 
TijViKa. 

tumefacere nnd inflare IV, J90. 

tumere^ PiimiUv von danaen, tonsiiiae. Vgl. tumtsius, 
Getümmel, tumultue. Im Griechischen finde ich 
keinen entspredienden Stamm; deshalb scheint mir 
tumeo jedenfalls mit ar^^ftr, ozvffsiPt stopfen ver- 
wandt; entweder als eine härtere Aassprache von STO^ 
OEJlf wie atramm von atraff, oder wahrschein- 
licher ala eine Abstnmpfong von OTO|U(po^, wie xa- 
. fic^y durch »afivsiv von ximupi^, Yergl. tumor» 

tumere and turgere IV, 191. 
iumidue and i^anue IV, 190. 
iunior and arrogantia IV, 189* 
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iumuUiU und iurba Y» S63« 

iumuiua and coliis, c&vub II, 122. Liv. XXI, 32. Eri- 
gentihua in primos agmen diu ob apparuerunt immi- 
nent9S tumuloe insidentes barbari. ^irg. G* 11, 274. 

tune , toica oder Tijrdcn. 

tundere, tutudi, stoisen, gotli. siiUiiani alid. aiozen. 
Davon iudaa* tudiiare, siudere^ Vgl. xm&u^HWy ottfin- 
^aXo^ Tadel und avv^Biv ttutsen, nnd darch Re- 
dnplication jvr^a Jinr^^gri« gleichsam in tunaa disse- 
care^ wie xixd-fi '^^^ ^riaattdai. 

tundera und icara V, 67« 

tundara und cudara V , 71 . Bentlei ad Hon 8at« I f, 2, 1 4. 
Cum iabor axtudarit fasiidia. „ Extundere non est 
axcuiara ut ajiciaa ai expaUas , aed ut int^anias 
at ohüneaa^* wesshalb er axpuiarit emendirt. 

tundara und impailera I, 126. 

tunica , Adjecliv von od-ofna * ra nsQißoT^äla natza Hes. 
Davon ahd. dunichu^ d. h. Rock, entlehnt. 

tuor und iueor IV, 306. 

Iurba, thQß ri oder avQßri,^ üTvgßuLjitt, Iriib von at^aipw, 
atgoßito V, 3^3. Ohne Verwandtschaft mit ßogvßog. 

iurba nnd tumultua V, 363. 

/ttria oder turban von atgeq^a», wie atpoqp/xXiS, atgoi^ßog, 
welche letztere Form, wie iurbo, sowohl den Wir- 
belwind als den Spielkreisel bedeutet. In dem 
entsprechenden Sturm ist nicht 6 allein, sondern bn 
in I» übergegangen; turbinas, Stürme, wie danuttj, 
^fipiia und atibnat goth. Stimme, und iabans lahm. 

iurbo nnd procaiia^ portax V, 387. 

turdua, iurdiilua^ Drossel, wie iuriur von Tpii{oi. Vgl. 
todi* TBtffadav* og/iftg nötig* ^AkKatog; und fatQuivstv* 
i9idia§ Hes. sachl. xf^vfmv, 

turgara wie t^yavy von atsgyatv, stark sein Soph. Oedv C. 
7. 513. atigiov. Trach. 994. Phil. 1184. ( verschicdefi 
von ojifYUV^ d. h. bitten und lieben, strecken, wie 
ogdysadMf strecken). Oder CompoMlum von toros 
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i'lU9. — Davoo D ras eil, TÜRSAE^ wie imMiUm 
von.tumer^; siarsen oder «tpoBen. Aoob tQili 
u«<J t Off ftxrop, bedeatel das Dicke des absescaiden 
Weines. 

turio j der Zweig, bucbst, top^W, init efVi^iSy «so^»^» 
nioQdri oder «rto^^v/g von thvxQÜt^ tc^^\ Vgl« Urm§e 
V, 285. 

turma, Sturm, s. B, ein Sturm Vögel, ags. thrim, 
ihro8mCf der Usufe. 

Turnus Rutuhrum bei Yirgil und Turnus Herdonius bei 
Liv. I, 10, Syncope von tiqavvo^^ so wie Ancus Mar^ 
iius von ciyaly und wie Kv^og bei Theogois von xotgawoim 

turpis von iorpere. Vgl. dürftig. oi€^<(po^, ra^ijfv^. Hes. 

turpis und scelestus V, 111. 

turpis und teter ^ foedus V, 111« 

turriSf tvQa$g bei Pindar. 

/i^tf^o von Stör, ags. siyria. Vgl. r^o;^r, ein aMo^oe 
bei Aristot H. N« I, 5 und öfter. 

turtur^ Reduplication von rgi^n, t€Qni^, wie fnurnmr 
von moereo. Vgl« raiv^s' o <^aacoyo^ o^ri^ Hes. 

turunduf die Wolger, von tornare^ 

tus oder /AiiSy ^vo^. Von tv^^oi. * 

Tusci^ auf den Tabb. Eugubb. auch Türkei ^ durch Me* 
tathesis Etrusci, Adjectiv des Stammes von Tvpaijro*, 
verhält sich su Etruria, wie Falisci zu Falerii. Vgl* 
lorris und O. Müllers Etrnsk. I, S. 100. 

tussire, Frequentativ von xoaaoAy tuUuUsse stossen, wo« 
von stottern; und dussen, tnürmur edere Oloss» 
Germ. Vgl. tm^uliiv* uxnadtnXog und tvt&n^ Aehn* 
. ik^h verhält sich vislleiclit husten au m&tiv; and 
Siiulich viereniigl aufs tos sen in sieh die Bedeutung 
von iniviaoa^ und von dem mit dem- Hasten ver* 
wandten Rülpsen, Davon tuesiiago ^ wie ß^ifiov, 
baecharie^'voa^ßijj^üa, schw&b. bocken 9 d. fa. husten, 
bei Schmid. 

tutari und tueri iV, 307. 
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tu$nkt&, buchst Stade l,.d« h, SSttle; RedapUcadoD von 
vi/Aoc 9 Flaminiearum eapitU ornam^nium ••••!» a/- 

• ivUidin^m exstruetum Festas. Und rvXo^* «I hji^mds^ 
inataaxuoni^ Hes. Von tetuUsse. 

Tutumu TriapuB von iuian»^ d« h» <tt<or hortoram» 

iuiuB und seeurus Uli 120. 

u. 

i^Ma^ oi&a V, 317. 

über, oder in GL Labb. eif^ari «lg Adjectiv fett und 

nährend, alt Sabstantiv die nährende Bruat; 

buchst« ovafjov de' Ikatop, KvnQiok Hes« aachl. oZ&ag. 

VgL ovd-aQ' rd. niotaxov tilg yilg Hea. Von uuere, 

V8«r| wie nutrix von naas« 
über und Joecundus etc, 1V| 335« 

ubera und. mamma IV^ 333» 

m6», ou oder ol^ neben uaquam^ o9h »er« - 

uhique f Quantität I, 13. 

udo oder o^o, Filzschuh, beiMartial; ovüdif , bei Pollux^ 
verhält aich zu ovdaq^ wie crepida und so/^a zu crtf- 
/>»'c{a und solum. 

udus, Adjectiv von vco, wie uuidüs von ui^^o 11^ 13. 

Vgl. wiiBq. Oder noch wahrscheinlicher! Stamm von 

vdfu^i Wasser« 

udus und humidua II| 12. 

Ufensy Fluss in Latinm, Nebenform von u$^en$, iiW» 
wie fufere in Carm. Fr. Arv. für fuverU , fueria. 

uieUcij Inchoativom von oA^xa»y; oder a2aAjr€«y Non, 
p. 185 uUo pro uUus fuero. ^cciue EpigonU t Qui 
niei ^enitorem ullo nuUum meU dat fineni miseriis 
Non« p. 185. Vielttiehr ist*s das Präsens, assimilirti 
wie oikvfu yon iXixa. . Die Begriffe rächen^ ukitci 
und verderben, iXkvvat, sind sich nicht viel unähn- 
licherf als die vo^ vertheidigen und von fort- 
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BtoMseOf die sich in defendert vereinigen. Vg)i. abaiers, 

uliar,.alst^g oder HxriqQ V> 248. 
Ulcus, stimmt bnclist. besser «i aAoSy Aajc{2|ca, Inipdvi» 

als zu Ifljcoc» 
utcua und vukiust plaga lY, 255. 
zc/tfx, ein Strauch , viell. mit uLva und uügo von Uv$* 

Oder von vAi}. 
ii/i^o von Wahl, d.h. Abgrnnd| Snmpf, von hXiq d. b. 

^oUq. Vgl. £^0^. tt/^a. Oder von udus? V, 3 4. 
uügo und palus V, 33. 
li^/cMT^ Deminutiv von otog, d. h. ug^ unu$. 
uina, Sjncope von luXitfi, Ellnbogen, goth. aUeina, 

achwed. aln, Vergl. oXeitQavri* ol niq^uq Hes. und 

FoUux. 
uina ist der ganse Arm von der Schulter bis zur*Hand, 

der der Elle sum Maass dient; iacerius der Ober- 
arm; brachifimf der Unterarm.; cubiius, der Bog 

i^wiaclien.beideni der Ellenbogen. 
uimua Ulme, agh. elm, altn. almur. 
uiphum. Vgh.IXsnodioy* sldog t« ßw»vaoq Hes. wo Is. 

Voss, ßoidpiig vermuthet. Buchst, stimmt es .qoch.bes- 

9ßr zu Hfunexig ^ einer Art Wejnstöcke. 
Ulpiua für V^ulpiua. 
ula, Adverb, und ulier Comparativ« uUinu4S Superlativ 

von ollua. ille IV^ 375. 
i;i^ xkn^ukra III, 109. 
ukimua und extremus IV, 373. 
uliimus und novisainiua TV, 381. 
ultinms und supremua IV , 379. 
ul^imu9wxdLpo8tremu»lV^ 382» , , 

ulUp wii punilio, muliatio V, 249. 
ukio und vindicia, taUo V. 247. 
uUipnis, ciqfiditas und ira V, 120. 
uära nnd 21/9 , <rana III, 109. 
uiiro nnd i«2<ra III, 105. 
uilro und sponte m, 103, 
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uUro unA, insuper^ praeiereu I1T| f08. 

Ulubrae hlxmmi bacfast. utid nach Hör» Bp. I9 11^ 30 
SU iXiß^i, wovon iuhrieus, 

ulucua bei Serv. ad Virg. Ecl. VIII ^ 55 y mit 0X0^170»^ 
bei Theoer. VII, 139 von oloXvlim, wie HÜiia von uiu' 
lan. Vgl. Eule. iXtlaq^ abicus, 

uUilare^ abgestumpfte, virie oXoXv%aLi, voll>tSndige, Reda- 
plicalion von bigere ; nicht verwandt mit heulen, 

^ nXavaat. Vgl, t^Aair, vXantBtt* 

Ufyas€8 oder Ufyxes^ ^OSvaa%vg, wie Ajax , Ataq. 

ulua von Uu^^ wie marisca von Moor. Vgl. uUgOm 

umhiUcuSf OM^y^/dlFS^ von OfKpalo^y unibo , äfifimt'y 
oder umxito, ö^^aXo^ aanidog Cyr. Die griechiaehen 
Formen mit ihren verschiedenen Anlauten verhalten 
sich SU dem Stamm Nabel, ahd. nabelo ebenso, wie 
oQlog und o^xafiog zu rex und regere. 

umbo, afißofp V, 317. Vgl. wamba^ goth. der Leib. 

nmbra^ Syncope von apiavgog. Vgl. ofAtigog* et fog Xv- 
ptaXot tovg xv(fXovg Ofnr,Qovg Xfyova§ Pseudo-Herodot 13« 
Söt&mern, d. h. Schatten geben, frz. eombre. Von 
MAPJl oder MOPSl*^ lio^tog . . (AeXug; und ptoQt^of 
OKOißifov, i^iXav Hes. wie imber von mare. Vgl. ftOQ- 
q>v6g, ufiogßatog bei Nicand. Ther. 28. ]KOpor, die achwarze , 
Maulbeere* 

umbrifer und umbroaue III, 171. 

UmbrOy Flussname in Etrurien, von OfAßgog, imber^ mare. 

umbrosue und opacua III, 170. 

uncia, von oVo^, unusy wie e»f;eo^ von st?» 

uncus oder bei Cyr. zi/ixy ovv^ verhült sich zu dem Na- 
gel am Finger, wie optpaXog zu Nabel» Davon das 
Deminutiv ungula ; ond unguium Oscorum Ungua eig- 
nificat annulum Fest. YgX, unguis, 

unda, undare, untern, dv h. harnen Schmid H, Vgl* 
vömQf udus II, 11. Auch das homerische aXoifidfft 
verhält »ich zu ealis unda^ wie nrjy^vikt tSx pango. 

unda und aqua II, 10. 
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• 
itnda unA flucius 11» 9. 

unde, S^«r oder i'p^Bv, von wannen. 

unmdo, Meerkirscheobaum von olpag, wie uniu Ton oiog» 

ung€r9 oder unguer^* Vgl. v/^o^. 

MAnguU von iioccMi oViiS. 

zMi^ii/Eim S. uneus* 

unietu und egregius S. emin€iu. 

tsmioj die Ein«, von uiuMt oiVi|. 

uiiso^ die Perle, von oZroc, ▼orantgeaetit daas oiyog, eiiri| 
irgend wann und wo anch die Weinbeere bedentele. 
VgL MiMc/o. Oder von urena? 

universi nnd cuncii, omn€8 IV| 355* 

uaU^er9U9 nnd totua iVy 357. 

unquam^ cunquam 1, 13* 

uniM alt O0nu»f una, oipfi^ die Zahl Eint auf den Wnr« 
fein, anch oro^ genannt. OiflQup* «o fiora£em «oc« 
jfl^aaay ; und •- olwSvta ' M^v^^^ Hes. Gewöhiklich 
dafür olo^j wie neAxy foenum. Zu «r^, «roffi golh. 
aiit« verhSlt sich o&yo^» ologf wie xot^o^ au ]^i{^; die 
Nebenform !a lasst tich durch ofi} erklären» aber fifa 
ist eine kiinere Form von fioyqy wie j^B^ami vop ^rf- 

unuaquisque nnd quisque^ smguii IV » 354. 

upupiMj Snoxff Reduplicstion von Wiede-hop^ vgl, Aoo/k* 

urfroitifs nnd iiriscus IV, 403* 

ttr6«i 0Qoq>9Qt wobei die nv^o«, oV noUw ßviyovakv (Soplu 

Oed. G. 15) einem Dach verglichen werden. Auch 

aaiv scheint mir eine Abstumpfoiig von aaxvf^ aic/OK 
ureeua von orca, v^x^> ^9X^^^* ^S'*. nrna goth« auriim 
urena^ eine] Muschel, Plin. XXXII, 11. s. 53. Vgl« 

urinari. 
urere^ u$aL Von avao»* Sij^on Davon iistos wie ovtfvi}* 

^off, at/9Tol«off; und av^fr£ar ^^ou9^ frigore wrL Vgh 

Oesse, {Isse, usirina. 
urere und incendare^ cremare etc. I\'', 24a. 

VI. Tb. Bb 
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urere and adurere^ combursre IV, 247« 

urgere an^a^ bearbeiten | bachit. wirkeni von SfjfWj 

Werk V, 168. 
urgere hoUem^ bedrängen | bacbst. würgen, von i^ogf 

i^vSffdcuy HfiatfUj Uf^uf V, 164, 
urgere nnd inetare, ineectari V, 165. - 
urica, die Raape, Nebenform von eruea? 
urinaj Adjectiv von ot;^oy, oifim bei Heatod. Opp. 760. 

ofdc bei Nicmder Vgl. iQotiiOf ogovw^ QiSee. 
urinariy o^evatr. Vgl. urena, 
urna^ .entweder ayncopirt ana iffli^flt der Zaun, oder 

Nomen von a^rt/fiiUy ag/vuv. 
urruncum fuod in infima epica ad eulnaent ^tramenti 

eummum^ item minus quam gramen eei Varro R. ß* 

I, 48* Von o^gog. 
t^^tttf der Bär^ von S^vg^, wie doreum von, dilfagß viell. 

cioerlei mit Roaai aga. höre; achwed. ore. 
uriiea^ o^nig Theopbr. U. PI. VII, 18. oV^til«^' nia 

tig Hea. 
urusf Auroeba, ogvg^ HerodotJ IV ^ 192. Von OQVjwty 

wgiu9» 
urpatf circumdaif Enniaa bei Feat. Von ogoQf ovfOSf 

OQi^eiv. Oder von iqtfptw, OQfHpog? 
uequam^ o^i xef, 

uequam eese fiir in uüo loco numerari I, 58. 
usque y immer, Syncope von ova ne. Oder k%§g xr> ayracui. 
,' mg My adl. ^. --* Uaque ad mat^e^ frans, fueque ä 
t ia mer, wie ai^ inl d-Alamfa^* 
ueque nnd eemper I^ 14, - 
ueura tmdl^foenue S. L 
ueurpare^ Compoaition von ueui nnd rapere. Vgl. uevr 

eapere. 
ueurpare nnd ik^^MII, 1S7* 
ui^ sobald ala^ ora. 
ut oder uiif daaa, oi». 
ui oder uti^ wie> avva oder c^g, liad» 
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MiUr^ Compantiv von m, oig, mit relativer Bedeutnag^ Ter- 
balt aioh sa jcofapeg, goth. hmoihar^ wie unquam wa 
cum. Davon uirum, weder; Hartoog Part Tlu I^ 
S. 190, 

mier uiri und uier akeri I, 182. 

üUr^ der Schlaach, Stamm Ton wrtffai* sofAte^ Hee. 

uierUbet und Mterf^M IV, 352* 

iU^rlibei and uUrque iV, 351. 

Hterqu€ and am^Oy flbio IV, 349* 

uierque und uierfis, uierÜbei IV, 351. 

ttlarii« und 0/^11«, f^j><#r V, 147. 

uterUB, ißiiffa* ii%ifa und Sar^* fowr^^ fiea. VergL 
venitr goth. quiihrs, 

uieruU und uterUbei IV^ 352. 

uierpü und uUrque IVy 35 !• 

ii/i alt otf<Mr» Frequentativ von QTiß, oev«, oiaffjMEi' und 
o7ro9, d. h« y^ro und for9. Vgl. eteicW ^ otT^oir* xo« 
(äioxiw Hes. Aehnlich aind die BegrifiPe Sroeri^«! und 
^ra/xaSy verwandt. 

uii und j^i lü^ 134» * 

ii/i und uMurpare Uli 137* 

v<»'giia r, 182. 

iUique und plane , o/»i»w»o Vy 260« 

uipote ist durch lU /»ai/a au erklären; «i pu^Oj om tl lu- 
yoft und ut puie tite d^ Cyr* 

tti^a, buchat. oov, ovoy, die Arhbeere. Oder ,darf man 
mit Schwenck OIH, ala Nebenform von olwog, wie um- 
gekehrt oloff} unus annehmen? Vgl. oi^oni;* ofnia'lev 
siiog Hes. wovon o/HqpoSy wie 0^1917 von areni!} V, 318. 

uuere^ upidas, Huy^ vade^. Vgl. udue. 

uyidus und mai^M^iit 11« 14. 

usor und conjux, muUer IV, 328. 

luror, wie conjugium von jugare* 
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V*). 

vacare von mkoi^ weioheni wie fjdvfa von x^^ofUJu» 
Vgl. Ixoffi weg! Oder mit uj^i/iP egenus von X^tß, 
jiaipm? 

pacare heilst fireie Zeit haben , im Gegensatz der occu^ 
paiiof die sur Arbeit swingt, oHari keine Geschäfte 
haben im Gegensats der negotia^ die zur Arbeit Ter* 
pflichten , feriari , die Feier tagsrahe genieasen, 
im Gegensatz der alltaglichen Arbeit, cessars 
Feierabend machen und halten, im Gegensatz vorher- 
gegangener Thätigkeity nihil agere^ nichts thon, im 
Gregensatz der Thätigkeit überhaupt. Plin. £p. I, 9. 
Satius est otioaum esse, quam nihil agere* 

paccOf ^x4> ^*® ß^^9 "^^^ ß^V* ^^^* Wachtel, De- 
minut. von ^xivo. vates. Daher in GL Cyr. pacca • . 

paccinium ans iimv^oq verdorben nach Voss z\x Virg. 

Georg. If, p. 61. 
yacerra^ d. h. etipes ist Seh wir, Schwiren, d. h. Pfahl, 

wie decorare zieren, und viell, ajfqioq. Vgl. acer. 

pacillare w&cheln, wackeln, Deminnt. von pagari 

and bewegen. III, 60. 
paciüare und labare etc. III^ 62. 
pacillare und tituhare III, 6l. 
paciuSf pates III, 75« Adjectiv von ijxelf, 
pacuus und inanie I, 94. 



*) Bemerkangen über Vm 

Regel: latein. v = gr. F =s goth. nnd ahd. u;. 
Beispiele: videre =: l^sXv sa wissen. 



OVIS sa Zu sss aw« 



Aber eben so regelmässig ist v ss v, in levare. movere und 
oft. Nur selten aber v ss 9 in varus. viüre, vos» covinua» mvtm^ 
Und vielleicht niemals y sss fi; wenigstens nur scheinbar in vemh 
ro2e« Vorare. papere. 
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^HMcttu^ nmä vacivua Jy 97. 

^iMCMtus und ifOBiuB in, 225. 

^addri S« vas, 

^ader^y vielleicht liSSi, i&iia, l&vg, i&vfa^ oder Bxdvg* 
Vergl. wen den y goth. wandjcoh, wovon wandeln, 
vrandern. Oder /}i/9a$5«9 watep, watscheln von 

modere und migrarej incedere IV, 55« 

f^acLum^ das Wftsser, tidoi^. Vgl. «da«. Wette, d. h. 

Schwemme, Scfamid V, 34. 
f^adum, die Untiefe, der Boden^ ßa^i^ V, 34. Oder 

vielmehr jdo;» i5aq,os, ovSag* 
vadutn und Jisndus, aohun V, 35. 
vafer^ Weber, von t;(pij, Gewebe V, 329. Vgl. %uephar, 

ahd. ist entlehnt aupparunu 
vafer und aatutua^ callidus III, 220. 
vagabtmdua I, 89. 
vagari von i^egere, bewegen« Davon pacilkwe, super- 

i^acuua überschwenglich« 

pogari nnd errare ^ palari I« 89. 

vagina von uyyo^^ ayyiCow. Vergl. Becken, ahd. i^tfi&/i» 
V, i02. 

vagire^ rixtXv^ goth. ewogjan^ von f^a^, ach! wie i«Itt{€»y 
von aly va«. Vgl. quaeken« venga^ sohwed. d. h. 
weinen« Wachtel, iit^'^^'i» nieders. Qnakel III^ 
165« Davon pagalatio in lege XII tabb. eigmficat 
quaeetio cum conpicio Festns p. 278 Lind, wo 
questio zu schreiben scheint« Vgl. convioiwn. 

vagus und panus I, 98« 

vagu» und poetus in, 228« 

potde nnd perquam^ magnopere V, 262« ' 

paUre von pelie, wie mauere von ikhuv; buchst ent- 
spricht jenen zwei Formen wählen, goth. waljan^ 
und willen, goth. M^ify'an; diese zwei Begriffe gelten 
abSynonyma, wie vermögen und mögend fuPQgvon 



390 Ttlere — vaniia 

ltfyo9a m innen; t^aUdus von fniXog^ ^rohl, goth. 

waila, engl. u^eU IV» 164 
ifüUre und poiUre IV, 163. 
$Hihr€ and powe^ quire IV, 162* 
paiere nnd aak^ere I, 32. 
vakr9 und uigere IV, 442. 
vaieiuiUnariuf und a«^«r IV, 171. 
^OiJfUMfi mit «einem Deminati> volgiobsa^ bnclist. Walke, 

d. h« Werkseug xnm Walken, aaehl. Waise. 

ifoigu» and f^ariit III, 272. 

polidus and robwtius^ ßrnutB IV^ fl64. 

i^aUdu9 and ffa/»ii9 I. 31. 

i'aAlrtcil, perierit Fest. Inchoativ ron oXime^p, oXkvfMf 
uUo. 

vaUiu von cUoS, fiv2aS, Sluetr^ vdUre , dU^eUerm V, 142. 
Wie qpa^/S von frangare. 

valiU and convalUa V, 144. 

valliun^ ahtSi^ inal^iq (assimilirt wie valUs) Wal L Oder 

wie lUa^ yijmy t« «aj nvrav Hom. B. von $üis»>P* Oder 

/S^lo^ Scbwelle, ags. syü. Daher ev^oiftire /oro« 

bei Varro, iußalUiv oder EKBHAOTN^ and euaiUfacere. 

'Und tfi'tfüfciliim (MS. ßP€ia$um) ePsntUaium Fe^tuß, von 

ftaUum and a^^#r S. L 

«?aft«a> der ^fiihl, ^Xofp» der Nagelkopf. Oder qpalilo«, 

<pala^, Balken? V» 355. 
vaUuMf die Fatierschwinge y Deminativ von %^annus.^ 
f^oA'a« von voluere V, 215. 
i^aU^as nnd ybrM V, 215. 
vali^ae nnd januaf ottiium V, 214. 
^falifula, die Hiihe, wie involucra Yon voh^ere ^ üXiw. 
vanga, die JEIacke, stimmt an l)^o^, Speer, Schwert nnd 

Dolch. 
Afannus Fatterwanne. Vgl. veniilare» Stforng, itpnatg, 
vanu8^ wan, d. h. leer^ wovon wenig, iat äjiir, a/iaft^q, 
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wie egenua. Ob inanis durch Reduj^calion deMclben, 

nur ohne Digamma attsgesprocheiieii Stammt entstanden? 
f^anu8 und inanis I, 100. 
i^aiutf and tumidua IV, 190. 
f^aniM nnd vagua I, 98* 
f^apiduB S. pappcu 
f^apor von ad«, aW», iffrfalo^t jf:^; davon VAPULUM 

Sc^wefely gotb. awihla^ wie ^a*otr und ^voa von 

^va», daflen* 
vappUf nkngefchkgener Wein, wovon papidu$. VergL 

vappo Yon achweben. Vgl« ^TrioAe^, d.h. i^appo aliXog 

Schwabe und Wiebelj Wippel^ d. h« Koraworm. 

Oder mit ifAnigf apis^ von nixop^m^^ aasimilirt wie cappal 
yapular0f ijnvuv^ Deminutiv von wafen, agt« weafan^ 

d. h. heulen; daher auch Wnf und Waffen! d« h. 

das Wehklagen und webe ! im NiebelungenL und 

Waffel, d.h. Maul. 
varUgars von variua und h^fkf III » 274. 
varüUf primitives Adjectiv von perlare; fahr, d. h. bunt 

bei Schmid S. 177 ist entlehnt. VergL Querl. In 

alolog bunt erkenne ich eine Verweicbung von ^a- 

rioius. 
variua und cUfaraus III, 269« ^ 

variiu und vafBr Ilf, 218. 

varius und pereicolor III, 27«S. 

parixy die Blutadergeachwuht, von pärua; denn, die an* 
genommene Quantität pHrix lagst isich schwerlich be- 
weisen. 

Varro von o^^i^v, wie Nero von wri^. Vgl. i^a%. 

varu8 Schwären, war^ schwed. d. h. Eiter; schwäb. 
Werre, ein Augengcschwnr, Schmid S. 529. V, 781. 
Von a!^0(uuj wie ^gloVy ara. Davon parix, perruca. 
Vgl. yijpsa, Geschwulst der Ohrendrnsen, bei Hippocr. 

varm queer, Wehr, d« h. Qaeerdamm im Flnss, nie- 
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den. Ware, im Schwabensp. Wuhr. DmTon s^ara 
der Qaeerbalken. 
iforuB and i^algut III » 272. 
ffOff i^adari wetten | ags« w^^ädjan^ d. fa« Bitrgtcliaft 

leisten; Stamm von oa^'Xo^. 
VQ»^ pa9a von goth. ttfos/an bekleiden | wovon S^uoptü, 
htoVf Weste, nnd hiBOf Gewänder (wio umgekehrt 
aenlüia von ae»() nnd ia^tig, worin ich eine Composh' 
tion mit ^bIvm sehe. Die Verwandtschaft von t^as 
und ^Vroc wird am deutlichsten durch VergleicliBng 
von f^asa colUgere mit iwx9a ivivrBiW, Vgl. seria. 

f^as nnd praesy aponaor IV, 113* 

vos/ars und populari IV , 339« 

va»iita9 und toUtudo UI, 226. 

vaatut gross. Verbale von pagari IL, 101. III, 225. 
IV, 340. 

va9tu9 wüst, ags« rette ^ alts. u^osti, nnd t^o^^ar« ver- 
wüsten, Csnsativ von racare 11, 101. III^ 225« IV> 340. 

poaius nnd amplus^ immarUs III, 228. 

raetue nnd inanU IIT, 225. 

vaetui und pacuus III, 225. 

poitus und pagus III , 228. 

f^a/tf« von «;f/ri29«Hes. ^2^Tai* Mij^vxsff, jc^xvoiy ^dot, v/r- 
n/sC) {d^<pt^o;^)fOi. Vgh axamenia. pcufiua. vacca^W ach* 
tel. sagu8. Das ;|( quiescirt, wie in vanus «x^^* 

f^a/s« und hariolus III, 76. 

i^a/#s und po^^fa V, 101. 
aiicinari nnd praedicere S. divinare. 

poiiua Wade, ahd. M^acb III, 272. 

pairax und patrieosus von patius, wie iubricm von 

vsi Enditicon nnd Abstumpfung von i^s/, wie ^ic^ von 
xa/. Auf den umbrischen Tabb. Eugubb. III, b, 17, ia 
peflLV . . fr^ V scheint es proklitisch wie ♦'«^ 
zu stehn. 

V0cori2ui, Feminin von cijca^dio^« Vgl. pegrandie. 
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^ecordia und furor V, 87. 
t^ecors und excor8, insanua V, 86. 
f^ecors und vesanus V, 87. 
.redius bei Varro L* L* V, 74 m? «K /%iIoii: Martiar) 

Cap. 2. tt«Vy o«3i2$, M^C* 
^eßamen beruht auf irriger Deutung,, nach Qrelli ad 

Corp* Inscr. n» 2232 T« L p. 381. 

veger9^ wecken, erquicken, anqaicken » bewegen ^ 
buchst. Oifa». Davon pegetuB^ frz. vsV« witsch, d. h. 
geschwind Schmid S. (wofern nicht vegetus vielmehr 
identisch mit äyad'og, yri9tXw ist). Dameben pigere mit 
ueatraler Bedeutung; pigens vyi^g. Vgl. pigil^ t^ictus, 
vitulari. inpitare se. vagaru vexart, vexiUum. Viel). 
Abstumpfung von iytt^, wacker. 

veger9 und tigere IV, 442. 

vegetare IV, 443. 
if0g€tu8 und alacer IV^ 450. 
vtgetus und pigens IV, 445« 
ptg€tu9 und pipidua IV, 447» 

v$grandi8, Composition von grandis und va- d. i. o^ 
bald privativum bald intensivum. 

pehUf Pia III, 4« Vgl. Weg. pena* 

pahemens, pehere V, 87. Entweder mit mens compo- 
nirt, wie clemenSf oder blos iipiAtvog. 

pihemins und acsr IV, 450. 

peherSf buchst. ix^9, goth. aigan^ sachl. oifSv, Davon 
peha Weg, alt für pia, wie oj^sto$ ; und t^ena, d i. pe^ 
hina. pehes, vehis^ oscisch peja Wagen. Ptkela 
Wägelein; wie OX09 S peciesj Wagehaiken, Cle* 
wicht, peterinum^ davon petturino und Spöttern, 
d. h. haudern^ als Lohnkntscher fahren, Schmid. VgL 
vehement» 

vehere und ferre I, 152. 

vehere napi und in navi I, 152. 

vejtt apud Oseos dicebatur plauairwn Fest. Feminin von 
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) i%tiop AetdiyLy d. h. o^ogf («rie iroja^ r^oj^uv) Wagen, 
von ifeh^e. Aehnlich ist olijildvi oia^ von o%im» 

vela oder velarwn^ eine Getraidearl, üXiev^p; galltacb. 
VgL aUv^f oiv^. aUbria* 

pelahrum^ der Oel- und Kfiaemarkt; von aXtSifaQ* 

psiare ron cSUmt. 

v€i€M, &X^f^f wild, von «XSado*, ^Uextiiv wie Flänlc- 
1er von vrUySoe^a*. 

i/eUe nnd cüpere V» 56. 

«^«ife und optar§M txp^terB Y, 57. 

p^Usrsj «uimilirte Form von SknuVf wie fnaiieus von 

^Xaloi. Vgl, JXl^foiy* «UiUuy. Und Ulo/««ycK' Trefft- 

XPtifAgwa Hea. Davon puUua gewühlt. Vgl, MSfilwan^ 

goth, rauben. 
^tfü^Ef« mit alicula von aiUi$« Vgl. v£/iiia V,.17. Oder 

. dhxQ f wie pelumen sf Avfice. 
i'tfi&M und ptfi/M y, 17. 
i^elox von vohiCBr iXi^tu, wie uloS von ^»ny. Oder mit 

aiacer von mAkiJ, Oder von i>ektm nnd^ojr, I, 38. Ily 125. 
ff§lo9 und celfr II> 125, 
f^ehx und ftaiinua, propenta u. a. II| 134. 
, pelunij velare, Deminutiv von pos, Pestis und goth. 

wasjan V , 209. Oder von fSlta, PsUunen^ sil^y^ot, 

neben pslumen bei Varro R. R. 11^ 11^ aikv^a Od« VI; 

179. VgL Weil, geweilet, d. fa. Schleier, ver- 

sohleierty Scbmid* Oder von a^kigl 
vena^ die Ader, wie Qißtig , die Rinne, von ^Ma Weg 

8r pshsrit. . 

Penarif Douderattvum von peniraj inpsnirs gewinnen 

Vgl. oiVvftiu. 
pendere, buchst. u9a8ov9ak, sachl. inoi6o9a$; penditus 

aviSoxog» 
pendsre und mancipare IV, 121. 
psndere und psnundare IV, 118« 
psndicare, piadicare V, 247« 
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4^endiiarey Btym. V, 237, Von uva^Btog oder iron iw»- 

f^ndiiare and oßteniare IV, 119* 
f^endiiatio und Jaciaiio V, 236. 

s^enenum Ton ay€«|r, oyi;«M' wie M^/rf^? VgK^cojMM. 
f^raentti» and wrii« V> 355. 

^enerari^ wftSfl* In^twui^ Hes. wie o>TO^of, IntennTun 
von Pßnire^ mn», awiat. gewinnen mit deeidenliver 
Bedeatnngi oder wenjan^ goth. d.h. hoffen. Vg]. ^^^ 
nuB. Wonne I wünschen, ahd. amnsgan* 
^enerari nnd adorare II^ 188. 

Pßnerari nnS ohstrpore^ colere II > 186. Cic. Phil. X^ 
2f 4. Brutos • « paen0 p^nerari deb^muf. Senec. 
Ir. III, 41. 
1/enerari nnd pereri II. 184. 
4f€neratio nnd precatio II, 189 

peneraiio und reuereniia II, 189. Ter. Ann. XIV, 13. 
Veruius^ ^Evstog. 

penia^ bnchat. avi«, sachl. tei£<ri(, bddem von oni}^*; 
nnr bedeniet venia, wie ovcitKi ^^^ Neehlase einer P f lieh t 
oder Schuld;, «Wa aber den Nachlets dea guten Math 8. 
iftrUa nnd impumtas Y, 171. 
vBiuam dare und ignoscere V, 170- 

ptnire, ariuw^ avBiv gewinnen, abd. Mpinntm , d. h. 
nehmen, wie int^enirs nonun. Demnach lS8«t sich 
{rsgen ob Hoqv t^ifvan tnivq Hom. Od. IV, 367 wirk- 
lich durch Ellipse von oJoir, oder nur durch die Grond- 
bedeutung von uvitw au erklären sei. Im letatem Fall 
dürfte in Aesch. Pers. 718 tiwc ^^ xal aff»oco^* lorro^Ie 
ncfac ^yvosy '"»(^j besser ^rvafif m'pMV zu schreiben 
sein V, 194. Davon pentare, buchst iwwuv, und su- 
pervenire^ Mup^ru^nfare überwindeUi ahd. ttbar- 
tvinnan* 
pentery Svitgor, Itrf^Muvi}, Inater. Wanst V, 147- 
penter und cUpuSf uterus V, 147* 
peniilare^ Deminutiv von wenden, wie seh wind« 1»; 
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tadil« wannen, vmnmM dnrch Aisimilatioii. Vergl. 

wedeln« Schwans.. Oder identisch mit StifaxlXflml 
vtatu^Vfitk^, ornir uKßtpnk\ nndoyio^* m^oag; und 0910$* 

aS^^* £ii^fi/df]( Het. Vgl, ui^xj^. 
penUtM und anima, aura Vf 92. 
peniii9 und proe§Ua, tempestas V, 287. 
venump f^aenum inacr. 4386 Orell« von aZpvfMai^ y^oron 

andi «ifMCy MraSe^m, wie ^iwi}^ ^iweri' 'von tpcdrm. 
vemtndare und pendere IV, 1J8* 
Fmu8 stimmt buchst, an ap&BiVf wie C^re« su xpiSog^ 

wie ^^Avff sa fvad-og; anch sachlich, als Lncreiens Natur- 

und Frühlingsgöttin. Dagegen ihre Bedeatang al< 

Liebesgöttin weist auf goth. u^en, ags. u^in , d. h. 

Gattin hin III, 31. S. vener ari» 
penus und graiia^ penueiae III, 31. 
penuitus und formosus^ pulcer III 9 30. 33. Cnrt« V> 1,24. 

WenuBtae ei pulcritudourbie; und f^^iui^/aa oppos. 

grapitae Rhett ad Her. III, 13, 19. 
pepreSf Plural, verhält sich zu^ an^(| . • Kvitqioi, de eldog 

rs otiay^i^; Etym. M. wie eenes altlat. eeniceSf apcate^t 

zu eenex, ii(fnii. ^T^iog axonf&tig Kingioi; und: agnioaM* 

aliiavial Hes. agni^ Hecken, Nicand« Ther. 393. 647. 

Vgl. pespicee, 
peprea und eentee S. dumi, 

per, fi^y fa^ Jahr; pernue, iiQWog* Vgl. piridis» 
peratrum Niesswnrx. Vgl. u|ioy, die Natterwnrz, aglg* 

Mog ßtnawrig Hes. 
perhaecum Wollkraut* VgL perbena, 
perber und ßsatiej ferulä III, 265. 
perberarey Intensivum von perbo (wovon in den XII Tabb. 

Si parenium puer perberit^ aet oüe ploraaeit) wer- 

fen, goth. tpairpanf'wil ^inm^ Qintm bo verwandt wie 

Wurael, Werfte mit QÜ^a / ripa. Davon pUfsx 

V, 64. 
perberare undferiref icere etc. V, 67. 
perberare und puhare V, 68« 
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s*€rbo9Mis und garruius^ loquax III, 81. 
ferbitm von woran ahd. redoa , antworten , demnach 
sich i^rbum m Wort (^i^foi^i wie Wursel, wer- 
fe n, Qi^fMj (jiiiBiv) eben«o Ter hält, wie barba sa Bart> 
Vgl. BifiSiv, iQBtPf serere TV, 26« 
t^erbum und povabuium IV, 26« ' 
t^eröum und i^x IV, 28. Qainül* X, 1, 11. 
i^erecuncUa und modcsiia, pudor II, 211* 
verecuncLia und pudor III, 201. In Cic Acadd. IV, 41, 
126. Soc ergo dubium m/, uUr nosirum sit , leniier 
ui dioam, yerecundior schreibt Morgentlem in 
Qrat de litter. human, p. 53 aq. mit Berufung auf Fr« 
A. Wolfs Beistimmung inperecundior ^/iimirum vox inr- 
f^erecundus ienior poce impudens, qua Cicero usua 
est supra cap, 36/^ Vgl* Seebodea ArcMv 1829 Dec 
p. 240. 
vtrecundia und revererUia II, 186. 211. 
veredus» Vgl. I^idio, und iguidw, und i^aidia* M^oSa 

Hes. redb. Ob davon Pferd? 
i^ereri, goth. speran, d. h. ehren, OQnia^m. Oder $idäi9^a$f 

wie cerUnonia^ xifitfiOfla und wie piiium, otrte.? 
pereri^jmd revereri II 185. 
pereri und timere II, 190. 
pereri und penerari 11, 184» 
pergere entweder IJp;|fcai9iM ; oder von wraiqwa^ goth« 

d. h. schief, qaiKoq schräg» 
ptrgiUae, Deminutiv von Schwark, d. h. Regen- und 

Gewitterwolke. Vgl. a^/sViijc t^ovog» o^/ol^o^« 
veritae und eeperitae 1, 77* 

Permina von VERO, pertere^ poriue, wie das synonyme 
iormina von torquere. ^ Davon Twärmund,d. h. 
Kolik, bei Stalder, eigentlich permeniumi^ wie Fnll<- 
mund, fiilmeniumm 
Pirmie vdn sjpnciy, o^fiSv, schwärmen. Davon viell. 
Ijpfio, die Schnur, und o^fio^, die Halsschnnr, buehsf« 
Wurm, goth. tpourms, wie auch der cestue pugUum 
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^v^i)C lueM. Vgl. 8(f^fMi9 * ( ? ) ^vf |tf i|S He#. fornuccu 
Um «acblicb entiprecbende eilfcir^ ist von «flcftv, AXw- 
liwog, wie ^ijf^fo von (ifixfm. 

pema^ S^ra^* ol Mxni^lo«. xal %ik VBoyva^ Het. Oder 
golh. barn, geboren V, 137» 

pernalU und verrulU V, 50. 

tftro ist vielLo^y dio mit war lieh von "weB^n, eram, 

tferpu8f ptrpa von ^piric»* VgL %^ermUm yiperam 

iferrere^ avernre, averrttncus Tatenny des honnerischenänoi^- 
ao«| wie currert von avtalqz^v^ Vgl. arM iferse^ elrur« d. Ii. 
ardoittm av€rU. SERE^ vBr%aru Oder gotli. 9t»irban ab- | 
wischen, mithin In avpetr , eai^v wieder «u erkennen^ 
wie valguB in aaig€$ma, schwelken. sarrir^. 

vßrr4s , i^i^aog Lycophr* 1316 wozu Tietzea: tov MffioS* 
i di KaXXinafpg Xifu lov [sehr, ivu tov] k rJi n ^ o v. — 
Oder aQ^ti^t ion. Igafitm Daher perres uueres verban- 
den Liv. Andron. Fr. 41. p. 69 Both^ Vgl. yarro^ vir 

• iwrra. fyaag Od. IX| 222. 

uerres und sua^ porcuB V, 335. 

pemtca von parus, varix. Oder von a^c;? oder von 

perruncare Von veraare. Vgl. orw ('«rae; 
vereicolor und varius III, 273. > 

versus, die Furchet von vettere. Daraua läsal aich dnrcb ! 
. Vermittelang von Zeile, auch die Bedeutung von Verl 

wie 01^2^^ unschwer ableiten; doch bin ich nioht gewiss^ 
. ob nicht versus, der Vers, samt ^t^ und Wort -das Ver- 

balnomen su l^ecV verbum, ist, wie to Ini} von ilniÜf* 
versutusj aQxvtoQf von dem hoikierischen dikoVf ^iisfi 

u^iVHV» Davon virtue. 
vereutue und aatuiua^ vafer III> 220. 
veriäguaj der Windhund^ a|» und tajivg, Dogge, syn- 

copirt wie otQnai^g. Ob aQldax^g' taiioBg Hea. viei- 

leicht iu'O^uaju m andern? S« veriraäa» / 

veriere werdeUi goth. tvainhant daher über Fei(i 

werden, d. h. reisen, rua ae veriere, o.der Lacunae 
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in glacUm v0ri€r€ Virg. O. m» 365, d. h. wurden 
so Eis* Inchoativ von weaen^ «ro«. 
^p^rietrt^ FrequenUtiT von wehren, golb. warjun d. h. 
averi^rg. t^arüt», ofooi. o^iK, ein Riemen nai Bohrer 
sam Umdrehn« 
t^ertere und torquere 9, inverUrs V, 289. 
f^erUre und mular« III , 2ft8. Cie. Caec. 34, 100. Qu» 
volurU poenam aliqUani euburfugera aui cakumUtiemf 
- eoium veriuni hoc eei sedem ao ioeum mutant* Es 
war also wohl veriere kein populäres Synonymum 
von nuuare. Vgl. Dom. 30, 76. 
ffertex von oei^iy, as(iitt{£*r. 
ißeriraha^ der Windhund, von uf$ und v^coi verhiüt 

sich au vertaguM^ wie r^j^ su to^vc. 
f^aru, der Spiess, 0(iu^, wie comu , xo^yii^. Davon f^ari** 
mm, o^taTi}^* 0(ivxvi29, und daa Deminutiv t^erueuktm^ 
i/gricuium ^iecörrucuüan; und wicuhunj der GrabsticheL 
Dagegen ^irioa bei Creliius beruht auf fidscher Lesart. 
Ob auch ttop, Wehr, und Schwert su diesem 
Stamm gehört? 
verua wahr, von wesen, war. Vergl. 2^, o^, und 

Itsoc« 
t^rvagerm verhält sich su ar%^um wie f^eruex su an^iga. 
ven^Xf Masculin von {truiga^ wie sen^x von ohof. ^^Ferva, 
lapideum caput uert^ecum e. arietum quod in aedificiO" 
mm Mophoris inBcuipebatur.*^ OrelU ad Ck>rp« Inscr* 
3676. VgL War. i^xa V. 337. 
vesania^ Wahnsinn V, 87. 
t^etania und furor V, 87. 
pß^anua und {Jemens, uecors V, 87. 
pesanu» und inttanuSf exeors V, 86. 
PMci, Inchoativ von edere. YgjLidA» Usen, wie esca. 
pesci und edere V, 194. 

tfwcum Luereiiue dixit edacem Festns ; mit pesci und esca 
ven edere. 

pttcm, ekelhaft, Adjectiv von oeq. 
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ifsßeu9j schwach , Stoinm von ttjcaaxjfj, rjca, ^9VX0^* V^gU 

secius. Oder mit idsia» von ai^tog , wie potiea noxinti. 
if€Biea-^ oaxoffy weichet selbst sich zu aiMxog TerhSIti wie 

ufXlQ and intfVQ zu galla^ afaXllg und narrnogm Dth 

her die Länge des Ist* i. 
i/08pa, Wespe, mit aspiSf ianlif von ai^if;. Oder mit 

vappo und i>ipio vom schweben? ' 
f^eapasiu^f aanaoMg. 
Vesper, eam^gf Reduplicstion von ania^o» , i^ain^an 

veepera iand^fl ; veepernusionsQifog, Davon t^esperlilio^ 

entweder einfach eine Formation von vesperiintssj oder 

susammengesetst mitnvUoff, nsfi^o^. 
peapicee fruteta densa Festus. Vgl. aaTraXa^os * axipS-fu 

Hes« vepres, asper ^ aancuQHK aangog, oder ätm^tg eine 

Eichenart. 
veepillof der Todtengräber> von aonula^f der Maul warf« 

Vgl. eepelire» 
Vesta, iazia, Reduplication von oria Stein, wie iipla 

von ^cL Davon veatibulum. Eben so hsfiffa von ^fi" 

vesUr^ zoster von i^os, wie acpckifrspo^ von oipois. 

ifestigium von ors/^^v, ASTElXSly wie «'i^/uara Hom. 
II. V, 778 von Uviu^ üerare. Oder durch Tiff-fiaro^ 
laciio XU erklären? 

vesiimenium und amiculum V, 208. 

f'ss^fs von s<rra* jy^v/iara Hes. Weste, goth wastja, dem 
Verbale von Saaaadok, goth. tvaejan. Vgl* t so*^' oroAif* 
niqitoi; und t/saiofca* ifiana(4,6g Hes. f^as* velum. Da- 
gegen la^i]^ ist mit ^sSvm componirt. 

vesülus und f^ss/is V, 209. 

veiare alt ffotare^ von avari^y ar«}» wie piiiunu Oder 
von uerere^ d. h. apertefe. 

veleratua und petuatua IVj 87. 

^eler#/tfm Brachfeld,. Colum. I, 3. II, 10 und 13, ist ar£i« 
^i)$, ein Wort welches nicht durch das a pripotipum 
und xiiQaiiV zu erklären ist, sondern durch axe^Qog, atäs» 
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inroYon aach ang und nxBQafinog, d. b. 9tBfipmo^, ^xi- 
g^ipog. — Oder a&eQtig* aq>&0gogj ini T^vroiXM (soll 
wohl utpOQOg heiMen)* iivBv ^i^vg, a^O'ifiarog Hes* 
steter inus S«. pehere* 
t^eterior IV, 86. 
4^eUrnu8 und vBtusiuM TVy 85. 
s^€iula und anwt IV, 92. 
vetus oder peier^ Stog, wovon veiuHu«^ wie onu^ius von 

onztf.. 
f'tf^ii« und antiquus FV, 83. 
f'e/tt« und «eitfj: IV, 89. 

i'^tt« und petustuSf fsternus IV, 85, T«c. Ann« XI, 14. 
F^etsrrimis Graecorum, aber C 15. Feiustissima 
JiaUa§ dißciplina, 
ffeiustus und peteratuB IV, 87. 
vHustu$ und i^eius, peternua IV, 85« 
iftxare^ Froquentativ von i^egere V, 177» 
VBxare und laeessere V, 177. 
vexare und solliciiare IV, 416« 
pexillum von vegere^ achwenken V, 110. 
«/ia verhält aich zu ^«^^ ^eg, wie />uia zn fegen; 
also von 2|](o», o^eo;, ohne nahe VerwaindUehaft mit 
i^ya», ire. 
vid und i/er, meatua IV, 64. 
Wa und trames etc. IV, 65. 
wie* von f'tfr/io, verhero. Vgl. T/?!/«- anypi^; und f^oii'* 

F^ius stimmt su Weib, oiqp^iy, ^iloApi?? bei Theoer. id. 

IV, 62; 

ifibrarßf Intensiv voa weben, achweben, wippen 

V, 313. VgL vqwtt¥o». 
pibrare und Ubrare S. I. 

pibri89a€ bei Festaa oder inbrucae, rgi^Bg ^itog in Gl. 
Labb, Von it^gig Brane^ oder l^vff beiSuidaa; mit- 
bin ohne Verwandtschaft weder mit fibrm^ ^oßti (V, 
248. III, 20) weil v keinem ^ entspricht, noch «ueh 
VI. Th. Co 
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mit Wimper^ nach dessen Genesis ans 94>int ~ brä, S. 
Grimni Qr. I. S. 1068. 

f^iburnwn, der Mehl beerbau nii Ad jectiv von* o/9a^u und äßgo- 
fiov* OQiyaifov lies. 

^ica P<Haj d* h. quae i^incit et potiiur, identisch mit 
der Vitulay d. h. ^^Wt/Zaund mit der Victoria; Hwctang 
Relig. Th. II , S. 258. 

vicus^ Stamm von Wechsel, ags. vrixU Vgl. t*egere. TxeXog. 

i^icia^ Wicke, Tiell. voii qtamoq und (Acpuxri entlehnt. 
Vgl. vinca. 

i^ieinua und finitimus V, 181* 

picissim von stica^Qi ; wie BluaafAivwg y gleicher Weise, 
gleichfalls. 

vicissim^ umgekehrt, andrerßeits bezeichnet ein snc- 
ces^ives, invicem, gegenseitig, wechselsweise 
ein gleichzeitiges Thun und Leiden von zwei Per- 
sonen oder Sachen« Beide Adverbien verhalten sich 
ähnlich, wie alternua und mutuus, nur hat aleernus den 
Nebenbegriff eines Frequentativs, welcher in vi- 
cissim an sich nicht liegt/ Dagegen ist mutuo und 
invicem fast ganz synonym, taur bezieht sich mutuo mehr 
* auf gegenseitige Zustände, invicem mehr auf gegen- 
seitige Handinngen. Plin. £p. IV, 1. 

i^ictima von taii f]g^ 

ifictor, vietor IV, 281. buchst. exiwQf oji^'^twQf wie i'^fia von 
f^fity. S, viere, ^ 

ifictua und vita IV, -448» 

vicusy oXxog, SchweigA^, 181. ricinus, Adj^ctiv von oUlg 
wie olxavogf (d. h. olxr^vog)* olxtXog Hes. von OIKA^» 
Daraus lässt sich die andere Bedeutung von ricinus, 
ähnlich, auf das natürlichste ableiten; und doch ist 
es nicht unmöglich, dass dieses ein Homonymum sei, eivk 
Adjectiv von £ixoiy, wie Malt/unus von fta^d'wr. 

i^icus und pagus III > 6. 

i^icua und i/illa III, 5. 
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t^idere, id^¥f idi}ffiu; ffidi, i^idUU, oIAoi olSaa^a; wis- 
sen, goth. witan, ahd. wizzan; davon das Intensiv vi- 
««r#, goth« weisen, ahd. vison^ d. h« besuchen« 

uUUre und lii^ri, specere etc* IV» 305. 

f^idulus. Deminutiv von oiiloc» wegen der wulstartigen 
Form des y ollgestopften Felleisens. Vergl. Watsack, 
d. h. Felleisen. 

s^iduitSy wovon Wittwe^ goth. widuwo, idio^; stimmt 
nicht SU Waise^ ahd. weiso. Davon wdueritu, cala-^ 
miias Festus. Vgl. dividern* Uiis, 

piere, buchst, oj^siv von ix9iif, d; b. festhalten, vehere, 
sachl. ofj^ifyiv. Davon pimen^ pimentum, Sifia Hora. 

II. XIII, 139 das Band. Vgl. goth. wil^an, engl. wM, 
Schwab, wetten, d» h. binden; uitor oder pieior, VITO^ 
Winde, d. h. Band von Ruthen. 

pi&re und Pincire , plectere Vf, 281. 

pietus stimmt zu aijvJ^, oii}TOf » dem Verbale von aijfis 
wehen. Die Enantiosemie darf nicht irre machen; 
^agaog aijror Hom. IL XXI, bedeutet wehend und 
stürmisch, mithin stark ^ pieta Pestis aranei bei Lucret« 

III, 386 wehend und luftigj wie a^ov^o^) mithin 
schwach. Vgl. f'^sritf . — Oder identisch mit Wicht, 
ags« pihty ahd. wihi, d« h. Mensch, mit dem Nebenbe- 
griff der Schwäche; von weich. 

pigens und pegetus iVj 445. 

pigere S. pegere. 

pigere und pegere IV, 442. 

pigere und pipere^ ßagrare IV, 441. 

pigere und paUre^ florere IV, 442.^Senec. Ir. I^ 7. Sine 
quo ei pis et pigor animi resolvelur. 

pigil, vyvJiov* vyUg Hes. wo die Ordnung der Wörter 
und das Sprachgesets das nicht in 2 aufeinander fol- 
genden Silben ein v doldet, vyllov verlangt. Vgl. iyitn 
^ly. vegere» 

pigil und insomnis IV, 444. 

pigil und exsomnis IV, 445. 

Cc2 
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ifigillae und excuhiae S. arcubiae» 

pigintiy ^xti^xi, wie dentum , Ixaron 

i^iäs, Verg). iXsog^ JAeitoVy elend. e^X««' ii&Xia Hea, 

ITXnqoq^ d. h. xaKo^ Eastatb. ad 11. VI ^ 181. Davon 

ist feily abd. veile entlehnt. 
f^iUay alt t^lla^ Weiler. Ob syncopirt aus f^iculal 

in, 4. Oder avlr^l oder lAso^? 
i4Ua lind ptcua^ praedium III; -S« 
püla und fundm III, 6. 
villumy Deminutiv von vinum* 
pillusy Assimilation von iXtutiq^ llX^kV^ verhält aic^h zu 

kXtiai wie nXo^^o^ zu nlixo). Oder Deminativ tob 

ilQog, i^ovy wie Stella von aati;^? 
m7/bs und pilus III ^ 21. 
pimerty Piment um S. vieo* 
Pinea, perpincaf Bärwurz. Plin, Vgl. Picia, 
pincere und superare IV, 277, 
pincere und oppriniere IV, 278. 

pincere und depincere^ epineere IV, 276. ^ 

pincere, buchst, winken, wie ¥i>XHVy neigen, nicken, 

nicare, und Cansativ von 6ix«(r, weichen. Daher 

^'»a, pictus; eis«, elxti^^. Davon pictus, Wicht. VgK 

pacillarey wanken 11, 152. IV, 277. Oder wie ayutas 

Stamm von avafma^tkv. 
pincire^ Vgl. ayxtj, uvayxa^€tVp Dah^ pinxi, pinctus, in^ 

citae. Davon pincuktmy wie aym'i^Ti nBvQala Aesch. 

Fr. 1055. Ohne Verwandtschaft mit aq^yysw figere, 

f^incire und constringere tST^ 283. 
pincire und piere IV, 278. 
pincire und piere ^ p ledere FV, 281, 
pincire und ligare IV, ,282. 
pincula und catenae IV, 284. 

pindSmia oder pindimia Exe. pintemia Cyr. Compositum 
von oira^fi^ und o/iar. Mithin pindemiator ^ oipd9w9 
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tfindexy vindieare oder ifendicare in Ub$rtaiem^ ANAAO^ 
KANf von apaiix8ft9a$y wie itQogdou^v von ^QoqS^xsa^m* 
Vgl. pendix. In der Bedeutung von strafen but es 
causativen Sinn wie dicare ^ weihen, geben; denH> 
nacb der vindex als Rächer den Frevler das Uebel wie- 
der empfangen lasst, das derselbe gegeben bat; 
Die ursprüngliche Orthographie muss pendicare ge* 
Wesen sein y in vindieare bat das folgende i eingewirkt 
wie in imbrices» In den XII Tabb. steht Jure vindi^ 
citf d. h« avadix^i* 

pindicare und arrogare^ aeMumere IV, 183. 

pindiciUio und punitio^ mullaiio V, 249. 

vindicta und ultio^ taUo V, 247« 

ifinroäla oratio et penustula Plant« Asin« I> 3| 70, d. h» 
siisSy artig; Deminutiv von idatogj wie concinnue, /»<- 
einnus von scsdvo^y ^psdvog* 

pinoientia und ebrieias^ temuientia Vy 331. 

ffinohntuBy i^inum oiens I, 42* 

i»inumy olpOQy Wein V, 332. 

i^iolaj Deminutiv Ton i'on 

ifiolare und iaedere, offendere Uly 138. 

piperay inigai^y Raupen bei Aristot. H. N. V| 19 oder 
andXfixig Jkveg nach Hesych. Aber vnd^ selbst ver- 
hält sich xa oq>igy wie vftk <u otpvlg* vvng Hes,. und wie 
oqppv^y Braue oq>Qv69$g viell. su vmg. Vielleicht durch 
Verweicbnng vpn verpusy egno) entstanden V, 342* 
Vgl. Schweif, schweifen. 

pipio von i}py Insg Hom. Od* XXI, 395. Vgl. IntiMfioi. 
Vgl. pappo und vespa von schweben, schweifen. 
apis, 

piry goth. wairy Stamm von ttgtiPBg oder ig^psgy die 
Jünglinge Tom 20sten Jahr an in Sparta* VgL SfQijv. 
Varro. %>irago* WSlirwolf, ags. verevulf. 

ifir und mos, homo V, 130. IV, 3^(7. 

viragoy aQrjYOfVi also keine blose Nebenform Tcm pirgo. 
FirbiiiSy Orbius V, 164. 
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ifirere von ver^ iagi^eiv. 

pirga von ÖQyav , d. h« avtyin^Hif » davon i^irgula ^ mrguU 
tunif ivie ogyig, Oder Qaj^og, ^a§. surculua, 

pirga und ruc//« V, 285. * ^ 

f//r^o von aQyai' yvtaXuBg Hes. Vgl. oap. i^yavfi Id&fiwri» 

pirguUum und fruticetum V, 286. 

piriculuin S. i^^m. 

pirlus, buchst, u^fi;^* avvra^«^ Hes. sacbl. a^crif« ^''«^ 
Werth, goth. wairtha , «lid. «'«rc/. ,W"ürde, ahd. 
'wir de. Vgl. versiUus^ 

pirtuB ist die Tugend nur insofern sie sich in TücJbtigkeit 
und verdienstvollen Handlungen; innocentia, sofern 
sie sich ü tadellosem Wandel; honestas, sofern sie 
sich in tugendhafter und edler Gesinnung zeigt. 
Daher der Gegensatz Sallust. Jug. 85. Mi/i£ spes om- 
nes • . . • necesse est et pirtute et innocentia 
tutari. * 

piruSf buchst. ilaQ, sachl. log, daher pirus ciceris et Uni 
bei Plinius , wie ilag iXaiag bei Nicand. Alex. 90. Vgl 
tag und ^a^* mfjia Hes. ticag und iaxQog. 

pirus und penenum V| 355. Snet. Oct. 17. t^enenum ac pirus ^ 

pisy ig^ pires, IvBg von paler e V, 83. 

pis und rohur V, 84. 

pis.nn^ potentia V, 83. . 

pisceraf i^veg ^ i(f%ia Y, 145. Doch vgl. iauaglg, der 
Eingeweidewurm. 

piscera und caro^ pulpa V, 144. Appul. Met. VIII, 
. p. 181. Bip. Carnibus atque ipsis Pisceribus 
adesis, 

piscera und exta^ intestina V, l45. 

piscunij aiaaicog; oder Metathesis von i|og. 

pisere bedeutet einen Besuch aus Freundschaft und Ge- 
selligkeit, adire aus Bödürfniss, in Geschäften^ conpenire 
in oder ausser Geschäften, salutare aus Ehrerbietung, 
sls Compliment 

pisere und lustrare IV y 315. 
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tnstr€ und Bpectare IV» 314. 

i^isire^ qivaaVf fiesten V» 355« Oder von acri^i avfioCf 

ttvru'^. Oder von ßdiiOf ßdiitfui* 
i/iBpellio, der Leichenpl anderer, mit vespillo von ioniXül^^ 

i^isuia f DeminnÜT von olao^, olaia* Vgl« t^iiis^ vitex. 

ifUoy die lateinische Form von olxo^ oder olao, Schicksal? 
Oder Verbale von pigere^ pictus. 

f^iia und saius^ i^ictus IV, 448. Flaut. Amph, II, 2, 19. In 
Cnrt. VI, 11,39. Magno non mgdo saiutis ^edeüam 
ffiiae periculo Uberatus erat jiUxander^ bat Zampt 
mit Recht Rubena Gonjectnr invidiae aufgenommen* 

ifUalis weidlich, wie fragUis brechlich, 

viialU und pivcuc IV, 447. 

piiaräf Frequentativ von ausweichen, eixaj^Sftr> mit 
Assimilation wie piretum, ffirectum nndfreius q:Q€uew6g* 
Ödes, von inertere. Oder von videre nach I, 161. 

pitare und caper§ S. L 

pUex^ oiffa§ (viell. olao|) Geopon II, 6, 24'^ *Davon Demi- 
nutiv piticeÜa. Vgl« olaoffy pisuku 

pUiare und deprauare, eorrumpere V, 321. 

pitiligo, der Hautfleck, Flechte, oi^oilv{ bei Galen, buchst. 
Weissling, von al&oQj al^altj. Vgl. cMat*- piHamu 
xal nogiipoXvysg ; uqd aV&onag* q>hmTalfag; und o{^a- 
l/ds^ . . . • ^ Tovff inl Tqi ydar» OTaiUi/fioi)^ vot; IXo/ov. 
Ist ai^off vielleicht weiss, ungeachtet goth. htputsj 
ahd. M'izz buchst, nicht stimmt? 

pUUy piiicuku Vgl. al^aa^a* auTtsXog oiiro» IsfOfAhfi; und 
aüooKOC * o T^^ duqtwrig xUSos , oy suiT^oinrsg vfiyow 
TOv$ 9eovg Hes. Daher fi^/s ceniurionunu 

püium von ovarij, oti}, was vielleicht mit arrsoß identisch 
ist, wie axog mit olo. S* petare, 

päium und nunda^ mendum V, 319. 

pUium und ci^pa II, 152. 

«'«for, picior, putor IV, 281. 

vUricu9j buchst, von ^#/iis, wie ärro und tt^* Oder 
von ftc^oc, wie noperca von yso^^. Sachlich Hegt 
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fireilich vrarpcxo^ - am nachifen; aber ach vermag den 
Uabergang dea anlaBteoden p in i^ nicht zu erklUren 
nocli zu belegen. 

idirum^ ci&QOQ, die MorgenUlte» wovon nmfog at^^kog 
Sopb« Ant. 348 das Eis bedeutet. Vgl. rutvQOV vakop 
He«. 

tfiilaf al^ f^f weiss» was die regelmässige Farbe, der ^£//a 
war; nach niuea vitta Virg. A. VI, 665, alba Ovid. 
Met 11^ 413 und oft. 

pitularif Deminntiv von sieb weiden, gotfa. withan. 
Oder vonm^BkV^ ^td'eogj aX&aXog, al^tiog im Sinn von 
jupenari, Vergl. i^itaUs weidlich; nnd invitare se 
pino. 

idiulua , ixa^^ogf nach Varro R. R. II^ 1, Nebenform von 
axalogs Eben so ifUellum^ die Eidotter, von ainX^oi» 
Vgl* Widder, goth. vUhrua. 

ffUuperare aua aixMV n^naQtXv ^ oder> nach ifiiii arguere, 
aus ax^g nanagatv; sachlich aluaa&M' Vergl. aequi^ 
perare. 

iitaperare und reprshendere ^ culpare 11% 159. 
i4(fax imd ^iUzUs TVf 447« 
vipena und i4tni9 IV, 446« 

vipere leben und weben> von ti , wie di^es von dsvsm 
ifictua S. vegere. Vgl. ha^e. 

Pipers tind pigere iV, 441, 

tfiperra, Eednplication von eipaq, if^err^«, iQQog^ 

pipidua von liu^. 

ifipidus und pegttua IV, 447. 

f'ii'zis und animaru^ pipena tVy 446. 

wx, ^xa. Die Synonymie der Begrifle kaum und we- 
nig erhellet aus Hom* II. XII, 406. i^Xivaxo ^Hxeof 
lyrog Tvt'd'oWp und XV, 628. 

pli; und aegre III, 94. 
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tfixdum und W» III» 96. 
iH>cahuUun und nomen IV, 27. 
i^ocabulum und perbum IV, 26. 

f^ocare^ %fox, fift^ verhalt sich sa sequo, tagen, ynie vi^ 
d$r€, palgu^y perpua zu considerare, BcUgama^ serpere^ 
Auf den Tabb. Engab. steht suhocap, auBoco, d. h. et 
9Übpocapi ^i subpocOf also ohne Digamma, wie ia 
€ixare. 

voccure und eiere 11^ 132. 

uoQtire und clamare, poeijerari V, 103. 104. 

ifoccure und cUare V^ 114« 

f^care und nominare V, 104. 

vociferari und clamare V, 103. 

^o/a, die hohle Hand; Stamm von wölbeoi polpere, 
V, 110. Vgl. o2otr^2^^ 

volare S. polucer, 

poleniia passiv II > 148. 

polgioluSf Deminutiv von palgium. 

polof pult, polumua, w ollen » neben pis (d* b. pelis)^ 
§felimj pelis, pelle, will, Willen^ ilsXv, Uia&cu. Da- 
von polones^ poluntas'y viell. auch inPitus^ d. h. itipel^ 
tue. Das sachlich entsprechende ßoXofitUf ßoiXofiak ist 
als eine ursprünglich dorische , besonders lakonische 
Fprm von kXalv anzuschn, wie ßiiog, ßsaxag etc. für edog^ 
inag mit verhärtetem Digamma. 

yolsci^ 'EXiatmoh Herodot. VH. 175, Welsche, Notker, 
in fValeshun^ d. h. lateinisch. 

polsgra^ pohicer V, 208. 

V^Uunma^ die Schutzg6ttin des hetrurischen Stadteban- 
des , Liv* FV , 25 « viell. Particip einer Frequentativ- 
form von sfieiv, euli^fia», wovon auch o/lo^, oiXanig^ 
aUa. 

polucer^ Adjectiv von iKim^ welgen, d. h. rollen 
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y, 207 verhalt sich zh dem abgettampften poiara, 
buchst. oXxBlVy wie sepulcrum su säpelire , und v^aKiJy 
Xaufüv^ XaMsgv^a zu. vXäf; wogegen daa sachlich ent- 
sprechende fliegen mit nXCiaa&M identisch ist. Vgl» 
i^olsgra apis. 

pohtcra wie inpolucrum von sUvo)» 

poiucres und auea^ aUies V, 207. 

polunlas und libido IV, 352. 

poluntate und sponte II1> 105. 

pohipe* Vgl. iXtaii fblTra« 

poluptas und /i&iWo V^ 61. 

poluere^ wölben, goth. walwan ^ d. b» wälzen ^ «Ut'fiiy^ 
poluium, Wulst; pul^a^ Gewölbe. Vgl. dlvqfup. al-^ 
peuB, polucra, inpolucruniy pelumen Y p 147« Vgl. okol— 
tQO'iOQf der W^alzstein, Hom. II. XIII, 137. 

poluox von üXi^aii polvere, VergU Inuolpusj permicuU 
genus^ qui se inpolpU pampino Festus. hiXi^^ viell. 
statt ilXvfi > wie tlgfüBi^ statt Igeßoeig und vivgov, 
nerpus, 

pomer oder pomis verhält sich zu permia , Wurm , wie 
slXa^ Thuc. V, 16 zu evXi^. Eben so erklärt sich 
vtng durch oq)§g als ' Assimilation von oqtng* vfng . 
Hesychi 

pomere^ schwemmen. Vgl. iiiico. 

pdmica, ein Blutgeschwiir, Adjectiv von dfnog. Oder 
von aluu^ alfiu^ai wie atfcc!^? 

popiscuSf der nachgeborne Zwilling, Adjectiv von onid'jEv, 
STro/iai. Vgl. opiUr. 

porago, Rachen, mit orcus, uragus von OQiog^ ogtixog» 
porago und portex, gurgea V, 155» 

porarej ßQvxBiv, hinunter würgen V» 155. Oder vielmehr 
Simplex von anavQoiv, anovgag. Vgl. dginv, 

porare und haurire V» 155. 
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worUx and proceilay turho V, 287. 

s^ortex nnd t^oroffo, g'^g^s V, 155. . 

yevBTBj wie lay von £J2, «jcro», im Sinn von ovi^oij tUiapermU" 
tgre, wovon auch wohl la^oy, wie ovaTo^ nnd ärci&»i) </e- 
dicatum est Herodot. 11, 65« Oder von 6Vj^,Ma»| wie nto* 
f'tfr« von aufivoi^ brevis von ßga^vgi daher votum evicrev? 

^ox und perbum^ dictum IV, 28« 

F'ulcanus ist eine Formation von oAxa^, olxoto^, mit 
schleppendem Gang^ und bezeichnet den Gott als S/£- 
fi/vijfift?, Mq^v^ xmkwmVf vno 8e seir^^as ^oiovto otgaial 
nach Hom« II. X^, 36; also nicht unmittelbar als 
Feuergott von fidgere; denn es stimmt weder das f 
SU dem Spiritus asper, noch das c zu dem }r« 

ffulgu9f ÜMiiq leg, schlecht, wovon auch olfo^* M^^ 
d^ Hes. d. i« lo^o^i wie ogyuv rogare* Aber Volk, ags 
/b/c stimmt besser zu dem kretischen nol^iogy (d. fa. 
noiUy l^coyi ttoIiovj^os) als zu vulgus^ wenn es kein 
Fremdwort ist; ojjkog scheint eine Metatheais von iXw 
'gog und ist wieder zu erkennen in Jan -ha gel, wie 
fltf^^og in hager. Auch Xaoq verhält sich zu ihtjvqf 
wie nUav zu naivg IIAXIJiN, — Oder pulgue, vul^ 
garis: oJUfog, ohyiq^q'i 

ptdneratus und saucius IV, 257« 

pidnua von pello, SXxm verhält sich zu Hico^ ebenso, vrie 
itinm'f Jecinar zu iter^ jecur. IV, 256. V. 66. 248« Das 
c ist verdrängt^- wie in urna von orca. 

pulnua und ulcus, plaga IV, 255. 

pulpeSf Sjucope von uXmnfii, Wolf. VgL lupus. Und 
tpvJÜLsg* iAmniwg Hes. 

puUwr ist TDitpolucery polare verwandt, wie Schwalbe 
Toiipolperej gleichsam llizf»^. Davon (nach der Sinn- 
Verwandtschaft von flieasen und fliegen) der Fluss 
FuktirnuSf Adjectivform wie taciturnus , verglichen 
dem d^oMMP iXunog^ wie der Acheloos in Soph. Trach. 
12 erscheint; vgl. f'Xvr^or. alyus. 
VI. Th. Dd ^ 
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puliuif bacbat. wükhtu^ d. h. GktiE, sacU« wUtSy d, li. 
Angesicht^ 'EAIKTT2 von iJUxroQ^ ihuämg: öculos 
per unguia t^oiuit Virg. Aen. Vllly 618. Also statt 
vuleius^ 80 wie fukus, induUus vl, a. 

vuUu€ und öcuU IV> 321; 

vuUus und ö6 IV^ 320. 

puUua unijacies IV, 318. 

vi^/^a S. vollere. 
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